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Fuckin’Faces 
Faces of Death EP 

Nachauflage ihrer gesuchten EP 
von 1992. Die ersten iggg 
Stück kommen in colored Vinyl! 
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Ska-Attack 
Sampler CD 


Blitzkrieg overyouji Sicher gibt es 
A Tribute to the bessere Zeiten, 

Ramones LP/CD doch diese ist die 

unsere, VoL 7 IP/CD 
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Guten Morgen liebe gelangweilte Ju¬ 
gend, 

ich denke mir doch, daß es schön wä¬ 
re, wenn alle Menschen in der Welt 
Waffen tragen dürften. Wie ihr wißt, ist 
dies ja vor allen Dingen Durchschnitt¬ 
samerikanern Vorbehalten. Und aus- 
nahmesweise können wir doch vom 
großen Bruder auch mal so was grund¬ 
anständiges übernehmen. Ich meine 
Hot Dogs, schlechte Filme, Trendsport¬ 
arten- und Musiken übernehmen wir 
doch auch ganz selbstverständlich. Ich 
meine, wie kann man sich ein größeres 
Denkmal setzen als mit einem kleinem 
Massaker ? Okai, in Amiland mußt du 
schon ein wenig weiter ausholen, wie 
das Beispiel ,Trenchcoat-Mafia 1 zeigt. 
Mit mal eben deinen Lehrer wegpusten, 
kommste damit maximal in die Lokal¬ 
nachrichten. 

Hierzulande wäre da schon eher was 
zu reißen. Gerade die unglaubliche 
Brutalität auf Schulhöfen schockt die 
Mediengewaltigen doch angeblich 
ganz erheblich. Die doofen Kleinen mit 
den glanzlosen Kulleraugen und dicken 
Sohlen unter den Füßen und Stepp¬ 
deckenjacken für 1000 Mark am Leib 
hauen sich nicht nur gegenseitig in die 
Fresse und pumpen sich alles was turnt 
in den Kreislauf, sondern .killen' nur so 
zum Spaß schon mal jemanden. Vor¬ 
zugsweise Penner oder andere gleich¬ 
altrige Außenseiter. 

So zumindestens vor ein paar Wochen 
im Duisburger Trendstadtteil Walsum, 
wo ein paar Jungs und Mädels nur so 
aus Spaß einen Frührentner tottraten. 
„Spaß ohne Alkohol“, nannten sie das. 
Und das potentielle Opfer solcher 
Stumpfies ist scheinbar auch der eine 
oder andere Leser von uns. Immer öfter 
sind es Punx, die überfallen werden... 
da wird oft von Naziüberfall gespro¬ 
chen, aber oft genug sind’s tatsächlich 
nur irgendwelche Stumpfies, Hools 
oder in der identitätskrise steckende 
1.Generation-Deutsche, die ihren Frust 
ablassen. Also das gab’s zwar schon 
früher, aber das schien mir mehr geben 
und nehmen zu sein. Wenn heute von 
Punx geprügelt wird, dann vorzugswei¬ 
se sternhagelvoll und untereinander. 
Ganz große Klasse. Drei vier nervige 
Agronasen tauchen anscheinend min¬ 
destens auf jedem Punkkonzert mit 
Deutschpunkbeteiligung auf. 

Diese schaffen es, einem den letzten 
Nerv zu rauben, genauso wie diese 
neue Generation von .Hängende 
Schulter'-, bzw. Sitzbiokadenpunks, die 
es schaffen, selbst auch schwach be¬ 
suchten Konzerten so zu sitzen, daß 
sie ständig im Weg sind. Bewegen sie 
sich, dann schlurfen sie meist und hal¬ 
ten den Blick am Boden gerichtet. Meist 
tragen sie einen Rucksack voller Bier 
oder lieber die Pennerriesenflasche 
Wein, die man am Boden sitzend bes¬ 
ser rumreichen kann. Meist fallen sie 
als Individuen nicht auf, es gibt nur ge¬ 
meinsame Identitätsmerkmale. 

Ihre Haare sind vorzugsweise in ir¬ 
gendeiner Form lang, ungepflegt und 
mit Directions-Grün oder -Orange nicht 
vollständig gefärbt sind. Auf den Par¬ 
kern sind ,lch scheiß drauf, Deutsch zu 
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sein'- , ,Zahme Vögel...'- und ,Che Guevara'- 3 
Aufnäher, genau wie auf vielen T-Shirts. Wenn 
sie sprechen, dann meistens leise, nuschelnd 
und irgendwie als ob sie Angst hätten, gleich 
aus heiterem Himmel verprügelt zu werden. Da¬ 
nach ist mir manchmal, wenn ich von so’n Hon¬ 
sel einen Flyer für ein Punktretffen in Bad Nach- 
puselmuckel in die Hand gedrückt bekomme, 
denn ich weiß das dort um den Innenstadtbrun¬ 
nen rund 15-30 Gestalten schlurfen, torkeln oder 
pöbeln und daneben aufgebaut die mit Edding 
bemalten Rucksäcke, die sonst in irgendeiner 
Ecke des Konzertraumes aufgetürmt sind. Nicht 
das ich was dagegen hätte, daß sich Punx tref¬ 
fen. 

Nein, ich liebe es oder besser liebte es. Ich kann 
heutzutage diese beschissene Opferhaltung nur 
nicht mehr ertragen, die letztendlich dazu führt, 
daß Punks immer öfter zu tatsächlichen Opfern 
werden. Was es zu vermeiden gilt. Aber von 
euch geht eine Lähmung aus, die mich wütend 
macht. Hört doch bitte endlich auf zu jammern 
und so geduckt rumzulaufen. Geht aufrecht und 
seid stolz Punks zu sein. Und wenn ihr was auf 
die Fresse bekommt... was soll’s... dann wehrt 
euch gefälligst und jammert nicht nur. 

Durch eure gesammte Haltung signalisiert ihr 
jeder armen Fackel auf dieser beschissenen 
Welt, daß ihr noch eine Stufe niedriger steht, 
und er auf euch eindreschen kann. Schleicht 
nicht in Ecken und schlurft bitte nicht die Wände 
entlang. Benbutzt eure Muskeln nicht dazu, nur 
eure Rucksäcke zu und die Flaschen darin zu 
stemmen, hört auf in Kreisen zu sitzen und bei 
jeder Gelegenheit zu kiffen. Dat sieht aus, wie 
auf beschissenen Kirchentagen. Genauso lieb' 
und blöd wirkt ihr auf andere. Und ob ihr es 
glaubt oder nicht, wenn ihr durch euer Auftreten 
signalisiert, daß ihr etwas seid, nämlich Punks 
(und die haben gefälligst keine Angst, weil sie 
nichst, was es gibt, zu verlieren haben), dann 
passiert euch auch weniger. Früher wurde man 
dafür gehaßt, Punk zu sein.... 

heute viel zu oft ausgelacht und verprügelt. 
Wenn Punk irgendetwas bedeutet, dann heißt 
es selbstbewußt, aggressiv und intensiv zu le¬ 
ben. Wenn ich sehe, wieviele in diesem .Ich bin 
ein Verlierer'- Image geradezu baden, dann 
kann ich nur kotzen. Ob ihr’s glaubt oder nicht, 
es sind immer noch die anderen, die die Idioten 
sind. Rafft euch endlich auf und tut was für 
euch. Spart lieber ein paar Bier und raucht nicht 
jeden Joint der kreist, sondern boxt mal wieder 
eine Runde außerhalb der eigenen Reihen, da¬ 
mit ihr wißt, daß auch ihr das könnt. Da lebt es 
sich gleich ganz anders. 

Und hört mir ja auf mit dem Geschwätz, daß ihr 
Gewalt ablehnt und so... könnt ihr ja, aber ihr 
werdet ja noch den Mumm aufbringen, nicht nur 
theoretisch zu dem zu stehen, was ihr seid. Eure 
scheiß Hippie-Eltern und Lehrer haben euch 
nämlich belogen, als sie euch von einer friedli¬ 
chen Welt erzählt haben. So, viel Spaß beim 
neuen Lebensgefühl. 

Ich programmiere übrigens auf meiner Beilage 
die Songs 19,17,11,1,8,7,6,5,4,2 und 28. 


Anstatt die Mike Ness Soioscheibe zu 
hören, tue ich mir lieber folgendes an: 
V.A.- Die Deutschstunde CD 
Johnnies- 12 Steps to nowhere LP 
HAMMERHAI- Erledigt LP 
DONOTS- better days not included CD 
Slackers- The question DoLP 
Good Riddance- Operation Phoenix CD 
Skalatones- Tune in... 

So What- turn away CD 
Beatsteaks- Launched 
Hammerhead- Das weiße Album 
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Hallo, Nejc hier, 

so langsam habe ich mich im Plastic Bomb 
Hauptquartier eingelebt... wundert euch also 
nicht wenn ihr mich dort an der Strippe habt... 
ansonsten scheint dieses Jahr noch ein gutes zu 
werden. Wir sind alle fleißig dabei und wenn 
man gerade nicht in irgendwelchen Elendsspi¬ 
ralen versinkt geht’s uns allen gut. Natürlich se¬ 
he ich das mit dem Krieg etwas anders als die 
meisten hier, aber das werde ich jetzt hier nicht 
breittreten, wer es wissen will kann die Nummer 
10 des NJAM lesen, welche auch gleichzeitig die 
vorläufig letzte ist, da ich mich mehr dem Plastic 
Bomb widmen möchte und anderen wichtigen 
Dingen... aber ich hab noch mal alles gegeben 
und ein wirklich informatives gutes Heft zusam¬ 
men geschneidert. Mir sind in letzter Zeit wieder 
einige super coole Platten in die Finger gekom¬ 
men, leider finden die nicht alle so gut wie ich. 
Trotzdem möchte ich noch mal ganz innig auf 
meine Favoriten hinweisen und euch allen 
empfehlen auf jeden Fall mal reinzuhören! 
Schönen Sommer und immer locker bleiben! 
Nejc 


Spielliste von NEJC: 

MISCONDUCT „a new direction" CD 

ME FIRST AND THE GIMME GIMMES ,.are a 

drag“ CD 

FAKOFBOLAN „jedini dokaz“ LP/CD 
V/A TUBERIDER (surfcompilation) CD 

BEZ PANIKE neue Songs, POST REGIMENT er¬ 
ste CD, SCHROTTGRENZE sowieso, HUMPERS, 
DOVER, „Prva Liga Archi“ = TERRORGRUPPE 


Unter den neuen Abonnenten des 
PLASTIC BOMBs werden diesmal 
ein Haufen CDs verlost. WIPE 
OUT RECORDS, MAD BUTCHER, 
TUG RECORDS haben uns 
freundlicherweise einige ihre Ver¬ 
öffentlichungen zur Verfügung 
gestellt. 




Tach, Kollegas und Kolleginnen! 

Dies ist ein Nachruf! Wenn Ihr das lest, werde 
ich wohl nicht mehr sein. "Wat?! Hat der Knabe 
jetzt einen Knall?", werdet Ihr Euch fragen. 
Hmm, die Frage ist mir bis jetzt auch noch nicht 
in den Sinn gekommen, aber jetzt im Mai wer¬ 
den ich und meine Frau Birgit nach Malaysia 
fliegen, und zwar um genau zu sein nach Sabah, 
was auf der Insel Borneo liegt. Dort wollen wir 
auf den Mount Kinabalou steigen, was mit 4000 
Meter der höchste Berg in Südost-Asien ist. Ist 
zwar kein alpiner Berg, aber na ja, immerhin ei¬ 
ne ganz schöne Strapaze. 

Und dann werden sich einige Jahrzehnte unge¬ 
sunden Lebensstil (Punk lebt) wohl bemerkbar 
machen. Ob das meine Pumpe und Kreislauf so 
einfach mitmacht, kann ich jetzt noch nicht sa¬ 
gen. He-he! Aber glaubt nicht, das Ihr mich so 
leicht los werdet! Ein Reisebericht müstt Ihr in 
der kommenden Ausgabe dann wohl auch noch 
ertragen! Sei's drum... 

Ansonsten? Durch die relativ kurzfristige Pla¬ 
nung dieser Reise mußte ich diesmal den "Re¬ 
daktionsschluss" vom 01.05. strikt einhalten, wo 
sonst ja noch einiges mit rein rutschen konnte 
bis kurz vor Druckbeginn. Aber ich mußte nun 
alles ziemlich flott besprechen, so das meine in 
der letzten Ausgabe vollmundig angekündigte 
Internet-Seite zumindestens für diese Ausgabe 
flach fällt. Asche auf mein Haupt! 

Wie zu jeder Ausgabe könnt Ihr auch diesmal 
wieder mein Bomben-Tape Sampler bestellen, 
auf dem ich meine Favoriten seit der letzten 
Ausgabe aufgenommen habe, so das Ihr wieder 
eine Menge neuer Sachen antesten könnt. 90 
Minuten ist der Sampler lang, mit weit über 40 
Bands, u.a. Custom Made Scare, Devotchkas, 
Red#9, Discount, Oxymoron, Lillingtons, Twits, 
Motormushi, Detestation und jede Menge weite¬ 
rer Bands. Könnt Ihr für 5,-DM plus 3,-DM Porto 
bei mir bekommen. (Adresse steht im Impres¬ 
sum) 

Ich wünsch'Euch was! Passt auf Euch auf und 
habt viel Spass beim Party feiern diesen Som¬ 
mer! Helge 



Folgendes boxt mir die Sinne weg! 

, (in no particular order) 

He's Dead Jim 7" 

Twits CD 
Not Enough CD 
Lillingtons CD 
Teen Idols CD 
Drunk 7" 

Red #9 alles 

Streetwalkin Cheetahs "Shawna" Track 
Motormushi "Fischauge" Track 
Brian Setzer Orchestra CD 
Metallica "Garage Inc " Do.Cass 

Jimmi Pelz Fistfuck USA 7" 

Sergio Leone 7" 

Free Range Timebomb Tape 
Devotchkas 7" 


GRATIS CDs + FREIABOS !!! 

Wer von euch kennt Plattenläden oder Vertriebe, die das PLASTIC BOMB verkaufen möchten. Wer uns solche Adresse schickt, bekommt die ! 
nächsten 1 ]4 Jahre ein Freiabo. Na, is dat nix?! Jede/r von euch kennt doch bestimmt 'nen halbwegs vernünftigen Laden in der näheren j 
Umgebung, der die Bombe vielleicht noch nicht hat. Wenn alles klappt, werdet ihr umgehend von eurem Freiabo benachrichtigt. j 
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1. Versaute Stiefkinder - die Zeichen. ..-LP/CD 

2. Rasta Knast - legal kriminal-LP/CD 

3. Hammerhai - erledigt -LP/CD 

4. Rantanplan - köpfer -LP/CD 

5. Annoyed - ausgelebt -7” 

6. Radioaktiva Räker - Tro Inte Alt -LP 

7. Rantanplan -köpfer -LP/CD 

8. Tagtraum - feuer gratis -LP/CD 

9. Social Distortion - white light... -LP/CD 

10. Der FC St. Pauli ist schuld -Comp.2xLP/CD 

11. Sick Of It All - call it to arms -LP/CD 

12. Rancid - life won't wait -2xLP/CD 

13. Scattergun - schöhnbohm -7” 

14. Knochenfabrik - cooler parkplatz -LP/CD 

15. Muff Potter - schrei wenn du brennst -LP/CD 

Ssmsm mms. ssmMmim Lssrnsrnscm m i 
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Tja, für mein Vorwort ist hier wohl kein Platz mehr. Ja ja, so kann's ge¬ 
hen: Ausgestossen aus der Gesellschaft, entrechtet im eigenen Fanzi¬ 
ne... So erbarmungslos und brutal kann die nackte Realität sein. Wenn 
mich das jetzt mal nicht in tiefen Alkoholismus stürzt... Dann muss ich 
mir wohl meine Lügen, Intrigen und Verschwörungstheorien fürs näxte 
Heft aufsparen. 

Gehabt euch wohl. Prost! Micha. 


Hierbei bluten die Ohren nicht: 

KRIGSHOT - Maktmissbrikare - LP/CD 
EINLEBEN - Rauchzart-LP/CD 
KONFLIKT - Mea Culpa-CD 
HAMMERHAI - Erledigt - LP/CD 
Ol POLLOI - THC - 7“ 

QUINCY PUNX -Nutso Smasho -LP/CD 
STRIKE - Shots Heard Round The World -LP/CD 
SHOCK TROOPS - Fun & Fury -LP/CD 
V.A.: PUNXUNITE !-LP 


Läden, die das Plastic Bomb verkaufen: 


Zentralohrgan, Alaunstr. 17, 01099 Dresden 

Schall & Rausch, Nikolaistr. 6-10, 04109 Leipzig 

Stay Sick, c/o M. Jungkeit, Kochstr. 132, im Werk 2, 04277 Leipzig 

Schlemihl Records, Lessingstr. 1, 06114 Halle/Saale 

Halb 7-Records, Törtenerstr. 43, 06842 Dessau 

Bad Syndicate, Alte Schönhauserstr. 25, 10119 Berlin 

Köpi, Köperniker Str. 137, 10179 Berlin 

Vopo Records, Danzigerstr. 31,10435 Berlin 

Real Deal Record Store, Gneisenaustr. 60, 10961 Berlin 

Grober Unfug, Zossenerstr. 32/33, 10961 Berlin 

Tommy-Weißbecker-Haus, Wilhelmstr. 9, 10963 Berlin 

Core Tex, Oranienstr. 3, 10997 Berlin 

False Insight Records, Bartelsstr. 35, 20357 Hamburg 

No Rules Records, Marktstr. 147, 20357 Hamburg 

St. Pauli Fanladen, Thadenstr. 94, 22767 Hamburg 

Blitz Schallplatten, Europaplatz 3, 24103 Kiel 

Von Gestern, Schulstr. 70, 25335 Elmshorn 

Scheibenkleister, Alexanderstr. 19, 26121 Oldenburg 

Rock Dreams, Königstr. 47, 33098 Paderborn 

Greed Records, Wilhelmstr. 9a, 33602 Bielefeld 

Infoladen AFC Giessen, Südanlage 20 / H.H., 35390 Giessen 

Groovy Records, Kurze Geismarstr. 6, 37073 Göttingen 

Hanf-Laden, Fallersleberstr. 29, 38100 Braunschweig 

Hot Rats, Heidestr. 36, 39112 Magdeburg 

Altmark Räckorz, Brüderstr. 20, 39576 Stendal 

Hitsville-Records, Wallstr.21,40213 Düsseldorf 

Texas Rose Record Shop, Flurstr. 41,40235 Düsseldorf 

Helloween-Store, Neumarktstr. 35, 42103 Wuppertal 

PopArt, Friedrich-Engels Allee 184, 42285 Wuppertal 

Outcast Record Shop, Brückstr. 42-44, 44135 Dortmund 

Idiots Record Shop, Rheinische Str. 14, 44137 Dortmund 

Dirty Faces, Universitätsstr. 16, 44789 Bochum 

New Lifeshark, Bismarkstr. 5, 45127 Essen 

Plattenkiste, Weberstr. 12, 45127 Essen 

Trash Store, Schützenbahn 11, Eingang Porscheplatz, 45127 Essen 

Sold Out, Münsterstr. 15, 45657 Recklinghausen 

Garageland, Grabenstr. 77, 47051 Duisburg 

Sound Of The Suburbs, Friedrich-Alfred-Str. 46, 47226 Duisburg 

Green Hell, von Steubenstr. 17, 48143 Münster 

Schalker Fanladen, Hansemannstr. 23, 45879 Gelsenkirchen 

Shock Records, Natruperstr. 9, 49076 Osnabrück 

Bäng, Münsterstr. 7, 49377 Vechta 

Moon Records, Hauptstr. 90, 50389 Wesseling 

Underdog Records, Ritterstr. 50, 50668 

Normal, Weidengasse 56, 50668 Köln 

Schneiders Plattenladen, Viktoriastr. 56, 52066 Aachen 

Vitaminepillen, c/o Ralf Schmidt, Lambertusstr. 20, 52538 Selfkant-Höngen 

H20, Clemensstr. 9, 56068 Koblenz 

Kratzer, Hinterstr. 11, 57072 Siegen 

Sick Wreckords, Schulstr. 1,60594 Frankfurt 

Rex Rotari, Försterstr. 38, 66111 Saarbrücken 

Short Egg - Core Store, Mainzerstr. 1, 66111 Saarbrücken 

Come Back, Quadrat S 4 - 23, 68161 Mannheim 

Ratzer Records, Paulinenstr. 50, 70178 Stuttgart 

Mutter Beimer Records, Parlerstr. 1, 73525 Schwäbisch Gmünd 

Flight 13, Nordstr. 2, 79104 Freiburg 

Indie Punk Records, Kirchstr. 4, 79539 Lörrach 

WOM, Kaufinger Str. 15, 80331 München 

Abseits, Herrenweg 1,85356 Freising 

Infoladen Freising, Herrenweg 1, 85356 Freising 

Swing & Crime, Emst-Lehmann-Str. 17/ 1,88045 Friedrichshafen 

Sound Circus, Rossbachstr. 4, 88212 Ravensburg 

Graureiher, Bachstr. 4, 88250 Weingarten 

Blue Moon, Oberer Sandgrund 6, 94032 Passau 

H2 O, Karmelitenstr. 28, 97070 Würzburg 


JIIMMTTTTiT 

3-5 VORWORTE (Bomber machen sich wichtig) 

7 PLATTENVERRISSE SUBHUMANS 

10-12 How To Smoke Cool (Kolumne) 

11 JETBUMPERS 

13-18 Ol POLLOI (Live + Interview) 

19-22 TAPES + VIDEOS 
23-25 U.S. BOMBS (Live) 

26-28 Wollt ihr den totalen Frieden?! (Kriegs-Kolumne) 
30-34 KLEIN- + KONTAKTANZEIGEN 
35 Trinkersatzung gegen Punks 

36-37 Prof. Wiesmann kolumnisiert 
39-42 GOOD RIDDANCE 

43-46 Menschliche Zeitbomben (Saufen + Prügeln) 

47-49 DROPKICK MURPHYS 

50-54 ZINES 

55-56 DRILLER KILLER 

58-59 Von Reichtum gezeichnet (Kolumne) 

60-68 PLASTIC GIRL(das Zine im Zine) 

70-72 Wörterbuch des Krieges (Kriegs-Kolumne) 

74-75 Konzertverbot in Mainz 
76-78 PLASTIC BOMB-MAJLORDER 
80 PLASTIC BOMB-ABOseite !! 

81-100 PLATTENKRITIKEN 
101-102 DÖDELHAIE 
103-105 ANTIKÖRPER 
106-107 HEPCAT 
110-112 U.S. BOMBS (Inti) 

117-119 FORGOTTEN REBELS 
120-122 PANKRTI 
123-124 Y.M.C.A. SS 
125-130 NEWS + KONZERTTERMINE 


Schweiz 


Kälin & Bevan Distribution, Langrütiweg 20, 6330 Cham, Schweiz 

Andi Preisig, Oberdorfstr. 23, 9535 Wilen, Schweiz 

Prawda, c/o Peter Bader, Scholastikastr. 24, 9400 Rorschach / Schweiz 



Sacro Egoismo. Felberstr. 20/12, A-1150 Wien, Austria 
Daniel Bundschuh, Schloßgasse 11 b, A-6850 Österreich 


Vertriebe + Konzertverkäufer 


Wahnfried Records, c/o Michael Schönfelder, Erlenstr. 3. 01097 Dresden 
East Side Records, Postfach 1246, 02943 Weißwasser 
Tollshock Records, PF 350126, 10210 Berlin 
No Name, Weichselstr. 66, 12043 Berlin 

Mercyless, c/o Jörn Thöndel, Paul-Neumann-Str. 66, 14482 Potsdam 
Amöbenklang, Petersburgerstr. 4, 18107 Rostock 
Drugstore, Rutschbahn 8, 20146 Hamburg 

Puffotter Platten, c/o Max Franke, Damaschkestr. 17 a, 23560 Lübeck 
Fuckin' People, Rec., Timo Nehmtow, c/o De Gröne Keel, Hafermarkt 6. 
Heinrichstr. 8, 24943 Flensburg 

Barbaren Musi, c/o Fassbinder, Am Schwarzen Meer 130, 28205 Bremen 
Tilo Necke, Myrtenstr. 10, 28205 Bremen 
Weserlabel, Grohnerstr.43, 28217 Bremen, 

Nasty Vinyl, Oberstr. 6, 30167 Hannover 

Sascha Jankowski, Haltenhoffstr. 8, 30167 Hannover 

Bad Taste Records, c/o Isleif, Völksenerstr. 46, 31832 Springe 

Stefan Barke, Auf der Burg 1, 37197 Hattorf / Harz 

Teenage Rebel Records, Wallstr. 21,40213 Düsseldorf 

Rabauz Rec., c/o Mike Weger, Holtweg 1, 41749 Viersen 

Anomie Records, c/o Ulrich Glotzbach, Feldsieper Str. 13, 44809 Bochum 

Running Riot Records, Kolberger Str. 93. 46149 Oberhausen 

Knock Out Records, Am Neutor 22, 46535 Dinslaken 

Nejc Jakopin, Postfach 100726, 47007 Duisburg 

Impact Records, Am Markt 1, Sout. rechts, 47229 Duisburg 

Moskito Promotion, Postfach 3072, 48016 Münster 

Ruin Nation, c/o Stefan Willenborg, Vossberger Ring 54, 49393 Lohne 

Plattenbörse, Theaterstr. 15, 52070 Aachen 

Jens Neumann, Nerotal 35, 55124 Mainz 

Suppenkasper Vertrieb, Römerstr. 6, 55129 Mainz 

Crucial Scum, Rosenstr. 4, 59494 Soest 

25 Cent, Engelbertstr. 11, 59755 Arnsberg 

Sick Wreckords, Schulstr. 1, 60594 Frankfurt 

Incognito Records, Senefelderstr. 37 A, 70176 Stuttgart 

X-Mist, Leonhardstr. 18 a, 72202 Nagold 

We Bite Records, Gönningerstr. 3, 72793 Pfullingen 

Wie Waldi Tonträger, c/o S. Oehme, Postfach 410853, 76208 Karlsruhe 

Sigi Hümer, Berlinerstr. 6, 80805 München 

Matze Nürnberger, Krumme Gasse 33, 97421 Schweinfurt 

Lars Filko, Geiersbergstr. 3, 97422 Schweinfurt 






























Homepage: www.pader-online. de/madbutcher 





Fight for your dass, 
not for your country! 


Backlash: 
Sudeten Impact 
CD 

MBR 024 


Various: 
Sea, Sun & Sociallsm 

A»(BR017 


Various: 

Skanking The Scum 

Away 

CD 

BB 006 


SAranki^i 


Stage Bottles: 
Big Kick 
Lp/CD 


Das langerwartete zweite 
Album der Frankfurter. LP 
exklusiv über Knock Out Rec 


IC 


kick 


M 


Das Label 
Mad Butcher Records 
Bergfeldstr. 3 
D-34289 Zierenberg 

fon: + 49 (0)56 06 / 53 43 40 
fax:+ 49 (0)56 06 / 53 43 41 
e-mail: madbutdier@pader-online.de 


Der Vertrieb 
Knock Out Records 
Postfach 10 07 16 
D-46527 Dinslaken 

fon:+ 49 (0)20 64/91168 
fax:+ 49 (0)20 64 / 908 64 


Das Label 
Mad Butcher Records 
D-34289 Zieren berg 

fon:+ 49 (0)56 06 / 53 43 40 
fax: + 49 (0)56 06 / 53 43 41 
e-mai: madbutdier@pader-onfine.de 


Pas ZK empfiehlt 


Sun, Sea sind Socialism 




Various: 
Clockwork Anthems 
Vol. 4 
LP 

MBR 025 


Various: 
Have Fun, Fight 
Fascism 
CD 

BBR 004 


Skasampler der erste. Bereits 
4.000 mal inne Welt 
unterwegs. Fürn Zehner 
Incl.Porto 


Coming soon: 

Molodoi Greatest Hits LP, Klasse Kriminale LP, 
Mind Invaders 7”, Suspects CD, B3’s CD, 

Stage Botties/No Respect Split-EP 

■PT# * 


Benefiz-Compilation in 
Zusammenarbeit mit SKA und 
Cable Street Beat, Gütersloh. 
Blaggers, Stage Bottles, No 
Respect, Neurotics, Red 
London, But Alive, Attila... 


12 x Bitch Boys mit knallhar¬ 
tem 01! a la früher mal und 9x 
Powerpop mit den Cheeks 


THE BLAGGERS 


u 

Ion yer toezI 


The Blaggers: 
On Yer Toez 
LP 

MBR 018 


Originalcover & 3 Bonussongs. 
In Deutschland und Bayern 
exklusiv bei Knock Out 
REcords. 


Reggaepunk ala Clash, 
Stiff Little Fingers 


Smodati: 

Smodati 

7” 

MBR 014 


4 Modpunkstücke, inkl. dem 
Secret Affair-Cover “Time For 
Action” auf italienisch 


Various: 
Follow No Leaders 
Lp/CD 

SHP 014 


23 Newcomerbands für 10 DM 
inkl. Porto 


ÄIIMI VAW 


20 Skasongs für 10 Maak inkl. 
Porto bei Mad Butcher Rec. 


8°6 Crew: 

Bad Bad Reggae 

LP/CD 

MBr 020 


Das Debpt der Pariser 
Ska/Oi!-Band 






































Wenn das der 
Führer wüßte... 

Die schlechtesten Platten 
der letzten 3 Monate. 


!S' DAT HIER 
fl OCH PUflK, LEUTE ?J] 


MICIIA 


AIAKI'K 


ONKEL TOM ANGELRIPPER -Ein Strauß 
bunter Melodien -CD 

Wenn du denkst es geht nicht mehr schlimmer dann kommt 
ONKEL TOM und ruiniert dir den Tag endgültig Pünktlich zum 
letzten Karneval verwurstet der ehemalige Metai-Hero so 
stimmungsvolles deutsches Liedgut wie .Im Himmel gibt's kein 
Bier“. ich trink auf dein Wohl, Marie“ „An der Nordseeküste“ 
oder „Auf der Reeperbahn, “in Metalversionen Dabei unter¬ 
scheidet sich das Niveau weiss Gott nicht vom Original. Was den 
jAushilfs-Campmc aazu veranlasste, allen zu zeigen, dass er sich 
nun anscheinend auch die letzte Gehirnzelle weggesoffen hat, 
bleibt wohl sein Geheimnis. Gehört eigentlich auf jeden Floh¬ 
markt neben die Pornosammlung des Wehrmachtsveteraner 
oder in den Nachttisch des lüsternen seibernden. senilen 
Arschgrabbiers auf dem Oktoberfest. Zeltinger bewies dass es 
den Assi mit Niveau gibt. Onkel Tom bedient all diejenigen Prolls, 
die bei Männerrunden im Partykeller mit Dolly Buster-Videos & 
Schinkenschnittchen mal so richtig Fünfe gerade sein lassen Da 
schunkelt sich der GTI-Proll die Schuppen aus der Föhnwelle. 
Dagegen sind die „10 kleinen Jägermeister“ eine echte intellek¬ 
tuelle Kapazität. Garantiert die schlechteste Platte, die ich je ('!') 
lehört hab (Gun Rec 5 


]KÄPT N OLGA-Molkerei auf der Bounty I 

-CD Fun-Punk der ganz peinlichen Sorte muss ich hier über 
mich ergehen lasser. Klingt musikalisch & vor allem textlich so 
als wäre es der ideale Soundtrack für alle 13-jährigen Penäler im 
prä-pubertären Stadium die während einer Klassenfahrt des 
jnachts heimlich in den Madchenschiafsaal des Schullandheims 
(schleichen. Und das Schlimme daran ist, dass hier keine heran- 
Iwachsende Boyband am Werk ist. sondern Männer, m deren 
IAlter man eigentlich die Peinlichkeiten der Pubertät längst weit 
■ hinter sich gelassen haben sollte. Bei solch gescheiterten 
IStimmungskanonen werden fast schon Gedanken an ganz & gar 
Junlustigen Spassvögel wie die LEEREN VERSRECHUNGEN 
(wach, die unsereiner längst ins hinterste Hirnverlies verdrängt 
[hatte Tja, was bleibt schon über, wenn der Fun-Punk weder Fun 
'beschert, noch irgendwas mit Punk zu tun hat.. (Rüdiger; 
Wöhrle Gorthestr. 26. 31224 Peine)_ 


BERND HÖVELMEYER - Nymphoma-| 
niac Blues -CD 

Nachdem NOTDURFT nun wohl endgültig Geschichte sind, stellt 
sich Gitarrist Bern Hövelmeyer auf eigene Beine und strebt nun 
eine Solokarriere an Soweit ist ja noch alles okay Bis dann die 
1 neue Platte mit langweiligem Design und ausdruckslosen Fotos 
■ ins Haus schneit und die Mucke auf dem beiliegenden Flyer als 
(Mischung aus ROLLING STONES und den STOOGES „ange¬ 
lpriesen' wird. Und spätestens als die CD sich 3 Minuten im 
|piayer dreht, frage ich mich ob ich mir eigentlich jede Scheisse 
^anhören muss, wo jemand mal 'ne Punkrock-Vergangenheit, 
r hatte. Die einzige Nähe zum Punkrock kann ich hier in der] 
.Hausnummer des Herrrn Hövelmeyers erkennen. Sowas seilt 
Tman normalerweise durch die Kloschüssel ab statt es auf CD zu 
Lpresserv^^r^H^^meyer, Weststr 77,^^^^tefe(dj^^ 

IV.A.: BUILT FOR SPEED - A Motörhead 
■Tribute -CD 

|Eine Huldigung an die beste Rockband aller Zeiten - hört sich 
"auf Anhieb nicht schlecht an. Schlecht wird einem erst, wenn 
man die scheinbar blind zusammengewürfelten Bands erkennt, 
die hier reichlich wahrlos aus dem Melodic-Punkrock und NY- l 
HC-L ager ausgewählt wurden. BLOOD FOR BLOOD stehen | 
neben den GROOVIE GHOULIES, INTEGRITY, ELECTRIC 
FRANKENSTEIN, den DROPKICK MURPHYS u.a. Okay, 
bekannte Namen, aber was die dann zu Wege bringen ist I 
teilweise eine Frechheit, wenn's nicht gerade langweilt. Warum I 
man bei einem Tribute-Sampler einer derartigen Kultband gerade I 
mal auf 11 lumpige Songs im lächerlichen 40 Minuten kommt und 1 
dabei noch nicht mal die Killertracks vertreten sind, bleibt das 
schaurige Geheinmnis des Labels. Das Teil ist einfach nur wat 
füm knallroten Sack. (Victory Rec. / Gordeon Promotion) 


THE BUTLERS: Wanja's Choice 

CD Ehrlich gesagt fand ich die Titelmelodien von I 
Fernsehserien wie „Magnum“, „Perry Mason“ und I 
„Streets of San Francisco“ schon immer genauso I 
besch.ssen wie die dazugehöngen bunten (o. s/w)| 

Bilder. Und daß die BUTLERS diesen Mist jetzt als Ska 
zum Schlimmsten geben macht das Ganze auch nicht 
spannender geschweige denn wirklich interessant. 15 
Trax hat das Teil. Nur für Leute, die meinen, daß die 
Fließbandmucke zur vorsätzlichen Volksverblödung 
Kult werden kann, wenn sie denn erstmal ein paar 
Jahre alt ist. Nö. Würgh. Oder besser: Gääähn! (Grover 
Records, P O Box 3072, 48016 Münster, Fax (49) 251- 
4.84 

BIERPATRIOTEN: Auf dem Weg 
zur Hölle CD Wenn sich ein Label „Nordland“ 
int, eine Band BIERPATRIOTEN heißen möchte 1 

■ und die Frucht ihrer beinahe zwangsläufigen Zusammenarbeit 
Isich schließlich hinter einem prolligen, von den Farben Schwarz- 
IRot-Gold dominierten Cover verbirgt, so heißt das noch lange 
■nicht, aaß wir es hier mit braunem Dreck zu tun haben. Von 
leinem besonders wachen Geist zeugt das aber auch nicht, noch 
■weniger von einem auch nur annährend korrekten politischen 

Bewußtsein Werden dann noch die (frühen) ONKELZ gecovert 
(nach denen klingt die ganze Scheiß-Platte sowieso) ist das Maß 
eigentlich schon voll und man möchte unseren Nachwuchs- 
Kneipenterroristen“ nur noch ein freundliches „Fickt euch!!“ mit 
auf ihren „Weg zur Hölle“ geben. Ringt man sich totzdem 
nochmal dazu durch diesem Soundtrack für Affenmännchen- 
Rituale eine letzte, völlig unverdiente Chance zu geben, stößt 
man bei Stück 13 endlich auf den stinkenden Tropfen der das 
Faß voll Jauche zum Überlaufen bringt. Ein heiterer Stadion- 
Sprechchor wird da vergnügt vor sich hingegrölt, bloß daß 
unsere vier kurzhaarigen Suffköppe den Text „Eine U-Bahn 
bauen wir, von St.Pauli bis nach Auschwitz “ hier nicht komplett 
singen, sondern die beiden Namen durch „mmmmhhs“ ersetzt 

■ haben. Wer sowas komisch findet, dem ist an jedem Stammtisch 
lein warmes Plätzchen gewiß, der soll mit Schnauzbart-Faschos 
■saufen, .über die intoleranten Zecken lästern und sich immer 
Inoch für unpolitisch halten. Meinetwegen, gute Reise! Aber in 

■ unserer Szene (und da setz ich jetzt ma! keine „") hat er, haben 
Idiese Penner mit Sicherheit nix verloren. Da der Rest dieser 
Ipiatte auch nicht viel mehr hergibt als etwas „Harte Kerie“- 
■Gewichse (Tatoos, Saufen usw ), ein bißchen Sexismus (Titten 
Iblabla) und ein paar kümmerliche Versuche Gesellschaftskritik zu 
lüben (Knast etc ), bleibt nur den Jungs eine intensivere Nutzung 
■ihrer Hirnzellen (sofern noch welche übrig sind) zu empfehlen, 
lund euch ganz ganz dringend vom Kauf abzuraten. (Nordland 
lRecords) 




ME FIRST AND THE GIMME GIMME'S: 

Are A Drag -CD Ich weiß Millionen von euch werden 
diese Platte mal wieder über alles lieben, sie rauf und runter J 
laufen lassen und zu jeder Party mitschleppen. Nur ich tu's nicht. [ 
Die Cover-Versionen von „Country Roads“ und diversen Hits aus I 
den 80-ern (kurz die erste M.F.A.T G.G.-Scheibe) gingen ja noch I 
in Ordnung und konnten teilweise echt sowas wie gute Laune I 
verbreiten. Aber hier ist Schluß. Diesmal haben sich die lustigen 1 
Amerikaner nämlich die bekanntesten Songs aus den bekannte-1 
sten Musicals dieser völlig degenerierten (und jeder außerirdi-1 
sehen Intelligenz hoffentlich völlig unbekannten) Welt vorge-1 
nommen, sind damit den berühmten Schritt zu weit gegangen | 
und, „hups", in den höllischen Abgrund der totalen Belanglosig¬ 
keit geplumpst. Und da geht's wirklich scheiße-tief runter. Kleiner 1 
Einschub: Das Musical, die überflüssigste Unkunstfomn dieses [ 
gequälten Planeten, die beste Waffe gegen jeden Ansatz] 
eigenständigen, kritischen Denkens, eine Verknüpfung von 
völliger Inhaltslosigkeit und erbärmlichstem Gejaule, Produzent. 
dämlichster Illusionen und phantasielosester Träume, eine I 
Schleim- und Kitsch-Fabrik von traurigem Ausmaß. JEDER I 
PUNK-ROCKER MUß DAS EINFACH HASSEN. Und was tun | 
diese kurzbehosten Strandproleten und Möchtegern-Playboys 
aus Kalifornien? Sie „interpretieren" diesen Dreck im 08/15-Surf- 
Pop-Punk-Stil ihrer sonnigen Heimat, weder besonders frech 
oder rotzig, noch sonstwie auf irgendeine Weise erheiternd. Von 
„Evita“ (Warum hat man dieses pseudosoziale Abziehbild einer 
Märchenprinzessin nach ihrem viel zu späten Ableben bloß nicht 
vergessen?) über das leider immer noch rumspukende „Phantom 
bis hin zu „Cabaret“ Und schließlich, und hier kann 


■ mensch sich eigentlich nur noch mit Grauen abwenden, tasten I 

(diese Clowns auch noch das einzige Musical an, das nicht in den I 

■ Rahmen der oben aufgestellten Definition paßt, die „Rocky | 

■ Horror Show“, und verhunzen „Sience Fiction“. Danke. Echt toll, 
lüaß sie sich für den Anfang ihrer Version von „My Favourite 1 
(Things“ bei BAD RELIGION („Atomic Garden“) bedient haben ist 
■einfach nur noch dreist und schreit nach Prügel. Nein, diese 

IPlatte ist nicht lustig. Diese Platte nervt. Ohne Ende. (FatWreck) 


Mein Gott, wie geil waren doch einst NAKED 
LUNCH, als sie noch mit Notwist (zu ,Nook‘-Zeiten 
und den (streckenweise) brillanten SPEEDNIGGS die 
Speerspitze des deutschen Grungebooms bildeten. 
Aber auch aus ihnen ist nix geworden. Seichtöder 
Plätscherpop mit geklontem .Throw that beat...-Charme 
bietet ,Love junkies’. Keine Ecken, keine Kanten. ..wie 
Dünnschiß eben. Ebenso öde kommt RED ALERT 
auf dem neuem Album .Wearside' (PHD) rüber. Gerade 
mal ein erträglicher Song (,Money whore‘) ist hier zu 
hören. Ansonsten erinnert’s an erbärmlichsten DDR- 
Rock. Sorry, not my Cujjy^Deer^^^^^ 

Ebenso wie das Langeweiler Split zwischen 
ASTREAM & DROPNOSE. das sich auch noch 
„punkrock rendez.-vous“ nennt. Das plätschert so 
grauselig durch, das mir selbst bei Sonnenschein dazu 
keine netten Worte einfallen. So langweilig wie 
Poppunk nur sein kann. Hab’s schon wieder vergessen. 
In schrecklicher Erinnerung werden mir allerdings die 
JUDGEMENT DAYS bleiben. Ihre Mini CD „No 
return“ nervit mit furchtbaren Metal-Hardcore, daß es 
eine wahre Wohltat ist, wenn’s endlich Weltuntergang 
wäre. (Jugdement Day’s, Arnulfstr. 140, 80634 Mün¬ 
chen 


I 


[Ähnlich schrecklich sind BURIED ALIVE mit ihrer 
[Death of the perfect world CD (Victory) .... schrecklicher 
IHeavy Metal mit einem totalem Langeweiler am Ge¬ 
lsang. Sollten besser im Hafen arbeiten, anstatt Men- 
|sche mit ihrer peinlichen Hardcore-Attitüde, die sie 
[angeblich haben, nerven. Geht kacken. 

[Warum tut ihr uns das an ? Warum müssen wir uns 
ABSTURZ anhören ? Die CD „Schattenweit“ reicht 
'vielleicht gerade für den neuen A.M.-Music-Hype, aber 
wir sterben hier tausend Tode, wenn wir uns diese 
Mischung aus Marionetz, Tote Hosen, Scorpions und 
Lars Besä anhören müssen. So schrecklich kann Musik 
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Was für ein Konzert!!! Wer die letzte Tour der Anarcho Punk Legende „Subhumans" ver- 
Was rur ein ro helfen' Im Bremer Schlachthof beispielsweise gaben 

die S Briten ohne angegraut, überholt und pei^Oich zu 

wirken wTe so viele andere Revivalbands es heutzutage so unsäglich vorfuhren. Die 
Subhumans" sind noch immer so überzeugend wie eh und je, und iassen geweilt auf p.^ 
geSimmte „Nachahmerbands" wie „Oi Polloi" ganz gehörig im Regen stehe^ Oe^Gxg^n 

noch einiae Fraaen zu stellen: 




Habt Ihr eine ganze Tour hier drüben 
gemacht? 


Ja, das ist gerade das Ende der Tour. Sie 
ging dreineinhalb Wochen lang, wir hatten 
24 Gigs. 


Wo habt Ihr überall gespielt? 


Wir fingen in Antwerpen an, dann kamen 
Aachen, Frankfurt, Stuttgart, Karlsruhe, 
dann ging's nach Zürich, dort brach der 
Bus zusammen, das war ein Spaß...! Wir 
haben dann nen Zug nach Mailand 
genommen, dann ging's im Auto weiter, 
dann mieteten wir uns einen Bus. Nach 
einigen Gigs ging's dann nach Sloweni¬ 
en, da war ich noch nie zuvor - sehr nett 
dort - dann ging's weiter nach Wien, 
Prag, Berlin, Posen, Warschau, Potsdam, 
Hamburg und jetzt Bremen. 


|Wie fandest Du die gesamte Tour? 


Sehr gut, bis auf das Busproblem. Die 
Gigs waren großartig, die Leute sehr nett, 
die Squads sehr gut organisiert; wir ha¬ 
ben gut gespielt, obwohl wir zuviel ge¬ 
trunken haben. Wir haben uns tagsüber 
scheiße gefühlt, die Nächte waren jedoch 
grossartig, so ging das eben die ganze 
Zeit. 


sofort wieder rein. Dann haben wir im 
Februar 1998 einen Probegig gehabt, es 
lief fantastisch, also dachten wir uns: 

Lass uns 3 Touren machen; eine in 
Großbritannien, eine in den USA und eine 
in Europa. Dann stoppen wir, und sehen 
was sich vielleicht noch entwickelt. Der 
erste Grund war also, daß es Spaß ge¬ 
macht hat; der zweite Grund war, das so 
viele Leute noch unsere Platten kaufen 
und uns noch nie live gesehen haben - 
unser letzter Gig war 1985. Es ist ein 
Dankeschön an all diese Leute. Alle Gigs 
in Großbritannien waren Benefit Gigs für 
verschiedene Sachen, das war also eine 
gute Idee. 


ppielt jemand von Euch noch in ande- 
Bands mit? 


Oh ja, Phil, Trotzky und ich spielen noch 
immer bei „Citizen Fish“. Dieses Jahr gibt 
es die Band schon mittlerweile 10 Jahre. 


Wir spielen eigentlich in Originalbeset¬ 
zung. Statt Grant am Bass ist nun Phil 
dabei, also ist es die zweite Originalbe¬ 
setzung. 


Gab es Angebote von Major Labels für 
eine neue Platte? _ 


Nein, sie sind nicht interessiert an uns 
und wir nicht an ihnen. 


Was war der Grund, die „Subhumans“ 
wiederzubeleben? 


Es entstand aus einer Idee. Dann haben 
wir durch Proben herausgefunden, ob es 
eine gute Idee ist, und es hörte sich 
grossartig an. Es rief wieder alte Erinne¬ 
rungen und Energien zurück, und es gab 
ein gutes Gefühl. Es begann zu einer 
Zeit, als Bruce - er ist heutzutage ein 
vielbeschäftigter Mann, hat eine Familie, 
hat nen Job, unterrichtet Schlagzeug an 
einer Schule - wieder etwas mehr Zeit 
hatte, das war letztes Jahr. Wir kamen 
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Nächsten Monat erscheint eine neue LP 
von uns. Die haben wir nach unserer 
UK/US Tour aufgenommen, deshalb 
steckt dort ne Menge wiederbelebte 
Energie drin. 


Was ist für Dich gerade wichtiger: 
„Citizen Fish“ oder „Subhumans“? 


Auf die heutige Zeit bezogen ist es „Citi¬ 
zen Fish , im Bezug auf musikalische 
Geschichte die „Subhumans“. 


Gibt es also keine neuen „Subhu- 

mans“ Songs? 


Es gibt einen neuen Song. „Fat Wreck 
Chords“ werden den Song auf einer 
Compilation CD veröffentlichen, auf der 
101 Bands vertreten sind, die 30 Sekun¬ 
den Songs spielen. Normalerweise haben 
wir mit dem Label nichts zu tun, aber wir 
fanden, daß die Idee mal was anderes ist. 
Manchmal spielen wir den Song auch 
live. Dann gibt es Songs, die wir bisher 
kaum gespielt haben, und die sich auf 
unserer „Unfinished Business" CD befin¬ 
den; das sind Songs, die zuvor nie normal 
aufgenommen wurden. 


|Was geschah mit „Culture Shock“? 


Die haben sich 1989 aufgelöst. Nigel und 
Bill sind Vater geworden, uns so entstand 
der Druck, „richtiges“ Geld zu machen, 
um die Kinder zu versorgen. Es ist wohl 
ein Vollzeitjob, Kinder zu haben, deshalb 

































Könnt Ihr von der Band leben oder 
habt Ihr normale Jobs? _ 


Bekommt Ihr Vorwürfe, daß Ihr das 
„Subhumans“ Revival nur wegen des 
Geldes macht, wie viele andere Bands 
es auch schon getan haben? _ 


Seid Ihr noch politisch aktiv? 


Gibt es für Dich einen Unterschied 
zwischen der Szene in England und 
der im Rest Europas oder in Amerika? 


Denkst Du, daß sich die Punkszene im 
Laufe der Jahre verändert hat? 


Was sind eure Zukunftspläne, persön 
lieh und mit der Band?__ 


ging der Rest auseinander. Jasper und Gleichzeitig ist die Musik heutzutage 


Qualität, und das geht bis in die Punks¬ 


anders aufgeteilt - im Gegensatz zu Ende zene, was irgendwie sehr traurig ist. 
der Achziger, als die Stile sehr verschie- Europa ist aus viel mehr Kulturen und 

denartig, aber gleichzeitig noch ziemlich Sprachen zusammengesetzt, und das 

miteinander verbunden waren. Heutzuta- macht eben die Vielfältigkeit aus. Ver- 
ge scheint es manchmal so, daß es die schiedenartigkeiten verleiten zu größerem 
Hardcoreszene gibt, dann gibt es die alte Denken. Wenn jeder gleich ist, hört sich 
Punkszene; es gibt diese „old school" und das erstmal gut an, flacht die ganze 
„new school" Scheisse; jeder versucht, Sache aber eher ab. 
neue Kategorien zu erfinden, nur weil 
irgendeine Band schneller spielt als die 
andere. Die Grundidee von Punk ist es 
doch, Leute zu vereinigen und ihnen 
Selbstbefähigung zu geben. Die Tatsa¬ 
che, daß eine Band schneller oder lang¬ 
samer spielt oder Reggae Einflüsse hat 
oder nicht sollte überhaupt nichts bedeu 
ten, aber Leute versuchen noch immer, 
alles in kleine dumme Kategorien zu 
spalten. Das war schon immer so, aber 
es sollte sich doch mal nach^^^jgn 
etwas geändert haben. 


ich machten weiter, doch anstatt uns 
weiterhin „Culture Shock“ zu nennen, 
änderten wir den Namen in „Citizen Fish' 
um. 


Es ist eine Mixtur davon. Einige von uns 
haben noch Teilzeitjobs, hauptsächlich 
bedingt dadurch, daß es sehr schwierig 
ist, in England von staatlicher Unterstüt¬ 
zung zu leben. Es wird dir dann ständig 
irgendein beschissener Job angeboten; 
dann ist es doch besser, sich selbst einen 
Job zu suchen, anstatt sich einen auf¬ 
zwingen zu lassen. Ich lebe davon, den 
Mailorder vom Bluurgh - Label zu ma¬ 
chen, und von den Tantiemen (= Geld 
von der GEMA) von „Subhu- 


Nein. 3 Leute haben vielleicht gefragt: 
„Macht Ihg das alles wegen des Geldes?“ 
Aber die brauchen nur mal etwas nach¬ 
zudenken: Die Eintrittspreise sind niedrig 
gehalten, wir verlangen keine 50 Mark für 
ein T Shirt oder irgend so etwas. Wir 
soielen einen Gig hier, eine Tour dort, 


dann hören wir auf, ausser wir gehen 
eventuell nächstes Jahr nach Japan, 
Brasilien oder Australien. Es wird irgend¬ 
wo anders sein, aber nur einmalig. Das ist 
die Idee, denn das ist etwas besonderes. 
Eine Menge Bands, die sich reformiert 
haben, sind nicht so gut wie Du es ei¬ 
gentlich erwartest. Vielleicht ist es bei 
denen nur wegen des Geldes. Es ist eine 
schreckliche Vorstellung, vor allem, wenn 
Du mit diesen Bands aufgewachen bist. 

Du musst natürlich auch bedenken, daß 
ein Grossteil der 77er Bands keine anar¬ 
chistischen Bands waren. Sie haben 
Punk Rock vielleicht wegen des Spasses 
und der Aufregung gemacht, aber auch 
wegen des Geldes Wenn Du aber eine 
Band jiast, die niemals gesagt hat, daß 
sie es nicht wegen des Geldes getan 
haben, und sie kommen wieder wegen 
des Geldes, dann ist da eigentlich nichts 
verwunderliches daran. So war es schon 
immer. Als Punk anfing, war Geld kein 
Thema. Alles drehte sich um Schock, 
Extravaganz, wildes Aussehen und Ver¬ 
rücktsein. Erst Anfang der Achziger, als 
„Crass“ die Idee aufbrachte, daß alles 
etwas kostengünstiger sein könnte, be¬ 
merkten viele Leute diese Idee, und viele 
alte Bands dachten sich: „Das war ja alles 
bisher Abzieherei, wir können unsere 
eigenen Konzerte, Fanzines und Platten 
viel kostengünstiger machen. 


mans7“Culture Shock“/“Citizen Fish“ - 
Platten Verkäufen. Die Konzerte bringen 
kein Geld rein, deshalb sind Plattenver- 
käufe ein nettes Endresultat von Gigs. 


Wir waren immer nur soweit politisch 
aktiv, daß wir Songs geschrieben haben, 
Konzerte gegeben haben und ab und zu 
auf eine Demo gegangen sind. Wir sind 
keine Jagd-Saboteure in unserer Freizeit, 
weil wir kaum Freizeit haben. Was wir 
tun, das tun wir. Wir spielen in einer Band 
und haben denke ich eine gute Botschaft 
in unseren Texten. Manche Leute tun 
dies, wir machen unser Ding. Vielleicht ist 
es nicht genug, aber darin, was wir ma¬ 
chen, sind wir gut. 


England ist eine Mixtur aus beiden. Der 
Unterschied zwischen Amerika und Euro¬ 
pa ist massiv. In Europa gibt es mehr 

besetzte Häuser, kostenlose Festivals, 
mehr Kooperation zwischen den Leuten, 
das „grosse Geschäft“ wird dort weniger 
großgeschrieben, und es sind mehr ältere 
Leute involviert. In Amerika läuft das 
Ganze eher durch gut organisierte Clubs 
ab, da steht das Geschäft mehr im Vor¬ 
dergrund, eine Unmenge von Kids sind 
da auch dabei. Es ist in Amerika viel 
kommerzialisierter, und in Europa viel 
existenzieller. Amerika ist eine kapitalisti¬ 
schere Kultur, alles ist aufget^aut auf 
Medien, Geld, Größe und Quantität statt 


&&1 Ja. Das ist eine langes Thema. Es gibt 

heutzuta 9 e weniger Gewalt in der Szene, 
es 9 *bt weniger Macho Scheisse, es sind 
mehr Frauen im Punkrock mit einbezo- 
gen, es gibt hoffentlich im Allgemeinen 
weniger Sexismus, es gibt ein stärkeres 
Bewusstsein von der Punk Szene ge- 
genüber den Problemen der Aussenwelt. 
Vor 20 Jahren gab es sehr viel Macho 
^ ewa ^ Sexismus, Rassismus, Stumpf- 
JQiJyJ; heit und Ignoranz in der Szene. Eine 
Menge davon wurde weggespült, weil 
viele Leute die guten Gedanken in ihren 
Texten verarbeitet haben, und das hat 
viele Leute dazu gebracht, offener zu 
denken. Es gibt auch mehr Vegetarismus 


Die „Citizen Fish“ Platte erscheint im Mai 
dann werden wir Ende Mai und den 
ganzen Juni auf Tour gehen. Dann wer¬ 
den wir eben wie immer weitermachen. 
Persönlich gesehen, weiß ich auch nicht, 
ich spiele in einer Band, und das ist 

schon etwas persönliches. Das ist alles, 
was ich kann. 
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en und diese wohl 
darüber lustig, was 

qnriörc ^ «tleidig belächelte, 
anders weiden. Deek hatte 
verbessert Sein Deutsch 

ona FeMh verwendet. Dabei haben 
ona Feldbusch schon Schwieriakeiten , 
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Vielleicht ist es besser so. nummibalt der die ganze 

.tuize ich aufs Klo. Teufel Aber bis auf die ubli- 

für jeden wildgewordenen Edding-i eiuei. 
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:hläft auf dem Billiar dtisch ein ’ Q p { die Gelegenheit' 


Ol POLLOI 


Flensburg Was für eiivscheusslich langweiliges plattes 
.Äteh?! Dazu noch die üppigen Nebelschwaden, un 




^Aus noch ungeklärten Gründen halt ein anonymer Schutzpatron seine 
]#y breite Pranke über uns, so dass wir ohne ernst zu nehmenden Stau 
7 nach Bremen schaukeln. Die schwedischen Knüppel-Punker von 
il KRIGSHOT haben sich im Taperecorder versteckt und sorgen dafür, 

-7 dass das Gaspedal tiefe Risse in den Asphalt schlägt. Ein Wunder, 

^ dass es bei dem sich überschlagenden Überschall-Chaos-Crust kei- 
/ nen Bandsalat gibt. Kult!!! Schliesslich werden sie dennoch von den 
V altehrwürdigen LEATHERFACE aus dem Recorder getreten. 

f i Die JFH in Lesum ist ein sehr geräumiges, bunt angepinseltes Ju- 
/ Jgendzentrum, welches sich auch bei Pipi Langstrumpf im Takatuka- 

I f land wohlfühlen würde. Korrekte Leute und massig Bandbier lassen 
Lj die Leber freudig hüpfen. Aber wir haben uns zur Sicheiheit mit 14 
|\ Litern Cider eingedeckt, die ob ihres exquisiten Geschmacks natürlich 
\ j bevorzugt behandelt werden. Von nun an sollte in allen weiteren - 
J-Zentren fleissig der Edding kreisen, um die Legende der „Cider Punx 1 
XyDuisburg“ in der gesamten Republik zu verkünden. Wir bauen unse- y 
Ml Iren Plattenstand auf und begrüssen überraschenderweise Kuwes 
X/ jßruder Jockel, der sich schon geraume Zeit in Bremen rumtreibt 
M Zur den Lokalmatadoren STÖRFISCH, die den Reigen eröffnen, 
pw verkneife ich mir mal tiefer gehende Bemerkungen. Dolle isses ganz 
sicher nicht, und das Publikum vergnügt sich lieber draussen, Die 
X i SCHAFE gehen ganz gut ab und kommen auch einigetmassen an. 

Slf Gitarrist Lucky hält tapfer durch, obwohl er sich zu diesem Zeitpunkt 
vj*| schon gut und gerne 15 Flaschen Bier in den Hals gestossen hat. Erst 
4 t\l hp>i Hp»n I<=>t 7 tfin Sonas wirft er seine Gitarre in die Ecke & vergnügt 
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POLLOI hergepilgert ist. So genial die schottischen Anarcho-Punx auf 
ihren letzten Touren durchs Teutonen-Reich auch waren, ein grösstes 
(Manko hatten ihre Auftritte. Die deutschen Ansagen von Sänger Deek 
(waren immer haargenau dieselben. Das führte dazu, dass di e Zu- 
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Sonntag, 11.4. 

Rückfahrt Dirk s Stimme macht langsam der 
vom LEATHERFACE-Sänger Konkurrenz. Noch 
2 Tage länger und wir müssen einen Dolmet¬ 
scher für Röcheln engagieren. Nach 4 Tagen 
kommt auch endlich der erste Stau. Und der hat 
es dann auch gleich in sich. 2 >2 Stunden brau- 
chen wir für 8 Km. Kein schlechter Schnitt... für 
H§ eine Schnecke. Aber mit geschätzten 1,5 Pro- 
ü mille Restalk im Blut lässt es sich am Steuer 

f dennoch aushalten. Rechtzeitig zur „Lindenstra- 
sse“ sind wir wieder zuhause. Eine letzte Fla¬ 
sche Cider - und dann freuen wir uns auch 
schon auf den nächsten Mittwoch. Denn da 
!spielen Ol POLLOI und die SCHWARZEN 
SCHAFE im „AJZ“ Wermelskirchen. 
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11 irgendwelchen Ecke Muniti- 
I ons-Packs einsammein muss und nach der 
Bewältigung des Supermarkts auf dem nächsten 
Level ein neues Maschinengewehr erhält. Am 
„Startloch“ ist noch niemand ausser irgendwel¬ 
chen entarteten Ghettokids, die sich draussen 
jlangweilen. Ziemlich abgewrackte Umgebung. 
/iDie Scheisshäuser halten einem Hygiene-Test 
»wohl kaum stand. Gerüchte von nächtlichen 

I iAutoknackern erzeugen ein dezent mulmiges 
|Gefühl in der Mageng°egend. Wer sehnt sich da 
fnicht nach seiner beschaulichen Dioxin-City ? 1 
jNach 2-3 Bieien stellt sich dann aber ein gesun¬ 
des Scheissegal-Gefühl ein, das im Laufe des 
HAbend noch viel scheissegaler wird 


|;lMittwoch, 14.4. 

jfcu viert rücken wir der Kleinstadt im Beigischen 
|t JC hatte sich nettei weise als Fahrer verdingt l 

Tp il scWi»"’! Pf ° rten Und 68 begann böH'sch zu 
jAp H schlitterten wir auf einmal über eine mehrere 

feie lTft deCke rl' Werden jelzt Wer ’i'elskirchen , 
L,„ .. . 9 ® ja 9 l • schoss es mir durch den Kopf ( 

i :": i : erspa ': 9 an ,,nd 5 

, so dass aus dem geplanten Interview vor dem Gk 
schauten w„ uns erstmal in Ruhe die SCHWARzi 
batten einen genialen, druckvollen Sound und za« 

| spielfieudig Jede Menge Hits von ihren unzählige 
munter mtonieit Fü, mich war's eines ihi er bS 

las da T' Ch d ' e ve,dlente Anerkennung des Pub 
s den Jungs sichtlich gut tat Ol POLLOI hatten 
fen. um da noch einen diaufzusetzen Aber auch il 
befindet sich ja so mancher Klassiker 

<Das lnter\“^. . ■ 

bin. Schottisch? Nicht 

! >urgh, aber der Tr _ _ _ 

'»in 'st Polin und der Bassmann 
inbegrenzten Weltpolizisten 

Okay, lassen wir nun den Sangesmeister persönlich d 
schwingen. Der Backstageraum füllte sich zusehends 
es testen, die dem Interview intere s siert lauschten 


«Der Menschenzoo trifft langsam ein. Erstaunlich I M 
(viele Fleischmützen (im Volksmund nennt man I fjp: 

sie Skinheads) finden den Weg zum Konzert I 
yL)ei Laden ist voll, die Betreiber des selbigen ^ 
i^ind nett und das Essen ist supergeil " Irgend- .. 

jwelche Spaghetti, Kichererbsen. Zucchini usw. ■Bjli 
J Ich Depp hab leider vergessen mich ums Rezept 
Jzukümmerrv Die Schafe machen den Anfanq 


3SSÄÄ «»» «ich „och bi, 3 

W " kllch Sänger Deek kommt zwar aus Edii 
ommler entspringt englischen Lenden, die Gitar 
lebte wohl lange Zeit im Land der 









[ 01 P0LL0I 
INTERVIEW 


Von euch ist ein Song auf dem 
Anti-CHUMBAWAMBA-Sampler. 
Welche Gründe gibt es für 
euch CHUMBAWAMBA zu hassen? 


Wir hatten früher einiger Konzerte mit ihnen 
t zusammen gespielt und auch guten Kontakt 

• zu ihrem Sänger Dunbert. Deshalb waren wir 

* auch so enttäuscht als sie die Scheisse mit 
i EMI angefangen haben. Zuerst war 

Dunbert auf einer LP, die „Puck EMI" 

( hiess. Und ein paar Tage später waren 
) CHUMBAWAMBA auf selbst EMI Sie 
j sagten immer, dass es wichtig wäre 
I nichts mit den grossen kommerziellen 
' Firmen zu tun zu haben und eine Alter- 
I native aufzubauen. Sie wollten total 
D.l.Y. sein und haben dann das glatte 
1 Gegenteil gemacht. Wie so viele andere 
Bands meinten sie, dass sie auf diese 
Weise viel mehr Leute erreichen. Das 
ist totale Scheisse ! Okay, jetzt errei- 
I chen sie mehr Leute, aber ihre Nach- 
\ rieht ist nun eine völlig andere. Früher 
I waren sie total politisch, und heute 
! singen sie „he drinks a lager drink, he 
1 drinks a cider drink“. Für viele ist das 
nur ein Trinkerlied. Die Rechte an den 
1 alten Lieder, die sehr politisch waren, 
i haben sie an EMI verkauft ! Und EMI 
hat jetzt gesagt, dass diese Lieder nie 
mehr veröffentlicht werden. 

Wir haben vor 4 Jahren mit CHUMBA¬ 
WAMBA in Polen gespielt. Damals 
haben wir rote Farbe genommen und 
über CHUMBAWAMBA gekippt. Das hat 
aber eine Vorgeschichte Vor vielen Jahren 
war Joe Strummer von THE CLASH auf 
Tour. Sie waren auf CBS, die etwas mit 
Waffenlieferungen zu tun hatten. Damals 
sagten CHUMBAWAMBA, er hätte Blut an 
den Händen und haben ihn mit roter Farbe 
vollgespritzt. Vor 4 Jahren waren CHUM¬ 
BAWAMBA im Vertrieb von Sony, die CBS 
geschluckt hatten. Also waren sie nicht 
anders als Joe Strummer. Das war ganz 
lustig. Es ist nicht so, dass ich nachts nicht 
schlafen kann, weil ich an CHUMBAWAMBA 
denke. Es ist eben nur ziemlich heuchlerisch 
und traurig. 


das zu tun als nicht. Aber das ändert nicht 
die Tatsache, dass z.B. CHUMBAWAMBA 
genau das Gegenteil von dem tun, was sie 
früher gesagt haben. Die Gesellschaft profi¬ 
tiert mehr von ihnen als sie von der Gesell¬ 
schaft. Sie sind jetzt nur ein kleiner Stein in 
der Gesellschaft gegen die sie früher waren. 


• 

Die Aufnahmen zu euren 

neuen 


Singles und der LP 

sind 

teil- 


weise schon 5 Jahre 

alt. 

War- 


um erscheinen die 

Scheiben 


erst jetzt? 


_ 


Wir nahmen unsere jetzt erschienene LP 
1994 auf und sind anschliessend erst mal für 
3 Monate auf Tour gegangen. Auch in den 


gen statt selbst zu handeln, 
ehrlich. 


Genau, viele Bands singen von 
Anarchy, Freiheit, Nazis ja¬ 
gen & Bullen verprügeln. Die¬ 
se Texte entpuppen sich al¬ 
lerdings nur als leere Wort¬ 
hülsen wenn es darum geht, 
dass Gesungene auch in die 
Realität umzusetzen. Eure 
Texten gehen ebenfalls radi¬ 
kal in diese Richtung. Wie 
setzt ihr eure Parolen in Ta¬ 
ten um? 



Wenn jemand einen Song von 
CHUMBAWAMBA z.B. für einem 
kommerziellen Werbe-Clip ver¬ 
wenden möchte, muss er zuerst 
einen Betrag an Organisatio¬ 
nen spenden, die von CHUMBA¬ 
WAMBA ausgesucht werden, z\B. 
für Anarchisten-Radios in 
Italien. Was ist in deinen Augen 
negativ daran? 


Ich finde das nicht sehr unterschiedlich im 
Vergleich z.B. mit Paul McCartney. Er hat 
ein Stück Land gekauft innerhalb eines 
Gebiets, in dem Fuchsjagden veranstaltet 
werden. Den Jägern hat er verboten das 
Land zu benutzen. Er hat ihnen somit die 
ganze Gegend ruiniert und für die Jagd 
unbrauchbar gemacht. Okay, es ist besser 


folgenden Jahren waren wir ständig unter¬ 
wegs. Und ausserdem braucht man gele¬ 
gentlich auch Zeit um etwas anderes zu tun; 
arbeiten, Briefe beantworten, studieren. Es 
gibt immer Leute, die uns bei den Touren 
unterstützen und Konzerte klar machen, wie 
jetzt z.B. Armin von den 
SCHWARZEN SCHA¬ 
FEN. Aber das meiste 
organisieren wir allein. 

Und das braucht halt 
alles seine Zeit. Ausser¬ 
dem rufen wir auf der 
Bühne in den Texten und 
Liedern die Leuten dazu 
auf gegen dieses <& jenes 
Übel etwas zu unter¬ 
nehmen, z.B. gegen den 
Faschismus zu kämpfen. 

Es wäre total heuchle¬ 
risch, wenn wir das 
sagen und selbst nicht 
unternehmen. Wie können wir glauben, dass 
andere Leute etwas unternehmen, wenn wir 
nur zuhause bleiben und Lieder schreiben? 
Wenn also die Faschos in Edinburgh auf die 
Strasse gehen, dann haben wir die Wahl 
entweder zuhause zu bleiben, um die In¬ 
fobücher für unsere Platten zu schreiben 
und darin aufrufen gegen die Faschos zu 
kämpfen. Oder wir können auf die Strasse 
gehen und selbst gegen die Faschos kämp¬ 
fen. Die Entscheidung dürfte klar sein. Es 
gibt soviele Bands, die nur über etwas sin- 


Wir und auch viele alte Mitglieder von 01 
POLLOI engagieren sich seit 1989 stark bei 
„Antifascist Action“. Nicht nur bei Demos & 
Aktionen, sondern auch bei der Organisati¬ 
on und bei Arbeiten, die nicht so aufregend 
sind. Natürlich gehen wir auch auf die 
Strasse, das ist klar. Bei unseren Konzer¬ 
ten gibt es immer Informationsmaterial über 
die „A ntifas cis t A ction " 

Vor kurzem haben wir Konzerte in Nor¬ 
dengland verteidigt. In Newcastle haben 
alle Bands mit einem „Red“ im Namen 
gespielt. Das war natürlich eine Provokati¬ 
on für die Faschos. RED ALERT, RED 
LONDON, RED LETTER DAY. Dann sind 
die Faschos gekommen und haben ver¬ 
sucht den Laden zu stürmen. Sie haben 
auch Säure gespritzt. Deshalb war es gut, 
dass viele Leute aus Schottland herge¬ 
kommen waren. Am Ende ging es ganz gut 
aus, weil keiner von uns verletzt wurde und 
die Faschos fliehen mussten. 

Viele Leute von „Antifascist Action“ sind in 
Glasgow und Westschottland aktiv. Sie 
haben auch ein Treffen der Fussballfans 
von Celtic Glasgow unterstützt und vertei¬ 
digt. Die Fans haben in letzter Zeit sehr viel 
Ärger mit Rangers-Hooligans. Viele sind mit 
Messern verletzt worden. Deshalb haben die 
Cettic-Fans eine Kampagne dagegen ins 
Leben gerufen, die wir unterstützen. 

Es gibt verschiedene alte 01 POLLOI- 
Mitglieder, die 
die Gruppe 
verlassen 
haben, um die 
antifaschisti¬ 
sche Arbeit 
jetzt intensiver 
betreiben zu 
können. Ein 
alter Schlag¬ 
zeuger von uns 
organisiert jetzt 
die Jagdsabo¬ 
teur-Gruppe in 
Edinburgh. Ein 
alter Bassist ist 
jetzt Antifa-Organisator. Manche Leute 
denken, dass es gut ist Musik zu machen 
und die Botschaft zu verbreiten. Aber man¬ 
chen ist das nicht genug. Wir sind mit der 
Band jetzt an einem Punkt, wo wir Einfluss 
auf die Leute nehmen können. Deshalb 
sollten wir versuchen diverse Gruppen & 
Projekte zu unterstützen. Aber ich denke 
nicht, dass es reicht über die Sachen nur zu 
singen. Wir machen Musik und unternehmen 
Aktionen. 
























(lacht) Ungefähr 70. Man kann 
das nicht so genau sagen, weil 
manche Mitglieder mehrmals 
ausgestiegen sind und dann 
wiederkamen. Wichtig ist aber, 
dass wir mit fast allen alten Mit¬ 
gliedern noch gut befreundet sind. 






(lacht) Nein nein, ich bin nur der 
Band-Dummkopf. _ 


Das liegt vielleicht daran, dass ich 
alle Texte geschrieben habe. 
Aber ich bin ein sehr schlechter 
Musiker. Ich kann nur Dudelsack 
spielen. _ 


Weißt du eigentlich 
wieviele Mitglieder 
es bei 01 POLLOI ins¬ 
gesamt schon gab? 


immer 


^Hücllü'c * 

^ *the BEST of 
the REST* 

► «t ÖNEISENAÜ STR.60 

f BERLIN - X - BER6 
SÜDSTERN 

Phone & Fax ++49+30+69448Ö6 


Viele sagen, dass Ol 
POLLOI eigentlich nur 
aus dir besteht, weil 
du als einziger immer 
dabei bist. . . 


Store 


Echt, warum tust du das nicht 
auf der Bühne? 


Alle fragen das. Und wir werden das in 
Zukunft auch ma¬ 


chen. Aber sonst 
beherrsche ich kein 
Instrument. Ich habe 
die Musik zu keinem 
einzigen Ol POLLOI- 
Song gemacht. Also 
besteht Ol POLLOI 
auch nicht nur aus 
mir. Es gab sogar 
einige Konzerte ohne 
mich. Das war vor 4 
Jahren als wir auf 
Tour waren mit HO¬ 
MO MILITIA und auch 
einmal mit POLICE 
BASTARD. Mitten in 
der Tour habe ich 
meine Stimme verlo¬ 
ren, so dass ich nicht 
singen konnte. Ich 
habe es mir angekuckt und habe mich halb 
tot gelacht. Das war schon sehr witzig. 
Unser Drummer hat damals gleichzeitig auch 
gesungen. Heute ist er Sänger bei den BUS 
STATION LOONIES. 


Manche Texte handeln davon 
sich von den Reichen das Land 
& Geld zurückzuholen. Das 
klingt gut, aber auch völlig 
realitätsfremd, da es an den 
Interessen von 95% der Bevöl¬ 
kerung vorbeigeht... 


Vielleicht ist das in Schottland etwas anders. 
Wir haben so eine schlechte Situation, wenn 
es um den Landbesitz geht. Es gibt eine 
Theatergruppe in Schottland die heisst „7- 
84“. Das kommt daher, dass 7% der reichen 
Arschlöcher 84% des Landes besitzen. Es 
gab in der Vergangenheit immer wieder 
rege Diskussionen in der Bevölkerung über 
dieses Thema. Jetzt ist die Situation so 
schlecht geworden, dass die Leute tatsäch¬ 


lich etwas dagegen unternehmen. Einige 
Inseln und Gebiete sind jetzt wirklich zurück¬ 
gewonnen worden. Die Leute, die in diesen 

Gegenden 
wohnen, 
haben eine 
Kampagne 
gegründet 
und ver¬ 
sucht gegen 
die Besitzer 
etwas zu 
unterneh¬ 
men. 

Es gibt eine 
Insel na¬ 
mens Eigg, 
die früher 
einem 
deutschen 
Künstler 
gehörte. Er 
besass 

diese Insel nicht um dort zu wohnen. Sie war 
einfach eine Investition für ihn, und baute 
dort jede Menge Scheisse. Die Leute haben 
dann angefangen überhaupt nicht mehr mit 
ihm zu kooperieren. Es hatte auch so ein 
Lieblingsauto, und irgendjemand, (lacht) 
natürlich weiss niemand wer das gewesen 
sein könnte, hat dieses Auto nachts ver¬ 
brannt. Der Besitzer war sehr böse und hat 
die Polizei angerufen. 

Normalerweise ist es so, dass auf diesen 
kleinen Inseln jeder über alles Bescheid 
weiss. Aber in diesem Fall hatte keiner 
etwas gesehen. Er besass auch einen Feu¬ 
erwehrbus, der leider auch in Flammen 
aufgegangen ist. In diesem Fall und auch in 
anderen war es so, dass die Besitzer ihr 


Land verkaufen mussten. Die Bevölkerung 
hat viel Unterstützung bekommen, Soli- 
Konzerte organisiert, um Geld einzunehmen 
und das Land zurückzukaufen. 


Okay, in Schottland mag das 
aktuell sein, in Deutschland 
kann man mit derlei Texten 
vielleicht nicht so viel ver¬ 
binden. . . In Edinburgh wohnt 
auch ein gewisser Wattie von 
EXPLOITED. Dem werden immer 
wieder Verbindungen zur rech¬ 
ten Szene nachgesagt. Was 
weißt du über ihn? Läuft man 
sich gelegentlich über den 
Weg? 


(Lacht) Naja, er ist nicht gerade ein Feund 
von mir. Ich komme zwar aus Edinburgh, 
aber ehrlich gesagt, habe ich mit diesem 
Typen noch nie gesprochen. Ich habe auch 
nicht allzu viel Lust dazu. Aber ich kenne 
eine Menge Leute, die lustige Geschichten 
über ihn erzählen. Zuerst muss ich sagen, 
dass es viele Leute gibt, die sagen EXPLOI¬ 
TED wären Faschos. Das stimmt überhaupt 
nicht. EXPLOITED besteht sowieso nur aus 
Wattie. Ich war letztens in Edinburgh bei 
einem EXPLOITED-Konzert. Und ihr Gitarrist 
Arthur war früher bei uns. Er ist ein sehr sehr 
netter Typ. Die Familie des Bassisten ist 
jüdisch. Es stimmt also nicht, dass die Band 
faschistisch ist. Auch Watties Bruder ist total 
nett, Vegetarier usw. 

Über Wattie hab' ich eine Menge schlechte 
Sachen gehört und auch ein paar wenige 
gute. Aber die ganze EXPLOITED-Sache ist 
sowieso wie ein Comic. Die Musik ist oft total 
gut. Aber die Phrasen wie „I believe in anar- 
chy“, „Maggie, you cunt“, „Fuck em all“ sind 
ziemlich künstlich. Okay, manchmal ist es 
ganz witzig, aber für uns bedeutet Punk 
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mehr als ein paar leere Parolen. 


Meinst du es stimmt, dass 
Wattie Geld für die „National 
Front" spendet? 


Einige erzählen das. Aber ich glaube es 
nicht. Wenn du manche Leute darauf an¬ 
spricht, kucken sie erstaunt und sagen nur: 
„Was? Wattie?! Der Typ ist doch total geizig 
!“ (alle lachen) Viele Leute, die ihn kennen, 
sagen, er sei ein totales Arschloch. Und 
wenn es so viele sagen. . Es gibt kein Rauch 
ohne Feuer. EXPLOITED ist nichts für mich. 
Ab und zu sehen wir Wattie im Joggingan¬ 
zug auf der Strasse langgehen, wie wer 
Tekkno-Musik hört. Es ist also immer 
lustig, wenn uns Leute aus anderen 
Regionen ansprechen und glauben, 
dass Wattie voll Punk ist und den Punk 
auch lebt. Es ist bei ihm so, dass er sich 
umzieht, wenn er „zur Arbeit" auf die 
Bühne geht Dann ist er auf einmal voll 
Punk. 


(schmunzelt) Nun ja... Es ist so, dass er 
viele Verehrerinnen hat. Er sagt immer, es 
| ist der „Liebesdoktor“. Einige Frauen können 
I ihm dann nicht widerstehen. Als wir in Polen 
' auf Tour waren, kamen wir zu einem Kon- 


17 vielleicht. .. 


Einmal haben wir in einem Kino gespielt. Die 
Bühne war sehr gross und es waren 400 


Zuschauer anwesend. In einer Pause kam 
plötzlich diese kleine Frau auf die Bühne und 
frottierte unseren verschwitzten Schlagzeu¬ 
ger mit einem Handtuch ab. Das war ein 
wirklich grosser RocknRoll-Moment, hehe. 


• 

Warum 

trägst 

du eigentlich 


immer 

diesen 

Schlapphut? Du 


siehst 

damit 

aus wie ein 


• 

Verrate uns 

doch mal 

das Al 


Geheimnis 

warum 

euerB- 


Schlagzeuger 

Adrian 

der 1 


„Liebesdoktor 

" 

genannt! 


wird... 


1 


deutscher Tourist auf Mallor¬ 
ca . 


das Arschloch versprügelt. Das fand ich geil, 
(lacht) Wir Rothaarige müssen ein bisschen | 
Widerstand leisten, hehe.. 


Welche Bedeutung misst du dem 
„Oi" in eurem Bandnamen ei¬ 
gentlich noch bei? 


Als wir die Band gründeten waren wir 14 und 
haben jede Menge Bands wie COCKNEY 
REJECTS, BLITZ etc. gehört. Damals war 
diese Oi-Sache zumindest in Schottland total \ 
anders als heute. Für uns hiess es, dass 
Punks, Sk ins, Bootboys usw. alle 
zusammen waren. Für viele Punks aus 
der Punkszene musstest du damals 
einen Iro haben, um wirklich Punk zu 
sein. Bei Oi! war das anders. Die 
Leute sahen anders aus, und ich 
fand es geil, dass sie sich auch keine \ 
Mühe gaben richtig zu singen. Sie j 
hatten kein Talent und machten ’ 
trotzdem Musik. Das war klasse. 


• In einigen der neuen 
Lieder erklingt gelegentlich 
|der „Oi"-Schlachtruf. Ist das 
mehr als Persiflage gedacht. 

Oder dient es dazu vielleicht ein 
paar Skms auf die Konzerte 
zu holen, um sie mit dem 
anarchistischen Gedankengut 
der Texte ins eigene Lager zu 
ziehen? 




zertort, wo die ganzen Punks noch draussen 
herumhingen. Plötzlich hörten wir diese 
vielen weiblichen Stimmen, die den Namen 
unseres Schlagzeugers riefen. Immer wieder 
zirkulierte das Wort „Liebesdoktor“... Wir 
konnten es kaum glauben... Kann das alles 
wahr sein... Es verbreitet so einen gewissen 
Zauber... 


Er hat ja auch einen zauber¬ 
haften Körper. Wie alt waren 
die Frauen denn? 


(alles grölt) Okay, ich bin jetzt auch hier auf 
Urlaub, also Tourist. Ausserdem ist mein 
Haar etwas zu lang und hängt in mein Ge¬ 
sicht. (lachend in Richtung in Dirk:) Wir 
Rothaarigen müssen zusammenhatten, nicht 
wahr. Wir sind immer Aussenseiter, hehe. 


• 

Hey, 

wir war das eigentlich 


mit 

SPLODGENESSABOUND? Erzähl 


mal 

die Story... 


Oh Mann, diese Arschlöcher haben 
tatsächlich ein Konzert gegen Rothaarige 
gegeben. Kurz nach dem Konzert ist der 
Sänger von SPLODGENESSABOUND auf 
der Strasse gewesen. Aus einem 
vorbeifahrenden Auto sind eine Menge 
rothaariger Leute gesprungen und haben 


Früher, mit unserer LP „Unite & 
Win“ haben wir genau das 
versucht. Vorher hatten wir 2 
oder 3 Platten gemacht mit 
Texten über Tierversuche, 
Atomkraft, Apartheit usw. 
Daran haben wir auch ge¬ 
glaubt. Aber nach einer gewis¬ 
sen Zeit dachten wir uns, dass 
es wenig Sinn macht immer 
über die gleichen Themen zu 
singen. Müssen wir nicht ver¬ 
suchen auch andere Leute 
erreichen? Also warum nicht 
eine Oi!-Platte machen? 


Deshalb haben wir diese Platte 
mit Liedern gegen Faschismus, 
Rassismus, Medien, Regierun¬ 
gen und über Einheit für die 
„unpolitischen“ Skinheads 
gemacht. Wir wollten ihnen 
damit klar machen, dass es 
einfach nicht möglich ist „unpo¬ 
litisch“ zu sein. Du kannst nicht 
sagen, dass du weder für noch 
gegen Faschismus bist. Das 
würde bedeuten, dass du nicht 
lebst. Wir haben auf die Rück¬ 
seite dieser Platte ganz viele Fotos von uns 
ohne Haare gemacht. Das war recht lustig. 
Unser Fahrer Ozzy war früher eine kurze 
Zeit Skinhead. Wir haben jede Menge Fotos 
von ihm auf die Platte gepackt, obwohl er 
gar nicht in der Band spielte Das hat Spass 
gemacht und diente dazu Skinheads zu 
ködern, hehe. 


Und was ist heute? 


Heute ist es nur Spass. Sonst nichts. Es gibt 
auch einige Skinheads, die unsere Musik gut 
finden. Manche unserer Songs sind auch 
Oi!-Lieder - von der Musik her. Wir kennen 
auch ganz viele nette, politisch denkende, 
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links orientierte Skinheads. Ansonsten be¬ 
nutzen wir das Oi! einfach nur aus Spass. 


Immer wenn wir dieses Lied spielen kommen 
Leute, die uns vorwerfen Scheiss- 
Nationalisten zu sein. Immer wenn man sagt, 
dass man seine eigene Sprache & Kultur 
verteidigen will, werfen einem die Leute vor 
Faschos zu sein. Aber wer ist das Arschloch. 
Derjenige, der seine eigene Sprache spre¬ 
chen will? Oder derjenige, der diese Sprache 
vernichten will? Wir sagen nicht, dass unse¬ 
re schottische Sprache viel besser ist als alle 
anderen. Ich will diese Sprache einfach nur 
behalten. Je mehr Sorten es von etwas gibt, 
desto besser, (setzt eine Flasche Cider an) 
Je mehr Cider-Sorten, umso besser. 


Im Moment gibt es ein Aussterben von vielen 
verschiedenen Sprachen. Eine Sprache ist 
nicht nur eine Aneinanderreihung von Wor¬ 
ten, sondern auch ein anderer Blickwinkel. 
Ein anderes Fenster zur Welt. Ich finde es 
faszinierend, dass es Sprachen gibt, in 
denen es kein „Übermorgen“ und sowas wie 
„Zukunft“ gibt. Das bedeutet, dass das Le¬ 
ben für diese Leute total anders ist. Es gibt 
manchmal in einer Sprache Worte, die man 
nicht in eine andere Sprache übersetzen 
kann. Im Gälischen ist jeder Buchstabe mit 
einem Baum verbunden. Du sagst nicht 
ABC, sondern die Namen der Bäume. 


Es existieren nur 18 Buchstaben. 


Was anderes. Viele Leute fra¬ 
gen jedes Jahr, wann u. ob es 
ein neues „Punx-Picmc" gibt. 
Kläre uns auf... 


Das Punx-Picnic war auch ein Grund wes- 
halb die Ol POLLOI-Platten sich immer 
weiter verschoben haben. Die Festivals 
gingen 10 Tage lang und verlangten ver¬ 
dammt viel Organisation. Für uns waren 
diese Festivals sehr wichtig um zu zeigen, 
dass es eine Alternative zu diesen Scheiss- 
Revival-Festivals in Blackpool gibt. Diese 
Festivals kosten 50,-DM, du kannst mit 
Kreditkarte bezahlen usw Das hat nichts 
mit Punk zu tun. Bei unserem letzten Punx- 
Picnic spielten 50 Bands - und alles war 
umsonst! Jedes Konzert 
Im ZAP stand dann totale Scheisse über 
dieses Treffen, das die „Hippie-Wichser von 
Ol POLLOI" veranstaltet haben. Wir waren 
richtig sauer. Was für ein Arschloch. Er war 
nicht dabei und hat uns beschimpft, weil wir 
keine grossen Riots & Chaos gegen die 
Bullen gemacht haben. Kurz darauf wollten 
wir den Moses besuchen und mit ihm... 
(kuckt auf seine Faust) sprechen und ihm 
zeigen, dass wir keine Hippies sind. 

Der Grund für dieses Festival war, dass wir 
ganz viele Punx von überall zusammenbrin¬ 
gen wollten. Das finden wir sowohl politisch 
als auch nützlich. Wenn Leute aus vielen 
Ländern Zusammentreffen, Kontakte knüp¬ 
fen und ein Netzwerk bilden. Das hat z.B. 
vielen schottischen Bands sehr geholfen. Es 
waren auch Leute aus Deutschland da, die 
die Bands dann nach Deutschland geholt 


haben (auch aus Duisburg). Es wäre nicht so 
einfach ein so grosses Festival zu organisie¬ 
ren und gleichzeitig gegen die Bullen zu 
kämpfen. 

Interessant ist aber: Zu der Zeit als Moses 
uns im ZAP als Hippies bezeichnete, stand 
ich vor Gericht wegen Gefangenenbefreiung 
und Schlägereien mit den Bullen ! Beim 2 
Punx Picnic wurde ein Polizist verletzt und 
ein Gefangener befreit Ich und 2 andere 
bekamen deswegen Anzeigen. (Lacht) 
Jemand anderes musste vor Gericht, weil er 
einen Bullenhelm geklaut hatte (im Raum 
wird ein fröhliches „Souvenir, Souvenir“ 
angestimmt) 

Ursprünglich hatten wir nicht vor das Festival 
dreimal zu veranstalten Edinburgh sollte nur 
einmal „European City Of Punk“ sein. Da¬ 
nach sollte ein Wechsel nach Amsterdam, 
Berlin usw. folgen Aber die Leute hatten so 
viel Spass in Edinburgh, dass sie uns an for¬ 
derten es erneut auszurichten. Beim 3. Mal 
waren ganz viele Leute aus Helsinki da, die 
jetzt ihr eigenes grosses Festival in Finnland 
organisieren Das ist genau das, was wir 
wollten. Im letzten Jahr war es klasse. Die 
Leute dort waren richtig nett es gab jeden 
Tag Demos und Hausbesetzungen Ich kann 
allen Leuten nur empfehlen vom 2 bis zum 
6. Juni nach Helsinki zu fahren Wir spielen 
da übrigens auch mit Ol POLLOI. 


Also nix wie hm nach Finn¬ 
land. 


Micha. 
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WICHTIG!!! Wie Ihr wohl inzwischen mitbe¬ 
kommen habt, verschicken wir keine Beleg¬ 
exemplare mehr. Wir hoffen auf Euer Ver¬ 
ständnis. Danke! 

SUPERWICHTIG!!! An alle Ölaugen! Vorab- 
Tapes zu wat auch immer werden NICHT 
besprochen, selbst wenn Ihr ANALSAU 
heißt! Soweit nicht anders vermerkt, sind 
alle Kritiken von Helge._ 


ABRAUM "Sind wir nicht alle ein bißchen 
Buna? Best of 1988-1991" Tape 


(Stupid Over You Fanzine, T.Bachmann, 

Ponyweg 5. 17034 Neubrandenburg) 

Manchmal bin ich ja nicht der schnellste, und 
hier hat es einige Zeit gedauert, bis ich ge¬ 
schnallt habe, worum es hier eigentlich geht. 
Auf der A-Seite dieses Tapes findet man 23 
Songs von ABRAUM aus den Jahren 1988 bis 
1991 Na ja. was ich da höre, ist eher durch¬ 
schnittlicher deutschsprachiger Punk. ABRAUM 
selbst kamen aus Wolfen (Ecke Bitterfeld / 
Halle), somit sind diese Aufnahme Relikte aus 
der Wendezeit. Einige ABRAUM Songs finden 
sich auch auf dem Saale-Power und dem 
Hönnie II—LP Samplern. Auf der B-Seite der 
Cassette finden sich dann Songs von N.F.P., 
Brille, Scalcoholics und München 72, d.h. 
Bands, in den Mitglieder von ABRAUM spielen. 
Diese Bands haben die Hallenser Musik Szene 
entscheidend geprägt, sagt das Tapeover. Mag 
sein, aber der lokale Bezugspunkt fehlt nicht- 
Hallensern hier doch ein wenig. Da muß man 
ein großer Fan sein, um hier direkt "Ja, ich will 
das Tape!" zu schreien. Immerhin 90 Minuten 
volle Pulle Mucke. 


A.C.A.B. "Demo 95" und "Unite & Fight 
EP 96" Tape 


(Bovver Brigade Records. P.O.Box 3058, 
Taman Tun Dr.Ismail. 60000 Kuala Lumpur, 
Malaysia) 

Es wird Euch wahrscheinlich überraschen, aber 
A.C.A.B. sind die bekannteste Band der derzeiti¬ 
gen KUALA LUMPUR SKINHEAD - Szene. Kein 
Witz, die Jungs aus Malaysia sind genau so 
authentisch wie Skins hier in Europa oder den 
USA. Die sehen nicht nur so aus. sondern 
machen auch noch geile Oi!-Mucke. Die CD von 
A.C.A.B. wird hier in dieser Ausgabe auch 
besprochen, also lest Euch das auch mal durch. 
Ich habe hier nur das Tape mit den ersten 
beiden Aufnahmen mit je 4 Songs von '95 und 
'96 zum besprechen bekommen, aber alleine 
schon dieses Tape macht echt Spass es 
anzuhören. Großartiger Oi!-Sound! Da bin ich 
echt baffi 


|ALDI "Tastenbrett Punkrock" Tape 


(ALDI PUNK. Maik Altenhöner, Obernackernstr. 
8, 32278 Kirchlengern. 2.-DM plus 3,-DM Porto) 
Inzwischen hat Aldi mit seinen ALDI PUNK 
Tapesampler einigen Bekanntheitsgrad erreicht. 
Außerdem spielt er in 2 Deutsch Punk Bands 
(u.a. bei BIERSCHISS). Letztens traf ich sogar 
jemanden hier im Ruhrpott, der Aldi persönlich 
kennt und meint, das sein echt ein Töften. Mag 
sein, aber dieses Solotape ist mal wieder eine 
Granate des schlechten Geschmacks. 11 Songs 
singt Aldi, nur begleitet von einem ultraeintöni¬ 
gen Kinder-Tastenbrett. Das klingt wie das 
bilhgste an Orgel/Drumcomputer, was der 
weltweite Markt so hergibt. Die Texte hätten 
wahrscheinlich auch von jeder anderen Punk 
Band sein können, aber ich habe es keine 4 
Lieder weit geschafft. Das sollte man sich 
tunlichst nicht nüchtern antun, sondern auf einer 
Party schön abwarten, bis alle mindestens 2 
Promille haben und dann dieses Tape einlegen. 
DANN BIST DU DER PARTY KÖNIG! 


BECK S STREET BOIZ -Vorsicht Zecken- 
Demo & Live _ 


(Suizid-Tapes. Schubertstr. 3, 65520 Bad 

Camberg) 

Recht einfacher, ungehobelter Deutschpunk, der 
durchaus zu gefallen wüsste. Nur ist die Sound- 
quali leider sehr tief und bei, was der dem 
überwiegenden Liveaufnahmen auch nicht 
gerade besser wird. Aber soweit ich das erahnen 
kann, sind 'n paar recht geile Punk-Sonx dabei, 
die auch auf irgendeinem „Sicher gibt es besse¬ 
re Zeiten...“-Sampler Platz gefunden hätten. Zum 
Bandnamen sach ich ma nix... Micha. 


BOLZEN "Wir wollen keine Faschings- 
schweine" Tape 


(Ingo Neuhaus, Lobbendorfer Flur 7, 28755 
Bremen) 

Das ist ein gutes Tape, ehrlich! Keine Angst, hier 
gibt es kein Ge-BOLZE zu hören, als kein 
Crustcore, oder so. Es gibt sehr guten und 
harten und deutsch-englisch-sprachigen Cros¬ 
sover-Punk zu hören der es in sich hat. Eigent¬ 
lich kommen die Leuten von BOLZEN eher aus 
dem Metalsektor, da sie früher für Bands wie 
BLOODFEAST A D. und FOOLPROOF spielten, 
mit deren Bands sie damals auch CD heraus 
gebracht hatten. Inzwischen haben sie ihre 
Mucke eher auf Punkbasis aufgebaut, und das 
Ergebnis hört sich verdammt geil an. Sie z.B. mit 


den EMILS zu verbinden, wäre nicht ok. Auf der 
einen Seite spielen sie zwar einen ähnlichen Stil, 
aber die 10 (6 Songs Studio, Songs von 
BOLZEN sind einfach viel besser. Vielleicht liegt 
es auch daran, das sie ihre Geräte einfach 
besser beherrschen und sich der Sänger auch 
einfach viel besser anhört. Nach dem ersten 
Anhören war ich zumindest sehr überrascht, und 
habe mir das Tape jetzt seit 2 Wochen täglich 
reingeschoben. Sie sehen ihre Metalvergangen- 
heit auch sehr selbstkritisch, denn sie sagen u.a. 
selbst, das der Metaleinfluss im Punk ihrer 
Meinung nach mehr politischen und textlichen 
Schaden angerichtet hat, als musikalischen. Und 
außerdem gibt es das Tape von BOLZEN für 
wenig Asche. Entweder für ein Leertape mit 3,- 


New York Hardcore, das muß man bei den 8 
Songs von C.J. sofort erwähnen, denn die 
Mucke geht eindeutig in diese Richtung. Das sie 
bereits mit MIOZÄN, ENSIGN, MUDERDERED 
ART oder VEIL zusammen gespielt haben, 
dürfte nicht von ungefähr kommen. Das ihr Tape 
auch über den Coretex-Laden in Berlin vertickt 
wird, ist sinnbildlich! Vielleicht sollte man nicht 
nur von Berlin-Hardcore reden, sondern den 
Begriff auf Brandenburg-Hardcore erweitern! 
Hau weg den Scheiß! Klasse HC-Tape! 
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tinien besprochen, wobei ich fest gestellt habe, 
das dort derzeit das absolute New York Hardco¬ 
re Fieber grassiert. Manche Bands haben das 
auch ganz gut drauf, aber eine ganze Reihe von 
Bands war eher langweilig. Und jetzt liegt das 
EXPRESA TU EMOCION Tape hier vor mir und 
ich kann nur sagen, das dies ein Hardcore 
Knaller ist. 8 Songs, die mich in der Härte als 
auch der Schnelligkeit der einzelnen Songs voll 
an die LOS CRUDOS erinnern. Hektisch, 
treibend und vor allen gnadenlos geknüppelt, 
aber sich dabei niemals in sinnloses Gebolze zu 


DIAVOLO ROSSO / REVENGE "Live and 
Drunk" Split Tape 

j verlieren. Kommt nicht schlecht. 

(Clausi Hilkinger, Brandenburgerstr. 4 A, 93057 | 

FATALE VOLLGEN "Killer Kommando” Tape ] 


Regensburg) 



DM Rückporto, oder im Tausch gegen anderes 
Demo bzw. Tapesampler. Empfehlenswert. 


CABLE JUNCTION "Live im Trigon 98 Tape 


(Dennis Hahn. Germanitusstr. 4. 45721 Haltern) 
Für eine Liveaufnahme hatte ich dies überhaupt 
nicht gehalten, denn die 10 Songs sind allesamt 
sehr gut aufgenommen worden. CABLE 
JUNCTION sind gar nicht so einfach zu beurtei¬ 
len, aber ihre eigenen Beschreibung passt noch 
am ehesten: Hardcore-Rock! Da gibt es schnelle 
Hardcore-Parts zu hören, dann aber auch wieder 
sehr sehr rockige Passagen. Teilweise wird es 
mir an einigen Stellen zu ruhig oder rockig, aber 
ich habe schon tausende schlechtere Live- 
Tapes gehört. 

BMQEimSISEnamSiHHB 

(Manfred Näscher, Essanestr. 428, FL-9492 
Eschen. Liechtenstein) 

Na, das ist doch mal wieder ein fein aufge¬ 
machtes Tape. So richtig schnuckelig, mit viel 
Mühe und Liebe gestaltet. Dazu 15 Punk Rock 
Songs mit kleinen Melodien, die durch einen 
Keybordeinsatz ein leichtes "Punk Rock Bubble 
Gum" Feeling erzeugen. Hmm, hört sich wie 
eine Mischung aus N.O.E. und Epitaph-Bands 
an. Bei Zeiten recht gewöhnungsbedürftig, aber 
ich möchte mal sagen, das dies erst dieses Tape 
interessant macht. 


COMMERZKRANK "Arbeit! Macht! Frei! 


(Marcel Junior, Barbaräring 76, 41812 Erkelenz, 
6.-DM plus 3,-DM Porto) 

Gleich von vorne weg: COMMERZKRANK 
haben nichts mit dem neuen Album "Commerz¬ 
punk" von Fluchtweg zu tun. Man liebt ja solche 
Wortspielchen, aber hier sind sie fehl am Platze, 
da es Commerzkrank unter dem Namen schon 
seit 1995 gibt. Und das zeigt auch gleich, das sie 
keine Anfänger mehr sind. 16 Songs gibt es hier 
ziemlich heftig vor den Latz geknallt, denn sie 
hauen verdammt kräftig in die Saiten und auf die 
Felle, bis einem ganz schwummrig wird. Geiler 
deutschsprachiger Hardcore, so kann man es 
am besten umschreiben, was einen hier auf 
dieser Cassette empfängt. Und je mehr Songs 
ich auf der Cassette höre, desto mehr Bock 
macht die Cassette. Auf der einen Seite ent¬ 
schuldigen sie sich für ihre Low Budget Aufnah¬ 
me, aber auf der anderen Seite gibt diese rauhe 
Aufnahme der ganze Angelegenheit den ent¬ 
scheidenden Kick. Lieber so eine geile krachige 
Aufnahme, auch wenn der Gitarrensound etwas 
dünn ist, aber der Rest bolzt dich einfach über 
die Wupper, Kollege! Sieh mal zu, das du dir 
diese Cassette zulegst. Außerdem bekommt 
man mit dem Kauf einer Cassette noch einen 
Gutschein für 2 Personen, die damit kostenlos 
auf ein COMMERZKRANK Konzert reinkommen. 
Kein Witz! Gute Idee! Insgesamt wärmstens zu 
empfehlen. Hat echt viel Bock gemacht! 


COMPACT JUSTICE Tape 


(Frank Hönke, Am Roosch 1, 03149 Forst) 

Mann, das ist ja 'ne positive Überraschung! 
Hätte nicht gedacht, gerade aus Forst (dem 
Geburtsort meiner Frau) einen solch vehemen¬ 
ten Hardcore zu hören. Meine Fresse, die Jungs 
von COMPACT JUSTICE haben einiges drauf. 


Sorry, sorry, sorry! Eigentlich hätte diese 
Besprechung schon im letzten Plastic Bomb sein 
sollen, aber diese ultrageile Hardcore Tape lag 
die ganze Zeit bei mir im Auto, und da fand 
dieser Schatz nicht mehr rechtzeitig seinen Weg 
in die Besprechungsabteilung. Mit Diavolo 
Rosso (meine Hardcore Helden!) und Revenge 
bekommt man hier wohl mit die derzeit besten 
deutschen Hardcore Bands auf einer 90er 
Cassette zu hören. Diavolo Rosso, everybodys 
Darling seit ihrer Debut-Single, sind mit ihrem 
'98er Konzert in Wuppertal hier live verewigt; 
Revenge legen eine Klasse Liveaufnahme aus 
Kastl vor, die einfach alles wegknallt. Und bei 
beiden Bands kann ich nur sagen: es kann gar 
nicht heftig genug kommen!!! More!!! 


DIE BLUEBARS "Tuckenmucke die 2." Tape 


(Chris de Barg, In den Schieffergruben 1b, 
54341 Fell, 5,-DMinkl. Porto) 

Wie schon der Titel des Tape sagt ist dies die 2. 
Veröffentlichungen von den BLUBÄRS. 


DIE QUERULANTEN Demo Tape 


(Keine Adresse) 

Und noch einmal. Schickt Ihr Pillemänner Eure 
Tapes zum Besprechen an unsere Duisburger 
Adresse, dann geht 100% irgendetwas verloren. 
Schickt Eure Scheiße an meine Oberhausener 
Adresse, damit keine Infos verloren gehen. Wie 
auch immer, hier bin ich nämlich etwas ange¬ 
nervt, weil ich nur das Demo ohne Begleitbrief 
oder Adresse bekommen habe, und das bei 
einem Tape, was ich Euch gerne wärmstens ans 
Herz legen möchte. Die 10 Songs von den 
QUERULANTEN sind verdammt geil, voll die 
knallige Studioaufnahme und dazu noch Songs, 
die es in sich haben. Könnte man glatt als 
Hardcore-Version von den TROOPERS be¬ 
zeichnen. Also: knallharte Songs mit ebenso 
knallharten Gesang, der so ziemlich alles 
wegreißt, was ihm im Weg steht. Tja, vielleicht 
bekomme ich beizeiten ja heraus, woher die 
Band kommt?! An alle anderen: wenn Ihr den 
Namen DIE QUERULANTEN irgendwo seht, 
dann greift bedenkenlos zu (wenn Euer Ding 
Deutsch-Punk ist). 


DIRTY WAUZIS "Absturz" Tape 


(Karsten Schacht. Ostmarkstr. 65a, 48145 
Münster) 

Hmm, hier findet man mich echt ratlos. Was soll 
ich hier zu diesem Tape bloß schreiben? Je 
länger ich das Tape höre, desto weniger Bock 
habe ich die Songs weiterzuhören. Die Songs 
sind vom Tempo irgendwie alle gleich schlep¬ 
pend, dazu ist die Liveaufnahme zwar ok, aber 
wenn ich mir vorstelle, die Band live zu sehen, 
dann wäre ich bei diesem Ergebnis wohl schon 
längst zu Theke gegangen. Und Songs wie 
"Absturz", "Hasse ma' ne Mark" oder "Punky 
Birthday" regen auch nicht zum verweilen ein. 
Für eingefleischte '77er Punk Rock Fans 
vielleicht noch ein Ohr wert, aber mehr kann ich 
dazu ehrlich nicht sagen. 


EXPRESA TU EMOCION "Valores" Tape 


(A.M.P. Discos, C.C. 3893, Correo Central 
(1000), Argentina / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Ich habe ja nun schon einige Bands aus Argen- 


(Stefan Kaiser, Krämerstr. 10/0202, 17033 
Neubrandenburg) 

Neubrandenburg hat sich in den letzten paar 
Jahren immer mehr zu einer Punk Rock Hoch¬ 
burg gemausert, wenn man sich mal so die 
vielen verschiedenen Tapes von einem Haufen 
Bands aus Neubrandenburg ansieht, die ich zum 
besprechen zugeschickt bekommen hatte. Und 
FATALE VOLLGEN haben nun ihr neues Tape 
fertig gestellt, auf dem sie unter Beweis stellen, 
das Deutsch Punk ganz schön hart sein kann. 
Und auch textlich nehmen sie bei "Politisch 
Unkorrekt" und "Zusammenhalt" kein Blatt vor 
den Mund. Und der Song "Bunter Haufen" 
beschreibt die Band am besten. Punk und Drunk 
und Spass dabei. Gutes Tape. 


FREE RANGE TIMEBOMB "8 Schauerge¬ 
schichten aus Bremen" Tape _ 


(Lars Gebhardt, Friesenstr. 94, 28203 Bremen) 
Woah! Das ist es! Das ist es doch, Alter! Geil! 
Nur geil! Endlich mal wieder ein Tape, was einen 
so richtig wegbläst! Super! Vielleicht erinnert Ihr 
Euch noch an die BATMAN PUKE 7", die vor 
kurzem bei uns auf Plastic Bomb Records 
erschienen ist? BATMAN PUKE haben sich 
aufgelöst, und 2 der Leute machen jetzt hier 
weiter, und 9 Songs hier auf diesem Tape sind 
so mit das Beste, was ich an Hardcore aus 
Deutschland in den letzten 2-3 Jahren gehört 
habe. Saugeil, ich kann mich da nur immer 
wieder wiederholen. Los, kauft Euch dieses 
Tape! Lasst sie bei Euch auf Konzerten spielen! 
Ruft Lars unter 0421-77699 an und macht einen 
Gig klar! So richtig schöne flüssige schnelle 
Punk Rock / Hardcore Songs, alle auf deutsch 
gesungen, ohne ins Phrasenhafte oder Kli¬ 
scheehafte abzugleiten. Einfach nur scheißegeil! 
DAS Tape der Ausgabe! 


HEARTBREAKERS Demo Tape / Live Tape 


(Wanker Fanzine, Am Marktplatz 2, 35085 
Ebsdorfergrund, je 6,-DM plus 1.10,-Porto) 

Hey, das ist doch mal wieder ein richtig geiles 
Tape! Verdorri-nocheinmal, warum kenne ich 
diese Band noch nicht? Diese 8 Songs auf 
diesem Tape sind aber mal langhin superfett 
aufgenommen und die Mucke ansich weiß voll 
zu überzeugen. Schneller Punk Rock, der 
sowohl auf deutsch als auch auf englisch 
gesungen ist. Je öfter ich dieses Tape anhöre, 
desto mehr fühle ich mich aufgrund der Gitar¬ 
renarbeit an UPRIGHT CITIZENS erinnert. 
Während U.C. allerdings die langsameren Töne 
bevorzugen, machen die HEARTBREAKERS 
hier noch ein Fass Power auf und schleudern dir 
geile Melodien nur so um die Ohren. Ich kann es 
nicht anders sagen: ich bin vollkommen positiv 
überrascht, was die HEARTBREAKERS drauf 
haben. Ob man unbedingt auch die Liveaufnah¬ 
me haben muß, bezweifle ich. Aber zumindest 
sollte ich erwähnen, das die Liveaufnahmen der 
21 Songs weitaus besser ist, als vieles, was ich 
hier sonst so zum besprechen zugeschickt 
bekomme. Aber es kommt ja auf die Songs an, 
und die sind verdammt klasse. Deswegen kann 
ich Euch nur allerwärmstens empfehlen Euch die 
Tapes von den HEARTBREAKERS zu bestellen. 
Allererste Sahne! 


HUBAWI "Mein blauer Augenblick" Tape 


(Matthias Brinker, Hugo-Preuß-Str. 3, 30459 
Hannover) 

Mein Gott, was ist das denn jetzt schon wieder. 
Das ist ja wie eine Achterbahn, was man hier im 
Plastic Bomb zum besprechen bekommt. 
Gerade eben erst ein Sampler voll Crustbands, 
dann eine Punk Rock Keyboard Version, und 
nun dieses Tape von HUBAWI. Wenn ich mir 
diese 5 Songs anhöre, dann bin ich versucht, 
dieses als alternative Cocktailparty-Musik zu 
titulieren. Rockige Hintergrundmusik, über die 
eine schmeichelnde melodische Stimme dahin 
fliesst. Mehr zu sagen habe wir in diesem 
unserem Punk Rock Fanzine nicht. Punkt. 


KULTURDEKADENZ Demo 


(Sir B. Heek, Ahngohrstr. 7, 45279 Essen. 5,-DM 
plus Porto) 

In der letzten Plastic Bomb Ausgabe hatte ich 
dieses Tape fälschlicherweise unter dem 
Bandnamen "FIRST AID MIX" besprochen. Tut 
mir leid, aber das Tapecover ist einfach für'n 
Arsch. Wie auch immer, ich bleibe bei meiner 
Besprechung in der letzten Ausgabe. Wir 
drucken hier noch mal die Besprechung ab, 
damit KULTURDEKADENZ so richtig schön zu 
Ehren kommt. 
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"Hier auf dem Demo findet man was weiß ich 
noch für wieviele Songs aus'm etwas besser 
aufgenommenen Proberaum. Ich weiß leider 
nicht, was ich an dieser Band gut finden sollte 
oder könnte. Sie versuchen sich am ach-so 
populären Garage-Punk, was sie eigentlich auch 
ganz gut hin bekommen, aber mir ist dieser Stil 
zu flach. Scheiß Modetrend. Und inzwischen 
finde ich es auch nicht mehr lustig. Da kann 
diese Band wahrscheinlich nichts dafür, denn 
wie alle anderen Bands geben sie sich Mühe. 
Aber hier in dieser Rubrik verhungern solche 
Bands bei mir am langen Haken. Das hilft der 
Band nichts, wenn sie bei mir abblitzen, aber 
vielleich hält es andere Garage-Punk Bands 
davon ab, mir in der Zukunft ihre belanglosen 
Tapes zu schicken." 

Und an Sir: Wenigstens hat Euer Demo noch als 
Leertape getaugt, denn sonst war es zu nichts 
zu gebrauchen!!! Dein "Seniler Wixer"! 


LIQUID VISIONS - Demo 


(Armin Weymann, Siebenmorgenweg 15, 65510 
Idstein) 

Ziemlich abgedrehte Mischung aus 1.000 Stilen, 
die sich zu einem vereinigen - nämlich geballter 
Langeweile. Hab ich nicht bis zu Ende gehört, 
denn für so Avantgarde-Rock-Wave-Kacke hab' 
ich echt keine Zeit. Micha. 


außer den Bandmitgliedern und vielleicht ein 
paar engen Freunden? Das nervt!!! Die Mucke 
an sich ist nicht schlecht, sollte ich vielleicht 
auch mal am Rande erwähnen. Einfachge¬ 
strickter deutsch-sprachiger Punk Rock, der 
manchmal etwas eintönig wird. Die Texte 
kommen, soweit ich sie verstehen kann, auch 
ganz gut, weil sehr kritisch. Aber mehr möchte 
ich mir von diesem Tape nicht antun. Sucht 
Euch einen anderen Namen und versucht nicht 
einen krampfhaft auf schräg zu machen. Und ich 
muß Euch ja wohl auch nicht erklären, wo und 
wie man billig an einigermaßen gute Aufnahmen 
kommen kann. Da gibt es superviele Möglich¬ 
keiten. Strengt Euch lieber mal etwas an! 


OISKIPOISKY - Fruhlinqsoffensive -Demo 


In Mülheim auffem Gig wurde mir das Tape mit 
dem Hinweis in die Hand gedrückt, dass nicht 
alles so ganz ernst gemeint sei. Nun ja, das 
glaubt man als Hörer dann auch gerne, wenn 
sich das Niveau der Texte auf pseudolustige 
Phrasen wie „Beschmeisst das System mit 
Erdnussbuttercreme“ reduziert. Daran merkt 
man schon, woran die ganze Sache hier krankt: 
Was lustig sein soll, ist einfach nur peinlich. Was 
provokant gemeint ist, ist einfach nur dumm. 
Dazu ist die musikalische Umsetzung ein völlig 
liebloses Geschrammel. Da rettet selbst das 
Beiheft & der Gratis-Aufkleber nix mehr. Micha. 


MICHAEL WAGNER UND DIE DESILLUSIO- 

NIERTEN REPRODUKTIONSASSISTENTEN | OSTBLOCK ON THE ROX Demo 
„Ahornsirup" Demotape 


(Sascha Pahl, AM Opersgraben 8, 63934 
Röllbach, 6,-DM inkl. Porto) 

Ich weiß nicht, warum ich immer so eine Scheiße 
zum besprechen bekomme. Tapes sind willig, 
daher kann man alles mit denen machen, was 
man will. Meine Fresse, wenn Leercassetten 
schreien könnten, dann würde es hier ganz laut 
werden. Was erwartet man von einer Band mit 
so einem Namen? 13 Songs sind hier auf dieser 
Cassette, wo bei es dann einen netten Vermerk 
gibt: "Die anderen Songs sind andere Aufnah¬ 
men der Songs 4,5,3,8,9 und 6. Sie sollen 
helfen, das Tape zu füllen". Sag mal, spinn ich, 
oder was. Wenn man nichts taugliches an Songs 
hat, dann lässt man es einfach weg. So einfach 
ist das. Und vielleicht nimmt man sich einfach 
mal ein bißchen Zeit und wartet, bis man eine 
einigermaßen gute Aufnahme zustande be¬ 
kommt. Langsam habe ich keinen Bock mehr mir 
Proberaumaufnahmen anzuhören, nur weil ein 
paar Leute in der Band "mitteilungsbedürftig" 
sind. Wer soll an diesem Tape Spass haben 


PALME 

LABEL /MAILORDER 


Thomas Palmowski 

Theodor-Kömer-Str. 35 a, 41515 Grevenbroich, TeL/Fax: (02181) 9328 



Neuheiten: 


P.10 Schimmelbrot / Die Optimale Härte, Split EP / 5 DM 


P.ll V.A. / Es geht auch anders, CD /12 DM 

u. a. mit Ungunst, Notgeil, Optimale Härte, Irrenoffensive ... 


immer noch aktuell: 

P.05 Die Querulanten 

Es ist zum kotzen, EP / 5 DM 
7 x Deutschpunk aus dem Norden 


Q^Jluonl 



DELIRIUM 

i/Lt t><IfLANDEk 


P.06 Delirium - Deutschländer, EP / 5 DM 
Die Hitsingle für alle Mallorca-Uriauber 


P.07 Anal Terror - Komm zu uns, EP / 5 DM 
Bester Deutschpunk auf der 2. EP der 
M'gladbacher 




P.08 Hessen Bastard / Wertlos, Split LP / 11 DM 
2 x kompromißloser Deutschpunk 


TURBO 


P.09 Turbo Lemons - Klar zum Entern, EP / 5 DM 
100 % melodischer Punk Rock n Roll 



Fordert unseren Mailorder Katalog 
mit Punk / HC / Oi Sachen an. 
(auch 2nd Hand) 


Geschmack der Bandmitglieder. Insgesamt 7 
Songs sind hier auf diesem Tape, die mal als 
recht guten Punk Rock bezeichnen könnte. 
Allesamt auf englisch gesungen und mit einem 
guten melodischen Touch. Dazu ist die Aufnah¬ 
me des 4-Spur Geräts auch noch recht gut 
geworden, so das man hier eigentlich einen 
guten Punk Rock Abend mit diesem Tape 
verbringen könnte. 


RAUSCHGIFT Kleinvieh macht auch Mist 


(Marcel Riedel, In den Ohren 8a, 35109 Lich- 
tenfels, 6,-DM inkl. Porto) 

Wenn ich mir das Infoblatt von Rauschgift so 
durchlese, dann muß ich zu der Einsicht kom¬ 
men, das es sich hier um, wie sie selbst schrei¬ 
ben, "5 besoffene Dorfdeppen" handelt. Aber 
wenn ich in Betracht ziehe, das in dem einen 
Jahr ihres bisherigen Bestehens mit Null-Können 
und Null-Equipment angefangen haben, haben 
sie hier auf diesem Tape 5 "richtige" Punk Songs 
gezaubert haben. Dafür sind sie im Vergleich zu 
ihrer eigenen Beschreibung im Infoblatt noch 
ganz gut weg gekommen. Aber wenn man vor 
dem Anhören dieses Tapes ganz normale CD's 
oder Tapes gehört hat, dann kann man zu 
diesem Tape nur "dilettantisch" sagen. Rumpel- 
Punk Rock, mit dem man Parties sprengen bzw. 
auflösen kann. Aber manche sehen das auch 
anders: Nichtkönnen als extremer Punk Rock 
Party Spass. Au-weia! 


No Gods! Aber ich will jetzt mal nicht so herum 
stinken, denn es geht hier ja um die Mucke der 
Band, und die finde ich echt gut! Ohne Frage, 
die haben etwas! 8 Songs sind hier auf diesem 
Tape, was erstaunlich gut aufgenommen worden 
ist, und ganz klar hervorzuheben ist die Sängerin 
Sandra, die dem melodischen Punk Rock von 
SPLINTER genau den richtig guten Touch gibt. 
SPLINTER sind eine der richtig guten Vertreter 
von Girl-Fronted-Punk Bands. Wie gesagt, die 
Mucke ist richtig schön melodisch, aber hat auch 
richtig gut Power und weiß zu gefallen. SPLIN¬ 
TER sind auf jeden Fall auf dem richtigen Weg. 


TERATOGENIUM Demo Tape 3 


(Jorg Hopfgarten, Berliner Allee 6. 59439 
Holzwickede) 

5 Songs sind auf diesem Demo Tape, und der 
erste über 4 Minuten lange Song war ziemlich 
grausam. Ich weiß nicht, woran es liegt? Viel¬ 
leicht ist es der Gesang, der sich für meine 
Ohren etwas seltsam hoch und schräg anhört. 
Geht etwas in die Richtung von Karl Nagel 
(APPD-Kanzlerkandidat, als er noch für die 
Hannoveraner Militant Mothers sang) oder wie 
die Dortmunder Phantoms of Future. Dann ist 
die ganze Chose auch noch mit einem Keyboard 
unterlegt, was sich trotz der großartigen Songs 
von N.O.E. für mich nach wie vor sehr, sagen wir 
mal, gewöhnungsbedürftig anhört. Nett. Mehr 
fällt mir nicht dazu ein. 


(Danny Aßmann, Wilhelm-Piekstr. 11, 06773 
Gräfenhainichen) 

2 neue debil geil aufgenommene Studiosongs 
gibt es vom OSTBLOCK auf Eis zu hören, wobei 
ich mir nicht so ganz sicher bin, ob diese beiden 
Songs auf einer 7" erscheinen soll oder nicht. 
Normalerweise besprechen wir ja keine Vorab¬ 
tapes, aber ich bin mir nicht sicher, falls die 
beiden Songs hier nicht doch als Demosongs 
gedacht sind. Wie auch immer, diese Band hat 
was, die können was. Deutschsprachiger Punk 
Rock, der wirklich voller geiler Energie steckt. 
Kommt echt saugut. Ein langsamer Song und 
ein schneller Punk Rock Abräumer. Sauber! 


PASCOW "Charles Bronson Gay-Club" Tape 


(Heidehof, 55767 Gimbweiler, 5,-DM plus Porto) 
He-he ... in den USA wäre dieses Tapecover 
wahrscheinlich in Verbindung mit der Aussage 
über einen Schwulen Club des Charles Bronson 
eine Millionen-Klage wert. Egal, der alte Holly¬ 
wood Sack ist uns hier eh egal, es zeugt auf 
dem Tapecover halt nur von dem schlechten 


PESTPOCKEN - Giessen asozial -Demo ITHE OFFICIAL "Remember Yesterday" Tape 


(Pestpocken, Eichgasse 7, 35625 Hüttenberg, 
Tel.:06403-72142) 

Junge Junge, solche gewaltig hohen Iros & 
Spikes hab' ich schon ewig nicht mehr gesehen. 
Und dann noch so viele... Sieht schon ziemlich 
geil aus, das muss ich ja sagen. Das Tape hab' 
ich mir in Aachen auffem Konzert schon gekauft, 
und kurz später kam's noch mal zum Bespre¬ 
chen reingeflattert. Die PESTPOCKEN spielen 
wütenden Anarcho-DeutschPunk - spieltech¬ 
nisch sehr einfacher Rumpelpunk, vom Gesang 
her ziemlich schief. Aber irgendwie besitzt das 
Teil einen gewissen Charme, da es hier unver- 
wässerten Pogo-Punk von der Basis gibt. Eben 
DeutschPunk in seiner Ursprungsform. Micha 


PUBLIC ENEMY„Rebell without a pause'Tape 


(Markus Grzonka, Werner-von-Siemens-Str. 10. 
64711 Erbach, 3,-DM plus Porto) 

Hmm, ich werde das Gefühl nicht los, das 
Markus ein leichtes Egoproblem hat. Er bringt 
mit diesem Tape eine „Best of“ Cassette von 
Public Enemy heraus, wobei P.E. doch fett auf 
Major Labels sind und damit an jeder Ecke 
erhältlich. Markus' Begründung für dieses Tape 
ist, der er ausgerechnet über P.E. zu politischen 
Texten gekommen ist. Da mag schön sein, 
interessiert aber sonst keinen. Klar, P.E. heben 
sich angenehm ab von den anderen Scheiß 
Gangsta-Rap Bands, aber hier im Plastic Bomb 
sind wir froh über unsere Hip Hop-Freie Zone. 
Und das soll auch so bleiben, wir Ignoranten! 
Ha-Ha! Für richtig politische Texte sollte sich 
Markus lieber mal die DISPOSABLE HEROES 
OF HIPHOPCRACY anhören. 


(Suizid-Tapes, Schubertstr. 3, 65520 Bad 
Camberg) 

Geil ! SEKRETSTAU hören sich total nach alte 
SCHLEIM-KEIM an. Ausserdem covern sie 
FALSCHE FÖGEL und CRETINS, von denen sie 
ebenfalls 'ne Menge Einflüsse haben. Derber 
Deutschpunk mit 4entsprechenden Texten und 
einem total durchgeknallten, SCHLEIM-KEIM 
ähnlichen Gesang. Das war doch eigentlich 'ne 
Band für ATTÄCK RECORDS aus Berlin. Micha. 


SCHLACHTHOF Demo 


(Klaus Kummer, Am Schreinersgraben 20a, 
35075 Gladenbach) 

Ich hoffe, das doch einige Plattenlabel-Macher 
diese Zeilen im Plastic Bomb lesen werden, 
denn auf diese Band sollte man zumindest mal 
ein Auge werfen. SCHLACHTHOF kommen aus 
dem Oi! und Punk Bereich, und sie machen ihre 
Sache schon verdammt gut. Wenn diese 5 
Songs auf diesem Demo so richtig gut fett 
aufgenommen worden wären, dann könnten sie 
mit einer 7" einiges reißen. Leider besteht bei 
uns auf Plastic Bomb Records derzeit keine 
Möglichkeit etwas von SCHLACHTHOF heraus 
zu bringen, aber warum soll das nicht jemand 
anders machen? Sie sind jung, sie sind aggres¬ 
siv und sie sind pissed-off! Genau die richtige 
Mischung für Oi!-Punk! Sie brachen vielleicht 
noch ein bißchen Zeit, um so richtig gut zu 
werden, aber sie sind jetzt schon auf dem 


(Strange Culture Records, Malaysia) 

In dieser Ausgabe wirst du einige CD's und 
Tapes finden, die wir aus Malaysia zugeschickt 
bekommen haben. Dabei handelt es sich meist 
um Skinhead oder Oi!-Bands, die kein Deut 
schlechter sind als die Bands in Europa oder 
Amerika. Die Qualität der Aufnahmen und der 
Musik waren überraschend gut. Die Tapes sind 
in Vollfarbe genau so geil aufgemacht, wie die 
CD's. Also: sehr sehr hohe Qualiät allenthalben. 
Lediglich diese Band hier ist mir sehr suspekt, 
da mir 2 der insgesamt 8 Songs sehr mißfallen. 
Quatsch, Songs wie "My Land" oder "Proud to 
be Malayian" sind einfach nur Scheisse! Hier 
werden zwar keine rechtsradikalen Dumpfbak- 
kensprüche abgelassen, aber dennoch geht mir 
dieser Patriotismus enorm auf den Piss. Lasst 
die Finger von dieser Scheisse! (Das Tape ging 
bei mir sofort in den Müll!) 


THE PANIC "I.H.P." Tape 


(Spiky Distro - Rezal. No.l Lorong Balai Raya, 
Cabang 4 Tendong, 17030 Pasir Mas, Kelatan, 
Malaysia) 

Hier gibt es eine weitere Skinhead Band aus 
Malaysia zu hören, und auch hier bin ich er¬ 
staunt, wie gut die Band im Vergleich zu den 
inzwischen sehr lahmarschigen Bands aus 
England ist. Beste Oi!-Mucke. wenn ich das mal 
so sagen dürfte. 6 Songs sind hier auf diesem 
Tape. Ich bin mir sicher, das in absehbarer Zeit 
irgendjemand aus Deutschland Platten von der 
ein oder anderen Oi!-Band aus Malaysia heraus 
bringen wird. Was soll ich da noch viel drüber 
schreiben. Entweder ihr steht auf so'n Sound 
(dann bestellt das Tape) oder Ihr hasst ihn (dann 
geht zur nächsten Tapebesprechung weiter!). 
Erstaunlich gut. 


TOLLWUT - KAMPFSOIFER Tape 


(Peter Luisi, Scheiderhoher Str. 58, 53797 
Lohmar, 10,-DM plus 3,-DM Porto) 

Hmm, eigentlich wären diese 13,-DM für diese 
Mucke etwas arg teuer, denn das Tape hier kam 
ohne Cover, bzw. Infos über die Band. Aber 
Peter schreibt ja, das es diese 10 Songs auf 
diesem Tape auch als CD gibt, die dann natür¬ 
lich auch mit Cover und Texten kommt. Na 
ja...wenn die Band keinen Bock hat, uns ihre CD 
zum besprechen zu schicken, dann habe ich 
auch keine Böcke dieses Tape zu besprechen. 


UWE GEHT KACKEN "The Best Punk Rock 
Sauf Sessions" und "Das schönste Bundes¬ 
land" je C-90 


(Fuck Head Fanzine, Leo Kemnitzer, Beetho- 
venstr. 53, 95032 Hof, umsonst, nur 3,-DM 
Porto) 

Na ja, und selbst umsonst ist das hier noch zu 
teuer. Eigentlich müßte Leo jedem, der die 
Tapes zu bestellen wagt, noch Geld schenken. 
So hört es sich halt an, wenn man keine Band 
hat. Da wird auf einer Akustikgitarre geklimpert 
und dazu wie in einer Punk Bands "gesungen". 
Das ist nicht besonders lustig, auch wenn die 
Texte Punk Rock technisch vollkommen ok sind. 
Sorry, aber ich habe besseres zu tun, als mir 
solche schrägen Ego-Produktionen anzuhören. 


1 

VIRAGE DANGEREUX "Montagsdemo" Tape | 

| SPLINTER „Welcome" Tape 

| (Dominik Soll, Sulzburgerstr. 62, 79114 Freiburg. 


(Christian Michel, Londoner Str. 19, 48231 
Warendorf) 

Jungs, Mädels...schiebt Euch Euer Infoblatt lang 
hin in den Arsch. Sowas könnt Ihr an offizielle 
Vertriebe oder große Plattenfirmen schicken, 
aber nicht an ein Punk Rock Fanzine wie dem 
Plastic Bomb. Das sieht nur Scheiße aus, vor 
allem, wenn man bedenkt, das die Band Punk 
Rock Mucke spielt. Kill your Idols! No Masters - 


6,-DM inkl. Porto) 

Leider war die "brandneue" Aufnahmen von 
VIRAGE DANGEREUX leider etwas zu spät für 
die letzte Plastic Bomb Ausgabe eingetroffen, 
deshalb hoffe ich, das die Band nicht vor 
Ungeduld gestorben ist. Aber das Warten hat 
sich gelohnt, denn dieses Tape darf man nicht 
einfach so unter den Teppich kehren. Dafür ist 
die Mucke zu gut, also sperrt die Ohren auf und 
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zieht Euch die Mucke von V.D. ruhig mal rein. 
Wenn ich mir die Songs so anhöre, dann habe 
ich das Gefühl, das die Leute in der Band ganz 
schöne Hektiker sind. Das soll aber nicht heißen, 
das sie ihre Songs überhastet oder gar unsauber 
spielen würden - nee, ihr deutschsprachiger 
Punk Rock ist von schnellen hektischen Melodi¬ 
en geprägt. Einzelne Parts erinnern mich an 
Bands wie Boxhamsters oder EA 80, ohne das 
sich V.D. wie eine Kopie dieser beiden Bands 
anhören würde. Insgesamt kommt der Sound 
sehr eigenwillig, aber ausgesprochen geil rüber. 


V/A "Arrogante Subkulturen - Radio Show 
24.02.99" C-60 


(Stadtradio Göttingen, c/o Redaktion für Arro¬ 
gante Subkulturen, Groner Tor Str. 32, 37073 
Göttingen) 

Seit Herbst '98 gibt es im Stadtradio Göttingen 
auf 107.1 MHZ wöchentlich eine Sendung zu 
hören, wo aus den Richtungen Punk, HC, Emo & 
Crust alles gespielt wird, was toll ist. Und 
Göttingen ist ja bekannt dafür, das es dort eine 
sehr aktive linke Szene gibt. Dementsprechend 
legt man bei "Arroganten Subkulturen" auch 
gesteigerten Wert auf die Aussagen der Band 
(aber ohne das sie PC. Ärsche sind), d.h. 
unpolitische stumpfe Sachen finden hier im 
Airplay weniger Anklang. Auf jeden Fall gibt es 
einen sehr guten Mix aus allen möglichen Stilen 
zu hören, gepaart mit einer ganze Reihe Infos 
zwischen den einzelnen Songs. Außerdem finde 
ich es recht außergewöhnlich, das sie JEDE 
Woche auf Sendung gehen. Daher geht ein 
Aufruf an die Leser des Plastic Bombs, sofern 
sie in irgendwelchen Bands spielen, das sie ihre 
Mucke an diese feine Göttinger Punk Rock 
Radio Sendung schicken sollten. 


V/A "Benefiztape für s Conny-Wessmann- 
Haus in Großenhain" C-90 


(Wahnfried Schönfelder, Erlenstr. 3, 01097 
Dresden, 6,-DM plus 3.-DM Porto) 

Der Titel des Tapes sagt ja eigentlich schon 
alles, daher sage ich gleich noch dazu, das pro 
verkauftem Tape 2,-DM an das Conny- 
Wessmann-Haus (AZ Conni) geht. Und inzwi¬ 
schen ist Wahnfried aus Dresden ja auch kein 
Unbekannter mehr, also bürgen seine Tapes für 
Qualität in Sachen Hardcore. An bekannteren 
Bands sind auf diesem Benefiztape u.a. YA- 
COPSAE, KERBHOLZ, EYES OF WAR, 
MACHTWORT oder EBOLA. Abgerundet wird 
das Tape durch nicht weniger schlechter oder 
bessere Bands wie Mist, Halbneun, Landeswut, 
Elend oder auch Anus Praeter. Kommt insge¬ 
samt verdammt fett rüber, genau so wie das 24- 
seitige A5er Beiheft. Geiles Benefiztape! 


mssnsMm^ass^smmm 

(Heiko Lange Am Zinken 5. 72393 Gauselfingen, 
5,-DM plus Porto) 

Hmm. ziemlich Lo-Fi aufgenommen. Muß schon 
richtig aufdrehen, um endlich was zu hören. Auf 
der anderen Seite sind viele der Aufnahmen 
dieser Bands aus Ost-Asien nicht gerade die 
allerfeinsten. Na. halt so ein richtiges Exoten- 
Tape. mit Bands aus Malaysia, den Philippinen, 
Hong Kong, Japan, Thailand und Singapur. Es 
bringt nichts, die Namen der Bands aufzuzählen, 
denn die kennt hier kein Schwein. Durchaus 
interessant, aber hier braucht man geduldige 
Nerven und Sitzfleisch. Aber es ist klasse zu 
hören, das auch dort unten eine Menge Punk 
Bands gibt. 


|V/A "Ein Tropfen auf den heißen Stein" C-60 


(Matula Records,' c/o Falk Sinß, Erbacher 
Landstr. 2. 65347 Hattenheim, 6,-DM plus 3,-DM 
Porto) 

Dieser Soli-Sampler ist vielleicht ein Tropfen auf 
den heißen Stein, aber wenn keiner einen 
Anfang macht, wird es noch nicht einmal einen 
Tropfen geben. Und je mehr Tropfen es gibt, 
desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, das man 
in diesem unseren verschlissenen Land vielleicht 
doch noch etwas ändern kann. Anlass dieses 
Soli-Sampler sind drei Freunde von Falk, die im 
März '98 in Ahaus gegen den Castor-Transport 
protestierten und wegen des Verstoß gegen das 
Versammlungsgesetz zu Geldstrafen verurteilt 
wurden. In dem 16-seitigem A5er Beiheft findet 
man neben den Infos und Texten der einzelnen 
Bands auch noch Infos zum Ablauf der Aktion in 
Ahaus aus der Sicht von Falk. Ach ja, Bands 
sind auch auf diesem Sampler: EMS, PSY¬ 
CHISCH INSTABIL, WOHLSTANDSKINDER, 
ESK, RADIKALKUR, RECHARGE, TANZENDE 
KADAVER, VORSICHT GLAS etc. Kommt echt 
gediegen. 


|V.A.: FRANGNDERROR Sampler 


(A. Leckert + A.Rommel, Hedanstr.4, 97084 
Würzburg) 

Gut 35 oder so Songs aus dem Süden, großen 
wie ZOPFKOPF, KATASTROPHEN PHILOSO¬ 
PHEN oder STRAßENTERROR finden sich hier 
neben Anfänger wie RAWSIDE, TAGTRAUM, 
RANK MIASM. .. es gibt also eine ganze Menge 
guten Punk und Hardcore hier... dazu noch ein 
paar Späße von Beilhart und Sigi Pop der als 
Special Guest extra aus Bayern importiert wird. 
Dat ganze in ordentliche Aufmachung und schon 
kann der Pogo starten! Nejc 


V/A GUMBLE MUSIC NEWS! 3 Tapes je 90 
Minuten 


(Gumble Music, Bürgerstr. 18 c, 26123 Olden¬ 
burg, je 10,-DM inkl. Porto) 

Die 3 Tapes kamen 2 Tage vor Redaktions¬ 
schluß hier an, deshalb habe ich keine Zeit, 
diese Tapes ausführlich zu besprechen. Deshalb 
hier nur einer Kurzform. Gumble Music aus 
Oldenburg stellt sich nach und nach als Klasse 
Tape Label heraus, dessen Macher mit ihrer 
Radiosendung im Offenen Kanal Oldenburg 
bereits einiges an guten Sendungen verbrochen 
haben. Dazu kommen von Christian / GUMBLE 
MUSIC die folgenden Sampler raus! _ 


V/A "Einige Momente, die Vergessen helfen" 
C-90 


Wie bei GUMBLE MUSIC üblich gibt es auf den 
jeweiligen Tapes immer bestimmt Schwerpunkte, 
und der Schwerpunkt auf diesem Tape sollte 
man als Emo-Core bezeichnen. Damit sind 
diejenigen Bands gemeint, die eigentlich einen 
ziemlich schwermütigen und vertrackten Hardco¬ 
re spielten, insgesamt sehr emotionell. Bei 
einigen Bands passt vielleicht auch die Bezeich¬ 
nung Power-Violence ganz gut. Auf diesem 
Tape findet man Songs von Refused, Yacopsae, 
Dead Beat, Sabeth, Breach, Code 13, Amer Inn, 
Jobbykrust und einen Haufen weiterer Bands. 
Ziemlich heftiges Tape. _ 


|V/A "Love is all around" C-90 


Hier hat Christian die eher melodischen Bands 
zusammen getragen, und seinen Zusammen¬ 
stellung kann sich echt hören lassen. Jawbrea- 
ker, Samiam, Boiler, Jets To Brasil, Quest For 
Rescue, Lifetime, Soulmate und was weiß ich 
nicht noch für Bands. Man hört es heraus, das 
sich Christian Mühe beim Aussuchen der Songs 
gegeben hat, denn man kann so richtig schön 
von einen Song in den nächsten gleiten. _ 


[V/A "Youth Report Vol.3" C-90 


Dies ist unter den Gumble Music Sampler der 
Rolls Royce der Sampler, denn hier versucht 
Christian uns Unwissenden einen Einblick in die 
Unbekannteren Bands in Deutschland zu geben, 
und ich muß sagen, das er seine Sache sehr gut 
gemacht hat. Die meisten der Bands auf seinem 
Sampler kenne ich zwangsläufig durch das 
Besprechen im Plastic Bomb, und ich muß 
sagen, das er aufmerksam Fanzines liest, um 
uns hier die "Pralinen" der deutschen Punk und 
Hardcore Szene zu präsentieren. Mad Minority, 
Tüchel, Sapere Aude, NHC, Down & Out, Irren 
Offensive, Kafkas, Krombacher Kellerkinder, 
EMS, Versus und jede Menge weiterer Bands. 
Hut ab! Dieser Sampler kann was! Sauber! 
Kaufen! 


|V/A "Freda es del Klu Klux Klan" C-90 


(Brüdi Neumann, Gubener Str. 27/HH, 10243 
Berlin, 7,-DM plus 3,-DM Porto) 

Die Idee mit den "Totencharts" ist gar nicht mal 
so unübel. Totencharts heißt, das man die Hits 
der vorangegangenen Jahrzehnts, von denen 
die meisten Bands nicht mehr existieren, 
zusammenfasst. Brüdi hat hier auf dieser 90er 
Cassette das wesentliche des spanischen Punk 
Rocks aus den Jahren 1978 bis 1986 zusammen 
getragen. Hmm, eigentlich fragt man sich ja, was 
man den so aus Spanien an Punk Rock so 
kennt?! Wenn man ehrlich ist, dann sind das 
gerade mal eine Handvoll Bands, mehr nicht. 
Nichtsdestotrotz gab und gibt es in Spanien 
immer noch eine gute Punk Rock Szene, von 
der man hier in Deutschland nach wie vor nicht 
sehr viel mitbekommt. Aber keine Frage, sie 
haben es dort unten genau so drauf guten Punk 
Rock zu spielen wie hier auch. Und gerade 
dieser Sampler zeigt genau dies. An Bands sind 
mit dabei: SINIESTRO TOTAL, ESKORBUTO 
(deren Song "Mucha Policia" ist ein Klassiker!), 
CICATRIZ, LOS BOLIDOS, TACONES, LAR- 
SEN, DECIBELIOS, LOS NIKOS, ULTIMO 
RESORTE und eine Reihe weiterer Bands. Nicht 
alles ist ein Hit, was damals aufgenommen 
worden ist, aber das ist bei amerikanischen oder 
deutschen Bands auch nicht viel anders. Auf 
jeden Fall interessant. 


V/A "Gerd das Schwert sagt: Scheiss Nazi- 
pest" C-90_ 


(Papst Jhonnie Rec., Roland Schönherr, Proba- 
cherstr. 37, 53783 Eitorf, 6,-DM pluis 3,-DM 
Porto) 

Der Roland hat mir schon einige schlaflose 
Nächte bereitet. Das liegt an dem ultrakranken 
Tape von KNÖPFCHEN, was er gemacht hat. 
Man, war das eine schräge Nummer! Wie auch 
immer, danach kam ein echt geiler Tapesampler 
zum Thema BULLENTERROR, den ich damals 
im Plastic Bomb auch entsprechend gewürdigt 
hatte. Und nun kommt der neuste Tapesampler 
von Roland, diesmal über die gottverdammte 
Nazibrut in diesem unseren Land. Dazu hat er 
Songs zum Thema von allen möglichen Bands 
zusammen getragen, wie z.B. von KORRUPT, 
ANSCHISS, RAWSIDE, VERSAUTE STIEF¬ 
KINDER, ANNOYED, POPPERKLOPPER, 
CIRCUS OF HATE, AAK, 1. MAI'87 und VOR¬ 
SICHT GLAS. Jeweils mehrere Songs von jeder 
Band, was insgesamt eine geile Mischung ergibt. 
Und das alles kommt inklusive einem 30 seifi¬ 
gem A5er Beiheft, wobei man merkt, das sich 
Roland hier wieder superviel Mühe gegeben hat. 
Sauber! Bestellen! 
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V/A "Haste mal drei Mark?" C-60 


(Bernd Cramer, Frapanweg 43. 22589 Hamburg, 
3.-DM plus 3,-DM Porto) 

Erster Sampler von Bernd aus Hamburg. Auch 
er hat vor mit seinem Sampler einige unbe¬ 
kannte Bands einem weiteren Publikumskreis 
unterzujubeln. Macht er auch ganz gut, keine 
Frage. NON-CONFORM, HEFEPILSE, SPAN¬ 
DAU, PEENUTS, PISSPOTT, GLOWDICKS, 
SCHIMMELBROT. ROSENKRIEGER und eine 
Reihe weiterer Bands sind hier vertreten. 
Gemeinsam haben alle den deutsch-sprachigen 
Punk Rock, auch wenn der ein oder andere Text 
mal auf englisch sein sollte. Der Sampler kommt 
inkl. einem Mini-Beiheft, wo Bernd sich die Mühe 
gemacht hat. alle wichtigen Infos über die 
einzelnen Bands zusammen zu tragen. Und für 
den Preis kann man sich diesen Sampler ruhig 


V/A "Radio-Brutal-De-Luxe-#2 Dez.98" C-60 


einem kleiner feinen Mini-Beiheft. Exotisch! 


(Na Und!-Fanzine, F. Suhrmann, Hohe Strasse 
31, 59065 Hamm, 2,-DM plus 3,-DM Porto) 

Seit November 1998 ist der Macher des Na 
Und?-Fanzines an der Radio Brutal de Luxe 
Sendung auf dem Bürgerradio in Hamm (105.0 
fm) maßgeblich beteiligt, wo jeden Monat eine 
Punk und Metal Sendung über den Äther geht. 
Und die Jungs haben es schon verdammt gut 
drauf, denn die Sendung ist echt hörenswert. Sie 
haben zum einen einen guten Geschmack, was 
die Auswahl der Bands mit District, Dackelblut, 
Klasse Kriminale, Public Toys, Marionetz, 
Wolfpack, Motörhead oder Sodom beweist. 
Außerdem gibt es mit Jeschke vom Bochumer 
Dirty Faces Plattenladen einen guten Ge¬ 
sprächspartner in Sachen Punk Rock. Gelunge¬ 
ne Sendung, keine Frage! Daumen nach oben! 


1 

V/A "Retard Tapesampler #1" C-60 

[V/A "Hinter tausend Stäben keine Welt" C-60 

| (Manuel Wastl, Steinweg 26. 93059 Regens- 


(Melanie Immens, Kornweg 7, 26526 Norden) 
Gratulation zum ersten Tapesampler! Zum 
ersten Mal bekomme ich einen Tapesampler 
zugeschickt, der von einer Frau gemacht worden 
ist. Sollte eigentlich nicht die Rede wert sein, 
denn dieser Sampler ist beileibe kein Exoten¬ 
sampler, nur weil eine Frau das Teil zusammen 
gestellt hat. Aber es ist in der Tat ein Fakt, das 
ich vorher noch keinen Sampler von einer Frau 
bekommen hatte. Wie auch immer, auf diesem 
Sampler hört man Bands wie THE BANNED, 
PANZERKROIZA POPOTKIN, MRTVA BU- 
DOUCNOST (Tschechien), SHOCKED (Malay¬ 
sia), HAIRY BALLS, STILLSTAND, BIER¬ 
SCHISS. GLOWDICKS, HIV, BONZENPACK 
und ein merkwürdig leicht deplaziert wirkende 
Songs von UNITED BALLS aus dem Jahr'82. 
Kommt inkl. Einem 12-seitigem A5er Beiheft. 


V/A "Im Himmel gibt s kein Pogo - Ein Tribut 
an Tom Pielecki & NOTDURFT" C-90 


(Marcel Hähnel, An der Wende 21, 32139 
Spenge, 7,-DM plus Porto) 

"Die Fahrt ist lang, das Ziel ist weit auf dem Weg 
in die Unendlichkeit. In die Ewigkeit. Das Tank 
ist leer, die Sonne brennt, alles was mich jetzt 
noch vorwärts treibt ist Besessenheit. Schaut 
nicht nach links, schau nicht nach rechts, damit 
ich nicht den Horizont verlier auf dem Weg zu 
dir. Die Wüste heiß, die Seele friert auf dem Weg 
durch die Unendlichkeit in die Ewigkeit. Wer hört 
meinen Schrei? Wer sieht den alten Mann, der 
auf den Gleisen liegt? Wer hört meinen Schrei? 
Wer sieht in den Spiegel meiner Einsamkeit?". 
Dies war ein Text von Tom Pielecki, dem Sänger 
von NOTDURFT. Gestorben am 05.06.1997. 
Und Marcel hat diesen Tribut-Sampler zusam¬ 
men gestellt, der an die Musik von Tom und 
NOTDURFT erinnern soll. Bands wie ACKER¬ 
BAU & VIEHZUCHT, ZZZ HACKER, INGRID 
ASTOR, EMILS, MIND OVERBOARD geben 
hier ihre Versionen zum besten, aber auch 
NOTDURFT selbst sind mit ihren Songs hier 
vertreten. In einem 16-seitigem A4 Beiheft mit 
Poster gibt es eigentlich alle Infos über NOT¬ 
DURFT, in dem natürlich auch ein Nachruf auf 
Tom nicht fehlt. Und wenn man von dieser Erde 
gehen muß, dann ist es schön, wenn man 
Freunde hat, die sich an einen erinnern. Dann 
war das Leben auf dieser Erde nicht umsonst. 


bürg) 

Zum letzten Mal: wenn Ihr Eure Tapes bespro¬ 
chen haben wollt, dann schickt Euer Zeugs am 
meine Oberhausener Adresse, Ihr Sacknasen! 
Das sage ich deswegen, weil ich über diesen 
Sampler eigentlich kaum etwas sagen kann. Ein 
billig aufgemachtes Tapecover, wo gerade mal 
die Adresse drauf steht als auch die Bandnamen 
der Bands, die hier drauf sind. Noch nicht einmal 
die Songtitel stehen hier drauf. Sehr wahr¬ 
scheinlich ist ein Beiheft hier dabei gewesen, 
aber es hat leider mal wieder nicht seinen Weg 
in meine Finger gefunden. Die Mucke auf 
diesem Sampler kommt ganz ordentlich rüber, 
was durch Bands wie Revenge, Diavolo Rosso, 
Lewd Prank oder Static 84 nicht von ungefähr 
kommt. Weitere Bands sind u.a. Subkutan, 
Disability, Tomte, Wutentbrannt oder Revolte. 
Kommt ganz ok, aber ich hätte vielleicht etwas 
mehr über die Bands gewußt. 


V/A „Sloboda = Freedom (Serbia Under- 
round)“ C-90 


(Heiko Lange, Am Zinken 5, 72393 Gauselfin¬ 
gen, 5,-DM plus Porto) 

Der Titel sagt ja schon einiges, es geht hier um 
Underground Mucke aus Serbien. Die Idee zu 
diesem Sampler hatte Heiko schon vor längerer 
Zeit, und in den Zeitraum seiner Planung fiel der 
Kosovo-Krieg. Abseits von Milosevic gab es 
schon seit Ende der 70er Jahre Punk Rock in 
Serbien, und das bis heute. Man muß daran 
erinnern, das die alternative linke Szene die 
treibende Kraft in der Opposition war, die 
Milosevic vor knapp 3 Jahren durch die wo¬ 
chenlangen Streiks fast zum Sturz gebracht 
hatte. Es bringt nichts, die Bandnamen hier zu 
nennen, denn von uns kennt die sowie kaum 
jemand. Es ist aber äußerst hilfreich sich mal ein 
paar Gedanken zu machen, denn nicht alle 
Serben sind automatisch Mörder. In jedem Krieg 
gibt es Menschen, die unschuldig krepieren. 
Zumindest ist dies ein interessanter Sampler. 


V/A "Solidarität" C-90 


V/A „Kennzeichen D 82“ 2 x 90 Minuten 


(Holger Bornemann, Baumstr. 20, 32457 Porta 
Westfalica, je 5,-DM pro Tape plus Porto) 

Da isser wieder, der gute Holger aus Porta 
Westfalica! Er hat ja bereits mehrere Folgen 
seiner KENNZEICHEN D Serie unter uns Punker 
gestreut, und nun legt er 2 90er Tapes mit dem 
besten Punk und Hardcore aus Deutschland aus 
dem Jahr 1982 nach. Wie gesagt, er hat eine 
dicke fette Sammlung, und die kann sich echt 
sehen und hören lassen. Eigentlich ist es müßig 
darüber nachzudenken, ob man sich jetzt eines 
der Tapes oder besser beide kauft - es ist klar, 
„beide“ muß die Antwort heißen. Hier auf diesen 
3 Stunden Mucke hört man Bands wie Razzia, 
Stromsperre, Bluttat, Chaos Z, Neurotic Arseho- 
les, A+P, Daily Terror, Toxoplasma, der Fluch 
und noch jede Menge weitere Bands. Hier geht 
kein Weg dran vorbei, wenn man Deutschpunk 
auf sein persönliches Banner geschrieben hat. 
Kaufen! 


mtSmSME EEL_ 

(Lars Kemnah, Koppelweg 7, 31177 Harsum, 5,- 
DM für Tape und Fanzine, plus Porto) 

Laizosa bedeutet man bekommt hier ein 40 
seitiges A5er Fanzine, plus diesen hier vorlie¬ 
genden 60 Minuten Tapesampler. Im Fanzine 
selbst findet man unter anderem alle notwendi¬ 
gen Infos zu den Bands, wie Dog Food 5, 
Vorsicht Glas, No Respect, Schimmelbrot, HIV, 
Fishbird und Hefepilse. Deutsch-Punk läßt 
grüßen. Einige Songs sind richtig klasse, bei 
anderen Songs habe ich das Gefühl, man muß 
sich mindestens auf 2 Promille Alkohol im Blut 
bringen, um diese Songs gut finden zu können. 
Insgesamt mit viel Mühe zusammen gestellt, und 
das soll hier honoriert werden. 


V/A "Yesterday s Heroes of Oi!" C-90 


(Pigfarmer Tapes, Martin Wenk, Horndorfer Weg 
6, 21854 Barskamp) 

Martin schreibt, das er hier versucht hat, die 
nicht so bekannten Songs von bekannten Oi! 
und Skinbands auf diese 90 Minuten zu packen. 
Es mag vielleicht sein, das es in der Oi!-Szene 
bereits jede Menge solcher Tapes gibt, so das 
Martin meint, er muß ein paar rarere Sache zum 
besten geben. Aber hier im Plastic Bomb 
Rahmen ist mir bisher solch ein Oi!-Tapesampler 
bisher noch überhaupt nicht in die Finger 
geraten. Ich warte die ganze Zeit schon sehn¬ 
süchtig auf jemanden, der mir mal die ganzen 
alten geilen BEKANNTEN Oi!-Klassiker auf¬ 
nimmt, aber ich will ja nicht ungnädig sein, denn 
auch hier auf diesem Tape findet man alle geilen 
Bands, wie die 4 Skins, Blitz, Cock Sparrer. 
Ejected, Codemned '84, The Last Resort. 
Cockney Rejects, Business, Major Accident und 
noch was weiß ich nicht noch alles für Bands. 
Kommt insgesamt sehr gediegen rüber. Also: 
wer nimmt mir mal die ganzen Oi!-Hits auf?! Alle 
anderen sollten sich diesen Sampler, soweit sie 
Oi! geil finden, mal ruhig zu Gemüte führen! 


man nichts falsch machen. Hört Euch die Songs 
an - nur geil! 4 eigene Songs spielen, plus 
einem Terrorgruppe Coversong. Wärmstens zu 
empfehlen. 



WERTLOS "Live Tape" 


(Wipe Out Records, David, Kirchbergstr. 2, 
86157 Augsburg, 4,-DM plus Porto) 

Na, wenn das nicht mal ein pralles Live-Tape ist! 
24 Songs auf 60 Minuten verteilt ist nicht gerade 
wenig, und das gute an diesem Tape ist, das es 
eigentlich nicht langweilig wird. Als Deutsch- 
Punk könnte man die Musik gut bezeichnen. 
Und zeigt ja niemals einem bayrischen Polizisten 
das Vollfarb-Tapecover, denn dann könnte es 
Ärger geben mit der CSU-Parteizentrale. he-he! 
Kommt gut! Insgesamt ein gutes Live-Tape, 
auch wenn mir eine volle Studioaufnahme von 
WERTLOS lieber gewesen wäre. Kommt ja 
vielleicht noch?! Würde mich freuen. 


WILDE 13 Tape 


(c/o Gross, Grotwand^r. 2, 83533 Edling) 
Hergehört! 5 neue Songs, die einfach nur 
grossartig sind. Wieviele grottenschlechte Punk 
Bands gibt es in Deutschland? Jede Menge, und 
die WILDE 13 gehört auf jeden Fall nicht dazu. 
Im Übrigen ist dies hier auch nicht als Demotape 
gedacht, denn diese 5 Songs sollen als Vinyl- 
Single rauskommen. Allerdings fehlt den Rosen- 
heimern die Kohle, um die Single zu machen. 
Interessierte Leute sollten sich dieses Tape 
bestellen, denn mit einer WILDE 13 Single kann 


UNTERWEGS IN SACHEN SELBSTMORD #11 

( Olli Prien, Lange Str. 88, 31515 Wunstorf) 

17 Interpreten wurden live auf der Bühne oder 
im Proberaum • aufgenommen und einzeln hier 
vorgestellt. Von Knüppelsound, Metal & HC, 
über Deutschpunk, Punkrock und Skapunk bis 
Grunge / Alternative und EBM bis zum Schlager 
reicht die Palette, wobei einiges geil, einiges 
lustig, einiges kacke ist. Highlights auf Olli 
Videos elftem Teil dieser Serie, neben den 
pöbelnden Zwischenmoderationen von Olli nebst 
Saufkollege, sind natürlich die großartigen 
Cheeks (hier natürlich noch mit Lutz und Ri- 
chies-Axel). der recht lustige Starfäss Scheiß 
und selbstverständlich der ganz, ganz große, 
ewige Gunter Gabriel (der hier „leider" wieder 
nicht in seiner schwarz-rot-gelben Klampfe 
auftrat). Gibt hier doch wieder viel zu lachen, zu 
hören und zu fluchen, auf 2 Stunden verteilt. 
Kurzweilig & unterhaltsam -Vasco- 

WEIHNACHTS - POGO ‘98 

(Tobias Hübsch, Eichendorffstr. 5, 06108 Halle 
15,- + Porto) 

Aufgenommen am 30.12. (warum dann Weih- 
nachts-Pogo?? 9 ???????????) in Berlin / 
Pfefferberg. Auf diesem Festival spielten 
BAFFDECKS. RASTA KNAST. SCATTERGUN, 
DIE SKEPTIKER, DRITTE WAHL zum Pogo auf 
und wurde hier in guter Qualität auf Videotape 
gebannt. Von jeder Band gibt es ein paar Songs 
zu hören, was eine Gesamtspielzeit von 86 
Minuten ausmacht SCATTERGUN & RASTA 
KNAST sind für mich die Gewinner dieses 
Festivals, da ich die anderen Bands ziemlich 
Langweilig finde, was aber Geschmacksache 
sein dürfte. Kommt mit richtigem Cover & bei 
diesem Preis kann man einfach nichts verkehrt 
machen. -Frank- 

ZSK- go to hell vol. II 

(Skaterpunkzentrale. Herzbergerla.ndstr. 91. 
37085 Göttingen) 

Schickes kleines Video der kleinen Skater, die 
recht begabt sind und auch in Münster sehr viel 
Spaß zu haben schienen. Swen. 


WE BITE DISTRIBUTION PRÄSENTIERT: 

DIE VOLLE DRÖHNUNG! 


(Schlauen Sein Sohn, c/o Sebe Plondzew, Otto- 
Schott-Str.11, 31073 Grünenplan, 6,-DM plus 3,- 
DM Porto) 

Meine Fresse, da hat der Sebe sich ganz schön 
weiterentwickelt. Im vergangenen Jahr hatte er 
seinen ersten Tapesampler gemacht, der 
bezeichnenderweise "Automucke" hieß. In 
meinem Vorwort des letzten Plastic Bomb hatte 
ich dieses Thema angesprochen, das ich es für 
ziemlich Banane halte, wenn man sich einfach 
quer durch seine Plattensammlung wühlt, so das 
Sinn und Zweck eines Tapesampler einfach in 
Frage gestellt werden. Nun gut, damals war 
Sebe erst 14 Jahre alt, um so mehr überrascht 
mich jetzt dieser Sampler mit dem Titel "Solida¬ 
rität". Sebe hatte einige Kleinanzeigen hier im 
Plastic Bomb geschaltet, und das Resultat kann 
man sich jetzt hier auf diesem Sampler anhören. 
EMS, MAD MINORITIY, WERTLOS, OPTIMALE 
HÄRTE, PSYCHISCH INSTABIL, SCHIMMEL¬ 
BROT, NOE und noch einige mehr sind auf 
diesem Sampler, der außerdem noch ein 
Benefizsampler ist. Die Einnahmen von diesem 
Sampler gehen an diverse Antifa-Gruppen. Infos 
gibt es auf 20 A5 Seiten zu lesen, und auch 
einige Anti-Nazi-Spuckis liegen jedem Tape bei. 
Für einen 15-jährigen hat Sebe in allerbester Do- 
it-yourself-Manier einen geilen Sampler zusam¬ 
men gestellt. Hut ab! 

(Capeet Rec., c/o Jan Gailhuber, P.O.Box 256, 
A-1141 Vienna, Austria, 6,-DM inkl. Porto) 

Na, da bringt der Jan aber eine ganze Reihe von 
neuen unbekannten Bands zu uns über die 
Alpen rüber. Kenne ich keine einzige von, und 
das will was heißen. SANG FROID (Singapur), 
DISTRUST IS ABUSE (Malaysia), CRUNCH 
(Türkei), APATIA NO (Venezuela), B.DAMAGE 
(Mazedonien), NEW YORK AGAINST THE 
BELZEBUB (Brasilien) und einige weitere Bands 
aus Österreich, Amerika und Schottland. Endlich 
mal keine einzige deutsche Band auf einem 
Sampler. Tut auch mal ganz gut. Insgesamt liegt 
hier die Betonung auf der Hardcore-Seite, in all 
seiner Bandbreite. Von klassisch bis New School 
bis hin zum Grindgebollere. Kommt inklusive 
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PUNK ROCK TODAY, 
TOMORROW, FOREVER! 

Sampler-CD 

Mit Peter & The Test Tube Babies. Rawside. 
Sigi Pop (ex Marionetz), Three O'Clock Heroes, 
Varukers. Impact, Reinhardt, Sapporo usw. 
Special Price! 
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STAND AS ONE! 

Sampler-CD 

Mit 25 Ta Life, Stampin* Ground, Adjudgement. 
Elision, Hartkom, Atrox, Slamdunk, Pull Dead, 
Versus. Oefdump, Grindhead. Stone Cold usw. 
Special Price! 




ADJUDGEMENT 
And A Life To Come CD 
Brutaler Old School Hardcore! 
Eine der besten deutschen Bands! 



PLAN 9 
Dead Inside MCD 

Die Schweden bringen den coolsten Rock'n'Roll 
seit den Hellacopters. Backyard Babies + Gluecifer! 


We Bite Distribution, Postfach 105242, 70045 Stuttgart 
Tel.: 0711/259433-0, Fax: 0711/259433-22 
Grossen Mailorderkatalog anfordern! 
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j| eingewiesen war, mic ^ durchringen, eines ie p reu ndin Tina 

Erst neulich konnte ich mich ^ überaus attraktiven * ^ Nacht wu rden j&r 

und buchte zusammen m ^ Ricbtung Londom Mitt jm Anschluß einige 
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Bus streitig machte 


samt Freundin einstieg unu...^-- 

r Qi*~ 

*~s. • i i_ mi I*L< ^ o rr» _ \A/üh 


Die Fahrt war’scheiße, das Hotel grausam, der Cider teurer, aber wirksam- wen’s interes- 
Icfhatte mich im Vorfeld mit Steward Home für den ersten Abend 

dem freudig zu Kenntnis genommen, daß in der darauffolgenden Nacht die U-^Bombs 
in der Stadt spielen sollten. Ich war schon am vorherigen Montag in der Zeche Karl in 
den Genuß gekommen sie auf der Bühne erleben zu dürfen und hatte ^chl.eßend 
eingige flüchtige Wörter mit ihnen gewechselt. Doch hatte ich es an diesem Abend verm e- 
den 9 die Band bezüglich der Gästeliste in London anzuhauen, da ich im Grunde kein Freund 
Jon'diesen Bergungen bin, die das Publikum in zwei Klassen teilt, wobei meistens d e 
Leute begünstigt werden, die sich eh den Eintritt leisten konnten. Diese edle Haltung rächte 
sich denn als wir am Freitag Morgen in London ankamen und rastlos den erstbesten Plat¬ 
tenladen aufsuchten, um die Tickets z u kaufen, war die Veranstaltung schon lärmst ausver 

- ^ X' sc ^iÄaren^ 

daß später noch ein Gig mit TV».^ ^ > .f ^ I — 

1 Slits anstehen würde. 
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den R ock'n Rojl 


19 | I da er unlängst mit den Über- 
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verpaßt hätte. Jetrt ^ nach Jabre n e ^f g ebUn gs-Anekdoten aus^Ho *j 

aattu,«™" '”“ 2" Kl ,„,cr, ,j.' Q .ISMS ,i 

tf-SnSncv* -M^a‘ ist; zf * 

?, „Ja"das hast du mir bestimmt schon zwolfmal erzählt! 

CT~ im mar oin \A/<=>nin enttäuschen! 



. r c "“,s'^ »In opfcchg.n, 3 ew*n«- 

eher Skinhead. C» m l — * ’^T-hlttolT die jüngsTen */ä «T J 
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* Papier nicht funktionieren ’ weiterhin Vorrang habe _ 


Ankauf + Verkauf 

Second Hand LP * EP 

Ol r PUNK «* HC 
Ferdinands Höh 2 * 22587 Hamburg 
3 Fax ; 040 / 86 64 58 04 










I rotzdem hört Home seine Stimme gerne, weshalb er wohl auch mehrere 
^ Radio Projekte beschäftigte, in denen er live auf Sendung Prostituierte anrief 

I \? n . ! hnen Sex in Scherben oder Atomkraftwerken forderte. Die britische 
. Öffentlichkeit war empört, nicht zuletzt da diese Shows mit staatlichen Förde- 
« rungsgeldern unterstützt wurden, und Home hatte seinen nächsten Skandal 
f^der seine Verkaufszahlen wohl angekurbelt haben dürfte. Überhaupt verkauft 
er sich nicht schlecht in der letzten Zeit, so daß er mittlerweile von seiner 
Schreibe leben kann. Es sei ungefähr das Gehalt eines Fabrikarbeiters, aber 

I es reicht zum Leben und außerdem kommt er rum. Doch wer hätte es ver- 
dient wenn nicht Home, der in den letzten zehn Jahren siebzehn Bücher 
verfaßte und gerade seinen siebten Roman abschloß. Das Werk soll auf dem 
f dem Titel Cunt laufen ’ was bei seinem Publisher zu 






IJ.S.BOMBS 


Bu ‘j h ? rsmd mittlerweile in ßnnisch, französisch, deutsch, ~griechiMh H pat~ 

ge^bStet^DeutsrhZ^Z' ™ omentan ™rd an einer spanischen Übersetzung 

Werke übefsebte^ ^S 'S ^ f WCM ^ S ° flut Weil Nautilus keine eiteren 

vveme übersetzten will, da dies natürlich einen größeren Kostenaufwand mit sich brinot als 

wenn sie direkt deutsche Autoren drucken. Trotzdem überweisen sie ihm weiterhin reiche 

landTn 6, wa ® zeigt ' da , ß er Slch e '9 en ‘lich gut verkauft. Vielleicht sucht er sich für Deutsch 
’ 'nen anderen Verlag, aber das weiß er noch nicht. In Finnland feiert er zuweilen seine 

besonderen^'Band' j'mVf' Un h terWega " nd schwärmt der dortigen Musikszenen, im 
inZllZ 7 B d J M - K ; E - aber auch d,e no «a'ents oder die problematics haben s ihm 
inder letzten Zeit angetan, hingegen die skandinavische Welle ihn überhaupt nicht erreicht 

tnan nicht die Zeit auch noch zu lesen ScL k ^ SWiel Schreib *- er fZe " ' 

. £rsE ssasr* «; 

H*iff Wir Plauderten ^ tt Y* * O kÄw. ^4 




^' r Plauderten noch .■ (( Y' p ^ 
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Die U.S. Bombs 
erobern London 1 
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S ' 6ts *■« musikalisch, n a9zeu aer war auf H. ma( live gesehen uZ n Namen 
lhn mit Smith C _I’ e Gesa mtbild aus.; * Hero,n und der Gifar f ° d lrnmer waren 
d a Smith, nach Hnm du ' kanr >st- m j ch jh ? a ” der 9etrieben hätte 3Uf Speed , was 

ßer SongZeZtZj voÄ?^ verbindet 

_ b'Szum nächsten mal. W ' rk " Ch ’ sagf e Steward und® Sk,nh eads sei f.!? ntscha ft. 

_W flBH JMi «w. f V mt _. 

Der nächste Morgen war vom allgemeinen Mißmut über das ausverkaufte U.S. Bombs Kon¬ 
zert gekenntzeichnet. Tina und ich verlegten uns auf Frusteinkäufe entlang der Carneby 
Street, wo zeitgleich ein Scooterrun stattfand. Ach, was soll ich schreiben? Es war alles 
scheiße. Die Bomben waren in der Stadt, doch wir waren ausgeschlossen und gaben unser 
Geld für irgendwelchen Mist aus, den wir nicht im geringsten brauchten. 

Gelangweilt betrachtete ich das bunte Treiben und verfluchte die Entscheidung, mein Dope zu 
Hause gelassen zu haben. Wenn ich doch bloß schon betrunken gewesen wäre! Eigentlich ^ 

verachte ich diese man-muß-erst-ganz-unten-sein-damit-ein-Wunder-geschieht-Schiene, 

aber irgendetwas muß dran sein, denn plötzlich lief ich mitten auf der Carneby Street in 
Duane Peters rein. „Verdammt, Duane! Wir sind extra aus Bochum angereist, doch J* 
euer Gig ist ausverkauft, und jetzt treff ich dich hier, los, los, setzt uns auf die Gästeli- ^ 
ste!“, sprudelte es aus mir heraus. Duane, der sich eigentlich ziemlich überrannt gefühlt 
haben müßte, blieb völlig lässig und sagte nur: „Na klar, wo ist das Problem? Hast du was 
Kiffen mit?“ Der Tag war gerettet. Wir zogen Cider aus Liter Flaschen, und ich sang mich 

wobei es egal war, daß es sich nicht um meinen Auftritt heute abend v« 
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zum 

für das Konzert warm 
handeln würde. ^ 

mm □ 1.1* 


Alles klar, ich war halt von der überraschenden Wende der Ereignisse wie , 
elektrisiert. Der Gig fand im Garage statt, ein mittelgroßer Laden mit der f 
gewissen Klubatmosphäre. Da Oxymoron in Deutschland geblieben ljz 
waren, eröffneten Lowlife den Abend, die wir leider verpaßte n, d a 

9wmm LT • l/l Mfikrvu... SM S 



;ya basta 

Postfach 300132 
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weshalb ich die Zeit nutzte noch ein wenig mit den U.S. Bombs P 

iSn I seltsamerweise äußerst aufgeregt war^^wass^ auc^mcM^ 

Uerte nachdem ich die Gretchenfrage stellte, ob dies hier ihr erster oig 
5 Sdon sei Ja, sie hatten Lampenfieber. So sehr hatten die Amis -hre Mus k , 
.nach London 77 ausgerichtet, daß sie nicht wußten, wie nun die Szene in f 
I London darauf reagieren würde. Schweren Schrittes kamen sie auf die Buh- 

nach und »«a™." *»«** * P 

t zu spielen bis der Raum vor der Bühne dichtgedrängt an E^artungsfreudi- 
gen war, die bald lauthals fragten, wann die Show w ° h '™f' Ch D 
s sinne und ob das alles sei, was die Bomben drauf hatten. Dann | 

\ geschah der Knall auf Fall Effekt: die Musik stoppt abrupt das 
( S Licht geht aus, ein Schatten huscht auf die Buhne, da geht e,n ^P^ 

* „„ und die noC h eben grollende Meute verstummt, da ihnen plötzlich 
. Dua ne Petefs^gegenüber steht, was den Anwesenden ein kollektives huch 

* pntlockte Peters ganz in schwarz, Sonnenbrille sowie einem weißem Netz- 

' Smd' unw S Jacke. s«, „ne Miseheng aua Si.I «, 
dar, gekommen um alles zu killen was zwischen dem Pubhkum undl der , 

1 Ekstase stand, y/ * * * 
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. Der Effekt dauerte nur zwei Sekunden, doch zog er sich für alle Beteiligten ins 
| Unermessliche. Kaum hatte man den Schock verdaut, da rockte die Band los, 
und das Publikum drehte durch. Pogo, der hart aber fair war samt unablässli- 
chen Stagediving ließen jeden auf seine Kosten kommen. Bums, da haut's 
die Bassbox durch, kurz darauf geht ein Marshall Top zu Bruch; der Band ist 
das egal. Während die Rowdies im Hintergrund alle Hände voll zu tun haben, 
geben die U.S. Bombs noch mehr Gas. Balladen wie die über Sidney werden 
runtergebrettert und mit Begeisterungstürmen vom tanzwütigem Publikum 
aufgenommen. Der Auftritt ist ein voller Erfolg. Es scheint, als hätten die 
Bomben London etwas zurückgegeben, was vor Jahren verloren gegan- 
aen war. hier Daßt der Pathos. mrs v//. « a. ... 
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M Nach dem Gig schenkte ich Duane einen Badge von Sid. Es war so ein 
km kitschiges Rock'n Roll Teil mit Rosen sowie Geburts- und Todesdaten. 

I I Ich wußte nicht, ob es ankommt, aber ich wollte mich einfach für die 

Gästeliste bedanken. Meine Bedenken sollten sich schnell verflüchtigen, denn 
Peters freute sich wie ein Kind, als ich ihm das Teil überreichte. Überhaupt 
k war die ganze Band unglaublich sympathisch und zugänglich. Ja, sie erklär- 
ten sich sogar bereit, einige von Steward Homes Necrocards über ihre Tour 
zu vertreiben. Home hatte mir an die tausend dieser Teile mitgegeben. Ein 
jjj ! neues skandalträchtiges Projekt, was in England bereits Furore machte, da 
. v °^ es sich bei diesen Karten, um die Kopie des Organspende Ausweises han- 
delt, bei dem der Text jedoch keine Organentnahme nach dem Tod erlaubt, 

| . sondern sicher stellt, daß die eigene Leiche nocheinmal richtig durchgefickt 

!* i gottseidank in London nicht W ' ed ® rh °" w vColgan was sich aber im Verlauf «| 
A diesem Abend Mr. Barr Bruisers a. D. ] 

j), besonders in den ^ w ^ M p H ^^trBand haue, den bereits zum 

yj Ich war wohl der einzige der Prohle ™ obwohl die Band noch 

/ obligatorischen Sham 69 ^^^ caSence to arms, oder besser Dudel- 
r A garnicht auf der Buhne stand- Dan h die Hal|e auseinanderzu- 

b A ssi -r. vT. 

J fahren augenÄh Serheitskrä^ 

V ' Sachen »e .no penx ™ * on »""■ « *°“ 

S? “nl, kramt. im Hand«..- * 

V mich darauf im Flur unserer^Etag^ zu Begeisterungsstürmen • vj 

^ 5SS; ,Ä sie nachsichtig, während ich noch • 


gen war, hier paßt der Pathos. 
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Geil , endlich wieder Krieg , d enkt s ich u nsereiner 
!!! Es geht eben nichts über Reality-TV. Doch 
halt !!! Keine voreiligen Schlüsse. Wer spricht 
denn da von Krieg?! Niemand führt hier Krieg, 
wurde uns kurz nach Ausbruch des Kosovo- 
Konflikts von staatlichen Propaganda- 
Organon versichert ! Schliesslich hat nie¬ 
mand offiziell Jugoslawien den Krieg erklärt. 
Und wo kein Krieg erklärtist, da müssen 
gefälligst auch die 3 US-Soldaten sofort 
freigelassen werden. Ohne Krieg gibt's auch 
x- keine Kriegsgefangenen. Logisch, oder?! Die 
Töten auf der serbischen Seite sind dann wahr¬ 
scheinlich auch keine Kriegstaten, sondern 
haben sich einfach nur in schändlicher Weise 
gegen den Frieden gestellt, den die NATO ihrem 
barbarischen Land bringt. Jaja, wird auch höch¬ 
ste Zeit, dass da mal jemand die 
Zivilisation ins Land bombt. . Diese 
netten Wortspielchen zu 
Beginn des NATO-Eingriffs 
im Kosovo waren wirklich 
schön gespielte Märchen. 

Erstklassige 
Unterhaltung zur 
besten Sendezeit. 

Aber mal ehrlich, 
wie lange hat das 
deutsche Volk 
darauf gewartet, 
endlich auch mal 
wieder dieses 
Privileg zu 
gemessen, welches 
bis dato nur Nationen 
wie den USA, Gross¬ 
britannien oder 
Frankreich Vorbe¬ 
halten war. Endlich 
dürfen auch wir 
anderen Ländern Frieden 
bringen. 

Nach 50 langen Jahren 
dürfen „unsere Jungs“ endlich 
wieder ran. Sie tun Gutes und 
bringen mit ihren „humanitären 
Leistungen" gleichzeitig etwas Ab¬ 
wechslung in unseren tristen, von 
Langweile geprägten Alltag Erstmals seit 
dem EM-Finale '96 sitzt die Nation wieder 
geschlossen vor den Fernseher und drückt 
„unseren Jungs“ die Daumen. Nur heisst der 
Bomber der Nation diesmal nicht Bierhoff, 
sondern „Tornado" Aber egal, Hauptsache 
die Kugel landet im Ziel, nicht wahr... 

Eine wahr Meisterleistung ist in diesem 
Krieg auch wieder die Progapanda und 
taktische Kriegsführung. Die Bomben mit 
der freundlichen Mission dienen selbstre¬ 
dend nur dem Ziel den Balkan vom Tyran¬ 
nen Milosevic zu befreien. Dazu ist jedes T 
Mittel recht Vergleiche mit Hitler und Stalin 
werden in westlichen Medien inflationär ge¬ 
braucht und sind an der Tagesordnung. Wenn 
überhaupt, dann kämpft man also nur gegen 


eine einzige Person. Man bringt zwar auch 
andere um, aber das nur „zufällig“. Das ist un- 
gefähr genauso schlimm als wenn ein spielen¬ 
des Kind am Strand die Sandburg des anderen 
zertritt Öümm gelaufen, aber ist ja nicht so 
tragisch, Ausserdem sind es schliesslich nur 
serbische Soldaten, niemals Zivilisten. . 

Wer liebt sie nicht, diese herrlichen grün¬ 
braunen Nachtaufnahmen von präzise genau ins 
Ziel schlagenden Marschflugkörpern. Die halbe 
Nation jubelt, und Bierhoff geht in Rente 
Was man nicht zeigt sind die Bilder von den 
Marschflugkörpern, die gerade eine Brücke 
wegfetzen über die ein voll besetzter Personen¬ 
zug _ fährt. 



Oder die 

Friedensrakete, welche die Kinderstation des 

Krankenhauses in Hammen setzt Ich schätze 
mal, In diesen Homenten setzt gerade eine 
ausser Irdische Macht die Kameras ausser 
Betrieb. Oder FThält seine Rnger vor die linse. 
Ein Wunder, dass nicht verbreitet wird, diese 
„Mlssgescblcke“wilrden gar nicht von der 
NATO verursacht, sondern von Serben, die 
orientierungslos und in Panik in die falsche 

Richtung feuern. Oder durch einen überra¬ 
schenden Meteoritenhagel. Die Propaganda ist 
jedenfalls klasse, Jede Seite berichtet ohne 
jegliche Objektivität das, was ihr gerade dienlich 
ist Und das jeweilige Volk wird so zu einem 


gefügigen Rädchen in der „Friedensmission“ 
instrumentalisiert. Niemand weiss, was wirklich 
im Kosovo passiert. Niemand ist daran interes¬ 
siert uns die Wahrheit zu zeigen. Perm dann 
müsste man die eigenen Fehler, Pannen <& 
Grausamkeiten zugeben , 

Dieser Krieg ist wie eine Computeranimation. 
Brücken, militärische Einrichtungen und 
Gebäude gehen in Flammen auf. Aber Men¬ 
schen... Natürlich hat die Nato auch diese 
Nacht wieder „gescort“, teilt man uns am 
nächsten Morgen via Fernsehen fast beiläufig 
mit, nachdem die obligatorischen Bilder zerstör¬ 
ter Militärstützpunkte vorbei sind 70 Tote in 
dieser Nacht (natürlich nur Militärs !). Der Naeh- 
richtensprecher verliest emotionslos den neuen 
„Highscore“ Die Toten sind nicht mehr als was 
serlösliche Striche an der Wand. 

Selbst gestandene Journalisten 

verfangen sich in dem Gestrüpp aus 
Desinformation und geschickt 
gestrickten Lügen Manche 
versuchen zumindest auch 
die Bilder des serbischen 
Fernsehens hierzulande 
ausstrahlen, um einen 
Hauch von Objektivität 
zu vermitteln Andere 
lassen sich von der 
Propangada fangen, 
filmen die 
Flüchtlinge, die 
ihnen zugeteilt 
werden oder 
interviewen Opfer in 
den 

Krankenhauszim- 
mern, die ihnen 
von der 

Zensurbehörde 
zugewiesen 
werden. Und wenn 
es mal nichts 
Spektakuläres zu 
verkünden gibt, zeigt 
man eben ein und 
denselben Elendszug noch 
ein 2. oder 3. Mal in den 
Nachrichten, Das ist 
tatsächlich passiert! Ihr fragt 
euch, warum über Nacht ein ganzer 
Elendzug aus dem Grenzgebiet ver¬ 
schwinden könnte ohne das es auch nur 
ein Bild davon gab? Die Damen und Her¬ 
ren Berichterstatter hatten ihr Tagespen¬ 
sum absolviert, ausreichenden Schrecken 
gefilmt und lagen nun ein paar Meter entfernt in 
ihren warmen Hotelbettchen, oder sie waren 
gerade beim Dessert des Dinners. Seriöser 
Journalismus? 

Menschen fallen wie Kegel Sie besitzen weder 
Gesichter noch Körper. Kaum ein Bild von den 
Sterbenden, Verstümmelten erreicht unsere 
Bildschirme. Es lebe die Zensur, im Dienste der 
Propaganda werden Menschen zu Zahlen de¬ 
gradiert. Es ist ein sauberer Krieg. 
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Wozu die Darstellung eines Krieges ohne das 
Sterben führt, zeigte letztens eine sehr interes¬ 
sante Sendung, in der Frauen und Mütter von 
deutschen Soldaten interviewt wurden. Was 
halten diese wohl davon, dass in ihrer Familie 
eventuell jemand in den Krieg ziehen muss. 
Einhellige Meinung: „Naja, ist nicht toll, aber 
wenn ‘s sein muss. Schliesslich ist es ja ein 
'gerechter Krieg'." die Propaganda fruchtet und 
wie weit der letzte Krieg mit deutscher Beteili¬ 
gung schon aus den Köpfen verdrängt wurde. In 
den Augen der Interviewten spielt sich der 
Krieg wahrscheinlich folgendermassen ab: Ein 
paar tausend Soldaten Dieses fast lethargische 
Fazit verdeutlicht wie sehr marschieren über die 
yugoslawische Landes grenze. Man schiesst ein 
bisschen herum, der Feind ergibt sich und man 
besetzt das Land Dass in einem Boden krieg 
tausende Menschen in einem zermürbenden 
Partisanenkampf verletzt, verstümmelt, getötet 
werden, dass sie in Hinterhalte gelockt, ihnen 
bei lebendigem Leib die Geschlechtsteile abge¬ 
schnitten oder ihre toten Leiber wie Trophäen 
durch die Strassen geschleift werden könnten, 
daran denkt niemand. Aber DAS ist Krieg 11 

Ja ja, da ist sie wieder, die beliebte Meinungs- 
Machinerie. die je nach Bedarf angewendet & 
gewendet werden darf Nicht, dass man damit 
das (deutsche) Volk täuscht und manipuliert. 
Nein, nein, wir leben schliesslich in einer Demo¬ 
kratie Niemand würde in unserem supertollen, 
demokratischen Land propagandistische, 
beeinflussende Stimmung verbreiten. Man 
schützt das Volk halt nur vor zuviel Unan¬ 
nehmlichkeiten, wenn man ihm nicht alles 
erzählt. Gut habens wir's hier. Noch. 

Der teutonische Verteidigungsminister 
Scharping, der Feldherr über 
einen Haufen Tornados, ent¬ 
puppt sich mit seiner ganzen 
Erfahrung von 6 stolzen • 

Amtsmonaten als echter De- W? 

mokrat & Freiheitskämpfer. 

Erst preist er Bilder von angebli¬ 
chen jugoslawischen Massakern, 
deren Herkunft noch lange nicht 
bestätigt war, als Fakt an. Dann 
spricht er lauthals über jugoslawi¬ 
sche KZ's, kann jedoch auf Nach¬ 
frage keinen einzigen dokumentari¬ 
schen Beweis liefern. Seltsam?! Wo 
doch die NATO-Flugzeuge jeden 
Quadratmeter serbischer Erde 
langst aus der Luft abgefilmt haben 
Da warten wir eigentlich nur noch 
darauf, dass der tapfere Don 
Quischarping nach Beendigung 
des Krieges mit Pferd & Lanze 
selbst in Richtung serbischer 
Windmühlen reitet, um dem Kosovo 
den Frieden zu : bringen. Am Anfang 
des Krieges war das ganz extrem. 

Inzwischen setzt er statt auf Hetze 
zugegebenermassen mehr auf 
Souveränität. 

Was für ehrbare Ziele die NATO 
doch hat. Ein elender Lügner ist 
derjenige, der behauptet, dass alle 
paar Jahre die Munitionslager mal 
so richtig leer gebombt werden 
müssen, um die Rüstungsindustrie 


mal wieder so richtig auf Hochtouren zu bringen. 
Wo kämen wir hin, wenn es keine Kriege mehr 
gäbe Bei EA 80 gibt es den schönen 
Spruch „Bomben mH roten Nasen - lach 
& Stirb“. Die Lager wären voll von schö¬ 
nen Frieden spendenden Bomben mit 
lustigen roten Nasen, und keiner 
brauchte sie. Tja, und das Ende vom 
Lied wäre wahrscheinlich, dass diese 
miesen linken Pazifisten wieder tausen¬ 
de Arbeitsplätze wegrationalisiert hät¬ 
ten. Schweine ... 

Nein nein, die USA sind ein äusserst 
humaner Weltpolizist. Niemals würde 
sie finstere Hintergedanken hegen, etwa 
die Vorherrschaft in der Welt zu gesichern. 
Neue Stützpunkte in Osteuropa müssen unter 
der Tarnkappe des Humanitären erobert und 
gefestigt werden? Wer kommt denn auf sowas?! 
Ist die Nato etwa nur ein Mantel, den sich die 
USA über den Rücken hängt? Statt gleichbe¬ 
rechtigter Partner soll es nur willige Befehl¬ 
sempfänger geben... Aber da würde unsere 
superentschlossene Bundesregierung als völlig 
gleichberechtigte Nato-Grossmacht garantiert 
einen Riegel vorschieben, oder.. Hey, wer lacht 
da !! 

Ich hochte auf als letztens im amerikanischen 
Senat ausgerechnet die erzkonservativen repu¬ 
blikanischen Mitglieder für ein Ende der Luftan¬ 
griffe plädierten. Wow, was war passiert...? Ein 
erster Akt dar Menschlichkeit. . . 9 Der wahre 


Grund verdeutlich schonungslos wie naiv es ist 
auch nur einen Gedanken In diese Richtung zu 
verschwenden. „Humanitäre Gründe atUin kön¬ 
nen kein Anlass für ein das Eingreifen der NATO 
sein K hiess es da ! Spätestens da müssen sich seihst 
der dümmste Bauer vor der Glotze die treudoofen 
Augen reihen und ihm ein ungläubiges »Wtn denn? 
Sind die denn nicht da unten um zu helfen?!“ 
entfahren. Scheuklappen absetzen und Haltung 
annehmen, Kamerad !! 

Deutschland ist voll in diesen Krieg verwickelt. Aber 
auch das scheint hier n iem and richtig wahr ZU neh¬ 
men. Der Krieg ist weit weg, da sind ein paar 
deutsche Soldaten, okay. Nato-Flugzeuge star¬ 
ten von deutschen Stützpunkten zu Kriegs offene 
siven. Und sonst. . Aber jeder von uns, der durch 
dieses verfickte Land rennt, ist offiziell in diesen: 
Krieg involviert. Ob er's wahr haben will oder 
nicht... 

Trotzdem, das gesamt Volk versinkt in einer ' 
Wolke der Lethargie, Aber man kann nicht nur 
den „normalen Bürgern“ einen Vorwurf machen. 
Das Netz aus Unwissenheit (egt sich wie ein 
Schleier über alle Gedanken. Niemand weiss 
mehr was jetzt richtig oder falsch ist, wer im 
Recht oder Unrecht ist. Das macht es auch so 
schwierig gegen irgendetwas zu protestieren. 

In diesem Krieg gibt es kein schwarz & weiss, 
kein gut & böse. Ist dieser Krieg gerechtfer¬ 
tigt? Ist Krieg überhaupt jemals gerechtfer¬ 
tigt? Soll man tatenlos Zusehen wie 
10<EQ Oöde vertrieben oder umgebracht wer¬ 
den 9 Keine Ahnung. Beide Seiten kämpfen mit 


erdenklichen miesen Mitteln um sich ln 
die Rolle der Guten zu katapultieren. 
Tausend Gedanken streifen unkoordiniert 
durch den Kopf. In einem Meer von Infor¬ 
mation & Desinformationen wollen sie ein¬ 
fach kein klares Bild ergeben. Nur eines 
kristallisiert sich ganz klar heraus: Es wor¬ 
den von beiden Kriegsparteien Steine ins 
Rollen gebracht, die niemand vorher in 
diesem Ausmass auch nur erahnt hat. 

Dieser Krieg ist völlig aus den Fugen gera- 

ten Es wird in diesem Krieg 
keine Gewinner geben, nur 

Verlierer. Noch Jahrzehnte nach der 
offiziellen Beendigung des Krieges wird 
kaum Normalität einkehren. 

Aus der Perspektive der westlichen Propa¬ 
gandahelden wird das Fazit natürlich anders 
ausfallen. Selbstverständlich hat man bis 
zur letzten Bombe alles Erdenkliche getan 
um eine friedliche Lösung zu finden. Klar. 
Wenn nachher das ganze Jugoslawien 
Schutt & Asche liegt, dann ist es natürlich 
auch nicht zerstört. Wo denkt ihr hin. Es ist 
schlicht und einfach befriedet. Ein bisschen 
chaotisch war's, ökay.Aber wo gehobelt 
wird... Was kann man schliesslich 
dafür, dass ein starrköpfiger Milose¬ 
vic... 

Die Regierung wird wechseln, der 
Bösewicht, der Jugo-Hitler ist weg. 
Und die neuen Landes chefs kriegen 
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dann von den gütigen Ländern, von denen 
sie gerade erst in Grund und Boden ge¬ 
bombt wurden, jede Menge Kredite, damit 
sie ihr total super kaputt befriedetes Land 
und die hungernde... ähem gesund fastende 
Bevölkerung mit Getreide & anderen Lebens¬ 
mitteln aus EU-Lagern über die Runden bringen. 
Ein Hoch auf diese wirtschaftstaktische Meister¬ 
leistung. Irgendwohin müssen ja die Millionen 
überschüssige Liter Milch und der Butterberg. 
Eines der reichsten & gesündesten Länder 
Osteuropas wird auf Jahrzehnte das Armenhaus 
der Region. Amen. 

Micha 

P.S.; Dürfen wir also demnächst auch in der 
Türkei ein engagiertes Eingreifen der NATO 
erwarten, weil dort seit Jahren und Jahrzehnten 
tausende Kurden umgebracht oder vertrieben 
wurden Tja, die Chancen stehen da doch eher 
schlecht. Man munkelt, dass der goldene We¬ 
sten seinen Stützpunkt im nahen Osten namens 
Türkei nicht verlieren will, um gegen die Islami- 
sten-Hitler gerüstet zu sein. 




Da nimmt man auch billigend in Kauf, dass bei 
den türkischen Wahlen so ziemlich jede Partei in 
der Gunst der Wähler ganz weit oben rangierte, 
die entweder rechtkonservativ, rechtsliberal, 
rechtsoffen oder rechtsnational ist. Irgendwie 
isses ja anscheinend doch eine Demokratie, 
redet man sich ein. Tja, das ist Politik. Einer¬ 
seits werden die Entrechteten unterstützt. 
Andererseits werden andere Entrechtete mit 
deutschen Panzern (die in der Türkei gegen 
Kurden eingesetzt werden) brutal ins Verder¬ 
ben gestürtzt, weit sie zufällig am fatschen 
Ort leben. Ungerecht nennt ihr das?! Messen 
mit zweierlei Mass?! Unmenschlich?! Es geht 
gar nicht um Menschlichkeit und gegen Un¬ 
terdrückung?! 


Hey hey, ihr linken Hippies.... seht ihr nicht, 
was die „Terror-Kurden“ (BILD-Zeitung) in 
Deutschland angerichtet haben Öcalan, der 
Kurden-Hitler, hat mit seiner Terror-Organisation 
versucht Deutschland zu besetzen... Stoiber 
sammelt Unterschriften gegen hunderttausende 
Kurden, die eingedeutscht werden sollen und 
dann nicht mehr abgeschoben werden können, 
sondern unser friedliebendes und Frieden spen¬ 
dendes Land in Trümmer brennen. 
Gerechtigkeit ist nur ein Wort. 


| Kärbach + ’l'onk GbR | 

Vor dem Tore 33, 47279 Duisburg 
Tel. und Fax: 0203 / 767889 

Preisliste anfordemü! 




pPP^Gang-jQ^Letig#TT”„Front Lengo tili Torn 
MC „Welcome“ 

plinter, Londoner Str. 19, 48231 Warendorf, Tel.: 02581/61828 ' , 


Ab sofort erh; 


Oliver Esche 
Paderborncrstr. 33 
48231 Warendorf 


lei.: 02581/634404 1 
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Holidays in the Sun! 



VOICE OF A GEUERATIOU 

Obligations To The Odd - CD/lP 

Second album from these fast 
rising kings of european street- 
punk. Strong melodies, catchy 
sing-along choruses & zany 
humour from an open-minded band 
that takes oi!/streetpunk into 
the non-biased movement it 
deserves to be. 100% proof 
razor-sharp brickwall punk¬ 
rock! !! 14 tracks. 



B0MBSHE1L ROCKS 


Street Art Gallery - CD/lP 
Combining the early 
ripping energy of Rancid 
with splendid choruses and 
melody that recalls the 
spirit of british -77 punk 
in it's absolute heydays. 
”street Art Gallery” is 
indeed a holiday in the 
sun for all the young kids 
and old stalewarts not yet 
burned out on what punk 
has to offer!!! 12 songs. 



The Early Years... - CD/LP 
Bostons finest streetpunk 
merchants Dropkick Murphys 
are making an impression 
everywhere. Here's a comp 
with their hard-to-find 7” 
inches, Ep's, the much tal- 
ked about ”Boys on the 
Docks” MCD and some good 
quality live tracks. 
Exclusively released on 
Sidekicks. Find out what 
all the raving about this 
great band is about. 

19 tracks! 


THE PEEPSHOWS 

Right About Now - MCD 
Tough action-packed punk¬ 
rock from the first tune 
to the very last. This 
ain't no poor sleaze or 
glam shit. If you are into 
Turbonegro, New' Bomb Turks 
and other kick-ass combos, 
this is for you. ”Right 
About Now” is a parade of 
punkrock hits!!! 

7 tracks. 


CONNECTED 


Distributed in Germany by Connected 

Sidekicks Records • Östra Nobelg. 9 • 703 61 Örebro • Sweden • Fax: +46 19 17 46 99 • E-mail: sidekicks@burningheart.com 
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Schickt wie immer höchstens 2 
Kleinanzeigen pro Person. Bitte 
leserlich und keine Romane / 
komplette Listen, sonst müssen 
wir eigenmächtig kürzen... 

An: 

Birgit Schreiber, Hermann- 
Albertz-Str. 239, 46045 Oberhau¬ 
sen, Birgit@Plastic-Bomb.de 


Verkaufe LP...Die Deutschen Kommen, 
LP...OHL-Heimatfront, Gorilla Biscuits 
fst7" gelbes vinyl (alles erst Pressung), 
Septic Death... Kichigai7", Toy Dolls... 
James Bond 7", Septic death firstLP 
(original first pressing) sowie orginal 7" 
von Bold, Sick of It All, No for An 
Answer, Chain of Strength (RR), sowie 
Artless... How much 7", Exploited... 
Alternative7", Generic... South Afrika 
7", Fierce... fst 7 M , Monday Comes first 
7" alle auf Höchstgebot. Stefan Föcker, 
Luxemburgerstr. 16,50674 Köln 
stefanf70@aoi.com _ 


Kostenlose Liste per e-mail oder DM 
1.10 fuer Porto - dafuer bekommst Du 
meine Ver,kaufsliste mit raren, alten, 
neuen und vorallem geilen Platten aus 
Punk / HC / bisschen Deutschpunk. 
Ausserdem liegt noch eine "Hau- 
Rauss-Den-Scheiss"-CD-Liste mit bei, 
saubillig der KramIRan an den Speck! 

UWE KLEINERT. ALTONAER STRA- _ 

SSE 23. 13581 BERLIN Uwe.Kleinert@t- 

onlme.de 


DerKatalog, Fanzine für den ATP-Blitzkrieg, 
Nummer 32 ist jetzt draußen. Mit im Heft: 
Antitude, Turbonegro, Kolumnen und einiges 
mehr( Some people call it Egozine.). Für 2.50 
+1.50 Porto ist DerKatalog bei Sebastian 
Struchholz, Feldmannstr.43, 66119 Saarbrük- 
ken zu haben. Zudem suchen wir für die letzte 
Sommerausgabe (Nr33) dieses Jahrhunderts 
noch Fanzines + Tonträger zum reviewen. 


Nach mehreren Kassettenveröffentlichungen 
wagt ALDI-PUNK eine Vinylscheibe, und zwar 
eine Single der Pseudo-Proll-Legende BILLIG 
mit dem Titel Scheiße'zu Scheiße E P. 6x 
Asi-Punk für 4.-DM ab Mitte Mai bei Atdi-Punk, 
c/o Maik Altenhörner. Obernackernstr 8. 3^278 
Kirchlengern. 


Selbstmordgedanken?! Suizid gefährdet? Das 
muss nicht sein. Denn jetzt gibt's ja wieder die 
gnstige „Suizid Tapeliste“ ! Mit ausgesuchten 
geilen neuen Scheiben, z.B. dem brandaktuel¬ 
len EP-Sampler „Punk aus Hesse' uff' die 
Fresse“. 4x krasser D-Punk aus Hessen mit: 
Bildungslücke, Sekretstau, Pestpocken & den 
Beck's Street Boiz ! Lim. Auf 500 St. In 
schwarz-gelbem Vinyl.Weitere Tapes, Demos, 
Sampler, LPs, Singles... bekommt ihr für 1,10 
DM bei Sascha Wilfert, Schubertstr. 3, 65520 
Bad Camberg. _ 


TRIP SCOPE (industnalhardcore). Upn- 
sing(noschoolhardcore). DAY’S WAIT (emoco- 
re) suchen gigs. spieln für Unkosten und 
veganes essen, tour geplant, mfos unter 
INFERNO c/o Hannes Warnecke. Holter Str.9 
49176 Hilter . 05402/6393 HANINF@T- 
ONLINE.de 


Beyeb ßgßoem LP (USSR) 3.-, Holy Moses- 
World Chaos CD 5.-, Starship-Knee Deep LP 
3.-, Rick Springfield-RockOff LP (neu) 5.-. 
Human League-Crash LP (neu) 5.-, Sicher gibt 
es bessere Zeiten Vol. 1 LP (neu) 15.-. Jeweils 
plus Porto - VK!. Außerdem Liste US- u. D- 
Comics, gg. RP. Olaf Born, Sackstraße 8, 
49086 Osnabrück - olafborn@okav.net 


Habe einen ganzen Haufen LPs. CDs und 
Singles von bekannteren und unbekannteren 
Punk- Hardcore- / Rock- Rockabilly-Bands 
extrem günstig abzugeben Schickt mir auch 
Eure Listen mit Zeux 1 Liste gegen DM 1 10 - 
Ruckporto anfordern bei Henrik Alex Ned- 
derndorfer Weg 12. 22111 Hamburg. 


3.Hilfe-Statt-Worte-Festival am samstag, 
17.7.1999 ins Osnabrück, auf dem Gelände des 
GZ Ziegenbrink, Hauswörmannsweg 65, Bands: 
KAFKAS,TRIP SCOPE,DAY’S WAIT, UPRI- 


Ich löse meinen Vertrieb auf! Gegen 2,20 DM 
Rückporto (oder Fax) bekommt Ihr meine 
Ausverkaufsliste (Sonderpreise!). Punk, HC, 
Surf etc. Sascha Jankowski, Haltenhoffstr. 8, 
30167 Hannover, Fax 0511/1610890, E-Mail: 
101454.1374@CompuServe.Com 


Fußballfans aufgepasst. Seit neuestem gibt es 
den ASTON VILLA SUPPORTERS CLUB 
GERMANY Den ersten (und einzigsten) 
offiziellen Fan Club der Villans in Deutschland. 
Wer gerne mehr wissen möchte oder mitglied 
werden möchtet (mitglieder zahlen lOmark im 
monat und 5mark im monat als schüler um ) 
schreibt an Dirk Unschuld Ahrweilerstr. 
16.53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler. Wir sind 
eine gemischte truppe haben aber 
nichts gegen geneigten Leser einzu¬ 
wenden. 

Stefanf70@aol com 


SING, CRACKAGE u.v.a. ; Benefiz für Men- 
schen-und Tierrechte; noch Sponsoren, 
Klamottenstände, Vegane Mampfstände etc. 
gesucht; ausserdem :wer will, dass ich ihm 
Flyer und Plakate zuschicke(müssen aber 
verteilt werden) ? melden unter: INFERNO, c/o 
hannes warnecke,holter str.9,49176 hilter, 
05402/6393 . haninf@t-online.de 


UMSONST!!'!! Naja, oder fast zumindest. Für 
wenig Geld oder im Tausch bekommt ihr bei mir 
jeden Menge Punkrock und artverwandtes. 
Fordert meine Tausch-/Ueberspielliste mit über 
1.600 Titetn an. 2.20 DM Rueckporto waeren 
nett. Außerdem gibts noch die ersten drei Teile 
meines Punkcoversamplers für je 3 DM und 
zwei griechische und einen bulgarischen 
Punktapesampler für je 4 DM Zu ordern bei: 
Michael Schnepf. Lindenaststr. 34. 90409 
Nuernberg, oder michaelschnepf@gmx.de 


18jähriger Punkrocker.sucht coole anarchi¬ 
stische pictures. egal ob von pics in ac- 

tion.punx beim saufen.von dir....von 

deiner freundin....oder von irgendwelchen 

ekelhaften Sachen...egal welche.alles 

schicken an: GenosseB@aol.com ps. habe 
infos über punkrock-partys im Süden....schickt 
mir eure e-mail adresse!!!!!! _ 


Huhu FRANZISKALI. Wieder mal eine Anzeige 


an alle Bands / Labels, die uns ihre Tonträger 
bisher zugesandt haben; leider können wir aus 
Kostengründen keine Tapes der Sendungen, in 
denen eure Mucke gespielt wurde, versenden. 
Schickt aber trotzdem weiterhin Eure Tonträger 
an: Radio Flora, Stay Punk, Zur Bettfedernfa¬ 
brik 1, 30451 Hannover. (Webseite: 

httD./Vradiofiora. apc.de oder 

http://members.aol.com/staypunk/private; E- 
Mail: b fische@radioflora.apc.de oder 

StavPunk.@aol.com ). Wir machen auch 
regelmäßig Telefoninterviews mit Bands. 
Übrigens: Jeden Dienstag legen wir noch nach 
unserer Sendung bis 2 Uhr nachts weiter 
Punkmucke im „Bösen Wolf“ (Hannover Linden 
/ Heesestr.) auf! 


Die Punkband Frustkiller sucht Auftritte Wir 
spielen energiegeladenen Punkrock mit 
deutschen Texten und sind für jede Schandtat 
zu haben Also egal ob besetztes Haus. Soli- 
Konzi. einfach nur so Konzi.Festivals, euer 
Omas 70.er Geburtstag. Das spielen steht bei 
uns an erster Stelle, obwohl wir natürlich bei 
Freibier und etwas Spritkohle nicht nein sagen 
Also.wer Lust auf einen schönen Abend hat. 
meldet sich unter: Marcel Chaouah Am Deh¬ 
nenfeld 10. 31008 Elze 
Tel 05068/1322. 


ui 


An 


...sind kostenlos !!! 



irgendwie mithelfen wollen. Mailt mir 
~mw@gmx.net fuer genauere Infos 


Ska, Mod, Punk: The Specials, Bad Manners, 
The Beat, Selecter, Madness, Clash, The Jam, 
Lambrettas, Ruts, Sham 69 u.a. Secondhand- 
Liste gegen Rueckporto oder per e-mail 
anfordern: Marc Metzler, Moislinger Allee 78, 
23558 Luebeck oder marcmetzler@hotmail.com 
Kleinanzeigen für Plastic Bomb Nr. 27: 


BULLENTERROR - DER TAPESAMPLER 90 
Minuten Super Musik von Recharge. Popper- 
klopper. Ungunst. Schimmeibrot. Psychisch 
Instabil + viele mehr über Bullen 1 Einige 
unveröffentlichte Aufnahmen + schönes A5er 
Beiheft Besprechung in diesem Heft 6 -DM + 
3.-DM Porto bei Roland Schonherr. Proba- 
cherstr.37. 53783 Eitorf. 


Verkaufe folgendes Zeux (alles inkl. Porto): 
Sepultura CD 10,-DM; Haste mal'ne Mark CD 
5,-DM; Terrorgruppe-Kinderwahnsinn MCD 5,- 
DM; Offspring-Ixnay on the hombre CD 10,-DM; 
D.T.H.-Im Auftrag des Herrn Video 20,-DM; 
P.B.#14 - 4,-DM. Das ganze zusammen für 40,- 
DM inkl.Porto. Sebe Plondzew, Otto-Schott- 
Str.11, 31073 Grünenplan. 


Mr Moto/Mors The best of + rare unveröf¬ 
fentlichte Tracks C60 (23 Tracks feat Kollabo¬ 
rationen mit De Fabnek Costes Sack 

Mr Ebu Halo Svevo) li 

Auflage 1000. zu bekommen 
für 5 DM (+3 DM Porto) bei 
Matthias Lang. Barendellstr 
35. 66862 Kindsbach Mr Moto 
Info kostenlos anfordern (wer 
kann mit Deep Throat Ami 
Klassiker auf Video überspie¬ 
len?). 


einzig und alleine fuer dich. Jetzt bist du ja 
Studentin, und ich nicht mehr., was fuer eine 
verkehrte Welt! Ich wuensche dir auf jeden Fall 
viel Spaß und Glück Laß mir mal deine neue 
Adresse zukommen, und besorg dir an der Um 
sofort einen Emailaccount. und dann schnell ne 
Mail an michaelschnepf@gmx.de senden. Auch 
diesmal weißt du sicher, wer dich damit grüßt! 


Verkaufe TOTE HOSEN "Opel-Gang” LP 
Erstauflage und DAILY TERROR 
"Schmutzige Zeiten" LP sowie diverse EP‘s. 
Einfach mal die kleinste Liste der Welt anfor¬ 
dern mit weiterem Schnick-Schnack....alles 
muß raus aus der Bude. Angebote an: Wanker, 
Am Marktplatz, 35085 Ebsdorfergrund. e-Mail: 
wankers@qmx.de 


Suchen Bands für Punkrock-Sampler den 
wir unserem WANKER FANZINE beilegen 
wollen. (Auflage 555stck). Gute Qualität muß 
schon sein. Info & Foto & Tape/CD/EP an: 
WANKER, Am Marktplatz, 35085 Ebsdorfer- 
rund, eMail: wankers@qmx.de 


Immer noch gesucht: Blumen am Arsch der 
Hölle LP, Burned out 7". Out of Step 4, 5, 6, 7, 
8. Zu haben und das so gut wie nie: ABERRA¬ 
TION #4 !!! Mit Company with the golden arm, 
Jochen Enterprises.Vivianne Forrester, Jürgen 
Elsässer, Popkommbericht... Für 4 DM incl. 
Porto gibt es 76 Seiten im A5 Format. Übrigens, 
Bands sollen Demos schicken für 7"-Sampler, 
allerdings keinen Stumpfsound, gell. Wendet 
euch vertrauensvoll an Philip Hogh, Wolfsweg 
8, 73553 Adelstetten, e-mail: dudi@fto.de 


Wie ihr vielleicht gemerkt habt, hat AUF EINE 
ART PRODUKTION die Band ERNÄHRUNGS- 
FEHLER auf Vinyl gebannt Da wir keine 
Kontrolle darüber haben, was die Leute mit den 
vön uns gekauften Platten, müssen wir nun 
feststellen, dass die Platte für bis zu 20 DM 
weiter verkauft wird Echt scheisse! Deshalb sei 
allen noch mal ans Herz gelegt Zahlt nicht 
mehr als 12 DM 1 Denn es sind genug Platten 
da und die 2 Auflage ist bei uns bereits in 
Arbeit. Sollten also Probleme beim Erwerb 
dieser Platte auftreten oder euch solche Preise 
begegnen, wendet euch bitte an Achim Jäckel. 
Hemrich-Roller-Str 27. 10 o 405 Berlin. Tel : 030- 
44042243 oder an Maximum Rock'n'Roll in 
Berlin 


STAY PUNK - DIE PUNK RADIOSHOW - 
JETZT AUCH WELTWEIT IM INTERNET ZU 
EMPFANGEN unter: www.kulturserver.de/ flora . 
Punkrock und Hardcore vom feinsten, jeden 
Dienstag von 21 bis 22 Uhr auf Radio Flora 
(UKW: 106,5 MHz, Kabel: 102,15 MHz; Reich¬ 
weite: Hannover und Umgebung). Vielen Dank 


E-mail:www frustkiller@gmx.de 
P S. Wir sind auch im Punkrockdoppelpack mit 
unserer befreundeten Punkband AnalO H G zu 
haben, also melden und dann Hütte rocken!"!' 


The Suiters. Brandneues Punkrock-Trio aus 
Neuwied sucht Auftrittsmöglichkeiten (Keine 
finanziellen Interessen). Bei Bedarf melden 
unter: Alexander Gräbeldinger, Hahnweg 14, 
56566 Neuwied, Tel.: 02631 / 358 325. Ausser¬ 
dem 7" ...do the ankle-twist! (1. Auflage 300 
Stück auf Heroin Rees.) erhältlich. _ 


Immer noch gesucht werden: Blumen am Arsch 
der Hölle LP. Burned Out 7”. Out of Step 4 5. 
6. 7. 8 Außerdem gibt es das völhg geile 
ABERRATION #4 nun wirklich zu erstehen 
Nachdem die Nachfrage immer größer wurde, 
mußten wir auch ordentlich auf den Putz hauen 
The Company with the golden arm. Jochen 
Enterprises. Popkomm. Vivianne Forrester. 
Jürgen Elsässer. sorgen auf 76 A5 Seiten für 
genußvolle Gehirnzersetzung und Defätismus. 
Zu haben für 4 DM incl Porto bei Philip Hogh. 
Wolfsweg 8. 73553 Adelstetten, e-mail: du- 
di@fto.de 


Wegen Plattenauflösung günstig Lp'sen 
abzugeben. Einige alte Raritäten aussem 
Deutschpunk bei.Z.B.:Canal Terror "Zu spät" , 
Slime "Yankees raus" , Toxoplasma "dto" oder 
Sluts "BÄHH !!". 

Liste gibbet gegen Rückporto unter Jens 
Strüwe, Werkstrasse 28A, 38229 Salzgitter, 
oder unter Zonv@0101 9freenet.de 


PUNK ROCK BUTTONS'" Umfangreiche Liste 
mit sage und schreibe 372 knallig bunten 
Motiven von ADVERTS bis US BOMBS 
2.20DM RP an Ralf Hunebeck. Muhlenfeld 59. 
45472 Mülheim PS: Bands. Labels. Fanzines 
können bei uns ihre eigenen Entwürfe verwirkli¬ 
chen Check it out! 


AUSVERKAUFSLISTE! ONLY VINYL!!! Viele 
rare Sachen dabei. Schwerpunkt: US-Hardcore 
Anfang der 80er, bißchen 77er Punk Rock und 
einiges aus Australien. Liste gegen 1,10DM RP 
an Ralf Hünebeck, Mühlenfeld 59, 45472 
Mülheim 


Suche fuer meine geplante Internetseite noch 
Bands. Plattenlaeden. Labels u 
ae die sich hier vorstellen wollen Mir schwebt 
so 'ne Art MP3.COM fuer Punkmusik vor - 
bloss nicht so kommerziell So koennen Bands 
z B MP3s». zum Download anbieten und ihre 
Tontraeger verkaufen Auch Plattenlaeden und 
Labels koennen KOSTENLOS ihre Produkte 
anbieten Suche auch noch Leute, die Artikel 
schreiben. Grafiken erstellen oder sonst 


A Message To Who 1 - 
Holidays in the sun, Resistan¬ 
ce 77, Conflict, lnstigators...42 
Seiten Einführungspreis nur 
2,-DM. Zweite Ausgabe mit 
Special Duties, Reviews, Dirt, 
APPD, Erlebnisberichte für 
2.50,-DM und 3,-DM Porto für 
die Postbastarde. Postabo für 
4 Ausgabe beträgt lächerliche 
20,-DM. Frank Fahrenberg, 
Gutspark 4, 21365 Adendorf. 


ITodespogo #1 ist fertig der 
ultimative Tapesampler mit D- 
RIVER. TRACHTENGRUPPE. 
SNORK BAFFDECKS 

RECHARGE EMS. RADI¬ 
KALKUR THE BUBONIX PIRANHAS. THE 
BILLY RUBIN FOUR PIECE PUZZLE. WILDE 
13. HIV MACHTWORT. BROTHAUS. 
DIAVOLO ROSSO. Für 5.-DM plus 3.-DM Porto 
für die Scheiss Post gibt s bei Terror Mike, c o 
Tilsner Weidkämpe 2. 30659 Hannover 


Suche die CD-Version (weil neu abgemischt) 
von NAUSEA's "Extinction" LP. Müßte so 
ungefähr 1995 rausgekommen sein, habe sie 
teilweise auch auf Tape, aber ich kann sie als 
CD nirgends finden. Suche desweiteren ein 
GBH T-Shirt mit den alten Hardcore-Recken in 
ihrer alten Stachelhaar-Phase. Wer kann 
helfen? Zahle natürlich dafür, nur keine 
Fantasiepreise. Helge vom PLASTIC BOMB: H. 
Schreiber, Hermann-Albertz-Str. 239, 46045 
Oberhausen, Tel. 0208-856939. Muchas 
Gracias! _ 


LAIZOSA Mailorder sucht Bands zwecks 
LP'Tape Vertrieb, sowie für Tapesampler 
Lars Kemnah. Koppelweg 7. 31177 Harsum 
Bei gleicher Adresse gibt s gegen Rückporto ne 
kleine Mailorder-Liste. 


„SOLIDARITÄT“!!! Mein Benefiz-Tapesampler 
zugusnten von Antifa-Gruppen ist draußen (90 
Min. Tape + 22 A5 Seiten beiheft mit Texten, 
Adressen, Antifa,...)!! E.S.K., e.m.s., Slime, 
Psychisch Instabil, Wertlos, Gummis, Petro¬ 
grad, Anneliese Schmidt, H & K, usw.! Kosten 
tut das ganze 'nen 10er inkl. Porto! Sämtliche 
Überschüsse werden gespendet. Also, ab die 
Kohle an: Sebe Plondzew, Otto-Schott-Str.11, 
31073 Grünenplan. P.S. Leute mit Mailorder, 
Konzertverkäufer etc. können sich auch 
melden. Preise für Weiterverkäufer: bis 4 
Tapes 6,-DM, 5-9 Tapes 5.50,-DM, ab 10 
Tapes 5,-DM. Also hopp jetzt. 


Suche SWOONS We are exactly what you 
want EP 1 Angebot bitte an N Füchtenhans. 
Uhlandstr 13. 33442 Wherzebrock. Tax 05245- 
3313. 


Suche Sachen von J.U. Zensiert Bitterschwei¬ 
ne, sowie Neurotic Arseholes „Paradies“ 7“, EA 
80 „Gladbach soll brennen“ und das Lied „An 
die Wand and die Wand stellt sie alle an die 
Wand“ von Krieg der Welten Chaostage docko. 
Christian Köth, Ernst-von-Fromm-Str. 8, 93142 
Maxütte-Haidhof. 


Verkaufe ca 2000 Ips & 7 zu Festpreisen 
Jede Menge Deutschpunk (Bluttat Brutal 
Versch'mmelt Hass Killerpralinen. Stosstrupp 
OHL Targets. Notdurft Keine Experiment 1 & 
2. KZ36 1 & 2 ) und haufenweise Punk Rock 
Hardcore weltweit Liste gibt s für 3-DM 
Ruckporto bei Burkhard Junger Soester Str 
66. 48155 Munster. 
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„Tonstörung's“. Danke für eure bisherigen 
Zuschriften. Brauche aber noch viel mehr für 
den „Titten raus“ Sampler. Damit ich die CD 
richtig vollpacken kann. Also...los ihr 
Schnarchnasen, Spielt, Spielt, Spielt bis oich 
die Finger abfallen. Und schickt's dann an 
Peter Luisi, Schneiderhöher Str. 58, 53797 
Lohmar. Ach ja, und nur Oi-Punk, wenn ich 
bitten darf. Tschöö! _ 


Gra/Fx" Ich (Setzer) designe. layoute und 
mach euch eure Cover. Sticker;.Bandinfos weiß 
der Geier was Druckreif (digital Pc/Mac) für die 
Druckerei A Weiss. Donauwörther Str. 27. 
86655 Harburg Tel 09080-921798_ ; 


CD's Brennen. 1) CD's von CD, Tape, Vinyl, 
Video. 2) Biete CD-Liste 1.10,- (+addressierte 
RU, bitte!!). 3) Bänd-Demo-CD’s (max. 100 St.) 
(+ Lable + Cover oder Druckvorlage siehe 
Gra/Fx-Anzeige) _ 


V/A 25 Jahre Puhdys 7.-. V/A Prollhead Gerd 
7.-DM HBW - Ganz in Schwarz MCD 5.-DM: 
iShityri 1-2-3 7.-DM. V/A Physical Phatnes 6.-D:. 
Parkbankterr'or / Endstadium 5.-DM Party 
Dictator - Wordwide 10.-DM V/A Willkommen 
zur Alptraummeldie I 12 -DM: Bonn Barns — 
Back to the cities 7.-DM V/A Vitammepillen I 8 - 
DM V A Punk Chartbusters 10.-DM Tanhwart 

- Aufgetankt 7.-DM. Germ Attack - Sick 7 -DM. 
Silly Encores - Marchant Bankers 5-DM: 
Kalashmkov - Trug 7.-DM House of Suffermg 

- Kampf ums Glck 8 -DM. Max Schulze- 
Hemmmgs Weißdornweg 36. 50259 Stommeln 
(das nächste Mal bitte etwas leserlicher, ja?! 

1 Danke!)___._ 


Neue Kontaktadresse: DER DICKE POLIZIST, 
c/0 Marco „Wuschel“ Büchner, Am Tulpenbaum 
12, 56154 Boppard, Tel/Fax: 06742-109041. 


Verkaufe Vinyl & CD's in den Bereichen Punk. 
Hardcore Oi. NDW. Reggae etc Liste gg. 1 10 
RP Manuel Stier. Bruhlweg 6. 78554 Aixheim. 


SUCHE ein paar CRUSTEN Bands für meinen 
ANTIMELODIC TAPESAMPLER. 3-4 Minuten 
LÄRM + A5 Layout schicken und in spätestens 
10 Jahren das Belgeexemplar in den Händen 
halten. Is das nix? Na also dann! Bier weg und 
ab zur Porst...Clausi Hilkinger, Brandenburger 
Str, 4A, 93057 Regensburg. _ 


ACHTUNG 1 Suche dringend folgende Original 
LP s Chaos Z - Ohne Gnade LP Tin Can 
Army Mamacs Split LP. SS Ultrabrutal - 
Monster Mumien. Mutationen LP Tm Can 
Army-Be mvited EP Waterkant Hits LP. Meldet 
Euch auch, wenn Ihr's halt nur auf Tape habt. 


Andreas Kneller. Josselinstr. 43. 55232 Alzey. 
Tel. 06732-948704._ 


Sounds Of Subterrania-Mailorder. Massig Neu- 
und 2.Hd.-Platten aus aller Welt. Punk, 
Garage-Punk, Power-Pop, Hardcore und und 
und. Viele alte Punk Raritäten aus England und 
der Rest der Welt zu humanen preisen (na ja, 
halbweg human!). Ihr könnt auch gerne Suchli¬ 
sten schicken! Die fette akuteile Hauptliste 
gibt's gegen 2.20,- RP. Stefan Barke, Westring 
61,34127 Kassel. Fax. 0561-8900267. _ 


Jetzt die aktuelle FLASCHENPFAND-Liste 
anfordern!!' Mit tonnenweise guten Punkrock- 
Platten. -Tapes -CD’s. -Shirts. -Zines. -Buttons 
!und -Aufnähern für lau Neue Anschrift: 
Flaschenpfand-Versand. Neutorstr 5. 97070 
Würzburg. Fon & Fucks: 0931-3536187. 


Die Band SKULL MONKEYS sucht Auftritts¬ 
möglichkeiten. Unsere Musik besteht haupt¬ 
sächlich aus Punk. Die Texte sind deutsch und 
englisch und handeln meist über politische 
Themen. Der Spaß kommt bei denTexten 
jedoch auch nicht zu kurz. Wir spielen für frei 
saufen + Benzinkosten. Meldet Euch einfach 
bei: Patrick Weidemann, Jossastr. 4, 36272 
Niederjossa, Fax. 06625/5421. _ 


jThe Best of Irre-Tapes (Vo l-IV je C-90) - es 
sind noch 1A Restexemplare mit Original-Cover 
zu haben Da findet Sich der eine oder andere 
Track mittlerweile gut gekannter Bands (THOU/ 
Dauerfissch/ Doc Wör Mirran(City of 
worms/Brume/Opera Multi Steel/ Telphengue/ 
No comment/PP?/lnto the abyss..) oder 
Musiker irgendwo auf einem Tape. Ausführliche 
Liste mit Interpreten / Titeln(Infos kostenlos an¬ 
fordern bei Matthias Lang. Bärendellstr. 35. 
66862 Kindsbach (je Tape 10 DM plus 2 DM 
Porto Pauschale. 3 MC s 30 DM incl. Porto) 


T-Shirt Fetischist brauch dringend Eure alten 
Music-Shirts. Ohne Eure alten verschwitzten, 
stinkigen T-Shirts bekommt er keinen mehr 
hoch. Ihr werdet reich belohnt. Schickt bitte 
Eure Shirts an P.F. 1232 Pakete, An Dieburger 
Str. 83, 64374 Roßdorf. Danke. _ 


tausch, verkauf oder deine liste - biete folgen¬ 
de scheiben: die deutschen kommen Ip rot. 
Soundtracks zum.. 2 + text ori.. rkl fn'r Ip ori. 
nofx liberal animation Ip ori . Underground hits 
2. screecmg wasel ramones Ip weiß napalm 
death peel sessions 12 ori . extreme noise 
terror peel 12 ori.. pittbull Ip. grusse vd 
Ostfront 2. tooth & nail Ip. herbärds Ip. abwärts 
Ip & 7 . normal fraggles 7 . rabatz helden 7 . 


repulsion 7". yalta high life (kaaos. ter- 
veet. Johne cover. Ijubijana hc ohne cover. 
agnostic front liberty . Ip. suche gang green 7 s. 
poison idea. gonlla biscits 7 ori & demo & live, 
slime livetapes theo saroglou. eulerstr. 29. 
24537 neumünster_ 


Verkaufe ca. 500 Scheiben aus meiner Platten¬ 
sammlung: LP’s, CD's, 7“es, Punk, Hardcore 
usw. Liste gegen 1.20,-DM Rückporto bei Dirk 
Gomez, PF 210473, 10504 Berlin oder 

dirkQomez@hotmail.com _ 


Verkaufe einen Teil meiner Schallplatten¬ 
sammlung Ca 800 St /Ami HC/' D Punk/ 
Exoten 82-91 / Listen gegen 1 10 DM in 
Briefmarken bei Volker Meesters. Vossstr. 96. 
47574 Goch_ 


GRATIS!!! Gibt's halt auf der Welt gar nix und 
deswegen kostet das unglaubliche REVENGE / 
DIAVOLO ROSSO Live Split Tape auch 
wuchermäßige 4,-DM + 3,-DM Porto bei Clausi 
Hilkinger, Brandenburger Str. 4A, 93057 
Regensburg. _ 


ACHTUNG 1 An alle Weißwurst und Leberkas - 
Bands aus Bayern oder sonst woher Wenn Ihr 
Fr oder Sa im Raum Augsburg für Sprotkohle. 
Essen. Trinken Pennplatz. evtl Gage spielen 
wollt, meldet Euch bei mir J Danner. Hauptstr. 
10A. 86551 Aichach Grüsse an Richie von 
Notausgang (meid dich mal), an Olli von 
Shroud und an Micha aus Nürnberg_ 


HEY BANDS!!! Ihr möchtet gerne Konzerte 
spielen??? Könnt Ihr haben. Allerdings müsst 
Ihr auch was dafür tun. Und zwar wäre der Deal 
folgendermaßen: Ihr macht ein Konzert bei 
Euch für eine meiner Bands, die da wären NOT 
ENOUGH (Old Skool Hardcore von Knüppel bis 
Oi) oder KROMBACHERKELLERKINDER 
(Punk/HC/Ska/ Gemisch, sehr abwechslungs¬ 
reich, kein Deutschpunk) und ich mache bei 
uns einen Gig für Eure Combo klar. Ansonsten 
mache ich noch ein D.I.Y.Label und einen 
kleinen Mailorder, also Leute schickt Euer 
Zeugs zweck Tausch/Vertrieb/Konzert an 
HORROR BUSINESS RECORDS, c/0 Davod 
Zolda, Im Drubbel 6, 44534 Lünen, Tel. 02306- 
63269. _ 


ALOHAAA' 222 BANDS AUF EINER CD 9 Ihr 
wollte eine davon sein 9 Jawoll' Das is' ganz 
einfach. Schickt Euren 20 Sek Song (oder 
weniger) auf Tape. CD. MD oder DAT in 
halbwegs guter Qualität bis Dez'99 mit 
Durchfall Foto um ein Freiexemplar einzusak- 
ken (kein Fascho-Scheiß). Das Ding soll 


.Quickhits heisse und ne richtige Deadline 
is'das auch nicht. Egal was für ne Richtung, 
aber bitte gebt befreundeten Bands Bescheid 
Hot Dog Records, c/o Marc. Untere Schloßstr 
26. 73553 Alfdorf. Tax. 07172-939377._ 


ACHTUNG!!! Der FLASCHENPFAND-Versand 
ist umgezogen! Neue Adresse: Flaschenpfand- 
Versand, Neutorstr. 5, 97070 Würzburg, Fon & 
Fucks; 0931-3536187. Aktuelle Liste anfordern! 


Handarbeiter versteigert seine Unterhose 
Angebote können bis zur nächsten Ausgabe 
abgegeben weredn Jensworld. P.F 1232 
64374 Roßdorf Spendenkonsto 6971644. BLZ 
50864421 Auperdem werden noch Leute zur 
Gründung einer Handarbeiter Vereins gesucht 
und vergeßt nicht anzugeben, wie Ihr die 
Unterhose haben wollt Frischgewaschen oder 
im Frischhaltebeutel_ 


STOP! Greif zu, bevor ich meine CD's & Videos 
wg. Akuten Geldmangel auf'm Flohmarkt 
verticken muß! Liste gegen 1.10 DM RP. Jens 
Barmann, Teichstr. 78, 27680 Stade. _ 


Ihr seid eigentlich ne ganz tolle Band, doch 
niemand kennt Euch 9 Dann wird es höchste 
Zeit daß Ihr uns Tonträger Texte und Infos 
von und über Eure Kapelle schickt, damit wir 
daraus nen Tape Sampler basteln können Alle 
anderen Bändz können natürlich auch mitma¬ 
chen. Versucht es ruhig mit alle Stilrichtungen, 
aber (Polit) Punk wird wohl am besten sein. 
Wenn Gewinn dabi rausspringt, wird der 
natürlich für'ne gute Sache gespendet Also 
los. schickt Musik 1 Andreas Kneller. Josselinstr. 
43. 55232 Alzey._ 


KEINE KOHLE FÜR PLATTEN/ VIDEOS/ 
KLAMOTTEN??? Kein Problem. Bei mir könnt 
Ihr VIER VERSCHIEDENE Listen (jeweils 
gegen Rückporto) anfordern. 1. Eine umfang¬ 
reiche Überspielliste mit hunderten Tonträger 
aus dem Punk, HC, Oi! Bereich. Liste gegen 
2.20,-DM RP. 2. Eine Liste mit korrekten 
Klamotten aus dem Punk & Skinheadbereich. 
Liste = 1.10,-DM RP. 3. Eine Videoliste mit 
hunderten von Livegigs & einigen Dokumentar¬ 
sachen aus dem Punk, HC, Oi! Bereich. Liste = 
2.20,-DM RP. 4. Liste mit RAREN TONTRÄ¬ 
GERN. U.a. mit Hans-A-Plast, Pistols, Marplotz, 
Cro-Mags, 4 Skins, Daily Terror u.v.m. Auch 
hier 1.10,-DM RP. Bitte UNBEDINGT angeben 
WELCHE Liste Ihr haben möchtet, anonsten 
wird das geschickt, wofür das Porto reicht. 
ALLE Listen 3,-DM Porto: Frank Herbst, 
Klaumer Bruch 21, 46117 Oberhausen. 




New fuel for your Stereo set, brought to you by FAN BOY RECORDS, the lil' leud labeI 


from garage punk eity Hamburg. 


i30 33 63 i 
js Gigs Or 


ODDBAILS BAND 

Rules The Shit, Baby! (7"EP) FAN 901 

No time for modesty on this record. Get yer 
ass whipped by 4 mean. mercyless blues 
punk stompers! 


CELLOPHANE SUCKERS 

l'v/e Been In Lowe (7" Single) FAN 903 

Punk rock n’ roll love action blast all packed 
in two songs by the ever-hitting, always- 
kicking Suckers! 


NIXON NOW 

U.C.P. (7" Single) FAN902 
Hit me with a hammer, baby! Heavy loads 
of raw, Stooges-influenced guitar terror 
gonna give you a pretty hard ride. 


STILL IN STOCK: BAZOOKAS ‘Beach Bianket Blast-Off Instro 7 EP FAN 701 
JAN TM ‘Fira Of Lewa* 7*EP FAN 702 * BAZOOKAS *CWorin«’ 9-Song 10" FAN 601 
BAZOOKAS ‘17MF T FAN 501 * V. A. Marc Goas To America* T EP 





















































Sigis Lebenswerkl Genialer Tribute-Sampler 
mit EISENPIMMEL. DIE KASSIERER ELSE ADMIRE, 
PUBLIC TOYS, RASTA KNAST, MARS MOLES u.v.a. 
LP über SCHLECHT & SCHWINDLIG / CD 20,- 


Neues Hammer-Album ab Sept. !!! 
Inkl, "Für immer Rebell, "Alltid Öppet", 
u. "Generation des Untergangs" !!! 


Die DDR-Kult-Combo mit ihrem 
4 Albuml Astreiner 7 7er Punk mit 
ctt. Textenl '77 in '991 Nur 500 LP's 
in Farbel LP/CD T 5,-/18,- 


ROTZGRÜNE PUNKLISTE GEGEN UO- RÜCKPORTO !!¥ 


R ASTA KNAST u nte rwegs : 

* 21.05. EBERN (Juz Obendrin) 

* 22.05. DEESBACH (In Thüringen) 

+ The Lennons 

* 29.05. Schneverdingen Open Air 

* 04.06. HANNOVER (tba) 

+ Psychoterror 

* 05.06. MÜNSTER (Tryptlchon) 

+ Psychoterror, The Annoyed 

* 11.06. BERUN (Neue Grünstr.) 

+ Psychoterror 

*12.06. MINDEN (FKK Open Air) 

+ Psychoterror, Hammerhai etc. 

* 30.07. FORCE ATTACK Festival 

(Behnkenhagen bei Rostock) 
*20.08. KÖLN POPKOMM (tbc) 

*21.08. MENDIG (Terffete Open Air) 



Jetzt auch auf CD (inkl. drei Bonustracks!) Schwed. 
Version (+ vier Bonustracks!) ebenfdls her zu haben! 
LP-Nachauflage kommt mit Pceterinlet u. im super¬ 
dicken Vinyl' Mini-tP/CD 15.-/18,- 



Endlich drei neue Knaller von SK! 
Steht der 1. EP in nichts nach! 
Die letzten in multicoloured! 6,-/10,- 



Sechs Kurt-Stücke aus alten DDR-Tagen! 
Inkl. NOT SENSIBLES Cover sowie der 
Orlglnalverslon von Rechte Rowdys I 
Einmalig Ilm. auf 500 farbige EPslll 


Großhandelspreise 

antragen 

ISFI 

Blumlage 105 
29221 Celle 
p hone/fax: 

05141 / 740229 



Helden, Hirsche. Heimat. Das neue Spaß, 
Ruhm. Freundin Zine mit Bands die garantiert 
niemand kennt, genialen Waldesruhseiten und 
klasse Teebeutel für 2.-DM. Brno CD ..Zu mehr 
hat s nicht gereicht mit ..Rentierpulli und Arm 
ab für 10,-DM und die Lo-Fi Tapes von 
Sprechfunk für 5.-DM alles zuzüglich 3.-DM 
Porto oder alles zusammen für 20.-DM (ihr 
spart 56%) bei Last Exit Trash, c/o G Mein¬ 
hardt. Köpemcker Alle 46. 12625 Waldesruh. 
Stay Wild._ 


SUCHE: die Split Single von EA80/ Boxham¬ 
sters, die Single „Niemals/ Slaughter“ von 
Autos und die 1 .LP von Ranola (notfalls würde 
mir das alles auch überspielt reichen). Suche 
außerdem Video, Live und Demotapes von 
EA80, Die Strafe, Muff Potter, Devil In Miss 
Jones usw. Habe auch noch Punkplatten und 
CD's billig. Angebote an: M. Rösler, Gneiststr. 
12, 10437 Berlin. _ 


SHITTY KIND OF MUCKE oder SPECIAL KIND 
OF MUSIC oder einfach nur SKOM das sind 
wir und YOUR LIES heißt unsere neue CD. die 
es für 13.-DM (incl. Porto) bei uns käuflich zu 
erwerben gibt. Um das Ding noch ein bißchen 
bekannter zu machen, suchen wir Leute, die 
uns auf ihre Sampler packen wollen oder uns 
für Spritkohle-Pennplatz bei sich auftreten 
lassen Wie der Bandname schon sagt, machen 
wir ganz besonders tollen Hardcorepunk. Also 
tut Euch melden tun bei: Kim Seeliger, Eichen- 
weg 61. 21493 Schwarzenbek. Tel. 04151- 
7105. 


NOTCH (laut ein parr verschiedenen Fanzines 
Emo Punk) suchen Auftrittsmöglichkeiten in 
ganz Deutschland. Für Spritkohle, Pennplatz 
und Saufen und evtl, ausreichend Sexualpart¬ 
ner werden wir Euch schon ordentlich Feuer 
unterm Arsch machen, wer's nicht glaubt hört 
Selig. Also meldet Euch bei uns. Wenn Ihr noch 
vorher ein Tape von uns haben wollt, auch kein 
Problem. Medet Euch bei: (Mad) Max Seibt, 
Dorfstr. 3, 21493 Basthorst (bei Hamburg), Tel. 
04159-292. Fax. -825099. E-Mail: 
maximils@aoi .com 


PROUD TO BE LOUD - A radioshow for 
Hardcorepunxxx. Eine der derzeitbesten 
Radiosendungen im OK Lübeck.neben dem 
Taxifahrermagazin und der Bibelsendung sucht 
noch gute Demos und CD's zum übern Äther 
jagen. Airplay ist fast garantiert. Belegexemplar 
gibt's auch. Also los. schickt Euren Scheiß an: 
Kim Seeliger. Eichenweg 61. 21493 Schwar¬ 
zenbek. ° 


So jetzt erhebe deine müden Studentenarsch 
und lausch einer Working Glas Tapes Veröf¬ 
fentlichung! DARMWAHLs Debüttape ist 
fertich! (incl. Optimale Härte Coversong) Wer 
auf guten (ist alles relativ) deutschen Oi! Steht, 
der schicke uns eine 5,- Mark Schein (Porto 
incl.). Außerdem suchen wir noch Loite die 
Tapesamplers machen oder unser Demo i 
ihrem Zine besprechen wollen. Bei Interesse 
meldet Euch bei: Stefan Jonas, Verbrüderungs¬ 
ring 26 L, 21493 Schwarzenbek. I-Mehl: 
orkina-qlas@qmx.de _ 


HIGGINS aus der Nähe von Würzburg spielen 
Hardcore / Oi. Wir suchen Auftrittsmöglichkei-* 
ten aller Art! Gegen Spritkohle bekommt Ihr ne 
fette Mucke um die Ohren gehauen, wer 
interessiert ist soll sich einfach bei uns melden. 
Übrigens, wir haben unsere erste Eigenproduk¬ 
tion am Start. Meldet Euch bei Markus Häfner 
07931 / 41899 oder Norman Leufgen 0931 / 
3536058. Post an Markus Häfner. Spessartstr. 
1. 97999 Igersheim. _ 


Verkaufe CD’s meiner Sammlung. Liste gibt’s 
kostenlos bei: Matthias Lang, Bärendellstr. 35, 
66862 Kindsbach (Tausch=Ok, schickt eure 
Listen) Fax: 06371 / 18558. Suche „Deep 
Throat“ auf Video. _ 


Tauschen unsere Who Me -One CD (Emotio¬ 
naler Powercore zwischen Dag Nasty + Bad 
Religion) mit Labein. Vertrieben. Mailordern. 
Privatpersonen, Bands ect. Gegen eure 
Produkte wie CD s. LPs. EPs. Tapes ect aus 
den Bereichen Punk / HC in jeder Menge N 
Harms. Marktstr. 8. 31224 Peine._ 


Endlich gibt es die neue ALDI - PUNK Liste mit 
tollen Platten, Kassetten und klolektüren. Also 
schnell ne Mark zehn an: Maik Altenhöner. 
Obernackernstr. 8, 32278 Kirchlengern. 


Suche Bands für einen CURE Tribute Tape¬ 
sampler. Euch winkt ein Freiexemplar und der 
Gedanke etwas gutes getan zu haben, hehehe. 
soll ein Benefitteil werden Jede Band kriegt 
auch noch ne A5 S^ite im fetten Booklet Oi! 
Stumpies & Unpolitmks können mal schmal 
kacken gehen, die kommen da nicht drauf. 
Sonst sind Musikalisch die Grenzen egal. 
Grind. Crust. HC. Punk. Techno. AKapella. 
Chorgesang. Dudelsack oder wat weiß ich. 
D.I Y. or Die!!! Schreibt an: Thorsten Gehlhaar. 
Marktplatz 12, 40764 Langenfeld._ 


MIND THE GAP Fanzine, wer es kennt, liebt 
es! Das Punk / Hardcore Fanzine aus Hamburg 
im A5 Format. Jetzt neu: Nr. 3 mit Interviews mit 
The Damned, Terrorgruppe, Big Balls, SNUFF 


& ROH. Dazu Newcomerbands, Fußball, 
Fanzine & Plattenbesprechungen, Konzerte ect. 
64 pralle Seiten für 2, 50 DM + Porto gibt’s bei 
MIND THE GAP, Stichwort: Bombe, Christian 
Giering, Schulstr. 9, 21649 Regesbostel. P. S.: 
Bands, Labels, Fanzines: Schickt uns Muster. 
Mailorder, Läden & Weiterverkäufer bitte 
melden. _ 


Überspiele LP s / EP s / CD s ; Tapes usw zu 
fairen Preisen. Fordert meine Überspielliste für 
ne Maak zehn RP unter dieser Adresse an: 
Thomas Pfahler. Hirtenweg 4, 91174 Spalt. 


CSU! CSU! CSU! Die tolle Bayernpartei hat ein 
neues Sprachohr: FUCK HEAD Fanzine #4. 
Nummer 1-3 erschien unter dem Namen 
BRAVO PUNK! Also, jetzt Namensänderung 
und gleich wird dat Teil dicker, 40 Seiten für 2,- 
+ Porto. Interviews mit AC RECORDS, PAU¬ 
SCHAL, VORSICHT GLAS!, MISSBRAUCH, 
DRITTE WAHL!!!Gedanken, Konzertberichte, 
Erlebnisse eines Kidpunks. Das alles erwartet 
euch! Deshalb: BRAVO PUNK...äh, FUCK 
HEAD Numma 4 muß her! Spenden für die 
CSU werden auch angenommen! Volksmusik- 
terroristen, Beethovenstr. 53, 95032 Hof. 


BULLENTERROR Tapesampler. 38 Lieder über 
Polizei, u. a mit unveröffentlichten Zeux. fettes 
Beiheft. 6 - + Porto. Scheiß Nazipest Tape¬ 
sampler. 36 Lieder über Nazis, mit unveröffent¬ 
lichten Zeux u. a. von Anschiss, fettes Beiheft. 
6 - + Porto. Scattergun live Tape! 3 4 99 in 
Trier, 5 - + Porto bei Papst Jhonme Records. 
Roland Schönherr Probacherstr 37. 53783 
Eitorf. 


Verkaufe ein paar Doc’s (Schwarz, mit Stahl¬ 
kappe, Größe 44) mit einem kleinen Riss an der 
Naht für schlappe 70 DM, incl. Porto. 0208 / 
866297 _ 


Warum nicht einfach mal für 1. 10 DM in 
Briefmarken die CLASH CITY VERTRIEBsliste 
mit lots o Tapes. Fanzines & Comics. Platten. 
Cds und T - Shirts anfordern? Bei Clash City 
Vertrieb Brudi Neumann. Gubener Str 27 HH 
10243 Berlin. 


Joscha ( von der Punkrockband „Überflüssig" ) 
hat seine eigene Radiosendung ( Radio Utopia 
) die Ix im Monat für eine Stunde läuft. Die 
erste Sendung lief am 30. 4. um 18 Uhr auf 
„Herne 90.8“ ( Umgebung Bochum, Gelsenkir¬ 
chen, Recklinghausen usw ) Tape erhältlich für 
5,- + 3,- porto. Infos, Vinyls, Cds, Tapes ect an 
Joscha Schmottlach, Nordstr, 49, 44629 Herne. 


Rinderherz Records - Hier gibbet s Vinyl & Cds. 
Tapes. Shirts und massig zu lesen Gratisliste 


bei Rinderherz Records. Rütmattstr. 11 CH - 
>004 Aaram / Schweiz. Rückporto wäre fair! 


Hola! Danke Brina (Grüße auch ans gesamte 
„Delirium“) + Mischi, daß ihr mich immer wieder 
aufbaut, danke Mone für den geilen Urlaub bei 
Dir im Schwarzwald, liebe Grüße auch an Ina 
S., Mellie W., Ulli aus Kiel, Daniel Mü und 
Karies (und „Fehlanzeige“ / see you without 
gipsarm) Lisa + Anja (aus OS + Bl) meldet euch 
mal ihr habt meine Nummer. Hallo Fabsi aus 
Neuss! Ach ja, und Igor, ich grüße Dich, denn 
du behauptest ja, mich jetzt zu kennen. - You’ll 
Never Drink Alone! - Eure San aus RS. _ 


Neu bei Palme Schimmelbrot / Optimale Härte 
Split EP / V A Es geht auch anders 1 CD - R 
Sampler, u a mit Optimale Härte. Stressfaktor. 
Waste of time. Irrenoffensive. Palme. Thomas 
Palmowski. Th - Körnerstr. 35a. 41515 Gre- 
venbroich. Tel. / Fax: 02181 , 9328_ 


BANDS AUS NIEDERSACHSEN!!!! Nachdem 
ich mit meinen Tapesamplern international nun 
groß eingestiegen bin, kümmere ich mich nun 
um das kleine Niedersachsen! Für meinen 
Tapesampler „Niedersaxxen“ bitte ich Sie, Oi!, 
Punk, Punkrock, D - Punk und Hardcorebands 
aus besagtem Bundesland, nun um rasche 
Einsendung ihrer Produkte (Demos und so)!!! 
Alles wird mit höchster Diskretion und Seriosität 
behandelt! Sebe Plondzew, Otto-Schott-Str. 11, 
31073 Grünenplan. __ 


UND WAS HALTEN SIE VON PUNK???Für 
meinen neuen Tapesampler suche ich noch 
viele punk & HC Bands! Also hopp, schwingt 
eure Kufen zur näxten Postdienststelle und 
schickt eure Aufnahmen an SEBE PLONZEW 
(Adresse s o ) __ 


Bei mir gibt es eine Mailorderliste mit superbilli¬ 
gen Sachen aus den Bereichen Punk / HC / Oi 
und auch ein bißchen 2nd Hand. Liste gegen 1, 
10 RP bei PALME ( Adresse s. o. ) _ 


Bei mir im Keller schimmeln immer noch etliche 
Platten Cds. Tapes. Fanzines. T - Shirts und 
Aufnäher vor sich hm. die einen neuen Besitzer 
suchen. Fordert meine Gratis - Second - Hand 
Liste mit sehr günstigen Angeboten an Thomas 
Pfahler. Hirtenweg 4. 91174 Spalt. 


Wer hat Lust mir seine Lieblingssongs aufzu¬ 
nehmen. Alles außer englischsprachigem Punk. 
Gerne Skandinavien, Exoten. Die 2 geilsten 
Tapes kriegen ein Überraschungspaket! Willi 
Weißenbacher, Postlagernd, 79098 Freiburg. 


Suche Wesen mit MiniDisc Recordern, die Lust 
haben mit mir in regen Überspiel Tauschhan- 
del zu treten. Liste an I Röhrer, Brunnacker 5. 
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77716 Hofstetten. Suche außerdem die AS- 
BEST EP t |0 och tjim..._ 


Aufgepaßt!!!Die zarteste Versuchung seid es 
Schokolade gibt könnt ihr jetzt mieten. Die 
Beck's Street Boiz spielen wo und wann ihr 
wollt zum Tanze auf. Außerdem kann man uns 
im Doppelpack mit Sekretstau mieten, wer uns 
noch nicht kennt, sollte sich deshalb schnell 
unser Demo besorgen. Kosten nen Fünfer + 3,- 
Porto. Also meldet euch bei Falk Sinß, Erba¬ 
cher Landstr. 2, 65347 Hattenheim, Tel: 06723 / 
5181 _ 


Hey ihr Rübennasen!!! Ich suche noch Bands 
für nen neuen Tapesampler Ob Punk / Hardco- 
re / Oi ist egal, nur auf unpolitisches Stumpfge¬ 
schrei hab ich absolut kein Bock, also ver¬ 
schont mich damit. Außerdem gibt s immer 
noch den ein Tropfen auf den heißen Stein 
Solitapesampler für Casoropfer in Ahaus für 6.- 
+ 3 - Porto zu bestellen Mit dabei sind Psy¬ 
chisch Instabil. AAK. Recharge. ems. Radikal¬ 
kur u.v.m. Also bekommt euren Arsch hoch & 
meldet euch bei MATULA Records, c / o Falk 
Sinß. erbacher Landstr. 2. 65347 Hattenheim 


Achtung: Uber 3300 verschiedene Second 
Hand Lps / 7“ / Cds zu verkaufen - Punk / HC / 
Indie / Noise / Ska / Metal / Psycho für 3,-RP 
(wird bei ner Bestellung gutgeschrieben) 
bekommt ihr die aktuelle, umfangreiche Liste 
von: SWING & CRIME, Ernst-Lehmann-Str. 
17/1, 88045 Friedrichshafen. P. S. : Wir sind 
ständig an Ankauf interessiert! Bietet uns eure 
überflüssigen Scheiben an. _ 


Hörspieltapes gesucht! Unter anderen von den 
Serien: Die Drei ???, Larry Brent. Macabros. 
Dämonenkiller und John Sinclair Außerdem 
| gibt s bei mir noch sehr gute Tapesampler Als 
da wären Fiddle Faddle Pogo & A Piss in the 
Ocean für je 5 - + Porto & This is the scum of 
the Earth and you still Suck Doppeltape für 10.- 
mcl. Porto Also meldet Euch bei Nils Casper. 
Jüdenstr. 34 / 35. 37073 Göttingen. 


Jetzt zu haben: Der „Haste mal drei Mark?“ 
Tapesampler! Eine Stunde leckere Punk Mucke 
mit (zum Teil raren & exklusiven) Songs von 
Non Conform, Spandau, Hefepilze, F.F.A., 
Persiflage, Schmalspur u.a. Das Teil kommt mit 
kleinem Beiheftchen & kostet lächerliche 3,- + 
3,- Porto. Außerdem noch erhältlich: Das 
Spandau Demo „Das Ende vom Anfang“ 
(melodischer, deutschsprachiger Punkrock), 
ebenfalls für 3,- + Porto zu haben (am besten 
gleich beide Tapes für 9,- inkl. Porto ordern) 
Bestellungen an: Bernd Cramer, frapanweg 43, 
22589 Hamburg. _ 


SUCHE: Bands für LP Sampler (d.i.y ) Wenn ihr 
Richtung Korrupt. Versaute Stiefkinder. AAK 
oder so geht, meldet Euch mal bei: Papst 
Jhonme Records (Adresse s o.) Tel: 02243 / 
90331 NUR EXCLUSIVSTÜCKE (außerdem 
Mailorderliste)_ 


Endlich erhältlich: GANG-O-LENGO Ip „From 
Lengo 'tili torn“ nur auf Vinyl! Zu haben bei „No 
Rules Records, Tel: 040 / 4392760“ oder Olli, 
02587 / 634404. _ 


Hi Aggel 1 Sollte unsere Platte noch immer nicht 
raus sein, so hoffen wir. daß dich viele Leute 
deswegen penetrieren Wie dem auch sei: 
Gruß & Prost aus Warendorf GANG - O - 
LENGO _ 


Suche folgende Platten!! Wanted!! Bitte helft 
mir!! Normahl-Stuttgart über alles EP; Razzia- 
Los islas Limonades-MLP (fbg); OHL- Kern¬ 
kraftritter EP; OHL-Live EP; ZK-Das Grauen 
geht auf große Fahrt EP; SS Ultrabrutal- 
Monstren, Mumien, Mutationen LP (fbg); 
Cretins-Samen im Darm EP; Hass-Rocker EP; 
Male-Clever & Smart EP; Notdurft -same LP; 
V.A.- KZ 36 #2 LP; Wut / Rotting Carcass Split 
LP; N. Arseholes-Paradise EP; M.A.F. -Hau ab 
LP; V.A.- Die Deutschen Kommen LP (fbg); 
V.A.- Waterkant Hits LP (fbg); Punkenstein -Oh 
Du schöne Maid EP; Maniacs / TCA Split LP 
(fbg); Ätzer 81-same LP; Teervet Kädet / Kaaos 
-So much Fun Split LP (fbg)!!!Meldet Euch bitte 
bei: Thomas Wimberger, Gartenstr. 99, 06773 
Gräfenhamichen, Tel: 034953 / 23983 _ 


Ich habe folgende & mehr Platten abzugeben!!! 
Alnerten - Ruhm & Ehre: Cretins -Man between 
Wall (fbg): Jingo de Lunch -Cursed eart LP. 
Herbärds -Eu! The Bois LP WIZO-Klebstoff 
EP: Klischee -Das war der Wilde westen EP. 
L Attentat -Made in GDR LP: Razors -dito LP: 
Normahl -Verarschung total LP & Der Adler ist 
gelandet LP (fbg): WIZO-Fürn Arsch LP: 
Saukerle Zwitschermaschine -DDR von unten 
Split LP. PHL -1000 Kreuze LP & Verbrannte 
Erde LP & Jenseits von Gut & Böse LP 
Stosstrupp -Kein schöner Land EP Vor- 
knegsphase -Scheiß Krieg EP. V A.-Soundtrack 
zum Untergang 1 + 2 LP s: V A - H artcore LP: 
IV A -Die Deutschen Kommen LP: Mittagspause 
-Punk macht dicken Arsch Live LP"' Fordert 
einfach gegen 1.10 RP Liste an. Bei: Thomas 
Wimberger. Gartenstr. 99. 06773 Gräfenhami- 
chen_ _ _ 


Schuppendails N’8 suchen Auftritte gegen 
Spritkohle & wat zu Beissen. wenn ihr Lust 
habt, dann meldet euch doch bei: Thomas Pilz, 
Kelgenberger W.44c, 41199 Mönchengladbach. 


An meinen Lieblmgs-MICHI wieder mal gaaanz 
viele Grüße. Und. Herr schepf. nennen wir uns 
schon Diplom - Betriebswirt ( oder so. weiß 
gar nicht so genau, was de nu eigentlich 
machst) ?? Ich drück Dir jedenfalls die Daumen 
& hoffe. Du erinnerst Dich noch an mich, wenn 
du fett Kohle verdienst - könnte nämlich nen 
Finanziee für mein olles Studium brauchen, 
grins Alles Liebe. Lieblings - Franziskali. Viele 
Küßchens an meinen Mausebär Bist der beste 
Koch...gleich nach mir, grins. 


Suche folgende Sachen von den Ramones: 
„Road to Ruin LP & Halfway to Sanity & Animal 
Boy LP" - die fehlen noch in meiner Sammlung. 
Aber bitte keine ausgenudelten Exemplare und 
zu FAIREN Preisen! Außerdem wäre es nicht 
schlecht, wenn jemand von Euch „Rock'n’Roll 
Highschool“ auf Video hat. Zudem liegen bei 
mir noch ein Haufen CD’s (viel D-Punk) rum, 
die ich nicht mehr haben will! Also eure Ange¬ 
bote bitte an: Daniel Schmidt, Zingsterstr. 18, 
04207 Leipzig, Tel: 0341 / 9416285 - da gibt’s 
auch die CD Liste._ 


Habe gegen GEBOT die Müllstation - Pogo im 
VPKA EP abzugeben Diese EP ist auf 53!!! 
iStücl limitiert Meldet Euch bis zum 10. 7 99. 
Habe außerdem noch einige Sachen am Start! 
Fordert gegen 1. 10 RP die Liste an! Thomas 
Wimberger. Gartenstr 99. 06773 Gräfenhaim- 
chen. ( Anm. d. Tippers: Das nächste mal nur 2 
Anzeigen, sonst fliegt eine raus. Und bitte 
KEINE Romane schreiben )_ 


EL MARIACHI + MAD MINORITY Spli LP „bis 
das Blut gefriert“ für 20,- inkl. alles ab jetzt 
lieferbar. Tour kommt Anfang Oktober! Kon¬ 
zertveranstalter / innen meldet Euch. Leute die 
die Platte weiterverkaufen wollen auch und 
zwar bei Tobi Meyer, Nikolaistr. 20, 37073 
Göttingen, Tel: 0551 / 5315144. 


wer wissen will, wie Scheiß Menschen wirklich 
jsem können, der sollte schleunigst das neue 
ZEIGER Heft bestellen Keiner kotzt mehr Kot 
aus seinem Maul als wir Punk meets Psychia¬ 
trie. wie es sein soll, wer nicht sofort 5 - schickt, 
dem wird so dermaßen m s Maul gekackt bis er 
Scheiße pißt KEINER ist so scheiße wie wir!'!' 
Dr Suffke. Danziger Freiheit 5% 93057 

Regensburg 


SUIZIDGEFAHRDET? Dann lies doch mal 
wieder ein Buch. Fette Liste mit Underground 
Literatur & Antiquariat gegen 1, 10 RP bei: 
Roland Adelmann, PF 250550, 44743 Bochum. 


UNDERGROUND LITERATUR zum Ant esten 
üüZwei Zeitschriften für nur 5 - (Schein HH 
oder 1 - Briefmarken) bei. Roland Adel-^H 
mann. PF 250550. 44743 Bochum._■ 


Verkaufe massig Lps, Cds, Eps, Shirts, 
Tapes aus den Bereichen Punkrock & HC 
zu superbilligen Preisen ( zwischen 1 & 9 
Mark ) Gegen 1, 10 RP gibt’s die Second 
Hand Liste bei: Sebastian Görblich, Bgm.- 
Reck-Str. 8A, 91301 Forchheim. _ 


VIVA Punkrock Radio aus Hamburg ist 
gerade dabei einen neuen Tapesampler 
ferigzustellen & ich suche dafür noch 
Punkrock / HC & Skacombos die mit auf 
den Sampler wollen. Also schickt mai fix 
eure Aufnahmen an Maik Joost Pap¬ 
pelallee 76. 22089 Hamburg am besten 
gleich mit DIN A5 Infoblatt fürs Beiheft 
zum Sampler, jede beteiligte Band 
bekommt natürlich Freiexemplare Für 
Rückfragen einfach Tel / Fax: 040 / 
686141 anklingeln! 


Hey Punks für ne fette Anzeige über ne 
halbe Seite fehlt’s leider am Kleingeld, 
dafür sind aber die Preise in meiner 
Mailorderliste ziemlich günstig, also laßt 
euch die Liste mal lecker in die gute Stube 
kommen & beteiligt euch mit 1, 10 zur 
Hälfte an den Portokosten, die bei 
späterer Bestellung verrechnet werden. 
Inner Liste massig Eps, Lps, Cds, Mcs 
jede ausführlich besprochen. Adresse 
lautet Maik Joost, Pappelallee 76, 22089 
Hamburg, Tel. / Fax: 040 / 686141. _ 


[Suche dringend die Cock Sparrer CD 
j Shock Troops & Running Riot (2 Lps auf 
einer CD) Wer die hat & verkaufen will 
bzw. wer weiß, wos die gibt soll sich 
bitteschön mal melden. Außerdem habe 
ich ca. 20 gut erhaltene T-Shirts billig zu 
verkaufen. Liste gegen 1.10 RP Andreas 
Rommel. Hedanstr 4. 97084 Würzburg, 
Tel: 0931 / 6192497._ 


UNGLAUBLICH!!!!! ist er wohl nicht, aber 
auch nicht schlecht ( Reviw müßte in 
dieser Ausgabe sein), unser erste Tape¬ 
sampler „Frankenterror“ mit Bänz aus dem 
schönen Frankenland (würg) wie z. B. 
Rawside, Else Admire, Vorsicht Glas!, 
Rank Miasm, Straßenterror, L.A.K., 
Tagtraum, Katastrophen Philosophen, 
Crazy Candydates undundund. Das Teil 
gibt’s für 5,- + 3,- Porto. Außerdem 
suchen wir noch Bänz für den zweiten Teil 
des Samplers. Stilrichtung ist ziemlich 
wurscht. Aber auf Unpolitische Scheißen 
wir einen großen Haufen! Also los mit dem 
Zeuch an: Aldi Tapes, Alex & anDi, 


Hedanstr. 4, 97084 Würzburg, Tel: 0931 / 
6192497._ 


Ich will ein paar Sachen loswerden & deshalb 
sind Cds bei mir nicht teurer als 12 - (Lps 10.-) . 
Mit dabei sind bekannte Bands wie Hosen. 
Ärzte. Green Day (Keine Lps) & einige 
unbekannte Außerdem noch Cds von Normahl. 
Daily Terror oder Slime Liste gibt s gegen RP 
oder deiner Tauschliste, kilian Gumkel. Stadt¬ 
randsiedlung 15. 38170 Schöppenstedt. Tel: 
105332 / 3872 ( ab 20 h)._ 


Suche Bands für einen Sampler (Tape wahr¬ 
scheinlich). Soll ein Benefiz - Sampler werden, 
entweder für Mumia Abu-Jamal oder ein 
abgebranntes besetztes Haus in Spanien. Bitte 
kein Parolen - Stumpf - Deutschpunk, kein LoFi 
-California Scheiß Melodie Punk ala NOFX und 
Konsorten und bitte auch kein saudummer HC 
der auf der Lost & Found Schiene mitfährt (so 
Kram wie Discipline, Rykers oder Hard Resi¬ 
stance z.b.). Oi & Ska Bands auch nicht. (Anm. 
des Tippers: Dann kannst du ja gewisse 
Schlagergrößen anschreiben) Krachen & 
scheppern soll's. Laut & gemein!! Wenn’s geht 
nur unveröffentlichte Sachen. Dr. Suffke, 
Danziger Freiheit 5%, 93057 Regensburg._ 


Achtung' Suche Bands für einen Benefiz - 
Tapesampler für eine Tierschutzorganisation 
und einer Antifa' Es können sich Bands schon 
mal auf zur Post machen & mir Tape. CD Vinyl 
schicken (Gute Aufnahmen), möglichst aus dem 
HC (Straight Edge. Old / New School ) . Punk 
(politisch). Ska (politisch). Crust. Folkpunk ect. 
Belegexemplar garantiert! Alles mit Info an: 
Oliver Lippert, PF 1326, 58733 Wickede / Ruhr 


Hey! Verkaufe geniale CD, Vinyl, Tapes zu 
Niedrigspreisen! Fordert gleich meine kleine 
aber feine Liste an!! Gegen RP oder ordert 
sofort meine Fanzine Liste. Fanzine kostet 5,- 
inkl. Porto mit Tanzende Kadaver, wertlos, 
Berichten, Poster ect. Review in dieser Bombe!! 
Schaut nach oder sterbt. Suche noch Leute die 
Bock haben beim Fanzine mitzuschreiben 
(politische Berichte, Konzis...) Bewerbungen an 
Oliver Lippert, PF 1326, 58733 Wickede / Ruhr. 


Ey du Holzkopp! Ich suche noch gute Bands für 
iTapesampler' Hauptsächlich D-Punk aber bitte 
keine Parolenscheiß oder Stumpfes Oil - 
geschrammel Ska-Punk oder 77 Punk Bands 
wären auch gut Außerdem soll dazu noch ein 
fettes A5 Beiheft mit Texten & einer von euch 
selbstgeschriebenen Bandinfo erscheinen wer 
Interesse an diesem Projekt hat soll mal schell 


an Martin Grobe Thomaweg 4. 41539 Dorma¬ 
gen schreiben. Gibt dann pro Band 1 Beleqex 


Oh Mann! Ist das Scheiße! Das Fanzine 
„Zwischenspülung #1“ ist fertig. Da steht nur 
Scheiße drin, z. B. Intis mit Hammerhai & 
Fuckin’ People Records. Außerdem noch mehr 
Schund & Scheiße. 36 A5 Seiten sorgen hier 
für den Nervenzusammenbruch, wer’s trotzdem 
nicht lassen kann, der schickt mal hübsch 2,- + 
1, 50 an Martin Grobe, Thomaweg 4, 41539 
Dormagen. _ 


Suche die erste LP von 999 auf Vinyl zu 
einigermaßen fairen Preis Pavel Zachoval, 
nam 18. rijna 28. 60200 Brno. Tschech 
Republik _ 


Suche Punk / Oi / HC + Gothic Worldwide 
(Exoten) zum tauschen (gegenseitig überspie¬ 
len). Eure Liste an H. Lange, Am Zinken 5, 
72393 Ganselfingen._ 


Suche Material von Va - Bank. Vonbrigdi. GBB 
OxPxO. Rokki Reykjavik (Sampler) Zarama + 
Dos Minutos (auch auf Tape) H Lange. Am 
Zinken 5. 72393 Ganselfingen. 


Suche noch unbekannte Punk, Ska & HC 
Bands für meinen 2ten Tapesampler. Demos 
mit Info an: Tilman Reichling, Klosterstr. 92, 
46282 Dorsten. _ 


The Pankerknacker strikes back! Diesmal 
überreden wir Knochenfabnk-Claus zum 
weitermachen, verwöhnten Sick of it All im 
Blindate mit Katzenklo\ waren im Bett mit 
Rantanplan diskutierten über Politik mit den 
Vageenas. waren am Schnapssaufen mit den 
Boxhamsters & testeten einen Groupie der 
Böhsen Onkelz ( die war sogar noch Jungfrau, 
was wieder mal zeigt, daß Nazis zu blöd zum 
ficken sind) Dazu kommt noch ein siegreicher 
Schwanzvergleich & die üblichen Knaller. die 
dieses Wahnsinnsheft mit über 100 Seiten 
eben auszeichnet Schicke 3.- (Porto ist m 
diesem Wahnsinnspreis bereits inklusive) an 
folgende Adresse: Pankerknacker. PF 2022. 
78010 Villingen & werdet glücklich 


Suche Helfer für das Pankerknackerfestival die 
so richtig mit anpacken können & auf die man 
sich verlassen kann. Als Belohnung könnt ihr 
soviel Essen & Trinken wie euch beliebt. Tut 
was. 07721 / 504260 (Tel. + Fax) _ 


Ich bin aus Bayern und Stolz auf die 
CSU!'!Weil ich diese Partei und den tollen 
Chef. Herrn St Oi! ber so geil finde, habe ich für 
alle Gleichgesinnten ein Magazin herausge¬ 
bracht. daß inzwischen in die 4 Runde geht 



heiße Rocknummern 

zärtliche Kuschelsongs 

stundenlange Gitarrensoli 
Balladen, die unter die Vorhaut gehen 

????????? 

Holt Euch , m 


das aktuelle Album von 


(der letzten Boygroup des Punkrock) 


Bekannt aus 
Funk und 
Fernsehen !!! 


COMMERZPUNK SM 


Gibt s als CD und LP ~z. 

bei jedem guten c Bf 

Plattendealer bzw. Mailorder _ BK ^ _[ 

oder direkt (CD 23,- / LP 17,-; jeweils zzgl. 9.- DM Versand) bei 

TollShock • PF 350126 10210 Berlin / 

Tel: 030- 2 91 51 60 - Fax: 030- 2 92 95 77 C 

Komplette Mailorderliste kommt gegen Rückporto !!! 


im Vertrieb 


TollSho<lt 
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Auf CSU demos in ganz Bayern hab ich die 
Hefte schon an den Mann gebracht und will 
diese nun auch überregional und per Post 
verkaufen Das kostet zwar 1. 50 DM mehr, 
aber einen hartgesottenen CSU Freak juckt das 
doch nicht Das Heft kostet 2 Mark und der 
[Erlös geht an die CSU, damit auf den tollen 
jParteitpartys auch wieder genug Bier & weiss- 
wurscht am Start ist. Berichte über St Öi! ber, 
der mein Idol ist. weil er sein Bayern genauso 
liebt wie ich. FUCK HEAD ( Ex BRAVO PUNK ) 
#4 bestellen bei: Volksmusikterroristen. Beet- 
hovenstr. 53. 95032 Hof_ 


SAHNESTUCKE 5 - Wo gibt’s denn sowas? 
Der Tapesampler mit 90 Minuten Spielzeit & 28 
geilen Bands. Eine wilde Mischung Partymusik 
mit SNUFF, ROH, Motörhead, Swingin Utters, 
Agnostic Front, Rantaplan, The Kids, Randy, 
Slime, Samiam uvm. Die Chromcassette mit 
Dolby Rauschunterdrückung gibt’s für 5 DM + 3 
DM Porto bei Christian Giering, Stichwort: 
Plastic Bomb, Schulstr. 9, 21649 Regesbostel. 
P. S.: Keine Münzen schicken, sondern Schein 
und / oder Briefmarken. Wechselgeld gibt’s 
zurück. _ 


Lumpies aus Düsseldorf suchen Bassisten + 
Gitarristen im Alter zwischen 16 + 22 Jahren. 
Proberaum vorhanden. Veröffentlichungen: 
Demo + einige Sampler. Also melden bet Eni 
und Nathalie. Tel: 0211 / 707941._ 


Drummer gesucht! Bekannte Punkband aus der 
Nähe um Magdeburg sucht guten Drummer. 
Bist du es? Dann melde dich bei Mittelsmann / 
frau Inga Väth, Dorfplatz 52, 39649 Sachau. 


Ich schreibe zur Zeit für ein örtliches Fanzine, 
[ziehe aber im Oktober nach Berlin. Suche dort 
[Leute ( Punk. Oi. Ska ) . wo die Möglichkeit 
'besteht mit ein zu steigen Meldet euch bei mir. 
Auch sol Inga Väth. Dorfplatz 52. 39649 
Sachau._ 


USA Tour, Plattenvertrag. Nun sowat können 
wir euch nicht bieten. Aber einen ersatz in 
unserer Radiosendung „Gumble Music“. Wir 
senden jeden 2. Samstag von 16-17 Uhr im 
Offenen Kanal Oldenburg (auch im TV zu 
sehen). Also Bands, Labels usw. schickt uns 
doch watt zu. Gumble Music, Bürgerstr. 18c, 
26123 Oldenburg, Tel: 0441 / 885599. _ 


Is Was 'Records Presentiert: Die schlechteste 
Band der Welt Bürgerkrieg mit ihrer Demo 
CD. Ca. 60 Minuten Funpunk. Punk. Deutsch 
Rock für nur 8.- oder 4 Euro. Wenn ihr die 
Kacke wollt dann schreibt an: Is Was Records, 
Fnedensstr. 2. 67105 Schifferstadt._ 


Eisenacher Streetpunk Band sucht engagierten 
Sänger aus dem Umkreis (evt. Gotha oder 
Erfurth). wer Stimme + Lust hat kann sich an 
folgende Adresse wenden: Alexander Engel¬ 
hardt, OT Deubach 38, 99848 Schönau Tel: 
036921 / 96398. _ 


[Bands aus den Bereichen Punk / HC / Ska usw. 
'gesucht, die Bock haben, bei uns im Allgäu im 
JuZe Goln für Bier. Essen. Pennplätze & etwas 
Kohle zu spielen. Schickt eure Demos oder 
Tonträger an Alfred Sigg, Schlegelstr 45. 
88316 Isriy. Habe auch noch jeweils 3 Ausga¬ 
ben vom PLASTIC BOMB 10. 11.12 zu ver- 
kaufen. Kostenpunkt 7 DM mcl. Porto._ 


Suche noch Leute (Labels, Mailorder usw), die 
Anzeigen in mein Fanzine setzen wollen. Das 
ganze kostet Euch nur schlappe 10 DM (ich 
glaube, für den Preis könnt ihr wohl nie wieder 
ne Anzeige in ein Fanzine setzen). Also schickt 
mir einfach die Kohle & ne Kopiervorlage, wenn 
das Zine fertig ist gibbet natürlich nen Freiex¬ 
emplar. Moppelotz Fanzine, c / o Justin Teub- 
ner, Im Steinkamp 6a, 31319 Sehnde, Tel: 
05132/93977. _ 


Achtung' Noch immer Bands für Schleim-Keim - 
tribut Tapesampler gesucht Aufnahmen 
müssen nicht Studio sein, aber mindestens 
gute Proberaum oder Liveaufnahmen A S. R 
G (Chris) bitte Sachen schicken, habe die 
Adresse verloren & konnte mich deshalb nicht 
melden. Weiterhin noch Punk, Oi!. Ska. HC 
Bands gesucht für weitere Sachen. Punk, und 
andere Krankheiten Vol. 2 ist zur nächsten 
Bombe fertig. U a. dabei: Annoyed. e m s. A 
Jugend. Anneliese Schmidt. Gummis. Nutro- 

nuv. Rawside.Iromx Tapes. Felix Gerhardt. 

Am Berge 100. 58313 Herdecke 


Punkrock aus aller Welt gibt’s bei > Scrumpy 
Records < dem Mailorder für alle Vinyl Feti- 
schisten! Aktuelle Liste gegen 1, 10 RP. Lars 
Stolp, Bertheamstr. 1, 37075 Göttingen. 


Drink' drank! drunk! Compilation Tape 90 
Minuten lang Punkrock Knüller aus USA & 
Kanada 1988 - 98. 46 Bands. 46 Trax. kein 
Emoscheiß. Für 4 - + 3 - Porto bei Scrumpy 
Records. Lars Stolp. Bertheamstr 1. 37075 
Göttingen_ ._ 


Es gibt wirklich so viele geile Musiksachen im 
Bereich Punk, Ska, HC, Crust usw, die man 
sich leider nicht alle kaufen kann. Das ist aber 
garnicht nötig, denn es gibt ja meine umfang¬ 
reiche Überspielliste. Fordert sie gegen 2, 20 
RP an. Michael Schulz, Bachstr. 5, 57482 
Wenden. Außerdem möchte ich folgende Leute 
grüßen: Thomas Schmitt, Susanne Scholl, 
Andrrzej Durka, Frank Humpfle, Nils Casper, 


Kaja Swank H H, Jan Hanke, Andreas Vedde, 
Sandra Klotzbach und all die jenigen, die bei 
mir bestellt oder mit mir getauscht haben. Und 
natürlich ein Hoch auf die allbekannten Glow- 
dicks! _ 


Schrulliges Cafe mit . Wohnzimmeratmosphäre 
(hier ein kleiner Gruß an die Würzburger) hält 
die Tür offen für schrullige Bands, egal ob groß, 
mittel oder klein Melden solltet ihr euch dann 
telefonisch bei elke: 06058 / 8525. oder 
schriftlich an Cafe Wojtyla. Am Sportfeld 16. 
63579 Somborn Ihr könnt uns dort auch 
Mittwochs ab 20 h unter der 06055 / 900583 
erreichen._ 


UMSONST gibt’s hier nix. Aber fast !!! Arsch¬ 
musik Vol. II Labelsampler CD mit Slup, 
Tagtraum, Weekly Carouse, Not Enough. 
Krombacher Kellerkinder, Yacopsae, For Sale, 
Hemp, Coruscant, Payback, Mars Moles u. a. 
für 5 DM. Absolut geiles Cover diesmal und 
immer mindestens 2 Sonx pro Band Punk / HC / 
Crust/ Melodie. Außerdem erhältlich Not 
Enough CD „Beer Edge ', 14x Old School HC in 
21 Minuten, kein Metal, keine Trends, Just 
Hardcore, für 10 DM. Und die neue Weekly 
Carouse CD „Yohimbe" Punkrock / HC Mi¬ 
schung, bekannt von zahlreichen Samplern, 
gibt’s jetzt auch für’n Zehner. Bitte 3 DM für 
Porto & Verpackung nicht vergessen. Das alles 
bei HORROR BUSINESS RECORDS, c/o 
David Zolda, Im Drubbel 6, 44534 Lünen. 
Mailorderliste gibt's gratis. _ 


Ich brauche zum Überleben eine Fanny von 
Bannen (?) Album überspielt, oder ich sterbe! 
Gegenleistung: Mein neues BALDRIAN Zine. 
Armin dreyer. Am dreteck 23, 41564 Kaarst 


Suche Infos / Material über die Punk & Hardco- 
reszene der letzten 20 Jahre (Bücher, Interne¬ 
tadressen, ect.) für wissensachaftliche Arbeit. 
Auch (Brief) Interviews sind willkommen. 
Portokosten übernehme natürlich ich, können 
auch Tapes oder was auch immer tauschen. 
Fuck Off Student wankers! Patrick Kirchmaier, 
Mittelstr. 14, 07745 Jena, Tel. 03641 / 607246. 


[Verkaufe NOFUN 003 von 1980. Kaltwetterfront 
Inkubationszeit Angebote an 0241 / 21528 / 
Guido )__ 


Merchandiseprodukte der U.K. Streetpunk 
Legende MENACE: Tourshirt (Front & Back¬ 
print) XL oder XXL - 20 DM; Neue 4 Track 12“ 
„Society still insane" - 14 DM; Live Video (2 
Konzerte in England, 94 Minuten) - 25 DM; Live 
& Soundcheck Tape (incl. Farbcover, 90 
Minuten) -10 DM. Alles zuzüglich 4 DM Porto & 
Verpackung. YOUNG PUNX, Flurstr. 41, 40235 
Düsseldorf, Tel. / Fax: 0211 / 313837. _ 


Punx & Skms ohne Stiefel aufgepaßt Verkaufe 
kaum getragene Schwarz / Blaue Rangers in 
Größe 47. Preis nach Absprache. Benjamin 
Unterseher. Tel: 02138 / 6063._ 


Ich (Bass) suche immer noch ne HC oder 
Deutschpunkband aus dem Raum Hannover / 
Lehrte / Sehnde. Stil in etwa ATEMNOT, 
SCHIMMELBROT, ACK, SIK, RECHARGE. 
Meldet Euch mal. Tel: 05132 / 93977 (nach 
Justin fragen) _ 


Suche 1. Solo Album von P Paul Fenech The 
rockin'Dead Außerdem suche ich METEORS 
T-Shirts! und Psychobilly Fanzine (adressen) 
Robert Stehle. Böttcherstr. 6c. 21365 Adendorf 


Verkaufe folgende Fanzines: Plastic Bomb 2 
(10,-) 8-11, 16-21 -und 23-25 je 3 DM; War¬ 
schauer 10, 11, 14, 20 je 2 DM; OX 6, 26, 30 je 
3 DM. Die ersten 3 Besteller bekommen eine 
N.O.E. 5 Song Promo CD von 98 gratis. 
Außerdem suche ich alte Aufnahmen der Mixed 
Pickles, Tina has never had a teddy bear und 
die CD „La Bumm - die Fete“von Manos. Ronny 
Siegmund, schulte-Delitzsch-Str. 15, 04509 
Delizsch. _ 


[Suche SOCIAL DISTORTION - Same LP: 
URBAN WASTE - Mim LP oder 7 : CRUCIAL 
YOUTH Straight & loud EP Andi Hartwig. 
Bleicherstr. 62. 22767 Hamburg. 040 - 

4399971._ 


BROKEN BONES waren nicht nur eine klasse 
Band, so heißt auch ein klasse Label. Wir such 
DRINGEND nach HARDCORE BANDS für 
Veröffentlichungen alle Art. Demos + Info an: 
Stefan Jonas, Verbrüderungsring 26 L. 21493 
Schwarzenbek. Tel. 04151-3231 E-Mail: 
proud to be loud@gmx.de _ 


Schreib nun ä Fanzine namens "CaoX”! Wer 
[eine Ausgabe haben möchte, der sende 5 DM 
an: ChaoX. Hermann-Hesse-Str.1. 67067 

Ludwigshafen!_ 


Köpi bleibt !-Benefittape mit DETESTATION 
und 6.000 CRAZY (C-60 Chrom) für 7,-DM + 3,- 
DM Porto bei Hannes Siaminos, St. Johannstr. 
6, 47053 Duisburg. _ 


Suche nach wie vor einen Haufen alte Schei¬ 
ben. z.B MOB 47-7 . So Much Hate How we 
feel -LP. Svart Framtid-7 . Anti Cimex. Beton 
Hysteria-7 etc. Schickt eure Listen und 
Angebote an Hannes Siaminos. St Johannstr. 
6. 47053 Duisburg, (evtl, auch Tausch !)_ 


Suche Leute, die Lust haben mit mir zu musi¬ 
zieren. Stilistisch in Richtung alten Euro- 
/Scandi-HC. Ach so, ich versuche übrigens zu 


trommeln. Hannes Siaminos, St. Johannstr. 6, 
47053 Duisburg 


KONTAKT - 
ANZEIGEN 


Weiterhin erfreut sich diese Rubrik einer 
konstanten Beliebtheit.... 

Susi möchte auch allen für die nette 
Geschenke danken, die so beiliegen und 
wünscht allen viel Glück. Allen, die nicht 
so schlau sind, Porto für die Weiterleitung 
der Briefe beizulegen, zeigt sie den 
Stinkefinger und die Briefe wandern in 
den Müll. Ein dickes ,fuck off' geht auch 
an die beiden Alkoholiker aus dem 
Großraum Duisburg, die meinten hier 
eine Verarsche fahren zu müssen. Für 
euch gibt es bei nächster Gelegenheit ein 
paar blaue Augen. 

Ab sofort dürfen Kontaktanzeigen auch 
per E-Mail aufgegeben werden: 
Senseless@qmx.de ist die Adresse 
eures Vertrauens. 


Susi Tepaß 
Heerstr. 132 
47053 Duisburg 


Ich bin ein furchtbar einsamer und vom 
Leben gelangweilter Punk (17 J.) und 
suche ein nettes Punkmädel mit Niveau 
(NIX ASSEL oder Wichtigtuher) zum 
Schreiben, Telefoniern, Konzerte, etc. 
und MEHR. Mucke: Knochenfabrik, 
Supernichts, W$K, Terrorgruppe, ... Foto 
wär' nett, keine Pflicht! Chiffre 

091 


ich will ne frau (unkompliziert, punkrock, 
mobil, trinkfest). meldenbei nick 
(24)wankers@gmx.de_ 


Hallö! Noch 14-jährige (w) Zecke sucht 
alles was irgendwie anarchistisch ist zum 
Briefwechsel. Ich wohne in Bonn, ihr 
könnt von überall aus schreiben. Höre die 
Sex Pistols, Slime, Amok, Rawside, 
Chaos Z und bla,bla,bla + blub! Hobbies 
sind: Meine Ratte (Yushimitsu), saufen, 
sprayen, Demos, Mucke hören, Konzis... 
Schreib' mir mit oder ohne Foto, scheiß 
egal! Ciao! Chiffre 092 _ 


17-jähriger Metaler sucht Briefwechsel zu 
anderen, die Metallica, Selputura, Pan- 
tera, Cradle of Filth und/oder Nirvana 
hören. Geschieht ist egal, ihr solltet so ab 
16 Jahre alt sein. Foto wäre nicht 
schlecht, aber kein Muss! Bis bald!? PS: 
Punks können auch schreiben' Chiffre 
093 


Hi! Ich bin ein 10jähriges vereinsamtes 
und von meinen Mitmenschen angeöde¬ 
tes Mädel. Um diesen erschreckenden 
Zustand zu ändern, suche ich männliche 
Wesen zwecks gemeinsamer Aktivitäten 
(Partys, Konzis und was man sonst noch 
gerne so macht...), damit hier endlich mal 
richtig der Punk abgeht! Punks dieser 
Erde meldet euch! Chiffre 094 


jHallöchen! Ich suche nette Zeckenma¬ 
dels zu'nem lustigen Briefwechsel (und 
mehr? Vielleicht noch lustigere Sachen?). 
Ihr solltet so höchstens 15 J. sein, da ich 
auch gerade erst mal 14 bin. Also, dann 
schreibt mal schön mit Foto! Chiffre 095 


DAS GROSSE PLASTIC BOMB KON¬ 
TAKTANZEIGEN GEWINNSPIEL! Wenn 
DU (vorzugsweise weiblich) mir sagen 
kannst, wer mein Lieblings RAMONE ist, 
kannste was gewinnen: und zwar MICH! 
(naja, teilweise). Denn dann liegen wir 
garantiert auf einer Wellenlänge und das 
ist-für den Anfang- gar nicht mal so 
schlecht! Also, wenn Du denkst Du 
könntest es wissen (viele Möglichkeiten 
gibt" ja nicht), dann ran an Stift und 


Papier. Bis denn, Danny Ramone! Chiffre 
096 _ 


Ziemlicher Supertyp (sportlich, hochmtel- 
ligent, gutaussehend ... aber schüchtern) 
sucht passendes Gegenstück im Rhein- 
Ruhrgebiet. das eine feste Beziehung 
sucht, ohne daraus Besitzansprüche 
herzuleiten. Schön wäre es. wenn du 
nicht immerzu redest. Im Notfall tue ich 
das für dich. Überrasche mich, dann 
bekommt dein Leben vielleicht einen 
Sinn Reife ist zwar keine Frage des 
Alters, aber auf Brieffreundschaften und 
kleine Mädchen verzichte ich gerne. 
Chiffre 097 


Ich bin ein 22jähriger Punkrockboy und 
suche auf diesem Wege ein nettes, 
gutaussehendes (nicht unbedingt Bedin¬ 
gung) Punkrockgirl oder auch Skingirl 
zwecks (na was denn wohl ?) Beziehung 
oder ähnlichem. So’n Quatsch. Wer sich 
einfach angesprochen fühlt (ich hoffe es 
sind viele), sollte mir einfach erst einmal 
mit Foto (=Pflicht) schreiben. Alles 
andere wird später geklärt. Ach ja, ihr 
solltet zwischen 18+22 sein und aus dem 
Raum Schleswig Holstein/Hamburg 
kommen, aber es werden natürlich auch 
Zuschriften von überall akzeptiert, 
zwecks Brieffreundschaft und man weiß 
ja nie. Also schreibt mir in Massen, wenn 
ihr gerne feiert, Spaß habt und Bock habt 
mich kennenzulernen. Chiffre098 


Ich (m/22) suche ein nettes Madel, für 
alles, was zu zweit mehr Spaß macht. Du 
solltest unternehmungslustig, humorvoll 
(aber nicht albern!), romantisch, nicht 
prüde und nicht unpolitisch sein, und mal 
zu schweigen, sollte Dir auch nicht 
peinlich sein. Wenn das alles nicht zuviel 
verlangt ist. Du zwischen 9 und 99 bist 
und ebenso wie ich auf geilen D-Punk. 
Ramones- oder Social Distortion¬ 
ähnlichen Punkrock, lecker Ska und 
NDW oder was weiß noch was. stehst, 
dann melde dich bitte mit Foto 
(=Anhtwortgarantie)- Raum F-S-N-KS- 
WÜ wäre nette, aber bitte keine Asseln. 
Chiffre 099 


Hi, ich bin ein 18jähriges Skingirl aus 
Thüringen und suche nette Kerle zwi¬ 
schen 18 und 30 zwecks Brieffreund¬ 
schaft, Konzerten, lustigem Beisammen¬ 
sein und vielleicht noch mehr (?). Ich 
würde mich auch über Briefkontakt zu 
Mädels erfreuen. Wenn ihr also auf Ska, 
Oi! Und Punk steht, dann meldet euch 
bei mir. Alle Briefe werden garantiert 
beantwortet. Chiffre 100 


So. jetzt stehe auch ich hier auf'er Seite' 
Bin n fast neuwertiger workmg-class-Oi'- 
Punk (18) aus NRW mit kleinen Macken, 
nicht besonders pflegeleicht (aber stu¬ 
benrein!). Suchen süßes Punkrockgirl 
(oder Reene) mit Still. Bin nicht 100% PC 
[(is ja nicht jeder perfekt'), höre vorwie¬ 
gend England-Punk + Oi!. Wenn du trotz 
meiner Macken Interesse hast, melde 
dich (bitte mit Photo) Danke! Chiffre 101 


„Einsamer Punker wohnt allein bei sich 
zuhaus „. Geht es Dir genauso, oder etwa 
besser. Dann währe es klasse, wenn Du 
mir schreibst. Ich wohne im toten „Scha¬ 
benland" zwischen Tübingen und Sigma¬ 
ringen. Hier ist kaum was los und es gibt 
hier kaum jemand der mit mir was unter- 
nihmt. Bin 27 Jahr aber das Alter ist egal. 
Freue mich auf jede Die mir schreibt bzw. 
etwas unternimmt. Hauptsache 
Punk/Hardcore. Bin frei kann machen 
was ich will nur wohin? Hast Du eine 
Antwort bin ich dabei. Eine Beschreibung 
von Dir und was Du machst währe nett. 
Nur keine Verarschung. Chiffre 102 
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PLATZVERBOT: 




Aufgrund einer Ausgeburt unserer schwammigen Saufhirne beschlossen wir zu demonstrieren Dem 
Aufruf zum asozialen Widerstand wurde massiv Folge geleistet von ca. 100 bunthaarigen Freunden des 
Alkohols 1 


Da die Entscheidung des Gerichts für den 16. Juni anberaumt wurde, befehlen wir allen nicht 
kostverächtenden Liebhabern des öffentlichen Genusses sich zur ultimativen 


Seit der Einführung der Trinkersatzung das gängigste Wort in Elmshorn. Die Satzung besagt, dass das 
Trinken von Alkohol in der Öffentlichkeit nur in geringen Mengen erlaubt ist". Was geringe Mengen sind, 
entscheiden die Bullen vor Ort. Das sieht in der Praxis folgendermassen aus: Das erste Bier geöffnet = 
Platzverbot! Daneben stehen, auch nur mit Cola) (kommt allerdings sehr selten vor) ebenfalls Platzverbot 
1 10 Bunthaarige mit 3 Bieren (weil kein Geld mehr) = 10 Platzverbote 1 Und das ganze rein zufällig nur 
bei Bunthaarigen Also "Anti Punk-Satzung", prost 1 


Als Erste-Hilfe-Kontra-Massnahme haben wir die Bierschluckzahl, Saufmenge und Anzahl der 


Konsumenten erhöht. Da diese Massnahme 
ohne Erfolg blieb (noch mehr Platzverbote), 
unterwarfen wir uns dem diktatorischen 
System und beauftragten einen Advokaten 
unsere öffentlichen Saufgelage rechtlich ab¬ 
zusichern. 

Nachdem unser Advokat ein Normenkontroll 
verfahren eingeleitet hatte (mit Erwähnung 
des Urteils von Org.BW, siehe ältere Plastic 
Bomb-Ausgabe; Grüsse an die Ravens¬ 
burger Trinkerfront) legte er das Mandat 
nach kurzer Zeit nieder, da er sich mit 
"biertrinkenden Kirchenpinklern nicht 
solidarisieren will" 

Auf Grund dieser Schmach und Schande 
sowie Verzweiflung und Niedergeschlagen¬ 
heit konterten wir mit nochmals erhöhter 
Schluck- und Teilnehmerzahl 


Das wiederum bescherte uns öftere Besuche in der Moltkestrasse (Zelle 1-4). Da in Zelle eins bis vier 
schlecht Bier trinken ist, begaben wir (die erneut Geächteten) uns auf die Suche nach neuem rechtlichen 
Beistand und wurden in Hamburg fündig Prost! Bier trinken ist wichtig 1 


DEMONSTRATION 


Am 4.6.99, 15 Uhr 
In Elmshorn bei Hamburg, am Wall, Innenstadt, 

Kirche einzutorkeln. 


(Warmduschende und Seifenbenutzer seid beruhigt, Legales Saufen unter Polizeischutz, wg 
Versammlungsgesetz) 


Anschliessend PUNKROCK mit DJ Andy Scum in der Stammkneipe "Banane" 
Prost und zum Wohle 
Freunde des Alkohols. 
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PROF. WIESMANN’S HUNDEMENÜ 
HEUTE: 


Kommt 1 das Eiserne Kreuz zurück? 


Radio Neanderthal plärrt blechern. „Düsseldorf- Stadt des 
Lachens! 44 äzt es aus dem Äther Ich denke an Rhe>nauen 
und darin flanierende Briiiengesreiie, d«e doof aus schwarzen 
Rollkragenpullovern gucken. Hühnerbrüste in Wurstpellen, 
die akkustisch ihr halbgares Wissen verdauen und vor 
Vornamen einen Artikel setzen. körperbehinderte 
Kunststudenten, die auf \ emissagen mit abgespreiztem 
Finger und schmalem Mündchen an Sekfgläsem nippen, als 
würden sie die Pimmel kleiner Jungs lutschen. Frankophile 
Bürschchen, die mit spitzwinklig üher-chlagenen 
Spargelbetnchen in altstädtischen Straßencafes sitzen und 
einbeinigen Tauben GauloiS'Stummel * or den Fuß 
schnippen. 

Andere Möchtegerns uppies in betont sportlich-lässiger 
Surfmarkenkleidung fahren mit dem roten, japanischen 
Peudosportwagen durch die Gegend, den ihre Verlobte von 
„Dad“ zum bestandenen Abitur gekriegt hat. Lud damit 
daraus demnächst erstmal ein Porsche '124er werden kann, 
eröffnet man in Mülheim an der Ruhr ein Schickimicki- 
Lokal mit Gastronomiebetrieb Das nennt man dann 
ganz cra/v „Franks\v 44 mit dem echt abgefahrenen „C uba 
Club 44 , und das ssird „supertoll“ und „soll genial 44 . Hipp« 
SMART-Fahrer werden in Scharen herbeiströmen und echt 
kultiges mexikanisches Sraßenköterbier süppeln. „Du, am I. 
Mai sind Dir bestimmt 10-15.000 durch die Lappen 
gegangen..,“. Aber bis es soweit ist, braucht man noch 
Fachkräfte wie mich, die mit einer Brechstange umgehen 
und Sachen um hier nach da schleppen können. Im 
Gegensatz zu diesen Schlappschwänzen mit West Lights 
Krüppel-Lunge und Tennisarm. 

Bei dieser Gelegenheit konnte ich auch meine Feldstudien 
zum Thema „absolute l 'n-he rufe“ weiter intensivieren. 
Außer allen, hei denen man affige l mformchen an/iehen 
muß fPnlirtsI Sehs»ffner T s*n/bi»r oder Vlüllnieker !>#'» Vir 
Donald si und diversen anderen kommen nrnh hinzu: 
KcTIner» nenn sie Pierre heißen, sich auch im 
F.ntertainmentbereich mit einbringen »offen und einen 
Handschlag haben wie 3-jährige Mädchen: und 
Teppichleger 

Das sind hagere Typen mit Vollbart, Schauma-anti- 
Schuppenshampoo-haftcn FLselhäarthen und Derrick 
briJJen auf, in Klamotten aus dem Schluß* erkauf hei i & a 
oder Tschiho und braunen lederhalbschuhen von 
Deichmann. Sie machen Arbeit, die nachher von allen nur 
mit Füßen getreten wird. Müssen erstmal beim Rausreißen 
durch die Gegend stolpern wie Hampelmänner und 
hinterher auf allen V ieren auf dem Boden rumkriechen wie 
Hunde. Eigentlich die ideale Beschäftigung für Punker 
Solche Flaschen kommen dann auch aus Ostrfriesland. ln 
unserer Landeshauptstadt wären solch« Nulpen Beamte 
oder Glasfassadenputzer. 

Womit wir auch wieder heim Thema wären: Düsscldorf-da 
kann man wirklich nur lachen. Ich mein-was soll man schon 
von einem Ort halten« dessen Gründerväter sieh nicht zu 
blöd waren diesen nach dem unbedeutenden Rinnsal 
„Düs sei 44 zu benennen? Ich nenn mein Kind ja auch nicht 
Dieter oder Detlef, wenn ich es Deutscher W, oder 
Wiesmann heißen kann. Da ist der Spott ja 
vorprogrammiert. Also hätten diese Höhlenmenschen da 
damals auch nur einen Funken Verstand im Leih gehabt, 
dann hieß Dusseldoof heute „Rheine 44 und Rheim 
„Frisehhofsbaeh“ Wahrscheinlich fanden die das vom 
Klang her irgendwie französischer. 

Düsseldorf, Düsseldorf...was passiert denn da schon? Nichts 
außer Flughafenbrand. Was hat das denn schon? 

Einige Spezialisten mögen jetzt anfübren: .Altbier und 
Altstadt. Aber jedes Kuhkaff hat seine eigene Biersorte und 
alte Häuser gibt es dort nur aus einem ganz bestimmten 
Grund: Die Stadt ist so uninteressant, das sie in Weltkrieg 
zwo von den Alliierten aus dem Bombenteppich ausgespart 
wurde! Was hätte man da auch großartig vernichten sollen? 
W'enn überhaupt sind da Bomben runtergekommen, die für 
den Duisburger Hafen bestimmt waren. Düsseldorf ist doch 
nicht mal ein Verkehrsknotenpunkt Eher so was wie die 
letzte Tankstelle auf dem Weg nach Frankreich. Und wer 
will da schon hin? 



Ich denke, man sollte diese Stadt ruhig an Frankreich 
abtreten. Was würde uns dadurch schon für ein Schaden 
entstehen? Fs gibt dort weder Landwirtschaft oder Industrie 
noch einen guten Fußhallverein. Nur Kulturschaffende, die 
auf unsere Kosten von staatlichen Subventionen leben und 
Beamte, die diese verwalten. Und massenhaft Millionäre, die 
keine Steuern zahlen. Also weg damit. Genauso wie man 
München an Österreich abgeben könnte, wenn dann nicht 
unsere halbe Füßballnationalmannschai’t futsch wäre. 

Ab damit nach F rohnkraisch. Das ganze Land da ist 
schließlich so. Die können auch keine gute Musik machen, 
keine vernünftigen Autos hauen und nur durch Bestechung 
Fußhallweltmeister werden. Das einzig gute, was die jemals 
hervorgebracht haben sind Napoleon Bonaparte und 
Atomtests, und das waren nicht mal richtige Franzosen, 
sonder Insulaner. 

I nd wenn seihst die Fran/acken Düsseldorf nicht wollen tritt 
eben Plan B in Kraft: Präsident Milosevic könnte es per 
Vergeltung*schlag von deutschem Boden tilgen und so dem 
westeuropäischen Staatenhündnis einen Warnschuß vor den 
Bug setzen. 

Und während man so ah Hobbvmilitärstratege, der man so 
ist, zu Hause am Kartentisch sitzt und überlegt, wie man 
dem ganzen Kriege eine für alle Seiten interessante 
Wendung gehen könnte, kommt folgende Meldung über den 
T icker: 



Weil sie die Schrecken des 
Kosovo-Krieges nicht mehr 
verkraften konnte, stürzte 
sich mitten in Berli n e ine 

OOOoOOOOHHHHHHH, 


Schülerin in den Tod: Yvon¬ 
ne P., 15 Jahre alt. „Sie 
kam mit der Grausamkeit 
in der Welt nicht mehr 


arme Yvonne 


Die 



vchrecklich böse, böse Welt da draußen hat sie jäh aus ihren 
Träumen gerissen; und nun ist sie das erste Opfer an der 
Heimatfront in Berlin-Liehtenberg. \ sonne P„ sie war so ein 
aufgewecktes und auch sensibles, aber auch kritisches und 
engagiertes junges Ding. Sie wollte einmal 
F’nfw icklungs helfe rin werden oder Sonderpädagogik 
studieren w»r in der Schüler*ertrefung aktiv und spielte 
Geige in der Punkhand „Kalte Gesellschaft“, In ihrer 
Freizeit schrieb sie Gedichte über die Ohnmacht nach dem 
Tages schaugucken, zwischenmenschliche Kälte in S- 
Bahn/ügen und die schlimmen Dinge, die die Menschen den 
Tieren antun. Oft fand ihre Lyrik Verwendung als Songtext, 
von der Band untermalt mit stakkatoartigen Akkorden und 
von Sänger Gammel (Kevin Pestalozzi, 16) wehklagig 
berausgesrhrieen Schonungslos wurden die Defizite der 
bloß auf Macht & Geld & Reichtum ausgerichteten 
Gesellschaft angeprangert. 

Aber man hatte es auch nicht leicht als Punk in Lichtenberg. 
Ah und zu wurde einem von alten Menschen irgendwas 
hinterhergerufen oder man von rechtsradikalen 
Jugendlichen doof angcschaut. 

Die dunklen Wolken lichteten sich ein wenig, als man mit 
dem 1 icd „ Es ist deutsch in Kaltland“ auf dem CD-Sampler 
.. why do vou dtstroi the innocent Leute wenn we can viel 
hetter have peace??? 44 landete. Der Erlös ging an „food not 
bomhs“, ein Verein ehemaliger „Essen auf Rädera“-Zivis, 
die die Bundesregierung zwingen wolllten statt Bomben 
Gemüse auf den Balkan zu werfen. Leider verstarb der 
Vorsitzende bei einem Fahrradunfall und das andere 
Mitglied hatte alleine keine Lust mehr. 

A sonne P. und ihre Band spielten auch noch auf dem 
Release-Konzert in Plauen, zusammen mit TOXIC W ALLS, 
JET BUMPERS , SEEIN 4 RED und VOMIT AFTER 
MLLLIGRUBS. 

Einige von ihnen hatten sogar extra Songs zum Thema 
geschrieben. Deren Texte möchte ich Euch nicht 
vorenthalten. Here we go; 

SEE IN 4 RED: “war System for the rieh“ 

( sing wifh Pattjackenak/cnf) 
war is not for the people 
but only for the rieh 
the* don’t care about us 
thev onlv wanf to makc monc* 


Hörspielpreis 
der Kriegsblinden 




u 


*****************. 
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Anja N. (2P V kann nicht fassen, was sie auf dem TV-Bildschirm sieht 
Freund Michael (27), festgenommen als gefährlicher Geiselgangste r. Er; 
_ tr ägt noch die Malerkleidung, in der er morgen^asHausverlietMM 


JET BUMPERS; „how I watched Simpsons together with the 
U.S. airforce guys“ 

(sing with Hubba Bubba in mouth) 
amcriean solchers can’t be tbat bad 
cos they are from america 
they Hase burgerking,graceland<&chucks 

and nice chicks to l'uck 
I wanna be like Elvis <4\) 

Elvis was also in the army 
He could play the rock & roll 
But 1 heard that in war people die 
That find ick gar nicht toll 


KALTE GESELLSCHAFT: 

„Nein dem Krieg“ 

Innocent babies are dying 
Helpless mothers are cry ing 
Krieg is really \ery bad 

After the Tagesschau 1 can’t go in Ruhe to bed 
Why are they so gemein 
Hör they not the kinder schrein 
Kollateralschaden is a bad word 
From the Nato it is oft gehört 
Krieg-that can 1 1 really be 
Nato-fuck you in your knec 
Krieg-oh no 
Krieg-please go 

Aber all the punx are unpolitisch 
We Find that very kritisch 
Unpolitisch is füm arsch 
Punk for us is like the Ostermarsch 
We are bunt 

weil the Gesellschaft is grau 
warum, that we don’t know so genau 


Der gesamte Eintritt dieses Festivals konnte nachher beim 
RTL-Spendenmarathon der „Volks gemein-schaft gegen 
grausame TV-Bilder“ gespendet werden. 

Nach diesem Lichtblick ging es allerdings bergab im Leben 
son Yvonne P.. Das geplante Anti-Rock-o-Rama Konzert in 
Dortmund fiel aus, der Jugendclub mit ihrem Proberaum 
drin wurde geschlossen und gleichzeitig wurde der Krieg 
immer brutaler. Als zum wiederholten Mal Atomraketen auf 
Minibusse mit Rollstuhlfahrern Fielen w ar das zuviel für die 
Kleine. Sie setzte ihre Mischlingshündin Terry an der 
Autobahn Richtung Frankfurt/Oder aus und >erfasste einen 
Absehiedsbrief. Dieser endete mit einem Brecht-Zitat, das sie 
mal in einem Punk-zine gelesen hatte, und welches ihr 
seitdem nicht mehr aus dem Kopf gegangen war. Ihre CD’s, 
die lila Doc’s und die Bondagehose \om Quelleversand 
vermachte sie ihren Freunden und ihr Sparschwein 
Greenpeace. Dann nahm sie ihr Palituch, das als Tagesdecke 
über ihrem Bett lag, und versuchte sich an der Türklinke zu 
erhängen. Als das nicht klappte, stürzte sie sich aus dem 
Fenster ihres Kinderzimmers. Leider wohnte sie im ersten 
Stock, wurde dann aber noch von einem Autobus überrollt. 
Ihr Bruder Michael (27) war indes gerade dabei im 
Gelsenkirchener Stadtteil Feldmark einen solchen zu 
entführen. Er war sor zwei Wochen ins Ruhrgebiet gezogen 
um eine Umschulung zum Zerspannungstechniker zu 
machen. Er lernt Anja N. (28) beim Kakaopulver kaufen im 
Supermarkt kennen, wo sie als Müllsortierein arbeitet. Sie ist 
gerade läufig, wird trächtig und geheiratet 
Während nun Michael als Maler jobbt, und die Kinder 
Kevin (9) und Jenny (5) Mitschüler erpressen und 
zusammenschlagen, sitzt Anja N. doof zu Hause rum und 
trinkt Eierlikör mit Vera am Mittag. Irgendwann wird ihr 
das zu öde und sie sexelt den Blitz-Iüu-Austräger an. Sie 
bumsen ein bißchen und sie muß daraufhin erneut selber 
austragen. Der Typ aber entpuppt sich als ihr an der 
Ostfront gefallen geglaubter Bruder und infolgedessen 
kommt das Baby ohne Gehirn auf die Welt. Es bleibt 
namenlos und fristet sein Dasein auf Punkkonzerten. 

Für Michael ist das alles zuviel. Und so fasst er den 
folgenschweren Entschluß den Linienbus 382 in seine Gewalt 
zu bringen. Er leiht sich von seinem Sohn dessen 
Gasrevolver der Marke „Colt Double Eagk“ sowie 6 
Patronen und schlägt nach Feierabend zu. 

Er bringt das Fahrzeug samt Inhalt in seine Gewalt und 
zwingt den Fahrer nach Düsseldorf zu fahren. Unterwegs 
fragt er sich aber, was er in dieser Scheißstadt überhaupt 
soll, läßt kehrt machen und Kurs auf Holland nehmen, wo er 
politisches Asyl beantragen will. —P 


Er stellt folgende Forderungen: 

„-RTL plus soll seine Zuschauerinnen mittels telefonisch 
zugeschalteter Reporterinnen während der 

Abendnachrichten und des folgenden'Magazins „evplosis“ in 
dem Glauben wiegen, sie seien lise dabei und die 
Geiselnahme pünktlich zu „Gute Zeiten-Schlechte Zeiten“ 
beendet-auch wenn sie in Wirklichkeit schon eine Stunde 
\orher \ orbei ist. 

-Mir sind im Austausch gegen die Geiseln 10.000 DM, ein 
Handy, Zigaretten und eine Kiste Bier auszuhändigen.“ 

In diesem Sinne, ihr Prof. Wiesmann. 


uvi „jozer am l-reitag 
nachmittag - voll besetzt. 
Frank, nach zwei Nächten oh¬ 
ne Schlaf, erzählt: „ Wir saßen 
ziemlich weit vorne, aber ge¬ 
sehen habe ich den Täter 
nicht. Ich hörte nur, wie er 
rief:,Frauen und Kinder,raus'. 
Dann stand er plötzlich ne¬ 
ben meinem Bruder, hielt 
ihm die schwarze Waffe an 
den Kopf, sagte: ,Wenn der 
Bus nicht weiterfährt, ist er 
der erste, den ich erschie¬ 
ße'." 


Die Polizei schätzt inn von 
Anfang an als sehr gefährlich 
ein, denn seine Anweisungen 
über Funk sind wirr und unklar. 
Eine Geisel, der 59jährige, muß 
sich während der Fahrtzeit auf 
den Boden des Busses legen. 
Der Täter fordert kurz hinter 
dem Autobahnkreuz Moers 
plötzlich ein Handy, einen Ka¬ 
sten Bier, Zigaretten und 10 000 
Mark, die die Polizei an einer 
Raststätte denonieren soll. 


Stockend erzählt sie: 
„Michael wollte mittags von 
der Arbeit nach Hause kom¬ 
men, ging aber dann noch et¬ 
was trinken. Irgendwann 
machte ich mir Sorgen, suchte 
ihn. Meine Schwägerin rief 
mich an. 'Komm schnell, es 
geht um Michael, sagte sie". 


£ 

























Recharge, Muff Potter, Hammerhead, WWK, 
Baffdecks, Aus-Rotten, Batman Puke.... 


Ilf 




tPMiÄftlMÄ 


TerrorgruppeJ<assierer, Eisenpimmel, Vageenas. 


o©GB© oaajssa 


PLÄSTIG BOMB, Gustav Freytag-Str. 18,47057 Duisburg, 
Tel.: 0203-730613, Fax: 0203-734288 


MEHR SEX-APPEAL DURCH 

PIJNKROCK! 
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Die „Menschlichen Zeitbomben“ sind auch diesmal wieder dazu h» <*nr.h riie ^nhattensieiteh einer 
entarteten Zivilisation erbarmungsloser vor eure neugierigen Au 
niedrigem Instinkte und der primitive Voyeurismus, der euch in < 



steht, wird auch diesmal wieder mit trivialen Anekdoten entarteter ivieiibeniienivcii, gnuuc u ™t 
schonungsloser Offenheit schildern Betroffene den Missbrauch ihre Wanderung über die 
Klippen des Lebens. In Ausnahmefälle spielen hochprozentige Alkoholika eine vorrangi¬ 
ge Rolle in den folgenden Episoden. Inx Beipackzettel unserer Kirchenzeitung raten 


wieder daher Kindern unter 8 Jahren von einer Nachahmung ab. Nun denn.... 


Die Pubertät ist für die meisten von uns eine gar schaurige Lebensepisode, die man - 
unschuldig pfeifend - nur allzu gerne unter den staubigen Wohnzimmerteppich gekehrt 


wird. Aber in der Pubertät oder kurz danach überreicht einem die Natur jenes phänomenale 
Gefühl, dass viele in ihrem langweiligen Alltag der folgenden Jahre vermissen. Du reagierst unkontrol- 
liert, wild und bisweilen unberechenbar. In der Pubertät verunsichert dich dieser ständige Risikofaktor, H 

weil du nicht damit umgehen kannst. In den geregelten Bahnen der glattpolierten Lebensschiene 
wünscht sich der gemeine Spiesser-Bollo diese Art hormonellen Overkills nur zu gerne zurück. Mal 
abgesehen von den überdimensionalen Pickelgeflechten und den extrem häßlich anzusehenden Eiter- 
beuteln, die Rücken und Gesicht in ein Schlachtfeld der Ünappetitlichkeiten verwandeln. Es gab ästhe- 
tischere Anblicke als den, wenn du im Sportunterricht ein weisses Shirt trägst und dir ein Freund mit 
Schmackes auf den Rücken haut. <| 

y J 

In der Regel ist es ja so, dass in der Pubertät niemand so richtig weiss, wo man eigentlich hingehört |||| 

und welcher Teufel nun der richtige im Sortiment ist. Eine feste Einstellung existiert nicht. Weder im |||| 

Bezug aufs andere Geschlecht, noch auf poetische Überzeugungen und erst recht nicht auf das wirre 
Leben und die eigene kümmerliche Existenz. Gera¬ 
de dann gab's ne Menge Leute, die auf der / ” -* » h n r 

Suche nach ihrer Identität wie verirrte Wanderer |\ 1 [ p_fJ7 /jfwhi ZZ 

verstört zwischen diversen Szenen umherirrten. l pjifeSl (ITR { I fl 

Aus Punks wurden Mods, Skins, Schwierger- I rvfl p Tj _ fl| 

söhne, Teds, Neunmalkluge, Faschos oder ein- y ' RI M | 

fach Irre. Wobei letztere beide doch ziemlich ■ I Wj || fl| 11 \ 

Überschneidungen aufweisen, fällt rrtir gerade \\ | F| ' i|| » | • f J 

auf... Das Outfit wechselte ständig und ebenso 1 

die Gesinnung. Seltsam genug, dass sich für _ _ __ 

unsereinen in diesem Dschungel schon damals "*7 jjm [0^ 

trotz {oder gerade wegen...?!) schlichter Inteil i- / f| HH ffli 

genz nur beim Punkrock die Finger zum Sieges- \ AM / 1 11 k\ J 

Zeichen automatisch abspreizten. Aber Wellen- / ^nl ^ 1 II 

refter gab es genug. Und die wurden ergänzend 1 ■ Wr I fll 

zum Schulsport mit ein / zwei Fäusten sanft in l B M i 

den wohlverdienten Vorruheschlaf getrieben. fll» * » 



Es gab allerdings auch auf der anderen Seite schon Leute, die ihre Gesinnung in irgendeiner 
Rotte schon gefunden hatten. Und auf diese Spur hetzen wir nun den friedlich entschlum¬ 
merten Kommissar Rex. Auf den Klassenparties ging es immer reichlich hoch her. Das lag natür¬ 
lich daran, dass niemand auch nur im entferntesten mit Alkohol umgehen konnte und dies ehrlich 
gesagt auch gar nicht können wollte. (Anm.: ändert sich das später...?!) Meistens stellte irgendein 
Depp, dessen Eltern unvorsichtigerweise kurzfristig Richtung Takatukaland verreist waren, das 
heimatliche Domizil für nächtliche Späße zur Verfügung. Natürlich bereute der überforderte Gast¬ 
geber-Jüngling; seine Naivität schon nach der ersten halben Stunde. Aber mit zunehmendem Pegel 
vergass auch er, dass es ein Leben nach diesem Abend gab. In Wesel hatte ein Kumpel mal wie¬ 
der zu einer seiner Sommerparties gerufen. Eigentlich war es eher öde. Die Musik bewegte sich 
zwischen New Wave und Disco; die Schulkollegen trieben sich mit diversen Alkoholika in den 
dunklen Ecken rum und versuchen verzweifelt ohne rot zu werden irgendein ein weibliches Wesen 
Zu betören, dass nicht besoffenen genug war um sich diskret zu entfernen. Aber ausser gegensei¬ 


tigem verlegenen, peinlichem Ankichern lief kaum was. 


Einzig die aus der Düsseldorfer Grossstadt in die kleinbürgerliche Idylle Wesels angereiste Mod- 
gang (für uns sowas wie frisch geschlüpfte Aliens aus einer anderen Hemisphäre) sorgte für Stim¬ 
mung. Und da war sie plötzlich wieder, die Rivalität zwischen den Szenen. 


Unglücklicherweise war ich der einzige Vertreter des punkrockenden Gewerbes Unglücklich des¬ 



halb, weil einer der eben beschriebenen Wellenreiter sich bei dem Mods 
penetrant einschleimte, Zufällig war dies jedoch mein Lieblingsopfer, das 
sich bei jeder zufälligen Gegenüberstellung geschwollener Backen erfreu¬ 
en durfte. Okay koay, eine wahrhaft intellektuelle Meisterleistung. Aber ich 
hasste diesen Typen wirklich. Er wechselte sein Outfit und die dazugehö¬ 
rige Gesinnung wirklich 14-tägigen Rhythmus. Und unsereiner konnte 
natürlich nicht tatenlos Zusehen wie jene Kreatur als schändlicher Mode- 
punk durch die Lande zog. Der Alkohol, die ehrliche Abneigung gegen den 
Typen und die dumpfe Prügellust hielten mich trotz deutlicher Alarmzei¬ 
chen, die in den- Rauchschwaden des Kellers symbolisch aufleuchteten, 
nicht davon ab die unsinnige Konfrontation zu suchen. Das konnte natür¬ 
lich nicht gut gehen. (Anm.: Sollte es das dehn..,:?!) ln der Küche 
schnappte ich mir den Typen und wichste ihn ohne grosse Kompromisse 
in einen ca. Vi Meter hohen Stapel mit Tellern, die unter seinem Gewicht 
berstend zusammenkrachten und den Kollegen mit sich in die Tiefe ris¬ 
sen. Ich konnte mich des primitiven Hochgefühls nicht erwehren , dass es 
ein ziemlich geiler Anblick war, als derjenige wie in Zeitlupe inmitten 
der Porcelanfetzen die Erdanziehungskraft spürte. Hey, was glaubst du 
eingebildeter Fatzke?I Dass hier nur deine primitiven Gelüste bedient 
werden!?!! 
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Das schmeckte seinen neu gewonnenen Kumpels nicht gerade gut. Nach einer kurzen Käbbelei verlagerten 
wir das Geschehen nach draußen vors Haus, um nicht noch mehr von der Einrichtung des völlig entnervten 
Gastgebers zu Grabe zu tragen. Heiligtum und gleichzeitig die verlängerte Penisspitze der männlichen Mods 
waren ihre blankpolierten Motorroller. Deshalb war es, gelinde gesagt, keine so gute Idee von mir direkt 
anzufangen die Motorroller der Mods der Reihe nach umzutreten. Das nächste, was meine Augen erblickten 
waren 1 bis 5 Paar knöcherne Fäuste, die sich ohne grosse Zeitverzögerung dem Blauen in meinen Augen 
näherten. Bevor ich bis 3 zählen konnte wurde im Theater der 2.Akt beendet. Der schwarze Vorhang fiel und 
verabschiedete mich auf eine angenehme, aber leider recht kurze Reise in benachbarte Galaxien. Wie ein 
billiges Papst-Plagiat küsste ich mit Komplettem Antlitz unbeholfen den heiligen Weseler Erdboden und er¬ 
wachte unsanft aus der Ohnmacht. Das Blaue in den Augen wich blauen Augen. Es ging alles blitzschnell. 
Ebensoschnell schwollen die Augen zu. Es wurden die beiden fettesten blauen Augen, die Ich je mit mir rüm- 
schleppen durfte. Es war fast unmöglich überhaupt noch irgendetwas durch die ständig kleiner werden Schlitze 
zu erkennen. In einem Comic würde die karikierten, zermatschen Augen wahrscheinlich rund 50% der Ge¬ 
sichtsflächeeinnehmen. Ausserdem schwoll die Lippe gefährlich an, die Nase genoss die Gesetze der 
Schwerkraft in vollen Zügen und hing reichlich schief & verloren in der Gegend herum. 

Aber manch einer von euch kennt diese 
Trotzreaktion, dieses unsinnige Harakiri, 
welches dann entgegen jeglicher Ver¬ 
nunft im Kopf sein Unwesen treibt. Statt 
endlich (im wahrsten Sinne des Wortes) 
die Schnauze voll zu haben, tastete ich 
mich noch mal zurück in die Küche. Dort 
hielt sich zu meiner Überraxchung 
niemand auf. Seltsam. Das Gedanken- 
Karussel setzte sich in Bewegung. Ein 
feuerrotes Teufelchen stachelte mich 
auf, reizte mich, hetzte & drängte mich. 
Rache ! Kein anderer Gedanke drang zu 
mir durch. Plötzlich sab ich diese grünen 
Mäntel der Mods. Fein säuberlich lagen 
sie übereinander und starrten mich an. 
Ich muss ausgesehen haben wie ein 
Mutation aus Racheengel, geprügeltem 
Hund und besoffenem Quasimodo als 

)rt zelebrierte ich ein feierliches Rache- 
Ritual und warf sie mit allen Schlüsseln, Geldbörsen & Papieren in den kleinen See, bevor ich endgültig das 
Weite suchte. Die Genugtuung war so gross, dass ich es verschmerzen konnte die wütenden Fratzen der 
tobenden Mods persönlich zu sehen. Fragt mich jetzt bitte nicht, was der ganze Mist eigentlich sollte. Es 
war eine der vielen irrationalen Aktionen, die du mit "ner 2-Liter-Flasche Billig-Lambrusco im 
Baigaus Langeweile vom Zaun brichst ohne dir Gedanken über Sinn & Folgen zu machen. 




Leider hab ich es versäumt am nächsten Tag ein Foto von diesem malträtierten Gesicht zu 
schiessen. Ich weiss nur noch, dass aus purer Neugier so ziemlich jeder, den ich kannte, mich 
entgegen sonstiger Gepflogenheiten zuhause besuchen kam. 

Ein paar Jahre strichen ins Land, aber 
Schlauen seine Söhne sehen nach einem 
Reifeprozess anders aus. Das untermauert 
die nächste Episode menschlicher Abgründe 
ziemlich offensichtlich. Ob Erntezeit oder 
nicht, wir gaben auf die herkömmlichen 
Jahreszeiten einen feuchten Furz und ernte¬ 
ten unseren Korn kurzentschlossen in Fla¬ 
schen. Punks, Psychobillies und Skins hin¬ 
gen in Wesel viel zusammen rum. Rechtes 
Pack gehörte natürlich nicht zur 
Gesellschaft.... Es war eine höllische Zeit. 

Jeder leugnete konsequent, dass es einen 
nächsten Morgen gibt. Man lebte wirklich 

nur für den Augenblick, in schlechten Momenten dachten abtrünnige Subjekte darüber nach, 
was einen wohl am Tagesende erwarten würde. Hippies 1 Arbeiten musste niemand, deshalb trafen wir uns 
immer schon mittags am Heuborg Park in einem Wohnsiio-Hochhaus ich war gerade eh von zuhause abge¬ 
hauen und hatte meine Reisetasche praktischerweise direkt in diesem dezent heruntergekommenen Appart- 
ment geparkt. Mittags entschieden die Schickalswürfel darüber, wer zum nahegelegenen Kiosk pilgert, um den 
Frühstückskorn ins Nest zu holen. Meistens war's ein Psychobilly, dessen Eltern mit Zigarettenautomaten ne 
Menge Geld aus den Lungen diverser Raucher herausteerten. Er zauberte die Scheine hervor, wir anderen 
sorgten für eine Belebung der bundesrepublikanischen Konjunktur. Meistens waren wir ein fester Stamm von 5- 
10 Wirtschaftsförderern. Das sah dann so aus, dass man zum Kiosk spazierte und z,B. für 5 Leute mal eben 10 
Flaschen Korn und 20 Flaschen Fanta organisierte, um diese auf der heiligen Talfahrtdurch unsere Kehlen zu 
verheiraten. 


Auf Grund der frühen Uhrzeit gestaltete spielten sich schnell die abenteuerlichsten Sachen ab. Die illustre 
Runde verabschiedete sich auf eine Reise, die zwischen der umtriebigen Realität um einen herum und einem 
■ irrealen Abenteuerspielplatz einer selbstkonstruierten Scheinweit pendelte. Wie gesagt, es verschleuderte 
niemand ernsthaft klare Gedanken über einen eventuell folgenden nächsten Tag. So kam es nicht selten vor, 
dass jemand mit 1-2 Flaschen Korn im Blut sich noch ans Steuer seines Wagens setzte und die anderen 6-7 
kriechenden Gestalten mal eben 50 Kilometer weit nach Oberhausen transportierte. Ein Himmelfahrtskomman¬ 
do Richtung Hölle. Als angehender Verkehrsminister nach der Machtübernahme kann ich das natürlich nichts 
gut heissen. Allein der Boxehsprengend laute Sound hätte eigentlich schon särrtttföhe tüchtigen Ordnungshü¬ 
ter der angrenzenden Gemeinden alarmieren und auf unsere Fährte hetzen müssen. Aber irgendwie 
hatte da immer so ne übermächtige Götze ihre schützende Klaue über uns ausgebreitet. Also flitzten 
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wir als einer der ersten Tarnkappenbomber unerkannt durch den Ruhrpott. Eine überbelegte, 
blecherne Bombe, explosiver T’ P< ^%^ 

Trotz der weitverbreiteten Meinung, dass Korn nur schlau & glücklich macht, durfte ich ^berra-jÄji 
schenderweise auch negative Erfahrungen machen. Es ging mal wieder gen Oberhausen, 
sich ein Haufen Psychos auf einen Spielplatz treffen sollten. Na toll, da furzt jemand in die At-^&J 
mosphäre und wir müssen hin um's einzuatmen.... Naja, aber da sämtliche Gefährten sc ho nim^j 
Wagen sassen, machte es wenig Si nn al s einziger die heimatliche Erde a ^ zu k®te | V^£& \ 

jarjusr ^ +QTjr- %m 

Auf dem Spielplatz war es dann eher öde. Allerdings zirkulierte der Teufel schon derart vehe-. 
ment in meinen Schädelecken, dass ich beschloss die Menge mit munteren Showeinlagen zu* gA 
unterhalten. Das geschah... ähem... leider nicht ganz freiwillig. Zuerst überkam mich dieses^ 4 ^ 
[nicht zu verdrängende Gefühl, wenn Darmfüllungen ans Sonnenlicht drängen. Kinderspielplatz, 

- Gebüsch - hinhocken. Das waren die Schlagworte, die sich sogar noch in der richtigen Rei- A 
Ihenfolge anordnen Messen. Schon schwerer zu koordinieren waren da die Bewegungsabläufe , 
iMit nach vorne ragenden Armen stolperte ich wie ein blinder Zombie ständig ins Gebüsch und wieder 
Taus. Richtig peinlich wurde es aber erst als sich diese Prozedur mit heruntergelassener Hose mehr-X 
mals wiederholte. Irgendwann fiel ich glücklicherweise gegen einen Busch und blieb da so geschickt 
hängen, dass die Notdurft sich von selbst verrichtete. Der Gedanke an Klopapier kam natürlich erst/ 
später. Aber wer will sich schon mit solchen Nebensächlichkeiten aufhalten. Nach einer Ewigkeit des 
.Rascheins krabbelte ich wieder unkontrolliert aus dem Gebü sch und taumelte in d -S 
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Ä/Vir waren mit einem VW-Cabrio gefahren, welchen ich als Zielobjekt ins wacklige Fadenkreuz nahm Glücklich, ^ 
^diesen endlich mit letzten Kräften erreicht zu haben, stützte ich mich mit der rechten Hand auf und versuchte kurzeggp 
/eit zu verschnaufen Die folgenden Minuten erlebte ich wie in Watte gepackt. Wie aus dem Nichts wurde das Verjf|| 
<-deck des Cabriolet von hinten nach vorne zugeklappt. Ich sah das riesige Verdeck wie in Zeitlupe auf meine unge-tf-** 
* schützte Hand heruntersausen. Zack !! Eine fleischige Barriere verhinderte das Einrasten Ich horte Frauen schreien^ 
>und sah Typen, wie sie mich aus weit geöffneten Augen ungläubig anstarrten. Sie zogen das Verdeck zuruck undjj “ 
*€zum Vorschein kam mein rechter Daumen. Innerhalb von nur 10 Sekunden (!!') war er auf das dreifache seiner*^?' 

Dicke angeschwollen Man konnte Zusehen, wie der Daumennagel innerhalb kürzester Zeit pechschwarz wurde. Ich| 

C "war jenseits von gut& böse. Mir konnte der Himmel auf den Kopf fallen, ich würde es nicht einmal registrieren Volliq 
^fasziniert betrachtete ich den Nagel ohne auch nur annähernd Schmerzen zu verspüren. Ich druckte dran undI rieb ^ 
es jedem unter die Nase bis er fast kotzen musste. Wir wickelten das Scheissding mit vereinten Kräften unbeholfen 
in Mullbinde ein und hofften, dass die Schwellung irgendwann abklingen würde. „Irgendwann ist leider ein sehr j* 
unbestimmter, recht dehnbarer Begriff und blöderweise nicht austauschbar mit dem viel schöneren Begriff „sofort 
Am nächsten Morgen waren ich unsanft aus tiefstem Kofna. Innerhalb einer Sekunde spürte ich derart barbarische. 

. . __ _I_4._ 4 _ oret Q \A/Arhon cnätpr war rlif! Vftrlfit7un 


fspieler gebraucht wurde, entschloss ich mich dort anzustehen Nur wenige Wochen nach dem vorherigen Erlebnis 
Wassen wir wieder an unserem Lieblingstreffpunkt im Park und sahen mit dummen Gesichtern auf schlau machende^ 
(Getränke herunter Die Folgeerscheinungen waren verheerender als sonst üblich Wie ein ferngesteuerter Robotenn , 
'der Dauertestphase führte mein Arm die Flasche Kornbräu rhythmisch, monoton & in denselben Zeitabslanden an^A» 
»die saugenden Lippen. Als gut und gerne 2 Flaschen im Blut zirkulierten, leuchtete ein Wort in den Abgründen d«>3^ 
J&Gedankenwirrwarrs wie eine Neonreklame hervor: „Nachtbus" Es suggerierte mir, dass es nun an der Zeit wa, ®“,l 
t diesem unheiligen Platz Lebewohl zu sagen. Topfit schaffte ich es ohne allzu oft den Roden zu küssen bis zur Halle-gc 
Jjbtelle am Bahnhof. Okay okay 3 Leuten griffen mirunterdie Arme. Ich hasse übertriebene IMsteeaschaft V « 

( $ A « 8 fi .... ^ 

mDie Polster der letzten Bank freuten sich nicht sonderlich über diese semivitale, schwer atmenden Last. Verwun^. 

^/dert registrierte ich, dass der Bus pechschwarze Fensterscheiben halte. Hey, was ist denn hier los ? Ist das 
i/iFntführung?! Oder sind die Menschentransporter in der Hölle alle so bestückt..? Der Bus ruckelte los, aber ^ ie \, 
(Scheiben waren noch immer tiefschwarz. Hhmmm. langsam dämmerte mir, dass sich die Wahrnehmungsorgane% ^ 
^ un d der Alkohol, der gerade zu Besuch war, gegen mich verbündeten um finstere Streiche mit nur zu spielen. Maiy 
j Qgab mir mit Nachdruckzu verstehen, dass ich einfach zu dicht war um draussen noch etwas zu erkennen. Na gut. 

* iso weit war das nicht weiter tragisch, dachte ich mir, während sich die beiden Verbündeten weiter diebisch freu- 
| ten. Denn erstenskannte ich die Umgebung sowieso scfwnjn- undauswmdig. 
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Iden Versuch. Zielsicher und kühn entschlossenst^ 

: drückte ich den roten Halteknopf. Die Türe öffnet^j| 

. sich und die kühle Nachtluft empfing mich. Mein Tjf 
ßlick streifte suchend umher. Wo war ich? Ents et-fcjfe 
^zen stellte sich ein. Ich war auf gerade mal derj$$jP^ 
Hälfte der Distanz aus dem Bus geklettert!! Soviel l| 
zum Thema Zeitgefühl. Irgendwie muss es denv. 
|$Wahrnehmungsorganen mit Hilfe des Alkohols 
^gelungen sein das Zeitgefühl zu bestechen. Ich^^ 

# spürte den Dolch in meinem Rücken und fluchte. 

* trnmmmemM 

Mir fiel ein, dass irgendwo in den umliegenden • 
^Hochhäusern eine Freundin von mir wohnte, die^^ 

> ^auch immer mit uns im Park abhing. Aber wo war 
j'diese verfickte Wohnung genau?! Ich streunte 
r ^ziellos um die Bauten, beäugte alle Klingelschil- 
^der Aber wenn ich schon durch die riesigen 
^ Busscheiben nichts wahrnehme, wie soll ich dann 
Äliese winzigen Klingelschilder erkennen. ..? Es 
“schien mir am logischsten einfach überall zu, 

^ Jklingeln. Also schellte ich zu dieser nächtlichen 1 
«^Stunde an sämtlichen Hochhäusern der Urnge-' 
bung Sturm Der gewünschte Effekt stellte sich^ 


\ 


»natürlich nicht ein Das einzige Ergebnis warenj 


ü 


p&i-st «ms«"’ ä¥/ä^ * niiiinim- warn, v 

\Im Laufe der folgenden Minuten kämpfte sich jedoch ein nicht unwesentli¬ 
ches Problem ins vordere Bewusstsein. Wenn ich nichts erkenne, wie merke 
lieh dann, wann ich aussteigen muss?! Die Reise sollte über etwa 10 Kilo¬ 
meter gehen und dauerte im Normalfall etwa eine halbe Stunde. Also rei- 
psen sie sich jetzt mal etwas zusammen, Herr JVill. Volle Konzentrationj 
bitteschön. Das ist schliesslich der letzte Bus und ich habe nur einen Ver¬ 
buch. Aber so schwierig kann es ja wohl nicht sein. Wie ein moderner As- 
k phalttiger, wie ein Cowboy der Strasse war ich dieser Strecke schon hun- 
^derte Male auf dem stählernen Ross gen Heimathafen geritten. Und Zeit¬ 
gefühl verliert man doch nie, oder... Leise Zweifel stellten sich trotzdem ein 
|und fragten frech, was denn geschehen solle wenn ich zu weit fahre? Wenn 
Sich irgendwo in der spröden Einöde des niederrheinischen Niemandslandes 
^die Nacht auf einem Acker verbringen darf?! Es gibt spannendere Dinge als 
|den Streit zwischen quitsch-fidelen Wühlmäusen und kurzsichtigen Maul- 
rwürfen ums Kopfkissen zu sch lichten -• ^ '***. *«>'». " CT 

“ich beschloss spontan, dass die Zeit jetzt reif sei für den alles entscheiden- 



Wir gratulieren 
uns ganz herzlich 


Das Jubiläumsheft 
Selecter/Skalatones, 
Tamla Motown, 
MFS/AO, Los Fastidios, 
Oi! in Spanien, 

Dennis Alcapone uvm. 


Die Jubiläums-CD 
74 Minuten mit 
Dr. Ring-Ding & The 
Senior Allstars, 
Oxymoron, Braindance, 
Busters, Frau Doktor, 
Stage Bottles, 

Red London, Kassierer, 
SpringtOifel, Butlers, 
BlueKilla, Loaded, 
yummy, Monkey Shop, 
Troopers uvm. 


Zum Jubiläumspreis 
von DM 6,- in bar 
oder Briefmarken bei 




Oie Jubaautns-Komailabon 


® dutzende, wütend gestikulierende Anwohner, die in den Fenstern lagen 
2 und mich lautstark anpöbelten oder mir im Treppenhaus in den harmlose- 
* ren Flüche n den To d an die Backe wünschten. Soweit, so schlecht.*?** 

& MBBB& 

Ein heller Geistesblitz erschien am Firmament und bohrte sich auf direk¬ 
tem Weg durch meine Schädeldecke. Warum versuchte ich es nicht mit 
Trampen?! Gedacht, gemacht. Irgendwie stolperte ich zur nahegelegenen 
Umgehungsstrasse. Ich erblickte gerade noch die wechselnden Farben 
der Ampeln und die Vorderlichter der herannahenden Fahrzeuge als auf 
Grund der Anstrengung mein Kreislauf völlig kollabierte. Hhmmm, am^ 
Alkohol kann das wohl nicht gelegen haben... Die eben noch wahrge-$ 
nom menen Lichter verschwarn men erst und gingen unwesentlich^ 
später schlagartig aus. Ich brach zusammen und fiel in tiefe« 
«Bewusstlosigkeit. Wie lange ich dort gelegen habe, ist nichtfg 
|mehr zu rekapitulieren. Ich erwachte in den kräftigen Armen 
gvon 2 Bullen, die mich packten und zu ihrem grünweissen Ge¬ 
währt schleiften. Sie erzählten mir, dass ich mit dem halben 
^Körper auf der Strasse lag und im Halbdunkel um ein Haar von 
F ^mehreren Autos überfahren worden bin. Letztendlich infor- 
^mierte jemand der Vorbeifahrenden einen arbeitslosen Strei¬ 
fenwagen, um die Strasse von ungepflegtem Strandgut zu säu- 

£ bem./tf" J M13*W 

Die Bullen waren erstaunlich kooperativ. Die fuhren mich nicht - wie na¬ 
türlich erwartet - geradewegs in die Heimeligkeit der nächstgelegenen 
Ausnüchterungszelle, sondern verdingten sich als souveräne Taxifahrer, 
welche mich unmittelbar vor der heimatlichen Haustüre absetzte. Mal 
ehrlich, hätten die sic h d as nicht ein paar Stunden eher überlegen kön- 
nen?' Dann wäre mir diese unselige Odyssee wenigstens erspart worden. 

E Und wie war das eben noch mit dem Lernen... Seit jenem Schlüsselerleb¬ 
nis gehört Korn wieder den Hühnern. Wenn ich da s Zeug nur sehe, 
f kommt mir schlagartig die eben beschriebene, ereignisreiche Nacht in 
J Erinnerung. Somit hat diese Geschichte sogar noch ein Happy End. Wie 
0 kitschig. Und das im Plastic Bomb... Pfui... 

^Micha mm - 
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seufzt 

_Bl^ ^^^zuqleich)... Lost 

■P^^^^&Found. Hm, ich glaube 
Battery und Sick of it All sind die 
einzigen Bands, die dort jemals Geld gesehen 
haben. Ansonsten gibt es keine amerikaische 
Band, die nicht sauer auf Lost & Found wären. 
Dafür bekommen sie jetzt ihre Quittung. In kei-i 
nem anständigem Plattengeschäft an der fl 
Ostküste gibt es ihre Platten zu kaufen. U 


lllWÄ» 


k: 
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Dafür ist ihr Mailorder größer denn je.... 
schlecht geht's denen bestimmt nicht ! 

Scheiße.... das macht mich richtig traurig. 

Habt ihr denn überhaupt richtigen 
Kontakt zu ihnen gehabt ? M 

^ Ja ! Jedes Mal, wenn wir auf Tour j 
waren, sind wir vorbei gefahren 
k und haben uns CD's genomm¬ 


enen. Wir mußten die uns da 
immer selber abholen.... 
natürlich ohne 
Einladung.... dafür haben 
wir aber nie einen 
Pfennig gesehen. Von 
k uns haben sie quasi 
die kompletten Alben 
dafür angeliefert 
bekommen. Bis auf 
das letzte Album ,Up 
in flames' haben wir 
nicht einmal einen 
Pfennig für die 
Studioaufnahmen 
^bekommen. Das war 
dann auch nix, weil 
unser damaliger Gitarrist 
f Jeff lieber Rockabilly 
machen wollte. Danach ist 
der dann auch ausgestie¬ 
gen. Dafür hatte er ja nuralle^ 
f 10 Songs für das Album 
geschrieben. 

V (wir lachen uns halb tot) 

Aber immerhin habt ihr dufte 
Labelkollegen damals gehabt., so 
Knallerbsen wie ONLY ATTITÜDE COUNTS 


^richtige Alben machen, 
aber irgendwas kam 
immer dazwi¬ 
schen... von der 
letzten Tour mit 
Blood for Blood 
kam ich mit 50$ 
nach Hause, 
hatte dafür mei¬ 
nen Job verlo¬ 
ren, weil nie¬ 
mand in den 
USA für 5 
Wochen Tour 
Urlaub bekommt 
oder auch nur 

u~. .^ 1^1 iM \A/irH Inh 


i 







Diesen Eindruck könnt man aoer scnun 
bekommen, wenn man sich eure History 
anguckt... 

... ja vielleicht, vielleicht wird aus der Band 
was. Aber er dachte, er verdient ganz schnell 
und \/or allen Dinqen ganz leicht soviel Geld, 






■ , vvaiuibinnig scnneil 

j “ nd " och eine Woche später war ich schon mit 
i den Pietasters unterwegs. 

Und du hattest keine Probleme ? Als 
Sänger ist man ja doch meist am wenigsten 
austauschbar.... a 

l Natürlich gibt es immer ein paar Leute die 
sagen werden, daß sie die Dropkick Murphys 
nur mit Mike gut finden. Die gibt es immer, 
aber beim ersten Gig in Indiana hatte ich 
schon das Gefühl schon immer dabei gewesen 
zu sein. Es war auch einfach, weil ich quasi 
mit den ganz neuen Songs eingestiegen bin, j 

die sozusagen unbelastet waren * 

» ■——- —- 


inqqCktIdGHZ 


Wie ist es denn zu eurem Kontakt zu Hl 
Oxymoron gekommen ? 

Wir sind alle Fans. Ich kenne sie schon sehr 
lange. Ich habe mit ihnen, District und Vanilla 
Muffins schon zusammen gespielt. Und heute 
| sind wir die Fortführung der Deutsch- 
i Amerikanischen Freundschaft.... darum haben 
j wir auch die Split-Single rausgebracht. In 
] Amerika auf Kenny's Flat-Records und in 
Deutschland auf Knock Out. Und wir dachten 
uns, daß es für sie gut ist, wenn wir mit ihnen 
| zusammen in Amerika spielen. Die beiden 
| Touren sind drüben für sie zwar nicht gut 
| gelaufen, aber das lag daran, daß niemand 
J drüben von den Touren wußte. Sie haben 
| massig Leute drüben, die Fans von ihnen sind 
Ich werde auch immer in den USA nach ihnen 
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öie sind ein bißchen 

aus Wien und singen d ■ Dock Marte n ■ 
(Anm. v. $ wen: f HgMjgiie Skinheads aus New j 
Skinheads. ■■ A p und andere 

York zu denen Skar einige von die- 

sen Jungs, und die wurd ge ben, 

COUNTS lieber ein P de m singen sie , 

als sie dazuzuzahlen ^ schon lustig- 

davon und das ist naturi.^ 9 # haft das Lebend 
Vor allem wenn ma st . meine Eltern ' 

^n ich Kanndan^ 

kommen daner^- Trfffll fc 

den. 


Immerhin gibt’s da Mozartkugeln ! (Anm.: 
vielleicht MKS .... Mozartkugelskinhead) 

Ja, die sind wirklich hart.... und lecker. 


Was ist denn dann jetzt mit dem altem 
Sänger Dropkick Murphys ? Stimmt es, daß 
der jetzt Feuerwehrmann ist und dafür den 
Gesang an den Nagel gehängt hat ? 

i Vielleicht ist er auch Astronaut. Ich weiß es 
wirklich nicht. Nur Feuerwehrmann ist er nicht 
Dieser Beruf ist wie Lotto spielen. So viele 
Menschen in den USA wollen Feuerwehrmann 
werden, weil du da sozial abgesichert bist, wie 
es bei euch in Deutschland noch ist. Aber 
dafür muß die ganze Familie diesen Beruf 
haben, um da überhaupt eine Chance zu 
haben. Aber der Grund für seinen Ausstieg ist, 
daß er weder Punk noch Skinhead ist und 
durch den schnellen Aufstieg der Dropkick 
Murphys ebenso schnell größenwahnsinnig 
geworden ist. Er dacht, daß er bald der neue 
John Bon Jovi ist. 


Also hat sich die Band eher vom Sänger 

getrennt.wie kam denn dann der Kontakt 

zusatnde ? 

Also kennen tun wir uns schon lange, denn die 
Dropkick Murphy's haben früher, wie viele die 
heute berühmt sind, schon im Vorprogramm 
der Bruisers angefangen. Ich hatte nur gehört, 
daß die Tour mit Business ausgefallen ist, weil 
die Band plötzlich krank wurde. Da wollte ich 
mich nur erkundigen, wie schlimm es denn 
war. Und da sagten sie mir, daß der wahre 
Grund war, daß Mike nicht mehr in der Band 
ist. Sie haben mich auch gefragt, ob ich nicht 
jemanden wüßte... ich habe dann ein paar vor- J 
geschlagen, bin aber nicht auf die Idee 
gekommen, daß ich das sein könnte, weil 
meine Stimme eine ganz andere ist. Ich habe 
mir direkt danach auch die ,Do or die' ange¬ 
hört, und konnte mir niemals vorstellen, daß 
das mit mir möglich wäre. Dann hat mir Kenny,^ 
als wir vom Business-Konzert, wo wir ersatz¬ 
weise noch mit den Bruisers gespielt haben, 
nach Hause fuhren, die neuen Stücke vorge¬ 
spielt und ich habe gemerkt, daß diese Platte 
rauher, härter und mehr Oi! Sein würde, und 
| das ich dazu singen konnte und Business 
j haben auch sofort gesagt, daß ich das 
j machen sollte. Sieben Tage später war ich im 
! Studio und habe ,Curse of the fallen soul' 


g mm 
















Oder müßte man als deutsche Band auf I 
Epitaph sein, damits läuft ? \ 

Alle Labels sind scheiße, aber mit Epitaph hast 
du wenigstens eine richtige Chance, da deine 
Platten überall zu haben sind. Und auch sonst 
läuft alles für dich. Für eine Punkband gibt es 
sicher nichts besseres als auf Epitaph zu sein. 
Sie arbeiten für dich 


daß Oxymoron die einzige 


Woran liegt es . .... , 

deutsche Band ist, die bei euch so beliebt | 

ist.... ist es die einzige gute ? 

Nein, es gibt sicher mehrere, aber es ist in den 
Staaten viel schwerer eine Tour zu organisie¬ 
ren, die sich selbst trägt.... von den Kosten... 
es ist alles viel weitläufiger. Darum ist es 
schwieriger für Ausländer do rt Fuß zu fasse n, 
als anders herurrv^^^— 


"The Revolution of Y.M.C. Ass" 7" 

die glitschig-schwitzige Disco-Punk 
Sensation aus Hamburg! See them live on 
their "We cum to bum your Boyfriend" Tour! 

Turbonegro 

"Darkness Forever" LP/CD 

- die Live-Scheibe - ab 09.99 

"Hot Cars and spent 
Contraceptives"LP/ CD 
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Turbonegro 
"Never is Forever" 
LP/CD bc 1714 

Der lange verschollene Klassiker von 
1994 neu gemastert und mit coolem 
Artwork. Laut Happy-Tom eine 
DeathPunk Opera erster Güte! 

Streng limitiertes rotes Vinyl erhältlich! 


- first album - 


BITZ 

POSTFACH 304107 
D-20324 HAMBURG 
fax: 040 313009 
http://www.bitzcore.de 
bitzcore@csi.com 


V.A.: "Der FC St. Pauli ist 
schuld, dass ich so bin" 
DoLP/CD bc 1717 

33 exklusive Stücke (78 Minuten lang) von und 
über den FC St. Pauli! Mit u.a.: Turbonegro (mit 
der deutschen Version von "Erection"!), Arzt Bela 
B. und die Spinoza Gang, Prollhead!, Bates, Frank 
Z., ELF, Terrorgruppe, Leatherface, But Alive! etc. 
Drei Bonusstücke auf der DoLP! 
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ist. Bleibt bedingungslos zu 


punkt des Heftes 
empfehlen. Swen. 


(Martin Adamec. Belocerkevs kä 1. CZ-100 00 
Praha 10) 

Neben Bulldog das zweite tschechische Zine 
das mir unterkommt. Zum Inhalt kann ich nix 
sagen, da ich weder Sprache, noch die Bands 
Skulls, Patria, The Section und Haberbush 46 
kenne. Tja, Condemed 84 werden in einer Story 
beleuchtet und reviews gibt es auch. Verhält sich 
wohl zum Bulldog wie der Wahrschauer zum 4 
Chaos. Swen 


BUT FANZINE # 5 


(Tanja Kleinsteinberg, Kölner Str. 254, 45481 
Mülheim. 5.- + Porto) 

KAUM ZU GLAUBEN Dieses Zine hat insge¬ 
samt 172!!!!! A4 Seiten Einfach nicht zu fassen 
Sehr vieles dreht sich um die Band TOTEN 
HOSEN, aber alles in lustiger & fachlicher 
Schreibweise. Hat mich absolut umgehauen das 
Teil Desweiteren gibt es noch ein DICKES 
Special X Mas Heft im Zine, sowie Berichte / 
Interviews mit / von Public Toys. Lost Lyrics, 


(Carsten Johannisbauer, mintopstr. 14, 40215 
Düsseldorf. Tel ./Fax: 0221/ 2406913) 

Diese Ausgabe vom BLURR ist ja mal wieder 
wirklich genial geworden. Es gibt da u. a. sehr 
lesenswerte Interviews mit THE WEAKERT- 
HANS, AGAINST ALL AUTHORITY und RALF 
RICHTER!!!, auch einer meiner Lieblingsschau¬ 
spieler. nicht zuletzt wegen „Verlierer. Der hat 
übrigens vor nicht allzu langer Zeit zusammen 
mit MARTIN SEMMELROGGE (Wahnsinnigen 
sein Sohn) eine Lesung im Oberhausener 
„Druckluft" gegeben. Und daß er sowas noch 
macnt. zeigt doch schon, daß der Typ irgendwo 
in Ordnung sein muß. Außerdem erfährt mensch 
in einem allerdings stellenweise deprimierenden 
Artikel etwas über zwei Hausbesetzungen in 
Köln, ein Brief aus Indonesien liefert Informatio¬ 
nen über das Land und seine Punk-Szene und 
wie immer serviert das Heft auch eine Menge 
nicht immer geglückter Platten- und Fanzine- 
Reviews. Insgesamt die Pflichtlektüre (neben 
dem „Plastic Bomb“ versteht sich) für alle die 
Interesse an intelligentem Punk, HC und Dingen, 
die darüber hinausgehen haben. ATAKEKS 


BOMBENHAGEL MEGABREIT 


(Nils Reimann, 
berg) 


Neue Str 15. 37655 Fürsten- 


2MAAK FUFFZICH #3 


(60 A5 S 2.29DM+Porto. U.Faßnacht Dor- 
baumstr.13. 48157 Münster-Handorf) 

Jau. hier wird auf 60 Seiten gesoffen, daß die 
Leber brummt Der Großteil dieses Erlebmszines 
besteht aus Berichten, auf welchen Konzerten 
man versucht hat diversen Bands das Bier 
wegzusaufen und wie man die Nacht nacnher an 
irgendwelchen Bahnhöfen verbracht hat Hört 
sicn zwar nicht besonders spannend an. ist aber 
aufgrund des "asseiigen" Schreibstil Ma r ke 
dann haben wir uns besoffen, danach geprügelt 
und sind dann am Bahnhof vonne BGS- 
Schweme vertrieben worden. " äußerst unter¬ 
haltsam. Grenzt schon manchmal hart an Satire 
Nen kurzes HAMMERHEAD-Interview gibts aucn 
noch, ansonsten der übliche Reviewkram, also 
wer bis heute noch nicht weiß, warum das 
Wochenendticket auch zärtlich Asiticket genannt 
wird sollte sich das Heft schleunigst zulegen 
Dirk 


CKMill 

(Moris Schumann. Grolmannstr. 17. 10623 
Berlin. 2,- + Porto ) 

Gutes Heft, gibt viel zu lesen, zu lachen & zu 
erfahren. Oi Polloi & Sid Vicious sind Schwer¬ 
punkte. dazu jede Menge anderes, politisches 
(Mumia Abu-Jamal, Demos), musikalisches (Tod 
und Mordschlag, Cave4, Schlachtruf Tour 98, 
Das Shocks), Reviews, Konzertberichte (Blon- 
die, Stay Wild Festival, Hosen), viele Gags. 
Recht kurzweiliges Teil. -Vasco- 

1111 I 1111 ■■—■—■Ml 

(Maurice „Moris“ Schuhmann, Grolmannstr. 17, 
10623 Berlin, 2 DM & Porto) 

Das einzige was an die schwächlichen An¬ 
fangstage des 4 CHAOS erinnert, ist das Cover. 
Der Inhalt hat sich in letzter Zeit gewaltig zum 
besseren gewandelt.... zumindest seitdem ich es 
zum letzten Mal in den Fingern hatte. Hier wird 
genau die richtige Mischung zwischen Spaß, 
Politik & Musik geboten. Zum Tragen kommt 
auch, daß die Schreiber mittlerweile auch richtig 
Plan von dem haben, worüber sie schreiben und 
auch dahinter stehen. Da tun sich ja richtig 
Perspektiven auf. Respekt, ihr seid im oberen 
Drittel. Swen. 


ARBEIT MACHT FREI # 1 


(Andreas Holndonner. Heidestr. 22, 90542 
Eckental: A5) 

Das Cover erinnert sehr an den „Ultra Hardcore 
Power“-Sampler und gefällt mir gut. Dafür ist der 
Name, auch wenn es sich hier tatsächlich nicht 
um ein Oi-Zine handelt, echt blöd. Abgesehen 
davon handelt es sich auch hier mal wieder um 
eine sehr gelungene Verbindung aus Polit- und 
Ego-Heft. Andi schreibt über Kurdistan (sehr 
informativ), den möglichen 3. Weltkrieg (diese 


Fiktion im ZDF war doch nur lächerlich!), über 
Punk und v.m Desweiteren erwarten euch 
einige Reviews und Konzi-Berchte i BOXHAM¬ 
STERS. KAFKAS.. .). ein Gedicht und eine 
Bramstorming-aus-der-Ermnerung-Fassung 
eines EA 80-lnterviews Alles interessant, 
manchmal sehr wohltuend (von wegen es gibt 
noch andere Leute die sich nur für Mucke 
interessieren Kommen hier nicht auf ihre Kosten 
Alle anderen sollten sich wenigstens mal eine 
Ausgabe zulegen. Kreatives trotzdem übersicht¬ 
liches Layout. ATAKEKS 


(Alexander Plajm Rödgenerst' 179. 52080 
Aachen. 2.- + Porto) 

Das gibt es doch nicht!! 1 Bekomme ich diesmal 
eigentlich nur gute Hefte? Ich möchte auch mal 
was inner Luft zerreißen. Da hab ich allerdings 
hier mit diesem Heft absolut keine Chance, denn 
was meine Augen so sehen, gefällt. 40 A5 
Seiten, gefüllt mit kleiner (aber gut lesbaren 
Schrift) dürften für einige Scheißhaussitzungen 
sorgen. Ausgequetscht wurden Eläkeläiset (die 
mir immer noch auwen Sack gehen. Das soll 
lustig sein ?), Randy & Aurora. Desweiteren 
massig Reviews & einige Kolumnen & fertig ist 
mal wieder ein gutes Heft. Auch hier kann ich 
nur sagen: Bestellen, Kollegen. -Frank- 


Goldenen Zitronen. H3K, APPD Tourbericht und 22 seitige A-4er Ausgabe mit überwiegend sehr 


persönlichen Alltagsgedanken des Schreibers. 
Kommt wie ein Tagebuch rüber, eingebettet in 
ein großzügiges Schnipsel-Layout. Sehr mutig, 
solch persönliche Gedanken zu veröffentlichen, 
weckt aber sicherlich nicht jedermanns Interes¬ 
se. Ach ja. ein übersetzter Brasilien Report vom 
..Abuso Sonoro“ Macher ist ebenfalls dabei 
(wobei die Bands nicht wie vom Herausgeber 
vermutet Knackis sind sondern lediglich 
Brieffreunde („penpals“) besitzen). Björn. 


A MESSAGE TO WHO # 3 


(Frank Fahrenkrog, Gutspark 4, 21365 Adendorf. 
40x A5. 2, 50 + Porto) 

Aus der Lüneburger Heide gibt es einige Ge¬ 
schichten und Erlebnisberichte zu lesen, dazu 
Reviews. Crass Interview, Artikel über Profane 
Existence und Schweden Punk, dazu Reviews, 
ect. Ganz nett, nicht unsympathisch, aber nur 
mäßig anzusehen ( z.T. auch wegen schlechten 
kopien) und irgendwie auch recht einfacher 
Inhalt, von der Schreibe her Ganz ok. -Vasco- 


ABERRATION #4 


(Philip Hogh. Wolfsweg 8. 73553 Adelstetten. 
2.50 DM & Porto) 

Steht am Scheideweg, das Heft... Entweder es 
begibt sich demnächst in eines der Ghettos, 
oder eben ganz woanders hin. Das Interview mit 
Ingo Ebeling (The Company with the Golden 
Arm/...ex-...But Alive) ist großartig... und an 
Fragen und den Antworten wird ziemlich deut¬ 
lich, warum ich obige Einleitung gewählt habe. 
Der gute Philip ist nämlich ein schlaues Kerl¬ 
chen. Allerdings steckt er gerade in dieser 
Phase, wo seine hohen Ideale ständig mit 
Widersprüchen konfrontiert werden. Damit gilt es 
zu leben (manchmal muß man auch über den 
Dingen stehen und sich nicht jeden Schuh 
anziehen). Allright, schön zu sehen daß Musik 
weiterhin nur dazu gehört und nicht der Mittel- 


Millionen Sachen mehr. Schade das ich das Heft 
erst jetzt kennenlernen durfte. 1000 Punkte-und 
ich warte schon sehnsüchtig auf eine neue 
Ausgabe. -Frank - 


• Carsten Johannisbauer. Mmtropstr 14 40215 
Düsseldorf. 3 - + Porto) 

Auch diese Ausgabe kann mich mehr als 
überzeugen. HIGHLIGHT ist das Interview mit 
RALF RICHTER, das leider VIEL zu KURZ ist 
Da hätte man wesentlich mehr raus machen 
können, sogar MÜSSEN, meine Herren. R 
Richter ist eh Gott. Wenn ich mir SUPERSTAU 
zum lOOdertsten Male angucke, falle ich immer 
noch vor Lachen vom Hocker. KULT!!!! Anson¬ 
sten dreht es sich hier um „Pferderennen“, was 
ich ABSOLUT LÄCHERLICH finde Was soll der 
Scheiß??? 7 Aufgezeichnete Gespräche wurden 
mit The Backwood Creatures -*■ Against All 
Authority geführt. Der Artikel „Köln kotzt uns an" 
ist auch sehr interessant, super geschrieben. 
Ansonsten gibt es halt den üblichen Kram + die 
Leserschaft dieser Gazette darf weiterhin 
Tonträger besprechen. -Frank- 


BALDRIAN #7 


(56 A5 S.2,80 DM+Porto. Armin Dreyer, Am 
Dreieck 22, 41564 Kaarst) 

Hhmm... ich weiß nicht, aber irgendwie kann ich 
mit dem Teil herzlich wenig anfangen. O.K., die 
Macher scheinen noch ziemlich jung zu sem(Ach 
du Scheiße, hört sich das arrogant an),und ne 
Menge Enthusiasmus ist auch erkennbar, aber 
so Sachen, wie zwei Seiten lang nur absolut 
peinliche Klosprüche wie z.B. "Der Papst ist out, 
Kondome sind in” abzudrucken find ich nur 
daneben. Interviewt werden DIE STRAFE und 
UNGUNST, ansonsten gibts ne Menge Gedichte 
und Paar politische Klamotten, wobei vor allem 
der Anti-Kriegsartikel sehr unausgegoren wirkt. 
Obwohls schon die siebte Ausgabe ist, steckt 
das Heft in meinen Augen noch in den Kinder¬ 
schuhen, bin mal gespannt ,wie sich das Teil 
entwickelt. Dirk 


BULLDOG #17 


(po Box 48, 19921. Praha 9, Tscheche). 
Bulldog@seznam.cz) 

Ziemlich dickes Skinheadheft mit u.a. 
Oppressed, Oxymoron, Mad Sin, A.C.A.B., 
Guttersnipes... das ganze in Tschechisch. Harte 
Kost, einige Interviews gibt es direkt auch als 
englische Übersetzung... einige Bands outen 
sich natürlich als ziemliche Idioten, während 
andere klar Stellung beziehen. Schade ist 
eigentlich nur das die Autoren das alles so 
einfach nebeneinander stehen lassen. Aber 
vielleicht ist das auch der beste Weg um den 
Skinheads dort zu vermitteln was richtig und 
falsch ist - denn der überwiegende Teil zieht 
natürlich in die SHARP Richtung. Ich hoffe ich 
kriege dann auch mal Vinyl von den DE- 
VOTSCHKAS zu Gesicht, lechts... außerdem 
gibt es auch wieder einen Haufen Bilder von 
Skinheadgirls. . die Macher wissen schon wie 
man die Leser bei Laune hält! Weiterhin ein 
Haufen Berichte, Besprechungen etc... schon 
recht informativ. Nejc 


BONDAGE UP YOUR # 1 


(Fred Fischer. Staudingerstr, 58, 81735 Mün¬ 
chen) 

Nicht nur Titel erinnert an 77er-Punkrock ala' X- 
RAY SPEX. Es wird dem guten alten Punkrock 
gefrönt. Allerdings weniger nostalgisch als 
vielmehr mit aktuellen Bands. Es wird also der 
Geist der Vergangenheit in der Gegenwart 
wiederbelebt. Ausführlich widmet sich Fred den 
tschechischen ZONA und den engl. GUT- 
TERSNIPE. von denen man jeweils 1 Interview 
und einen Bericht der gemeinsamen Tour lesen 
darf. Zudem gibt’s Interessantes über alten 
tschechoslowakischen Punkrock und 'ne Menge 


(Stefan Jonas. V-Ring 26c, 21493 S’bek, 150 & 

Porto) 

Das Benzine ist sozusagen das Nebenprodukt persönliche Gedanken um die hiesige Punkrock- 
der Subversiv-Radioshow im OK Oldenburg. 

Schreckt auf den ersten Seiten zunächst die 
etwas arg große Schrift und das Englisch in den 
Interviews, so überwiegt am Ende doch der 
positive Gesamteindruck, denn im SOIA- 
Interview beweisen sie doch Fachkompetenz, 
wie auch an vielen anderen Stellen. Guten 
Geschmack beweisen sie mit FAST TIMES (die 
treten Arsch wie Hölle), wenn auch die Antwor¬ 
ten nicht wirklich den gewünschten entsprechen. 

Mit Miozän und den Baffdecks haben sie auch 


Szene, die nicht immer nur positiver Natur sind. 
Fred braucht auch dringend 'ne Freundin, das 
wird schnell klar. Besser wär dat. Die gute 
Schreibe tut ein übriges, so dass es bis auf das 
total langweilige Layout ein sehr gelungene 
Debüt-Nummer ist. Wat geht mit Konflikt- 
Tourbericht für die Bombe? Micha. 


COME BACK #28 


(56 A4 S. , 2DM+Porto 
,40094 Düsseldorf) 


.Postfach 260112 


nicht die schlechteste Auswahl getroffen und an Schade, Schade! Mit der 28.Ausgabe geht wohl 
den persönlichen Standpunkten erkennt man, eines der besten und professionellsten Fußball- 
daß da noch einiges rauszuholen ist. Erinnert fanzines in Rente. Ob das jetzt was mit der 
mich persönlich an unsere Debutnummer, zumal desolaten Lage bei der Düsseldorfer Fortuna zu 
hier der Teppich vom HC her aufgerollt wird, tun hat, läßt sich nur spekulieren, offiziell wird 
Swen. die Aufgabe mit Zeitmangel und Problemen 

























innerhalb der Redaktion erklärt. Schade vor 
allem .weil neben der absoluten Fortunaverherr¬ 
lichung auch sämtliche Mißstände um und im 
Verein und im Fußball allgemein immer kritisch 
beleuchtet wurden. Zwar will ein Teil der Redak¬ 
tion unter neuem Namen ein neues Zine starten, 
doch ist es leider der Teil, der mit dem für ein 
Fußballheft hohen Punkrock nix am Stollen¬ 
schuh hat. Wat solls, an Rückschläge ist man als 
Fortunafan sowieso gewöhnt und die letzte 
Ausgabe ist so brilliant wie immer. Freunde des 
runden Leders sollten auf jeden Fall noch mal 
zugreifen! Dirk 


CHLORIX-FANZINE #3 


(Chlorix-Fanzine c/o Sebastian Kirmaier, 
postlagernd, 91737 Ornbau, Fax: 09826/ 1472; 
A5, 2.50 DM. 44S.) 

Schön, wenn ich mir die letzten Hefte, die zum 
Besprechen kamen, so ansehe, geht die Ent¬ 
wicklung wohl weg vom schlecht-kopierten 
(aufgrund eines supercoolen KJeinste-Schnipsel- 
Layouts kaum lesbaren) Säufer-Tagebuch und 
hin zum politischen Musikmagazin. Vielleicht hab 
ich aber auch einfach nur Schwein und andere 
müssen sich jetzt um den „Mann, war ich 
besoffen'-Mist kümmern. In diesem Fall stehen 
die wirklich gut geführten Interviews mit DER 
DICKE POLIZIST, CHANNEL STOOPID (Eng¬ 
land-Punk rules), den TOXIC WALLS und den 
KOLPORTEUREN im Mittelpunkt. Daneben geht 
es um das neue Selbstverständis der Bundes¬ 
wehr und den Staatsterror gegen die AAP 
(Antifaschistische Aktion Passau) und Antifa- 
Strukturen im Allgemeinen. Ansonsten Reviews, 
Konzerttermine und als Krönung: Ein Inhaltsver¬ 
zeichnis (ich liebe es). Ebenfalls gutes Layout. 
Auch empfohlen. ATAKEKS 


DER WARSCHAUER # 37 


(Postfach 120363. 10593 Berlin. 5,- + Porto) 
Dieses Berliner Magazin habe ich ja in der 
Vergangenheit öfters verrissen, aber von 
Ausgabe zu Ausgabe gefällt es mir besser. 
Stehen zwar viele Sachen drin, die mir am Arsch 
vorbei gehen, aber die Sachen die mich interes¬ 
sieren, sind (meistens) gut. Ich geb euch jetzt 
einfach mal ne Themenübersicht. Politisch geht 
es um die CDU im Straßenkampf gegen Dop¬ 
pelmoral, schreibt einen sehr guten Artikel über’s 
„Tommy-Haus“ + erzählt auch noch etwas zum 
„Köpi“. Musikalisch am Start sind The Busters, 
Bauhaus (hatten ja früher wirklich 1-2 großartige 
Hits), Nashville Pussy (die jetzt auch fast in 
jedem Zine stehen), Bad Religion, Peter & seine 


Retortenbabys und Tönkes mehr. Die GRATIS 
CD ist diesmal auch annehmbar, auf der sich u. 
a. Cellophane Suckers, Scattergun, Kafkas, 
D.T.H. , Across the Border die Klinke reichen. 
Das HAMMERstück kommt hier von der Band 
BLUTJUNGS, was mich echt umgehauen hat. 
Großartiges Stück. -Frank- 


DER SPRINGENDE STIEFEL # 12 


(P. 0. Box 739, 4021 Linz, Austria. 3,50 + Porto) 
Nach knapp 1 jähriger Pause kommt der Stiefel 
diesmal im schönem Vollfarbcover daher & 
Layoutmäßig ist es mit das beste Heft, das ich je 
in meinen Händen hielt. Im Heft dreht es sich um 
Bombshell Rocks, Biermudas, Dropkick Mur- 
phy’s, The Madcaps & zieh anderen Combos. 
Dazu Tonnen an Reviews (mit Abbildungen), 
Konzertberichten und den üblichen Scheiß. 
Wäre schon wenn die Pausen kürzer ausfallen 
würden. -Frank- 


_ 

(Robert Steinke. Am Erb 19. 97631 Bad Königs¬ 
hofen, 1 DM & Porto) 

Das Heft wendet sich nicht so direkt an mich, 
weil ich ungefähr ähnliche Standpunkte vertrete, 
wie auch der Macher. Der, nämlich, möchte raus 
aus dem Punk-Ghetto, was löblich ist. Dachte ich 
zunächst, daß der Inhalt möglicherweise etwas 
dünn ist. Erster Eindruck beim überfliegen, so 
beweist die Probe auf Exempel, daß Robert es 
versteht, Dinge auf den Punkt zu bringen 
Schnörkellos und unverblümt, trifft er wunde 
Punkte. Ob's die Unterschriftenaktion der 
CDU/CSU gegen die doppelte Staatsbürger¬ 
schaft, das Plädoyer für die Abschaffung der 
Todesstrafe oder gegen die Religion ist... stimmt 
schon, Robert... bei mir rennst du offene Türen 
ein. Swen. 

mssMsnBB 


DAS SYNDIKAT # 9 


(Thomas Berger. Lohstr. 42, 45966 Gladbeck. 3, 
50 + Porto) 

Diese Ausgabe hat mich sehr positiv überrascht. 
Endlich mal ein gut ansehbares Layout und 
Inhaltsmäßig hat man sich diesmal viel Mühe 
gegeben. Sicherlich sind die Metalsachen immer 
noch uninteressant für mich, aber es gibt halt 
noch genügend anderen Stoff zu lesen und zwar 
unter anderen: Mark Foggo, Agnostic Front, 
Knock Out Records, Antikörper, Turbo A. C. S 
Fette 96 A5 Seiten erwarten dich und die 
machen verdammt Spaß. Mit der lOten Ausgabe 
will der Thomas aufhören, bzw. , in einer 
anderen Form weiter machen und ich hoffe das 
wir noch lange in den (jetzigen) Genuß seiner 
Schreibe kommen. -Frank- 


(Luitwin Fritz, Martinusstr. 28, 54455 Serrig) 

Das nenn ich noch voll D.I.Y. Die Nummero 1 ♦ 
2 (Nummer 1,5 ist nur eine Art Flyer) sind 
ultrafett und die Teile Kosten NIX. Schickt 
einfach mal 3 Märker Porto hin & ihr werdet 
mehrere Stunden bester Unterhaltung bekom¬ 
men. Auch hier hat der Computer gute Arbeit 
geleistet und in der #1 dreht es sich um Agnostic 
Front. The Turbo A.C.'s, einen sehr netten USA 
Schulbericht (der in mehrere Teile aufgeteilt ist / 
wird), was zur Antifa. Reviews ect. In der 
Ausgabe 2 dann viel politisches, was sie teilwei¬ 
se aus unseren Heft haben. Was über Che & 
Kuba, Biertest. Parisreisebericht und sehr viel 
mehr. Tolles Heft, das jeder mal lesen sollte. - 
Frank- 


ENPUNKT # 32 


(Thadenstr. 94, 22767 Hamburg. 2,- + Porto) 

„Out of Soccer" prangert gut lesbar auf dem 
Titelblatt & ich war sehr verwirrt, was sich auch 
nach dem Anlesen bestätigte. Sicherlich müssen 
die Redaktionsmitglieder selber wissen, mit 
welchem Inhalt sie ihr Heft füllen, aber wer den 
Übersteiger kauft, wird halt Inhaltsmäßig „Fuß¬ 
ball“ erwarten. Da können sie sich auf den Kopf 
stellen. Was interessiert mich irgendwelche 
Pferdepisse und ähnlichen Schrott. Ich will 
Fußball und sonst nix. Hoffe das die nächste 
Ausgabe wieder gewohnt rüberkommt. -Frank- 


(Klaus N. Frick, Hirschstr. 63. 76.33 Karlsruhe. 
2.- + Porto) 

Auch Klaus ist umgezogen und durch diesen 
Streß hat es diesmal etwas länger mit einer 
neuen Ausgabe gedauert. Doch die hat es 
wieder in sich. Hier wird rumgekotzt, gelobt, 
geurlaubt, gesoffen & gefickt, was das Zeux hält. 
Man hatte viel mit der APPD zu tun, machte 
einen ABBA Nighter, besuchte die Popkomm, 
hörte einige Scheiben & genoß das Leben 
Ultradick & UltraGUT das Heft. Für jeden Punk 
PFLICHT. - Frank - 


F. C. ZINE # 3 


(Mr. Willms, Weißenthurmerstraße 38. 56220 
Urmitz / Rhein. 3, 50 + Port) 

Hat mich echt begeistert. Diesmal in A4, 40 
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Seiten, vieles verkleinert & immer gut lesbar. 
Auch an dieser Crew ging das Rock n’Roll Jahr 
1998 nicht spurlos vorbei, was man in dem einen 
und / oder anderen Artikel nachlesen kann. 
Interviews (leider in Originalsprache abgetippt) 
mit Snap-Her,The Heartbreakers. Nimrods, 
Volxsturm (etwas ausführlicher wäre hier besser 
gewesen) Swingin' Utters (wieder in Original¬ 
sprache), Gluecifer (wieder in..., äh ich wieder¬ 
hole mich) Tanzende Kadaver. Dazu einen sehr 
guten & lustigen Tourbericht der Jet Bumpers. 
Tonnen an Konzertberichte & Reviews und das 
übliche. Gutes Heft, da möchte ich wesentlich 
mehr von. -Frank- 


FLIPSIDE #117 


(POB 60790, PASADENA CA 91116 | 

Hm, soviel zu lesen., und das auch noch in so 
fremder Sprache.... ich weiß nicht. Ehrlich 
gesagt finde ich Amis ja doof. Allerdings gibt es 
hier feine Sachen über GOOD RIDDANCE, 
OFFSPRING. SWING UTTERS & WORKING 
STIFFS und so viel mehr Werde das ganze 
wohl doch noch einmal lesen, um vielleicht mein 
Englisch aufzubessern. Wirkt insgesamt dem Ox 
recht ähnlich. Swen. 


FLYING REVOLVERBLATT # 20 


(Louisenstr. 55. 01099 Dresden, 

Seit 5 Jahren schon beglückt uns Dresden mit 
dieser ausgezeichneten Postille, sowohl der 
vielseitige interessante Inhalt (Garage. Punk¬ 
rock. R'n’R, dazu HC. Ska... Rezepte, Filme, 
Comix) & das ansprechende Layout, als auch 
die sympathisch-unaufdringliche Art des Heft 
groß. Manchmal ist es mir persönlich schon 
etwas zu trocken & in einigen schwachen 
Momenten fast schon Spex-kompatibel, aber der 
positive Gesamteindruck bleibt. Hier zu lesen 
gibt es wieder Unmengen. U.A. Rocket from the 
Crypt, Fläming Sideburns, Brian Setzer. Glueci¬ 
fer. Ärzte. Steve Westfield, Sonny Vincent, 
Onyas, Snapcase. -Vasco- 


FOM FEINSTEN # 2 


(Stefan Kaiser, Krämer Straße 10. 17033 

Neubrandenburg. 2 Glocken + Porto) 

Scheiße!!! Jetzt weiß ich nicht mehr, wer mir das 
Teil zugeschickt hat. Fanzinekollege Axel oder 
Stefan Ich nehme jetzt einfach mal Stefan's 
Adresse und hoffe daß das so o. k. geht. Falls 
nicht, Sorryü Hier gibt es Thematisch ein gutes 
queerbeet in Form von Punkrock. Oi!, Crust & 
dem rundem Ballsport. Man liest über Stage 
Bottles. Trio mit 4 Foisten. Beergut 100 (gute CD 
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am Start, die Junx). Prafo Monster Kludas (ein bekommen habe, denn dann lese ich die neue trockener sind als beim MRR, weshalb ich sie 

Fanziner) und es ist auch alles s$hr interessant Ausgabe in einem Stück durch. Klasse Heft, und auch nicht alle gelesen habe. Halt vor allem für 

und auch lustig geschrieben Solltet ihr mal das auch noch für Noppes iok. bloß Porto ist Leute die ausschließlich auf Hardcore stehen 

antesten. -Frank- erforderlich'. Helge gedacht.. Nejc 


FUCKHEAD #4 


(Leonhard Kemnitz. Beethovenstr 53 95032 
Hof. 2.- + Porto) 

Hieß früher „Bravo Punk" und hat jetzt nur einen 
neuen Namen. Geklebtes Layout & ultraviel zu 
lesen, da alles auf engsten Raum beigepackt 
wurde. Inties mit AC-Records. Dntte Wahl. 
Pauschal, Missbrauch, Vorsicht Glas! ansonsten 
viele persönliche Sachen, einiges an politischen 
Sachen, Reviews ect. Besser als d3S vorherige 
Heft. -Frank- 


IEI223Ei 


(84 DINA? S. ,3.50DM+Porto .König Chauki 
Benamar.Rat-Beil-Str.65 60318 Frankfurt) 

Nach der genialen Nummer 2 folgt jetzt der 
nächste Streich der Freunde des Frankfurter 
Brauchtums, denn die Ereignisse in der Main¬ 
metropole stehen im Mittelpunkt der neuen 
Ausgabe. Absoluter Höhepunkt ist daher auch 
em seitenlanger Bericht über diverse Volksfeste 
und so richtig geschmackslos (also gut) wirds 
dann bei der Leichenschau, wirklich fettes 
Kaliber Auch die Interviews (BAMBIX. SNUFF. 

PUNK !? 
kannste haben 

ARSCHLOCH'.!, 


HiMY/.IIMI 



(44 A4 S .IDM+Porto.Christian Rolle. Dorfstr. 
28E,23974 Krusenhagen) 

Typisches Erlebnisheft aus dem Nordosten 
unserer Republik, berichtet wird u.a. von der 
Antifademo in Rostock,dem Zoro-Festival in 
Leipzig und diversen St.Pauli Spielen In die 
verbale Mangel (sprich Interview) werden Notgeil 
und Worhäts genommen, nen paar Zines und 
Tonträger(zum Glück nicht so viele) besprochen 
und auch beim Layout gibts nix zu moppern. 
Sympathisches Heft und fürn Debüt äußerst 
souverän, doch kann man. Dirk 


FREIBIER # 3 


(Torsten Schumacher. Kattenberg 58. 50259 
Pulheim. Kostet nur Porto) 

Wieder mal eine sehr gute Ausgabe, die uns da 
der Torsten beschert. Interviews mit Dropkick 
Murphy’s, Terrorgruppe. Peacocks & Kilgore (für 
mich total uninteressant). Die Reviews zeugen 
auch von Fachwissen & fertig ist ein gutes 
Heftchen mit einem guten Layout. Nur muß ich 
dem Torsten mal wieder eine Randbemerkung 
beipacken: Wir reden KEINE Reviews SCHÖN 
sondern teilen unsere Sachen untereinander SO 
auf, daß jeder DIE Sachen bekommt, die er auch 
ganz gut findet. Es würde mir nicht schwer fallen, 
fast alles zu verreißen, doch sehe ich da keinen 
Sinn drin, wenn ich weiß, daß ein anderes 
Redaktionsmitglied einen gewissen Tonträger 
gut findet und ich ihn diesen vorenthalten würde. 
Alles Kapiert??? -Frank- 


FRACTURE #6 


(A4, 80 Seiten: PO Box 623, Cardiff, CF3 9ZA, 
Wales, UK; umsonst, aber 2$ US fürs Porto) 

Na. endlich ist das neue Heft da. Inzwischen 
warte ich schon immer sehnsüchtig auf die 
jeweils neuste Ausgabe des FRACTURE aus 
Wales, England. Was gibt es zu diesem Fanzine 
zu erzählen, was ich nicht schon erwähnt hätte?! 
Von der Aufmachung her könnte man das 
FRACTURE als eine Mischung aus dem 
Maximum R'n'R und dem TRUST bezeichnen. 
Es gibt eine Vielfalt an Infos, Kolumnen, Ban¬ 
dinterviews (in dieser Ausgabe: Pop Unknown, 
Spy Versus Spy, One Man Army, Imbalance, 
Wrench Records) und sehr detaillierten und gute 
Reviews. Diese Ausgabe war mal wieder eine 
Augenweide. Man braucht mich gar nicht 
ansprechen, wenn ich die neue Ausgabe 


PRISON 11)smd äußerst locker bzw. betrunken 
geführt, und der Schreibstil der Gerdas ist 
sowieso über jeden Zweifel erhaben. Interessant 
ist auch der zweite Teil des SUPERFAN- 
Tourberichts und die Leserfotos schießen auch 
diesmal wieder den Vogel ab. Momentan 
wohleins der besten Hefte der Republik, also 
unbedingt kaufen, wenn ihr Glück habt ergattert 
ihr sogar noch einen duften Frankfurt nach vorn 
Punkrock-Button. Dirk 


GARTENZWERG #? 


(40 A4 S. 2,60+Porto, c/o Franke. Willertswiete 
15, 22415 Hamburg) 

Sauber, sauber! Endlich mal wieder nen Zine 
nach meinem Geschmack. So gut wie überhaupt 
keine Musik, sondern nur persönliche Gedanken 
zu Themen, die wirklich nicht viel mit Punk/HC 
zu tun haben, wie z.B. Heimtrainer. Bodybuil¬ 
ding, Autoaufkleber usw.. Was das Heft vor 
allem extrem lesenswert macht, ist die äußerst 
elegante Schreibe von Waldemar und C.T.. hier 
wird nicht großartig rumgeheult, wie schlecht die 
Welt doch ist, sondern der ganz normale Alltag 
feinstens beobachtet, da stört noch nicht mal 
das staubtrockene, sterile Layout. Als Gimmick 
gibts noch nen Bügelbild gratis dazu, alle 
Freunde der gehobenen Unterhaltung sollten 
sofort zugreifen. Dirk 


HEARTATTACK #20 


(Po Box 848, Goleta, CA 93116, USA. 5 Cent 
plus Porto) 

Wohl DAS Hardcore Heft aus den USA, Ohne 
Ende Kolumnen, viele Anzeigen. Reviews, und 
soweiter, aber das wars auch schon. Muß man 
sich also entweder wegen der Information 
kaufen, oder wegen der Kolumnen, die aber 


INDIVIDUELLES KUDDELMUDDEL #1 


(Philipp Hatkämper: Rütherweg 4. 46286 
Dorsten. 1DM & Porto) 

Aller Anfang ist schwer, wie gut das 
niemand mehr meine Frühwerke be¬ 
sitzt .... Auf 20 A5-Seiten gibt es einen 
Demobericht (Wehrmachtsausstellung, 
Bonn 24.10.98). wo Philipp erste 
Erfahrungen mit Gesetz und Ordnung 
macht, sowie ein paar Gedanken zum 
Thema Punk s dead, in denen er, 
bev.'ußt oder unbewußt, das heutige 
Kernproblem durchaus erkennt. Den 
Artikel über Skinheads einfach nur zu 
übernehmen, zeigt wie sehr wohl doch 
noch Aufklärungsbedarf in dieser 
Richtung herrscht, denn der ist sowohl 
schlecht als auch sachlich falsch. Swen. 


I. L. B. F. H. P.#301B-304 


Voll dat klasse Häft. dat mut ich oich 
sahn Mich vorher noch me unta die 
Augen gekommt. aber voll in dat grüne 
Bereich. Allet im Ruhrpottsläng & et gibt 
nuur Konzärtberichte. Leida hab ich 
keene Adrässe gefunden, tut mich ächt 
Seit. Dat Tail is für lau. -Frank- 


Michael Boße. Hermann-Ehlers-Weg 2. 
48282 Emsdetten. 1.50 + Porto) 
Emsdettener Heimatblatt steht drüber, 
die Sachen über die Emsdetter APPD. 
Casor Ahaus, Fußball NPD Protest¬ 
demo & Reviews, werden aber auch für 
andere lesenswert sein. Locker, lustig, 
aber nicht dumm & auch nicht besonders 
p. c.. auch vom Layout her voll old- 
schooi. -Vasco- 


KAPEIKEN POST # 4 


(Peek. Granderheidestr. 22. 22946 

Grande) 

Ziemlich lustiges, lockeres Zine. Viele 
Konzertstories, Inties mit Dynamo Ska. 
EOTB & Piraten am Mast, Reviews. Ost 
Bier Test. Poster, (außerdem noch ein 
witziger .Onkelz Report", nette Idee, der 
Swen & ich wollten unsere Brillen 
Version auch schon mal aufnehmen, 
irgendwann wirds auch wahr). Eher 
einfach, aber sehr abwechslungsreich, 
locker & kurzweilig aufgemachtes Heft. - 
Vasco- 


KOMM KÜSSEN #6 


(Michael Brandes. Hammer Str 343. 
48153 Münster, 6 DM & Porto) 

KOMM KÜSSEN kommt nicht mehr mit CD, 
dafür mit Kinoführer (kaum zu glauben, welchen 
Schrott ihr euch da zum Teil reingefahren habt... 
keine anderen Hobbies ?).... das ist aber nur 
insofern schade, als daß die brillanten Cover¬ 
photos der Beilagen irgendwie fehlen. Musika¬ 
lisch lagen wir. glaube ich, nie wirklich auf einer 
Wellenlänge. Dafür gibt es jetzt eine feste 
Layouterin, wofür ich recht dankbar bin. Ob 
Frauen darum diesmal das Thema sind ? Wer 
weiß.. Auf jeden Fall sorgt der Diskurs für 
Erheiterung und Nachdenklichkeit (kann das 
sein, daß es soviele Parallelen gibt ?) Da ich 
aber zu den wenigen bekennenden Anhängern 
der Filmkunst von Woody Allen gehöre, bereitet 
mir die Aufarbeitung hier sehr viel Spässkes. Gut 
auch die Bemerkungen zum Thema Zweitliga¬ 
fernsehen DSF. Der neuen Witte XP-CD kann 
ich zwar nix abgewinnen, trotzdem ist er immer 
ein Inti wert. Ob gleiches für VICTORIAPARK 
gilt, weiß ich nicht.... nur für BLUMFELD gilt das 
nicht. Allein für dieses beschissene Promophoto, 
das überall abgebildet ist, gehört die Band an die 
Wand. Ansonsten gibt es wieder allerhand kleine 
Perlen zu entdecken, wenn man denn will. 
Swen. 


MINDESTVERZHER #1 


(52 A5 S.,2DM+Porto,Matthias Heß,Zollstr.100 
45356 Essen) 

Ne,ne, irgendwie werde ich mit dieser Debut- 
nummer aussem Pott nicht richtig warm. Vor 
allem der hohe Anteil von sonem Electronic / 
Gothic oder was weiß ich fürn Kram geht mir 
meilenweit am Arsch vorbei. Ansonsten gibts 
nen längeren POPKOMM-Bericht, der auch 


sprachlich von einem derAutoren nicht beson¬ 
ders souverän gemeistert wurde, auch das 
Interview mit RANTANPLAN ist nicht gerade der 
Feger. Mit Reviews von Combos die den Plastic 
Bomb-Leser wohl kaum interessieren werden 
wird man auch noch zugeschissen, nee, für 
Menschen die FRONT 242 und Konsorten was 
abgewinnen können vielleicht ganz interessant, 
ich brauchs eher nicht. Dirk 


(Christian Giering, Schulstraße 9, 21649 Reges¬ 
bostel. 2. 50 PM + Porto) 

Einer meiner Lieblingshefte aus dem Hamburger 
Raum. Wieder mal ne tolle Ausgabe geworden. 
Gutes Computerlayout und die Interviews 
(Captain Sensible. Roh, Terrorgruppe, Snuff, Big 
Balls & The Great White Idiot, The Monochords), 
sowie Konzert Erlebnisberichte / Reviews ect. 
lassen sich BESTENS lesen. Besonders hat mir 
das Interview mit ROH gefallen Dank Gierfisch 
b.in ich ja jetzt auch stolzer Besitzer diverser 
ROH Tracks (nochmals besten Dank. Hasse den 
Dokumentarfilm, der im Drittem Programm lief 
auch auf Videotape? Falls ja, bitte überspielen & 
mir zuschicken. Aber NO „BaSf Tape“ Be¬ 
kömmst natürlich wieder was gutes im Tausch. 
Doch zurück zum Heft. Der Tapesampler, der 
eigentlich zu jedem Heft erscheint, liegt mir 
leider nicht vor. Nur die Millionen von Konzertre¬ 
views finde ich immer noch nicht sooo toll. 
Ansonsten eines der besseren Heften. -Frank- 


MYCHOICE #2 


(Jerk Götterwind, Postfach 1432, 64551 Ried¬ 
stadt) 

Ich glaube dieses Heft habe ich schon zwei mal 
vergessen. Nun ist es plötzlich aus den Un- 
)Tiefen meines Schrankes wieder aufgetaucht 
und ich will wenigstens kurz was dazu schreiben. 
Was Jerk Götterwind so an Literatur produziert 
finde ich eigentlich eher durchwachsen. Sein 
kleines Ego-Zine dagegen gefällt mir aus¬ 
nahmslos gut Auf 32 Seiten findet ihr Wissens¬ 
wertes über das Grauen eines Schlachthofes 
(der Schlachhöfe), über veganes/ vegetarisches 
Leben (den ,Radix"-Versand) und über die 
sogenannten „Kampfhunde'. Alles sehr enga¬ 
giert und gut geschrieben. Des weiteren gibt's 
eine Stellungnahme zum Affenmännchen- 
Prügel-Pogo, der einem schon so manches 
Konzert versaut hat, ein paar Reviews und noch 
was mehr. Kann mensch echt mal reinschauen. 
ATAKEKS 


MAXIMUMROCKNROLL #188 


(1 99) MRR. PoBox 460760. San Francisco, CA 
94146-0760, USA) 

Yes! Schon auf dem Cover erfährt der geneigte 
Iromann was er diesmal im Heft finden wird, 
nämlich die STITCHES (schön ausführlich, sind 
ja auch auf dem Cover), die MARS MOLES (was 
sagt man dazu! Yes, yes 1 ). DOA sowie ein paar 
andere Luschenbands. Ihnen drin alles beim 
alten, leckere Kolumnen, viel Infostoff in Form 
von Anzeigen. Besprechungen (teils recht 
lustlos!) & dem üblichen Kram. Außerdem 
Szenereporte und ein paar dauerhaft eingerich¬ 
tete Heftatribute. Auf jeden Fall sehr lecker & ein 
cooles Heft dieses MRR... immer wieder schön, 
besonders diese Nummer! Nejc 


MAXIMUM ROCK N ROLL #190 Marz 99 


(Millionen A4 Seiten. PO.Box 460760, San 
Francisco, CA 94146-0760. USA, 5.50SUS 
Postpaid) 

Habe ich das Gefühl, das das Heft immer dicker 
wird. Über das MRR ist eigentlich schon alles 
gesagt, was allerdings auffällt, ist, das nach und 
nach die alten Kolumnisten aufhören und 
woanders weiter machen. Ist aber nicht schlimm, 
denn neues Blut sorgt für neuen frischen Wind. 
Alle Standards, für das MRR bekannt geworden 
ist, gibt es auch in dieser Ausgabe. Dazu Szene- 
Reports aus Italien und Michigan, Interviews mit 
Bands wie Powerhouse, Black Pumkin Records, 
Brezhnev, Man Without Plan oder The Long 
Gones. Durchschnittliche Ausgabe. Info so viel 
man will, dafür ist MRR klasse. Helge 


MULTIPLE SKLEROSE #1 


(Oliver Lippert, Postfach 1326, 58733 Wickede) 
Also wenn man dem Olli etwas nicht vorwerfen 
kann, dann ist es zu kommerziell zu sein. Der 
Unterschied zum Tagessau-Fanzine (so hieß der 
Vorgänger) ist in erster Linie im Format zu 
suchen. Interviewt werden Wertlos und die 
Tanzenden Kadaver. Aber lieber Olli, es gibt am 
Fotokopierer auch eine Verkleinerungstaste. 
Benutz die doch mal und mach' Absätze nach 
Sinnabschnitten. Das wäre nett. Swen. 


NATURAL MYSTIC #9 


(24 Seiten A4, Natural Mystic, C.C. 3893, Correo 
Central, 1000. Argentino, 3$US Postpaid) 

Mal wieder eine neue Ausgabe des NATURAL 
MYSTIC, was wohl eines der wichtigsten 
Fanzines für die südamerikanische Hardcore- 
Szene sein dürfte. Über die spanische Sprache 
haben sich Bands und Leser aus ganz Südame¬ 
rika zusammen gefunden, un*i über ihre Szene 
zu berichten. Neben den Fanzine Standards wie 
Kolumnen, allen möglichen Reviews, gibt es 
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auch Interviews, u.a. Putrefaccion Intestinal und 
Unique Freak, als auch Artikel über Punks En 
Viajes. Wie gesagt, für leider nur auf spanisch, 
aber vielleicht hat der ein oder andere doch mal 
in der Schule den Spanisch-Kurs erfolgreich 
abgelegt? Helge 

i ui 11 im 11— 

(Thorsten Müller. Ivo-Beucker-Str. 44, 40237 
Düsseldorf. 2, 50 + Porto) 

Fettes 72 A5 Seiten Teil, das hier ganz klar in 
die Poppige Punkrockecke geht. Musikalisch 
kann ich mir diese Bügelmusik, bis auf wenige 
Ausnahmen, kaum noch reinziehen, aber hier 
gibbet ja die Mucke in schriftlicher Form & die ist 
echt gut. Interviewt werden Teen Idols, The 
Backwood Creatures, the young hasselhoffs, 
The Early Hours, The Queers. Dazwischen viele 
Konzertberichte, Kolumnen, Reviews und ein 
wenig Fußball. Astreines Heft. Hatte viel Spaß 
beim lesen. -Frank- 


PANKERKNACKER # 4 


( Postfach 2022, 78010 Villingen. 3,- inkl. Porto ) 
Auf den allerletzten Drücker kommt hier eine 
neue Ausgabe des PK reingeschneit. Diesmal 
SATTE 100 A5 Seiten und der Inhalt ist mal 
wieder erste Sahne. Interviewt wurden KNO¬ 
CHENFABRIK, RANTAPLAN und BOXHAM¬ 
STERS, man machte ein Blinddate mit SICK OF 
IT ALL und man berichtet über zieh Konzertrei¬ 
sen, etwas Fußball, bespricht Hefte & Tonträger 
& kotzt sich einfach auch nur über die Mensch¬ 
heit aus. Erste Sahne das Teil & das für diesen 
Preis. Schickt am besten direkt 10,- & ihr 
bekommt dann ein 4rer Abo. -Frank- 


POGO PRESSE #4 


(R. Meisner, Pf 121447. 68161 Mannheim. 2,- + 
Porto) 

So stelle ich mir ein richtig gutes Zine vor. Motto: 
(korrekte) Punx & Skins United, auf alles 
geschissen & einfach (fast) nur Fun haben. 
Manche Artikel der Pogo Presse hätte ich auch 
gerne inner Bombe stehn, dat kannse mich echt 
glauben tun. Hier wird auf (100 %) P.C. geschis¬ 
sen und das kommt meiner Art von Humor sehr 
entgegen. Liest sich teilweise wie ein Tagebuch 
der Mitschreiber/innen, man macht Interview mit 
Neurotic Arseholes, labert was vonner Bundes¬ 
wehr, schreibt Konzertartikel, bespricht einigen 
Schmodder und hat ein sehr gutes (für manche 
bestimmt wieder Sexistisches ) Layout und fertig 
ist ein A5wer, wie ich es in Deutschland gerne 
öfter sehen / lesen würde. 100 Punkte und jetzt 
bestellt dat Teil. -Frank- 


POGOFRONT#1 


(Tilo Wallis. Bergstr. 9, 04808 Wurzen. 2,- + 
Porto) 

Hierbei handelt es sich um das EX Zine „Zerstö¬ 
rungswut“. Nach 1 Vi Jahren Pause wollte der 
Tilo wohl unter neuen Namen frischen Wind in 


die Zineszene reinbringen. Als erstes fielen mir, 
nach kurzem Anlesen, meine SCHWARZEN 
Finger auf. Das ist doch echt Scheiße. Was ist 
das für’n Kopierer????Da haste echt kaum noch 
Bock weiter zu blättern. Aber Hände Schwarz & 
durch. Interviewt wurden die Ruskis „Purgen“ + 
der Rest ist SEHR Regional bezogen. Konzert¬ 
berichte OHNE ENDE + einen Szenenbericht 
aus Sachsen. Dazu Reviews & hassenichge- 
sehn + fertig is das Heft. Gefällt. -Frank- 


PHANTOM #5 


(B. Setzer. Schreinerstr. 47, 10247 Berlin. 
1,50DM, A5) 

Das PHANTOM war bis vor Kurzem noch eine 
Schülerzeitung. Zu deren Qualität kann ich 
nichts sagen, zur Zeit ist es jedenfalls eine sehr 
sympathische Mischung aus (Ego-)Fanzine und 
Antifa-Heft. Letzteres liegt vor allem daran, daß 
die JAF (Jugend Antifa Friedrichshain) diesmal 
zahlreiche Artikel beigesteuert hat, u.a. zum 
Faschotreff Cafe Germania und zum NPD- 
Aufmarsch in Rostock letztes Jahr. Generell ist 
das PHANTOM aber für alles offen und ihr dürft 
gerne Artikel oder Interviews schicken, das sei 
mal hinzugefügt. Auch sonst geht es sehr viel 
um Politik, v.a. Spiky läßt sich da zu einigen 
Themen (Polizei, Wahlen, Ausländerpolitik etc.), 
durchaus auch mal sehr ironisch aus. Daneben 
gibt es natürlich noch Konzertberichte und 
Reviews. Außerdem ein METALLICA-Interview 
(ursprünglich im Big Brother-Magazine veröffent¬ 
licht; sehr lustig) und einen Kommentar zu den 
„Meinungsverschiedenheiten“ zwischen dem 
SCUMFUCK und „uns“. Dazu möchte ich 
eigentlich bloß anmerken, daß der bewußte 
Verfassungsschutzbericht eigentlich nur ein 
letzter Beweis für etwas war, was viele schon 
lange wußten oder wenigstens angenommen 
haben, nämlich das Onkel Willi ein blödes 
Arschloch ist, das massiv zur Unterwanderung 
dieser Szene von Rechts beiträgt. So far. Sehr 
empfehlenswertes Schmierblatt. Gutes , über¬ 
sichtliches Layout. ATAKEKS 


PRAFO # 9 


(Monster, H. Heine Str. 14, 06844 Dessau) 
Erstmalig krieg’ ich hier ‘ne Prafo zu Gesicht. 
Schön locker & lustig das Teil, recht persönlich 
dabei. Lesen kann man über NPD und Antifa 
Demos, the Pucks, APPD, Konzertberichte en 

masse, Misfits, Turbonegro, Vageenas . 

Reviews, Gags & wirklich noch vieles mehr. Ist 
nicht immer mein persönlicher Geschmack / 
Humor, aber dat Teil lohnt dem geneigten Leser 
die Anschaffung zweifelsohne. -Vasco- 


PHANTOM #6 


(60 A5 S.,1,50DM+Porto, B. Setzer (sehr 
originell) Schreinerstr.47,10247 Berlin) 

Das Phantom bildet ne gesunde Mischung aus 
Politik und Punkrock, wer sich also über die 
momentane politische Situation der Reichs¬ 


hauptstadt (z.B. Köpi) informieren will, sollte 
zugreifen. Hervorzuheben wäre vor allem, daß 
die Macher nicht nur auf plumpe Parolen 
verzichten, sondern sich durchaus kritisch mit 
der eigenen linken/autonomen Szene auseinan¬ 
dersetzen, und im Gegensatz zu' vielen Polit- 
blättern auch den gewissen Punkrockfaktor 
besitzen. Dürfte für alle jenseits des Ficken. 
Saufen. Oi!-horizonts ne interessante Lektüre 
sein also ruhig mal reinschauen. Dirk 


RIVERSIDE JUNIOR#1 


(36 A4 S..3DM+Porto,Carsten Bieler. Mühlen- 
bachstr.11, 52134 Herzogenrath) 

Punkrock, Psychobilly und Rock’n'Rollfanzine 
steht dick auf dem Cover und genau diese 
Schiene wird dann auch im Heft gefahren. 
Interviews gibts u.a. mit den PEACOCKS und 
den PITMEN, und Konzerte wurden von den 
Riverside-Junioren auch bis zum geht nich mehr 
abgeklappert. Für ne Erstausgabe kommt das 
Heft schon erstaunlich routiniert daher, auch 
beim sauberen Layout gibts nichts zu meckern. 
Obwohl ich persönlich mit Psychobilly und 
Rock'n'Roll herzlich wenig anfangen kann, bin 
ich mir ziemlich sicher, daß das Riverside Junior 
eine feste Institution für Liebhaber dieses 
Genres werden wird. Pflichtstoff für Hörnchen 
und Locken. Dirk 


RIOT NEWS #3 


(Po Box 75, post Box Service, Pekarska 54, 
60200 Brno, Tschechei, Kids@elnet.cz) 

10 A4 Seiten umfaßt dieses NewsZine. Es ist in 
englisch verfaßt. News, Reviews, (inzwischen 
alte) Konzertdaten, immerhin erfährt man hier 
das der Steam Pig Sänger Selbstmord began¬ 
gen hat, Lets Quit und First Strike werden 
Interview, wobei der Interview versucht ein paar 
vernünftige Statements aus der Band rauszuho¬ 
len, diese sich aber als ziemliche Depper, outen, 
naja, aber der Macher läßt schon deutlich 
werden das er gegen Faschoscheiße ist. 
Skarhead. Bombshell Rocks, Electric Franken¬ 
stein und Backlash werden vorgestellt und so 
scheint mir das Ding doch eine kurzweilige 
Lektüre zu bieten. 


RÜDE & RED# 3 


(Le Sabot, Breite Str. 76, 53111 Bonn. 2,-+ 
Porto) 

Fand ich erst sehr gut & höchst erfreulich das 
Teil: Redskin Heft, schön aufgemacht, leiden¬ 
schaftlich & begeistert. Aber das ganze kommt 
mir, auch als Skinhead, dann doch zu roman¬ 
tisch & unversöhnlich daher. Scheiß Bonzen, 
Scheiß Gesellschaft, Scheiß Skinheads heutzu¬ 
tage. Ist wohl nicht der richtige Weg, Leute zu 
begeistern & zu gewinnen. Aber natürlich ist das 
Heft mit all’ seinen politischen Berichten & 
Nachrichten & seinen Musikreviews alles andere 
als Belanglos. Tja, kontrovers, aber absolut 


lesenswert, zum aufregen oder zustimmen oder 
sonstwas -Vasco- 


RACKE FALLA# 5 


(Tilo Sänger. Reitbahnweg 49. 17034 Neubran¬ 
denburg. 2. 50 + Porto) 

Wie fast immer auwen letzten Drücker. Punkrock 
& nochmals Punkrock. Punkrockiges Layout. 
Punkrockiger Inhalt. Gute Punkrocker die Crew. 
Tcurbericht von The Annoyed . Popperklopper 
Scattergun. Interviews mit Rasta Knast. Baff¬ 
decks. Fatale Folgen. Rantanplan. noch genü¬ 
gend Reviews & Konzertberichte Klasse Heft ■ 
Frank- 


REVOLUTION TIMES # 10 


( Revolution Times. Postlagernd, 23501 Lübeck 
56 x A5. 3 DM + Porto ) 

Auch hier ein kleines Jubiläum, meinen Glück¬ 
wunsch. Dieses Heft zeigt eindeutig auf. das 
nicht alle Glatzen gleich mit Nazis zu setzen 
sind, aber hier ist dieser Satz wohl eh fehl am 
Platz, da ich mal denke, daß unsere Leser 
anders als der BILDIeser ist. Hier gibt es die 
geballte ROTE Form des Skinheadkultes. 
Manche Dinge sind mir persönlich schon etwas 
zu kraß, aber die meisten ihrer Gedanken kann 
ich blind unterschreiben. In dieser Jubiläum¬ 
sausgabe dreht es sich auch wieder VIEL um 
Politik und das in einer gut zu verstehender 
Sprache. Sehr interessant ist der Artikel „Skins 
hinter Gittern". Des weiteren gibt s einen großen 
Rückblick (sehr informativ & interessant). 
Skalariak, Alta Tension, Oi! The Arrase (deren 
Debüt CD der HAMMER ist), Anti-Fascist Action 
& Cable Street Beat, (gute) News. Reviews ect. - 
Frank- 


SUBURBIA# 9 


(Rainer Raffel. Mackestr. 33, 53119 Bonn 5. 50 
DM, incl. Porto) 

Nach ewigen Zeiten endlich ein neues Lebens¬ 
zeichen der Bonner Punkfraktion. Diesmal in A4 
Größe und insgesamt wird hier auf 44 Seiten 
abgekotzt. Nicht so bissig, wie gewohnt, aber 
immer noch voll inne Weichteile. Viel persönli¬ 
ches, Konzertberichte, Reviews (worauf se alle 
absolut keinen Bock haben) und so weiter und 
so fort. Wie immer ein Heft das man sein eigen 
nennen sollte. -Frank- 


STUPID OVER YOU # 6 


(Th. „Bachus" Bachmann, Ponyweg 5, 17034 
Neubrandenburg. 3, 50 DM + Porto) 

Wieder mal ULTRAFETT geworden. 92 A5wer 
Seiten mit einem gutem Cocktail aus Punk & Oi! 
Sehr prall kommt das „Razors Special“ (alte 
deutsche Kultpunkrockkapelle), des weiteren 
Interviews mit The Analogs, Schweineröck, 
Gesindel. Hunderte von Konzert / Partyberich- 
ten, ausführliche Reviews, einen London 
Urlaubsbericht ect. Die Crew hat einen guten 
Schreibstil & ich freue mich jedes mal wenn eine 
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neue Ausgabe in s Haus schneit. Wer dieses 
Heft noch nicht kennt sollte schnellstens 
zuschlagen. -Frank- 


SABBEL # 8 - Tape 


(I.Rohrer. Brunacker 5. 77716 Hofstetten - 5- 
DM + Porto) 

Mal wieder ein verdammt geiles A5er. dem man 
anmerkt, dass die Macherin (oder der Macher 
namens Inga...) nicht geraden zu Dummen seine 
Söhne gehört. Sie macht sich viele Gedanken, 
versucht nicht oberflächlich zu agieren, sondern 
die Dinge auch zu hinterfragen, über die sie 
schreibt. Und wie das so oft ist. wenn Leute viel 
nachdenken. kollabieren sie auch an der 
beschissenen Umwelt, was bisweilen an die 
Grenze zum Selbstmitleid geht. Ich kenn das 
von mir übrigens auch. Nichtsdestotrotz ein sehr 
interessantes Heft voll mit persönlichen Gedan¬ 
ken und einem ausgesprochen gehaltvollen 
EA80-Interview. Lediglich das erfundene 
BOXHAMSTERS-Interview ist völlig scheisse 
Natürlich legt Inga, die dem Plastic Bomb 
eigentlich wohlgesonnen ist, den Hamstern auch 
Negatives über die Bombe in den Mund. Musste 
das wirklich sein?! Es gibt doch eigentlich schon 
genug Leute, die scheisse über uns erfinden unc 
auch schreiben. Oder will sicn da jemand 
interessant machen...?! Ziemlich arme Sache, 
ganz ehrlich.. Das Heft kommt zusammen mit 
einem wirklich brillianten Tape-Sampler mit viei 
genialem (!!) Punkrock aus aller Welt. Sehr sehr 
kultig. das Teil !! ! Also Kaufen, ihr Schweine ' 
Micha. 


Transvestiten ne Menge Enthusiasmus steckt 
Größtes Manko bei beiden Heften ist allerdings 
die zu großzügige Gestaltung, wartet lieber mal 
ne Weile und macht aus dem Material von zwei 
Ausgaben eine. Dirk 


[TAKE IT OR LEAVE IT # 1 


(Postlagernd. A - 4609 Thalheim 1 50 DM + 
Porto) 

Neues, ganz gutes Zine aus Österreich, daß sich 
mit den Themen „Ska. Punk. Oü. Soul & Psy- 
chobilly‘ beschäftigt. Zwar noch sehr dünn für 
ein Debüt, aber die Schreibe & auch das Layout 
kann sich schon sehen lassen Viele Konzenbe¬ 
richte. ein ( viel zu kurzes > Interview mit .John 
Doe\ News. Reviews sorgen für einen Kurzen 
aber guten Lesegenuß. Mal abwarten wie sich 
das Heft entwickelt Da dürften wir bestimmt 
noch von hören. -F r ank 


TOILET ROCK # 4 


(Ralph Klmberg Im Sulzbachfeld 24 77933 
Lahr 5.- + Porto* 

Hier gibbet viel Stoff für Kieme Kohle 5 Märker 
hören sich zwar etwas heftig an. aber dafür 
bekommt ihr auch ein FETTES A4er 70 Seiten 
PLUS EXTRA REVIEWHEFTCHEN IM HEFT 
(heißt hier: Toilet Röckchen - Die große Review 
Show) so das dieses Heft auf Knapp 1 0C Seiten 
kommt Bestimmt nix für P C. Commander, aber 
auch nicht so schlimm, wie vor einigen ange¬ 
prangert. Dat is einfach Punkrock & fertich s 
Auch hier wird viel persönliches niedergeschne- 
ben. man macht Interviews mit Nimrods Acoca- 


die MitfickZentrale usw. Ganz lustig zu lesen, 
doch viel zu schnell aus. -Frank- 


[VON VORNE & VON HINTEN #3 


(Hilmar Bender. Duckwitzstr 54-56. 28199 
Bremen. 4.98 & Porto) 

Es gibt Artikel, die lese ich erst gar nicht. Überall 
wo zum Beispiel die drei ??? drübersteht, 
schaue ich gerne mal weg Aber es zwingt mich 
ja auch niemand Über Fishmob. insbesondere 
dem schrecklichem Sven, und die Goldenen 
Zitronen lese ich immer alles. Die Toten Hosen 
finde ich langweilig, wie auch No Exit. Trash und 
Horrorfilme finde ich auch superblöd, seitdem ich 
meine Neugier in der Pubertät befriedigt habe 
und keine Drogen mehr nehme. Gut finde ich 
hingegen Chris Scholz, der unbedingt gefördert 
gehört (nicht als Mensch, das ist zwecklos). 
Hilmar könnte vielleicht mehr schreiben und 
weniger layouten., und das doofe Kind soll 
keine Sachen schreiben. Ich hasse Eltern, die 
überall anbringen wollen, wie ach so toll ihr 
Drecksbalg ist Kinder sind nicht Punk. Kinder 
gehören eingesperrt. Tja. ein Heft also, an dem 
sich mein Geschmack teilt. Wenn dies auch auf 
andere Menschen zutrifft, dann sind die Macher 
wohl zufrieden Gutes Heft also, wenn ich auch 
das Komm Küssen da immer noch besser finde. 
Swen 


WANKER #6 


Am Marktplatz. 35085 Ebsdorfergrund) 

Sind durch ständige Sauf-und Drogenorgien 
auch nicht schlauer geworden und ersticken 


Kohle in nem Brief & ab dafür LOHNT!!!!! - 
Frank- 


ZWISCHENSPUHLUNG # 1 


(Martin Grobe. Thomaweg 4. 41539 Dormagen. 
2.- + Porto) 

Neues Zine in etwas großer Schrift, teilweise 
Schreibmaschine & Computer. Hammerhai, 
Fuckin’ People Records werden interviewt, des 
weiteren Konzertberichte, Reviews verschiede¬ 
ner Leute & den üblichen Kram. Für’n Anfang 
ganz gut gelungen. -Frank- 


[WAHRSCHAUER # 36 +CD 


(Wahrschauer, c/o Giese, Postfach 120363, 
10593 Berlin - 5,-DM) 

Licht & Schatten wechseln sich ab. Es gibt 
einige sehr interessante Interviews, z.B. mit 
RANCID, SLIME, ROCKET FROM THE CRYPT, 
GRAUE ZELLEN. . Dagegen stehen dann völlig 
belanglose Sachen wie G.B.H., die aber klar in 
der Minderheit sind. Insgesamt ein gelungenes 
Heft mit hohem Informationsgehalt. Eine CD ist 
auch dabei, aber die hab' ich verloren bevor ich 
sie hören konnte. Soviel ich weiss waren da aber 
PSYCHOTIC YOUTH, ANTIKÖRPER, VAGE- 
ENAS. SKEPTIKER und so drauf. Micha. 

(Sandro Pticek, Kroatien, oder direkt über mich! 
6.-plus Porto) 

nach langer Zeit eine neue Nummer des wohl 
besten und zur Zeit auch größten kroatischen 
Punkrockfanzines, erscheint das Ding doch in 


SLUG & LETTUCE #57 (Jan.-Feb.99) 


(20 Seiten Zeitungsformat: Christine Boards 
PO.Box 26632. Richmond. VA 23261-6632 
USA. umsonst, aber 1.50$ US Porto) 

.oder in Deutschland bei S.Reifsteck Stock- 
brunnenstr 11. 79331 Nimburg. für 2.20DM 
Porto in Briefmarken ) 

Neuste Ausgabe des absoluten Review und 
Anzeigen Fanzine aus den USA für alle Punks 
die an Polit- und Crust-Punk und Hardcore 
interessiert sind Wie immer gibt .Christine ihre 
Gedanken zu bestimmten Sachen und zu ihrem 


lypse Babys. No Authority. Use To Acuse 
Defiance. Teen Idols und untermalt das alles m 
einem 100 % Punkrocklayout Viel mehr gibt es 
auch nicht zu sagen Das Heft RULT und ab 
dafiür -Frank- 


TRUST #75 


(Dolf Hermannstädter Postfach 110762 28207 
Bremen. 4 DM & Porto) 

Herzlichen Glückwunsch zum 75.. Das Dienst¬ 
älteste Fanzine Deutschland schickt sich an 
letzt r outimert. wie gewchnt auf die 100 zuzu¬ 
gehen Musikalisch voll auf der Höhe und die 


Leben preis, genau so wie die neue Kolumnistin. 
Adrienne (früher Sängerin von Spitboy,. und de r 
Rest der Heftes besteht dann wirklich nur aus 
Reviews (Fanzines Taoes. Books. Platten-CD si 
und Anzeigen ■ Kleinanzeigen Superviele Infos 
Sollte man gesehen haben 


SPIKY MIND #1 


(36 A5 Seiten. Rezal. No.i Lorong Baiai Raya 
Cabang 4 Tendong *7030 Pasir Mas Keiantan 
Malaysia- 

Hey Punk Rock gibt s auch in Malaysia, und das 
nicht zu knapp SPiKY MIND st ein Fanzine das 
fast ganz auf englisch gescnneben worden .st. 
so das man einen Austausch ,rrt der Rest der 
Welt bekommen kann Vom Inhalt her gibt es 
Gig-Reviews. Interviews SHEARS aus Italien 
Distrust In Abuse aus Malaysia. Flashpoint 
Fanzine aus den USA. und mit Dr Strange 
Records aus den USA; Artikel wie "Being a 
Skinhead” im Spirit of 69 Stil. Kleinanzeigen 
aber keine Plattenbesprechungen Insgesamt 
ein sehr interessantes Fanzine. Ich bin über¬ 
rascht! 


STREET MUSIC #4 


(Apdo Co 804. E-07800 Ibiza (Baleares). 
Spanien, streetmusic@arrakis.es) 
Zeitungsformat. Recht dünn, umsonst, in 
spanisch. Oi!. Ska viel Werbung, viel Bronco 
Bullfrog Is aber ok sonst. Nejc 


Vorwörter beginnen wieder an Biß zu gewinner 
Auen die Reviews gefallen mir m dieser Ausga¬ 
be Es fällt deutlich auf daß Howies Gefällig- 
Keitsreviews fehler und das tut gut Im Heft 
dabei Siackers Hammerhai Abhmar.da Teen 
loles und ein Bericht ubers Urheberrecht, der 
sowohl für die ganze Tape- wie Bootleggersze¬ 
ne Pflichtsstoff sein sollte Swen 




■ 44 A4 S 2DM+Portc Thadenstr 94 22767 

Hamburg- 

Nach der Out of Soccer-Ausgabe, die ich wom 
>rgendw'ie verpaßt nabe, gibt s hier wieder ne 
richtige Fußballnummer Wie fast jedes Jahr 
müssen die St Paulianer auch d.esmai wieder 
um die Lizenz zittern daher bekommt oer 
anscheinend langsam senile Präsident 
Heinz”Papa"Weisener aufgrund seines wohl 
immer selbstherrlicher werdenden Führungstil 
auch ordentlich einen vor den Latz geknallt Zu 
überzeugen weiß wie immer auch der Splitterten 
im Heft(Schade, daß es das Heft nch: 
mehr).und auch die Pauli-Amateure werden 
ausführlichst beleuchtet. Nach dem Ableben des 
Eheparners Come Back aus Düsseldorf hat der 
Übersteiger also wieder Souverän die Tabellen¬ 
spitze bei den großen Fußballzines übernom¬ 
men. wie immer mehr als empfehlenswert. Dirk 


UNITED & STRONG # 2 


STUMPF #1 


(48 A5 S, 1,50DM + Porto Sven Klever 
Herrmann-Tast Str.27 25813 Husum) 
Klassisches A5er Heft, welches Gefühle. 
Gekotze, Schwachsinn und Reviews beinhaltet, 
wie es einer der Macher so schön im Vorwort 
ausdrückt. Ich muß sagen auf nen besseren 
Nenner kann man es nicht bringen, sehr persön¬ 
lich ist der Fanzineneuling aussem hohen 
Norden auf jeden Fall, und so etwas finde ich in 
den Zeiten tausender steriler Musikgazetten 
immer gut. Einziger Kritikpunkt ist das ein wenig 
verschwenderische Layout, aber wer auf 
Fanzines alter Schule wie zum Beispiel das 
Tschernobilly steht, liegt hier bestimmt nicht 
falsch, das nächste Heft nur bitte nen bißchen 
dicker. Dirk 


[TRANSVESTIT# 89/88 


(24/32 A4 S. ??DM+Porto , Postfach 41 .2702 
wr.Neustadt/Österreich) 

"Zeitung für Schüler und Andere" steht fett 
auffem Cover und ne Werbung von der Spar¬ 
kasse auf der Rückseite läßt darauf schließen, 
daß das Teil wirklich an diversen Schulen der 
Wiener Neustadt feilgeboten wird. Wer jetzt 
befürchtet neuesten Schulhoftratsch zu lesen zu 
bekommen, und das Lehrer XY so ungerechte 
Deutschnoten verteilt ist schief gewickelt, 
inhaltlich gibts viel(lokalen) Punkrock mit UK 
SUBS.LOST LYRICS.BAMBIX u.a. und ne 
Menge Politik (Food not Bombs, Libertad o 
Muerte).Die Macher scheinen auch noch recht 
jung zu sein, man spürt auf jeden Fall, daß im 


(Ralf Megelat. PSF 350141 10211 Berlin) 

Nach knapp 1 jähriger Pause nun endlich die 
zweite Ausgabe des „Zine im Zine oder wie 
immer man das schimpfen mag. Wie ihr sicher¬ 
lich wißt, haben sich hier zieh (ex ?) verschie¬ 
dene Fanzmer zusammengeschlossen um 
frischen Wind inner Zineszene reinzubringen 
Wenn ich jedoch überlege, das sie knapp 1 Jahr 
Pause gemacht haben . so b-n ich vom Ender¬ 
gebnis doch etwas enttäuscht, da ich eigentlich 
mehr erwartet hätte. Auf 60 A 5 Seiten dreht es 
sich hier um folgende Themen Roimungstrupp, 
Skulls. BFC Dynamo, Gift & Galle und die 
üblichen Sachen wie Reviews. News ect. Sehr 
viel geiler kommt dagegen die „Label CD von 
Nordland", die in limitierter Form dem Zine 
beiliegt / beilag, die ihr aber Separat für 10 
Steine, incl. Porto ordern könnt und verdammt 
viel gute Mucke beinhaltet. Unter den Tonträger 
Reviews wird das Teil nochmals von „Vasco" 
besprochen & ich bin mal gespannt was er dazu 
schreibt. Ich finde das Teil astrein und ihr 
bekommt hier Mucke von Volxsturm, Gladiator, 
Schizosturm, Maul Halten. O.B. und zieh 
anderen Kapellen geboten, die (fast) alle guten 
Oi! Punk spielen. -Frank- 


[VERBOTENE FRUCHTE #1 


(K. Conform. Im wietrog 20. 32683 Barntrup. 2,- 
incl. Porto) 

20 A6 Blättchen Fanzine mit lustigem Inhalt & 
Layout. Titten, Mösen, schwänze, bestimmt ein 
gelungenes Fressen für die PC Fraktion. Mir 
völlig egal. Konzertbericht. Reviews, was über 


SOUND-CARRIER 

PROMOTION 


DIENSTLEISTUNGEN : 

Plakatwerbung 
Postkarten Werbung 
Zeitschriftenuertrieb 
IND00R & 0UTD00R 
Fordert unsere Preisliste an! 


DRUCKSERUICE : 

1.000 Fotokarten 4 farbig 250,00 DM 
5.000 Postkarten 4 farbig 399,00 DM 
1.000 Poster H2 1 farbig 350,00 DM 
1.000 Poster RI 1 farbig 520,00 DM 
Rlle Drucksachen auf hochwertigem Papier. 
Alle Preise zzgl.16% MwSt. 


Postfach 400112 - 45884 Gelsenkirchen 
Tel. 0209/1389498 - Fax 0209/1389497 


mittlerweile in selbstgefälliger Oberflächlichkeit. 
Dafür kommt das Heft (geschätzter Arbeitsauf¬ 
wand: 1 Wochenende) mittlerweile völlig ohne 
Highlights aus. Zuviel von allem, wie ? Swen. 


WORST # 6 


(Pavemusik, BP 5195, 57075 Metz, France. 
Kostet 20 F. incl. Porto) 

28 A4 Seiten, Vollfarbcover & LEIDER in 
Französischer Sprache verfaßt, so für mich 
Baumschüler ieider nicht zu entziffern. Das 
Auge, sprich Layout, wird hier bestens bedient & 
gehe mal davon aus, das hier fähige Leute am 
Werk sind und ihre Sachen brilliant machen. Der 
Inhalt? Dropkick Murphy’s, The Dick Spikie, 
Agnostic Front, The Generators, The No Talents, 
Violent Society, Shock Troops and more. TOP 
HEFT. -Frank- 

(Dr. Suffke. Danziger Freiheit 5 %, 93057 
Regensburg. 5,-inkl. Porto) 

Das ist wohl das FETTESTE Zine, das ich je 
gelesen habe. Über 100 Seiten & ultralustig. 
Liest sich wie ein Tagebuch & ein Lächeln 
huschte das eine oder andere Mal über meine 
Lippen. Inhalt? Kein Bock alles aufzuzählen. 


einer stattlichen Auflage von 1000 Stück, im 
Preis ist auch die dazugehörige CD Beilage 
(Rabauz/ Vitaminepillen/ Bad Taste - war auch 
dem Plastic Bomb #25 beigelegt). Viel Inhalt, der 
sich sowohl auf die Internationale Szene richtig, 
aber auch einen starken Yugoland Bezug hat. 
Gute Interviews gibt es unter anderem mit PTTB, 
PULLEY, TFP, Six Pack, Lag Wagon, Atheist 
Rap, und anderen... außerdem einige Tourbe¬ 
richte die doch vom lieben Sandro ziemlich 
komisch geschrieben wurden. Aber egal, v/enn 
er meint. Berichtet wird auch von diversen 
Festivals, es gibt viele Infos zur Szene... gespro¬ 
chen haben die Macher auch noch mit den 
Machern von DAY AFTER RECORDS und 
MALARIE RECORDS, alles wirklich gut und so 
sicher sonst sicher nirgends nachzulesen... dazu 
noch Besprechungen der aktuell wichtigen 
Beiträge zur Szene... und das war noch nicht 
mal der gesamte Inhalt! Echt, wenn ihr die 
Sprache sprecht MÜßT ihr das Teil haben!!! 
Wenn nicht, dann kann es euch auch so als 
wichtige Information dienen wenn ihr euch für 
das dortige (Kroatien, aber auch Slowenien, 
Serbien und Makedonien...) Punkrock gesche¬ 
hen interessiert!!!! Nejc 
















































^schwedischen „Driller Killer“] 
existieren seit 1993. Sänger Cliff 
der schon seit den frühen Ach“” 
jern u. Bands wie „Moderat iS 
dation“, „Black Uniforms", ,An"il 

hatte*'' nah** ” PerUkers “ ^ 3 £L 

öatte, nahm mit Leuten vonS 
und p P U t f0rmS “’ -Atomvinter-S® 

Hr„;’r kCrS “ das erste Album? 
"Brutahze“ auf. 1995 wurde aus! 

der Vierer- eine Dreierbesetzung,i 

Album ^ ”T° tal Fuckin & Hate“ 

erste Aih 1611 ’ Wie SChon das 
erste Album, auf Distortion Re- 

5S?: ! n der selben Besetzung! 
wiu-de danach die 4 Track FP 

S 2 t f r : ,Last Interest Forj 
7 ol f steht) eingespielt, und 2 
ahre später erschien das Fuck-« 
the World“ Album auf dem ösm 0 f 
« Snhlahel „Kron-H". Ihr nens“e s ä 
Album „Reality Bites“ ist ebenfalls r 
dort erschienen und knallt gehörig 
m die Birnem Wir haben 

Killer auf ihrer letzten Deutsch- 


|Wie ist die Tour bis jetzt gelaufen 9 


■Habt Ihr zuvor schon in anderen 
|Bands gespielt? 


l^a^varfür'Euch der Grund, die Bane 
Izu st arten? 

AST 

Ivfin anderen Bands?^ 


■Welche Bands würdet Ihr als Euren 
■hauptsächlichen musikalischen Einfluß I 
■bezeichnen? 


fWieviel^plSttenhäbtlihr bisher etwa 
■insgesamt verkauft? 


IKuhHhsher Glück mit Euren r.at- 
gehabt oder gab es Probleme 


Cliff: Alle Deals sind schlecht gewesen, 
aber manche waren etwas besser als 
der Rest. Die ersten beiden Platten 
haben wir bei DISTORTION RE- 
CORDS veröffentlicht, das war ha 


gesehen 


. F<s sibt Gerüchte über Osmose. Eins 

Ibesart daß deren Veröffentlichungen 

lnichfin DIY Vertriebe gelangen, da sie 
Con.ndpr.is her zu 
Iten werden, und so nur in teure 
ltalvertrieh“ n “-rhaltich sind. 


Cl'iff Wir sind nicht direkt auf Osmose, 

: stssssskksS“ he. 

J tauscht der Typ von Osmose beispie 
™ weise mit MCR in Japan. -- 




















Gibt es bei Euch gute Verbindungen 
zwischen der Punk und der Metalsze 
ne? 


xJHabt Ihr normale Jobs zuhause? 


Noehmal zu Eurem Plattendeal: Wie 
kam der Vertrag mit OSMOSE zustan¬ 
de? 


JOTÄLf UCKJ§i||gj 


Was war denn der Grund, Distortion 
iRecords zu verlassen? 


Arger wegen 


[Gab es 
Word“ Plattencu 


* TEXTILDRUCK* 

BESTICKUNGEN 


Habt Ihr viel Kontakt zu 
anderen schwedischen 
Bands? 


bedruckte T-SHIRTS von 
SCREEIM STARS 
100 Stück, schwarz 
mit 1 -FARB-DRUCK 
STÜCK 7.-DM 


Wie sehen Eure Zu¬ 
kunft spläne aus? 


TANNENBERGSTR. 35 A 
42103 WUPPERTAL 
FON : 0202 30 96 175 
FAX : 0202 30 96 176 

E-MAIL ULTRATEX @ AOLCOM 


Cliff: Wo wir herkommen auf jeden Fall, 
Woanders in Schweden weiß ich es 
nicht. 


Cliff: Alle von uns, außer ich 


Cliff: Wir haben Ihnen unser 95er Al¬ 
bum „Total Fucking Hate“ zugeschickt, 
dann haben sie uns kontaktiert. Der 
Chef von Osmose hat dieses Unterlabel 
gegründet für Bands, die er persönlich 
sehr gerne mag. Ich glaube, wir haben 
unsere CD zum richtigen Zeitpunkt 
dorthin geschickt. 


Cliff: Bei denen war nie etwas sicher; es 
^ t war zuviel Bullshit unterwegs. Einen 
A/ Tag hörten wir: Ihr könnt eine Tour mit 
der und der Band machen; dasselbe 


ber es ist seltsam: wenn uu 
the World" Album mit unse- 

i Album vergleichst, fall 

auf' Unser letztes Album 

-mehr von SPV vertrieben^ 

s Covers. Aber mit dem „ 

l“ Album hatten die offen- 
keine Probleme. Also gibt 

,, unseren Covern. Wii 

“ “XunsselbstgÄ 


dasselbe wurde dann 
H auch anderen Bands wie 
J DISFEAR etc. erzählt. 
ym Es waren zuviele Fanta- 
stereien, 1995 wurde 
beispielsweise eine An- 
! 1 zeige für die „Total Fuk- 
I king Hate“ Picturedisc 
I gemacht, und die ist erst 
PI 1999 erschienen. Es gab 
} soviele lose Enden, des¬ 
halb dachten wir, daß 
- Osmose ihre Arbeit mehr 
im richtigen Blickwinkel 
v haben. 


* gibt sehr viele Bands, aber 

Auftrittsmöglichkeitem Jede 

■ rt einen Plattenvei 

Aber es werden 
•ganisiert, da oft zu 
e Leute trinken zu 
lubs, dann kom- 
. wir spielen 

Schweden: unser -- cliff: Wir kennen „Disfe 
vorigen April ^ ar“ und einige lokale 

ist ein anderes Bands, aber sonst exi- 

Turbonegro oder stieren kaum Kontakte. 
: ist total in kleine MU.-»,» JaUWivi« 


Cliff: Es 

kaum i- 
Band sc 
trag zu l 
kaum K 

viel zu l J 

viel ausserhalb dei Cl 
men noch die Bullen, 
selbst kaum mehr in 
letztes Konzert fand 

. statt. Unser Publikum 
I als das von Bands wie 

( Millencolin. Die Szene 
K rtnmnierungen geteilt. 


Cliff: Wir versuchen, 
morgen nach Hause zu 
kommen. Das wird kein 
Spaß werden. Wir wollen 
außerdem kommenden 
Juli wieder auf Tour 
gehen, für 2 Gigs nach 
Deutschland und für 3 
Gigs nach Tschechien. 
Dann wollen wir noch 
einige Split Eps mit mit 
anderen Bands machen 
und an Material für ein 
neues Album arbeiten. 


Interview und Uberset 
zung: Björn Fischer. 
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Ausgabe #5 - Mai 99 


tiaentlich sollte es dieses mal ja em ou fl 

Rastic Girl goes America" werden. AHerdings ' 1 

seit unserer Rückkehr so viel passiert daß mic I 
ehrlich gesagt ein wenig die Lust verlassen ha I 
dieses Land auf 8 Seiten abzufeiern. Ich will I 
euch letzt nicht mit dem tausendfach gehörten 
Krieg’ ist aber doof" Gewinsel belästigen, aber | 
um dieses Thema kommt man andererse'ts auch 
nicht herum Jedenfalls ich nicht Berhn ist hart , 
nun mal unabhängig von d ' wem 
wemerunassitz immer noch politischer 
Brennpunkt auch für Oppositionelle aller Sorten, 
und genau deshalb fühle ich mich hier auch so 
DUdelwoh!' Die KPD/RZ macht wieder 
Wahlkampf, im Herbst sind öenstswahlem und 
wen zur Hölle soll denn ein vernünftiger Mensch 
I noch wählen heutzutage? ^'r befurchten d 
schlimmste* Naja, der Wahre He,no als 
r ou^rdinas nicht sooo 


Hl beit der letzten Ausgal 
||| Schockierenderweise diverse Male 
Zfi fxjstischd). Das denkt ihr doch W1WU1I 
Nehmen wir mal den WBF Faktor als Anstoß 
das die weibliche ~ 


>e habe ich 
gehört, wir wären 
nicht ernsthaft, oder? 
-J, fakt ist, 

natl . .. . . u - Bevölkerung dieses Planeten 

natürlich auch nach Äußerlichkeiten guckt und darüber 
redet. Das ist doch wohl ganz normal. Ist das deshalb 
sexistisch, wenn man das ganze dann auch noch aufs 
Papier brmgt? Letzten Endes verliebt Mann/ Frau sich 
ja doch ganz normal in die Person und nicht in die 
Verpackung. Wollen wir eigentlich auch anfangen, uns 
über die Ausbeutung des Papiers zu unterhalten, das 

sich gegen das auf ihm Geschriebene üvberhaupt nicht 
wehren kann! 

Anyway, in dieser Ausgabe werdet ihr sehen, hat mich 
das Fernweh noch in roher Gewalt. Ich kobnnte leider 
auch nicht umhin, mich über Swen s (hehe) und meine 
Lieblingsband auszulassen, aber genau deswegen 
machen wir ja das PlasticGirl. maritA 


.och ein winzig kleiner Aspekt, nonmM^ I 
verschicke ich >n me.her Funkhon als 
Promotante auch immer einige CDs nach 
Jugoslawien und ich bekam auch öfters Post, 
halb private, hanzines, geschatti ••• 
kommen nur noch gelegentlich emaite durch... 
NOCH leben alle Punker, die ich dort kannte . 

Und dann kamen letztes Wochenend ( , 

all diese netten jungen Westdeutschen n 
Berlin um Sternchen auf Wannen zu schmeißen 
uoTs,ch die Koppe olut.g oaoen 
bei der ersten Aufforderung der Polizei wie die 

Hasen davon zu preschen 

Hier mein Appell: entweder ubt ihr bis z 
nächsten Mal Guerilla Taktik (z.B. 

Fantasy Spiel) oder ihr sucht euch schlechter 
verteidigte Ziele und einen dezenteren Zeitpun c 

Oder laßt euch Nachhilfe be, nem 
l Chaostagsveteranen geben! Beim Bunjee 
I jumpmg soll es aber auch tolle Adrenahnkicks 
: upoctot auch nicht mehr als ein 


Plastic Girls ara 


Nanette 

Marita 


Special thanx to 


Jeannette, 

John, JP & Brian 


Fanpost an. 

plastic Girl 

z Hd. Nanette 
Waldemarstr. 

10999 Berlin 
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Tja, ich Depp, da könnte ich Hendrik 
in Thailand besuchen, meine 
Schwester in Afrika oder mit Mutti 
nach Nicaragua, aber nein, die USA 
müssen es sein. Dabei finde ich ja 
Amis grundsätzlich blöd, ignorant und 
ungebildet und überhaupt, ich hasse 
Hamburger und in Urlaub fahre ich 
schon gar nicht gern, weil es in Berlin 
sowieso am aller schönsten ist! 

In dieser Stimmung war ich 
tatsächlich - noch bis auf den 
Flughafen. Alle gängigen Vorurteile f 
gingen mir durch den Kopf. 
Schließlich hatten sie sich vor neun 
Jahren bei meinem ersten Aufenthalt . 
im Land der unbegrenzten ! 
Möglichkeiten ja alle bestätigt. Und 4 
damals war ich noch wesentlich» 
unkritischer, was Imperialismus und- 
Weltpolitik angeht, wenn ich mich\ 
recht erinnere. Aber damals kannte 
ich auch keinen einzigen Amil 
irgendwie näher. Diesmal freute ich | 
mich sogar ziemlich auf einige Iq/I 
wenige Amis. Ein zwei Kollegen, ' 
meinen Big Boss Mike, der ja ein 3 
ganz feiner Kerl ist, Brian, bei dem j 
wir uns auf jeden Fall für die erste j 
Nacht einnisten wollten, Max und f 
Spike von den Swingin 7 Utters, die ich 
beide sehr mag. Immerhin, ganz] 
Scheiße würde es nicht werden. [ 
Außerdem waren da ja auch noch 
Jeannette aus Leipzig, die in i 
Kalifornien studiert und die Freunde! 
von Marita in LA. Außerdem hatte ich 
noch die Nummer meiner ersten 
SJ fg\ besten Freundin aus Kindertagen in VT 
der Tasche, die wohnt zufällig auch in jRY 



OUR 


FALW San Francisco Trotadem 9 anz wohl r rimr Gleichen! 
WINI war m ' r k e ‘ ^ er ^ ac ^ e wirklich nicht! 

■ .— Jetzt bin ich wieder hier und ! 

I ME überlege, was ich jetzt eigentlich für K. j 

|A einen Eindruck habe. _ 1°.^ 

Sara- — lyriCMmv* E |WHAT THAI 

\ g |OUT OF MJS 1 IMEAWS: 

Klar, Amis sind oberflächlich! Aber 
irgendwie auf eine nette Art. Ich hätte j 
ihnen zwar irgendwann ihr „nice to 
meet you" in die Fresse schlagen 
können, aber dann wäre ich viel 
beschäftigt gewesen. Man darf halt 
einfach nicht davon ausgehen, daß es 
etwas bedeutet, wenn man nach V2 
stunde Tel. Nummern austauscht. 

Wehe, du rufst am nächsten Tag an, 
wahrscheinlich erinnert sich keiner an 
dich. Andererseits, wenn du einfach 
dreist genug bist, bei ihnen zu Hause 
fQ vt aufzutauchen, ist es auch OK, Hab 
EMP* ich selbst bei Leuten bemerkt, die ich 
BlGU schon vorher kannte. Rufst du an, . 
haben sie nie Zeit. Schaust du 
[£ hingegen einfach vorbei freuen sie 
sich und es ist voll OK. Auch, wenn j 
man sich dreist einnistet, wie ich. 

Eigentlich waren ja nur 1, 5 Wochen 
in Sf eingeplant, aber letzten Endes 
; blieb ich dann fast 3 Wochen (Marita 
■"* nur eine). Am Ende haben mich 
# Brian, Kyrsten, Danny und Beth j 
/ sozusagen als „Roommate" adoptiert 
(Vf und für amerikanische Verhältnisse 
\ji sind wir, glaub ich, echte Freunde T 
geworden. y 

l IW L L 


Amis sind nicht blöd und ignorant! Es 
ist einfach so, daß das Amerikanische 
Bildungssystem ziemlich mies ist. Das 
hat zur Folge, daß die meisten Leute 
wirklich eine ziemlich bruchstückhafte 
Allgemeinbildung haben, aber dafür 
in ihren Spezialgebieten unheimlich 
fit sind. So verblüffte mich Max mit- 
fundiertem Fachwissen über 
Rosenkreuzer und Waldorfschulen! 
Außerdem stürzen sich viele 
interessierte total gierig auf erste 
Hand Informationen, wie alles, was 
so in Europa abgeht. So hatte ich ne 
I Menge interessante Gespräche über 
die Gesellschaftlichen Unterschiede in 
den USA und in Deutschland. Aber 
dazu muß man sagen, daß wir 
natürlich nur eine ziemlich kleine” 
Minderheit von „weltoffenen" im I 
weitesten Sinne Punkrockern 
getroffen haben, viele davon in Bands 
oder sonstigen „künstlerischen" ~ 
Berufen (z.B. ein Hollywood ^ 
Trickspezialist) und die meisten auch 
schon mal in Europa oder Asien 
gewesen. Den durchschnittlichen _ 
Mittelwestkleinstädter möchte ich 
glaub ich lieber nicht kennen lernen! Il 
In Amiland ist alles super 
kommerziell! Meine Fresse! Ja, 
Kapitalismus pur! Überall SALE! Extra 
billig! kaufe eins, krieg ein zweites 
umsonst! Billiger Billiger! Zwei für nur 
5 $ !!!.... da fällt es tatsächlich 
schwer, nicht jn einen 

unkontrollierten Kaufrausch zu fallen! J 
Konsumier oder stirb! So geht es da 
zu! Wer hier nicht mithalten kann, ist 
ganz schnell unten durch! Zum Glück 
gilt auch das nicht für unseres 
Die meisten haben eh 
nicht viel Kohle, und naja... es sind 
immerhin das Amerikanisch 

äquivalent zu Punkern! 
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wow, die 
paar feine i 


jgm 

Amis interessieren sich doch für 
Politik! Jedenfalls die, die ich 
getroffen habe! Allerdings haben die 
meisten auch resigniert. Die Demos 
hier sind ein Witz. Bei der Anti 
Jugoslawienkriegs Demo in SF 
verloren sich ein paar Leutchen auf 
dem ewig breiten Bürgersteig der 
Market Street. Die Straße sperren 
kommt den Cops dort gar nicht erst in 
I den Sinn. Wenn ich dagegen von der 
KPD/RZ und der APPD oder von der 
Berliner 1. MAI Demo erzählte 
wurden sie echt neidisch, aber sowas 
ist hierzulande, wo man auch fürs 
Rauchen in Kneipen einen Strafzettel 
über 120,- kriegen kann, nicht drin! 
Scheiße! Ich kenne das System leider 
nicht genug um zu wissen, was ' 
möglich wäre und was nur aus 
Trägheit nicht stattfindet, aber ich 
denke mal, außer lokalpolitisch kann 
man dort wirkli ch nicht viel 
beschicken! fE? 


Amerika ist ein unglaublich schönes 
Land! Ich bin eigentlich kein allzu 
großer Naturfreak (außer 
Zusammenhang m jf 

Fantasyspielchen © ) aber 
hoben da sch ° n ein ^ 

Fleckchen Erde! Die Küste runter auf I 
dem Highway #1 von SF nach LA ist | 
sehr geil! Im Norden eher rauh wie in 
Irland im Süden dann geniale 
Strande voller knackiger Surfer. Dazu 
jm Frühling super grüne Berge im I 
Hinterland. Da muß man emfacb an 
jedem zweiten Viewpoint stehen j 
bleiben und Fotos machen! Wenn s « 
man dann noch dazu kommt Richtung 
Las Vegas durch die Wüste zu fahren P* 
oder gar an den Grand Canyon 
kommt kann einem wirklich die 
Spucke weg bleiben. Vor allem nach 
ner Zeit lang Großstadt LA und jeden 
[Abend Kneipe und Konzert kommt 
aas richtig gut! 


Noch was fiel mir auf. Dia Weit ist 
I klein und voller Deutscher! 
Abgesehen davon, daß ich dort einen 
| aktuellen Nachbarn mit Kollegen, 

| meine Nachbarin aus Kindertagen, L 
eine Bekannte aus Berlin, und Wizo fr 
Axel getroffen hab, begegneten uns 
noch diverse deutsche Stino Touris 
und teilweise immer wieder die 
selben. Und dann mußte ich 
feststellen ist es auch in USA wie hier, 
die „Szene" ist klein und jeder kennt 
jeden. In LA wie in SF. Dort viel es 
mir natürlich besonders auf, weil alle 
| irgendwie was miteinander zu tun 
• haben. Jedenfalls hab ich allen dort 
erzählt, daß die Deutschen immer | 
noch die Weltherrschaft anstreben, j 
und man deshalb so viele von uns j 
überall trifft. Ich denke mal, 

cS: haben's geglaubt.. 
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ich trotz oll der 
>olen Clubs, der 
e und der 
Shopping 
; froh, als es 
Flughafen ging 

Umständen 


Und es gibt keine schönen Männer in 
Amerika! Klar, es wimmelt vor gut ^ 
gebauten Standard Typen, aber das | 
sind so ne Fitness Freaks, denen jj 
Scheiße ganz dick im Gesicht | 
geschrieben steht. Und unter unseren j 
Kumpels dort... naja... gut, der eine | 
oder andere ist ganz süß... aber j 
irgendwie... Ich hab natürlich auch 
Agnes, meine Kindheitsfreundin zu j 
diesem Thema befragt. Sie meinte 
auch, daß da nix gescheites rum 
läuft. Noch dazu sind alle komplett! 
neurotisch, wollen immer gleich! 
I heiraten oder sind völlig gestört! 

| Doch, Moment, es gibt EINEN 
1 schönen Mann! Gesehen in Santa 
| Cruz, und Jeanette, Marita und ich 
1 waren uns sogar ausnahmsweise 
|leinig, daß er lechz ist... kann 
^eigentlich nur schwul gewesen sein... 


Auf ieden Fall 
netten Leute, 
genialen K 

| unglaublichen 

Möglichkeiten 

dann 


Nanette und Marita erobern den Pazifik 


ziemlich 
doch Richtung I - -. 

Ich würd unter 

dort leben v- 

I Freiheit wird 

| eingeschränkt, 

ikomm «ch nicht k 

ÜH liftöVniliH.,. 

Kommerz orientiert und „alternative" 
Lebensmodelle haben dort noch 
weniger Chancen als hier schon. Ich 
muß schon sagen, in meiner kleinen 
Kreuzberger Realitätsblase fühl ich 


■ t keinen - , 

wollen! Deine persönliche 
vjrd einfach permanent 
der Mentalität 
alles zu 
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IX .. , 1 r ena lieqen 

W mochtet, ist ein Styling i n der Art 

(50erJash ^Pin 
iDas^he'ßt un bedingt anzuraten! 
I , he ' ßt ^okuner Pony, g| atte 

s T C S,SCUa - Haare; etwa I 
[ chulterlong oder ein bißchen 
langer, unten waagerecht 
abgeschnitten. Dazu ein I 

K elchen im fünfziger Jahr e Stil I 
jnif den passenden Schuhen 
^ern gesehen sind auch weiße 

umpfhosen ( scha ^der) 

ußerdem ein unbedingtes Muß- C 

ÄÄ a| 

f s 

hmerzhafte Stellen. Als Ui 

mdtfTu e,en Sich Winzi 3* < 
indtaschchen und Straß ™ 

nnenbrillen an. URA I j 


gibt es aber anjtfß’Allgemein : 
Enden Nieten . . San Francisco 
jnder, bunte j-fc Haight Street: 
die schärfsten | \ & Golden Gat 

Klamotten zu Mission Str. zw 

nur in privaten und 22 Str . 

getragen ° s ro Str - zwis 

Öffentlichkeit —: - 2 * 

Dentalis kaum! ^ Market um die < 
eht man eher im 1 arkef Downtov 
mit Dreadlocks Berkeley: 
motten. Unter / 'e'egraph Road 
dann auch nicht ^^jbwärts^ 

und unbehaart. ■ 
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,e voll tätowierte | 

■nan sich gar nicht 

en ! Dazu Jeans, > 

Rocker S 

er diese Arbeiter / r 
irter Jacken... 

^gekettet... H I 
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n man über 23 ist- | 
jährige sind aut i 
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The Roulettes ... WOW ! 
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Annies Coctail Lunch, 
Boardman PI. 

Jeden Dienstag Karaoke mit 
Spike 


Toronado, Haight St. 1 

Zig verschieden Biere etc. Kyrsten 
arbeitet hier! 

: Zeitgeist, 199 Valencia at 
• Duboce 

Biergarten und lecker Küche, 
wenn man tagsüber kommt, 
anqeschlossen Hostel im Haus 


feineren 


Roulettes 

Ort: 

Wagon Sal 
Special: G 
| Strip Show 
1 Preis: 


f diese kleine pummeiigt 
W macht auch so überhol 

f ausgebeuteten oder 
S unterdrückten Eindrucl 

P beschließe, daß das w- 

OK ist, so. 

Wieder stelle i 1 
Welt sehr klein ist 
wir nämlich Axel von 
Kumpel 


:*TV4P , r 

-i 10 g QO Lookin tor 

p l ioli Time 

W Ban ds: Loudsmouth; Killswitch, 

'*oT b ' Ti » T “ pl " 

^ Special: nö 

w.Si . 4 S 
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ich lest, daß die i 
Zufällig treffen | 
Wizo mit | 
die auch gerade J 
aub in Kalifornien machen, 
e Roulettes fallen vor allem 

durch ihre 3 Sängerinnen aut. 

Drei üppige Powerfrauen in 

hautengen Schlangenmuster- 
Lacksuits mit tiefem Ausschnitt. 
Bis auf den Basser sind übrigens 

alle Bandmitglieder Frauen. Die 

i Musik ist ok aber der hiesige 

übliche melodische HC. , K u 

I Los Mex Pistols spielen leider 'o- 

I keine Sex Pistols cover aut 

I mexikanisch sondern eher eine 

■ mexikanische Version von 

I kWnevalshits. Da helfen auch 


Jeden Donnerstag veransrau« 

Superweib Audra im Covered 
Wagon Saloon ihre Stmky s £=; 
Peepshow" mit den " arg ® ° einem 

( iovelyGogo Girls" Hier trifft ichJ 

so ziemlich alles, war Rang und J 
i Namen hat in SF's Musiker M 
l Szene. Der Covered Wagon is 
S zweigeteilt in Barraum mit g 

A Billiard, Flippern und den W 

“ Konzertraum in Neonlich un | 

UV aktiver Wandbemalung. 

Ziemlich gewöhnungsbedurftig, 

aber ein total korrekter Laden m 

dem täglich irgend ein Konzert 

oder Disco ist. Raucher werden 
toleriert. Eintritt natürlich erst a^ 

21 |m Hinterzimmer, das | 

1 normalerweise der Backstage 

1 Raum für die Bands ist findet 4 

« Donnerstags die „Peeps ow 
ffl statt. Eine ebenso „large 
§| Striptänzerin wie die Go 
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£ , sieht zwar 

. °“ ch nach Betty Page aus, ist 
> aber »emüch cool, und hat ein. 
gute Röhre. Das heftige HC 

'Gebretter wird mir allerdings aL 

Dauer ziemlich langweilig, weil 
die Songs nicht allzu 
abwechslungsreich sind. Dafür 

N'ppt Brian an der Gitarre total 
aus und der Basser ist auch 
ziemlich gut. Von den Thums, 
die auch recht Icrachigen HC 
IPielen, sehen wir leider nur die 

ers *n 2,5 Lieder. Dann In 
w r uns dum uann lassen 


irrnTi 

l] »I 

1 J [j | SI 1 

iJlf 































18.3.99 
Peep Show: 


Stinky's 


ü, 
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26.3.99 Incredibly 

Strange Wrestling 

Bands: Bamboras; Satan's 
Pilgrims, Tedio Boys 

Fillmore; San 

Francisco 

Special: 2x Wrestfingshow ! mit 
mehreren Kämpfen 
Preis: 13$ 

Das Fillmore erinnert ein wenig 
an das Hollywood Athletics, 
wenn auch ein bißchen kleiner, 
so doch derselbe Stil und ein 
ähnliches Flair. Ballsaal 
atmosphäre mit Kronleuchtern 
und Empore. Diese Show ist 
übrigens auch wieder mal von 
Audra organisiert, die 
gelegentlich auch schon mal 
selber wrestlet... tolle Frau j 
Die tedio Boys hab ich leider 
überm Essen verpaßt, aber sie 
sollen sehr gut gewesen sein. Die 
Satan's Pilgrims haben leider so 
überhaupt nix teuflisches. Eher so 
das gewisse Nichts! Stink öder 
Surfrock. Ein Lied klingt wie's 
andere... schnarch! Im Vergleich 
dazu die Bambooras wieder 
klasse. Die gefielen mir in LA ja 
schon. 

Aber der eigentliche Knaller des 
Abends ist die Wrestling Show. 
Erstaunlicher weise gefällt sie mir 
ganz ausgezeichnet. Erstens 

J fliegen ungefähr 1000 Tortillas 
durch die Gegend, die man 
ganz prima auf seinen Lieblings 
Bösewicht schmeißen kann oder 
wahlweise als Frisbee durch die 
halbe Halle fliegen lassen kann. 

J — '“TÄPÄ1T 


Das söi-gts^QH malf ürL 

I 

. S&äSäiä j 

*oht. Abgesehen von der 

9 Show bekommt man auch 
' nT, 0nWirklich ^r 

Moct L ^ r0batikzu 
^2*w,rid,chSpaß»owa s l ' 


Bands: The Fazoulis; Moronic 
Reducer; New Wave Hookers 
Ort: Covered 

Wagon Saloon 

Zur Abwechslung mal im CW... 

© Heute Abend ist allerdings 
Audras Geburtstagsfeier, und die 
gesamte „SF Familie" anwesend. 
Jedenfalls so ziemlich die 
| fe gesamte Fat Belegschaft incl. 

P ® aller befreundeter Bands, die 
sich gerade im Lande befinden. 

Bei den New Wave Hookers 
hab ich leider vergessen zu 
ergründen, ob es sich hierbei um 
die gleichnamige Band aus 
Süddeutschland handelt, aber 
ich gehe mal nicht davon aus. 
Wenn doch, sagt mal beschied. 
Jedenfalls waren sie die 
bestgekleidete Band des Abends, 
nämlich alle in Anzügen. 

i 3 

^JJirDie Moronic Reaucers waren 

allerdings UNGLAUBLICH! ^ ^ 
Z WOW was eine Show. ^ 

Musikalisch waren sie solide gut W* 
und coverten hauptsächlich / 

Dead Boys. Aber die Show.... * 

!!!!! Der Sänger, etwa 50+ gab 
wirklich alles. Von Rasierschaum 
Schmiererei über Luftgitarre mit 
seinem Schwanz und einem 
Staubwedel im Arsch bot er alles! 
Dazu der Gitarrist im gleichen 
Alter mit rosa Leoparden Nylons 
und ultraspitzen, roten Lack 
Creepers und ein echt sexy 
I Basser. Meine Güte! Wirklich 
toll! Als letztes spielten dann The 
Fazoulis, die aus Spike, Max 
(beide Swingin Utters), Jackson 
(No Use for a Name) und einem 
mir unbekannten Schlagzeuger 
(der dem 1. Vorsitzenden der 
1 KPD/RZ bis auf die Hautfarbe 
zum verwechseln ähnlich sieht!) 
bestehen und sich extra zu 
diesem Anlaß gegründet haben. 
Passend zu ihren falschen 
Schnäuzern, den Jeanskutten, 
Porschebrillen und 
Schweißbändern (!!) coverten sie 
ausschließlich grauenvolle 80er 
Jahre Rockklassiker von Europe 
bis Bon Jovi... grusellü Sehr 
unterhaltsam, wenn auch hart an 
der Schmerzgrenze, und die 
Band vorher war einfach nicht zu 
toppen! 

In der Peepshow heute eine 
unglaubliche Frau mit einer 
Nutelia. Sahne, Torten - 
rumschmier Show... uarhhg! 









ala.erstes. d.as.FatÄröCk Büro an. 
dN|| in <M Bäks* Street, das 'ist di 
r und dem Szensviertel der $ 


Beiden 
* Vielen 

men 


h meinem 

Ausschau <jshi8lte#>. in 


Nur um mal vorweg 2iu nehmen, diese beiden 
Amerika geben gewissermaßen einen sehr 

intimen Einblick |||iber die verschiedenen 
Ansichten yi||i!|: ; :2^ei Berlin Kids, die zusammen in 
den Urlaub: nach Californien fahren. Ich möchte 
fast sagen, das dies ein super Paradebeispiel für 
naja nicht ganz völlige Nichtübereinstimmung 
von Grundsatzneigungen und Empfindungen 
(allerdings nicht negativ zu bewerten]!zweier 
Organismen ist. 

Fangen wir aber von vorne an, uups, da müßteflch ja mH 
Februar 1998 starten, ähem, na, der war 

aufjeddnfall längstens eingeplant (um ehrlich ZU sein, wäre 

ich sebbn viel eher gefahren, aber das mit d#r ; 'öeld ist sPÜfe Sache, sogar das Rauchen wurde meinerseits eingestellt um mal ein 
etwas anderes Finanzierungsmodell vorzustellen..) Am 1. März ist es also soweit, und ich freue mich darauf, Paris, unseren 

Umsteigeflughafen, wenigstens mal von der Luft aus zu sehen. Denkste, der liegt 
nämlich soweit draußen, das man gar nichts sjt-eht, dafür müssen wir über den 
Flugplatz sprinten, aufgrund der Verspätung un$||es Flugzeuges. Damit muß man 
übrigens bei der Air France immer rechnen, alle|$|§gs sind die Flüge dafür günstig! 
Ab geht’s dann Richtung San Francisco, man wird 2x mit ziemlich gutem Essen 
zugestopft, und als der zweite langweilige &^2&ßleche Film endlich zu Ende ist, 
befinden wir uns auch schon auf dem Landeanflug Vöf San Francisco. Man übersieht 
das ganze Bay Area, dazu gehören San Francisco, Qäkland, Berkley und Richmond, 
sowie lauter kleinen Urlaubsorten direkt am Aüf dem Flugplatz kann man sich 

nach den verschiedenen Buslinien erkundigen, die dtefegjewünschte Adresse direkt 
anfahren. Kostet zwar ca. 15 Dollar,'ist a&ör sehr 
unkompliziert und wenn man nicht abgeholt wird, 
dann gibt’s sowieso nichts Günstigeres. Wir 
wir Brian abholen, bei dem wir wohnen werden, 
irekt im Haight Ashbury Viertel, dem Hippieviertel der 
90ziger Jahre (da, wo die vielen kleinen bunten 
Häuam liebsten mit nach Hause, nehmen möchte). Am 

_ •*#&*&* in Davis studiert, ab und wir machUp uns auf den Weg, den 

berühmten Highway #1 zu erobern, Meine Augen verwandeln sich in döjfc folgenden drei Tagen 
in gl^^^fi^^gierstaarige braune Flecken, die sich von der Lande|ili| ; nicht mehr abwenden 
könnerv Öen# öisse Straße ist eine der schönsten Gebiete," ; d^:i:|^iiiib!lslPi ;: 8^^i!P : ''^abe. Wenn 
ihr. ärüch in döh:: Genuß kommen solltet, einen kleinen Abstecher auf diesen Highway zu 
mächern, dann ver'geßt nicht, etwas Kleingeld für den Eintritt^) zum 1? MHe Drive mitzunehmen. 

Nervt, warum muß man für Landschaft Eintritt bezahlen?? Leider wird dieses wunderschöne 
Fleckchen Erde (mal wieder) von den Reichsten der Reichen bewohnt, eifmStraße schlängelt 


steuern 

Brian 

60ziger 


. 




John & JPs Fl 


sich durch . bewohntes Gebiet mit Versteck-mich-Häusern-mitrgrgiSem- 
Zaun-davQ||i|||jd Wald, bis man ans Meer gelangt Boäh + W& ä# 

jedem anhalten, die Schönheit der Felsenküste, vp# 

rken, wildbflphenden Meer - itf dem |<$h 
humit der Luftmiiltze unterwegs seid: möchte +* 
erweck^# i# |§|j| den Wunsch pöljliiiiipr sofort umzupiääeln ö3Ü|j 
zuminJiiipliinB$ in den(Die in 
Sight$d£fng Büche#* dekIarierte„meistfotografierteste“ 
Lonä Öypress ist itfti. abstand das:!:i|^g^|l||te an dem ganzen 17 Mile 
Drive). 

Die Fahrt geht weiter, wir macheni : : : ßfeä^:::l^!|j|^|i[j|ijjii|E|^dr , besuchen deren 
Mission und essen dort Cornbreaüf! Dähnliches Brot aus Mais 
und superlecker! Unbedingt probiere# * $enrt fflsphgebacken! Irgendwann 
wechselt die Aussicht auf das Me§j| ; ^ r h ein : Mifer von lichtüberfluteten 
Einkaufszentren und Autohäusern. Kilometerlang ziehen sich flachgebäudige WohnhäuseF und Supermärkte hin, man merkt, wir 
durchqueren die nördlichen Ausläufer von Los Angeles. Plötzlich befinden 
wir uns schon auf .federn Sunset Blvd. in North Hollywood, und fahren 
Richtung Downtovy$|||irekt zum Echo Park, wo John und JP, die 
Drummer von EMfctfn 12< Wohnen. Echo Park ist wohl eines 


Künstlerviertei r|: 
See mit Lagungfi 


llilllilihännt nach dem zentralen Park mit ei 


Wte eift kleines Paradies inmitten vom 
Aber auch als : Wohnparadi!fes ist diese Ecke sehr nach 
schon wird nach einem halbwegs passenden Haus 
das man sich für die nächsten paar,||hre einmieten könnte. 

Straße führen die Querstraßen - §|usschließlich in W 
einstöckigen Häusern, umgebeh|||||pn Orangenbäumen, 
sonstigen tropischen Gewä^äeft, JPp Haus ist 

groß, hat aber genügend der Band zu dienen, 




















































außöf-cfem b^fl-ndbt sich direkt vor dem Eingang noch eine 
Sc^vnentöPpsse, die eigentlich das Dach einer Sa//* 

wiederum mH rotem Samt ausgekleidet ist und dl^^roberaum^:! r MSlS 
von Bottom 12 dient. 

Mn diesem Abäöd probt die BShd, so daß kurz nach unserem 
Eintreffen die ganze Bottom |§||iety eintrudelt. Mein Gott, was 
für eine Freude, obwohl uns Sö ist, als hätten wir uns erst vor 
zwei Tagen das letzt« hM g&ä Sfren* ürrö nicht vor 11/2 Jahren! 

Bei soviel Welcomer||| =^ch gfeich wie zu Hause und 
dann auch gleich das V#^hü^n::::5:u haben, der Probe zu 
lauschen, was gibt’s da noch für Steigerungen! Der Sound in 
der Garagg. ist ziemlich gui und sehr klar und 
Honigpfannk^öhengrindShder Weise ’JIkommen wir den ersten 
geheimen Etnfcdick in The World Of The Secret Mechanic.. ; . Los 
Angeles besteht nicht nur aus Smog, Hollywood Sigjlund 

n man durch die Straßen fährt (öin 
Auto^litesidioeer^äisi#unabkömmlich!), säumen riesige|Paime%i| 
den Weg, -Ste® cfir vor, du bist in einem Ferrencwl, trgon<feyo’|^^|p^'' 

Spanien . 

Spanien, am Meer* die Sonne scheint und Dir gehfe gut — aber Touris und Strandhotels etc. sondern nimm das 

ganz normale Großdiadtleben, dazu kommt das Easy Angeles, Hanging Around With Friends. Natürlich 

ist hier nicht alles Gold was glänzt und wahrscheinlich würd^ijijiif Lbi|||iftöeles nur halb soviel gefallen, wenn man niemanden 
kennen würde. Aber wir gehören ja schon längst zur jßon^iiillp^, somit stehen dir Türen und Herzen in eben selbigen 
Freundeskreis offen. In den nächsten Tagen folgt Rardcore Einkaufsprogramm, u.a. auf dem Beverly Blvd. - das LA Szene 
Shopping Area, alles was das Grufti und Punkerherz erfreut, bevor man die Preise sieht. Ist aber trotzdem nett, mit der Zeit nur 




Ül^lRLElectric Frankenstein 
Jochen stattfindörtde 

.sich schon auf ihre 

Freunde in San Francisco), legen 2 Erholungstage m v ßävis-l^^ With The Great 

Earthquake näher zu erforschen. In San Francisco ist alles kleiner, zentraler und geball|$r. Wehe rtian schaue in die nächste 
Querstraße zur Market Street (der Hauptstraße) - direkt am Financial District, der natüH||$ vor Kommerz nur so strotzt ! Ein 
Unterschied zwischen Hochglanz und Ruin, wie er krasser nicht sein könnte. Was nlprt heißen sqJI, das es in San Francisco 
mehr Armut gibt, Du bekommst diese nur in dieser Stadt direkter ins Gesicht geknallt, ohne $0: di#Oijtsprechenden Districte zu 
fahren. So Du auf der Market noch Deine Kamera zückst, um die Cable Cars und Gottesanbeter abzufichten, so vermekl^isil^u 
es tunlichst auf der Mission Street - die direkte Parallelstraße, auch nur den kleins^eptouri-Verdacht auf Dich 2^|||||||ih. 
Apropos Cable Cars, es gib nichts nervigeres, als diese so berühmten öffentlichen Vferkehrsmit||li auf der soundso gar kein 
Einheimischer mitfahren kann, da diese mit Touristen zugestopft sind. Und von wegen der wüde! Verfolgungsjagden, die dort 
stattfinden sollen, um erfolgreich zu fliehen, sollte man lieber seine eigenen Beine benutzen, das geht in jedem Falle ^jpbipelter- 
In S.F gibt’s jede Menge guter Clubs (siehe Nanette), aber ansonsten kann mich diese Stadt nicht so sehr begeistern. Die Le^Äe 
sind wesentlich Reservierter und Gestreßter. Tatsächlich ist die Haight Street die einzigste Einkaufsstraße in dem Umgang :’'Wbr 
morgens gemütlich Frühstücken will, sollte sich in der Gegend Divisadero / Fulton Street umschauen (auch Haight Ashbury), 
dort gibt es jede Menge netter Abhäng - Cafes (zb. Cafe Abir). Und macht einen grof&n Bogen um sogenannte Soulfood 
Restaurants, die sind sogar unter Amerikanern verschrien.... :||i| 


6.3.99 Electr&f&ank enstein 


Bands:: . ' gjfe^f^.Ffenkenstein. The Jacobytes, The Bamboras, Tfcree 8äd J^dk* diverse 

0rt: Äfhletics Club (Los Angeles) 

Special: 2 Konzertsale parallel, mit Wrestlingshow 

Preis: :!lllllii^p|. Jg|§jip 

Das Hollywood Atfifeffcs ist ein superschicker Laden, näigjiiish ein Edel SpoppÜb aus den 
(wahrscheinlö^) 20er jahren, mit super großzügiger Raumaufteilung, ein riesen Konzertsaal 
mit Galerie oben rum und etäen zweiten, etwas kleiner^m#Öl|i: dem aus man in ein 
Restaurant mit gigantischer Bar und noch drtees^#^ sind glaub 

ic l|° ch weitere Lounges, aber da bin ich gar Ä* Otelhfo, ÄB6S Schick mit rotem 

Ti^jpichboden, goldenen Knöpfen etc. ausgestattet.:, W6WL : HM r f allt allerdings ganz 
befcohders der hiesige Dresscode auf. Fast alle Fraoeb.feehärKätifc wie Betty Page, fast alle 
:ikmiÖ:Vyi^,^jike N.ess... daß die das nicht selber od^ : ^dOn ?2^.^t.Als erste Band sehe ich 
ÖaÖ;iJacks, 3 R n Roller mit StandbasiSiund Surfgitarris^die ziemlich gut los 
rocken woon man diese Sorte Musik mag. Ich tü’s. Danach spielt ihi großen Saal so ne 
merkwürdige Blueskapelle mit neth etwa 63 jährigen Sänger, die grauenvoll langweilen, und 
:bttr%ö drei Gelegenheit geben, djäl.lokalität genauer unter die Lupe zu nehmen. Im kleinen 
Saal s : p»dfep dann die Bamboara^ eine klassische Surf Band, mit zusätzlich zwei heißen 
Vortänzerrhnen und einem un^aü^iphen Pos er am Keyboard. Eigentlich sind sie ij^emlich 
klasse, allerdings Bin vielleicht doch zu „gesabä^fixiert". 

Zwischen durch findeLdi^pd^ Vorführung statt. Allerdingtsiiötal 

schlecht. Nicht, daß ich michE^ößiäü&k^hne, aber die Kämpfe wirken etwa ähgti|||||| : 
überzeugend und spannend, wie wenn sich 5 jährige im Sandkasten balgen - 

Anschließend spielen die däcobyte* mH so ‘nem kaputten Johnny ThundOtti am Gesang. Entsprechend lahmarschig die Musik, di|;wohl 

am ehesten noch als Drqi|prbck zu b'Ü^|hnen ist... schauderhaft. Und nöoOidazo^.wolten sie anscheinend gar nicht mehr von der Bühne ryjii||r.... 
und mittlerweile war es ^chon deutlich nacfi l 00 (Sperrstunde!!!) und ich käm#i^^ Einschlafen. Endlich dann Electric Frankensteöi k auch 

die Marita doch so scharf, war. Und wow, sie waren wirklich gut! Heftiger Garage PuniC döf diesen Namen noch verdient. Die tyj^tker zwafiibiöi^ 
wie die Nacht, aber mus ; i|^lisch superklasse! Da wurde sogar ich wieder munter! Nach vtefczu wenig Liedern drehte dann der Meranslatfter pünfcÖSch: 
um 2°° den Saft ab, aber^je Band spielte einfach über die Monitore weiter, bis dann endgültig Rausschmiß war, weil die Bullen angöÄlöbWi 
draußen lauerten... sci>e& Spiel! - nanette 


Andre Williams, Jacobites, Electric 
Frankenstein, Subsonics, Countdowns, 
Bomboras, others at Hollywood Athletic 

Club. 

pxinic^aragemehdown Featunngasie*ottondsfrom<*J<**ehemao-NYC 

ü K ** beasts ** Jacob,t O- Atlanta, öeagw gar» 
ttie Subsonics — with hatf a dozen morc and the ysar s firsi aOrtwn c 

l '*i rM ' blV S "* n9eR0C * & M Wres,lin 9 (Ooni n»SJ tf» d^dM 

R&B2*tSTLiw,? ' neUe01 m * 1 Oraw,,ons 9«***»> waddT5C 

toT M -teSJS- S Ü llbrtn01 “ M ' Hhytfm M Ctaten.' i 
nl ^ ^^»^wcftthesinManjftoBeitieriiMxHie 

medmens.or' w,»mm a dapper badts <* jtoal caa. iwtormsTj hart-socton 

1,1,8 and 3 SOTetv «« auttany tfai's (laiout >iyabn» Ar» 
appaararw by Andre iS a glonous gift to trastvenaronäd kMbfes and wdbal ds 

SXÄl" 8,hl " nltS irie "tatesbebarqralesasanmun 




































weicne uuai oan . . . ...«*■ . 

Francisco f Los Angeles Variante abgeben muß! Gegen 15 Uhr :: So^|ji|i::|8r |$$!ph los, und v|||^ 

Studentenhochburg Davi$* §1 $Ohön ziemlich spät, denn Los Angeles ||t ö* + 400 Meilen rT ? it *$§ 

siebenstündigen Fahrzeit rechnen* Unser *Htghway Tiger“ frißt sich äl : s6 wieä(||||gn Süden und, auch wann man meist nie 
schneller als 100 1 120 ||||^ größte Vergnügen ' c ^|||p||j^ ^ urke_r !f 

das ganze Land einen Gegen 22 ® l|llf|ll||l|Ä| 

Monica, am Santa Monica Btvd. liegt {Eintritt 8 D öltet, es spielen noch zwei andere Bande, wobei die zweite einerv langwellige 
Portishead Verschnitt auf die Bühne legen), Bottom 11 sind noch gar nicht da* wie eich später musstailt, waren sie noch auf efn 
Party Das scheint generell so üblich zu sein, denn schon auf meiner letzten LA Rundtour gab $|vor |edem Bottom 12 Konze 
erstmai ne schöne Party, und anschließend zog die ganze Bagage zum Konzert (Stimmung ddjipirpprechend gutl)^ Das 14Belö 
ist ein relativ kleiner, aber sehr gemütlicher Club und sowas wie ein Stammctub für die Bahrt* Itöittterwefie sind auch schon d 
ersten der Bottom12 Familie eingetrudelt, alles trifft sich draußen vor dem Club, WO dann noch schnell die GÖstells 
durchgecheckt wird. Dann geht alles sehr schnell und schwuos stehen Bottom 12 schon auf der Bühne* heiß begrüßt vom Re 
der Familie. Das Konzert beginnt mit einer gekürzten F 
ursprünglichen Form gespielt wird, da Gitarrist Tony „Tripple“ T. 
den gleichen Sound, wie auf der 1997 Tour erwartet, der dürfte eh 

durch die neue Welt der hardcorelndustriaIBossanovagroovigen brajC^NiS^ÖjiiiiS^^ : Mechanlcs. 

Percussiongewitter zieht durch den Club, das den Sound der Part “ 

Johns kranker Gesang, der oft an Jello Biafra erinnert sowie neue 



Jungs von der Seite zu verabschieden, und selber in Ämiland zu 
hteiben - machte es mir aber leichter, 4 Tage später selber zurück- 
zufliegen. Geplant war jetzt, noch einen hvLos Angeles zu 

bleiben, ein paar Leute *u treffen um danijlblr:||| ; ^|gas zurück ;x:; .. 

na|h Öan Francisco zu fahren. Denkste, daun der Weg von Venice • §|§ : s 

Bäsch zurtSÖk über den Highway wurde zum Höttentrtp. Haha, die Kupplung ließ 




mm 


I 







MD-* -MMW 





68 

Handy zur Verfügung stellte, damit wir über Steve, einem 
Kumpel, den Abschleppdienst organisieren konnten. Zu guter 
Glück kam auch noch ein dem Bodyfitnesscenter entsprungener 
blonder und untersetzter Dude an, der ganz happy war, das wir 
da so rumstehen, und der sich (und damit auch uns fragte) ob 
wir einen Freund haben, bzw. ob wir nicht eine Freundin haben, 
die ihn gerne als Freund haben würde. Die Adresse, die er uns 
ohne zu fragen aufzwängte, habe ich leider nicht mehr gefunden, 
hätte ja sein können, das jemand Interesse bekundet, you 
know. 

Am nächsten 
Tag ließen wir 
das Auto in die 
Werkstatt 
abschleppen, 

dann fing es an zu regnen und ich bekam eine Erkältung, die mir für mehrere 
Tage die Stimme klaute. Ach was soll's, eigentlich war nur ein Tag scheiße, 
am nächsten Tag schien die Sonne wieder, das 
Auto mit nagelneuer Kupplung wartete 
abholbereit in der Werkstatt und wir hatten 
unseren Spaß. Schlimm wurde es erst, als es 
nun endgültig rausging aus LA, denn wie sagte 
Tony, der ex Bottom 12 - Gitarrist, den wir an 
einem schönen sonnigen Vormittag zum 
Bageifrühstück trafen: „Warum sollte ich von 
hier wegziehen, hier gibt es doch alles! Und 
dazu noch bei klasse Wetter!“ marita 


Die Boygroup des MONATS: 

BOTTOM 12 .. achja ..., BOTTOM 12, da war ja noch was*J|i;gentlich sollten die 
Bottor^f j.ynsere Boygroup des Monats werden, aber aufgiriiid jahrelanger 
Freur^äci|^ft zu dieser Bä^nd kärin ich's njt|||^ber micse Band 
uneinöll^Hränkt nur nafch Äußerf&hkeiten iti biöwert^i 
Boygrjpigp for Freaks e. 



und noch ein special geheimtip! 

Rico ist der ehemalige Bassist bei Bottom 
12 und in Los Angeles sowas, wie eine 
echte Szenegröße. Er hat einen winzigen 
Trödel / Ramschladen mit kleiner Bar 
(bestehend aus einem Bierfaß) im Hinter-' 
zimmer. Jeden Sonntag Nachmittag spielei 
vorne im Laden ein - zwei Bands; sozu¬ 
sagen ein Pflichttermin! 

Wir waren bei den Bellrays aus LA., die eine 
seltsam - wilde Mischung aus HC und Soul 
machen, mit einer sehr geilen schwarzen 
Sängerin, die durch den halben Laden hopste 
Hier konnte man alle möglichen Leute aus LA’sl 
Musiker Szene treffen, leider kannte ich die 
meisten nicht., (liegt auf dem Santa Moni 
Bldvd.(4006), wenn dieser direkt gabelförmig 
vom Sunset abgeht, auf der linken Seite.) 





ELECTRIC FRANKENSTEIN „How To Make A Monster“ 

„Die häßlichste Band der Welt“ hat endlich ein ein eigenes 
RICHTIGES Album rausgebracht! Wie, was? Ich hab doch schon 
mindestens drei Longplayer in meinem Regal zu stehen und i 
Amiland war ich doch kurz vor dem Verrücktwerden aufgrund der 
nicht aufhören wollenden Flut von Electric Frankenstein (Re,- Re-..) - 
Veröffentlichungen mit jeweils „HabenWollen“-geilen 
coverzeichnungen! Diese CD wurde tatsächlich wie eine reguläre 
neue CD im Studio eingespielt, keine Xte Veröffentlichung einer 
Single A oder B Seite. Die CD kurz vor Abfahrt nach Flensburg in die 
Hand gedrückt bekommen, ergibt sich mir erst zwei Tage später die 
Gelegenheit in einem coolen Club in Rendsburg (T-Stube) die CD zu 
hören, dafür aber gleich auf der hauseigenen Anlage. Ich bi 
begeistert. Der Sound ist diesmal viel klarer, was, wie ich finde, der 
Band viel mehr Power gibt und die Songs noch weiter voran peitscht. 
Ansonsten entströhmen der Anlage gewöhnte Electric Frankenstein - 
Klänge. Erinnert mich an deren Live Show, auch da kamen sie mir u 
Längen straighter und kraftvoller vor. Klasse! Diesmal traut sich die 
Band sogar (meines Wissens das erste Mal) mit einem Foto an die 
Öffentlichkeit, wahrscheinlich um die zartbesaitete Hörerschaft jetzt 
schon sanft auf die bevorstehende Tour und dem damit verbundene 
visuellen Entsetzen vorzubereiten. Dates: 12.06. in Stuttgart (Lime 
Light); 13.06.in Solingen (EM Kotten) und 14.06.in Berlin (Wild at 
Heart) 
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10 Jahre Pork Pie - deshalb wird gefeiert, und zwar das ganze Jahr! 
t Im Sommer geht's los mit 3 fetten Geburtstagsparties: 


Ab 14h kann man den 
Nachmittag im Garten des 
Pfefferberg mit gutem 
Ska, lustigen Wettbewerben, 
diversen Entertainern und 
einem Faß Freibier genießen 
Es gibt eine kleine Bühne 
mit vielen einmaligen Events: 


FREITAG, DEN 20. AUGUST 99 
KOELN / BUERGERHAUS KALK 

AB I9H 
DfflB 00QBQD0EI0B 
0QDDQDQ0 
0BQBH000 


Ska-DJ MC Ras Meyer 
Traditional Ska Tunes 
mit Members Of Spitfire 
Ska-Karaoke Contest 
mit Preisverleihung 
Staubsauger-Contest Ost- 
gegen Westfabrikat mit 
Pornow Weniziano 
Freibier für alle, 
die früh genug da sind. 


AMSTAG, DEN 21. AUGUST 99 
HANNOVER / FLOHZIRKUS 
AB I9H 
BB30 B0QBQQ0E10B 
BQODQÖQB 
0BQBB000 


Konzert abends mit: 


Bad Manners 
Blascore 
Spitfire 
DaSkartell 


Es gibt viele Preise, Ska 
Merchandise, Grillparty, 
Tätowierer und weitere 
Überraschungen. 


Ppp* J 
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Lf°S C i^ü RORGRUP ^ 


Seit dem 24.März 99 befindet sich 
Deutschland zum ersten Mal nach 
54 Jahren wieder in einem richti¬ 
gen Krieg. 


Wie schon Opi s Wehrmacht 1942 (oder war's 
41?) bombardieren deutsche Flieger Belgrad. 
Genau wie damals stehen deutsche Landser 
am Balkan bereit, um so bald wie möglich in 
Jugoslawien einzumarschieren. Die Bundes¬ 
wehr ist halt ein echtes Traditionsunterneh¬ 
men... 


SELBSTBESTIMMUNGSRECHT DER VOL¬ 
KER: Niemand weiß eigentlich so recht worauf 
dieses Selbstbestimmungsrecht begründet 
worden ist, ja noch verwirrender: Niemand 
weiß eigentlich so recht, was überhaupt "ein i 
Volk" ist. Wann bezeichnet man die Angehöri- 1 
gen einer Gruppe mit ähnlicher Spra¬ 
che/Dialekt und ähnlicher Traditionen/Kultur als 
"Volk", wann als 

"Bevölkerung" oder "Volksstamm" oder "Eth- 
H Den ganzen Tag wird man mit Formulierungen^ n ' e " oc, er sonstswas?? 9 
^ zugedröhnt wie zB: "Selbstbestimmungsrecht \ 

|i der Völker" "humanitäre Katastrophe", "Völ- J? Sind die Bay< 

Äl kermord" "unvermeidbare Maßnahmen zur ^ deutet darauf 

1 Abwendung der humanitären Katastrophe", JJ eigenes Volk 

jB "Auschwitz", "Massengräber" "ethnische Säu- 
Jy berungen", "Beitrag für eine stabile Frieden- 

sordnung in Europa", "ausschließlich militäri- ^ 

3 sehe Ziele", "bedauerlicher Vorfall", "Hitler". s 

■ "die internationale Staatengemeinschaft" "Be- 
™ freiungskämpfer", "serbische Banden" "Flücht- ^ 
lingselend", „Friedensabkommen", "Grundge- 
^ setzmässigkeit" usw usw usw usw ... J 

Da kann man vor lauter Begriffsvielfalt schon _ 
mal durcheinander kommen. I 


Viel interessanter als die eigentlichen Kriegs¬ 
handlungen sind aber die Erklärungen von 
Schröder, Fischer und Scharping, die dazuge¬ 
hörige Propaganda in der Glotze und den 
Zeitungen und die absurden Verlautbarungen 
irgendwelcher "NATO-Strategen". 


Also waren die deutschen Flieger die ersten, 
die feuerten. Die NATO hat die Republik Jugo¬ 
slawien zuerst angegriffen und nicht umge¬ 
deutet darauf hin) Sollten die Bayern aber kein kehrt. Es handelt sich damit logischerweise um 

sein, warum sind s dann die k IJ einen Angriffskrieg der NATO. 

Österreicher?? Und überhaupt, was ist mit der " I]1 
Schweiz? Nun ist aber leider ein solcher Angriffskrieg im 


Und was bedeutet eigentlich Selbstbestim¬ 
mungsrecht? 

Die Navajo-Indianer in Arizona (oder war's 
New Mexico?) sind zB ziemlich deutlich soet- 
was 

wie ein "ein eigenes Volk". Warum dürfen sie 
dann keinen eigenen Staat mit Sitz in der UNO 


haben?? Und was ist mit den Nord-Iren, Bas¬ 
ken, Korsen, Kurden, Tamilen usw??? 


Deshalb hat Johnny Bottrop (Gitarrenquäler bei 
der TERRORGRUPPE) sich mal die Mühe 
gemacht, hier ein kleines Wörterbuch des 
Kriegsvokabulars aufzustellen, damit ihr in 
Zukunft besser Bescheid wißt, wann zB ein 
Mensch mit einem Maschinengewehr ein 
"Befreiungskämpfer" oder ein "feiger Terrorist" 
ist. Nur dann könnt ihr wirklich am "demokrati¬ 
schen Prozess der Meinungsbildung" teilneh¬ 
men und 

euch gefahrlos innerhalb des "Meinungskorri¬ 
dors" dieses freiheitlichen Landes bewegen. 


Ihr seht schon, mit Logik kommt man hier nicht 
weiter: Um wirklich mitreden zu können, muß 
man sich einfach der völkischen Sprachrege¬ 
lung der NATO anschliessen: 


} Slovenen, Kroaten, Bosnier und Kosovo- 
Albaner = Völker mit Selbstbestimmungsrecht. 
Basken, Kurden, Indianer, Korsen und das 
J ganze andere lästige Pack = Minderheiten, 
Stämme, Bevölkerungsgruppen, Seperatisten 
j oder am besten gleich: "Terroristen". 


Also schön merken und auswendiglernen: 
Jeder Angriffskrieg einer deutschen Regierung 
ist 

grundgesetzmässig, solange die Bundesver¬ 
fassungsrichter eine Klage dagegen nicht zur 
Verhandlung kommen lassen, selbst wenn im 
Grundgesetz etwas ganz anderes steht. 


Leider hatte ich keine Lust das ganze alphabe¬ 
tisch zu sortieren, das müßt ihr schon selber 
machen. (Mehr zu den Themen Krieg. Kreuz¬ 
berg und Terrorgruppe gibt&rsquo;s unter 
Http://www.terrorgruppe.com zu bestaunen...) 


So einfach ist das! Jetzt nur noch auswendig 
lernen und nicht "gute Völker" mit "bösen 
Minderheiten" verwechseln. 


HITLER: Der jugoslawische Ministerpräsident 
Slobodan Milosevic wird von deutschen Poli- 
kern 

und Zeitungen immer wieder gerne als "Ty¬ 
rann", "Diktator" oder am liebsten gleich als 
"Hitler" bezeichnet. Dummerweise ist der Typ 
aber bei den letzten Parlamentswahlen in der 
Republik Jugoslawien mit ziemlich deutlicher 
Mehrheit von der Bevölkerung gewählt worden 
nicht anders als Schröder und Fischer hier in 
Deutschland (die hatten aber weniger 
Prozente). 


VÖLKERGEFÄNGNIS Mit dieser schönen 
Wortschöpfung wollen Politiker und Journali¬ 
sten zum Ausdruck bringen, daß Staaten, in 
denen mehrere verschiedene "Ethnien", 
"Stämme", "Minderheiten" oder s.ä. wohnen, 
zu Unterdrückern bzw "Gefängniswärtern" ihrer 
Bevölkerungsgruppen werden. 


Als Gegenmittel empfehlen diese Leute die 
Aufteilung der Staaten unter den verschiede¬ 
nen 

Grüppchen. jeder Gruppe eine eigene Parzel 


Also schön merken und auswendiglernen: 
Wenn in einem mit der NATO befreundeten 
Land ein 

Regierungschef gewählt wird, dann handelt es 
sich um einen "demokratischen Staatsmann", 
wenn dieses Land aber mit der NATO im Zwist 
liegt, dann nützt auch das ganze demokrati¬ 
sche 

Brimborium mit Wahlen und so nix, der Kerl 
muß von nun an als fieser Diktator gelten, 
schließlich hat er andere Ansichten als die 
NATO-Staaten. 


Mit anderen Worten: Man baut den vielen 
kleinen Völkchen einfach kleinere Gefängnisse 
oder am besten sofort Einzelzellen (Iso-Haft für 
den Balkan)und alle sind wieder glücklich. 


GRUNDGESETZMÄSSIGKEIT Bevor die 
deutschen Tornado-Jets zum ersten mal am 
24. März 99 ihre Raketen und Bomben über 
Jugoslawien abfeuerten, war es zu einem 
bedauerlichen Erklärungsnotstand gekommen: 
Weder hatten zuvor jugoslawische Panzerdivi¬ 
sionen die Oder-Neisse Grenze überrollt, noch 
waren jugoslawische Jagdbomber über Berlin 
geflogen. Auch von einem Angriff auf verbün¬ 
dete "NATO-Partner" hatten die feigen Jugos 
zurückgeschreckt. 


(In den 70ern waren vorbildliche Demokraten 
wie Pinochet oder der Shah übrigens beliebte 
Geschäftspartner der Bundesregierung) 
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FLÜCHTLINGSELEND: Machen wir uns doch ff,*.»? ' 
nichts vor. in Deutschland hat eigentlich keiner . 
so richtig Bock auf Krieg, obwohl im Krieg 
immer tolle Neuerungen und Erfindungen - 
passieren: So werden zB langweilige Fernseh- W: 

beitrage wie "Matlock", "Tatort"- A 

Wiederholungen oder "Das Aktienbarometer" yjf 

zugunsten aufregender Kosovo- 
Sondersendungen verschoben. 7^ 


Bis heute hat niemand die "gigantischen" 
Massengräber gefunden, weder mit 50.000 
Leichen, 
noch mit 20.000. 

Bis heute hat aber auch keine der Zeitungen, 
die damals in den Schlagzeilen Massenmord 
mit 

zigtausend Opfern verkündetete, ihr Märchen 
widerrufen... 


Aber den trägen Deutschen ist selbst soetwas 
ziemlich egal. Da muß die Fernsehanstalt 
schon ein bischen auf die Mitleidstour kom¬ 
men, das bringt Einschaltquoten und unsere 
deutschen Jungs im Jagdflieger wissen wieder, 
wofür sie eigentlich Bomben schmeißen. Ge¬ 
nüsslich präsentierte Fernsehbilder von Flücht¬ 
lingselend dienen nämlich nicht nur der Unter¬ 
haltung. sondern auch der Motivation der 
eigenenen Truppe. Das funktioniert genauso 
wie die Polizeivideos von schwerverletzten 
Bullen, die das SEK vor der Castor-Demo zu o 
sehen kriegt. 


i* / Und immer wieder äussern Politiker: "ein 

S 1 "“* zweites Srebenizca darf sich nicht wiederho- 
len" 

Die "Beweise" für Massengräber im Kosovo 
sind allerdings besonders glaubhaft: Da prä- 
KJjfS sentiert Rudolf Scharping stolz im Bundestag 
►?*** ein Satellitenfoto, das längliche Gebilde ent- 
5» lang einer Dorfstrasse im Kosovo zeigt. 


Diese Gebilde können aber alles mögliche 
darstellen: Blumenbeete, Gemüsegärten. 
Kaninchenställe, Lagerschuppen, und eben 
auch Gräber. Aber selbst wenn es Gräber sein 
sollten, kann es sich dann nicht um einen ganz, 
gewöhnlichen Dorffriedhof handeln?? 


I Schließlich soll ja nicht nur das Mitleid, sondern 

II auch der Hass auf den Gegner gesteigert 
>J werden. 


Nein, alle Zweifel müssen beseitigt werden, « m 

und darum hiermit stumpf gepaukt und aus- ™ V*! i M 

wendig ^ 

gelernt: Wenn Rudolf Scharping irgendwelche 

schwarz-weiss Fotos im Bundestag herum- ' 1 / 6 ?'fjSTrTF 
zeigt, . V?/ S&Z WJ[m' 

danrrM^engräber. Deshalb jetzt mal wieder alle Logik über Bord 

geschmissen und stumpf gepaukt: Vor einem 

55/ \ gerechten NATO-Angriff hat gefälligst eine 

M f ordentliche humanitäre Katastrophe stattzufin 

den, und zwar eine, die sich gewaschen hat. 

HUMANITÄRE KATASTROPHE Das Lieb¬ 
lingswort von olle Joschka Fischer, bedeutet 
eigentlich alles: Massenvertreibung, Massen¬ 
mord, Ethnische Säuberung, Flüchtlingselend 
usw... 


Wie will man auch sonst einem Bundeswehr- 
proll, der gerade noch in der Kaserne seine 
Kumpels mit einem fröhlichen "Heil Hitler" 
begrüsst hat, erklären, daß er jetzt gefälligst 
seinen Arsch für ein paar Kosovo-Kanaken 
herhalten muß? 


UNVERMEIDBARE MASSNAHME ZUR AB¬ 
WENDUNG DER HUMANITÄREN KATA¬ 
STROPHE: kurz auch "Krieg" genannt. 

Wir alle können den ERFOLG der unvermeid¬ 
baren Massnahme zur Abwendung der huma¬ 
nitären Katastrophe täglich in den Nachrichten 
mitverfolgen: 

Alle Albaner und Serben sind in ihre Dörfer 
zurückgekehrt, die jugoslawische Armee sitzt 
wieder gelangweilt in ihren Kasernen, die UCK 
hat die Waffen abgegeben, die UNO regelt 
alles friedlich, orthodoxe Christen und Moslems 
beten miteinander, Serben und Kosovo-Abaner 
trinken gemütlich in der Dorfkneipe ein Bier 
zusammen und sie alle lachen über ihren 
kleinen Zwist vom Vorjahr. 


Da kommen Bilder von weinenenden Kinder¬ 
augen und hungernden Menschen genau 
richtig, vor allem , wenn sie von den Fernseh¬ 
sendern mit den richtigen Kommentaren ver¬ 
sehen werden ("serbische Banden, Schlächter, 
Holocaust...") 


Besonders wichtig: Die humanitäre Katastro¬ 
phe muß schon dagewesen sein, bevor die 
NATO 

ihren Angriff begann, sonst hätte es ja keinen 
tollen Kriegsgrund gegeben. Und deshalb war 
dann auch in den ersten drei Kriegstagen 
immer wieder die Rede von der "Verantwor¬ 
tung angesichts der gigantischen humanitären 
Katastrophe". 


Also schön merken: Genüsslich präsentierte 
Bilder von leidenden Flüchtlingen dienen nicht 
nur der Fernsehunterhaltung, sondern helfen 
auch zur Motivation der leider noch kriegs¬ 
unerfahrenen Deutschen. 


Mehr dazu unter: HUMANITÄRE KATASTRO 
PHE, NOTWENDIGE MASSNAHMEN ZUR 
ABWENDUNG DER HUMANITÄREN KATA¬ 
STROPHE, ETHNISCHE SÄUBERUNGEN 


Der NATO-Rat sprach in den ersten Kriegsta¬ 
gen von mindestens 500.000 Flüchtlingen und 
unser Rudolf Scharping sogar von bis zu zwei 
Millionen Betroffenen. Nur, wenn dann mal 
einer der Kriegsberichterstatter so infam war 
und Leute oder Organisationen befragt hat. die 
wirklich Ahnung von der Zahl der Flüchtlinge 


ODER ETWA NICHT??? ^ rB , 

Tatsache ist, daß das riesige FLÜCHT- 
LINGSELEND(s.o.) erst begann, nachdem die 
NATO-Bomben ein paar Tage auf Jugoslawien 
abgeworfen wurden. 

Nun muß man sich einmal Folgendes fragen: 
Angenommen Punk POGO. als Angehöriger 
der 

ethnischen Gruppe der Kreuzberger, lebt im 
ständigen Streit mit zB der ethnischen Gruppe 
der Neuköllner und diese Neuköllner drangsa¬ 
lieren und ärgern ihn und seine Mitkreuzberger 
schon seit Wochen und Monaten &ndash; da 


MASSE (MASSENVERGEWALTIGUNG, 
MASSENEXEKUTIONEN, MASSENGRÄ¬ 
BER...) Jawohl, die Masse machts. Schließlich 
kommen herkömmliche Exekutionen und Ver¬ 
treibungen auch bei ganz normalen NATO- 
Mitgliedern wie zB der Türkei vor, und Verge¬ 
waltigungen gibt's direkt vor unserer Haustür 
täglich. 


haben, dann kam etwas ganz anderes dabei ** 
heraus: Am zweiten Kriegstag fragte ein ARD- 
Kriegsberichterstatter einen Mitarbeiter des ta 
Roten Kreuzes in Montenegro nach der Zahl JJ 
der Flüchtlinge und als dieser eben nicht mit 31 
Hunderttausenden oder gar Millionen auffuhr. -- 
4 sondern gerade mal schlappe 10 bis 14.000 
| nennen konnte, blieb dem Herrn Kriegskorre- I 
C spondent die Sprache weg, soviel Wahrheit 
war dann doch ein bischen viel für s pluralisti- A 
sehe Fernsehen. I 


Es müssen schon ganz Viele sein, die da 
gemeuchelt werden, sonst kommt wohlmöglich 
noch jemand auf die Idee, der ganze NATO- 
Krieg wäre ein bischen überzogen. 

Wenn die bösen Serben aber nicht mit der 
gewünschten Masse an Hinrichtungen behilf¬ 
lich sein wollen, dann werden halt kurzerhand 
die erforderlichen Zahlen erfunden, so gesche¬ 
hen im letzten Jugoslawien-Krieg in der Stadt 
Srebenizca (Hab ich das jetzt richtig geschrie¬ 
ben?): Monatelang geisterten Berichte, Ver¬ 
mutungen, Gerüchte und sogenannte Zeugen¬ 
aussagen durch alle Medien, die von einer 
gigantischen Massenhinrichtung durch serbi¬ 
sche Soldaten berichteten, mal wurde von 
20.000 Toten gesprochen, mal von 50.000. Nun, mittlerweile gibt s tatsächlich Hunderttau 

sende von Flüchtlingen, aber was war zuerst 
" da, NATO-Bomben oder Flüchtlings-Treck? 


Noch sieben Tage vor dem Bombenangriff auf 
Jugoslawien erklärte das Bundesamt zur Aner¬ 
kennung ausländischer Flüchtlinge, daß es im 
Kosovo keine Verfolgung bzw "Humanitäre 
Katastrophe" gebe, ebenso lauteten die Be¬ 
richte des Auswärtigen Amts von November 98 
bis März 99... 






^ ■vökte rbuch 


Kann es sein, daß im Kosovo gerade etwc 
ähnliches passiert? Und was lernen wir da 
für unser kleines Wörterbuch des Krieges 
Vielleicht: unvermeidbare Massnahme zur 
Abwendung der humanitären Katastrophe 
Blödsinn ? Joseph Fischer = Idiot? 


^ INTERNATIONALE STAATENGEMEIN- 
1 SCHAFT: "Die NATO hat von der internatio¬ 
nal nalen Staatengemeinschaft den Auftrag erhal- 
Cji ten, im Kosovo friedensschaffende Maßnah- 
^ $ men 

einzuleiten." Jeder denkt bei diesem Satz 
eigentlich sofort an eine Zusammenkunft aller 
(etwa 180) Regierungschefs der Welt, die bei 
einem Plausch zusammensitzen und sich über 
eine Krise beraten, um schließlich zu einem 
Ergebnis zu kommen. 


ETHNISCHE SÄUBERUNGEN: Die Erklärung 
in unserem Wörterbuch ist einfach: Immer 
wenn "die Serben" Streit mit ihren Nachbarn 
haben, (also Kroaten, bosnische Moslems, 
Kosovo-Albaner) und bei diesem Streit als 
Sieger hervorgehen, spricht man von ethni¬ 
schen Säuberungen, weil nämlich die Serben 
dann ihre Nachbarn vertreiben und ihre Bau¬ 
ernhöfe in Besitz nehmen. 


Wenn aber umgekehrt bei einem solchen Streit 
die Nachbarn der Serben als Sieger hervorge¬ 
hen, die Serben vertrieben werden und man 
ihnen ihre Bauernhöfe wegnimmt, spricht 
man von einem "gerechten Befreiungskampf 
eines unterdrückten Volkes" und vom 
SELBSTBESTIMMUNGSRECHT DER VÖL¬ 
KER (siehe oben). 


FRIEDENSABKOMMEN: Wie sehr hat Josch¬ 
ka Fischer den Friedenswillen und die geduldi 

ge 

Verhandlungsbereitschaft der NATO-Staaten 
hervorgehoben, bis schließlich er und seine 
NATO-Kumpels sich genötigt sahen, die UN¬ 
VERMEIDBAREN MASSNAHMEN ZUR AB¬ 
WENDUNG EINER HUMANITÄREN KATA¬ 
STROPHE einzuleiten. Man habe bis zuletzt 
auf ein FRIEDENSABKOMMEN IN RAM¬ 
BOUILLET gehofft. 


Da guckt ihr blöd, ihr doofen Serben, was? 

Seit Beginn des jugoslawischen Bürgerkrieges 
1992 sind vermutlich 2 Millionen Serben ver¬ 
trieben worden. 


VÖLKERMORD bzw HOLOCAUST und 
AUSCHWITZ: Diese Wörter werden immer 
dann gebraucht, wenn der Redner oder Korn 
mentator genug von solchen Weichei- 
Formulierungen wie ETHNISCHE SÄUBE¬ 
RUNG und HUMANITÄRE KATASTROPHE 
hat und mal so richtig Tacheles reden will. 
Dann wird geklotzt und nicht gekleckert. 


Für unser Wörterbuch heißt dies folgendes: 
Wenn die jugoslawische Armee in ihrem eige¬ 
nen Land in einem Bürgerkrieg kämpft und 
dabei sogar hin und wieder auf der Siegerstra 
sse fährt, dann handelt es sich um einen "bar¬ 
barischen Akt. der einem zweiten Auschwitz 
gleichkommt". 


Wenn aber allmählich bekannt wird, daß Opis 
Wehrmacht nicht nur fremde Länder überfiel, 
sondern dort auch Millionen von Zivilisten 
ermordert hat und fleissig dabei mithalf, alle 
gefangenen Juden in die KZs zu transportie¬ 
ren. dann nennt man dies "Treue und Pflicht¬ 
erfüllung des deutschen Soldaten" 


Deshalb waren einige dieser Wehrmachtsopis 
auch noch bis vor kurzem Bundesminister, 
Aufsichtsratsvorsitzende, Präsidenten, Bun¬ 
deskanzler und auch: Bundeswehroffiziere und 
NATO-Generäle. Vielleicht waren ja sogar 
welche beim deutschen Angriff auf Serbien 


1941 dabei 


BEFREIUNGSKÄMPFER und SERBISCHE 
BANDEN: (siehe auch SELBSTBESTIM¬ 
MUNGSRECHT DER VÖLKER) Das müsstet 
ihr nach den ganzen bisherigen Worterklärun- 

BEFREIUNGSKÄMPFER und SERBISCHE 
BANDEN: (siehe auch SELBSTBESTIM¬ 
MUNGSRECHT DER VÖLKER) Das müsstet ihr 
nach den ganzen bisherigen Worterklärungen 
auch selber können: Wenn ein albanischer 
UCK-Guerrilia mit seinem Schießgewehr auf 
einen serbischen Bauern feuert, dann ist er ein 
BEFREIUNGSKÄMPFER. 

Wenn ein Angehöriger der jugoslawischen 
Bundesarmee mit seinem Schießgewehr auf 
einen albanischen Bauern ballert, dann ist er 
Mitglied einer SERBISCHEN BANDE und 
gleichzeitig VÖLKERMÖRDER, MASSENVER- 
TREIBER, ETHNISCHER SÄUBERER, AU¬ 
SCHWITZ-WÄRTER, oder einfach auch HIT¬ 
LER. Ja, man kann mit Fug und Recht behaup¬ 
ten jeder Serbe ist sein eigener kleiner HITLER. • 


Genug Vokabel-Lektionen für heute... unser 
kleines Wörterbuch wird in Zukunft weiter 
geführt werden, wenn mal wieder tolle neue 
Wörter in den Zeitungen auftauchen.... o 


Armee sollte ihre Hoheitsrechte an die NATO 
abtreten, Jugoslawien seine Souveränität 
aufgeben. Mit anderen Worten: Die jugoslawi¬ 
sche Regierung sollte ganz und gar kapitulie¬ 
ren, bevor überhaupt ein Schuss gefallen wäre. 
Das Friedensabkommen von Rambouillet war 
damit nichts anderes als eine Kapitulationsur¬ 
kunde. 


Was vermerken wir in unserem Wörterbuch? 
Wer mit der NATO ein FRIEDENSABKOMMEN 
schliessen will, kann auch gleich kapitulieren. 
Und wenn Joschka Fischer das Wort "Frie¬ 
denswillen" in den Mund nimmt, dann heißt das 
eigentlich "Wille zu Unterwerfung". 















Frühlingsgefühle ? 

o 

Knock-Out Records 

hilft!!! 


Alle Titel könnt Ihr natürlich direkt bei uns bestellen 
oder bei jedem gut sortierten Mailor der/Plattenladen! 





Church of Confidence 
„Pray“ 

7“ EP/CDS 

4 mal Social Distortion meets 
Turbo AC's aus Kreuzberg ! 
Titelsong zum Roadmovie 
„Jimmy the kid“! 


Brassknuckles/Punkroiber Bombshell Rocks 

Split LP / CD »The Will-The message“ 

Abschiedsalbum der Franken 3 Song EP der schwedischen 
mit Unterstützung aus Dropkick Murphys / Rancid! 
Thüringen. 

Die LP ist limitiert! 14 Songs 


Funeral Dress/Banner of Hope 
Split 10“ 

Belgisch/Amerikanische 

Coproduktion. 

6 Streetpunk-Kracher! 




RED LONDON 





i. sse n Mi aLe 


Shock Troops „Fun & Fury“ 
LP/CD 

Die kanadische Antwort auf 
Cock Sparrer/Buiseness. 

15 gnadenlose Oi! Hymnen! 


Red London 

„Once Upon A Generation“ 
Picture LP/CD 

Abschiedsalbum der dienst- 
ältesten UK-Streetpunk Band! 
12 Songs ! 


Charge 69 
„Region sacrifiee“ 
EP/CDS 

4 neue Songs der französi¬ 
schen Vörzeigeband in Sachen 
Streetpunk! 


Klasse Kriminale 
„I ragazzi sono innocenti“ 
13 Song LP 

Nachpressung Ihrer dritten LP. 
Limitierte Auflage mit neuem 
Cover! 



Region 
sacririe 



Händler sollten unseren Wiederverkäuferkatalog anfordern! 
Knock-Out Records • Postfach 100716 • 46527 Dinslaken 
Tel.: 02064 / 91168 • Fax: 02064 / 90864 
Deutschland vertrieb: CARGO Records Tel.:0202 / 73949-0 
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Seit zehn Jahren gab es im Haus Mainusch den 
legendären PUNK-ABEND. Im Rahmen dessen erwuchs 
eine Konzertkultur (mit internationalen Bands), die über 
Mainz hinaus bekannt wurde und Konzertbesucher aus 
einem großen Einzugsbereich ansprach. 

Seit der gemeinsamen Besetzung des Hauses durch 
Punks und verschiedene politische Gruppierungen gab es 
immer wieder Versuche, den PUNK-ABEND bzw. einzelne 
Veranstalter auszugrenzen. So gab es immer wieder 
Auseinandersetzungen bezüglich Sauberkeit und 
Zuverlässigkeit (z.T. auf begründeten, z.T. auf 
unbegründeten Vorwürfen basierend), aber vor allen Dingen 
den Vorwurf, der PUNK-ABEND sei an sich sexistisch. 
Oberflächlich war bisher immer eine Klärung möglich, die 
auf der Haltung basierte, daß ein Nebeneinander 
verschiedener Gruppen im Haus trotz unterschiedlicher 
Ansichten und Lebensentwürfe möglich sei. 

Seit 6. Januar 1999 ist jetzt der PUNK-ABEND 
verboten. 

Auslöser für diesen Beschluß des Hausplenums - der im 
übrigen in Abwesenheit der betroffenen Personen und ohne 
daß das corpus delicti vorlag, gefaßt wurde - war ein Flyer 
zu der seit einigen Jahren stattfindenden Weihnachtsfeier. 


ihr Kinderlein, kommet 


QQQ 



Weihnachts-Spaß 

Es spielen auf:' 

Dödelsacke 
HlLDurtgsJücke 
Mötörköpjp 


Haus Mainusch 

Mainz. Uni-C,elande 


24A2SB 


(Stein 1 des Anstosses) 



Weihnachts-Spaß 



El spielen auf: 


Dodelsikke 


BiLDungsiüeki 


Motßrl 


Mt ^ ÖM Eihtmkfihda freibtefi Essen tr Konzert) 


Haus Mainusch 

Mainz. Ufii-Geiande 


24 A 2 


(Stein 2 des Anstosses) 

Auf dieser Einladung ist das CD-Cover einer Frauenband 
(Fotos von einer Fotografin !) abgebildet, das von einzelnen 
Personen des Hausplenums als sexistisch empfunden 
wurde. Der konkrete Beschluß des Plenums sieht eine 
Aussetzung des PUNK-ABENDs und ein 

Konzertveranstaltungsverbot für einzelne Personen vor. Die 
bis dahin geplanten Konzerte sollten noch stattfinden 
dürfen. Dennoch kam es beim nächsten Konzert zu 
tätlichen Übergriffen von Plenumsleuten auf 
Konzertbesucher, und es wurde versucht, das Konzert mit 
Gewalt abzubrechen. 

Beim nächsten Plenum (Februar ‘99) wurde trotz heftiger 
Proteste und reger Beteiligung seitens PUNK-ABEND - 
Besucherinnen und - Veranstalterinnen keine Revidierung 
des Beschlusses erreicht. Das Plenum blieb bei seinem 
Sexismusvorwurf. Der Vorwurf basierte auf der Haltung des 
Plenums, nach der nur eine Frau etwas als sexistisch 
empfinden zu brauche - unabhängig, ob diese Ansicht von 
anderen geteilt wird - dann sei es sexistisch. Dabei wurde 
auch nicht akzeptiert, daß Punk eine Subkultur ist, die die 
Emanzipation der Frau seit jeher auf eigene Art und Weise 
gefördert hat (z.B. eigenständige Beiträge von Frauen zur 
Musikszene, selbstbewußte Sexualität von Frauen, Verzicht 
auf gängige Schönheitsideale und gängige 
Geschlechterrollen). 





Auch das Argument, daß Punk in provokanter Weise mit 
den Mitteln überspitzt dargestellter Sexualität sowohl gegen 
überholte Sexualmoral als auch gegen Sexismus angeht 
wurde nicht zur Kenntnis genommen. 

Als Krönung des Plenums wurden an diesem Abend die 
Autoreifen von Tom, einem Konzertveranstalter, 
zerstochen. 

Als nächste Aktion des Plenums wurde ein "erlaubtes" 
Konzert einen Tag vor Veranstaltungstermin "verboten". 
Das kurzfristige Verbot konnte so nicht angenommen 
werden (die Bands waren schon angereist), so daß sich zum 
Haus Zugang verschafft werden mußte und das Konzert 
veranstaltet wurde. Als Reaktion wurden dem Veranstalter 
Tom erneut die Autoreifen zerstochen und anderen 
Personen (inklusive den Bandmitgliedern) massiv 
körperliche Gewalt angedroht. 

Als Konsequenz aus diesen Vorfällen findet der PUNK¬ 
ABEND und die Konzerte seit dem nicht mehr in dieser 
Form im Haus Mainusch statt. 

Die nächsten Konzerte fanden unter dem Namen 

„Mainusch-Konzerte im Exil“ 

im JuZ Bingen statt. Parallel dazu versuchten Plenums- 
Leute aus Mainz, in Bingen die Konzertveranstalterinnen 
mit dem Vorwurf des sexistischen, erweitert um den des 
faschistischen und rassistischen Verhaltens zu diffamieren. 

Trotzdem trafen sich einige PUNK-ABEND 
Besucherinnen weiterhin vor dem Haus Mainusch, um den 
PUNK-ABEND nicht aufzugeben. Mittlerweile war der 
Konflikt soweit eskaliert, daß angeblich einzelne PUNK¬ 
ABEND - Besucher („mit kurzen Haaren“) Drohungen gegen 
Plenums-Leute aussprachen. 

Daraufhin wurden seitens des Plenums ein „Rhein-Main- 
Faschoalarm“ ausgerufen. Diejenigen, die diesen Alarm 
ernst nahmen und von Frankfurt, Rüsselsheim und 
anderswo herkamen, um das Haus zu schützen, sahen sich 
zumeist jugendlichen Punks und Skins gegenüber und 
mußten feststellen, daß sie vom Plenum instrumentalisiert 
wurden, um hausinterne Probleme auszufechten. 

Trauriger Höhepunkt der Plenums-Politik waren 
Flugblätter mit Lügen und Unterstellungen, die an linke 
Zentren verteilt wurden. In diesen wurden zwei PUNK¬ 
ABEND - Veranstaltern persönlich beschuldigt, den Konflikt 
verantwortet zu haben. U.a. wurde vorgeworfen, „daß Jens 
Menschen mit bekannter rechter Vergangenheit auf den 
PUNK-ABENDen duldete“. Wir wissen bis heute nicht, 
welche Person(en) damit gemeint ist / sind !!! 

Man behauptete auch, daß Tom „im Vorfeld“ des 
Februar-Plenums angekündigt habe, das Treffen 
aufzumischen. Die anwesenden Punks und Skins seinen 
„durch Dosenbier mobilisiert“ worden, außerdem wurden die 
anwesenden Skins als „zum Teil rechts“ diffamiert. Tom, der 
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mittlerweile (zusammen mit Jens) zum Hauptfeind erklärt 
wurde, hätte desweiteren „auf einem zu 80 % von Skins 
besuchten Konzert“ Flyer verteilt, die dazu aufgefordert 
hätten, das Haus Mainusch zu stürmen. Das angesprochene 
Konzert war ein Ska-Konzert, was im Flugblatt 
unterschlagen wurde, wahrscheinlich weil daraus ersichtlich 
geworden wäre, daß diese Skins keine Rechten waren, ganz 
abgesehen von den Tatsachen, daß keine Flyer mit einem 
solchen Inhalt existieren und Tom nachweisbar nicht auf 
diesem Konzert war. Hier sollte wohl noch einmal die 
Auslösung des Fascho-Alarms gerechtfertigt werden. 

Dies sind nur die heftigsten Zitate aus dem Plenums- 
Flugblatt, zwischen den Zeilen kann man immer wieder 
lesen, daß Tom und Jens verkappte Rassisten- und 
Faschistenfreunde seien. 

Des weiteren gab es einen Drohbrief von einem 
Plenums-Besucher an Jens mit folgender Kernaussage: 
„... ich hoffe Du weißt es einzuschätzen .... was es heißt, 
mich in Zukunft als Gegner zu haben / Ich werde eine 
Menge Spaß haben mit Euch !“ 

Auch gegen Suppenkazpers Noize-Imperium wurden 
Drohungen ausgestoßen, da in seinem Katalog angeblich 
Tonträger von rechten Bands vertrieben würden. Der 
eigentliche Grund dafür dürfte allerdings vielmehr der 
öffentliche Zuspruch zum PUNK-ABEND seines Betreibers 
sein. 

Der'ganze Verlauf des Konfliktes und vor allem das 
angesprochene Flugblatt zeigt uns ganz deutlich, daß Teile 
des Mainusch-Plenums die letzten 10 Jahre Augen und 
Ohren geschlossen hielten, da anscheinend die 
überkommene Haltung „kurze Haare = Skin = Nazi“ noch 
immer in den Köpfen dieser Menschen existiert. Anstatt sich 
mal auf dem PUNK-ABEND blicken zu lassen und sich mit 
den Punks und Skins ernsthaft auseinander zu setzen, zog 
man es vor, althergebrachte Vorurteile zu pflegen. 

Unserer Ansicht nach besteht eine hohe Diskrepanz 
zwischen Anspruch und Wirklichkeit des Trägerkreises: 
statt Toleranz Ausgrenzung, statt der Möglichkeit zu 
individuellen Lebensentwürfen der Druck zur Unterordnung, 
statt Lebenslust praktizierte Lustfeindlichkeit, statt 
Kommunikation Gewalt, statt Subkultur Anpassung, 
statt Anti-Sexismus vorgeschriebenes Rollenverhalten. Das 
Konzept des alternativen Zusammenlebens scheitert an der 
Übernahme überkommener Handlungsweisen zur 
Unterdrückung nonkonformer Gruppen und Personen. 

Aus diesem Grund fordern wir auch andere Gruppen 
und Einzelpersonen auf, den Trägerkreis des Haus 
Mainusch nicht weiter zu unterstützen. 

Die PUNK-ABEND - Veranstalterinnen 


Für Menschen, die den PUNK-ABEND und die Konzerte im Haus Mainusch nicht kennen, hier nun eine mehr oder weniger vollständige Liste der Bands, die innerhalb der letzten 10 Jahre bei uns 
gespielt haben: 

Aaarghü, A.C.K., Ad Nauseam, Akku Anka, AKS-13, Alaska Defrost, Alians (P) .Alice D, Anastasis, Anderst, A.O.B., Annoyed, Arschloch, Asbest & Rabarber, Atemnot, B-Abuse, Baffdecks, Bambams, 
Bambix (NL) Beck Session Group, Becks Street Boiz, BILDungslücke, Bishop En Culer, Blurgh, Bored (AUS), Brassknuckles, Bratbeaters, Brezhnev (NL), Bushfire, Buttermaker, Cellkirk, Chaosfront, 
Church of Confidence, Code of Honour, Cologne City Rockers, Contempt (GB), Contramenation, Das Klown (USA), Das Letzte, Dawnbreed, Dekubitus, Der Durstige Mann, Dirty Pictures (CZ), Disaffected, 
Disput, Distorted Views, Distress, Doc Flatula, Dödelsäcke, Dog Tag, Du Sollst Erbrechen, Dustsucker, Eintritt Frei, Electric Pinguins, Elend, E.S.K., Ex-Cathedra (GB), Extreme Perversionen, Fehlgeburt, 
Female Trouble Fist to Face, F'ixtures (USA), Fluchtweg, Forbidden Playground, Frohlix, Fudge Wax (S), Gee Strings, Gelbwurst, Generators (USA), Gift & Galle, Graue Zellen, Green Day (USA), 
Greenhouse AC (FIN) Grim Skunk (CAN), Gunjah, Guts Pie Earshot, Hafrm, Hänger Bänd, Hans Wurst Senior, Hartes Brot, Headroom, Heartbreakers, Heiter Bis Wolkig, Hiatus (B), Homomilitia (P), I Spy (CAN), 
Inox Kapell Insurrection, Kalte Zeiten, Kimosawea, Knochenfabrik, Kochise (F), La Fraction (F), Legal Weapon (USA), Looking Up (B), Lost Lyrics, Lunchbox, Mädels No Mädels, Magic Splatters, Merei, 
Merry Pranksters Missbrauch, Mock Monkeys, Mögel (S), Mongrel Bitch (USA), Morgentau, Muff Potter, Muppet Massaker, Murda Forces Inc., My Lai, NEP (RUS), Nichaltschu, NNP, Nothing Remams, Notwist, 
Oddballs, Oi Polloi (GB), Part Time Punx, Peace of Mind, Pearls for Pigs, Pestpocken, Planet Joe Corporation (CH), Popperklopper, Protest, Puke, Punk Rockets, Punkroiber, Rawside, Reflux, Rimini Piranhas, 
Rollgeräusch, Rootbeer (AUS), Rosi Killers, Sack Zement, Saigon Substitutes, Schrottgrenze, Scumbag Roads, Sekret Stau, Shallow Talks, Sick on the Bus (GB), Silly Party, Skeletons, Slam Tilt, 
Sonny Vincent (USA), Spado, Spectreman (GB), Square the Circle, Stage Bottles, Stammwürze, Sticky VIP, Strafe, Strawmen (USA), Strixumalz, Strohsäcke, Sulo, Swoons, Systral, Ten Buck Fuck, 
Ten Foot Pole (USA), T.H.C., The Dass Sägebrett, Those Who Survived The Plague (A), Toxic Walls, Trnth Against Tradition, Tunnelangst, Tumed Around Turtels, Uncle Ho, Ungunst, Untergangskommando, 
Upright Citizens, Useful Idiots (GB), Verbal Razor, Vernunft, Versaute Stiefkinder, Victoris Hofnarren, Viva Vanessa, Vorsicht Glas, Warp 7, Wertlos, WWH, WWK, Zinker, Zorn, Zusamm-Rottung 
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BESTELL UNGEN über 

120,-DM 

liegt eine 

GRATIS-CD 

unserer WAHL bei !! 

(nicht aus dieser Liste...) 


PLASTIC BOMB 

MAI LO 111)1? K 


WICHTIG !! 

Immer die Bestellnummer angeben!!! 
Und auch Ersatztitel angeben !!! 
Dann geht's schneller !!! 


' Die hier abgedruckten Platten sind nur einige 
Neuheiten und nur ein kleiner Auszug aus dem 
kompletten Mailorder-Angebot !! Die Gesamtliste 
mit vielen Sonderangeboten & SKA-Klassikern 
und neuerdings auch T-SHIRTS (!!!) könnt ihr für 
2,20 DM in Briefmarken bestellen !! PLASTIC 
BOMB-Abonnenten bekommen die aktuelle Liste 
immer direkt mit einer neuen Ausgabe zusam¬ 
men geschickt!!! 


Wer per E-Mail immer regelmäßig einen 
Newsletter erhalten will, der wendet sich an 
Swen@plastic-bomb.de . 


Neuheiten 


ABFALLBESEITIGUNG / GRUFTROSEN -Split 

Beide Bands existierten zwischen '84 u. '86. GRUFTROSEN aus 
Österreich spielen astreinen, dreckigen Punk mit räudiger Sänge¬ 
rin ABFALLBESEITIGUNG spielen aussergewöhnlichen. grad¬ 
linigen Wave-Punk. der auf seine Art & Weise völlig einzigartig ist. 

LP.Bestell.Nr.: 615.15,90 DM 

AGENDA - Same 

6 x wummernder DISCHARGE-Anarcho-Punk. der stark in 
Richtung WOLFPACK & ANTI CIMEX tendiert Inkl. Aufnäher! 

7 M .Bestell.Nr.:132.6,-DM 

AIDS CATS - Same 

Bremer Punkband von '84-'87. Stürmischer Punk ala' KORRUPT, 
deren Sängerin an BLUTTAT erinnert. Klasse ist auch der 
männlich - weibliche Gesang. Total geiler kämpferischer Punk, 
rauh, einprägsam & wild !! Inkl Bandgeschichte & Beiheft. 

7“.Bestell.Nr.: 616.6,-DM 

ANGER OF BACTERIAS - Death Chants 

Düsterer Anarcho-Punk ala' CONCRETE SOX. ANTISECT u.a 
Im sehr geilen Klappcover, mit politischem Anspruch Texte vom 
Ausverkauf des HC, Krieg auf aem Rücken der Armen. Islam.. 
Eine gute Ergänzung zur neuen Ol POLLOI-Scheibe 

LP.Bestell.Nr.: 617.14,90 DM 

ANGRY SAMOANS - Inside My Brain 

Total mimmalistischer RAMONES-Punkrock aus den späten 
70ern Jeder einzelne Song ist ein Hit. ein Arschtritt, eine Hymne 
gegen das Spiessbürgertum u. für ein Leben voller Individualis¬ 
mus & Spass. Rerelease, auf 800 St. Limitiert 1 

LP.Bestell.Nr.:167.19,90 DM 

ANGRY SAMOANS - Back From Samoa 
Ein epochale Punkrockplatte ! Welche Superlative dir auch 
emfallen. sie treffen zu. Ebenfalls auf nur 800 Exemplare limitiert 
Zum ersten Mal gehört mit 4 besoffenen Leuten im Auto, die alle 
(!) gleichzeitig lenken & Gas geben wollten. Bis heute Kult! 

LP.Bestell.Nr.:199.19,90 DM 

ANTIDOTE - Let's Get Drunk 

Wilder, versoffener Rüpel-Punk. Songs wie I don't care' , „anti 
nazi youth", „drinking in the sun“ o. „let's get drunk” sprechen eine 
klare Sprache. ANTIDOTE machen nicht nur geilen einfachen 
Chaos-Drunk-Punk, sondern transportieren auch 'ne Menge 
echtes Punkrock-Lebensgefühl. 

7“.Bestell.Nr.: 705.6,-DM 

ANTIDOTE / WÖRHÄTS -Split 

Holl. & deutsche Punks auf einer 7". Punk pur! 

7“.Bestell.Nr.: 706.6,-DM 

ANTIKÖRPER / AURORA -Split 

Toller Punk aus Hamburg u. von Ungarns bester Punkrockband. 
Beide Bands covern sich gegenseitig 4x in der jeweiligen Landes¬ 
sprache. Punkrock vom feinsten ! Limitiert auf 500 St. 

10“.Bestell.Nr.: 129.14,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: 129:1 . 18,90 DM 

AVSKUM - Crime & Punishment 

Die alte Schweden-Kultband spielt gnadenlosen & knallharten 
HC/Punk ala' ANTI-CIMEX & CRUDE SS, nur um Ecken besser 
aufgenommen & gereifter. Einfach nur supergeil! Import. 

CD.Bestell.Nr: 618.22,90 DM 

BAM BAMS - Tue L'estate 

4 unveröffentlichte Songs auf farbigem Vinyl, nur in Italien 
erschienen ! Sehr schöner Punkrock mit toller Sängerin. 


7“.Bestell.Nr.: 619.6,-DM 

BILDUNGSLÜCKE - Wer etwas Wichtiges zu sagen 
hat... 

Bei der Mainzer Band schwingt grösstenteils Sängerin Nikki von 
HARTES BROT das Mikro. Sehr aktive Band mit ehrlichem 
Punkrock, schnuckligem roten Vinyl, lim. auf 500 Stück. 

7“.Bestell.Nr.: 708.6,-DM 

BOMBSHELL ROCKS - The Will - The Message 

Streetpunk aus Schweden, der locker mit RANCID oder DROP¬ 
KICK MURPHYS mithält. Genauso geil wie ihr letzter Longplayer! 

7“.Bestell.Nr.: 620.6,90 DM 

BOTTOM 12- Secret Mechanics 

Der strangeste HC-Misch, den wo gibt. NoMeansNo 
treffen Rammstein... überaus intelligente Musik. 

LP.Bestell-Nr. :271.17,90 DM 

CD.Bestell-Nr.:271:1.23,50 DM 

CARDIA- Peace & Anarchy 

Rüder Endzeit-Punk ohne falsche Illusionen. Musikalisch wie 
textlich völlig anarchisch & wild. Guter chaotischer Anarcho-Punk 
mit dem Herz am richtigen Fleck. 

7“.Bestell.Nr.: 026.6,-DM 

CASUALTIES - Underground Army 

Punk as fuck !! Die Streetpunks hissen die Anarcho-Flagge u. 
zünden nonstop derben Killer-Punk, der nahezu alle Kollegen in 
puncto Power & Geschwindigkeit in den Boden stampft. Für alle 
bunthaarigen Iro- & Nietenpunx. LP erst im November. 

CD...Bestell.Nr.: 621.26,90 DM 

CELLOPHANE SUCKERS- l’ve been in love 

2 neue Hits der Powerpunkrock'n'Roller. Für Freunde der Band 
ein absolutes Muss!!! 

7“.Bestell-Nr.:297.6,50 DM 

CHARGE 69 - Region Sacrifiee 

4 neue Songs der französischen Streetpunk-Helden. Das Ergeb¬ 
nis kann sich wie immer hören lassen. 

7“.Bestell.Nr.: 622.6,90 DM 

CHURCH OF CONFIDENCE - Pray 

SOCIAL DISTORTION triffen auf die TURBO AC s. 4 Songs auf 
Knock Out. 

7“.Bestell.Nr.: 623.6,90 DM 

MCP.Bestell.Nr.: 623:1.11,90 DM 

COPY CATS- Better be good 

2. Single der Frankfurter Girl-Punkrocker, die nicht nur Swen's 
Herz rührt 77er-Poppunk vom feinstem. 

7“.Bestell.Nr.: 249.6,50 DM 

COUNTER ATTACK - Laments And Skulls 

ln der Tadition von CRASS spielen die belgischen Punx einen 
kräftigen Anarcho-Punk mit politischer Prägung & Motivation. 
Kommt in schönem Posterfaltcover und lila Vinyl 

LP.Bestell.Nr.: 996.15,90 DM 

DAILY TERROR - Andere Zeiten 

9 alte Songs von ihren frühen Singles & Samplerbeträgen aus der 
Phase zwischen 1980 u. '82 wurden wieder neu veröffentlicht. 
Sehr schöne Aufmachung, mit vielen Fotos. Texten. Bandstory 

10".Bestell.Nr.:057.14,90 DM 

CD.Bestell.Nr.:057:1.....21,90 DM 

DECONTROL - Decontrol 

Ein Mix aus CHAOS UK, ANTI CIMEX & DRILLER KILLER Auch 
optisch ist die Band ein Knaller. die nicht nur mit Spikes & 
tonnenweise Nieten live auftritt, sondern auch noch mit Gasmas¬ 
ken (!)!! Ein Crustpanzer. der DISCHARGE-Platten tankt! 

LP.Bestell.Nr.: 624.16,50 DM 

DIE STRAFE - Strafe muss sein 

Jetzt erstmals auch auf CD ! Ab ca. 5.6. 1 

LP.Bestell.Nr.: 625.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 625:1.22,90 DM 

DIE STRAFE - Henry mit dem Spaten 

Der 2.Streich. Jetzt auch auf CD ! Ab ca. 5.6. ! 

LP.Bestell.Nr.: 626.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 626:1.22,90 DM 

DISABUSE - Same 

Mit Ex-Mitgliedern von EXTREME NOISE TERROR u. DISRUPT 
Brutales Gecruste. Kommentar überflüssig... 

MCP.Bestell.Nr.: 160:1 .14,90 DM 

DOOM- Fuck Peaceville 

DOOM garantieren heftig zuckenden Polit-Crust. Unkontrolliert, 
chaotisch u. in guter Soundquali ersticken sie mit düsterem, 
desillusionierten Trash jede Hoffnung auf eine heile Welt. 

2xLP.Bestell-Nr. 161.19,90 DM 

DOOM - The Greatest Invention 

Nicht ganz so roh & wild wie sonst, aber trotzdem natürlich 
ranziger, politischer DOOM-Core. Trash breeds Trash ! 

LP.Bestell.Nr.: 231 .18,50 DM 

CD.Bestell-Nr.:231:1.21,90 DM 


DROPKICK MURPHYS - Gang s All Here 

Nahezu unverändert in punkto Zutaten & Würzmischung zum Vor¬ 
gänger. Die Dudelsackpunks um den BRUISERS-Sänger legen 
hier feinste Streetpunk-Kracher hin & machen nichts verkehrt. 

LP.Bestell.Nr.: 437 . 21,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 437:1.26,90 DM 

EINLEBEN - Rauchzart 

Wunderschöne Melodienbögen ala BOXHAMSTERS, die herzer¬ 
greifende Melancholie von STREIT, die kraft- wie gefühlvollen 
Gesangsharmonien von SAMIAM und ein Schuss MUFF POT- 
TER. EINLEBEN transportieren viel Gefühl, Melancholie, Ab¬ 
wechslung und Kraft in eine kalte Welt. 

LP.Bestell.Nr.: 628.17,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 628:1.23,90 DM 

EXHUMED / NO COMPLY - Split 

Chaotischer Noisecore-Holocaust trifft auf fiesen Trash. Vor allem 
EXHUMED metzeln bis die Ohren bluten. Menschen oder 
Mutanten?! US-lmport. 

7“.Bestell.Nr.: 995.5,50 DM 

EXTREME NOISE TERROR - Phonophobia 

Alle 8 Songs überschlagen sich + sind pervers schnelle, rasante 
Killercore-Tracks. Ein unglaublich atemberaubendes Geknüppel 
mit 2 Sängern. Kult! 

LP.Bestell.Nr.: 203 . 18,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: 203:1.21,90 DM 

FAKOFBOLAN - Jedini Dokaz 

Hymnischer, melodischer Streetpunk mit Skaeinflüsse u. Mitsing¬ 
chören aus Kroatien. Geil! 

LP.Bestell.Nr.:103.16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.:103:1 . 21,90 DM 

FANG / OPPRESSED LOGIC -Split 

Nach 10 Jahre die neue FANG-Platte! Ein grossartiger Street¬ 
punk-Song u. eine neuen Version ihres Klassikers „Skinheads 
Smoke Dope". O.L. überzeugen mit ihren 3 bellenden Punksongs 
ebenfalls. Fahriges Vinyl, Klappcover und tolle Covergestaltung ! 

7“.Bestell.Nr.: 629.8,90 DM 

FUNERAL DRESS / BANNER OF HOPE -Split 
Streetpunk pur ! Die belgischen Chaos-Punx verbrüdern sich mit 
ihren amerikanischen Kollegen. BANNER OF HOPE haben 'ne 
klasse Sängerin. Mit sehr punkigem Frontcover. 

10“.Bestell.Nr.: 630.15,50 DM 

GEE STRINGS - Alternative Lösers 

Knackiger Punkrock mit weiblichem Gesang. Sie covern die 
genialen AVENGERS u. verschreiben sich dem punkigen 
Rock'n'Roll der 77er-Bands. Lohnt schon alleine wegen des 
Covers von „Second To None“ von den AVENGERS. 

LP.Bestell.Nr.: 631 . 15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 631:1 . 19,90 DM 

GOOD RIDDANCE - Operation Phoenix 

Heftiges Geknüppel alter Schule verbindet sich mit einem, für 
diese Sparte recht einzigartigen Melodiengespür. Mehr als 08/15- 
Melodic-Core, sondern sehr aggressiver Sound mit hoch politi¬ 
schen Texten u. eingängigen Melodien. LP in der nächsten Liste. 

CD.Bestell.Nr.: 632.26,90 DM 

GROOVIE GHOULIES - Fun In The Dark 

Eine der führenden Bands in Sachen RAMONES-beeinflussten 
Punkrocks. Melodien, Power & einfacher, eingängiger 1-2-3-4- 
Punkrock. Mit Beteiligung von B-Face von den QUEERS. 

LP.Bestell.Nr.: 633.19,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 633:1 . 24,90 DM 

HAMMERHAI - Erledigt 

Vielschichtiger, Facetten reicher Ska-Punk. HAMMER¬ 
HAI kombinieren teilweise(!) den rauhen Gesang der 
MIGHTY MIGHTY BOSSTONES mit der musikalischen 
Vielfalt von FRAU DOKTOR, der Härte der LOS NUE- 
VOS MUTANTES sowie der durchgeknallten Orgel von 
NOVOTNY TV. Die Songs besitzen trotz extremer 
Spielfreude & musikalischem Einfallsreichtum echte 
Homogenität & enormen Wiedererkennungswert. Bahn¬ 
brechend ist auch der textliche Witz, wenn es um usbe¬ 
kische Wanderameisen o. einen Tanzbären namens 
Leonid geht. Oder man fährt einfach vom Flaschenpfand 
in Urlaub. Bei allem Humor verliert man die Realität 
nicht aus den Augen, was der erfrischend klischeelose, 
antifaschistische Text über "braune Ufos" verdeutlicht. 
45 Minuten lang Party, Spass, Lachen & Tanzen. 

Die ersten 300 LPs sind in gelb-schwarzem Vinyl und 
gibt es wie immer nur bei uns im Vertrieb oder direkt bei 
der Band. 

LP.Bestell.Nr.: PBR-024. 15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 600.22,90 DM 

HARDONS - Best Of... 

Alle Hits dieser australischen Punkrocker. Inkl. nur in Australien 
veröffentlichtem Song & neuem Stück. 31 Songs !!! Stücke wie 
"something about you". "there was a time", "missing you" o. 

























































































































































"wishing well" sind ans Herz gehende Klassiker, ohne die die 
Punkrock-Geschichte ein grosses Stück ärmer wäre. 

2xLP.Bestell.Nr.:060.24,90 DM 


Erst ab ca. 10.6. 6 Songs aus alten DDR-Tagen. Inkl. Original- 
Aufnahmen von 1981 ! Limitiert auf 500 Stück, farbiges Vinyl!!! 

7“.Bestell.Nr.: 647.6,90 DM 


CD. 
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. Bestell.Nr.: 164:1 . 18,90 DM 


HARD ONS - You Disappolnted Me 

Nach 4 Jahren Pause die brandneue Platte der Aussi-Legende 
mit 2 Songs. Limitiert auf nur 1.500 Stück !! 

7”.Bestell.Nr.:090.6,50 DM 

HUMPERS - Mutate With Me 

Trashiger, schnoddriger Streetpunkrock aus Long Beach. Die 
HUMPERS treten Arsch wie Sau u. rocken die Hölle in Scherben. 

7".Bestell.Nr.: 486.7,90 DM 

JET BUMPERS - If You Want Action, You Got It 
Ihre Abschieds-7". Eine der besten Rock'n'Roll / Punkrockbands 
mit 3 heissen 70er-Punkrawk-Songs inkl. einer Killerversion von 
"Nice boys don't play rock'n'roll". 

7".Bestell.Nr.: 634.6,50 DM 

JIMMI PELZ FISTFUCK USA- same 7“ 

Braunschweiger Hardcorehoffnung. Bekannt vom 'Protest means 
action-Sampler. HC as punk as hardcore can be. Superdickes 
buntes Vinyl. 

7“.Bestell-Nr. 378.6,50 DM 

KASSIERER - Live 

Die Bochumer garantieren stets einen dezent hohen Asi-Faktor. 
Auch, oder besser gesagt vor allem Live. Eine musikalische Reise 
mit vielen ihrer Hits durch die frisch gedüngte Kloschüssel. 

LP.Bestell.Nr.:104.17,90 DM 

KLASSE KRIMINALE - Mind Invaders 

3 solide, gutklassige Oi!-Songs inkl. „angels with dirty faces" von 
SHAM 69. Schöne Aufmachung. 

7".Bestell.Nr.: 635.6,-DM 

KLASSE KRIMINALE - I Ragazzi Sono Innocenti 

Nachpressung der 3.LP mit neuem Coverartwork + einem 
Bonustrack. 13 x sehr geiler italienischer Ol! der Extraklasse. 

LP.Bestell.Nr.: 636.17,90 DM 

KOMMANDO SONNE-NMILCH - Same 

Projekt um den Ex-DACKELBLUT-Sänger. Eine abenteuerliche 
Mischung aus Hörspiel, Geräuschen & elektonischer Musik mit 
verrückten Texten. 

CD.Bestell.Nr.: 637.18,50 DM 

KONFLIKT-Mea Culpa 

Überschäumender 3-Akkorde Pogo-Punkrock aus der Slowakai 
mit einprägsamen Refrains & Melodien zum Mitgrölen. Erinnert an 
AURORA aus Ungarn. In den gradlinigen Stücken spiegeln sich 
Parties, Wut & Widerstand gleichermassen wieder. 

CD.Bestell.Nr.:121 .18,90 DM 

LÄRM - Discography 

Die holländischen Ultra-Trasher mit ihrem kompletten Schaffens¬ 
werk. Für LÄRM gab es nur ein Motto: schneller, lauter, härter. !! 
Schnell & hart wie der Teufel persönlich. 1.500 Exemplare. 

2xLP.Bestell.Nr.: 638.22,20 DM 

LEATHERFACE / HOT WATER MUSIC - Split 

Die engl. Punkrock Legende kehrt zurück !!! Die erste LEATHER- 
FACE-Veröffentlichung seit 1995. Neues und unveröffentlichtes 
Material. 

LP.Bestell.Nr.: 639.19,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: 639:1 .25,90 DM 

LILLINGTONS - Death By Television 

14 Songs gehen in die PopPunk Richtung, wobei einem SCRE- 
ECHING WEASEL, QUEERS u. RAMONES in den Sinn kommen. 
Superklasse Melodien ! Laut Ben Weasel "die beste Band seit 
den QUEERS". 

LP.Bestell.Nr.: 640.19,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 640:1 .24,90 DM 

LOST LYRICS - Seniorenresidenz 

Schöner Kleinstadt-Romantik-Punkrock, der zuweilen beißt, aber 
meist nicht zu fest u. allzu lange. Der relative Hitfaktor ist dennoch 
recht hoch, und 5-6 echte Knaller sind auf dieser CD sind. 

CD.Bestell.Nr.: 641 .23,90 DM 

MACHINE GUN ETIQUETTE - Seif Respect 
Die schottische Partybombe. Treibender, energischer Hit-Punk¬ 
rock, der zum wilden Rumhüpfen, Tanzen u. gut gelauntem 
Mitsingen einlädt. 5x bester englischer Punkrock. 

7".Bestell.Nr.: 642 .6,-DM 

Me First & THE GIMMIE GIMMIES - Swing 
Streng limitierte 7" der Allstarband um sämtliche NOFXe u. LAG 
WAGONs der westlichen Hemisphäre. 2 supermelodiöse, sonnige 
Melodic-PopCorer mit verstärktem summer-feeling. 

7“.Bestell.Nr.: 643.7,50 DM 

ME FIRST & THE GIMMIE GIMMIES - Are A Drag 

Coverversion von Musicals in poppigen Punkversionen ! LP in der 
nächsten Liste. 

CD.Bestell.Nr.: 644.24,90 DM 


NAPALM DEATH / S.O.B. -Split 

Totaler Noisecore-Holocaust & hemmungsloses Überschall- 
Gebrezel bis nervenzersägendem SloMO-Core. Englische & 
japanische Krachterroristen wüten wie eine Kettensäge in den 
Gedärmen. AAAAARRRRRGGGGGGHHHHH ! 

7”.Bestell.Nr.: 493 .6,90 DM 

NOBODYS - Generation XXX 

Simpler 3-Akkorde-Punkrock mit nicht jugendfreien Texten. Die 
QUEERS saufen mit SLOPPY SECONDS u. alten CIRCLE 
JERKS. 25 Pogo-Attacken, die kaum Zeit zum Luftholen lassen. 

LP.Bestell.Nr.: 648.17,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 648:1.24,90 DM 

NOFX - Timmy The Turtle 

Brandneue Single !! Erscheint am 30.5. Fat Wreck 

7“.Bestell.Nr.: 649.7,50 DM 

NO RESPECT / HAMMERHAI -Split 

2x intelligentester u. individuellster Ska-Punk, wo Humor wie 
politisches Bewusstsein zu den Stärken der Bands zählen. Jede 
Combo steuert 2 gelungene, tanzbare Tracks dazu bei. 

7".Bestell.Nr.: 650.6,50 DM 

Ol POLLOI -thc 

Neben radikalen Anarcho-Songs findet man auch 2 total geile, 
lupenreine Oi!-Streetpunk-Hymnen, die alles wegblasen. Keine 
bierernste Polit-Platte, sondern auch humorvoll & selbstironisch. 

7".Bestell.Nr.:018.6,50 DM 

Ol POLLOI- Fuaim catha 

Schönes Cover u. umfangreiches 20-seitigen Booklet. E hagelt 
knallharte Anarcho-Bomben. Radikale, politische Texte über 
Polizeigewalt, Jagdsabotage. Religion... 2.000 Stück inkl. Poster. 

LP.Bestell.Nr.:049.15,90 DM 

Ol POLLOI - Fight Back 

War ausverkauft u. wurde jetzt nachgepresst. Die Aufnahmen 
stammen von 2 alten, raren Split LPs. 

LP.Bestell.Nr.: 651.15,90 DM 

Ol POLLOI - Let The Boots Do The Talking 

ln GB erschienene neue 7“. Hierzulande nur schwer erhältlich 
Ein Arsch voll typischer Ol POLLOI-Songs, textlich politisch & 
radikal wie eh und je. Mit ultrafettem Booklet. 

7“.Bestell.Nr.: 652.6,50 DM 

ONE WAY SYSTEM - Live 

2 Livesongs der englischen Drunk-Punks in korrekter Quali. Texte 
sind abgedruckt, was bei Livescheiben ja nicht alltäglich ist. 

7".Bestell.Nr.: 653.6,-DM 

PARANOYA - Same 

Heftiger Chaos-Punk. Schönes Faltcover mit guten Texten gegen 
den Dreck, der sich „Gesellschaft" nennt u. doch nur ein Ghetto 

der Einsamkeit u. das Gefängnis jedes Individualisten ist. 

7".Bestell.Nr.:140.6,-DM 

PETER & THE TEST TUBE BABIES - Supermodels 

Korrekte 7" mit 3 ausgezeichnetenSongs im typischen englischen 
Peter-Sound. US-Pressung. 

7“.Bestell.Nr.: 709.5,-DM 

PETER & THE TEST TUBE BABIES - Loud Blaring 
Punkrock 

Die Killerzusammenstellung der early-Superhits schlechthin. Mit 
.Student wankers 1 , .Oral Annie', .Breast cancer und many more. 
Für viele die beste Peter ever. 

CD.Bestell.Nr.: 710.19,90 DM 

PETER & THE TEST TUBE BABIES- The mating 
sounds of south american frogs 

Der Klassiker schlechthin als US-Pressung. Ihre legendäre 
2.Scheibe, inkl. „The Jinx“, „Pissed Punks“ u. Blown Out Again". 
Eine der Pflichtplatten überhaupt! 

CD.Bestell.Nr.: 711.19,90 DM 

PESTPOCKEN - Freiheit oder Tod 

6x kernige Deutschpunk-Attacken aus Hessen mit Molli- 
werfendem Punk auffem Cover u. männl./weibl. Gesang. Die Iro- 
u. Nietenpunk-Fraktion darf sich freuen !! 

7“.Bestell.Nr.: 707.6,-DM 

POLICE SHIT - Provokation 

Knallharter, bitterböser Oi!-Punk aus Sachsen. 4 Songs gegen 
Schleimer u. Kriecher. Im Anti-Nazi-Song kotzt man derbe ab 
über braunes Gesindel. Gesang ala' TROOPERS. 

7”.Bestell.Nr.: 654.6,50 DM 

POST REGIMENT-Same 

Erste u. mit Abstand auch beste Platte der polnischen Band. 
Absolut begeisternder Punk mit Power, Melodie u. begnadeter 
Sängerin. Kult! 

CD.Bestell.Nr.: 138.21,90 DM 


MOB 47 - Garanterat Mangel 

Die ultrabrutale schwedische Crustattacke. Mob 47 waren in den 
80ern wahrscheinlich die schnellste Band auf Erden. Längst kult + 
jetzt mit massig Extra-Tracks neu veröffentlicht. 

LP.Bestell.Nr.: 583.17,90 DM 

MOTORMUSCHI -2. 

Neue, einseitig bespielte Single mit 2-Songs. Hört sich stark nach 
DACKELBLUT an, was wenig verwundert, weil da auch deren 
Bassist mitmischt. 

7“.Bestell.Nr.: 645.5,50 DM 

MÜLLSTATION - Zeitbombe 

Erst ab ca. 10.6. Ihr 4.Album der DDR-Kult-Truppe mit 16 Sonx. 
Die ersten 500 Stück sind farbigem Vinyl. 

LP.Bestell.Nr.: 646.16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 646:1 . 18,90 DM 

MÜLLSTATION - Gut gekauft, gern gekauft 


RED LONDON - Once Upon A Generation 

Abschieds-LP dieser trinkfesten UK-Punkband. Wie immer 
schöner Punkrock mit einem Hang zu einprägsamen Chören & 
Gitarren. 2 Bonus-Livetracks auf der LP. Würdiges Schlusswort. 

LP.Bestell.Nr.: 657.17,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 657:1.23,90 DM 

REVENGE - s/t 

Manchen ein Begriff vom „Protest Means Action'-Sampler. Bein¬ 
harter HC-Punk zwischen HAMMERHEAD u. WOLFPACK. Unge- 
zähmter, aber nicht stupider Brachial-Punk, inkl. Crucifix-Cover. 

10“.Bestell.Nr.: 208 . 13,90 DM 

RUDY WILLYS SOUND SYSTEM- Just a rüde boy 

Erstmalig auf Solopfaden ... ohne die Sharp Sound Connexion 
dafür mit neuer Skinheadhymne. 

7“.Bestell-Nr.: 658.6,50 DM 

SCATTERGUN-Le Destin 

Alle bisher veröffentlichten Vinyl-Outputs von ihrer ausverkauften 
10", 7" u. DoT" auf einer LP, die nur in Frankreich veröffentlicht 
wurde. Ein wirklich schön gestaltetes Sammlerstück. 

LP.Bestell.Nr.: 439.16,90 DM 

SCREECHING WEASEL - Emo 

Das leidenschaftlichste Album der Band mit Songs, die ans Herz 
gehen u. in die Nähe ihrer genialen "Wiggle"-Scheibe kommen. 
12 x Punkrock, inspiriert von JAWBREAKER & HÜSKER DÜ 

LP.Bestell.Nr.: 659.19,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 659:1.24,90 DM 

SHARP SOUND CONNEXION / RUDY WILLY’S 
SOUND SYSTEM 

Abschied von der gemeinsamen Arbeit mit einer gelungenen Split 
10“, die echt Spass macht. Gerade rechtzeitig zum Sommer. 

10“.Bestell-Nr.: 660.13,90 DM 

SHOCK TROOPS - Fun & Fury 

Die kanadischen Brüder von COCK SPARRER u BUSINESS. 15 
verdammt gelungene Oi!-Streetpunk-Tracks. Völlig überzeugend, 
mit dem Hang zu echten Hymnen. Knock Out. 

LP.Bestell.Nr.: 661 . 17,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 661:1.23,90 DM 

SICK OF IT ALL - Potential For A Fall 

Hart moshendes HC-Gewitter mit 3 typische SOIA-Songs Da die 
Band 'ne gute & punkige Einstellung besitzt, verkaufte sich ihre 
neue LP/CD für 'ne HC-Band bei uns verdammt gut. 

7“.Bestell.Nr.:122.6,90 DM 

SKIT SYSTEM - Gra Varld / Svarta Tankar 

Nach der genialen 10" u. der kultigen Split 7" mit WOLFPACK 
jetzt die 1 .LP der schwedischen Crust-Teufel. Was soll man 
sagen, ausser: Verdammt geile, wüste Crust-as-fuck-Attacxen. 

LP.Bestell.Nr.: 662.16,90 DM 

SO WHAT - Turn Away 

Großartige Poppunk-Scheibe ohne Schnörkel, dafür mit wunder¬ 
herrlichen Songs. LP auf 500 St. In toller Aufmachung. 

LP.Bestell.Nr.: 663. 13,90 DM 

CD.Bestell.Nr,: 663:1 . 19,90 DM 

SPENT IDOLS - You Live, You Die 

Ein neuer Killer !! 12 verdammte Punkrock-Kracher lassen das 
Bier spritzen. 77-styled punkrock at it's best! Pogo, pogo, pogo ! 

LP.Bestell.Nr.: 502 . 18,90 DM 

STAGE BOTTLES / NO RESPECT - Split 

NO RESPECT mit 2 ebenso furiosen wie tanzbaren Ska-Songs. 
STAGE BOTTLES zeigen sich 2x von ihrer besten Seite u 
überzeugen vor allem mit ihrem „Skinhead Reggae" 

7”.Bestell.Nr.: 664.6,-DM 


PUNKROIBER / BRASSKNUCKLES 

Punk aus Thüringen von den PUNKROIBERN u. die Abschieds¬ 
aufnahmen der BRASSKNUCKLES. 14x böser Oi!-Punk mit 
allem, was dazugehört. LP limitiert & handnummeriert auf 1.500. 

LP.Bestell.Nr.: 655.17,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 655:1.23,90 DM 

QUINCY PUNX - Nutso Smasho 

Total ungehobelter Rüpelpunk. Wild u. heftig pöbelt sich ein 
Haufen hässlicher, unästhetischer Drunk-Punks durch über 20 
schnelle, chaotische Songs. Sie drehen POISON IDEA & VIO¬ 
LENT SOCIETY durch den Fleischwolf. Tip !! 

LP.Bestell.Nr.: 656.19,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: 656:1.25,90 DM 

RASTA KNAST - Legal Kriminal 

Jetzt endlich auch auf CD !!!! Als Bonus gibt's die 1.7 

LP.Bestell.Nr.: 164.16,90 DM 


STIMPY - Takin' Care Of Business 

Nenn es Punkrock. Oder nenn es Punk'n'Roll. Eingängige 
Gitarrenriffs, einprägsame Refrains u. poppige Melodien fürs 
Herz. Rock'n'Roll-Punk auf der Suche nach dem perfekten 
Liebeslied. 17 Songs mit Stil 

CD.Bestell.Nr.: 665.21,90 DM 

STRIKE - Shots Heard Round The World 

Eindeutige Parallelen zu Clash, Stiff Little Fingers o. Newtown 
Neurotics. STRIKE halten mit sozialistischem Gedankengut die 
Fahne der Arbeiterklasse hoch. Inkl. geiler Coverversion des 
NEUROTICS-Klassikers „Fragile Life". Unglaublich geil!!! Tip. 

LP.Bestell.Nr.: 666. 19,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 666:1.26,90 DM 

TAGTRAUM - Liverschnitte 

Livescheibe der beliebten süddeutschen Punkrock-Formation. 
Limitiert auf 1000 Stück. 

7“.Bestell.Nr.: 366.6,50 DM 

TEEN IDOLS -Pucker Up 

Großartige Scheibe, keine Frage! 14 superknackigen u. heftigst 
geilen Songs erschallen. Eine Highspeed-Version der RAMONES 
o. SCREECHING WEASEL. LP in der nächsten Liste. 

CD.Bestell.Nr.: 667:1.24,90 DM 

THE PIST - Ideas Are Bulletproof 

Geiler Anarcho-Punk in bester Tradition von AUS-ROTTEN, 
CASUALTIES, UNSEEN etc. Politisch, energisch, u. musikalisch 
absolut treibender, rotziger Punk voller Kampfgeist!! 

LP.Bestell.Nr.:261 . 16,90 DM 

TIME TOUGH-s top wintertime 

Nach dem lausigem letzten Sommer können wir das nur hoffen. 
Und die Engine 54 / Special Guest-Leute liefern den Soundtrack 
dazu. Ska-Tip von Mother’s Phde Meier. 

10“.Bestell-Nr.:112.16,90 DM 

TOD UND MORDSCHLAG: Ratte sich wer kann 

Abschiedsplatte der autonomen Tanzkapelle. 18 Stücke. Ska, 
Punk, Rockiges, eine Ballade u. 2 gesprochene Texte. Klasse 
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Live-Versionen von veröffentlichten Sachen. Texte meist politisch, 
immer mit Herz, manchmal etwas Nonsens. 

CD.Bestell.Nr.: 668.18,90 DM 

TURBONEGRO - Never Is Forever 

Rerelease des 2. Studioalbums der norwegischen Assi-Punk¬ 
rocker von '94. Schon leicht Richtung „Ass Cobra", aber harm¬ 
loser u. nicht so aggressiv. Erstmals auf LP. Derrick ist mit Knarre 
am Kopp auffem Cover. Erstauflage des Vinyls inkl. Poster. 

LP.Bestell.Nr.: 669.15,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 669:1 .23,90 DM 

US BOMBS / BRISTLES - Split 

2 der geilsten Streetpunkbands teilen sich diesen musikalischen 
wie optischen Leckerbissen. Klappcover (!) u. farbiges Vinyl. 

7“.Bestell.Nr.: 670.7,90 DM 

US BOMBS - The World 

Nagelneu ! Die Songs siedeln sich qualitativ zwischen „Never 
mind the open minds" u. „Garibaldi Guard" an. Nöliger. abge- 
fuckter Gesang in SEX PISTOLS-Mamer u. simpler, schnoddriger 
Punkrock sind die Garanten für eine gute US BOMBS-Scheibe. 

LP.Bestell.Nr.: 671 .21,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 671:1.27,90 DM 

V.A.: BACK TO PUNK Vol. 3 

Ab 1.6. Rare Punkklamotten von KULT-HUREN. NO RESPECT. 
PARANOIA u.a. 

LP.Bestell.Nr.: 704.13,90 DM 

V.A.: BLACK EYES AND BROKEN BOTTLES 

Streetpunk total ! 20 Bands: US BOMBS, WRETCHED ONES, 
BRISTLES. IDIOTS, RAT BASTARDS, 4 ,h CLASS u.a Geiles 
„anti police' -Cover & farbiges Vinyl. US-lmport 

LP.Bestell.Nr.: 672.18,90 DM 

V.A.: CASH, GASH & TRASH 

In Europa bisher kaum erhältlich. Kaputter Ultra-Trash trifft auf 
morbiden Crust und krachige Noise-Splitterbomben. 5x Chaos pur 
mit UTTER BASTARD, FALLOUT. B.A.T., WADGE. US-lmport. 

7“.Bestell.Nr.: 997.5,50 DM 

V.A.: DIE DEUTSCHEN KOMMEN ZURÜCK Vol.2 

Alter Punk aus D'land. BOIKOTTZ, DIE AUSGEBOMBTEN, 
BLANKER HOHN. MEINE SCHUPPEN. DIE COMICS In 
multicoloured Vinyl! Ab ca. 10.6.!! Loud. proud & punk. 

LP.Bestell.Nr.: 673.17,90 DM 

V.A.: DIE DEUTSCHSTUNDE 

Liebevolle Zusammenstellung des .Who's who der deutschspra¬ 
chigen Skaszene. Frau Doktor, Moskovskaya. Terrorgruppe, 
Ruffians, Mother's Pride, Blechreiz. Rantanplan . . die Hälfte 
unveröffentlicht + brillantes Cover. Der Somme- kann kommen. 

LP.Bestell-Nr.: 256.17,90 DM 

CD.Bestell-Nr.:256:1.23,50 DM 

V.A.: FORWARD TO DEATH 


Lookout-Label-Sampler. Songs von allen '98er Releases + 
unveröffentlichtem Material von DONNAS, MR. T. EXPERIENCE. 
AVAIL, CITIZEN FISH, PANSY DIVISION. CRIMINALS usw. 

CD.Bestell.Nr.: 674.15,50 DM 

V.A.: HARDCORE SIN FRONTERAS 2 

14 lateinamerikanische HC-Crust-Bands aus 8 Ländern. Herber, 
kämpferischen Hammer-Sound. Hier hat der ursprüngliche HC 
noch was mit Wut & Aggressivität der Unterschicht zu tun. 

CD.Bestell.Nr.:153.15,90 DM 

V.A.: HIER REGIERT DAS FAUSTRECHT 

Punk aus den Strassen Ostdeutschlands mit MÜLLSTATION, 
POLICE SHIT, TOTALER RAUSSCHMISS, LADEHEMMUNG. 
KELLERASSELN, GLEICHLAUFSCHWANKUNG.... 21 Songs. 

LP.Bestell.Nr.: 675.17,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 675:1.23,90 DM 

V.A.: I CAN T BELIEVE IT'S NOT WATER 

Endlich lieferbar ! Unveröffentlichte Stücke von BORIS THE 
SPRINKLER, SONIC DOLLS. SINKHOLE, TEEN IDOLS... Tip !! 

LP.Bestell.Nr.: 509 .18,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 509:1 .24,90 

V.A.: KEINE EXPERIMENTE ! Vol. 1 

Kult-Comp.: BLUT & EISEN. ZSD, DAILY TERROR, DEUTSCHE 
TRINKERJUGEND, RAZZIA, BOSKOPS, UPRIGHT CITIZENS 

LP.Bestell.Nr.: 117.16,90 DM 

CD.. .Bestell.Nr.: 117:1.23,90 DM 

V.A.: LICHT AUS - KRIEG KOMMT 

3 Bands. UNABOMBER (Ex-EXIL), KINDLE u. PANZERKROIZA 
POLPOTKIN klingen nach DACKELBLUT o. MUFF POTTER. 
Melancholischer Punk, ansprechende Texten. Liebevolle Aufma¬ 
chung, geleimtes, Booklet u. persönliche Gedanken zu Punk. 

10“.Bestell.Nr.: 677.14,50 DM 

V.A.: PUNK AUS HESSE - UFF DIE FRESSE 

100% Deutschpunkterror. PESTPOCKEN. SEKRETSTAU. BILD¬ 
UNGSLÜCKE u. BECKS STREET BOIZ. 

7“.Bestell.Nr.: 679.6,-DM 

V.A.: PUNXUNITE! 

21 grossartige amerikanische Pogo-Punk-Bands: CASUALTIES, 
DEVOUTCHKAS, THE KRAYS, UNSEEN, LOWER CLASS 
BRATS, VIOLENT SOCIETY, BOMB SQUADRON u.a. Import. 

LP.Bestell.Nr.: 680.22,90 DM 

V.A.: SOCIEDAD 

Bösartiger, schneller HC voller Agressivität von 4 argentinische 
Bands. INDIFERENZIA, 720°. PROPIA DESICION u. FUERZA Y 
DESICION lassen ihrem Hass & Protest auf das kranke & 
korrupte System lautstark freien Lauf. Argentinien Import. 

CD.Bestell.Nr.:168.15,90 DM 

V.A.: WAS GEHT NACH 

8 Ost-Punk-Songs von K.V.D.. TOTALSCHADEN. MÜLLSTATI¬ 


ON, GLEICHLAUFSCHWANKUNG, POLICE SHIT... 

7“.Bestell.Nr.: 681.6,-DM 

V.A.: WATER MUSIC 

Lange angekündigt - jetzt endlich lieferbar ! Melodischer US- 
Punkrock mit PARASITES, BEATNIK TERMITES, NOBODYS, 
BORIS THE SPRINKLER, PINK LINCOLNS... Zuschlägen !!! 

LP.Bestell.Nr.: 512 .18,90 DM 

V.A.: YOUTH AGAINST POLICE VIOLENCE 
Bands aus Süd-, Nordamerika & Europa mit „anti police“-Songs. 
Wilde Mischung aus Punk, Crust, Ska u. HC. Wütendender, 
kämpferischer Punk aus dem Untergrund. Agentinien Import. 

CD.Bestell.Nr.: 682.15,90 DM 

V.A.: ZERO HOUR 

Saugeiler Polit-Punk / Crust-Sampler in Bestbesetzung: Ol 
POLLOI, NATIONS ON FIRE, HOMO MILITIA, AUS-ROTTEN, 
KORRUPT. DIRT, CRESS. HIATUS, NAUSEA. DROPDEAD... 

LP.Bestell.Nr.: 683.14,90 DM 

VERSAUTE STIEFKINDER - Die Zeichen stehen auf 
Krieg 

Ihre 2. Platte. Jetzt endlich auch auf LP erhältlich !! 

LP.Bestell.Nr.: 302:1 . 16,90 DM 

CD.Bestell.Nr.: 302.23,50 DM 

VIOLENT SOCIETY- Neagtive Attention 

Rotz-Punk mit kurzen schnellen Pogo-Attacken wie alte US-HC- 
Punk ala FU's o. GANG GREEN. Schnoddriger Sänger, der bei 
BLANKS 77 einsteigen könnte. 6 shots against a boring society ! 

7”.Bestell.Nr.:265.6,50 DM 

VOICE OF A GENERATION - Obligations To The Odd 

Streetpunk wie BOMBSHELL ROCKS u. DROPKICK MURPHYS. 
Sehr authentisch u. 77-orientiert. Fast jeder Song ist eirr Hit. 

LP.Bestell.Nr.: 684.19,50 DM 

CD.Bestell.Nr.: 684:1 . 23,90 DM 

WERNT - Barking Spider 

7x rasanter England-Punk von GBH- u. ENGLISH DOGS-Leuten. 
Wie eine Mischung aus beiden Bands u. 'ner Menge CHAOS UK. 

1" .Bestell.Nr.: 066.6,50 DM 

WOHLSTANDSKINDER- Delikatessen 

Solide Fortführung des mit der „Poppxapank“ eingeschlagenen 
Weges. Nicht mehr so wehleidig. Sie suchen den Erfolg u. wollen 
musikalisch die breitere Masse zu erreichen. LP im Klappcover. 

LP.Bestell.Nr.:576.19,90 DM 

CD.Bestell.Nr.:576:1.24,90DM 

WONDERFOOLS - Kids In Satanic Service 

12 Hochgeschwindigkeitspillen der Eiertretenden norwegischen 
Band. Schnelle, laute Gitarren, wuchtige Bassriffs u. erstklassiger 
skandinavischer Power-Punkrock ala'Gluecifer mit unver¬ 
kennbaren Melodien. Radio Blast Rec. 

LP.Bestell.Nr.:113.16,90 DM 
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*-• TU va 
►o wo 


Selbstredend bietet sich kluges Gewäsch zum Thema Krieg Nato! 
gegen Serbien gegen Kosovo-Albaner an. Allerdings mag ich nicht 1 
darüber rumjammern, weil ich heucheln müßte, wenn es in mir mehr 
als das perfide Gefühl von Schadefreude hervorrufen würde. 
Nicht das ich es toll finde, daß Natobomben häufig 
unschuldige Menschen töten oder das serbische 
Psycho-Rambos Flüchtlinge massakrieren. Nee, pfui deibel, finde ich 
völlig für’n Arsch. Gerade weil es bei der Geschichte, um so tolle 
Dinge wie Heimat, Stolz, Blut, Rasse und nicht zuletzt 
Natomitgliedschaft, oder nicht, geht. Und solche Sachen gehen mir 
am Arsch vorbei, würden für mein Denken niemals eine Bedeutung 
haben. Klar, Milosevic ist ein Wichser par exceiience... keine Frage, 
da werde ich an jedem Stammtisch miteinstimmen. 

Die Vertreibungen allerdings darum gleich mit Hitler und 
Auschwitz gleichzusetzen, zeugt davon, wie schwer die deutsche 
Beteiligung eigentlich zu erklären ist. Ist es nicht vielmehr auch 
das Erbtrauma der Familie Scharping. Dessen Vater war nicht 
ganz so mutig im Kampf gegen nationalistische Bösewichte, 
sondern trennte sich im 3.Reich von seiner jüdischen Ehefrau 
und zeugte einen arischen Bub, der heute Verteidigungsminister ist, 
sicher auch nix für seinen feigen, typisch deutschen Vater kann, aber 
immer noch sowas wie ein schlechtes Gewissen hat... kein Wunder, 
daß er heute ständig mit schwarzen Ringen kämpft und 
aufopferungsvoll den Daddy für die guten deutschen Soldaten, die 
diesmal nicht die Bösen sind, mimt. Da bekommt sein verkorkstes 
Leben als ewiger Zweiter und geborener Verlierer endlich den Sinn, 
den mancher Schlappschwanz nur durch Viagra bekommt. 


& 




setj 


bewahrt, so bewahren sie uns heute vor der Flüchtlingsflut. 
Schließlich hatten die Becksteins dieses Landes gerade das 
deutsche Land von dem ganzen Unrat befreit. 

Nicht auszudenken was passiert, wenn die tatsächlich alle 
zurückkommen, obwohl der Kosovo doch als sicher \ 
eingestuft wurde und die ganzen, den Tamilen nicht 
unähnlichen Wesen, die die deutschen Tugenden der Großfamilie 
so sehr entsprachen, dahin zurückgeschickt wurden, wo sie nix 
kosteten... Aber da hatten sie die Rechnung ohne Herrn Milosevic 
gemacht, der wußte, daß er ohne Krieg nicht mehr lange an der 
Macht ist. Der erinnerte sich an die nationale Identität der Serben, 
daran daß im Kosovo schon mal die scheiß Türken besiegt wurden 
und begann mit etnischen Säuberungen, was letztendlich zwar völlig 
unnötig war, aber für manche gekränkte Offiziersseele wohltuend, 
denn offenbar betreiben sie den Völkermord mit Hingabe. Sonst 
hätten sie es nicht so laut gemacht, sondern eher hinter 
verschlossener Tür, wie es Natomitglied Türkei mit den Kurden macht. 
So fliehen die Kosovo-Albaner in rauhen Massen, was die Kurden 
irgendwie nicht so richtig machen können, und schrecken das 
kollektive Weltimmunssystem Nato, was sofort ihre Abwehrkräfte 
gegen wild wucherndes Geschwür auf den Plag-riJft. 


Und pünktlich zur neu ausgerufenen Berliner Republik im 
vereintem Deutschland gibt es jetzt noch gratis die Endlösung 
für das blöde schlechte Gewissen, daß die großdeutsche 
Pubertät (33-45) mit sich brachte. Endlich auch mal auf der Seite 
der Guten gegen das Böse kämpfen. Und die ganze Medizin gibt 
es auch noch fast ohne Nebenwirkungen. Zumindestens für uns 
Deutsche. Die doofen Albaner hält uns Kollege Schnauzbart vom Hals 
und die Serben werden ohne großes Risiko aus der Luft ausgebombt. 
Das ist ein verdammt sauberer Krieg. Ein guter Krieg, so möchte man 
meinen, denn es wird ja nur die Lebensgrundlage der Serben 
zerbombt. Problem ist vielleicht, daß es keine kollektive Serbenschuld 
gibt, zumindestens waren die doch vor einem Jahr kräftig auf der 
Straße und die Teilrepublik Montenegro findet Milosevic auch nicht so 
gut, wird aber sicherheitshalber gleich mit verbombt. Das läßt 
vermuten, man möchte Serben verhindern, damit die nix mehr böses 
machen können. Die sind ja sowieso auch ein bissken komisch und 
fremd... und haben die nicht auch im 2. Weltkrieg schon systematisch 
gegen Deutsche, die Boden brauchten, gemordet.... aber nur böse 
Zungen würden ja behaupten, hier würde stillvoll Serbien von Se rben 
gesäubert. 


Schließlich geht’s hier darum ein neues Auschwitz zu verhindern. 
Allen voran natürlich die Befreier aus Amerika, die sozusagen die 
kollektiven Gut-und Vorbildmenschen der westlichen Welt sind. Die 
wissen, wie man mit Völkern umzugehen hat, wenn sie stören.... und 
mit Geschichte, wie das Beispiel der ausgerotteten Indianer beweist. 
Nein, Schluß mit Lustig. Ich mag den scheiß nicht mehr hören. Ich will 
nicht mehr hören, wie Tritin, Fischer, Scharping und Schröder sich in 
die Rollen der neuen deutschen „Berliner Republik“-Deutschen 
flüchten, denen es ein Anliegen ist, so zu tun als ob sie besser 
als ihre Väter wären. Sie sind es nicht, sie sind genauso feige 
wie ihre Eltern. Sie sind nur wesentlich verlogener, denn im 
Wesen des Menschen liegt die Gewalt. 


Aber mal davon abgesehen, daß deutsche Soldaten dort unten damit 
beschäftigt sind ,duty free‘-Pakete aus dem Armyshop mit Schnappes, 
Zigaretten und Parfüm an die daheimgebliebene Familie zu schicken, 
damit die jetzt auch weiß, daß es besser für Daddy war zur 
Bundeswehr zu gehen anstatt Bulle mit schlechten oder Arbeitsloser j 
mit gar keinen Dienstzeiten zu werden, verwalten die 1 
Schnauzbartgewandten da unten doch nur das Elend in den 
Flüchtlingslagern, daß die Kollegen in der Luft mit ihren Hightek- 
Phallus-Spritzen erst so richtig angefeuert haben. Das tun 
sie letztendlich auch nur, damit sie überhaupt was tun. Und 
wenn sie dann, anstatt Balkan im Homevideo zu 
produzieren, auch noch was gutes tun, dann ist das für die 
deutsche Volksseele gut. Haben sie uns letztes Jahr im 
Oderbruch zwischenzeitlich vor der Jahrhundertflut 




Menschlich ist oft mißinterpretiert. Menschsein bedeutet 
Kampf ums ausbreiten um jeden Preis. Der Mensch ist nicht < 
gut, weil er vielleicht im Angesicht von Elend, Tod und ' 
Vertreibung traurig wird. Die Frage der Moral bleibt angesichts 
der Menschengeschichte eine relative und überaus 
theoretische. Mensch gibt vor Mord zu verhindern. Die Logik des 
Krieges gebietet aber das dies wiederum mit Mord geschieht. Sich 
menschlich zu verhalten, bedeutet alles, nur nicht das er sich mit den 
Attributen ,sanft 1 , .edelmutig 1 , .gerecht 1 und .sozial 1 schmücken darf. All 
dieses gibt er zwar gern vor, es dient allerdings letztendlich nur als 
Vorwand um genau Gegenteiliges zu tun. Und auf den Punkt 
gebracht, heißt daß das es menschlich ist, seine Natur zu verleugnen 
und lieber zu täuschen und zu lügen. Tja, da schließt sich der Kreis. 
Darum betrachte ich diesen Krieg mit wachsender Begeisterung, weil 
es nirgends deutlicher wird, in was für einer armseeligen, 
verlogenen Möchtegern-Hippie-Welt wir leben. Und 
wer weiß, in wie viele Erklärungsnöte da die 
Beteiligten noch alles kommen. Mit ein bißchen 
Glück dauert der Abenteuerspaß Krieg vor der Haustür noch 
ein paar Jahre an. Mal sehen wieviel Scheiß da noch geredet wird. 
Nahziel ist auf Jeden Fall der Einsatz von Bodentruppen mit 
deutscher Beteiligung. Lachen wir, solange wir noch können. Am 
11.8.99 ist Weltuntergang. 

Swen. 
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auf die Siegerstraße zurückzukehren !!!” 


6 Ausgaben - 30,-DM 


-Ausland 40,-DM - sorry, das Porto ist der Hammer! 


Schicke uns einfach 30,-DM bar (eigenes Risiko), als 
Scheck (verringertes Risiko) oder den Beleg deiner 
Überweisung mit deiner Anschrift. 

Unsere Kontonummer lautet 211005376, 
die Bankleitzahl 350 500 00 

bei der Stadtsparkasse Duisburg. 

ABObestellungen gehen an: 

PLASTIC BOMB 
Gustav-Freytag Str. 18 
47057 Duisburg 
Fax: 0203-734288 

|S |f II11 BSübI I1 © 11 

PLäsIIbOMB II& * m < 

plastic mm # n * co s.-dm 

PLASTIC BOMB #23*05 5,-DM 


Oder ihr bezahlt per 

EäO ! Dg[LDg]©(i[POTJi]i(g[rDfiD|][iDöT]g 

Ich ermächtige die Bock + Will GbR von meinem 
Girokonto die jeweils fälligen ABOkosten abzubu¬ 
chen. Abgebucht werden 20 DM für 4 Ausgaben 
jährlich. 

ABO AB EINSCHLIEßLICH 

Nummer:. 

Name:. 


Vorname: 


Strasse: 


Wohnort: 












1 MIO SACHSCHADEN „Mein schwärzester 
Tag“ Doppel-7“ 

(Umsturz Records, Thomas Lindenbaum, 
Voxtruper Str.12, 49082 Osnabrück) 

Wie immer in super dickem Vinyl gibt es bei der 
neuen wieder streng limitierten Scheibe der 
Osnabrücker düsteren harten deutschen Punk. 
Mehr als eine handvoll Songs, verzweifelt, böse, 
hart, ganz eigenwilliger Gesang, der Sound ist 
auf jeden Fall deutlich besser geworden. Recht 
abgedreht, aber meist treibend nach vorne. Der 
Gesang ist wohl Geschmacksache und könnte 
manch einem auf die Nerven gehen. Aber 
insgesamt eine schöne Sache und wird sich 
sicher gut neben den anderen dicken 1 Mio 
Sachschaden Teilen machen... Nejc 

THE 4 SKINS - Clockwork Skinhead -CD 

(Harry May Rec.) 

Der Overkill an altem englischem Oi!-Krempel 
hält an. 4 SKINS-Platten erscheinen inzwischen 
auch schon im Dutzend. Zu Hören gibt's die 
immergleichen Songs. „Clockwork Skinhead“, 

„Yesterdays Heroes“, „Evil“.Dazu Livestücke 

wie „Chaos“, „ACAB“, „Wonderful World“. 
Saugeil, aber eben auch schon saubekannt. 
Micha. 

9 WOOD - RÜBE WADDELL Split 7“ 

(Fight 13) 

Wirres Teil, 2 Bands und eine mit Frauen dabei, 
kann nur gut sein. Einfache Aufmachung. Aber 
dann lege ich die A Seite auf und es kommt 
eine Liveaufnahme eines sehr experimentellen 
krachigen Projektes zu Tage, die mir kaum 
schmecken mag. Puh, harte Kost, da kann man 
nur die Augen verdrehen bei. Mal sehen ob sich 
da auf der Bseite was ändert... ganz was 
anderes machen RÜBE WADDELL - nämlich 
experimentellen Country mit ganz eigentümli¬ 
cher Instrumentierung, bin ich zunächst noch 
irritiert gefallen sie mir immerhin schon nach der 
Hälfte des ersten Songs! Aber ob sich das für 
einen coolen Song lohnt müßt ihr dann schon 
selber wissen... Nejc 

ANSICHT X Demo CD 

(Imo & Annie, Tel. 0391-5617791) 

Leider liegt mir hier keine vollständige Adresse 
vor. Der Tel.Nr. nach müßte die Band aus 
Magdeburg kommen. 5 Songs sind auf dieser 
CD, auf der uns ANSICHT X allesamt deutsch¬ 
sprachige Punk Rock Songs entgegenprügelt. 
Hmm, auffallend ist hier vor allem der rauhe 
Gesang, der über den recht schnellen Punk 
Rock Songs liegt. Bei Zeiten erinnert die Mucke 
etwas an Daily Terror. Teilweise sind die Songs 
noch etwas holperig, aber ich bin mir sicher, das 
ANSICHT X auf Live Konzerten einiges an 
Stimmung bringen kann. Helge 

ALL DAY „when we were good“ 7“ 

(Know rec, po Box 90579, Long Beach, CA 
90809, USA) 

Alte Schule Amipunk vom Strand. Das Artwork 
ist ein Remake einer der ersten TSOL Singles. 
Ganz gelungen und man kennt sich halt, wie die 
Danksagungen zeigen. Ob hier immer noch 
jemand von Pennywise mitspielt kann ich nicht 


sagen. Aber es gibt 3 ganz gute Songs ins 
farbige Vinyl gestanzt. Very nice. Gefällt gut und 
gehört gehört! Nejc 


AIDS CATS - Same -7“ 

(im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Diese Bremer Punkband existierte von 
'84-'87. Und nun, zur Jahrtausendwende, 
eine halbe Ewigkeit später, erscheint ihre 
Single. Da fragt man sich schnell: wieso 
eigentlich? Schliesslich gibt heute ne 
Menge aktueller Bands, die viel auffem 
Kasten haben. Aber nach dem ersten Hö¬ 
ren der Single wird schnell klar, dass die¬ 
se Aufnahmen es wirklich verdient haben 
nicht achtlos unter den Tisch gekehrt zu 
werden. Stürmischer Punk, der ein wenig 
an KORRUPT erinnert, deren Sängerin 
Gedanken an BLUTTAT aufkommen las¬ 
sen. Die AIDS CATS versprühen nicht 
nur in den Texten „Strasse nach Nir¬ 
gendwo“, „Kein Anlass zur Romantik“ viel 
vom Charme der 80er-Punkbands. Klas¬ 
se ist auch der männlich / weibliche Ge¬ 
sang. Total geiler kämpferischer Punk, 
rauh, einprägsam & wild !! Sowas sucht 
man heutzutage vergebens. Inkl. Band¬ 
geschichte & Beiheft. Micha. 


ANGER OF BACTERIAS - Death 
Chants -LP 

(Ruin Nation Rec., c/o S. Willenborg, 
Vossberger Ring 54, 49393 Lohne / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Düsterer Anarcho-Punk in der Tradition 
von Inselaffen wie CONCRETE SOX, 
ANTISECT u. Konsorten. Im sehr geilen 
Klappcover kommt der politische An¬ 
spruch der Band gut zur Geltung. Die 
Texte behandeln den Ausverkauf des HC, 
Krieg auf dem Rücken der Armen, den 
Islam u. bei einem Song wurde eine Ori¬ 
ginalrede von Mumia Abu-Jamal einge¬ 
blendet und mit A.O.B.-Sound hinterlegt. 
Vor allem textlich eine gute Ergänzung 
zur neuen Ol POLLOI-Scheibe. Micha. 


AT THE DRIVE IN: in/Casino/Out CD 

(Fearless Records) 

Das Emo-Core-Highlight dieses Jahres kommt 
ausgerechnet von einem Label, das sonst 
eigentlich eher für Melody-Skate-Pop-Punk- 
Ergüsse aller Art verantwortlich ist. Danke 
„Fearless Records“. Hier läßt eine gar nicht 
mehr so junge Band (gibt's seit 94) mit einer 
gelungenen Mischung aus FUGAZI, SEAWEED 
und SONIC YOUTH, aus Sprechgesang, Punk(- 
) und Noise-Rock alle Weinerlichkeit (hier sind 
nicht GAMEFACE gemeint) und allen tumben, 
nöligen Gleichklang um Meilen zurück und 
scheut sich dabei nicht in ruhigen Momenten 
auch mal Synhti- oder Keyboard-Klänge 
einzusetzen. Und was für eine Stimme, die uns 
dazu zwischen Schreien, Flüstern und allem 
was es sonst noch gibt pendelnd, von einem 
Abgrund in den nächsten reißt, bloß um uns 
Sekunden später wieder in die Höhe zu kata¬ 
pultieren. Denn AT THE DRIVE IN beschränken 


sich nicht darauf Verzweiflung weiterzugeben, 
sie setzen auch Energien frei. Was nun die oft 
sehr bildbeladenen Texte betrifft, so müßt ihr 
die schon selber lesen'und was für euch raus 
ziehen. Kurz gesagt geht es um Politisches und 
Persönliches, aber wem hilft das schon weiter. 
Lesenswert sind sie allemal, wenn es auch nicht 
selten nur einzelne Zeilen sind mit denen man 
zunächst etwas verbinden zu können glaubt. 
Fazit: Darf sich den dritten Platz mit den 
schwedischen Meerschweinchen (GUINEA- 
PIGS) teilen und ihr müßt diese Scheibe euer 
Eigen nennen. Pflicht! ATAKEKS 


AVENGERS "Died for your sins" CD 

(Lookout/CARGO Germany) 

Wer sich mit Punk schon etwas länger 
auskennt, und vor allem, wenn es um al¬ 
ten Ami-Punk geht, dem werden die 
AVENGERS auf jedenfall etwas sagen. 
Die AVENGERS aus Californien gab es 
seit 1978, und sie waren wohl eine der 
besseren Bands, die es damals gab. De¬ 
ren Sängerin Penelope Houston hatte es 
später ja auch noch zu einer beachtlichen 
Solokarriere geschafft. Auf dieser neuen 
CD erhält man, ist ja klar, keine neuen 
Songs mehr, sondern eine Reihe von al¬ 
ten raren Aufnahmen, Live und Demo. 
Die Platten der AVENGERS an sich sind 
geil, keine Frage, aber diese CD muß 
man nicht haben, denn sie bietet musika¬ 
lische kaum etwas nennenswertes. Außer 
man ist ein großer AVENGERS Fan, 
dann geht wohl kein Weg vorbei an die¬ 
ser CD. Helge 


ANTIDOTE - Let's Get Drunk -7“ 

(Antidote, Groenewegje 157, 2515 NC 
Den Haag, Holland) 

Bei ihrem Gig mit den CASUALTIES in 
Aachen bin ich zum ersten Mal auf AN¬ 
TIDOTE aufmerksam geworden. Damals 
begeisterten sie mich restlos. Und auch 
auf ihrer 2.Single gefallen mir die Hollän¬ 
der mit ihrem wilden versoffenen Rüpel- 
Punk ausgesprochen gut. Die Songs 
brettern ungestüm drauflos. Da ist es 
auch egal, ob hier & da mal was nicht ex¬ 
akt gespielt ist. Ist halt Punkrock ! Songs 
wie „I don't care“, „anti nazi youth“, „drin- 
king in the sun“ oder „let's get drunk“ 
sprechen eine klare Sprache. Der herbe 
Drunk-Punk kann locker mit den Cider- 
saufenden englischen Assis mithalten. 
ANTIDOTE machen nicht nur geilen ein¬ 
fachen Chaos-Punk, sondern transportie¬ 
ren auch ne Menge echtes Punkrock- 
Lebensgefühl. Kaufen! Micha. 


ARSON FAMILY/ 46 SHORT: Split 7“ 

(Know Records) 

Zwei HC-Bands teilen sich dieses gelbe Stück 
Vinyl. 46 SHORT spielen druckvollen Hochge- 
schwindigkeits-HC, der schon an alte Größen 
wie THE OFFENDERS, WHITE CROSS oder 
GO! erinnert, aber auch was von AGAINST 
ALL AUTHORITY (ohne Ska) hat. Die Kalifor- 


nier haben hier zwei Songs beigesteuert. Einer 
hinterfragt das Selbstverständnis unserer 
westlichen Gesellschaften, die sich so gerne 
für zivilisiert halten und gleichzeitig doch 
beherrscht werden von diesem Ellenbogensy¬ 
stem, das den Schwachen keinen Platz lassen 
will und nur Hass, Gewalt. Gier, Armut und 
Trunksucht geoiert Der andere handelt von 
Depression und Einsamkeit ARSON FAMILY 
sind mit drei Stücken vertreten. Sehr heftiges 
wuchtiges Geknüppel unterlegt sehr derbes 
Gebrüll, das sehr kurze und v a sehr durch¬ 
schnittliche Texte transportiert Das gezeich¬ 
nete schwarz/ beige Cover gefällt übrigens 
sehr gut. Kann man insgesamt auf jeden Fall 
ATAKEKS 

ARTGERECHT -Der Preis des Schweigens-7'* 

(Shrapnell Rec., c/o Groovy, Kurze Geismarstr. 
6, 37073 Göttingen) 

Nach der wirklich gelungenen „Punkrockstar- 
Single war ich wirklich gespannt auf den 
Zweitling. Aber irgenmdwie fehlt mir da was. Die 
Texte sind ziemlich radikal gegen Tierversu¬ 
che“. „Politiker. „Falsche Freunde“. Heroin" 
etc. Aber die Mucke plätschert reichlich 
unspektakülar und ohne grosse Höhen & Tiefen 
vor sich hin. Da fehlt die Wut & auch mal ein 
Kraftausbruch. Haut dem Hocker kein Bein weg. 
Micha. 


ANTIKÖRPER / AURORA - Rüken- 
strücli in Kukenstrasse -Split 10“/CD 

(K-Klangträger. Lincolnstr. 29, 20359 
Hamburg / Amöbenklang / im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

Eine grenzübergreifende Freundschaft ist 
der Auslöser für diese Split-Scheibe. Die 
Hamburger Punx und die ungarische 
Punkrocklegende covern sich gegenseitig 
viermal. Dabei verpasst man den Songs 
dann jeweils Texte in der eigenen Lan¬ 
desprache, die teilweise recht nah ans 
Original kommen, manchmal aber auch 
frei erfunden sind. 8 ausgezeichnete, ein¬ 
prägsame Punkrock-Songs bohren sich 
als echte Kaufempfehlung ins Ohr. Die 
10“ ist auf 500 Stück limitiert. Ach ja, der 
abenteuerlich anmutende Titel der Schei¬ 
be bedeutet nichts anderes ans sich mit 
„Saurem“ im „Seemansgarn“ (Kneipe auf 
St. Pauli) abzuschiessen. Micha. 


AMOK- 5 Song MCD 

(Steve Grienitz, Lise-Meitner Str.11, 14974 
Ludwigsfelde) 

Harter Tobak aus Ludwigsfelde, wo es das 
klasse NVA gibt, wo Steve auch Konzerte 
veranstaltet. Amok verbinden engagierte Texte 
mit metallischen und hardcorigen Tönen, was 
meine persönliche Toleranzgrenze zum Teil 
sehr testet. 5 Songs wie ein Gewitter, die Faust 
aufs Ohr sozusagen. Ausgedrückt wird hier 
auch ein Lebensgefühl, wie es in Ludwigsfelde 
herrscht., und das ist überhaupt nicht lustig. 
Swen. 
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ASSMEN "Enema Nation" CD 

(Dirty Records, P.O.Box 6869, Glendale. A 1 
85312-6869, USA) 

Aus Pennsylvania stammen die Arschmänner, 
die ihrem Namen auch den passenden Sound 
verpassen. Es geht so richtig schön dreckig zu, 
und das nicht zu knapp. Ihr Sound ist so richtig 
schön amerikanisch Irgendwie schwer zu 
beschreiben. Zum Glück aber nicht eine dieser 
gesichtslosen Melody-Core Nachäffer-Bands. 
Die ASSMEN stehen knöcheltief im dreckigen 
Punk Rock, wobei Titel wie "Beer is good food", 
"Latrine Duty" oder "I wanna date your 
daughter" den Anspruch auf "Ich bin eine 
Drecksau" nur allzu gut unterstreichen. Auf die 
Dauer ist mir die Mucke etwas zu gleichförmig, 
weil immer irgendwie im gleichen Tempo. 
Einzelne Songs kommen aber verdammt geil 
Helge 

ACTION SWINGERS "Quit while you re 
ahead" CD 

(Newt Records / CARGO Germany) 

Aua! Grausame Scheiße! Superbilliges Cover, 
und dann die Worte "Star Line Up", weil da 
Leute von Dinosaur Jr.. Gumball, Free Kitten 
etc. mitspielen. Na und? Auch wenn sie einen 
Namen haben, heißt das noch lange nicht, das 
sich die Musik auch gut anhören muß. Ich höre 
nur ein einziges Geschrammel. das entfernt an 
Grunge und Garage-Rock erinnert. Da muß 
man als absoluter Garage-Punk Freak einen 
superperversen Tag haben, um DAS hier gut zu 
finden. Schrott! Helge 

BOMBECKS-FREUND ODER FEIND EP 

(Nordland Records. Postfach 350141. 10211 
Berlin) 

(Die 3 Songs der A - Seite alle in Deutsch) 
gefallen mir gut. geradliniger, kraftvoller & 
rauher Oi. Erinnert mich etwas an Loikaemie. 
Die B-Seite mit ebenfalls 3 Songs (in Englisch) 
gefällt mir nicht so gut, holprige Songs, 
schlechte Soli & auch die leichten HC Einflüsse 
begeistern wenig Textlich werden wieder 
reichlich Klischees bemüht (Hass. Saufen, 
Stolz, Zusammenhalt), aber es gibt da echt 
üblere Beispiele. Ganz gute Oi - Band aus 
Eisenach, wie mir scheint. -Vasco- 

BANDIT JAZZ- Dogs & lovers MCD 

(Blurr Rec . Mintropstr 14. 40215 Düsseldorf) 
80er Jahre-Retrorock wie er zur Zeit noch nicht 
bei Studenten gern gehört ist. WDR 2-Musik für 
alternde Berufsjugendliche. Wenn sie kurz nach 
Rocket From The Crypt klingen naben BANDIT 
JAZZ ihre Höhen. Swen 


A. C. A. B. - We Are The Skins SCD + 
EasternOi! CD 

(Strange Culture Records, P. O. Box 
13391, 50808 Kuala Lumpur, Malaysia ) 
Als Swen mir am Phon sagte das ein 
Päckchen aus Malaysia für mich ange¬ 
kommen sei, war ich doch sehr über¬ 
rascht, denn Post aus diesem Land be¬ 
kommt man ja nicht jeden Tag. Wie ich 
dem beiliegendem Brief entnehmen 
konnte, hatte das Label meine / unsere 
Adresse von „Teenage Rebel” bekommen 
und dafür mal besten Dank. Mehrere 
CD’s + Tapes erblickten meine müden 
Augen und sofort machte ich mich dran, 
mir diese Mucke anzuhören, im Glauben 
08 / 15 Punk Rock /Oi! Mucke serviert zu 
bekommen. Doch Pustekuchen Mädels. 
Sehr geile Sachen dabei ( die Tapes hat 
Helge besprochen ) Los geht’s mit A. C. 
A B . die ihre letzte Single CD und ihr 
neustes Produkt, eine Fulltime CD 
schickten. Auf der SCD gibt es vier Songs 
zu hören, davon 2 mal dasselbe Stück ( 
Fight For Your Rights ) in einer Ska & ei¬ 
ner Rocksteady Version Der Opener ..We 
Are The Skins” ist auch auf dem Album 
drauf und Song 2 ( Weeping & Wailing ) 
ist der absolute Hit. Volle Kanne 
Punkrock bester melodischer Art, ohne in 
die Melodicecke abzufallen. War darüber 
doch etwas verwundert, da die Band nur 
aus Skins besteht und ich etwas anderen 
Sound erwartet hätte. Auch die Produkti¬ 
on ist allererste Sahne und hält den Eu¬ 
ropäischen Standart locker stand. Einfach 
nur großartig. Das komplette Album ist 
dann auch bester Stoff und ihr könnt euch 
10 Punkrocksmasher reinziehen und der 
Gesang erinnert mich an den Sänger der 
„Badtown Boys” I Love it. Fuckin 
GREAT!!!!!!!!!!!! -Frank- 


BOMBSHELL ROCKS - THE WILL THE 
MESSAGE EP 

(Knock Out Records / Cargo Records) 

Was soll man zu dieser Band noch großartig 
schreiben 7 Die rocken dir die Fransen vom 
Arsch Bester Punkrock ever Sie haben die 
gewisse Härte und klingen trotzdem noch 
Melodisch Leider nur 3 Tracks, wovon das 
Titelstück der ABSOLUTE Knalier ist Ist wie mit 
dem Bier ■ macht Süchtig & ich will mehr davon 
-Frank- 


BITTER BOIS 7“ 

(Blind Beggar Records) 

Schwungvoller, kräftiger, solider singalong-Oi- 
Sound, einfach & auf den Punkt gebracht. 4 
Skins & Last Resort lassen hier auch aus 
Finnland grüßen. Gut. -Vasco- 

BOYS CD u. "Alternative Chartbusters" CD 

(Captain Oi! Records, UK) 

Hmm, hier laufe ich noch etwas schwanger mit 
meiner Meinung über diese CD's. Ok, wer 
gnadenlos auf '77er Punk steht, der sollte hier 
seine Lauscherchen mal ganz weit aufmachen. 
THE BOYS kamen aus England, und sie 
wurden vor sage und schreibe 23 Jahren 
gegründet. In der damals noch ganz jungen 
Punk Rock Szene hatten sie sich damals sehr 
schnell nach oben gespielt. Und wenn ich mir 
hier anhöre, was sie damals aufgenomen 
hatten, dann ist das weitaus besser als vieles, 
was heute unter der Bezeichnung '77 Punk 
Rock angepnesen wird. Außerdem finde diese 
alten Songs besser als das, was damals z.B. 
die Ramones zeitgleich aufgenommen hatten. 
Muß man all die alten Scheiben haben? Ich 
weiß nicht. Aber schlecht ist die Mucke auf 
jedenfall nicht. Helge 

BLADDER BLADDER BLADDER „Nd-go 

Girl“7“ (Pelado Records) 

4 Songs, der eine ist genauso betitelt wie die 
Dimestore Haloes Single, ob das irgendwie 
zusammenhängt... jedenfalls rocken die Jungs 
ganz gut los. der britische Akzent ist mal wieder 
groß in Mode und nach CLASH zu klingen ist 
wohl auch heute kein Fehler. Poppiger als ich 
es erwartet hatte rocken die Boys durch wir 
geradlinige Songs. Gut. Nejc 

THE BURNOUTS „Porno Queen E.P.“ 7" 
(Pelado Records) 

4 Songs, noch etwas räudiger als BladderBlad- 
derBladder was mir doch auch ganz gut gefällt. 
Schon rocknrollig. schön zum mitsingen, da 
könnte ich sehr gut eine meiner Lieblingsbands 
zitieren.... kann man eine gute Party zu feiern 
und durch den Saal hüpfen. Guter Stoff, keine 
Ausfälle, auch wenn es natürlich nicht ganz pc 
ist, wie einem schon der Titel verrät, aber es 
hält sich alles im Rahmen. Nejc 

BUILT TO SPILL „Keep it like a secret“ CD 

(City Slang) 

Hatte ich vor langer Zeit schon mal eine Schei¬ 
be von. mal sehen ob sie mir immer noch 
gefallen. Sehr melodischer, poppiger Schlabber¬ 
rock für Verliebte Macht das warten auf die 


dritte WEEZER Scheibe erträglich, auch wenn 
es noch etwas ruhiger ist als diese aber eigent¬ 
lich gehen Built To Spill schon auf dem selben 
Weg spazieren! Top un hop. Schnuckelig. Nejc 

BRAINLESS WANKERS „Enrichments“ CD 

(Brainspot Rec. c/o Markus Mielke, Invali- 
denstr.145, 10115 Berlin, siehe CD Beilage) 

8 Songs, schön aufgemachte Selbstproduzierte 
CD, deutscher Melodic-Punk. Recht hohes 
Niveau, brauchen sich sicher nicht hinter der 
Konkurrenz zu verstecken. Schön abwechs¬ 
lungsreich, viele schöne Melodien, gute Songs. 
Auch wenn vielleicht hier und da eine rauhe 
Kante fehlt weiß die Band zu gefallen! Hört sie 
euch auf der aktuellen CD Beilage an! Nejc 

BULEMICS "Old enough to know better” CD 

(Junk Records / CARGO Germany) 

Das geilste an dieser CD ist das Coverfoto, 
denn die Madam auf dem Bottich möchte man 
umgehend vernaschen. Ach, da kommt der 
Oral-Trieb wieder durch, würde der Psychiater 
sagen. THE BULEMICS aus Texas passen voll 
in die Reihe der Garage Punk Bands wie Devil 
Dogs, New Bomb Turks oder The Dirtys. Ist 
nicht mein Ding, ehrlich. Aber schön dreckig, 
das muß man neidlos anerkennen! Fucking 
Trend! Helge 

B.G.K. "A Durch Feast" CD bzw. Doppel-LP 

(Alternative Tentacles / EFA) 

B.G.K. steht für Balthasar Gerards Kommando, 
zudem solltet Ihr wissen, das BGK aus Holland 
stammten. Die alten Hasen dürften diese Band 
noch kennen, aber es gibt ja jede Menge 
jüngerer Punks, denen BGK überhaupt nichts 
sagt. Es gab BGK von 1982 bis 1988, und in 
diesen Jahren wurden sie zu einer der bekann¬ 
testen Hardcore Bands in Europa. Sie waren mit 
einer der ersten europäischen Hardcore Bands, 
die jemals in den USA auf Tour gingen. Und 
schon damals waren sie eng befreundet mit 
Jello Biafra, damals Sänger der Dead Kennedys 
und Betreiber von Alternative Tentacles. Die 
Freundschaft blieb erhalten, und heute be¬ 
kommt man auf dieser CD alles an Aufnahmen, 
was BGK je aufgenommen hatten. Diese CD 
beinhaltet beide LP's, die 7"EP und einige 
Samplerbeiträge, zudem wurden alle Aufnah¬ 
men nochmal neu abgemixt. Abgerundet wird 
diese klasse Wiederveröffentlichung von 
ausführlichen Liner-Notes, die von einem 
weiteren Freund der Band, Mykel Board (Ex- 
Artless Sänger und Kolumnist von Maximum 
Rock'n'Roll) aus New York, geschrieben 
wurden. Diesen Hardcore-Schatz gibt es nicht 
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nur als CD sondern auch als Doppel-LP mit 2 
Bonus Songs. Kommt immer noch besser als 
vieles, was heute unter dem Banner "Hardcore" 
angepriesen wird. Helge 

BLITZ - Warriors -CD 

(Harry May Rec.) 

Von der englischen Oi!-Punklegende wurden 
mal wieder ein paar alte Songs zusammenge¬ 
tragen, um auch den letzten Pfennig Kohle aus 
den Uralt-Klamotten zu pressen. Die CD 
beinhaltet die 2 Songs vom „Carry On Oi!“- 
Sampler, die 2.EP „Time Bomb“. Dazu kommen 
6 Livesongs und sie 4 besten Stücke von ihrer 
letzten Scheibe „The Killing Dream“. Grosse 
Worte sind fehl am Platz. Entweder man hat die 
Songs. Oder man holt sie sich spätestens jetzt. 
Es sei denn man mag keine Plattenfirmen, die 
ihre Anzeigen in Fanzines nicht bezahlen. 
Micha. 

BRATSETH- orange LP 

(Blurr Rec.) 

Das geht ja ab wie ein Zäpfchen. Rock as rock 
can rock. Ist zwar nur einseitig bespielt, dafür 
aber durchgehend gut. Liegen musikalisch 
genau zwischen Jet Bumpers und den Cello- 
phane Suckers, was zur Zeit ja nicht wenig 
beliebt ist. Da steht wer in den Startlöchem zu 
ganz viel mehr. Killer. Swen. 

BREACH - Venom -CD 

(Burning Heart / Gordeon Promotion) 

Die Band siedelt sich zwischen manischen 
NEUROSIS-Core, dem Kopieren von REFU- 
SED und angeblichem Death Rock an. Die 
Beschreibung hört sich schon so Scheisse an 
wie die Musik dann auch tatsächlich ist. Ver¬ 
schwenden wir unsere Zeit nicht mit sowas 
sinnlosem. Micha. 

BAD MANNERS- Eat the beat CD 

(Moon Ska Europe) 

Hinter Moon Ska Europe verbirgt sich nichts 
anderes als DoJo Limited, die ja als Englands 
innovativstes Label gelten. Unter dem Namen 
Harry May Record Company verschicken sie 
unter anderem Anzeigen von denen sie erwar¬ 
ten, daß sie umsonst abgedruckt werden, 
vergessen dies aber vorsichtshalber zu erwäh¬ 
nen, damit sie vielleicht auch die eine oder 
andere Anzeige in einem Heft, wie dem unse¬ 
rem, veröffentlicht bekommen, ohne dafür 
berappen zu müssen. So seien vorweg alle 
Fanziner vor Moon Ska Europe gewarnt. Die 
BAD MANNERS hingegen gelten allgemeinhin 
als Everybody's Darlings, was vor allen Dingen 


an ihrem Vorzeige-S.E.'ler Buster Bloodvessel 
liegt, der wie kein anderer, lebender Beweis 
dafür ist, das dicke Skinheads die coolsten sind. 
Live rockt ihr Kirmes-Ska ja ungemein, aber auf 
CD bleibt das Resultat häufig etwas pappig... 
bester Beweis dafür ist dieses 88er ReRelease, 
welches eine 50%-Knalltüten-Butterfahrten- 
Qualitäts-Geschmacklosigkeits-Quote aufweist, 
aber immerhin die Klassiker .Skinhead girr und 
Sally Brown' in schönen Schunkelversionen 
bringt. Swen. 

BEATSTEAKS- Launched CD 

(Epitaph/Connected) 

Was war die Enttäuschung nach dem erstem 
Hören groß. Nix mehr übrig von dem rotzig, 
spritzigem Early-80ies-7 Seconds-alike HC, der 
auf dem „48/49“-Debut so mitgerissen hat. Da 
die Band aber durch ihre überragenden Li¬ 
veauftritte so viele Steine auffem Brett wie 
Epitaph auffem Konto oder Brett Gurrewitz 
Löcher in den Armen hat, bekommt sie eine 
zweite Chance und ich tue auch so, als ob ich 
den Vorgänger nicht kennen würde. Und siehe 
da, es ist nicht nur die Sonne, die den Stein in 
meiner Linken zum Glühen bringt, denn die 
„Launched“ entfaltet einen wunderbaren 
Alternative-Hardcore, wie ihn QUEST FOR 
RESCUE wahrscheinlich spielen würden, wären 
sie nicht in Richtung Ken Chambers abgedreht, 
sondern der ersten überragenden Single treu 
geblieben. Und so wirkt auch das gesammelte 
Album, ich schätze mal Blurr-Liqui holt sich auf 
dieses Album einen nach dem anderem runter... 
und recht hat er... diese Mischung aus Donots 
und Quest For Rescue hat das Zeug zum 
Sommerhit. Swen. 

BUCKWILD- Full Metal Overdrive CD 

(Lobster Rec./SPV) 

Waren mit TEN FOOT POLE auf Tour und 
machen Trallalla-Gähn-Core von der Stange. 
Swen. 

COCKNEY REJECTS - Greatest cockney 
rippoff CD (Mayo) 

Wer hat den Labelmachern eigentlich soviele 
Ideen auf den Weg gegeben. Endlich kommen 
sie auch mal auf die Idee die erste Cockney 
Rejects ,Flares’n’slippers‘-EP & ein paar andere 
Versionen alter Songs, sowie eine Liveaufnah¬ 
me auf eine CD zu packen. Dazu noch das 
fantastische Standard-4-Seiten-Booklet.... da 
steckt echt Herz drin.Dumm, wer hier zugreift. 
Swen. 


CARDIA - Peace & Anarchy -7“ 

(Cardia. Staffelsweg 19. 56743 Meneng 
im Plastic Bomb-Vertneb) 

Rüder Endzeit-Punk ohne falsche Illusio¬ 
nen. der sowohl musikalisch als auch 
textlich völlig anarchisch & wild ist. Gefällt 
mir weitaus besser als ihre erste EP 
Teilweise sind die Texte wirklich gelun¬ 
gen wie z.B. „Splitter" oder „Totes Leben 
Dem entgegen stehen aber so Texte wie 
.Endzeitgejammer", das reichlich anti¬ 
quiert wirkt. Bei „Dümmschwätzer schafft 
man es sich in nur 5 Zeilen zu widerspre¬ 
chen. Keine schlechte Leistung. Egal, 
guter chaotischer Anarcho-Punk isses. 
mit dem Herz am richtigen Fleck. Schön, 
schön... Micha. 


CATARACT- 5 song MCD 

(Infinite Rec., Rolandstraße 8, CH-8004 Zürich) 
Neue Schweizer SxEx-Knüppelgarde. 5 Tief¬ 
schläge, die dir die Leberwurstschnitte schim¬ 
melig werden lassen und das Bier in der Hand 
schal. Doublebass und guter Brüller inklusive. 
Kann ich mir gut geben. Swen. 

CHINESE TAKEAWAY -Shut Up & Behave-7“ 

(Pelado Rec., 521 W. Wilson #C103, Costa 
Mesa, CA 92627, USA) 

Die schwedische Glam-Punkrock-Granate mit 
der ausgepägten Vorliebe für den FC Schalke 
bringt wieder einen Strauß bunter Melodien in 
die triste Punkerwelt. Mit extremem Hang zu 
schönen Melodien & simplem 77er-styled 
RAMONES-Punkrock können sie einfach nix 
verkehrt machen. Inklusive einer Version von 
„Rock'n'Roll Girl“. Haben das nicht mal die 
RAMONEZ 77 gespielt?! Who the fuck is Joey? 
Micha. 

CHELSEA: Punk Rock Rarities CD 

(Captain Oi) 

Nachdem dem guten „Captain Oi“ inzwischen 
scheinbar die Original-LPs zum Wiederveröf¬ 
fentlichen ausgehen, greift der bärtige Sack nun 
schon auf irgendwelche Demo-Tapes alter 
England-Punk-Größen zurück. In diesem Fall 
sind es neunzehn Sonx von CHELSEA, die 
sich, obgleich sie fast alle auf den ersten beiden 
LPs unserer Helden zu hören sind und hier nur 
etwas rauher und holpriger dargeboten werden, 
diese nicht gerade liebevoll gestaltete CD teilen 
dürfen. Das Booklet enthält eine Discographie 
der Band und ein paar Photos, keine Texte. 
Musikalisch wird, für die die CHELSEA nicht 
kennen, bester '77-er Punk geboten (mittleres 


Tempo schlechte und zugleich geniale Melodi 
en ziemlich aggressiv) Drauf sind u.a Right 
Tc Work „Free The Fighters" etc Ob die Band 
was von der Kehle sieht die mit diesem 
Tonträger verdient wird, weiß ich nicht Falls ja 
wäre das Ding wenigstens den Fans zu emp¬ 
fehlen. Allen anderen würde ich raten, sich 
erstmal die LPs zu besorgen. ATAKEKS 


COPY CATS- same 7“ 

(Mamkurstr 22. 60385 Frankfurt oder bei 
unz; 

Sängerin Sflke hat ein Problem. Sie .st 
verliebt ir. mich, hat aber einen Freuno 
der (Achtung Froidi Sven heißt una 
schwer eifersüchtelt. bzw. immer versucht 
die Hand drauf zu halten. Darum 
schmachtet Silke in Songs wie Slip away 
so herzzereißend wie keine andere. Aber 
liebe Silke, ich weiß es sicher, eines Ta¬ 
ges bekommst du tatsächlich mich, das 
Original... einen Supertyp mit echtem W 
im Namen. Bis dahin sorge ich für gute 
Besprechungen deiner Platten. Die bei¬ 
den Songs schließen nahtlos an das 
Knallerdebüt an und gehören n jeden 
Haushalt, der was auf sich hält. Swen. 


CARGE 69 - REGION SACRIFIEE 

7“/MCD 

(Knock Out Records / Cargo Records) 
Kann diese Band eigentlich NUR gute 
Songs einspielen? Das grenzt ja schon 
fast an Zauberkräfte. 4 neue Songs der 
Franzosen im BESTEM Punkrockgewit¬ 
ter. Ein Hit nach dem anderen. Mir ist es 
ja schon fast peinlich die momentanen 
Knock Out Releases soooo in den Him¬ 
mel zu loben, doch kann ich Euch 100 % 
sagen, daß das KEINE Vetternwirtschaft 
ist, ich schwör. Das Teil hier ist halt eine 
absolute Hitsingle & fertig ist das. Eine 
der wenigen Französischen Bands die 
mich begeistern. -Frank- 


CHINESE LOVE BEADS: Electrico 7“ 

(irgendwelche asiatischen Schriftzeichen) 7“ 
(Yucky Bus Discos, P.O. Box 40716. Albu- 
querque, NM 87196) 

Zwei nett aufgemachte Singles, denen ein 
Aufkleber, ein Poster und zwei Aufnäher, nur 
mal wieder keine Texte beiliegen (Anm. v. 
Swen: Da kannste aber froh sein...). Musika¬ 
lisch darf sich mensch auf dreckigen Rock'n 
Roll freuen, der, in der dafür idealen Besetzung 
(Bass, Gitarre, Schlagzeug), mit viel Spaß zum 
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Besten gegeben wird. Rauh wie die frühen 
NEW BOMB TURKS. Ich bin, was diese Sparte 
betrifft zur Zeit etwas übersättigt. T.C.L.B. sind 
aber sicher ne sehr gute Kapelle, die ihr euch 
ruhig mal gönnen dürft. ATAKEKS 

CONDEMNED 84 -BLOOD ON YER FACE CD 

( R’n'b Records / UK ) 

Irgendwie immer mißtrauisch beäugt werden 
C84. dabei machen sie doch nur Stammtisch 
Texte wie OHL, Bums, oder auch jede Menge 
US Punkbands auch. Deren Vorgänger Combat 
84 hatten dagegen ja tatsächlich ein ziemlich 
rechtes Mitglied zu bieten, sind aber trotzdem 
auf endlosen Oi - und Punksampler und Punk¬ 
jacken vertreten. Combat 84 gab's entspre¬ 
chend der Entwicklung dieses Pappkoppes 
auch nicht lange, und mit Combat 84 hätte 
Roddy „SHARP“ Moreno auf seinem Oi Rec. 
Label auch me ne Platte gemacht. Mit Con¬ 
densed 84 hat er es aber. Und die Labelmates 
von Oi Polloi zu sein war für Condemned 84 
wohl voll ok, das nur kurz zu dieser ewigen 
rechten Vorwürfen ( Exploited, Dritte Wahl 
oder Ramones z. B. sind kein Stück besser ) 
Trotz allem bleiben uns diese Oi Veteranen 
aber auch rein musikalisch wirkliche Hits 
schuldig Dieses neue Album hier rockt ziemlich 
gut. kommt recht kräftig, besser als der Vorgän¬ 
ger. Alte Oi Helden in der „still angry“ Stellung 
jnd mit knallhartem Streetsound, aber wirklich 
hängen bleibt weiterhin nicht viel -Vasco- 

DYNAMO FRÜCHTEBONUS - DREI IN EINER 
REIHE DEMO CD 

j^lex Lehner Oppelgasse 2/16. 1120 Wien 
Österreich) 

Die 3 sehen kacke aus. das Booklet ist Panne 
(null Info's. nervig...aber bunt) & der Sound ist 
recht dünn. Aber Mucke ist ok, bedachter 
Punkrock mit z. T. mäßigen deutschen Texten. 
Songs wie . Vielleicht bin’s ja ich“ oder auch 
Diebe des Sommers 98" könnten, besser 
produziert, sicher viele Freunde finden Alles ein 
bißchen eher in Richtung Tocotronic als 
Toxoplasma -Vasco- 

DIVISION OF LAURA LEE/ IMPEL: Split 7" 

Carcrash Records PO Box 39 462 21 Vä- 
nersborg. Sweden) 

Zwei Emo-Hard-Rock-Bands geben jeweils 
einen Song zum Besten DIVISION OF LAURA 
LEE kommen aus Schweden und stehen für 
wenig melodiöses Geschrammel. das ohne 
Zweifel etwas (vielleicht auch etwas mehr) 
noisig angehaucht ist IMPEL aus Kalifornien 


legen noch ein bißchen mehr Gewicht 
auf den „lärmigen“ Aspekt, töten mir 
den letzten Nerv mit streßigstem 
Midtempo-Gitarren-Krach und lassen 
mir ihren Sänger einfach so das 
ganze Haus zusammen schreien, bis 
ich endlich bei der Anlage bin um den 
Regler auf ganz ganz leise zu stellen. 
Musik, die mensch bestimmt mögen 
kann, bloß nicht heute nacht. Die 
Hülle zeigt zwei Exemplare jenes 
Saiteninstrumentes, das JIMMY 
HENDRIX mit der Zunge spielen 
konnte. Keine Texte. ATAKEKS 

DELAHOYA - HAS NO CREDIBILITY 
MCD 

(Crap Records, PO Box 305, East- 
chester, NY 10709, USA) 

6 Songs (etwas über 11 Minuten) gibt 
es hier. HC - Punkrock, mal schön 
melodisch-gefühlvoll vorgetragen, 
irgendwo zwischen Melodicore, 
NYHC und Emo. erinnert manchmal 
an Gameface und ähnliche, oft hier 
mit mehr HC-Anteilen. Nett. -Vasco- 

DOG EAT DOG - Amped -CD 

(Roadrunner) 

Kein Zweifel, DOG EAT DOG waren 
schon immer gross darin Rap, 
Hardcore, HipHop, Funk und Indie- 
Sound geschickt zu kombinieren. Die 
tanzende & wippende Masse der 
stromlinienförmigen Kids wird es 
ihnen auch diesmal danken. Natürlich 
isses der totale Mainstream. Trotz¬ 
dem besitzen sie individuell. Das 
muss ich ihnen bescheinigen, auch 
wenn ich ihren Sound zum Kotzen 
finde. Micha. 

DRITTE WAHL - Delikat -LP/CD 

(Rausch Records) 

15 Songs aus alten Tagen der Band, 
genauer gesagt von 1988-90. Es ist 
als Hommage an die alten Freunde 
der Band gedacht und an solche, die 
eventuefl mit dem neueren, rockigen 
Sound nicht mehr so viel anfangen 
können. Auf der CD gibt’s zusätzlich 
Videoclips zu 2 Songs. Sämtliche 
Stücke sind unveröffentlicht. Wenn 
man sich fragt, warum diese auf noch 
keiner Platte erschienen, findet man 
schnell eine Antwort. Ganz einfach 




natürlich noch besser und nocn abwechslungsreicher. 


und endlich nur als CD erhältlich!!! 
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Sie sind zu schlecht! Und da sie auch noch neu 
eingespielt wurden, besitzen sie jetzt nicht 
einmal mehr den alten Charme, sondern sind 
(bis auf wenige Ausnahmen) nichts weiter als 
schlecht gespielter Hardrock mit teilweise 
entsetzlich schnulzigen, peinlichen Texten. Für 
die alten Fans ist die Platte zu unpunkig, für die 
neuen zu schlecht gespielt. Also wer braucht sie 
dann?! Micha. 

DEAD MANS CHOIR: What s Wrong With 

Me 7“ (Know Records) 

Rockt wie Sau. Wie rocken Säue eigentlich? 
Hier mit viel Punk, etwas n Roll und ziemlich 
fix. Schöne Stimme, nicht richtig Reibeisen, 
aber rauh genug. Vier Songs, keine Texte, 
Titten-Cover. ATAKEKS 

DESTINATION VENUS- Speak up 
brown...your mumbling CD 

(High Society/Amöbenklang) 

Fixe Mischung aus RED ALERT und SLADE in 
bierseliger, englischer ,Hau den Lukas -Manier. 
Macht von vorne bis hinten und anders rum 
Spaß diesem Album zu lauschen. Swen. 


DR. RING-DING & THE SENIOR ALL¬ 
STARS: The Version Album '95- 99 
CD 

(Grover/oder bei unz) 

Die zweite „Grover’-Platte für diese Aus¬ 
gabe. Und was für ein Knüller. Verlieren 
wir kein Wort mehr über die grotten¬ 
schlechte BUTLERS-Scheibe (Anm. v. 
Swen: Banause ! Wasch dich mal !). 15 
interessante, oft durchaus tanzbare Reg¬ 
gae-, Dub- und Ska-Stücke, mit Funk- 
und Jazz-Elementen, hat dieser Tonträ¬ 
ger vorzuweisen. Alles überarbeitete, 
mehr oder weniger stark veränderte Ver¬ 
sionen von eigenen Songs oder Werken 
von JUDGE DREAD, LORD TANAMO 
(SKATALITES) und anderen Helden, mit 
denen DR. RING DING (teilweise) auch 
schon früher zusammengearbeitet haben. 
Für dieses Album haben sie sich dann 
auch gleich noch Unterstützung geholt, 
u.a. von DOREEN SHAFFER und ROK- 
KER T. Klasse. Die Platte für den Som¬ 
mer (v. a. fürs Moerser Jazz-Festival). 
ATAKEKS 


DONOTS- better days not included CD 

(Gun Rec.) 

Da ich niemals die Sender mit Musikvideos im 
TV glotze, bin ich wohl auch nicht negativ gegen 
die DONOTS eingestellt. Und das sie mal reich 
und berühmt werden, ist doch sowieso klar. Auf 
diesem .Best of so far'-Album (das beste aus 
.tonight’s karaoke...' neu abgemischt & ein paar 
frischen Songs) zeigen sie auch warum sie das 
dürfen, ohne rot zu werden. Im Gegensatz zu 
vielem Plumperquatsch der sonst so erfolgreich 
ist, rocken die Donots wirklich wie Hölle und 
spielen aus einem Guß als ob sie aus Schwe¬ 
den kommen würden, perfekte Popsongs mit 
Punkcharakter runtergerotzt. Herrlich frisch und 
unverbraucht, was man von dieser Richtung ja 
eigentlich nicht behaupten kann, denn Samlam 
haben ja schon einige Jahre auffem Buckel. 
Und wer ihnen jetzt vorwirft, das sie den Wald, 
den andere aufgeforstet haben, abholzen, der 
soll doch weiter Musikvideos gucken und die 
Fresse halten. Ich genieße lieber diese CD, wie 
ich jeden Sonnentag genieße. Swen. 

DOGPISS: Eine kleine Pünkmusik CD 

(Honest Don's) 

SNUFF unter anderem Namen, das gab's 
schon mal, bloß daß sie als GUNS N WAN- 
KERS wirklich klasse waren und mit „Bläh bläh 
bläh“ und „Skin Deep“ nicht totzukriegende Hits 
ablieferten, während sie als DOGPISS doch 
etwas enttäuschen. Der erste Song „Hello“ (mit 
dem tollen Text „Hello“) klingt schwer nach 
SIMON AND GARFUNKEL, der zweite (und ab 
dem sechsten auch wieder die meisten) nach 
irgendeiner californischen Melodycore-Kapelle. 
Bis auf die Nr.3 „Polythene“ und die sehr 
mitgröltaugliche Nr.4 „Mad Dog“ hat man echt 
den Eindruck es handele sich bei den insge¬ 
samt 13 Tracks dieser CD um Material für das 
unsere englischen Freunde auf ihrer letzten 
(göttlichen) Platte keine Verwendung haben 
finden können und das jetzt mal so eben, weil 
einem nichts Besseres einfällt, hinterherge¬ 
schoben wird. Ohne Bläser, ohne Orgel. Keine 
Gänsehaut, wenig Party. Ein Scheiß-Cover 
(Fötus mit Sicherheitsnadel durch den Kopf) 
und sehr durchschnittliche Texte. Um hier aber 
keinen völligen Verriß zu schreiben, sei hinzu¬ 
gefügt, daß meine Erwartungen bei SNUFF nun 
auch sehr hoch liegen und daß die Platte im 



























Vergleich zu anderen dieser Sparte sicher keine 
schlechte ist. Vielleicht muß mensch sich ja 
auch erstmal dran gewöhnen. Keine Ahnung. 
Nur mich hat sie bisher nicht vom Sessel 
geklatscht. ATAKEKS 

DUMBELL- Dimestore Romeo CD 

(Sonic Boom/ SPV) 

Powerpop meets Garagepunk meets Cellopha- 
ne Suckers.... aber das ganze viel zu glatt 
produziert und eher aufgesetzt, statt ehrlich aus 
dem Bauch raus. Nicht wirklich schlecht, aber 
auch keine gute Kopie.Swen. 


DAILY TERROR -10“/CD 

(Dirty Faces / im Plastic Bomb Vertrieb) 
Spricht man über deutsche Punkbands 
aus den frühen 80ern, dann darf der Na¬ 
me DAILY TERROR nicht fehlen. Pedder 
und Kollegen machen etliche grossartige 
Songs und sprachen mit ihren sehr di¬ 
rekten Texten vielen Punx aus der Seele. 
Im Grunde genommen blieben die Braun¬ 
schweiger ihrem Sound bis heute treu. 
Hier sind nun 9 alte Songs aus der Phase 
zwischen 1980 u. '82 wieder neu veröf¬ 
fentlicht worden, die lange Zeit verschol¬ 
len waren. Sie stammen von ihren frühen 
Singles und Samplern, sind zum Teil 
recht selten und dürften dem ein oder an¬ 
deren noch nicht bekannt sein. Kommt in 
sehr schöner Aufmachung, mit vielen 
Fotos, Texten, Bandstory usw. Muss 
man ! Micha. 


DWARVES: Lick It (The Psychedelic Years, 
1983-86) CD 

Free Cocaine, 1986-88 CD 

(Recess Records/ Flight 13) 

Der „Recess Records'-Macher und FYP-Aktivist 
Todd Congliere ist bekenndender DWARVES- 
Fan und weil er diese zutiefst kranke Truppe 
über alles liebt, hielt er es wohl für nötig die 
Welt nun mit einer Neuauflage ihrer frühen 
Werke zu beglücken. Daß die Soundqualität 
dabei eine ziemlich beschissene ist und es 
natürlich keine Texte im Inneren der Booklets 
gibt (ob das wirklich so schade ist?) sei nur kurz 
angemerkt. Auf „Lick It" finden sich die „Horror- 
Stories“-Platte. sowie die Singles „Lick It“ und 
„Suburban Nightmare“ und fünfzehn bisher 


unveröffentlichte Stücke. Hier bewegen sich 
unsere exhibitionistisch veranlagten Freunde 
noch zwischen CRAMPS, METEORS und PINK 
FLOYD. Etwas dreckiger (stümperhafter?) 
natürlich. „Free Cocaine“ hat dann schon nen 
mächtigen HC-/Punk-Einschlag mitbekommen, 
bißchen GANG GREEN, bißchen ADO- 
LESCENTS, und ich halte es durchaus für 
gerechtfertigt die Band hier als einen Vorläufer 
von GLUECIFER und Konsorten zu bezeichnen. 
Drauf sind die „Toolin for a warm teebag“-12“. 
die Singles „Luzifers Crank“, „That's Rock'n 
Roll", „I wanna kill your boyfriend" (haben das 
nicht ANAL CUNT gecovert?) und „Fuckhead“ 
und 15 bisher nicht erschienene Songs. Fazit: 
Für wenig Geld ein Stück Musikgeschichte, das 
je nach Laune sehr unterhaltsam bis lustig sein 
kann. Ich hab's jetzt und damit is gut. ATA¬ 
KEKS 

DYNAMO FRÜCHTEBONUS: In netter 
Gesellschaft CD 

(Alex Lehrer, Opelgasse 2/16. 1120 Wien, Tel.: 
01/8138819) 

Mal wieder was aus Österreich, noch nicht so 
schön wie STRAHLER 80, aber auch um 
Längen besser als THE PIRATES. Deutsch¬ 
sprachiger Punk-Rock mit sehr netten Melodien, 
der oft jedoch etwas unausgegoren vor sich hin 
lärmt und mit seinem mittleren, gelegentlich 
beinahe schleppenden Tempo durchaus noch 
an gewisse Schülerbands denken läßt, die ich 
mir im Laufe meines feucht-fröhlichen Gymna- 
siasten-Daseins antun durfte. Doch das ist nicht 
weiter schlimm, schließlich handelt es sich hier 
ja auch um den Nachwuchs und außerdem 
entschädigen die, nicht selten schon sehr 
ausgereiften und inhaltlich ziemlich persönli¬ 
chen Texte voll und ganz für die kleinen musi¬ 
kalischen Mängel. Da geht es viel um Sex und 
Liebe, Lebenslust und -unlust und wir bekom¬ 
men so nette Zeilen zu hören wie: 
„.../Flaschenöffner für ein kleines Seelchen/ 
gefühlskontaminiert bis 2010/ und ich wär so 
gern was du auch immer trinkst/ sonst werd ich 
nur vergorenes Pago-Multivitamin..." Natürlich 
gibt's auch Politisches, und auch hier können 
DYNAMO FRÜCHTEBONUS mehr oder 
weniger überzeugen. Checkt das an. sonst 
entgeht euch was. ATAKEKS 


DER UNFUG UND SEIN KIND 7" 

(Hör Bespiel, Postfach 730631, 22126 Ham¬ 
burg) 

Merkwürden seine Band, oder was?! Der Name 
der Band und das, was ich hier auf dieser 7" 
höre, setzt mich doch etwas in Erstaunen. Vom 
Bandnamen her hätte ich eine Deutsch-Punk 
Band erwartet, aber von der Mucke her hört 
man 6 Crust- und Hardcore Songs, die fast alle 
auf englisch gesungen sind. Kurze heftige 
Knaller. bei dessen Abhören sich alle Gedär¬ 
meteile in alle Windrichtungen recken und 
strecken. Ich stehe hier immer noch mit einem 
Fragezeichen im meinem Kopf! Was hat mich 
da gerade überfahren? Helge 

DR.FRANK "Show business is my life" CD 

(Lookout / CARGO Germany) 

Tja, ich persönlich finde es immer etwas 
seltsam, wenn irgendwelche Punk Leute aus 
bekannteren Bands Solo-Projekte machen. Das 
hört sich immer so SHOW BUSINESS-mäßig 
an, nach großen Rockstarallüren. Kann ich 
überhaupt nicht drauf. Zum kotzen. Wie auch 
immer: DR.FRANK ist der Gründer und Sänger 
von MR.T.EXPERIENCE aus den Staaten, der 
sich hier auf 13 Songs austobt. Absoluter Pop- 
Punk, der des öfteren mit Akustik-Gitarren 
unterlegt ist. Na ja, so richtig schön seicht halt. 
Das ist Supermarkt-Musik, mehr nicht. Hey, 
PLASTIC BOMB steht für Punk Rock, nicht für 
seichte Marktstrategien in den USA. Aber ich 
will ja nicht zu hart sein: zum putzen, aufm Klo 
sitzen oder zum vögeln ist die Mucke echt ok! 
(Anm. v. Swen: Super, hast du ,ne Sinstellung 
zum Klo sitzen....) Helge 

THE DIMESTORE HALOES „Everybody loves 
you when youre dead“ 7“ 

(Pelado Records, 521 W. Wilsor. *B202, Costa 
Mesa, CA 92627 USA) 

4 Song EP - von den drei Pelado Singles die 
hier auf dem Tisch habe sind die wohl noch am 
ehesten in Richtung Ramones zu betrachten 
und gefallen mir auch fast am schlechtesten 
Aber Fans des neuen California Punknroll 
werden sich wohl alle drei Scheiben in den 
Schrank holen. Ganz ordentliche Songs, kann 
man, ich tu aber liebÄr HUMPERS Nejc 


DON’T „Plastica“ CD 

(Anubis) 

Das dritte Album der von Frau gefronteten 
PopPunkband schießt weit in rockige Gefilde 
ab, wobei einige Refrains große Hits sind... bin 
positiv überrascht, eine eigenwillige Soundmix¬ 
tur mit Gitarren und Bass die auch mal in 70er 
Jahre Hippierock abdriften, trotzdem bin ich 
positiv überrascht, da manch Refrain im Ohr 
hängen bleibt und gut nach vorne geht und 
auch der Sound gut ist. Antesten! Nejc 


DRUNK "Hate songs" 7" 

(Revolution . Inside, Breite Str 76, 53111 
Bonn) 

Na, das wurde aber auch endlich mal Zeit, 
das man endlich etwas von DRUNK auf 
Platte zu hören bekommt. Revolution Inside 
haben hier den richtigen Riecher bewiesen, 
denn mit DRUNK kann man nichts falsch 
machen DRUNK kommen aus Norwegen 
und bestehen aus den ex-Mitgliedern von 
solchen bekannten Bands wie SO MUCH 
HATE und LIFE..BUT HOW TO LIVE IT?', 
dementsprechend hoch ist die Qualität der 3 
Songs auf dieser echt geilen 7 M ! Zwei eige¬ 
nen Songs sind hier drauf, wobei "Hate 
Song" der Hit ist! Voll genial' Ein anderen Hit 
ist hier auch noch drauf, denn sie covern 
einen Song von AQUA der letztes Jahr m 
den Charts war (nicht "Barbie Girl"!), aller¬ 
dings als Highspeed-Punk Version. Kann ich 
wirklich allerwärmstens empfehlen' Helge 


DIE ASOZIALEN SUPERHELDEN „Nullnum¬ 
mer“ CD 

(CD für 15,- inkl. Porto. AI Sterwater. Hense- 
lingstr. 14. 31226 Peine) 

14 Songs, Chaotencomicpunk, deutsche Texte, 
auf der Bühne regiert bei den Jungs meist das 
pure Chaos und sie sind maskiert! Die Songs 
sind von ähnlicher Thematik, recht gut gespielt 
und ^radeaus. Hier im Raum fällt gerade der 
Vergleich Muff Potter. Einen Höreindruck gibt 
es ja auf der aktuellen CD Beilage Die Band 
bringt auch Rockeinflüsse unter und kommt roh 
am Mann Nejc 



ff.A.O.P 

Full Contact 


Coming up Oct. *99 


Coming up Aug. *99 


Oldschool Hardcore 
mit dem Sound 
der 90er 


Hyper-Ska” mit Blues 
und Jaee Einflüsse 


COSMONKS 

Out Of The Ruins 

Coming up Sept. *99 


FREEBASE 

Nothing To Regret 

Coming up Wov. *99 


Melodischer Uptempo 
Punk Hook gewürzt 
mit einer Prise Ska 


Wahnsinns riff¬ 
getränkter Hardcore 
aus England 


Diehard Germany • Mül 
E-mail: diehardger@ac 
HARDBOILED and LU< 


Out June *99 


Out June * 99 


Ein herrlich unver¬ 
krampfter Hardcore- 
Silberling mit kisten¬ 
weise Bierhymnen 
und der Lizenz zur 
Punkpartyl 
Produziert und 
abgemischt von Jamie 
Locke (Madball, My 
Own Victim, Beviate, 
AP, Cro-Mags, uva.)* 


Ein absolutes 
Muss für 
Ska-Fans! 

Voodoo Glow 
Skulls» Mark 
Foggo's Skasters, 
Skaos, Hotknives, 
Sturgeon General, 
Catch 22, 
Cosmonks, 
Inspecter 7» 
Malarians, 
Spitfire, 

The Slackers, 
Looking Up u.v.a* 
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SAFETY PINS 


DWARVES 


TURBONEGRO 




LEATHERFACE/ 
HOT WATER MUSIC 


FUGAZI 


LEATHERFACE 

HOTWATERMÜSIC 

i * 


DWARVES 


DWARVES 


Ol POLLOI 



HELLACOPTERS 



NINEWOOD/ 

RUBEWADDELL 



MIKE NESS 



AT THE DRIVE IN LOMBEGO SURFERS 

KATALOGAUSZUG 

alle preise in dm: zzgl. porto! 

7 zuma 7 - deep inside Ip 26 

at the drive in - in/casino/out Ip/cd 17/24 

atom & his package - society of... Ip/cd 17/19 

bottom 12 - secret mechanics Ip 19 

Citizen fish - active ingredients Ip/cd 20/27 

common rider - last wave rockers Ip/cd 20/27 

damad - burning cold Ip/cd 18/22 

donnas - get skintight Ip/cd 20/27 

dropkick murphy 's - gang 's all here Ip/cd 19/28 

dwarves - free cocaine 2lp/cd 26 

dwarves - lick it 2lp/cd 26 

electric frankenstein - how to make ... Ip/cd 19/27 

face to face - Standards Ip/cd 20/25 

fu manchu - godzilla’ s eating dust Ip 21 

fugazi - instrument Ip/cd 19/25 

fugazi - instrument Video 35 

hard-ons - sharks head 7" 8 

hellacopters - grande rock Ip/cd 21/29 

hellacopters / powder monkeys - split7" 8 

hot water music / leatherface - splitlp/cd 17/25 

idiot flesh - nothing show cd 21 

integrity 2000 - s/t Ip/cd 18/26 

june of 44 - anahata Ip/cd 20/30 

liquid laughter lounge quartet - s/t Ip 16 

lombego surfers - el cheapo 7" 6 

loudmouths - get lit Ip/cd 18/23 

me first & the g. gimmes - are a drag Ip/cd 19/27 

mike ness - cheating at... cd 31 

neurosis - time of grace 2lp/cd 27/30 

ninewood / rube wadell - tour7" 6 

no fx - timmy the turtle 7" 8 

oi polloi - fuaim catha Ip 15 

propagandhi - where quality is job 2x7"/cd 14/26 

safety pins - powergenerator Ip/cd 19/24 

skarhead - kings at crime Ip/cd 19/26 

Stereo hools - s/t 7" 6 

turbonegro - never is forever Ip/cd 16/23 
v/a - mailorder is still fun cd 8 
v/a - at war with society cd 5 
wonderfools - kids in satanic ... Ip 18 

Flight 13 Records 
Nordstr. 2 
D-79104 Freiburg 
Fon 0761 500808 
Fax 0761 500811 
www.flightl3.de* mailorder@flight13.de 

*weekly up-dates 


DOVER „devil came to me“ CD 

(Subterfuge Ree/Intercord) 

Ziemliche Überraschung! 2 Schwestern, 
unterstützt von zwei Männern liefern hier sehr 
schöne alterntiv-Rockmusik ab! Kommen aus 
Spanien, singen aber in englisch. Ich hab auch 
keine Schwierigkeiten dem Info zu glauben 
wonach sie in Spanien mit fast einer halben 
Million verkauften Platten Rockstars sind. Das 
wird hier wohl kaum klappen. Aber mich kann 
die Platte durchaus begeistern. Gefühlvolle 
Musik mit klasse Melodien, die nicht zu schnul¬ 
zig daherkommt und alles hat was man haben 
muß. Vielleicht würde sich das ändern wenn die 
Band in den Charts wäre und im TV laufen 
würde. Aber so finde ich das noch absolut 
großartig. Nejc 

THE EXPELLED„A Punk Rock Collection“ 

CD (Captain ol!) 

Früh 80er Englandpunk. 17 Songs insgesamt. 
Ersten 8 von den alten, schwer erhältlichen 
Singles, danach weitere unveröffnetlichtes 
Material bei dem teilweise nicht die Sängerin 
am Mikro steht sondern wohl jemand anders 
von der Band., aber überraschender Weise 
sind die Songs auch sehr gut geworden. Recht 
melodisch, Songs über Cider sind wohl nie 
schlecht (oder Micha), und für mich gibt’s da 
nicht viel zu meckern.. KaSollte man sich 
durchaus in den Schrank stellen, wenn man auf 
einfachen alten Englandpunks steht und Frau 
3m Mikro als plus empfindet. Gut. NEJC 

EASTERN STANDARD TIME-Second hand 

CD (Beatville / Efa) 

Second hand' bekommt hier eine Second 
Chance, die sie auch dringend verdient hat. Mit 
welchem Bein ich aufgestanden bin, um den 
Verriß beim ersten Mal zu verfassen, bleibt mir 
heute schleierhaft. Und daß selbst Filthy 
Motherfucker Ska darüber schlaflose Nächte 
bekam, will mir jetzt so recht einleuchten. Die 
Washingtoner EASTERN STANDARD TIME 
zaubern hier ein echtes Debüthighlight hin, wie 
es relaxter nicht sein kann... Meist instrumenta¬ 
ler. dafür mit jazzigen Melodien unterlegter Ska, 
der, erst mal im Ohr festgebohrt, gar nicht mehr 
raus will. Allerdings müssen se sich erst einmal 
darauf emlassen. was, zugegeben, gar nicht so 
leicht ist. Dafür erübrigt sich die Frage nach 
dem Catering. Swen. 

ELECTRIC FRANKENSTEIN- Fight the anti- 
rock conspiracy- support real rock’n’roll CD 

(Victory) 

Yes, der Titel ist ja schon das, was wir uns auf 
die Fahnen schreiben. Und das Electric Fran¬ 
kenstein meine Lieblingsband sind (natürlich 
neben Bottom 12), brauche ich wohl nicht erst 
groß zu schreiben. Und endlich veröffentlichen 
sie auch mal einen Tonträger. Diesmal geht's 
richtig wuchtig zur Sache, was streckenweise 
wie eine Mischung aus Rocket from the Crypt 
und Nine Pound Hammer anmutet., nein, 
wahrlich nicht von schlechten Eltern. Wenn sie 
diese Wucht auch nur halbwegs live rüber 
bringen, dann zieht euch warm an. PUNKROCK 
' Mit Betonung auf beidem. Swen 

EURO BOYS - Long day’s flight, tili tomor- 

row CD (Virgin) 

Wow. Musik für junge Alte ! 70er-Jahre- 
Pornokinomusik trifft streckenweise auf Britpop 
und erreicht dort seine Höhepunkte. Ansonsten 
geeignet, um entspannt Auto zu fahren oder ein 
Buch zu lesen. Gesichtslose Musik für ebensol¬ 
che Menschen. Zeitgeist auf seinem Tiefpunkt. 
Swen. 

ELAKELAISET / ACE FREHLEY Split 7" 

(Musical Tragedies) 

Diese Split 7" gab es jüngst auf der ELAKELAI- 
SET Tour, ohne CovÄr. nur so für Lecker, würde 
ich mal sagen! Einigen von Euch dürfte ACE 
FREHLEY nicht so viel sagen. Also, das ist son 
Knabbel. der bei KISS spielt. Jahrelang hatte 
einen Soloversuch unternommen, der ihn 
nirgendwo hin gebracht hat. Wenn man die 2 
Songs auf dieser 7" hört, dann weiß man auch 
warum. Grauenhaft! Auf der A-Seite weiß dann 
wenigstens ELAKELAISET zu überzeugen, 
denn sie wissen die Zusammenarbeit auf einer 
Single mit einem von KISS richtig zu würdigen, 
indem sie "I was made for loving you M in ihrer 
unnachahmlichen genialen Humpa-Tradition 
dem Song den richtigen Touch einhauchen. 
Helge 

ENDFLOW "Make some havoc" CD 

(One Try Records. Dalgatan ID, 85237 Sunds¬ 
val I, Sweden) 

Mal wieder ein neues Plattenlable aus Schwe¬ 
den, dessen Macher hier gleich seine eigene 
Band, in der er singt, als CD heraus bringt. So 
besonders hört sich die ENDFLOW eigentlich 
nicht an. Aber ich finde es zumindestens 
wohltuend, das ich mir nicht schon wieder eine 
schwedische Melody-Core oder Crust-Band 
anhören muß. Die 11 Songs von ENDFLOW 
hören sich so an, als wären sie sehr stark von 
Bands wie REFUSED beeinflußt worden. 
Allerdings haben ENDFLOW einen weitaus 


86 

stärkern Drang zum rockigen, was spezielle in 
den Beats des Drums und des Basses zum 
ausdruckt kommt. Insgesamt recht ordentlich, 
auch wenn ich hier nichts besonderes heraus 
höre, was mich zu Begeisterungsstürmen 
animieren würde. Helge 


EINLEBEN - Rauchzart -LP/CD 

(Beri Beri / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Nimm die wunderschönen Melodienbögen 
der BOXHAMSTERS, die herzergreifende 
Melancholie von STREIT, die kraft- wie 
gefühlvollen Gesangsharmonien von SA- 
MIAM und mixe noch einen Schuss MUFF 
POTTER dazu. Die Songs besitzen die 
nötige Liebe zum Detail und wirken sehr 
ausgereift. EINLEBEN transportieren viel 
Gefühl, Melancholie, Abwechslung und 
Kraft in eine kalte Welt. Eine herausra¬ 
gende Veröffentlichung. Micha. 


ELÄKELÄISET: Werbung, Baby! CD 

(Stupid Twins/ Humppa Records, Schiffstr.10, 
91054 Erlangen) 

Eine der bestechendsten „ Gute-Lau ne“- 
Scheiben dieses Frühlings. Und wieder drehen 
die vier munteren Finnen (auch) Hits aus Rock 
und Pop durch den Polka-Wolf, daß es einem 
die Tränen in die Augen treibt. Vor Lachen. Und 
vor Verzweiflung, wenn einem der Titel des 
Originals einfach nicht einfallen will, obwohl 
man die Melodie schon hundertmal im Radio 
gehört hat. Diesmal hat es u.a. „Under the 
bridge“ („Humpan alla“) von den PEPPERS und 
„Jump“ („Hump“) von VAN HALEN erwischt, 
wobei das zuletzt genannte Stück der Megahit 
der Platte ist. „Werbung, Baby!“ muß mensch 
einfach lieben. Ein sehr tanzbares Stück 
Lebensfreude, das in Zeiten wie diesen schlicht 
unentbehrlich ist. Fun-Punk mit Akkordeon (und 
ner ganzen Menge anderer komischer Instru¬ 
mente). Ob ELÄKELÄISET hier auch eigene 
Lieder aufgenommen haben, und wie viele das 
vielleicht sind, kann ich echt nicht sagen, da 
sich auf der Hülle überhaupt keine Hinweise auf 
die Schöpfer der insgesamt 17 Tracks finden 
lassen und ich beileibe nicht überall einen 
Klassiker heraushören kann. Ist aber auch egal. 
Kaufen, Leute! ATAKEKS 
P S. Die Sprache ist einfach göttlich. Ich will 
Finnisch lernen. Sofort. 

ENSIGN - Cast The First Stone -CD 

(Nitro Records) 

Nix Neues in Hardcorehausen. ENSIGN waren 
nicht nur mit SICK OF IT ALL auf Tour, sondern 
kopieren auch gleich deren Sound, und zwar 
auf billigste Art & Weise. Insofern bestätigen 
sich die negativen Resonanzen auf ihre Li¬ 
veauftritte postwendend auch auf CD. Eine 
runde Sache also. Rund & scheisse. Micha. 

FURIOUS GEORGE: Gets a record CD 

(Recess Records/ Flight 13) 

Hier wirkt einer von den FALSE PROPHETS mit 
und JOEY RAMONE darf bei einem Lied 
mitsingen. Oh, Scheiße! Da haben sich die 
beiden aber alles andere als verbessert. JOEY 
durchlebt gerade scheinbar einen zweiten 
Stimmbruch, und der andere hat von kreativ¬ 
stem Polit-Punk zu nervenaufreibend dumpfen 
Mid-Tempo-Punk-Rock, der aggressiv und 
zynisch sein soll und doch nur langweilig und 
aufgesetzt böse wirkt, gewechselt. Schade, 
dabei sah das gelbe Cover doch nach wirklich 
schönem Rock’n Roll aus. Texte wie „I got a 
gun/ you better run/1 kill for fun/ I gotta gun“ („I 
gotta gun“) kann mensch eben bloß den 
RAMONES verzeihen. (Und glaubt jetzt nicht, 
die Längeren wären besser!)ATAKEKS 

FUGAZI - Instrument Soundtrack - CD 

(Dischord / EFA) 

Komme ich donnerstags in unseren Probekeller, 
schallt mir aus dem Nebenraum ein nervtöten¬ 
des jazziges Sessiongeplänkel entgegen. Wenn 
ich mir die neue „Fugazi“ Scheibe anhöre, 
werde ich schmerzhaft daran erinnert. Laut 
Infozettel sind die 18 Songs der instrumentale 
Soundtrack zu einem Dokumentär - Videofilm 
namens „Instrument“, der vom Independent 
Regisseur Jem Cohen zusammen mit der Band 
inszeniert wurde. Der Film „Instrument“ zeigt 
unterschiedliches Filmmaterial von Fugazi 
Touren, Konzerten und Studio Sessions aus 
den letzten 10 Jahren; die Songs auf dieser CD 
sind quasi die „Untermalungsmusik“ des Films. 
Ohne die Verbindung zum Film ist die Musik 
relativ nichtssagend und könnte, wie schon 
erwähnt, von jeder beliebigen Jazz-Kellercombo 
stammen. Eingefleischten Fugazi Fans mag die 
Mucke etwas bedeuten, mir persönlich war die 
Band schon früher zu gewollt intellektuell. 
Björn. 

FREEZE - One False Move -CD 

(Dr. Strange Rec., PO Box 7000-117, Alta 
Loma, CA 91701, USA) 

Alte Helden werden nicht müde. Seit 2 Jahr¬ 
zehnten spielen sie Energie-Mix aus treibendem 
alten Hardcore und Punkrock mit Melodien nun 
herunter. Im Prinzip hat sich zu allen anderen 
FREEZE-Scheiben diesmal nicht viel geändert. 






































9? KT Y WPT LAftEL- & LADEN 

UNIVERSITÄTSSTR. 16044789 B O CHUM O FAX:Q234- 332923, 

DIE KASSIERER 

Live Picture-LP 18,- 

Die krankeste Band des Univer¬ 
sums in 1A Qualität! Schön an¬ 
zusehen und reut fettem Beiheft! 


DAILY TERROR 


Andere Zeiten 

10"/MCD 16,-/18,- 
9 rare Titel aus ihrer An¬ 
fangsphase '80-82! Die 10" 
r kommt ebenfalls mit Beiheft 
und nur für Direktbesteller in 
farbigem Vinyl! Bestellung gegen Cash 
Porto 3DM (CD) o. 7DM (LP 's/10") 


Gesamtliste mit vielen Buttons, Platten usw. gegen Rückporto!!! 


3 JU™ »ifrrwff 

CHARGE 69 

- FRANKREICH 

Einziger Auftritt in NRW!! 

UM) 


PUNK & SKA Party 

mit DJ'sü! 

25 . 6/99 

KANAL” Dortmund 

Landwehrstr.17 Do-Nord/Hafen 
EINTRITT: 10,- BEGINN: 20h 


Auffällig ist allerdings, dass echte Hits und 
Songs, die im Ohr hängen bleiben, diesmal 
völlig fehlen. Langsam, aber sehr konstant baut 
das Bostoner Urgestein qualitativ ab. Ihre ersten 
beiden Scheiben waren ein Tummelbecken 
begnadeter Klassiker. Und selbst die „Misery 
Loves Company“ hatte grossartige Stücke. Alles 
danach, inklusive dieser aktuellen Scheibe, 
muss man eigentlich nicht mehr bewusst 
wahrnehmen. Micha. 

FALLOUT "Spit on the innocent" CD 

(Grand Theft Audio/USA) 

S-A-T-A-Nüü Das ist der Knochenbrecher 
schlechthin! Crustcore at it's best! Goddamn 
fucking Hardcore to the maximum! Vielleicht 
kennt Ihr die australischen FALLOUT noch von 
unserem "Protest means Action" Crucifix- 
Tribute, wo FALLOUT ebenfalls einen Song 
gnadenlos schnell coverten. Und nun die neue 
CD! Boah! Was ein Mörderteil! Die Aufnahme 
ist superfett geworden, so das die Australier 
einem ein absolutes Brett vor den Kopp wixen 
können. Insgesamt 46 Songs haben FALLOUT 
dreisterweise auf diese CD gepackt, wovon 30 
Studiosongs sind (der Rest ist Live). Zudem 
bestechen FALLOUT, das sie eine sehr politi¬ 
sche Ausrichtung haben, ähnlich wie bei 
SEEIN'RED. Sonst bringt Grand Theft Audio 
nur alte Sachen wieder heraus, aber ab und an 
machen sie auch wieder neue Bands, und 
hiermit haben sie einen absoluten Hit gelandet. 
Aber Achtung: wenn du nicht gewillt bist, 4000 
Beats pro Minute zu hören, dann laß deine 
Finger von dieser CD! Killer! Helge 


FAKOFBOLAN „Jedini Dokaz“ 
CD/LP/MC 

(Humanita Nova/Monte Paradiso/im Pla- 
stic Bomb Mailorder) 

Pula Punk von der Basis, eine schon län¬ 
ger aktive kroatische Punkband die schon 
diverse Touren hinter sich hat und hier mit 
ihrer zweiten LP ein wirklich cooles Teil 
abgeliefert hat! Was man vielleicht noch 
wissen sollte, ist das die CD noch die 
großartigen Songs der ersten LP als Bo¬ 
nus enthält! Großartiger melodischer 
Streetpunk mit Skaeinflüßen und Mitsing¬ 
chören! Pflicht!!!! Um euch zu überzeugen 
direkt mal ein Song auf der aktuellen CD 
Beilage! Nejc 


FIFTEEN „Lucky“ CD 

(Sub City/Hopeless Records) 

Bereits 6tes(davon 3 auf Lookout Records) 
Album des CRIMPSHRINE (Berkley PopPunk 
Pioniere) Nachfolgers. Noch dazu ziemlich 
erfolgreich und besonders bei dieser Scheibe 
sehr politisch engagiert. Das geht sogar so weit 
das der Sänger am Schluß der CD zu den 
Hörern spricht und ihnen erklärt für was diese 
CD ein Benefiz ist und wie und warum über¬ 
haupt, und auch die Aufmachung ist schon sehr 
gelungen. Die Musik ist guter PopPunk. Ich 
würde mal sagen das sind die PROPAGHANDI 
des PopPunks! Ziemlich gut und ziemlich 
empfehlenswert! Sollte sich jeder mal zu 
Gemüte führen! Nejc 

FLUID TO GAS "Flow" LP 

(Revolution Inside, Breite Str.76, 53111 Bonn) 
Ich muß ehrlich gestehen, das ich mich in diese 
LP erst mehrmals reinhören mußte. Sehr 
ungewöhnlich für eine deutsche Band. Und sehr 
eigenwillig. Insgesamt erinnert mich die Musik 
von FLUID TO GAS an die alten Sachen von 
DISCHORD Records, als deren Veröffentli¬ 
chungen noch wirklich gut waren. Hier gibt es 
vor allem einen wirklich astreinen Gitarristen zu 
hören, dessen Gitarrenspiel einen echt mitreißt. 
Auf die Dauer wird mir das alles zwar zu sehr 
"emotionell", aber egal, FLUID TO GAS haben 
was drauf, und das muß ich in aller Klarheit und 
Deutlichkeit mal aussprechen. Top! Helge 


GROOVIE GHOULIES "Fun in the dark" 

CD (Lookout/CARGO Germany) 

Ich kann mir nicht helfen, aber mit den 
GROOVIE GHOULIES konnte ich noch 
nie sonderlich viel anfangen. G.G. sind ei¬ 
ne Band aus Californien, die schon seit 
jeher Garage-Punk mit einfach Ramones- 
mäßigen Melodien paarten. Anfang der 
80er Jahre hat kein Hahn nach dieser 
Band gekräht, und jetzt wo der Stil so an¬ 
gesagt ist, bekommt man gleich die neu¬ 
ste Platte untergejubelt, und das dann 
auch noch auf Lookout, wo man anschei¬ 
nend den nächsten großen Trend ent¬ 
deckt hat. Wie auch immer, auf der gan¬ 
zen G.G. CD findet sich nur ein Song, den 
ich richtig klasse finde. Schlecht ist sie 
wirklich nicht, nur eben durchschnittlich. 
Helge _ 


GAMEFACE: Every Last Time CD 

(Revelation Records) 

GAMEFACE haben ein neues Label und ne 
Gitarre mehr am Start. Und vor allem letztere 
Veränderung hat der Band wohl sehr gut getan. 
Tatsächlich wirkt ihr leicht popiger Emo-(Punk- 
)Rock wärmer und zugleich mitreißender als 
früher, wenigstens auf mich. Auch der Gesang 
gefällt mir immer besser, obwohl ich mich beim 
zweiten Song „Sweet Wreck" eines Gedankens 
an PEARL JAM'S Eddie Vedder nicht erwehren 
konnte. Die Texte erzählen kleine Geschichten, 
von eigener Antriebslosigkeit und dem Wunsch 
nach Bewegung , von einer verkauften Gitarre, 
von Liebe und Leid, und manche Zeilen sind 
dabei so schön, daß man Stunden braucht um 
die verdammte Gänsehaut wieder loszuwerden. 
(Ganz zu schweigen von den zahllosen Ta¬ 
schentüchern, die diese Platte die Weinerlichen 

unter uns kosten wird.) Ein Auszug:.I should 

be asleep, but I can't teil the difference, becau- 
se l'm always dreaming./ One bad dream could 
give you the creeps, one bad seed could kill 
everything./ Would you get this off of me, before 
it eats right through me./ One good laugh could 
Change my face, one good move could save the 
day./ You know i've been waiting./ What's been 
taking you so long?/ I've been here so long./ My 
eyes are closed so tight, that I can't teil the 
difference between flying and falling.“ Abschlie¬ 
ßend: Hier reiht sich Hit an Hit, von langsam 
(Balladen?) bis schnell, und das Piano und die 
Hammond Orgel, die jeweils ein Mal zum 
Einsatz kommen, stellen durchaus eine weitere 
Bereicherung dar. 14 Sonx, fast alle zwischen 
1:44 und 3:43 lang. Kaufen! ATAKEKS 

GELBE SÄCKE: Es geht auch anders CD 

(Gelbe Säcke c/o Kalbitz, Nr.25c, 04703 
Minkwitz) 

Protest-Punk aus deutschen Landen, der 
inhaltlich größtenteils klar in der Tradition von 
SLIME (die frühen sind gemeint), CANALTER¬ 
ROR und anderen Polit-Größen steht. Aller¬ 
dings gibt es dann auch Momente in denen die 
GELBEN SÄCKE über diese leicht moderni¬ 
sierte Neuauflage des 80-er Jahre-D-Punks 
hinauswachsen, z.B. wenn sie sich in „Plötzlich 
Schluß“ mit dem Tod auseinandersetzen. Nicht 
zuletzt deshalb finden sie sich auch zu recht 
auf der ersten CD des neuen „Vitaminepillen“- 
Samplers wieder (ebenfalls in diesem Heft), die 
randvoll gepackt ist mit jungen deutschen 
Kapellen, die berechtigten Anlaß zu der Hoff¬ 
nung geben, daß die Zeit des Paro- 
len(nach)brüllens nun erstmal wieder vorbei ist. 


Schön. Gefällige Melodien, ziemlich fix und 
angenehm rauh. ATAKEKS 


GEE STRINGS - Alternative Lösers - 
LP/CD 

(High Society Rec. / Im Plastic Bomb Ver¬ 
trieb) 

Die GEE STRINGS spielen knackigen 
Punkrock mit weiblichem Gesang, covern 
die genialen AVENGERS und verschrei¬ 
ben sich dem punkigen Rock'n'Roll der 
77er-Bands. Die Songs haben kein 
Gramm fett zu viel. Soll heissen, dass in 
der Einfachheit die Würze liegt. Kein über¬ 
flüssiges Gitarrengejaule. Der Punkrock- 
Express fährt straight geradeaus und hat 
das Ziel immer klar vor Augen. Lohnt 
schon alleine wegen des Covers von „Se- 
cond To None“ von den AVENGERS. Mi¬ 
cha. 


THE GUINEAPIGS: Civilization Inc. CD 

(Birdnest Records) 

Melodischer, auch schon mal poppiger Polit- 
Punk-Rock aus Schweden, der durch zahlreiche 
Hymnen Vergleiche mit den ersten STIFF 
LITTLE FINGERS-Alben provoziert, insgesamt 
aber sicher moderner und oft auch fixer daher¬ 
kommt. Ganz zu Schweigen von diversen Folk- 
Einschlägen. Fest steht jedenfalls, daß die 
GUINEAPIGS wesentlich mehr mit England 
(„Civilization“ klingt z.B. sehr nach THATCHER 
ON ACID) als mit Kalifornien zu tun haben. Und 
schon das empfinde ich als äußerst wohltuend. 
Ein bißchen WAT TYLER ist noch drin, etwas J 
CHURCH (das ist dann wieder Amiland, aber 
was soll 's). Die Texte sind, wenngleich nicht in 
der Landessprache der Band verfaßt, gänzlich 
unpeinlich, ja im Gegenteil, sogar sehr gut 

geraten. Ein Auszug: .We're aiming for the 

top because we all want to succeed. Are those 
who reached the highest branch more civilized 
than me ? No time for laughs. We got to work 
hard. No time to care. You know we got a cross 
to bear. We got tc learn. We got to work. We got 
to earn ourselves some money. Civilization's 
sign is red and white (Coca Cola). They fool the 
public with a Vision so bright. If you're obedient 
maybe santa Claus will see you tonight. Civiliza¬ 
tion means genocide.“ Na ja, und Titel wie „Mc 
Donald's will survive“ sprechen da ja wahr¬ 
scheinlich ohnehin für sich. Wirklich schön ist 
auch das Cover, wenn schon politische Kunst, 
dann doch bitte sozialistische. Ihr merkt ich bin 
begeistert. Mein Lieblingslied werdet ihr ange¬ 
sichts dieser Kritik auch schnell erraten, bleibt 
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mir bloß noch euch mitzuteilen, daß dies meine 
Nr. 3 der Ausgabe ist und ihr mal wieder die 
Pflicht habt euch das Teil zu besorgen. ATA- 
KEKS 


GOOD RIDDANCE: Operation Phoenix 
CD 

(Fat Wreckoder bei unz) 

GOOD RIDDANCE waren eigentlich 
schon immer die härteste Band auf Fat 
Mikes Label. Mit „Operation Phoenix" be¬ 
stätigen sie nun nicht nur die Richtigkeit 
dieser Feststellung, sondern liefern 
gleichzeitig auch noch die Hardcore-Platte 
der 90-er Jahre ab. Heftigstes Geknüppel 
der alten Schule verbindet sich hier mit ei¬ 
nem, für diese Sparte recht einzigartigen 
Melodiengespür und heraus kommt dabei 
eine Fülle von Ohrwürmern und ein- bis 
zwei-minütigen Hits (wie „Indoctrination“), 
die beinahe zu schnell vorbei sind. Beina¬ 
he, denn während man sich gerade damit 
aufhalten will das Ende eines genialen 
Songs zu beklagen, beginnt schon der 
nächste. Und so geht's dann auch weiter, 
bis zur Nr.17. Und dann drückt man ein¬ 
fach wieder auf „Play“ (wenn man nur die 
blöde CD hat). Gelegentlich schleicht sich 
ein etwas langsamerer „Crossover"-Part 
ein, manchmal ein Hauch vom „üblichen“ 
California-Sound, aber das sorgt nur für 
Abwechslung, bedeutet nie einen Bruch, 
wirkt nicht schleppend (wie bei diversen 
„Lost and Found“-Kapellen), albern oder 
langweilig. Den doofen Punkt auf dem 
senkrechten Strich (zusammen ergibt das 
einen Buchstaben) bedeuten die (mei¬ 
stens sehr politischen) Texte. Ein Auszug 
aus „Indoctrination", der gerade ange¬ 
sichts des neuen NATO- 
Selbstverständisses brandaktuell ist: 

.First we need a threat to a democratic 

interest we protect/ create an air of fear/ 
so we can vilify then justify/ Support the 
troops who fight and die/ they lie we 
die...“. Einziger Minuspunkt ist das Bild auf 
der Rückseite: Eine ansonsten recht „in¬ 
takte“ (Sodaten?-) Leiche mit „geschäl¬ 
tem“ Schädel. Sowas trägt, glaube ich, 
mehr zu einem Kult um's Grauen bei, als 
daß es Menschen zu Pazifisten macht. 
Ansonsten: Ihr braucht diese Platte. Platz 
2 der Ausgabe. ATAKEKS 


HAMMERHAI - Erledigt -LP/CD 

(Plastic Bomb Records, Nasty Vinyl, na¬ 
türlich auch im Bombenvertrieb) 
Unheimlicher, vielschichtiger, Facetten 
reicher Ska-Punk. HAMMERHAI kombi¬ 
nieren teilweise (!) den rauhen Gesang 
der MIGHTY MIGHTY BOSSTONES mit 
der musikalischen Vielfalt von FRAU 
DOKTOR, der Härte der LOS NUEVOS 
MUTANTES sowie der durchgeknallten 
Orgel von NOVOTNY TV. Die Songs be¬ 
sitzen trotz extremer Spielfreude & musi¬ 
kalischem Einfallsreichtum echte Homo¬ 
genität & enormen Wiederer¬ 
kennungswert. Bahnbrechend ist auch der 
textliche Witz, wenn es um usbekische 
Wanderameisen oder einen Tanzbären 
namens Leonid geht. Oder man fährt ein¬ 
fach vom Flaschenpfand in Urlaub. Bei 
allem Humor verliert man die Realität nicht 
aus den Augen, was der erfrischend kli¬ 
scheelose, antifaschistische Text über 
"braune Ufos" verdeutlicht. 45 Minuten 
lang Party, Spass, Lachen & Tanzen. 
HAMMERHAI sind eindeutig eine der be¬ 
sten deutschen SkaPunk-Bands !! Die er¬ 
sten 300 LPs sind in gelb-schwarzem 
Vinyl und gibt es wie immer nur bei uns im 
Vertrieb oder direkt bei der Band. Micha. 


HAMMERBRAIN -Don't Even Think Of It -CD 
(Empty Rec., Spitzwiesenstr. 50, 90765 
Fürth) 

Erdiger Rock trifft auf Power-Pop mit einem 
Schuß 77er-Punkrock. HAMMERBRAIN wirken 
irgendwie antiqiert und frisch von den Motten¬ 
kugeln befreit. Hey, wer^hat da die Schublade 
mit der Aufschrift „Altherren-Rock“ aufgezo¬ 
gen?! Micha. 


HARD ONS - Best of the Hard Ons - 
2xLP/CD 

(Volume 11. Bonner Str. 15-17, 50226 
Frechen oder bei unz) 

Knapp 63 Minuten Vollbedienung von ei¬ 
ner der besten und beliebtesten Bands 
Australiens. Wer die Band nicht kennt: Zu 
hören gibt es rauhen, ungeschliffenen 
Melodie Punk ä la „Descendents“ von ei¬ 
ner Band, die auch hierzulande schon live 
voll überzeugen konnte (Anm. v. Swen: 
Das sieht wohl jeder anders.) . Songs wie 
„Missing you, missing me“ und „Don’t 
wanna see you cry“ sind einfach Klassiker, 
die deutlich zeigen, daß sich diese Band 
nie hinter irgendwelchen US Vorbildern 
verstecken mussten. Klasse !!! Björn. 


HARD ONS- You disappointed me 7“ 

(Radio Blast Rec./oder bei uns) 

Was ein wunderbares Cover... dagegen 
kannste das Milhouse-Cover von den Jet 
Bumpers vergessen. Dafür ist der Inhalt 
eher mässig. Plätschernder Melodic-HC, 
wie man ihn von den Hard Ons gewohnt 
ist. Ganz gut, aber nicht die Oberkannte. 
Aber das Cover lohnt allein den Kauf, um 
es sich an die Wand zu patschen. Swen. 


HE’SDEAD JIM-7“ 

(On 'the Rag, P.O.Box 251, Norco, CA 91760- 
0251, USA) 

Großartige Band! HE'S DEAD JIM ist für mich 
mit so das Beste, was es an Girl-Fronted Punk 
Bands weltweit gibt. Keine Frage, diese Band ist 
großartig. Und das liegt nicht daran, das die 
Sängerin Renae nebenbei auch noch einen 
netten Nebenerwerb als Domina bestreitet. Es 
einfach ihre großartige Stimme, die mich 
begeistert. Zudem ist Renae superaktiv, denn 
On The Rag ist auch noch ihr eigenes Platten- 
lable, und dazu schreibt sie jeden Monate eine 
Kolumne im Maximum R’n'R. 4 Songs sind hier 
auf dieser 7", und ich bin etwas traurig, das es 
He's dead Jim schon nicht mehr gibt. Aber 
keine Angst, Renae singt weiter in einer ande¬ 
ren Band, die da heißt ALL OR NOTHING. Da 
kann auch nur wieder gespannt sein. Großartige 
Mucke! Besser als Disount, finde ich! Helge 

HELLACOPTERS- Grande Rock CD 

(White Jazz/ Rough Trade) 

Böse Zungen behaupten, es wird ab jetzt 
langweilig. Hm, ab und zu dudelt’s tatsächlich 
gewaltig im Karton. Aber trotzdem bleiben die 
Hellacopters der coolste und vor allen Dingen 
authentischste Roky Erickson-Abklatsch den die 
Welt zu bieten hat. Dat is‘ Rock, sagt der Bock. 
Swen. 

HEFNERS - LAY OFF / THIS IS THE OLD 
MAN’S PRIVATE POISON CD 

(Middle Class Rec., Erlenweg 4, 72076 Tübin¬ 
gen) 

Leicht garagiger 60’s Beat - Punk - R'n’R, den 
großartigen Smugglers nicht unähnlich, außer¬ 
dem mit vox organ stets mit bei. Gefällt! Fun, 
Energy, Style. 17 Songs in unter 25 Minuten. 
Gefällt tatsächlich! Kürzlich waren die Makers 
da, und jetzt dann die Hefners ( hoffentlich ein 
Cocktail - Zwang ), sehr schön. -Vasco- 

HEADCASE - TV, TEQUILA & TRANQUILI¬ 
ZERS CD 

(Chris Lennon, PF 4845, 48027 Münster) 

Leicht schrammeliger, sehr abwechslungsrei¬ 
cher Gitarren - Punk - Pop / punkiger alternative 
- Pop oder was auch immer. Ziemlich souverän 
das ganze, guter Sänger, gutes Songwriting, 
recht viel Abwechslung, von den Songs her, 
aber auch z. B. durch Geigeneinsätze u. a. 
Scumbag, All in a day...gefällt, sind 9 nette 
Songs (30 Min.). Allerdings.-....das Wort 
Studentenpunk liegt mir hier ständig auf der 
Zunge. -Vasco- 


IMPACT -WINCHESTER PER UN MAS- 
SACRO EP (Revolution Inside / Scene 
Police Split Produktion) 

Warum müssen auf einem Tonträger 2 
von 4 Songs schon bekannt sein? Haben 
das „Impact“ nötig? Meiner Meinung nach 
nicht, aber was schere ich mich darum, 
wichtig ist die Musik und die ist bis auf das 
mißlungene Cover von „Cro Mags-Hard 
Times“ vom allerfeinstem. Auch das schon 
veröffentlichte Stück „Blast To Dust“ haut 
voll inne Scheiße, sowie zwei neue Tracks 
die in der altgewohnten guten Kerbe hau¬ 
en. Bester Italo Punkrock von einer sym¬ 
pathischen Band. Würde sie mal wieder 
sehr gerne live sehen. -Frank- 


INNER CONFLICT / KONTERBANDE Split 7" 

(Disgust/Red Flag, c/o le sabot, breite str. 76, 
53111 bonn) 

Split-Single, die sich den Machenschaften 
(nettes Wort, gelle?) des Herrn Egoldt (Inhaber: 
Rock-O-Rama) widmet. Und das, wie ihr euch 
sicher denkt, nicht gerade im positiven Sinn. 
Dem rechtsradikalem Kölner Label/Vertrieb 
können ja nur so Möchtegern-Onkelz wie 
Materialschlacht etwas abgewinnen, die sich ja 
zur Zeit via We Bite-Sampler wieder einzu¬ 
schleichen versuchen. 

Musikalisch beschreiten Konterbande weiterhin 
ihren Kurs fernab vom Punkrock, der mich am 
ehesten an die neuen Goldenen Zitronen 
erinnert, was ich durchaus positiv meine. Das 
Herz eines eingefleischten Punkrockers lassen 
hingegen auch INNER CONFLICT pochen. Drei 
Punkröck-Hymnen, die an die Avengers erin¬ 
nern und so Pelle-Garantie verbriefen, dürften 
auch diejenigen versöhnen, denen Konterban¬ 
de^ .Raumschiff Orion‘-Version zuvor Nacken¬ 
haare, sowie Finger- und Fußnägel aufgestellt 
hat. Klasse Mischung.... Millenium-tauglich. 
Swen. 


88 

INFESTED "Helpless White Grub" CD 

(Death on Eight Legs Music) 

Wer sagt eigentlich, das sich Mucke aus 
Californien immer super melodisch anhören 
muß?! Dann hört Euch mal INFESTED an, die 
ihre 10 Songs auf dieser CD allesamt im 
Midtempobereich spielen, und das aber immer 
in bester Punk Rock Manier! Ziemlich rockig 
wird es bei Zeiten, aber immer mit dem gewis¬ 
sen Schuss Melodie und Power, der dafür sorgt, 
das sich die einzelnen Songs gut anhören. 
Überraschend gut. Diese CD, die uns unsere 
Plastic Girl Redaktion zukommen liess, ist jetzt 
schon drei Jahre alt, so weiß ich nicht, ob 
INFESTED vielleicht schon wieder was neues 
heraus gebracht haben. Die Jungs aus San 
Francisco sind auf jedenfall die Guten! Helge 

IN COLD BLOOD - Another Touch -CD 
IN COLD BLOOD - Point Zero -CD 

(Alien Records, München) 

Der Titelsong geht klar in Richtung WIPERS, 
was die Linie der Band auch gut vor Augen 
führt. Man verschreibt sich eher dem gradlinigen 
Gitarren-Independent-Sound vergangener Tage 
statt sich an neumodischen Trends zu orientie¬ 
ren. Sehr gut machen sich da auch die drecki¬ 
gen Garagen-Punkeinflüsse ala' GUN CLUB, 
STOOGES. IN COLD BLOOD retten die 
musikalische Vergangenheit ins nächste 
Jahrtausend. Micha. 

INSECURED: Stand As One CD 

(Prawda Records, Scholastikstr.24, CH-9400 
Rorschach) 

Ein weiterer Beweis dafür, daß die Schweiz 
doch kein virtuelles Land ist, wie uns 
FLEISCHLEGO suggerieren wollten, sind 
INSECURED. Starkes Gebrülle unterlegt mit 
wuchtigem Krach, der mir aber fast zu viele 
lahmarschige Parts hat und den ich gar nicht so 
„Old School“ finde wie die Leute von „Prawda". 
Ist auch egal. Geht ja die meiste Zeit doch noch 
recht fix nach vorne und insgesamt klingt die 
Band genauso sauer, wie sie angesichts der 
kurzen, emotionsgeladenen Texte klingen muß. 
Ein echter Hit ist übrigens die Nr.6 („Try“). 
Aufdrehen und zugucken wie die Wände 
einstürzen. HC HC HC HC... Das gemalte 
Cover-Bild sieht allerdings eher nach Fantasy- 
Metal aus. ATAKEKS 

INFA RIOT - In For A Riot -CD 

(Harry May Rec.) 

Die vom ANGELIC UPSTARTS Frontmann 
Mensi produzierten Demos gibbet hier. Dazu die 
beiden Singles „5 minute fashion“ und „riot riot“, 
sowie 10 Songs der „still out of order“-LP und 2 
Stücke von der Live-LP. Eine Legende in 
Sachen 80's Punkrock aus Engeland. Natürlich 
Kult! Micha. 


JIMMI PELZ FISTFUCK USA 7" 

(Trauma Records, Thorsten Joedecke, 
Baumhofstr. 91, 37520 Osterode oder bei 
unz) 

Na, das hat aber gedauert! Vielleicht hat 
man es mir in den vergangenen Ausgaben 
ja schon angemerkt, aber JIMMY PELZ 
FISTFUCK USA aus Braunschweig sind 
zu einer meiner Favourite German Punk & 
Hardcore Bands geworden. Bei uns im 
Plastic Bomb als auch im Ox waren sie 
auf der CD-Beilage mit je einem Song. 
Ende letzten Jahres hatten sie ihre Songs 
schon aufgenommen, und was ist das für 
eine Mördergranate von Aufnahme. Sie 
hätten sogar genug Songs für eine CD 
gehabt, aber im Endeffekt haben sie sich 
nun auf eine 7" für den Anfang festgelegt. 
Alles andere kommt später, denn sie wol¬ 
len den "Markt" von hinten aufrollen. Ihre 
Songs auf dieser 7” sind sowat von hart 
und dreckig, das es kein Wunder ist, das 
Sänger Elbe derzeit als Müllmann arbeitet, 
ha-ha! Ich will gar nicht zuviel sagen - 
diese 7" solltet Ihr Euch auf gar keinen 
Fall entgehen lassen. Großartiger Hardco¬ 
re, dessen Gewichtsklasse knapp unter 
der von Poison Idea ("Faites vos jeux") 
liegt! Los, kaufen! Helge 


JUDAS FACTOR: Ballads In Blue China CD 

(Revelation Records) 

Und noch ne „Revelation“-Band. Gelegentlich 
sehr wuchtig und schleppend daherkommender 
Schrei- und Brüll-Emo-Core, der wirklich 
krassen Sorte. Deine Freundin hat dich wegen 
deinem besten Freund sitzen lassen, deine 
Alten nerven mit so Sprüchen wie: „Iß doch 
erstmal was!“ und draußen fährt der große 
weiße Wagen vor, der dich wegen dieses 
seltsamen Schnupfens, der dich seit Jahren 
plagt, gleich in die Hölle einer als Klinik getarn¬ 
ten militärischen Forschungsstation bringen 
wird. Für solche Situationen eignen sich die 
zwölf Songs dieser Platte ganz hervorragend. 
Meist kurze, okaye Texte: Liebe, Schmerz, 
Angst , Wut. Sehr brauchbar! Sogar mehr als 
das. AAAAARRRGGGGH! ATAKEKS 
P.S.: Mit der Nr.11 „Stealing Away“ ist schließ¬ 
lich noch ein wunderschön gesungener (mein 
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Gott, er kann auch das) Akustik-Klampfen-Song 
drauf. Als Überraschungsbonbon sozusagen 

JOIN THE CIRCUS - Realize - EP 

(5 DM + Porto an: Manuel Wastl. Steinweg 26, 
93059 Regensburg) 

Meiodic Hardcore ä la „Dag Nasty aus Süd¬ 
deutschland. Nette musikalische Ideen und ein 
fähiger Sänger runden das Bild positiv ab. 
Björn 

JOHNNIES-12 Steps to nowhere LP 

(Alien Snatch Rec . Daniel Bouche, Mörikeweg 
1. 74199. Untergruppenbach) 

Da hat sich Daniel vom DORFZYNIKER aber 
richtig ins Zeug gelegt. Mußte er aber auch, 
denn im DORFZYNIKER fällt so mancher durch, 
der anderswo hoch lebt. Aber auch wenn die 
Meßlatte beim gutem Daniel besonders hoch 
liegt, er nimmt sie mit Bravour. Die JOHNIES- 
LP ist von der Aufmachung zucker (super 
Cover, Booklet und Poster), bringt wenigstens 
180 Gramm auf die Waage und bietet innen drin 
allerfeinsten melodiösen Punkrock (nicht zu 
verwechseln mit Melodic-Punk) US- 

amerikaischer Prägung. zwischen den 

SLOPPY SECONDS und PADDED CELL 
angesiedelt, jagt ein Hit den nächsten. Textlich 
auf allerhöchstem Unterhaltungsniveau und 
musikalisch genau auf dem berühmten Punk(t) 
gebracht. Immer abwechslungsreich, trotzdem 
nicht nervig und darum ein echter Dauerrenner 
auf meinem Plattenteller Das ist Champions- 
league-verdächtig. wenn es denn in D'land zur 
Kenntnis genommen wird. Wäre schade, wenn 
diese Perle angesichts des ganzen Schrotts der 
sonst so erscheint, untergeht. Wer hier den 
Kauf wagt, kann nur gewinnen. Swen. 

J’AURAIS VOULU... „ Enfants du beton“ 7“ 

(Limo Life Records. BP 10. 94191 Villeneuve 
St-Geroges Cedex, Frankreich) 

Vier französische Punksongs. Schwer einzu¬ 
ordnen irgendwo zwischen Streetpunk, Oi und 
Punkrock. Melodische Gitarren wie man sie von 
guten Deutschpunkbands kennt. Die Songs alle 
auf französisch wie sich das gehört. Hier und da 
eine Skagitarre und ein auffrischender Bläse¬ 
reinsatz. Eine Runde Sache! Gut. Nejc 

KRUPTED PEASANT FARMERZ „Eveything 
seems ok“ CD 

(Farmhouse Records, 448 Madison Dr. San 
Jose, Ca 95123 USA) 

25 Songs, zwischen 90 und 93 aufgenommen. 
Von diversen Singles, Samplern etc... sehr 
gelungenes Teil! Schönes Cover, superdickes 
schön aufgemachtes Booklet und guter Punk 
aus Kalifornien. Nicht glattgeschliffen sondern 
schön rauh, mit guten Punkgitarren und allem 
was dazugehört. Eine Runde Sache an der ich 
wirklich nichts auszusetzen habe! Nejc 

KRUPTED PEASANT FARMERZ „Peasants 
by birth.rCD 

(Farmhouse Records, s.o., im Nice Guy Ver¬ 
trieb) 

Wiederveröffentlichung der 94 erschienen LP 
mit 5 Bonussongs, Insgesamt 15 mal guter 
Punk und Hardcore Sound, gute Gitarrenarbeit, 
schöne Melodiebögen - irgendwo zwischen 
alten NoFX und melodischem Deutschpunk. 
Gefällt mir von Song zu Song besser. Teils 
politische, teils eher mit humoristisch ange¬ 
hauchte Songs. Schön abwechslungsreich. 
Komisch das man hier von dieser Band noch nix 
gehört hat, auch wenn sie wohl schon eine 
ausgedehnte Europatour gemacht haben. Nejc 

KRUPTED PEASANT FARMERZ - LEGITIME 
DEFONCE Split 7“ 

(Farmhouse Records, s.o., im Nice Guy Ver¬ 
trieb!) 

Zum Abschluß noch das neuste Release beider 
Bands, die man wirklich nicht verpaßen sollte. 
LEGITIME DEFONCE sind für mich DIE 
französische Melodic-Punkband, super coole 


Songs mit Melodie. Punk, französischen Texten 
und einem guten ICE Tempo! So sollte das 
gemacht werden, vergeßt alle anderen Bands 
dieser Richtung!!! 2 geile Songs von ihnen die 
schon allein den Kauf rechtfertigen!!! Auf der 
anderen Seite haben es die KRUPTED 
PEASANT FARMERZ natürlich etwas schwer 
gegen die Franzosen, aber sie schaffen es doch 
auch mit ihrem Sound zu gefallen. Wer sie nicht 
kennt und gerne erst mal reinhören möchte 
bevor er die CDs kauft kann das hier tun, auch 
wenn die Band auf ihren CDs noch etwas 
suveräner rüberkommt, aber bei dieser Single 
ist es natürlich schwer! Absolut geiles Teil! 
Solltet ihr haben! Nejc 


KOMMANDO SONNE-NMILCH- Häßlich 
und neu CD 

(Schiffen/ oder bei unz) 

Da werden sich einige ganz schön verbie¬ 
gen, um diesem Projekt von Ex- 
Dackelblut-Jens und Brezel Göring (Ste¬ 
reo Total) etwas abzugewinnen. Diejeni¬ 
gen, die unter englischem Punkverständ¬ 
nis leiden, werden sich wohl gar nicht erst 
die Mühe machen, da Kommando Sonne¬ 
nmilch für sie hinterm Äquator liegt. Da ich 
mich von der Vorstellung der Erde als 
Scheibe gelöst habe, bereitet es mir strek- 
kenweise ziemliche Freude diesem Hör- 
venture aus Elektronik und kleinen Ge¬ 
schichten zuzuhören. War allerdings durch 
das im Booklet herausgestellte Texthig¬ 
hlight „Denk doch mal an deine Familie, 
wenn sie reinkommt, weil du vergessen 
hast abzuschließen" schon positiv einge¬ 
stimmt, was auch hätte anders sein kön¬ 
nen... Ich würde das ganze im Niemands¬ 
land zwischen Flugschädel, Mutter, Gol¬ 
dene Zitronen (jüngere Machenschaften) 
und den Einstürzenden Neubauten ansie¬ 
deln, wo scheinbar doch noch Neuland zu 
beackern ist. Na gut, mit dem letzten Song 
„Es gibt keinen Weihnachtsmann" haben 
sie auch noch einen Punkrocksong ge¬ 
macht.Hört sich an, als ob das eine Men¬ 
ge Spaß gemacht hat. Mir auch. Swen. 


KLASSE KRIMINALE 7“ 

(Mad Butcher Records/oder bei unz) 

Neue 3 Track 7inch, die mich aber absolut 
kalt läßt. Song 1 teilt man sich mit „Luther 
Blissett“ & langweilt nur. Dann wird noch 
„Angel with dirty faces“ von Sham geco¬ 
vert, was auch nicht prall ist. Seite B dann 
schon mit einem Italienischen Song schon 
etwas besser, wenn das Stück nicht nach¬ 
her in eine ätzende Dub Version überge¬ 
hen würde. Für mich das schwächste was 
K. K. je rausgebracht haben. -Frank- 


KLASSE KRIMINALE - I RAGAZZI SO- 
NO INOCENTI LP 

(Knock Out Records /oder bei unz) 

Hierbei handelt es sich um eine Nach¬ 
pressung der 3. LP dieser Italienischen 
Skinheadcombo. Der Sound war damals 
schon erste Sahne & beim anhören wippte 
ich wieder begeisternd mit, da ich das Teil 
schon seit längerer Zeit nicht mehr gehört 
hatte. Kommt allerdings mit einem neuen 
Cover und das Teil ist einfach ein MUSS. - 
Frank- 


KING BANANA - WELCOME TO BANANA 
ISLAND-CD 

(69 Records, PF 101515, 86005 Augsburg) 
Etwas klischeehafter Name & passender Titel, 
und mich als Beatles - Freund vermag die Help- 
Coverversion auch nicht besonders zu begei¬ 
stern. Der verkaufsfördernde Song namens 
Skinhead bietet auch nicht viel neues (Remem- 
ber your Roots! sollte man älteren deutschen 
Skinheads nicht immer so eindringlich Zurufen, 
denn die Roots liegen nunmal oft eher bei FAP 


& Punkerbashing, also beim Dancehalls im 
Kingston der 60er oder karibische BlueBeat- 
neipen der Londoner Working Class 1969, 
hehe). Ansonsten gibt’s eine Schulstunde lang 
netten, abwechslungsreichen Ska - Sound, z. T 
recht poppig,..T..auch eher reggaelastiger (inkl. 
„Dub" Stück). Für ein Debüt recht gutes Teil, 
aus denen könnte echt ‘ne gute Band werden 
bei weiterer Reife. -Vasco- 

KNUCKLEDUST / STAMPIN GROUND -Split - 
Mini CD 

(Blackfish Records, P O. Box 15, Ledbury, HR8 
1YG, England) 

Hier wird „United“ noch großgeschrieben, denn 
beide Bands teilen sich nicht nur diese CD mit 
jeweils 2 Songs und einer gemeinsamen 
„Agnostic Front“ Coverversion, sondern sind 
auch sonst ein Herz und eine Seele. Musika¬ 
lisch gibt es lupenreinen NY Moshcore zu 
hören. „Stampin’Ground“ haben dabei aufnah¬ 
metechnisch einen wesentlich besseren und 
frischeren Sound zu bieten, da wäre es für 
„Knucklehead" wohl besser gewesen, dasselbe 
Aufnahmestudio aufzusuchen. Björn. 

KILL YOUR IDOLS - This is just the Begin- 
ning - CD 

(Breakdown, Oranienstr. 37, 10999 Berlin) 

16x Old School Ami Hardcore aus New York, 
ganz in der Tradition von Bands wie „Minor 
Threat“ und „Negative Approach", nur fehlen im 
Gegensatz zu diesen Bands eindeutig die Hits. 
Knapp über die Hälfte der Songs wurde schon¬ 
mal als mittlerweile sehr schwer erhältliche 12“ 
veröffentlicht, der Rest stammt von der etwas 
neueren „This is just the Beginning" EP. Insge¬ 
samt eher durchschnittlich. Björn. 


KONFLIKT - Mea Culpa -CD 

(Konflikt, PO Box 14. 93101 Samorin. 
Slowakei / im Plastic Bomb-Vertrieb) 
Schnörkelloser Punk aus der Slowakei 
mit Texten in der Landessprache, der 
spielerisch erstaunlich versiert ist. Über¬ 
schäumender 3-Akkorde Pogo-Punkrock 
mit tollen, einprägsamen Refrains & Melo¬ 
dien zum hemmungslosen Mitgrölen. 
KONFLIKT erinnern stark an. die ungan- 
schen AURORA, sind aber noch eine Spur 
härter und so ziemlich das Beste in Sa¬ 
chen Ostblock-Punk, was ich seit Langem 
gehört hab - . Kein Weltschmerzgejammer, 
keine 1.000 platten Parolen, kein Gedan¬ 
ke ob man dieses & jenes jetzt tun & sa¬ 
gen darf - hier wird Punk einfach gelebt. 
In den gradlinigen Stücken spiegeln sich 
Parties, Wut & Widerstand gleicherma- 
ssen wieder. Super Punkrockscheibe ' 
Micha. 


KARMA TO BURN - Wild. Wonder- 
fuL.Purgatory -CD 

(Roadrunnerl 

Seit den alten, kultigen GORE hab ich keine so 
gute Instrumentalband gehört. Brachial, abge¬ 
hackter Hardcore. dem es wirklich gut steht, 
dass da kein peinlich auf hart getrimmter 
Bodybuilder mit gar finsterer Stimme die Platte 
verunstaltet. So mutieren K.T.B. wenigstens 
nicht zu einer austauschbaren 08/15-Crossover- 
Band Musikalischer Tiefgang und Intensität 
sind garantiert. Kommt mit nicht ganz legalen 
Rauchwaren bestimmt noch besser. Eine Platte 
mit Individualität und Charme. Micha. 

KEMURI - 77 Days -CD 

(Roadrunner) 

Während ihrer 77-tägigen „Ska against ra- 
scism'-Tour durch Amiland nahmen KEMURI im 
Studio der DESCENDENTS unter deren Regie 
einige neu entstandene Songs auf, die sie hier 
nun veröffentlichen. Das Ergebnis ist berau¬ 
schender, positiver Ska-Punk voller mitreißen¬ 
der Lebensfreude. In perfektem, ebenso 
wuchtigem wie voluminösem Soundgewand 


sind die Japaner so ziemlich der Beste Import 
aus Fernost seit es Harakiri gibt. Diese Platte 
kann alles! Micha. 

KREATOR - Endorama -CD 

(Drakkar Entertainment) 

Die Essener entwickeln sich beständig weiter. 
Vom Trash-Metal der frühen Tage ist inzwi¬ 
schen nichts mehr übrig. Nun regiert intelligen¬ 
ter, spieltechnisch perfekter Metal. Aber abge¬ 
sehen dafür, dass mir das wüste, archaische 
Geknüppel von früher weitaus besser gefiel, ist 
Metal eben Metal. Und Metal ist in ’nem Punk- 
Zine zu 100% am falschen Ort. Micha. 

LADGET - New Covenant -CD 

(Twisted Chords, Postfach, 76327 Pfinztal, Tel. 
+ Fax: 07240-36205) 

Nennt man’s nun emotionalen Punkrock oder 
melodischen Hardcore - LÄGET vereinen in 
ihrem Sound jedenfalls einfache Songstrukturen 
mit Gefühl & Individualismus. Das klappt ganz 
passabel, auch wenn der Sound in wenig dünn 
ist. So wird den Stücken etwas der Druck 
genommen, was etwas schade ist. Insgesamt 
keine Überscheibe, aber ganz okay. 15 Eier + 
Porto. Micha. 

LIL BUNNIES 7" 

(Wrench Records, BCM Box 4049. London 
WC1 N 3XXX) 

Grausam! Minimalistisches Chaos! Drecks- 
Sound! Pisscover der 7”, das von einem 2 
jährigen nicht schlechter hätte gezeichnet 
werden können. Superschlecht! Ab in den 
Mülleimer! Helge 

THE LOUDMOUTHS „Get lit“ LP/CD 

(702 Records. Po Box 204. Reno NV 89504, 
USA) 

Zweites Album der San Francisco GaragePunk 
Girls+Boys! Sind auf Platte im Gegensatz zu 
ihren allen Sachen doch noch etwas melodi¬ 
scher geworden. Sympathiepunkte haben sie eh 
schon alle, aber mit dieser cool aussehenden 
Platte werden sie sicher noch einige Freunde 
mehr finden. Leider haben sie auf ihrer Tour nur 
einige wenige Konzerte hier bei uns gegeben, 
wobei sie live doch noch eine ganze Spur 
krachiger rüberkamen und mir doch auf dieser 
LP besser gefallen. 15 kurze knackige Garage¬ 
punksongs mit rausgerotztem Frauenvocal, sind 
nicht um sonst selbst große Vageenas-Fans... 
Den ganzen Freunden des gehypten Glam- 
punkrocks aus dem Norden dürften die 
LOUDMOUTHS doch gut die Ohren durchbla¬ 
sen... coole Scheiße. Nejc 


LILLINGTONS "Death by Televison" 

CD (Lookout / Panic Button / CARGO 
Germany / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Das ist aber mal eine satte Überraschung! 
Wenn das nicht mal der Punk Knaller des 
Frühjahres ist! Eigentlich hatte ich über¬ 
haupt nichts besonderes erwartet, als ich 
diese CD einlegte. Die 14 Songs gehen 
stark in die Pop Punk Richtung, wobei 
Bandnamen wie Screeching Weasel, 
Queers und Ramones in den Sinn kom¬ 
men. Aber es gibt da einen Unterschied. 
Ich würde den Namen LILLINGTONS 
ganz vorne an die Reihe der eben ge¬ 
nannten Bands anhängen. Die Produktion 
dieser CD lässt dich Scheisse schreien, 
weil sie so knackig geil ist. Dazu kommen 
noch die superklasse Melodien der ein¬ 
zelnen Songs arg verschärt rüber. Meine 
Fresse, diese Band kommt aus Wyoming, 
wo sonst nur die Inzucht und Sodomie von 
sich reden macht, und nun kommt da so 
eine feiste Kapelle daher. Ich bin schwer 
beeindruckt! Super Scheibe! Helge 
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Beatsteaks: Groundbreaking album now 
„launched“ l'ollowed by an extensive tour 


H20 „F.T.T.W.“ - NYC 
HC produced by Brett 
Curewitz. Out now! 


U.S. Bombs "The World' 
in your iace Street 
punk comming to xuck 
the world. Out now! 


Le Heideroosjes 
„Schizo“new album 
Out now! 


Bouncing 4< Souls „Hopeless 
Bomantic“ - HYC Punk Roo 
ox large proportions. 
Produced by Thom Wilson. 
Out now! 


Fleshtones 
"Hitsburg Revisited 1 
Out now! 


Man Or Astro-Man? „EEVIAC - 
An outStanding aural suri 
super nova sculpture of extra- 
terrestrial origin. live 3D 
hologram extractions in June. 


MAN OR ASTRO-MAN? 

15.06.99 WIESBADEN-*Schlachthof ■ 16.06.99 BERUN-*Knaack 20.06.99 HAMBURG-*Logo 22.06.99 MÜNCHEN-*Backstage 

23.06.99 SCHORNDORF-*Manufaktur ■ 03.07.99 DORTMUND-*FZW 

DECONSTRUCTION FESTIVAL: 

BEATSTEAKS • NOFX 59 TIMES THE PAIN H20: 26.06.99 LEIPZIG-*WFF Festival 03.07.99 LOSHEIM-*Rock Am See Festivalk 


Epitaph 


LOMBEGO SURFERS „el cheapo“ EP 

(Flight 13) 

Wirklich schön aufgemachte 4 Song 7“ der 
schweizer „Surfrocker“. Nicht nur das, nein, alle 
vier Songs sind auch noch ziemlich gut! Guter 
Surfrock, kann was. Bis auf den ersten, recht 
punkigen Song, sind alle weiteren instrumental 
und gut, solltet ihr euch mal geben, wenn ihr 
zufällig noch nie von dieser Absatzahlenkanone 
gehört haben solltet. Überraschung! Wandert 
sofort in meine Plattensammlung! Nejc 

LIMP „Guitarded“ CD 

(Honest Dons/Fat Wreck) 

Superpoppiger PopPunk. Nette Melodien, nette 
Jungs, nette Songs, davon gleich 12. Ein paar 
gelungene Melodiebögen. Macht mir nicht den 
Tag sauer. Werde ich öfter hören damit ich nicht 
vergesse wie sie klingen, werde aber wohl 
kaum bleibend Gehrinwindungen mit ihren 
Melodien verstopfen - so gesehen also eine 
positive Sache, oder? Nejc 


LOST LYRICS- Seniorenresidenz CD 

(Hulk Rec./oder bei unz) 

Da sind sie wieder. in schöner Regel¬ 

mäßigkeit beglücken uns Holger Schacht 
und seine Lost Lyrics mit ihrem schönem 
Kleinstadt-Romantik-Punkrock, der zu¬ 
weilen beißt, aber meist nicht zu fest und 
allzu lange. Für meinen Geschmack hätte 
es die Hälfte der 20 Songs auch getan, 
denn die 50% Miesen (Höhepunkt das 
grauenvolle .Goldene Reiter 1 ) können un- 
toleranten Zeitgenossen (hier Micha) 
schon mal den letzten Nerv rauben. Das 
ist umso trauriger, weil der relative Hitfak¬ 
tor doch recht hoch ist und 5-6 echte 
Knaller auf dieser CD sind. So zwiespaltet 
dieses Machwerk selbst einen anerkann¬ 
ten Fan wie mich. Ich weiß 1 nicht..ist ei¬ 
gentlich gut, aber eigentlich auch nervig. 
Swen. 


MAN DINGO / OBLIVION- Split CD 

(Dr. Strange Rec., PO Box 7000-117 Alta Loma, 
CA 91701 USA) 

2 x melodischer Cali-Punkrock der besseren 
Sorte. Während Man Dingo eher den klassi¬ 
schen Californiapunk spielen, mit Melodie und 
Herzblut, sind OBLIVION eher Spaßvögel, die 
rotziger und frischer zur Sache gehen. .. nicht 


ganz so schnörkellos, dafür etwas bisssiger und 
böser. Swen. 

METALLICA "Garage Inc." Doppel Cassette 

(Industrie, an jeder Ecke erhältlich) 

Ok, ok, jetzt wird es Zeit sich zu outen! Ich 
nenne mehrere Metallica Platten mein eigen, 
und ich komme nicht umher eine gewisse 
Sympathie für die 4 Kalifornier zu hegen. Und 
ja, ich habe mir diese neue Metallica selbst 
gekauft. Wobei ich sagen muß, das diese neue 
Platte hier in Deutschland viel zu teuer verkauft 
wird. Schlappe 50,-DM wollte man hier in 
Oberhausen für diese Doppel CD, aber ich habe 
sie dann doch noch für 20,-DM weniger als 
Doppel Cassette bekommen. So weit geht mein 
Devotismus. Ich muß dazu sagen, das ich sonst 
nicht viel mit Metal anfangen kann, und mir 
auch die meisten Metallica Platten nicht gefal¬ 
len. Aber ein Schatz, den ich immer gehütet 
hatte, war die '87er "The 5.98$ EP: The Garage 
Days Re-Visited" 12"EP, weil sie dort damals 
einige Super Cover Songs hinlegten. In den 
folgenden Jahren wollten sie von dieser, ihrer 
Meinung mies produzierten Platte, eigentlich 
nichts mehr wissen. Zu viel Punk Faktor, was?! 
Wie auch immer, in den letzten Monaten dudelt 
auf allen Musikkanälen der neue Metallica Clip, 
seineszeichen ein altes Thin Lizzy Stück 
"Whiskey in the Jar", auf dem Metallica zeigen, 
das sie doch noch verstehen, aus einem alten 
Rock Hit einen fast Punk verdächtigen Hit zu 
fabrizieren. Na, und womit fangen Metallica auf 
der ersten Cassette an? Mit "Freespeech for the 
dumb" von Discharge. Dann auch noch ein 
Misfits Cover. Wie auch immer, trotz der teils 
laschen Metal-Sachen, die Metallica sonst von 
sich geben, mag ich diese neue "Garage Inc"- 
Auflage! Auf der zweiten Cassette gibt es dann 
die alte '87 12"EP zu hören als auch einige rare 
B-Seiten und vier Motörhead Cover. Insgesamt 
eine superfette Angelegenheit, die mit super 
ausführlichen Linemotes im Endlos-Klappcover 
einher kommen. Ich fühle mich wie Beavis und 
Butthead, die ihre Hand zum Satansgruß 
rausstrecken und dabei wild mit dem Kopp 
headbangen. 

AAARRRGGGHHHÜ! Helge 

MOMENT MANIACS "Two fuckin pieces..." 

CD (Distortion Records / Schweden) 

Neues Mörderteil auf Distortion Records! Der 
Name der Band war mir bisher überhaupt nicht 


geläufig, aber das Promoblatt löste gleich das 
Fragezeichen in meiner Rübe auf. und ich 
konnte gar nicht so schnell sehen, wie meine 
flinken Finger diese CD in den CD-Player 
schoben. Massaker, sage ich Euch! Die Band 
besteht aus Leute von den Bands MARDUK 
und WOLFPACK, wobei Sänger Jonson ja 
früher auch bei den Hardcore Göttern ANTI- 
CIMEX war. Auf der letzten WOLFPACK Tour 
fiel Jonson eigentlich nur dadurch auf, das er 
ständig ultrabesoffen war. Ich hatte eher 
erwartet irgendwann mal zu lesen, das er das 
zeitlich gesegnet hat, aber nun kommt mit 
dieser CD ein neues Lebenszeichen von 
diesem Berserker! Anders als bei den sonstigen 
Distortion Veröffentlichungen bekommt man auf 
dieser MOMENT MANIACS CD mehr Metalein¬ 
flüsse zu hören, der deutlich von der Marduk- 
Fraktion in der Band forciert wird. Dicke fette 
Aufnahme, die dir die Nüsse wegkloppt. Nix für 
Weicheier! Helge 

MILLENCOLIN- The Melancholy Collection- 

CD (Burning Heart / Gordeon Promotion) 

Die ersten 2 Singles, alle B-Seiten u. diverse 
Compilation-Tracks dürften allen Fans dieser 
Melodic-Coreband, die es wider den guten 
Geschmack zahlreich geben soll, die minderjäh¬ 
rige Nülle neu weissen. Die Band kann eigent¬ 
lich gar nichts. Wie kann man so jung sein und 
schon solche langweiligen alten Fürze ohne 
Esprit & Charme auf Tonträger bannen?! 
Micha. 

MORAL MAJORITY -Gute Nacht liebe 
WeltCD 

(Richard Maier, Werksgasse 8, 2733 Grünbach, 
Österreich) 

Da hat aber jemand verdammt viel WOHL¬ 
STANDSKINDER gehört Wer gerne Punkrock 
mit vielen eingängigen Melodien hört und für 
den die SWOONS, TAGTRAUM und KAFKAS 
keine unbeschriebenen Blätter sind, darf sich 
zügig um diese Platte bemühen. Sowohl 
musikalisch wie textlich darauf sind die Jungs 
der moralischen Mehrheit stets auf Abwechs¬ 
lung bedacht und schaffen es locker ihrer Musik 
einen gewissen Anspruch zu verschaffen. Eine 
verdammt geile, individuelle Scheibe, die nicht 
nur mit partytauglichen Rhythmen überzeugt, 
sondern auch dem Hirn etwas Futter gibt. Nach 
dieser Band sollte man auf jeden Fall die Augen 
offen halten ! Ach ja, ob es ein Zufall ist, dass 


der Text von „Brennende Zeit“ stark an . BUT 
ALIVE erinnert...?! Micha 


MACHINE GUN ETIQUETTE -Seif Re- 
spect-7“ 

(Campary Records, Friednchstr. 110. 
40217 Düsseldorf / im Bomben Vertrieb) 
Die schottische Partybombe war bereits 
auf der letzten Bombenbeilage mit einem 
ansprechenden Track vertreten und muss 
vor allem Live ein echtes Erlebnis sein. Ih¬ 
re neue Single überzeugt mit treibendem, 
energischem Hit-Punkrock, der zum wil¬ 
den Rumhüpfen, Tanzen und gut gelaun¬ 
tem Mitsingen einlädt. 5x bester engli¬ 
scher Punkrock. Ist garantiert kein Fehl¬ 
kauf. Micha. 


MISCONDUCT- A new direction CD 

(Bad Taste Rec, St. Södergatan 38, S-222 23 
Lund) 

Und sie kommen doch aus einem Labor. 
Ebenso wie 59 TIMES THE PAIN, VOICE OF A 
GENERATION, RAISED FIST und 
BOMBSHELL ROCKS legen MISCONDUCT 
hier ein Album hin, das irgendwo ängstlich 
stimmt. Allzu perfekt, und damit mittlerweile auf 
mich künstlich wirkend, scheinen mir diese 
vielen Schweden-Klones. Sorry, aber auch 
wenn ich mir damit jetzt keine Freunde mache, 
ich kann’s nicht mehr hören. Meine anfängliche 
Begeisterung für all diese Kombos ist mittler¬ 
weile wie weggeblasen. Okay, musikalisch ein 
echter Leckernissen, und ein weiterer Meilen¬ 
stein in der HC-Musik-Geschichte, aber das 
ganze wirkt auf mich so glatt wie ein Scientolo- 
gen-Kongreß. Ich will’s nicht mehr hören. Swen. 

MUSTARD PLUG - Pray For Mojo -CD 

(Hopeless Rec. / Efa) 

Laut Info-Waschzettel der Promofirma liegt bei 
diesem Ska-Punk-Gemisch der Schwerpunkt 
auf Ska. Hhmmm, wennse denn meinen... Für 
mich ist das Mainstream-Grütze in Vollvered¬ 
lung. Melodic-Core mit Bläsern soll gute Laune 
verbreiten. Mein prolliger Besuch meint gerade, 
dass dies ja Bläser immer tun. Schlimm, diese 
Primitivlinge, die unser erzkonservatives PC- 
Blättchen unterwandern. Ach ja, es geht ja um 
MUSTARD PLUG... Ach, die sind so langweilig, 
dass ich mir hier keine 1000 Worte mehr aus 



















von INDIGO 


der Hüfte quetsche... Der Herr hab' sie selig. 
Micha. 

MURDERED COPS -Knowledge & Reality- EP 

(5 DM + Porto an: Wanda Rec, c/o Monster, 
Heinrich Heine Str. 14, 06844 Dessau) 

DIY Punkrock mit gehöriger Portion Metalein¬ 
schlag. Erinnert ein wenig an „WWK“. Aufnah¬ 
metechnisch gesehen nicht gerade der Brüller 
(was dieser Art von Musik sicher gut getan 
hätte), aber trotzdem massig besser als der 
übliche tralala - Deutschpunk. Björn. 

MM - STAND BY YOUR SIDE CD 

(Skanky 'Lil Records, St. Catharinastraat IG, 
NL-5611 JA Eindhoven) 

Agnostic Front, Bold, Youth of Today, Insted, 
Slapshot und wie sie alle heißen, aus dieser 
musikalischen Ecke kommen MM, derbe Chöre, 
toughe Lyrics von Leiden und Zusammenhalt, 
ect. Heutzutage wird sicher ein noch fetterer 
Sound erwartet, aber ansonsten gefallen mir die 
12 old - school - hardcore - trax echt gut. - 
Vasco- 

MARK FOGGO - SPEEDING MY LIFE AWAY / 
A STATE OFMIND CD 

(Skanky ‘Lil Records / Holland) 

Die ersten beiden Alben vom verrückten 
Engländer aus Holland, von 1980 bzw 83 (fast) 
komplett auf einer CD, ergibt 20 Songs. Vor 
allem bei „Speeding...“ sind die Punkroots noch 
deutlich, zeitgemäß zwischen TwoTone - Ska & 
New Wave - Offbeat - Rock & Reggae - Punk 
pendelnd. Nicht jedem werden diese alten 
Keyboards & der Sound allgemein gefallen, 
Bläser sind hier eher rar. Aber die meisten 
Stücke gehen schon stark in die Richtung des 
schnellen, dichten, melodiebetonten Skaso- 
unds, der Mark Foggo so bekannt & beliebt 
gemacht hat. Und mir persönlich gefallen einige 
Songs hier sogar besser als viele neuere, dann 
vor allem wegen des eindringlicheren Gesangs, 
manchmal sogar etwas an the Beat erinnernd ( 
ich bin wohl doch alt & nostalgisch, zumindest 
im Musikgeschmack ). Ist auch ganz ok aufge¬ 
macht, lohnt sich also durchaus. -Vasco- 

MALADJUSTED - SHOCK TO THE SYSTEM 
DEMO CD 

(Big Brother Records, F. Berger, Rudolph - 
Herrmann - Str. 6, 04299 Leipzig) 

Alles noch ein bißchen unausgereift, inklusiv 


schrägem Nörgelgesang. Hatten aber auch nur 
1 Tag im Studio zur Verfügung. Ein paar ganz 
gute Songs haben die ja (Nightmare, Forma- 
ted), aber es bleibt doch der Eindruck eines 
Schnellschusses. Für meine Begriffe wieder 
eine Band, die viel zu früh mit Veröffentlichun¬ 
gen anfängt. Vorschneller Samenerguß ist 
genauso...besser bis zur ganzen „Blüte“ warten. 
-Vasco- 

MADCAPS-CHEERS, HELLO 7“ EP 

(DSS Records, Postfach 739, 4021 Linz, 
Österreich) 

Ganz netter Punkrock, irgendwo zwischen UK 
Subs, Peter TTB und Oi!, ältere UK - Punkmuk- 
ke regiert hier. 4 ganz nette Songs, wobei das 
Teenage Kicks - Cover irgendwie unnötig ist. 
Hier fehlt insgesamt etwas die Power, anson¬ 
sten ganz ok, aufgemacht ist die Single sowieso 
sehr gut ( Textblatt, Farbcover...) -Vasco- 

NEUROSIS: Times OfGrace CD 

(Music For Nations) 

Ja, NEUROSIS sind böse. Metal-Noise wie ein 
Donnergrollen, angereichert mit etwas Elektro¬ 
nik, langsam, schwer und schleppend. Musik 
aus dem Abgrund, Gebrüll aus den Tiefen 
einer verzweifelten, zornigen Seele, erstklassig 
produziert von Steve Albini. Eine Platte für die 
besonderen Momente (für die, die mensch 
eigentlich möglichst selten durchleben möch¬ 
te). Und sonst? Nun, da ich hier wieder nur so 
eine beschissene Papp-Promo-Hülle vor mir 
liegen habe, die natürlich keine Texte enthält, 
weiß ich absolut nicht wieso NEUROSIS 
wieder so finster klingen. Das wäre noch nicht 
weiter schlimm, schließlich ist die Musik zwar 
nicht gerade leicht verdaulich (obgleich schon 
melodiöser als früher), dafür dann aber alles in 
allem recht interessant. Schlimm ist, daß die 
Band sich nicht scheut in diesem Sommer auf 

einem Festival mit MANOWAR (.back to the 

glory of Germany...“), -RICHTHOFEN (ne 
Jungs, ich möchte meine Mutter wirklich nicht 
vergewaltigen), TOTENMOND und den völlig 
indiskutablen DISCIPLINE zu spielen, „With 
Full Force“, präsentiert vom „Rock Hard“ und 
„Drum-Tabak“. Gleiches gilt übrigens u. a. für 
NOFX, MINISTRY, DRITTE WAHL und die 
TERRORGRUPPE. Irgendwo muß einfach 
Schluß sein. Und hier ist die Grenze des 
Erträglichen echt mal wieder überschritten. 
Also, egal wie klasse „Times Of Grace" viel¬ 


leicht ist, kauft euch das Teil erstmal nicht. 
Wenigstens nicht, bis NEUROSIS dazu mal 
was gesagt haben. ATAKEKS 

NABAT - CAMPANE A STORNO LP 

Wohl eher „halblegal“ wurde hier das 82er 
Demo dieser alten italienischen Oi - Legende 
als LP herausgebracht, mit Samplertrax, 
Liveaufnahmen & bereits auf Alben veröffent¬ 
lichten Songs dazu 17 Stücke, über eine % 
Stunde lang, und auch sonst ist die LP ( auf 500 
limitiert) recht liebevoll aufgemacht, inkl. einem 
italienisch - englischem Beiblatt. Viel guten 
United & Antifascist Oi - Sound gibt’s Jiier von 
dieser Skinhead Kultband, die von 179 - ‘87 
bestand ( und aus denen die 77er Punkrock¬ 
band the Stab hervorging, die ich ja sehr mag, 
auch wenn die viel ruhiger & melodischer sind ) 
. -Vasco- 

NOTHING BUT PUKE - 3 Hits from Hell - EP 

(Our Area, Parkweg 9, 59379 Selm) 

Waren die Dortmunder auf ihrer letzten (?) EP 
doch sehr „GG Allin“ orientiert, so sind die 5 
neuen Songs auch von Punk ’n’ Roll Bands wie 
„Turbonegro“, „Gluecifer“ und „Nashville Pussy" 
beeinflußt und angereichert mit Country Punk 
Elementen. Insgesamt sehr hörbar, soundmäßig 
hätte es jedoch etwas dreckiger ausfallen 
können. Das Teil ist auf 666 Stück limitiert und 
kommt im rot-schwarzem Flammenvinyl - wie 
gruselig... Björn. 


NEOS - Discography -CD 

(Imants Krumins, 1044 Fennell Ave E, Hamilton 
ONT, Canada L8T 1 RS) 

Man muss schon sehr schmerz-resistente 
Ohren besitzen um diesen nihilistischen Chaos- 
Trash halbwegs lebend und am Stück zu 
überstehen. Die beiden Singles der Ami-Punks 
von 1980 sind hier drauf. Rotz total, 
Schrammel-Krach und unmusika¬ 
lisch bis ms Mark. Nervtötend. 
Micha 


NOBODYS - Generation XXX -LP/CD 

(Hopeless / im Plastic Bomb Vertrieb) 

So einfach kann US-Punkrock sein. Die 
NOBODYS setzen auf simplen 3-Akkorde- 
Punkrock mit nicht ganz jugendfreien 
Texten. Sie kombinieren die QUEERS mit 
SLOPPY SECONDS und den aiten CIR¬ 
CLE JERKS. Fertig sind schnelle 25 Po- 
go-Attacken, die kaum Zeit zum Luftholen 
lassen, sondern skrupellos durchbolzen. 
Micha. 


NO EXISTENCE - All We Got ! - 

CD (D. Hladek. Togostr 4, 47249 
Duisburg) 

Junge Junge, da hat aber jemand 
viel BAD RELIGION gehört. Und mit 
Vollgas geht's auch schnurstracks 
in diese Richtung. Zumindest in der 
ersten Hälfte dieser CD klappt das 
mit druckvollen Songs und schönen 
Chören auch recht gut. Aber mit 
sowas peinlichem wie „Gummibär¬ 
chenterror und .Ragga stellt der 
MARS MOLES-Ableger den Rezen¬ 
senten auf eine starke Nervenprobe. 
Da wäre weniger sicher mehr 
gewesen. Insgesamt eine recht 
nette Platte für alle, die auf den 
typischen BAD RELIGION-Sound 
stehen. Fragt sich nur, warum so 
unglaublich viele Bandfotos auf der 
Platte und im Booklet sind. Hey 
Jungs, Eitelkeit muss man sich 
leisten können. Micha. 

NULA + ENOUGH! Split 10“ 

(Humanita Nova. Vedran Meniga, 
V.Ruzdjaka 8. 10000 Zagreb, 

Kroatien) 

6 NULA Songs live von der Tour mit 
ENOUGH!, bratzig und in die Fresse 
geht es hier ab. ENOUGH! Sind mir 
schon etwas zu schleppend und 
metallisch. Das reißt die NULA Seite 
aber wieder raus. Besonders das 
SCUFFY DOGS Cover bei dem 
deren Ex-Schlagzeuger mitträllert, 
da er bei der Tour als Fahrer mit 
dabei war, kommt sehr gut! Könnt 
ihr euch ruhig zulegen wenn ihr mal 
über die Platte stolpern solltet. 
Rauh, authentisch & echt! Nejc 

NO I.D. - reaching To The Conver- 
ted -7“ 

(Funai Rec., c/o Bauwagenplatz, 
Buchenhofenerstr. 63. 42329 

Wuppertal) 

Es gibt zum Glück immer noch 'ne 
Menge Bands, die genügend Wut 
besitzen um einen aus der eigenen 
Lethargie zu reissen. NO I.D. 
gehören dazu. Sie spielen schnel¬ 
len, wütenden Anarcho-Punk mit 
sehr geilem weiblichen Gebölke. 
Der rohe, wilde Punk wirkt ehrlich 
und nicht aufgesetzt. Man merkt, 


dass hier Menschen am Werk sind, die ihren 
Kopf einsetzen um nicht von dieser seelenlosen 
Konsumwelt gekauft zu werden. Micha. 

NO INNOCENT VICTIM - Flesh & Blood -CD 

(Victory Rec./ Gordeon Promotion) 

Ob es ein unschuldiges Opfer wäre, wenn die 
CD vor dem Entern des CD-Players das 
geheiligte Innenleben des gelben Müllsacks 
erblickt, lasse ich mal offen. Sicher gibt's 
schlechtere Hardcore-Scheiben. Aber zu diesen 
alltäglichen Riffs & dem 08/15-Gemoshe wird 
der Liter Cider in der Flasche ziemlich schal. 
Und bevor ich dieses 4.95 DM teure, äußerst 
edle Gesöff verschalen lasse, kommt dieses 
digitale Opfer in den Müll. Denn auch hier gilt: 
Im Zweifelsfail immer gegen den Angeklagten. 
Micha. 

NOMADS- Big sound 2000 CD 

(White Jazz/ Rough Trade) 

Die Nomads hab ich aber auch einiges wuchti¬ 
ger in Erinnerung. So rollen sie das New York 
der Frühtage von der Rockseite auf. Schön 

romantisch, mit schönen Gitarren und so. 

Karin schon was. Sehr gute Rockmusik. Swen. 

NO-TALENTS "...want some more" CD 

(Estrus / CARGO Germany) 

Estrus steht für Trash Punk! Und wer könnte 
trashiger sein als die untalentierten NO TA¬ 
LENTS aus Frankreich? Sack und Asche, wat 
geht hier der Punk ab! Simpelster Trash-Punk, 
bei dem man visuell immer am billigen Flittchen- 
Image der beiden Frauen in der Band hängen 
bleibt. Meine Fresse. Und das 13 Songs lang. 
Das kann man nur gut oder schlecht finden 
Und ich bin heute jenseit von Gut und Böse I 
want more! Helge 

NOIZE/BEN GUNN Split 7" 

(Roll On Records, Bergerlandstr 3, 18581 
Putbus auf Rügen) 

Hmm. beide Bands hauen mich echt nicht vom 
Hocker. NOIZE fangen ja noch mit ein schnellen 
Punk Kracher ("Du Arsch") an. lassen dann mit 
dem zweiten Songs doch etwas nach. BEN 
GUNN fangen dann auf der B-Seite da an, wo 
NOIZE aufgehört haben. "Hey Hey Hey" ist eher 
Hippy-Mucke als Punk Rock, wenn ich das mal 
so sagen dürfte. Tut mir leid: das war Vinylver¬ 
schwendung! Helge 

NOT ENOUGH M xxx Beer Edge xxx" CD 

(Horror Business Rec., David Zolda, Im Drubbel 
6, 44534 Lünen. 10,-DM plus 3 -DM Porto) 

Diese CD MUSS ich gut finden, weil ich a. auf 
der Dankesliste stehe, und b. weil ich endlich 
mal ein Päckchen von David aus Lünen be¬ 
kommen habe, wo ich nicht die KROMBA- 
CHERKELLERKINDER besprechen muß. ha¬ 
ha! Nee, aber mal ehrlich. NOT ENOUGH ist 
für mich die derzeit fähigste und beste Hardcore 
Kapeile, die wir hier in Deutschland haben. Ich 
meine Hardcore jetzt in Bezug auf Old School 
Ami Hardcore! Das hier ist SUPER aufgenom¬ 
men. kickt deinen Arsch so fest wie es geht, und 
ist um länger besser als die hochgezüchteten 
wenn auch um längen schlechteren Lost & 
Found Bands! Selbst die RYKERS können hier 
langhin kacken gehen! 14 Songs in 21 Minuten 

- was ein Massacker! Nur geil! Ein erstes 
Highlight im neuen Jahr! Feist! Helge 

NOTGEIL - Same -7“ 

(Halb 7 Rec.) 

Als ich hörte, dass da Ex-VOLXSTURM-Leute 
mit am Werk sind, schrillten schon mal die 
Alarmglocken des guten Geschmacks. Und 
dieser innere Instinkt trügt selten. Ebenso 
langsamer wie langweiliger Schrammel-Ufta- 
Hufta-Punk wie er primitiver kaum sein könnte. 
Unterboten wird diese Gejaule lediglich noch 
von dem jämmerlichen Ska-Part, bei dem einem 
vor Lachen fast die Kartoffel von der Gabel fällt. 
Allerdings ist der Song „Kein Punk“ musikalisch 
wie textlich ein kleiner Hit, da er sich klar gegen 
„unpolitische“ Wirrköpfe ausspricht, die Saufen 

- sei es mit Punx oder Nazis - als Lebensinhalt 
haben. Das ist wichtig, zumal von 'ner Ostband 
kommt. Vorurteil oder Realität - im Osten gibt's 
leider immer noch die grösste Grauzone 
zwischen Punks, „Unpolitischen“ & Rechten. 
Aber sonst.... Zum Bandnamen spare ich mir 
jetzt mal jeden Kommentar. . Micha. 

ONE KING DOWN -God Loves, Man Kills -CD 

(Equal Vision / Gordeon Promotion) 
New-School-HC mit Psychopathen-Gebrülle. 
Wenn der Typ 'nen Samenstau hat, muß mich 
das noch lange nicht interessieren, 
oder...Tschüß. Micha. 


ONE WAY SYSTEM -Not Your Enemy / 
Shut Up -7“ (Imants Krumins, 1044 Fen¬ 
nell Ave E, Hamilton ONT, Canada L8T 
1R6 / im Plastic Bomb-Vertrieb) 

2 durchschnittliche Livesongs der engli¬ 
schen Drunk-Punks in korrekter Quali. 
Kann man, muss man aber nicht. Wenig¬ 
stens sind die Texte abgedruckt, was bei 
Livescheiben ja nicht alltäglich ist. Geht 
abba okay. Micha. _ 
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01 P0LL0I - THC -7“ 

(Campary Records, Friedrichstr. 110, 
40217 Düsseldorf / im Plastic Bomb Ver¬ 
trieb) 

Nach Jahren des Wartens kommt diese 
freudig erwartete Single der Schotten 
endlich auf die Plattenteller gesegelt. Ne¬ 
ben den typischen radikalen Anarcho- 
Songs findet man in „The“ und „Sex with 
strangers' diesmal auch 2 total geile, lu¬ 
penreine Oi!-Streetpunk-Hymnen, die alles 
wegblasen. Es ist also keine bierernste 
Polit-Platte, sondern es zeigt sich auch ei¬ 
ne humorvolle, selbstironische Seite der 
Band. Eine ihrer besten Veröffentlichun¬ 
gen. die hier stundenlang von der Platten¬ 
nadel tätowiert wird. Micha. 


Ol POLLOI - Fuaim Catha -LP 

(Skuld Releases, Malmsheimerstr. 14. 
71272 Rennmgen / im Bomben Vertrieb) 
Brandneue LP. deren Aufnahmen zwar 
schon von 1994 stammen, aber erst jetzt 
veröffentlicht werden, weil das Booklet & 
Artwork so viel Zeit in Anspruch genom¬ 
men hat. Aber das Warten hat gelohnt, 
denn neben dem sehr schönem Cover 
und dem umfangreichen 20-seitigen 
Booklet hagelt es wieder knallharte Anar- 
cho-Bomben. Die sehr radikalen, politi¬ 
schen Texte über Polizeigewalt. Jagdsa¬ 
botage, Religion und ähnliche Themen 
kommen direkt zum Wesentlichen statt 
dumm rumzulabern. Auch wenn Ol POL¬ 
LOI desöfteren den Vorwurf hören müssen 
eine Hippie-Punkband zu sein, ist es doch 
klasse zu siehen, dass sie ihre Ansichten 
derart radikal vertreten. Es ist nur die Fra¬ 
ge, ob man das nicht gelegentlich auch 
etwas mehr Zynismus. Ironie und vielleicht 
auch mal einem Augenzwinkern tun kann. 
Hört's euch an !! Micha. 


OXO 86- Helden wie wir....7“ 

(So me Records/ Puke Rec., Winsstraße 59. 
10405 Berlin) 

Auf einem ihrer zahlreichen Gastspiele müssen 
lan & Kohorte wohl auch Oxo 86 aus Bernau 
kennengelernt, die auch irgendwie genauso 
aussehen, wie man sich Menschen aus Bernau 
vorstellt. Musikalisch und textlich ennnerts 
schwer an KIEZGESOCKS. Also Proleten- 
Preußen-Oi!. der Helden wie Harald Juhnke 
(wie lang ist der eigentlich schon trocken?) 


besingt. Dazwischen wird den exhibitionisti- 
schen Trieben (wer auf dem Foto macht sowas 
entsetzliches ?) freier Lauf gelassen und darauf 
zur Abwechslung mal getrunken. Ist zwar proll, 
aber dennoch toll, weil man doch das Quent¬ 
chen mehr drauf hat, als Peinlichkeiten vom 
Schlage Arschgefickte Gummizofen. Hat somit 
das „Plastic-Bomb'-p.c.-Abzeichen in Blech. 
Swen. 

ONLY ALTERNATIVE: Call Yourselves 
Punks 7“ 

(Empty Records) 

1979 brachten THE CARPETTES mit „Frustra¬ 
tion Paradise" eine der besten Pop-Punk- 
Platten aller Zeiten raus. Gitarrist, Sänger und, 
als Mit-Songschreiber, verantwortlich für den 
Smash-Hit des Albums „Lost Love', war Neil 
Thompson Um die Folge-Scheibe „Fight 
Amongst Yourself“. die nicht ganz so überzeu¬ 
gend war. wollen wir uns im Augenblick nicht 
weiter kümmern. Eben jener Neil Thompson, 
meldet sich jetzt, fast zwanzig Jahre nach dem 
Ende dieser englischen Legende, mit neuer(?) 
Band zurück, bloß daß er sich heute neben 
dem Gesang noch um's Schlagzeug statt um 
die Klampfe kümmert. Ich habe nicht die 
leiseste Ahnung was der Mensch zwischen¬ 
durch alles getrieben hat (an dieser Stelle 
vermisse ich schmerzlich den üblichen Presse- 
Info-Wisch), mit THE ONLY ALTERNATIVE 
hat er sich jedenfalls, trotz der noch immer 
fast popigen, stets genialen Melodien, ein 
gutes Stück in Richtung Punk-Rock entwickelt. 
Der Sound ist härter geworden, die Songs sehr 
mitgröltauglich (Oi?). Zu den Texten läßt sich 
leider nicht viel sagen, die liegen nämlich nicht 
bei. Das Ganze sieht eh mehr nach der Billig- 
Promo-Ausgabe aus. Also, kurz und gut: Zwei 
Stücke, die ihr kennen solltet. Ich freu mich 
schon auf die LP (die Jungs werden doch wohl 
eine rausbringen???). ATAKEKS 

PHANTOMS- at the Silverstone Studios 10“ 

(Scorcha Rec., R. Koppelkamp, Postfach 
103828, 20026 Hamburg. 24 DM inkl. Porto) 

Aber Hallo, hier haben sich 8 komische Vögel 
gefunden um eigenes und fremdes eigen 
umzusetzen. Von jazy Ska-Tunes über traditio¬ 
nellem bis hin zu bluebeat-mäßigem wird der 
Feinschmecker hier sehr vieles finden. Von 
vorne bis hinten ein großer Genuß.Eine dieser 
Platten die ich so schnell nicht vergesse. Swen. 


PARANOIDE SYNDROME - HEOTHORAKO- 
PAGUS CD 

(Distribution by Palme Records) 

4 ellenlange Songs, zusammen über 24 Min. 
lang. Ein seltsames Gemisch aus Deutschpunk, 
Alternative Crossover Sachen, ect ect. Gibt mir 
persönlich nicht viel, obwohl die beiden Musi¬ 
kanten (zzgl. Drumcomputer) aus dem Süden 
spürbar viel Spaß & Lust dabei haben, und ihre 
recht intensiven, mystisch - gefühlvollen Texte 
sicher auch viele ansprechen. -Vasco- 


PARANOYA - Same -7“ 

(Na Und?!, c/o Freddy Surmann, Hohe 
Str. 31, 59065 Hamm, Fax: 02381-944531 
/ im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Astreiner heftiger Chaos-Punk aus Hamm. 
Kommt in schönem Faltcover mit guten 
Texten gegen den Dreck, der sich „Ge¬ 
sellschaft“ nennt und doch nur ein Ghetto 
der Einsamkeit und das Gefängnis jedes 
Individualisten ist. Rauher & ungehobelter 
Punk von der Basis, der einen feuchten 
Schiss auf Hifi-Sound & Vermarktbarkeit 
setzt. 6 spontane Wutausbrüche ohne 
langes Gelaber. Micha. 


POLICE SHIT - PROVOKATION EP 

(Halb 7 Records/oder bei unz) 

Auf 500 limitierte, handnummerierte 4 
Song EP dieser sächsischen Band, die 
uns hier mit bösem, derben, guten Oi/ 
Deutschpunk verwöhnt. Die deutschen 
Texte sind recht ok, schön einfach gehal¬ 
ten (Scheiß Nazis, Scheiß Spießer). Pro¬ 
vokation klingt verdächtig nach l’ve had 
enough von Slapshot & der Anti Song 
vereint gleich mehrere Hit-Qualitäten. Für 
Freunde des Stils ein lohnender Kauf. - 
Vasco- 


PLAN9: Dead Inside MCD 

(We Bite Records) 

Hier wird wieder (schweine-)heftig gerockt, 
einmal BILLY IDOL zitiert („...more more 
more...“) und auch optisch so manches Kli¬ 
schee bedient. Daß die Band darüber verges¬ 
sen hat halbwegs interessante Texte zu 
schreiben wird sowieso keinen echten mutter¬ 
fickenden Rock'n Roll Bastard stören. Mir ist 
das heute auch egal. Sich nach einem Film 
des wahrscheinlich miesesten Regiesseurs 
aller Zeiten zu benennen war jedenfalls ne 
ganz nette Idee. Sieben Songs („Rochaholic“, 
„Rock'n Roll Alcohol“ etc.) für abgebrühte 


Menschen, die auch TURBONEGRO und 
GLUECIFER mögen. „I'm a rockaholic and I 
live fast, so feed me with your action. Living 
supersonic and out of dass. Give me a rock'n 
roll injection. Ah, I want action, tonight. Yeah, I 
want action. Alright...“ Is okay, macht ja nichts. 
Wenn so richtig hart und dreckig, dann eigent¬ 
lich meistens lieber GANG GREEN, finde ich. 
Ansonsten, schon wegen der ansprechenderen 
Texte, besser SOCIAL DISTORTION und 
DGENERATION hören. Ist auch Rock'n Roll. 
So far. ATAKEKS 

PLANLOS- SPIEL DES LEBENS CD 

(Day-Glo Records / SPV Vertrieb) 

Deutschpunk ist eher selten mein Fall & Planlos 
machen Deutschpunk. Das machen sie sehr 
gut, Stimmungsvoller, abwechslungsreicher, 
solider Punk mit teils platten, teils oke’n Texten, 
stets kritisch, aber gutgelaunt. Manchmal klingts 
ein bißchen nach Hosen meets Abwärts ( z. B. 
Märchenland ), manchmal ein bißchen alte 
Public Toys meets Pig Must Die ( Lebensfreude, 
Gruß aus Ibiza ), ect. Weiß dem geneigten 
Hörer zu gefallen, für Freunde des Genres 
sicher ein guter Kauf. -Vasco- 

PLAN 9 - DEAD INSIDE CD 

(We Bite Records) 

Laut Info soll diese Band in Richtung „Glucifer 
ect“ gehen, was ich nicht bestätigen kann, da a) 
die Produktion viel zu sauber ist und b) klingen 
sie nicht dreckig genug. Für mich ist das hier 
sehr viel Punkrock mit einem Schuß 
Rock'n'Roll, der sich ganz gut anhört. -Frank- 

PROPAGANDHI-Where Quality Is Job #1- 
2x7“ 

(Recess Rec, PO Box 1112, Torrance, CA 
90505, USA) 

Ich bin ziemlich irritiert. Ist das jetzt 'ne reguläre 
Veröffentlichung?! Soviel ich weiss, ist das Ding 
doch schon ewig ausverkauft. Und ausserdem 
kam doch gerade erst 'ne CD unter demselben 
Titel raus. Tja, weiss der Henker, was hier los 
ist... Micha. 

PARTISANS "Bestof* CD 

(Captain Oi! Records / England) 

Noch ein Klassiker der alten englischen Punk 
Bands vom Anfang der 80er Jahre. Die Parti¬ 
sans waren eine der Bands, die von Anfang an 
schon eher in die Hardcore Richtung gingen, 
dabei aber immer den typischen Brit-Punk 
Touch beibehielten. Diese CD fängt auch gleich 
mit dem einzigen richtigen Hit der Partisans an, 
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und zwar mit "Police Story" (nicht zu verwech¬ 
seln mit dem gleichnamigen Black Flag Song). 
Insgesamt findet man hier 20 Songs von allen 
Partisans Platten, eben ein Best of-Platte wie 
sie im Buche steht. So supertoll sind die 
Partisans auch wieder nicht, daher reicht es 
vollkommen deren beste Songs auf einer CD 
wie dieser zu haben. Da kommen wieder jede 
Menge alte Erninnerungen von damals hoch. 
Trotzdem kann man sich den Sound von 
damals auch jetzt noch ganz gut anhören. 
Feines Teil! Helge 

PUNKER LEWIS „Heimspiel“ CD 

(Wipe Out Records) 

Der Song auf der letzten PB Beilage war wohl 
der peinlichste des Albums, solltet euch also 
nicht abschrecken lassen. Hier gibt gute 
schrammelige Gitarren, Bläser + Skaeinsätze 
lockern das ganze gekonnt auf und die Sänge¬ 
rin die ab und zu mithilft fällt auch positiv auf! 
Hier habt ihr es ohne große Umschweifungen 
mit den fränkischen NOTDURFT zu tun! 14 
abwechslungsreiche Songs, meist deutsche 
Texte, dazu einige Intros, und Gesang der ein 
ganz kleines bißchen an Wizo erinnert. Die 
Texte sind einfach und aus dem Leben gegrif¬ 
fen. Wirklich deutlich besser als erwartet! 
Absolut mal antestenswertü! Nejc 

PUFFBALL - It's Gotta Be Voodoo, Baby! - 

CD (Burning Heart / Gordeon Promotion) 

Der erste Song klingt verdächtig nach „Ace Of 
Spades" von MOTORHEAD, was der Band 
ungeahnte Sympathiepunkte bringt. Auch sonst 
rocken sie bis die Luftgitarre platzt. Speed- 
Punk'n'Roll wird's genannt - und das isses 
dann wohl auch. Dürfte im Fahrwasser der 
norwegischen Turbo-Helicopter und der Re¬ 
naissance des Schweinerocks seine Freunde 
finden. Ich krieg bei jaulenden Gitarren aber 
innerhalb kürzester Zeit Ohrenkrebs. Tu weg, 
den Dreck ! Micha. 

RAYMEN - LUCIFER’S RIGHT HAND ME CD 

(Loudsprecher) 

Nach langer Zeit neue Aufnahmen dieser R’n’R 
Legende aus Dortmund & Umgebung. Hank 
Ray singt jetzt noch souveräner & besser & der 
Sound ist jetzt noch ein bißchen schaurig - 
schöner, abwechslungsreicher & ganz anders, 
aber ähnlich. Psycho / Rockabilly sind nur noch 
selten ein hörbarer Einfluß, es geht mehr um 
Swamp, Graveyard, Blues, Country...aber 
eigentlich ist ja alles R’n’R. Mir gefällt das Zeug 
ausgezeichnet, obwohl es auch mal eher 
langweilig werden kann im laufe der über 50 
Minuten Spielzeit. -Vasco- 


RED LONDON - ONCE UPON A GENE¬ 
RATION CD/LP 

(Knock Out Records /oder bei uns) 

Hier nun also das LETZTE Studioalbum 
der Engländer. Fragt mich bitte nicht nach 
den Gründen, die kann ich oich nicht ver¬ 
raten. Müßt ihr schon den Mosh fragen. 
Bei diesen Aufnahmen, die übrigens in 
Deutschland eingespielt wurden ( Gruß an 
Paule ), haben sie sich noch so richtig in’s 
Zeug gesetzt. Insgesamt 12 Songs auf der 
CD ( die LP hat zwei Bonussongs - aufge¬ 
nommen in Hamburg 98 beim Angelic 
Upstarts Konzert) die noch mal aufzeigen, 
wie wichtig diese Band doch ist / war. Kein 
rumgepolter, sondern richtig schöne me¬ 
lodische Oi! Mucke mit einem Schößchen 
Rock. Bin wirklich schwer begeistert. 
Vielleicht überlegt es sich die Band ja 
doch noch, zu wünschen wär’s. -Frank- 


RED ALERT -THE RARITIES CD 

(Captain Oi! / England) 

22 Tracks aus den unterschiedlichsten Phasen 
präsentiert uns hier der Captain. Samplerver¬ 
sionen, Rohmixe, Coverversionen, alle zwi¬ 
schen 1981 + 1998 aufgenommen. Zu der 
Musik brauche ich ja bestimmt nichts mehr 
sagen. Mir gefällt diese ( teils ältere ) Zusam¬ 
menfassung wesentlich besser als ihre neuen 
Sachen. Sehr lustig kommen auch die ( älteren ) 
Fotos im Booklet rüber. Für Fans eine lohnens- 
werte Investition. -Frank- 


QUINCY PUNX - Nutso Smasho -CD 

(Recess Rec., PO Box 1112, Torrance, 
CA, 90505, USA / im Plastic Bomb- 
Vertrieb) 

Was für eine geile Scheibe !!! Total unge¬ 
hobelter Rüpelpunk wird ohne Rücksicht 
auf Verluste rausgerotzt. Wild und heftig 
pöbelt sich eine Haufen hässlicher, unäs¬ 
thetischer Drunk-Punks durch über 20 
schnelle, chaotische Songs. Dabei drehen 
sie POISON IDEA, VIOLENT SOCIETY 
und einen Haufen anderer versoffener Pa¬ 
rasiten durch den Fleischwolf. Die Platte 
schwitzt puren Punkrock aus, so dass in 
deiner Ranzelbude noch tagelang ein 
Hauch von übelriechenden Sekreten in 
der Luft hängt. Tip !! Micha. 


QUEERS "Later days and better lays" CD 

(Lookout / CARGO Germany) 

Inzwischen haben sich die QUEERS in den 
USA ja einen gewissen Kultstatus erspielt, und 
das nicht zu unrecht. Aber gliech von vorne 
herein: dies ist kein neues Studioalbum, 
sondern "nur" eine Kollektion von Demo 
Versionen, alternativen Versionen von CD- 
Veröffentlichungen und auch einigen wenigen 
unveröffentlichten Songs. Ich bin mir bei 
solchen immer unsicher, denn du mußt schon 
ein großer Fan sein, wenn du alles von "deiner" 
Band haben willst. Und wenn du die Platte 
hörst, dann weißt du, warum bei der ersten 
Auswahl vor ein paar Jahren dieser oder jene 
Song NICHT mit auf die damalige CD gekom¬ 
men ist. Na ja, so super finde ich.diese Zusam¬ 
menstellung nicht. Lieber die richtigen Platten 
von den QUEERS. Helge 

RAGGITY ANNE / WORM- Split 7“ 

(Irritation Rec., 430 Carlton Rd, Barnsley, 
S.Yorks, S71 3 HX, UK) 

Und letztendlich sind es die zwei Songs von 
W.O.R.M., deren Spritzigkeit an die von jungen 
Green Day erinnert, die dieses Kleinod zum 
Schatz machen. Aber auch die 2 Popunk- 
Nummern von Raggity Anne lassen an die 
großen Lookout-Tage erinnern. So macht’s 
Spaß. Gerade die Nummer mit dem Robert 
Johnson-Touch. Swen. 


RASTA KNAST - Legal Kriminal -CD 

(Höhnie Rec., Blumlage 105, 29221 Celle 
/ im Plastic Bomb-Vertrieb) 

Die LP ist nun schon seit längerer Zeit 
draussen. Jetzt schiebt die CD nach für 
alle, die keinen Plattenspieler haben. RA¬ 
STA KNAST kennen längst alle. Kein 
Wunder, ist diese Platte doch eine Meilen¬ 
stein in Sachen Punkrock. Für diejenigen, 
die hinter dem grossen Berg wohnen, sei 
nochmal kurz gesagt: Der melodiöse, 
schnelle Punkrock von RASTA KNAST 
orientiert sich stark an schwedischen 
Bands wie ASTA KASK oder RADIOAK¬ 
TIVA RÄKER. Weitere Worte sind über¬ 
flüssig. Kennt jeder, hat jeder. Micha. 


RUDY WILLYS SOUND SYSTEM- Reg¬ 
gae boyz in france / Just a rüde boy 7“ 

(Puffotter Platten/ selbstredent auch bei 
uns) 

Besser wohl Reggay Boyz als Mittelklasse 
Hools in Frankreich... könnte man so sa¬ 
gen, denn die gewinnen lieber, gerade 
wenn sie im Spiel verlieren. Allerdings 
wird dieser Song wohl angesichts der .Just 
a rüde boy‘-Hymne untergehen, die die¬ 
sen kleine Ska-Toaster zum Hit macht. Tu 
mal lecker Sommer. Swen. 


RAZZIA: Augenzeugenbericht CD 

(Triton) 

RAZZIA haben das Label gewechselt. Und 
sonst? Rückblick: Obwohl Rajas nicht die Texte 
geschrieben hat, war die Band nach seinem 
Ausstieg doch nie mehr die alte. Das Düstere 
wirkte plötzlich aufgesetzt, das Geheimnisvolle, 
Hintergründige nicht mehr hinterfragenswert. 
Härte, wo sie zum Zuge kam, schlicht nervig. 
Trotz einer ähnlich charismatischen Stimme 
vermochte Schraube als neuer Sänger, wenig¬ 
stens auf der „Labyrinth“, nicht zu fesseln. 
Musikalisch wurde (nicht selten zu Gunsten 
gefälligerer Melodien) die Intensität (z.B.) der 
„Menschen zu Wasser“-LP weit verfehlt. 
Gegenwart: Es scheint aufwärts zu gehen. 
Vielleicht habe ich mich aber auch einfach an 
den neuen Stil gewöhnt. Mal sehr D-Punk- 
Sampler-tauglich, mal etwas Metal und noch 
etwas mehr Rock einfließen lassend, mal 
psychotisch wie in alten Tagen und sich 
schließlich auch gelegentlich in einer erstaunli¬ 
chen Nähe zu INTERZONE bewegend (etwa 
bei ihrer Version von „Sag mir wo die Blumen 
sind“), ragen RAZZIA heute wieder um minde¬ 
stens zwei Schornsteinlängen aus der Reihen¬ 
haussiedlung des Durchschnitts-Irokesen-Anti- 
Staat-Geschrammels heraus. Schöne Melodien 
sind geblieben, nur daß jetzt auch wieder die 
vertraute Aggressivität und der liebgewonnene 
Wahnsinn (diese herrliche hektische Abge- 
drehtheit) ihren unpeinlichen Platz gefunden 
haben. Die Texte sind, soweit politisch, interes¬ 
sant bis sehr gut geworden und es fehlt nicht an 
Boshaftigkeit und Ironie. Auszug aus „Freu dich 
auf Morgen“: „Aus einer Ahnung wird Gewißheit 
- Die Menschheit ist allein. Sie würde so gerne 
Kontakt aufnehmen, doch es meldet sich kein 
Schwein. Die ersten Friedenstruppen landen auf 
dem Mars. Sie rauchen Heroin und bauen 
Center Parks...“. Daneben steht oft genug die 

altbekannte Verzweiflung (.Wie die Motte in 

der Nebelbank mit klammen Flügeln in das 
Wasser sank, konnte sie noch etwas schwim¬ 
men, doch nicht von vorn beginnen...“), aber 
auch eine kleine Anzahl von „Liebesliedern“. Da 
wird's dann manchmal poetisch und manchmal 
etwas kitschig. Trotzdem, insgesamt eine der 
besten deutschsprachigen Veröffentlichungen 
der letzten Jahre. Solltaü ATAKEKS 
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REDRUM 7“ 

(702 Records, Po box 204, Reno NV 89504. 
USA) 

8 Songs auf 33 Umdrehungen und leckerem 
Dlaumarmoriertem Vinyl. Zeigt mal wieder wie 
abwechslungsreich und unvoreingenommen es 
bei dem Label und Macher Pete zugeht... 
Hardcorepunk mit aggressivem Gesang, nicht 
sehr schnell aber mit ganz gutem Riffing, ist 
neben der neuen GAIN 7“ Petes derzeitige 
Lieblingsplatte seiner neueren Releases. Also 
mal antesten. Nejc 

RYKERS - Life's A Gamble...-CD 

(Century Media) 

Hardcore, Metal oder Crossover - wie auch 
immer man den Sound der RYKER S nennen 
will, das Herz des Punkrockers haben sie me 
sonderlich tangiert. Dem RYKER'S-„Fan” wird's 
wie immer gefallen. Klingt wie 'ne Mischung aus 
SICK OF IT ALL u. DISCIPLINE (scheint jetzt 
wohl ne neue Macke der HC-Sänger zu sein, 
wie 'ne menschliche Bulldogge klingen zu 
wollen...). Einmal hören reicht. Da soll sich mal 
der „Metal Hammer und die Promo-Agentur mit 
befassen. Micha. 

ROCK'N ROLL STORMTROOPERS: I m A 
Rebel 7“ 

(Incognito Records) 

Nette RAMONES-Verarsche auf dem Back- 
Cover. Ganzen Tacken härter als die New 
Yorker Kult-Comic-Band. Tolle Melodien, sehr 
hitig (v. a. „I'm A Rebel"). RICHIES treffen auf 
Schweine-Rock. Sowas halt. Keine Texte. 
ATAKEKS 

SHIFTER: Lovesongs For The Revolution 

7“ (The Handmade Record Collective c/o T. 
Benzei; Ringstr. 29, 55776 Frauenberg) 

Ein schlichtes, aber schönes Cover, ein liebe¬ 
voll gestaltetes Textheft und ein beigefügter 
(ausgesprochen „süßer“) Aufnäher sind jene 
Vorzüge dieser EP. die eurem ergebenen 
Rezensenten hier zuerst auffallen. Auch die 
Musik ist nicht von miesen Eltern. Ich hatte 
Emo-Brüll-Kram oder Noisiges erwartet und 
bekomme schnellen Stop-and-Go-Core mit 
einigen Midtempo-Parts zu hören, der. obwohl 
der Sänger irgendwie nicht immer den Ton 
trifft, durchaus Hit-Potential aufweist. In den 
(englischen) Texten geht es u. a. um den (dt.) 
Umgang mit Asylbewerbern, den künstlich 
geschaffenen Gegensatz von Schwarz und 
Weiß, die zunehmende Ignoranz und das 
krasse Desinteresse vieler Menschen an den 
Problemen anderer Alles aus einer persönli¬ 
chen. nicht ideologischen Sicht beschrieben. 
Sehr, sehr schön und sehr unterstützenswert. 
Vier Songs. ATAKEKS 


SPOOKY PIE „Poisonberry“ CD 

(Boo Records, Po Box 691138. Los Angeles. 
CA 90069, USA) 

Mußte ich mir einfach aus der Kiste ziehen, sind 
Frauen vorne drauf und spielen sogar mit. Ein 
ganz wirres Ding ist das hier. Teilweise super 
poppig, teilweise rockt es aber auch. Hätte wohl 
von den meisten anderen Rezensenten schwer 
mit übelsten beschimpfungen vollgepißt worden. 
Leicht angeglämt, besser natürlich wenn die 
Frauen singen, die Songs wo der Typ singt sind 
eher naja... und die ganz ruhigen auch... aber in 
D-Iand wird das Teil eh nirgendswo erhältlich 
sein - bei Interesse also hinschreiben.. Naja, 
ich kann mir das auch mal geben. Nejc 

SATANIC SURFERS -Going Nowhere Fast- 

CD (Burning Heart / Gordeon Promotion) 

Zum x-ten Mal bemüht eine Bands die typischen 
Elemente des typischen Melodie-Cores. Da hilft 
es auch nix, wenn die Surfer mit atemberau¬ 
bender Geschwindigkeit durch die Songs 
rauschen. Individualität ist eben keine Frage der 
Schnelligkeit. Die Songs bergen null Überra¬ 
schungsmomente. sind vorhersehbar struktu¬ 
riert und wirken dadurch schal wie schon 1.000 
Mal aufgewärmt. Das für viele Pornos geltende 
Fazit kann man getrost auch auf Melodic-Core 
übertragen Kennste einen, xennste alle. 
Micha. 


SKALATONES- Tune in...CD 
(Pork Pie/ oder bei unz) 

Also erst einmal ein dickes Lob für diese 
wunderbare Gestaltung der Verpackung. 
Ist zwar weder Digi-Pack noch sonstige 
Spirenskes, aber trotzdem ein Augen¬ 
schmaus. Und das hört ja manchmal so¬ 
gar mit. Die SKALATONES legen mit die¬ 
sem brandneuem Machwerk eine ganz 
schöne Angeberscheibe hin. Relaxte fast 
schon karibische Töne verklimpern bis hin 
zu Reggae und Dub. Macht von vorne bis 
hinten einen Heidenspaß... und das zum 
Schluß auch noch .Persuaders in einer 
atemberaubenden Version gecovert wer¬ 
den, macht den Swenm endlich froh. Ge¬ 
fällt mir neben den Slackers zur Zeit am 
besten. Swen. 


SPLIT:SCHIZOSTURM / RATZEPIMMEL 7“ 

(Nordland Records) 

Schizosturm mit 3 oi-angehauchten Deutsch¬ 
punksongs, solide vorgetragen, geben mir aber 
nix. Kaum besser (nomen est omen) kommen 
die 3 Songs von Ratzepimmel daher, die zwar 
flotter, aber noch stumpfer sind. Das Cover ist 
zwar nach meinem Geschmack, lustig, die EP 
ist handnummeriert und ein großes Faltblatt ist 


stets lobenswert, aber stumpfe Mucke (inkl. 
Phrasen a la Punx not Red) bleibt stumpfe 
Mucke. -Vasco- 


STOMPER 98 EP 

( Blind Beggar Records, Bogenstr. 25, 66957 
Eppenbrunn ) 

DIE ÜBERRASCHUNG für mich. Mir vorher 
völlig unbekannte Band haut einen hier 4 
WAHNSINNIG GUTE TRACKS um die Ohren, 
das ich nur noch Up & Down durch meine Bude 
hüpfen könnte. 4 Glatzen spielen hier besten Oi! 
Sound und ein Saxophon wird auch noch des 
öfteren eingesetzt, das natürlich musikalisch 
etwas an die „Stage Bottles“ ( logischerweise ) 
erinnert. Bester Mix aus der gewissen Härte, 
Melodien und (teils ) lustigen Texten. Sicherlich 
Textlich nicht so anspruchsvoll wie S. B. . aber 
dafür musikalisch ganz klar eingängiger und so 
bestimmt für viele Leute besser anzuhören, da 
die Mucke einfach sofort in’s Ohr geht. Der 
ABSOLUTE HAMMER ist das Bild unten rechts, 
auf dem Backcover. Jeder der dieses Bild bei 
mir sah, hat sich fast kaputt gelacht. HIT¬ 
SCHEIBE OHNE ENDE. Wann kommt das 
Album??? -Frank- 


SPLIT: STAGE BOTTLES / NO RE- 
SPECT EP 

( Mad Butcher Records oder bei uns) 

Pro Band werden hier 2 Songs verarbeitet, 
wobei NO RESPECT ganz klar besser ab¬ 
schneiden. da sie hier wesentlich mehr 
Feuer im Arsch haben. Beide Bands set¬ 
zen hier ihr Saxophon ein, was sich immer 
gut anhört. Ganz nette Scheibe die man 
aber nicht unbedingt sein eigen nennen 
muß. -Frank- 


SPLIT: FUNERAL DRESS / BANNER OF 
HOPE 10“ 

(Knock Out / Cargo Records / im Plastic 
Bomb-Vertrieb) 

Bisher fand ich die Tonträger von Funeral 
Dress einfach nur durchschnittlich, was 
sich hier aber ändert. Auf dieser Split 10“ 
gehen sie 3 mal zu werke (1 Song ist In¬ 
strumental.) und das knallt echt rein. Zwar 
ziemlich einfacher Punkrock, aber gut rot¬ 
zig das ganze mit der nötigen Härte. Bis¬ 
her das beste, was ich von ihnen auf Kon¬ 
serve gehört habe. Banner Of Hope 
scheinen wohl aus Amiland zu kommen & 
auch diese Band (mit gutaussehender 
Sängerin) gibt sich hier drei mal die Ehre 
& knallt uns auch ganz nette Punrock- 
stücke um die Ohren. Nicht ganz so prall 
wie F.D., aber trotz allem sehr guter 
Durchschnitt. -Frank- _ 


SPLIT: KOB VS MAD BUTCHER CD 

(Mad Butcher Records, Bergfeldstr. 3, 34289 
Zierenberg) 

KOB ist ein Italienisches Punk & Oi! Label & 
bietet hier eine gute Übersicht der bisherigen 
Tonträger. lOx gibt es gute Mucke von Los 
Fastidios, Derozer, F. F. D. , Rotten Boi!s, 
Twinkles, Reazione, Meie Marce, Red Solution, 
Regress, Melt zu hören. Musikalisch von 
Mittelmaß bis sehr gut, kein Ausfall. Auch die 10 
Bands (Stage Bottles, 8°6 Crew, Smodati, 
Nervouz, No respect, The Suspects, Bitch Boys, 
Backlash, Bradleys, Steam Pig wissen zu 
gefallen. Alles zusammen gibt es für ‘nen 
schlappen lOner. -Frank- 


SPLIT: DIE PUNKROIBER / BRASSKNUCK- 
LES LP/CD 

( Knock Out Records / oder bei unz ) 

VOLL DER HAMMER das Teil. Lief hier schon 
mindestens 30 mal in Folge und ich werde das 
anhören immer noch nicht leid. Los geht’s mit 
den Punkroibern. Nach zieh Tapes, einer Split & 
eigenen EP ( die ich ziemlich mittelmäßig fand ) 
hier nun 7 großartige Oi! / Punk Songs. Musika¬ 
lisch mit den alten Sachen gar nicht mehr 
vergleichbar. Bei diesen Aufnahmen haben sie 
mächtig zugelegt. 5 Songs in deutscher & 2 
Tracks in englischer Sprache, wovon mir die 
deutschen Stücke ganz klar besser gefallen. 
Fast alle Songs sind kleine Hits & als Anspieltip 
möchte ich euch da nur „Arschlecken“ , „Ran¬ 
dale“ , „Lokalverbot“ , „Heut ist nicht Dein Tag“ 
nennen. Astreine Songs, die einen direkt in den 
Ohren festzukleben scheinen. Weiter geht’s 
dann mit den Brassknuckies, die es bestimmt 
noch sehr weit gebracht hätten. Schande das 
sich diese Band aufgelöst hat. Auch hier wissen 
fast alle Songs zu überzeugen. Im Gegensatz 
zu den Punkroibern geben sie hier etwas mehr 
Gas, was doch manchmal die Texte etwas 
schwer zu verstehen läßt. Aber ein vollfarbiges 
Booklet mit (fast) allen Texten liegt ja auch bei. 
Bei der LP Version kommt dieses Booklet 
wesentlich geiler als in der CD Form. Punker¬ 
mob & Glatzenmeute war schon mein persönli¬ 
cher Hit auf ihren Tape. Doch auch die Songs 
„Parole Spass & Franken" sind äußerst großar¬ 
tig. Gecovert wird hier auch noch & zwar von 
Cock Sparrer, das fast noch geiler als das 
Original eingespielt wurde. Tja, was bleibt mir 
da noch groß zu sagen? GROSSARTIGE 
PLATTE, DIE IN KEINER ORDENTLICHEN 
PLATTEN / CD SAMMLUNG FEHLEN SOLL¬ 
TE. -Frank- 


SLEAZY JOKE - Sans Consession -7“ 

(Mass Productions, BP 287, 35005 Rennes 
Cedex, Frankreich) 

Nicht übel, aber auch kein Reisser. Franz-Punk 
aussem Nachbarland, der nett & unspektakulär 
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klingt. Dabei hat man jederzeit das Gefühl, das 
die Mucke noch ausbaufähig ist. Vielleicht wird 
der näxte runde 7er besser. Den hier muss man 
nicht... Micha. 

SO WHAT!- away LP/CD 

(Vitaminepillen/oder bei uns) 

Nee, erzählt mir was ihr wollt. Die Bottroper SO 
WHAT! Sind tatsächlich eine der unterbewertet- 
sten Kapellen des Potts. Sie sind sozusagen 
der MSV Duisburg unter den hiesigen Poppun¬ 
kern. Sie spielen ganz klar oben mit, in der Liga, 
aber so recht weiß das niemand zu würdigen. 
Sie schließen mit ,away‘ endgültig die Lücke 
zwischen den Upright Citizens und den Donots. 
Phantastischer Poppunk ohne Schnörkel, dafür 
wunderbar anzuhören. Daumen hoch. Swen. 

SPIDER BABIES - Comin' Unglued -7" 

(Killer Records,PO Box 2, 28801 Pori, Finnland) 
Die dicke Singlehülle und das optisch exzellente 
multicoloured Vinyl versprechen mehr Positives 
als diese Single halten kann. Trashiger Gara¬ 
getrash und verzerrt trashigem Trashgesang. 
Wem das nicht zuviel Trash ist, der kann sich 
die stampfenden Beats der Amis gerne in die 
Hütte ordern. Bei „Schlucki" kokettieren die 
SPIDER BABIES gekonnt mit deutschen 
Trinkgewohnheiten und beweisen gute Humor. 
Micha. 

SPEAK714: The Scum Also Rises MCD 

(Revelation Records) 

Fein. Die Jungs spielen sehr straighten, fixen 
Hardcore-Punk mit stellenweise sehr schönen 
melodischen Gitarrenlinien. Das ist überhaupt 
nicht langweilig, sondern läßt einen bei diversen 
halbherzigen Frühjahrsputzversuchen munter 
durch die Bude zappeln (gut, daß das keiner 
sieht). Vier Songs geballte Energie, die einem 
„Mars“ niemals geben könnte. Etwas GOOD 
RIDDANCE, etwas IGNITE. Texte sind nicht 
schlecht und liegen bei. Lohnt sich bis 14 Mark. 
ATAKEKS 

SNUFF: NotListening MCD 

(The Workers Playtime Music Company, 64 
Mountgrove Rd., London. N5 2LT. U.K.) 

Die erste SNUFF-Ep auf CD und ohne Texte. 
Soviel zu den beiden Minuspunkten. Nun zur 
Schwärmerei: Fünf ziemlich heldenhafte Sonx 
(„Don't fear the reaper“ ist noch als Bonus 
drauf) der besten Band, die sich „Fat Wreck“ 


bisher an Land ziehen konnte, bietet dieser 
Silberling, und abgesehen davon, daß gerade in 
dem noch nicht so perfekten Sound ein gewis¬ 
ser Reiz stecken mag, lassen diese Stücke 
auch ohne Bläser und Orgel-Einsatz schon 
erkennen zu was die Jungs später fähig sein 
werden. Wer ihre erste LP sowieso immer am 
Coolsten fand wird auch „Not Listening“ über 
alles lieben. Mir hat ihre letzte Veröffentlichung 
bisher am Besten gefallen, weil sie dort diese 
süße Melancholie, die in ihren Songs so oft 
mitschwingt, mit „Thiefs etc.“ und „Take me 
home“ auf die gnadenlose Gänsehautspitze 
getrieben haben. Ach so, wer SNUFF überhaupt 
nicht kennt, dem sei gesagt, daß es sich hier 
um schnellen, melodiösen, manchmal sehr 
hardcorigen Punk-Rock aus England handelt, 
gekrönt mit einer Männerstimme, die sich mit 
ihrer beinahe zärtlichen Rauhheit in meiner 
privaten Weltrangliste mühelos auf den dritten 
Platz (hinter JOE STRUMMER und FRANKIE 
STUBBS) hochgeschmust hat. Wenn ihr das 
Ding noch nicht auf Vinyl besitzt, greift jetzt zu. 
Kommt übrigens vom alten SNUFF-Label. 
ATAKEKS 


SHARP SOUND CONNEXION / RUDY 
WILLY’S SOUNDSYSTEM- Split 10“ 

(Puffotter/oder bei uns) 

RUDY WILLY und das SHARP SOUND 
SYSTEM gehen fortan getrennte Wege. 
Während Rudy Willy das toasten nicht 
sein lassen kann, gibt es die Sharp Sound 
Connexion nicht merh. So ist das richtig, 
wenn ich Labelboss Max richtig verstan¬ 
den habe. Aber jetzt schießt mich tot... ich 
erkenn da eh‘ keinen Unterschied. Beide 
Seiten sind voll mit lustiger Blastüten- 
Schrammel-Ska-Polka, die unter der 
Staubschicht ganz schön lebendig daher 
kommt. Spaß für diesen Sommer ist ga¬ 
rantiert. Und dieser Review ist die Quit¬ 
tung für das verschicken ohne Info. Swen. 


SWITCH TROUT CD 

(Estrus Records / CARGO Germany) 

Hey, ho! Da hat CARGO Germany einen guten 
Fang gemacht, in dem sie ab sofort die Platten 
von diesem auf Trash spezialisierten Ami-Lable 
vertreiben. Und die SWITCH TROUT's sind da 
ein guter Einstieg. Die Band selbst kommt aus 
Japan und sie spielen instrumentalen Surf-Punk 
Sound. Nix is mit Gesang, obwohl das bei 


japanischen Bands immer ein Hit ist, 
wenn sie versuchen englisch zu 
sprechen. Ha-ha! Wie auch immer, 
diese 15 Songs hier kommen sehr gut 
rüber, weil sie halt im Estrus-Stil richtig 
schön trasig sind. Auf die Dauer will 
ich mir das zwar nicht ziehen, aber ab 
und zu kann ich das ganz gut genie¬ 
ßen. Helge 

STIFFS "The Punk Collection" CD 

(Captain Oi! Records / UK) 

Noch eine der Wiederveröffentlichun¬ 
gen von CAPTAIN OF OV. Records 
aus England, die in der letzten Zeit 
gerade speziell alte englische Punk 
Platten der End-70er Jahre wieder ans 
Tageslicht zerren. Hmm, irgendwie 
fing bei mir der alte England Punk 
Anfang der 80er Jahre an, der auch 
wirklich hörenswert war. Alles was 
vorher war, hörte sich für mich arg laff 
an. Nach heutigen Standards würden 
viele damalige Punk Bands heute 
gerade mal gerade als seichte Rock- 
Bands durch gehen. Selbst THE 
POLICE liefen damals eine Zeitlang 
unter dem Punk-Banner. Wie auch 
immer, die STIFFS sind aber wirklich 
keine schlechten Vertreter des alten 
77er UK-Punk Rock, der durch klasse 
Melodien besticht, ohne dabei zu laff 
zu werden. Fast 12 Jahre lang von 
1976 bis 1988 gab es die STIFFS, und 
in der Zeit haben sie eine ganze Reihe 
von 7"es heraus gebracht. Und die 
besten Songs kann man sich jetzt hier 
auf dieser Punk Collection CD anhö¬ 
ren. Ich finde diese CD ganz nett, 
auch wenn es mir nach einer Weile 
einfach zu seicht wird. Wird immer 
noch seine Fans finden. Helge 

STREETWALKIN CHEETAHS "Live 
on KXLU" CD (Triple X Records / 
CARGO Germany) 

Triple X sind ja dafür bekannt, das sie 
gerade stehen für den klassischen 
California Punk Rock Sound, und 
auch so hier in diesem Fall von THE 
STREETWALKIN CHEETAHS. Wie 
der CD Titel ja schon sagt, handelt es 
sich um eine Liveaufnahme. Aber 
diese Liveaufnahme wurde in der 
KXLU Radiostation in einem guten 
Studio aufgenommen, so das man 
einen Topsound hat. 12 Songs plus 3 
Bonus Songs sind auf dieser CD, die 
durch ihren leicht garage-punkigen 
Touch auffällt. Absoluter Hit auf dieser 
CD ist der Song "Shawna", von dem ich nicht 
weiß, ob dies ein Coversong ist, oder ob diese 
Band hiermit einen eigenen Hit geschrieben hat. 
Diese CD hat das Punk-as-fuck Gütesiegel 
verdient. Helge 

SIRENE FALL: The Long March CD 

(Major Label, Andreas Ettler, St.-Jacob-Str.10, 
07743 Jena) 

SIRENE FALL sollen das „Gruft“-Projekt des 
EA80-Drummers sein, Genaues konnte mir 
dazu aber keiner sagen. Mir scheint jedenfalls, 
daß eine ganze Reihe älterer Songs unserer, 
nie um einen bedeutungsschwangeren Text 
verlegenen, Mönchen-Gladbacher wenigstens 
musikalisch wesentlich düsterer waren, als es 
die 13 Stücke dieser CD sind. SIRENE FALL 
klingen des Öfteren nach den, natürlich eben¬ 
falls genialen, FLIEHENDEN STÜRMEN, 
scheuen dabei aber rockigere Gefilde nicht, nur 
um schließlich auch noch etwas SISTERS OF 
MERCY und ein wenig JOY DIVISION einflie¬ 
ßen zu lassen. Die Texte sind, mal „politisch“, 
mal „persönlich“, meist recht finster (und 
interessant) ausgefallen und folgen, hier 
allerdings in englischer Sprache verfaßt, dem 
vertrauten Muster Worte und Gedankenfetzen in 
einer Weise aneinanderzureihen, die dem 
Leser/ Hörer schon eine längere Sinn- bzw. 
Zusammenhangssuche abverlangt. Eine Platte, 
mit der man sich beschäftigen muß (wie immer 
eigentlich) und die ihr kennen solltet. Als EA80- 
„Fans“ sowieso. ATAKEKS 

SPLITTER GRUPPE - Renn -MCD 

(Philipp Eberle, Am Koppele 2, 73527 Schw. 
Gmünd) 

Nicht nur die räumliche Nähe zu WIZO ist hier 
auffällig. Die Musik geht stark in diese Richtung. 
Man könnte meinen die SPLITTER GRUPPE 
wäre eine Splittergruppe von WIZO. Ist also 
mehr Teenie-Punk f ür die Generation der 
angezeckten 14-jährigen Mädchen mit bemal¬ 
tem Parka, Rucksack und ’ner gefärbten 
Strähne im langen Haar. Entschuldigung, wo 
geht's denn hier zur Klassenfete? Dafür bin ich 
mindestens 20 Jahre zu alt. Micha. 

SPUNGE- Pedigree chump DoCD 

(MoonSka Europe) 

Was für eine Horde lustiger Engländer! Hängen 
zwischen Green Day, Snuff und Rancid und 
versprühen einen Spaß, das selbst der lausigste 
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Feiertag erträglich wird. Die sind mir 100%ig 
schon mal positiv aufgefallen. Wer soviel kann, 
sollte groß und berühmt werden. Die leichten 
Ska-Anleihen sind wohlüberlegt und zeigen, 
daß in diesem Genre doch noch einiges geht, 
ohne peinlich zu werden. Warum hier allerdings 
zwei CDs draus geworden sind, weiß wohl nur 
der liebe Gott. Swen. 


STRESSFAKTOR - Video Killer -7“ 

(Freibeuter-Versand, Hermann-Sauter-Str. 
9, 76829 Landau / im BOMBEN-Vertrieb) 
Nach dem gelungenen Song auf der letz¬ 
ten Plastic Bomb-CD-Beilage folgt prompt 
die Debüt-7“. Die 4 ruppigen Deutsch- 
Punksongs mit bölkendem Sänger können 
sich wirklich hören lassen. Da macht sich 
beim Pogo auch schon mal 'n Bein selbst¬ 
ständig und die Cider-Pulle leert sich in 
Nullkommanix. Die 7“ kommt in grünem 
Vinyl (sehr geil!), Faltcover, mit Aufkleber, 
Aufnäher und ist auf 300 Exemplare limi¬ 
tiert. Beeilen ! Micha. 


STRIKE -Shots Heard Round The World- 
LP/CD (Victory / Gordeon Promotion / im 
Plastic Bomb-Vertrieb) 

Endlich mal wieder eine Band, die neben guter 
Mucke auch mal wieder eine textliche Relevanz 
besitzt. Obwohl THE STRIKE sich erst 1993 in 
Kanada gründeten, liegen ihre Wurzeln eindeu¬ 
tig im englischen Punkrock der späten 70er. 
Parallelen zu THE CLASH, STIFF LITTLE 
FINGERS oder NEWTOWN NEUROTICS sind 
unüberhörbar. THE STRIKE halten mit soziali¬ 
stischem Gedankengut die Fahne der Arbeiter¬ 
klasse hoch. Auch wenn der Wunsch nach 
einem Aufbegehren der Arbeiter heutzutage 
wohl weiter denn je entfernt ist, so liegt in den 
Texten wohl mehr die Sehnsucht als die 
Verkennung der Gegenwart. Inklusive einer 
sehr gelungenen Coverversion des NEURO- 
TICS-Klassikers „Fragile Life“. Micha. 

SPY VERSUS SPY-CD 

(Subjugation, P O. Box 191, Darlington DL3 
8YN, UK) 

Mit dem Mad-Comic hat das gar nx zu tun. 
außer daß die Mucke ebensowenig lustig ist, 
wie die peinlichen Wiederbelebungsversuche 
des vergangenen Kultes. Dafür stimmt hier aber 
die Qualität des Dargebotenen Emocores, der 
ausnahmsweise mal nicht weinerlich sondern 
eher wütend daher kommt. Erinnert entfernt an 
die vergangenen Rites of Spring, die ich ja sehr 
mochte. Swen. 

STARJETS - God bless the Starjets - The 
Punk Collection - CD 

(Captain Oi! Records) 

„The Starjets“ gründeten sich 1976 in Belfast, 
zogen 1977 gemeinsam nach London und 
nahmen dort diverse Eps und eine LP für das 
„Epic" Label auf und tourten mit „The Tubes" 
und „Stiff Little Fingers“ Diese CD enthält 
sämtliche veröffentlichte Songs von ihnen: 
Schöner 77er Pop Punk, teilweise sind sogar 
richtige Hits dabei („Schooldays“, „Warstories“), 
teilweise ist's etwas zu glatt. Unverzichtbar 
jedoch für 77er Puristen, die die Originale noch 
nicht ihr eigen nennen können. Björn 

STONED: Way back in the day CD 

(Ampersand Records, Box 385. 90108 Umea, 
090142126, Fax 090 129963) 

Diese CD bringt es auf vierzehn Songs, die 
entweder von irgendwelchen EPs und Singles 
stammen oder bisher gar nicht veröffentlicht 
wurden. Netter Melody-Core-Skate-Pop-Punk. 
mit einem unvermeidlichen Touch of Ska, aus 
Schweden. Keine Texte. Kann man gut neben¬ 
bei hören, aber eine Offenbarung ist das nicht. 
Waren schon MILLENCOLLIN nicht so richtig. 
ATAKEKS 

SUPERHELICOPTER - Rock'n Roll Nightma- 
re-EP 

(5 DM + Porto an: Manuel Wastl, Steinweg 26, 
93059 Regensburg) 

6 x superdreckiger Garagepunk aus Oldenburg, 
verewigt auf hyperdickem Vinyl. Musikalisch 
etwas eintönig, ansonsten könnte man es locker 
mit den internationalen Kollegen aufnehmen. 
Björn. 


STIMPY - Takin' Care Of Business -CD 

(High Society Rec. / im Plastic Bomb Ver¬ 
trieb) 

Nenn es Punkrock. Oder nenn es 
Punk'n'Roll. STIMPY schreiben rockige 
Songs mit eingängigen Gitarrenriffs, ein¬ 
prägsamen Refrains und poppigen Melo¬ 
dien fürs Herz. Die Hamburger Kings of 
Rock'n'Roll-Punk scheinen immer auf der 
Suche nach dem nächsten Liebeslied. 17 
Songs mit Stil. Micha. _ 


SABETH "Cobrajet" CD 

(Join The Team Player Records, Marco Walzel, 
Altöttingerstr. 6a, 81673 München) 

8 zerstörerische und hundsgemeine Songein¬ 
heiten findet man auf diesem ersten Longplayer 
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—““ In Kürze: 

Antikörper/Aurora 


von SABETH. Mit Black Sabbath haben Sabeth 
natürlich nichts zu tun, außer dem Merkmal, das 
sie ebenfalls auf Slowmotion großes Gewicht 
legen. Das heisst, die Songs von Sabeth sind 
superheavy, dazu superfett aufgenommen, und 
darüber hinaus superpsychotisch. Halt so richtig 
gemeiner Emo-Hardcore. Es wird geschrieen, 
bis sich die Membranen von den Lungenflügeln 
verabschieden. Nichts für Zartbeseitete. Sabeth 
schafft es nicht auch nur einen einzigen geradli¬ 
nigen Song zu spielen, also erwartet keine 
leichte Hörkost. Helge 

SERGIO LEONE "Grätenernte" 7" 

(Raffael "Großen" Kockmann, Schweringshook 
8, 48607 Ochtrup, 6,-DM plus Porto) 

Hey, aufgepasst! Dies hier ist eine echt großar¬ 
tige Band! Im Plastic Bomb #25 hatte ich noch 
das geniale Debut-Tape von SERGIO LEONE 
besprochen, und nun schieben sie endlich die 
erste 7" nach Und ich bin froh, denn hiermit 
habe ich auf das richtige Pferd gesetzt! SER¬ 
GIO LEONE haben das Zeug, eine der wirklich 
guten deutschen Bands zu werden. Ihre Mucke 
liegt ungefähr in den Breitengraden von MUFF 
POTTER. da sie genau so schwermütig und 
verzwackten Punk Rock spielen. Die Betonung 
liegt hier auf Emotion, aber sie vergessen nicht 
das notwendige Quentchen Kraft in ihre Songs 
zu legen, damit es auch richtig scheppert im 
Karton. Großartige 7"' Helge 


33775 

Überra- 


Au- 


SUPERVISOR "Demonstration" CD 

(Daniel Knopp, Tannenweg 48. 26689 
gustfehn, 10,-DM plus 3,-DM Porto) 

Hmm. ich weiß nicht, aber ich sollte vielleicht 
diese pD besser in den Tapebesprechungen 
unterbringen, denn auf diesem Niveau bewegen 
sich die 13 Songs von SUPERVISOR. Die 
Aufnahmen stammen allesamt aus dem Pro¬ 
beraum, und man hört, das sie noch einige Zeit 
brauchen, um richtig fit an den Geräten zu 
werden. Das soll jetzt keine negative Wertung 
sein, denn es geht doch darum, das man seinen 
Spass hat und einen Scheiss darauf gibt, was 
einem angeblich die Norm vorschreibt. Punk 
Rock leben, darum geht’s. Und man merkt, das 
die Jungs von SUPERVISOR einen fetten 
Touch Ska mit einbringen. Ich bin fast schon 
versucht zu sagen, das sie sich sehr am Sound 
von Bands wie RANCID orientieren, obwohl es 
bis dahin noch ein sehr weiter Weg ist. Auf 
jedenfall 100% Do-It-Yourself! Helge 


SWEET ZOE CD-EP 

(Benjamin Gräber, Schäferweg 1, 
Versmold, 10,-DM inkl. Porto und 
schung!) 

Hey! Das ist doch mal was absolut Geiles!!! 
Selten hat es mich so gefreut, eine außerge¬ 
wöhnliche CD zu bekommen. Ich lese gerade 
noch im Beibrief, das SWEET ZOE bis vor 
kurzem noch als SPOON spielten, deren Demo 
ich auch noch in bester Erinnerung habe. Aber 
das, was ich dann auf dieser CD höre, bläst 
mich aber vollkommen weg. Ok, wer NUR auf 
Punk Rock und Hardcore steht, der sollte 
besser schnellstens zur nächsten Besprechung 
weiterspringen, denn hier bekommt man 
geilsten ROCK zu hören. Rock, und das gefällt 
dem ollen Plastic Bomb Helge?! Ja, das tut er, 
und fragt nicht wie. Warum? Tja, es ist jetzt 
schon fast 10 Jahre her, das ich für längere Zeit 
in Chicago lebte. Unter anderem sah ich dort 
mehere Male eine geile Band, deren Rock ich 
für ebenso außergwöhnlich fand, wie der, den 
jetzt SWEET ZOE spielen. Diese Band war 
SMASHING PUMPKINS, weit vor der Zeit, als 
sie zu Superstars wurden. Gerade die frühen 
harten Songs ■ von S.P. waren es, die mir 
supergut gefielen. In den letzten Jahren sind die 
S.P. immer weicher und softer geworden. Und 
nun kommen SWEET ZOE aus Versmold daher 
und legen 5 Songs hin. die frapierend denen 
von S.P. ähnlich sind. Unglaublich, da vor allem 
der Gesang fast identisch ist. Ich weiß gar nicht, 
wie oft ich diese CD jetzt in den letzten Wochen 
schon habe laufen lassen. Melacholisch bis zum 
geht nicht mehr, aber superklasse gemacht. Nur 
geil! Helge 

SAPPORO / ORAL FLIPPERS- Split 7“ 

(Icepick Rec., Sascha Prell. Frankfurter Str. 
246, 35398 Giessen/oder bei unz) 

Mit ihrem Song auf unserer Beilage im vorletz¬ 
ten Heft ließen Sapporo zwar gute Ansätze 
durchblitzen, überzeugen konnten sie mich 
jedoch nicht. Die zwei neuen Songs gefallen mir 
da doch deutlich besser. Schöner, rauher, ange- 
HC’ter-Punk mit intelligenten Lyrics, die nicht 
nur weinerlich daherkommen, sondern von 
Wortwitz zeugen. Dabei bewegt man sich 
fernab vom Klischee, mit dem man dennoch 
spielt. Hut ab. Die ORAL FLIPPERS teilen sich 
nicht nur den Proberaum, sondern fahren 
ebenfalls die neue schlaue deutsche. Punklinie, 


BILDET 


die ja den einen oder anderen Freund unter 
unseren Lesern haben sollte. Textlich sind sie 
etwas dirketer, jedoch weit vom durchbeten 
alter Gebete entfernt. Und der Sänger ist 
tatsächlich gut.... tja, hab' ich’s fast geschafft, 
ohne das Wort Boxhamsters auszukommen.... 
Swen. 

SCHWARZ- Dieb MCD 

(Day Glo) 

Ist gar nicht so schlecht, wie ich dachte. Düster¬ 
rock aus der Ostzone Berlins. Dürfte was für 
kleine verliebte Jungs und Mädchen zu sein, die 
Gefahr laufen auf ,nem Joint hängen zu bleiben. 
Swen 

SELECTER-Too much pressuere CD 

(The World Famous Harry May Record Com¬ 
pany, die die Anzeigenrechnungen nicht 
bezahlen) 

Wiederveröffentlichung des ersten Selecter- 
Album, daß zur großen britischen Two Tone- 
Zeit chartete und auch heute noch als außer¬ 
gewöhnliches Album zu gelten hat. Selecter 
hielten es nämlich nie so ganz mit MADNESS 
„Fuck art, let’s dance“, woran sie ja zwischen¬ 
zeitlich zerbrachen. Das ist Geschichte, wie 
auch dieses Album. Swen. 

STIFF LITTLE FINGERS-Tin soldiers CD 

(MAYO) 

Endlich mal wieder ein CD-,Best of... mit 
Liveaufnamen und .Unplugged-Versionen von 
Songs, die so sicher nicht öfter als 10 Mal 
veröffentlicht wurden. Unbestritten eine der 
größten Bands überhaupt, was für die CD nicht 
gilt, denn diese ist Kohleschefflerei wie die 
ganzen dämlichen .Holidays in the sun‘- 
Wiederholung. Punk aus England ist tot und 
Link, Harry May, Captain Oi! Und wie sie alle 
heißen, sind die Leichenfledderer. Swen. 

SOLVENT - LET ME GO MCD 

( R’n’b Records / UK ) 

Klingt für mich wie die melodisch - punkrockige- 
re Version von Ljquido, Guano Apes & Konsor¬ 
ten. Sind aber Engländer, nicht ganz so be¬ 
langlos & nur 3 Songs. - Vasco- 

SMOKE BLOW - SMOKE’S BLOWIN’ BLACK 
ASCOAL CD 

(Loudsprecher, Voss - Str. 53, 30163 Hannover) 
Gemische aus allem, was bei Coolen als cool 
gilt. Rockt z. T. ganz gut. ist mir 
aber alles zu unsympathisch dabei, 
irgendwie trendy oder so. Wenig 
Punkrockfaktor, scheint mir. - 
Vasco- 


CER 

Gegen braune Fäulniserreger! 


SKA 


15 Stacheln 

auf dem ersten Album 


Bonus-Track 
(LP+7" fast 
ausverkauft) f 


SKATALITES & FRIENDS 
SPLASH DCD 

( Moon Ska Europe, PO Box 184. 
Ashford / Kent, TN24 0ZS, UK ) 

Die auf dieser Doppel CD doku¬ 
mentierte, großartige 

SkaSplashTour 96 brachte uns die 
altehrwürdigen Skatalites ( noch mit 
Rolando Alphonso, Gott hab ihn 
selig ) zusammen mit Laurel Aitken 
& House of Rhythm ( die auch als 
Backing Band für die Godfather 
fungierten ). Die schneller - lauter - 
Bierzeltska - Fraktion dürfte 
weghören, hier wurde filigranster 
Original Ska & Jamaican Jazz 
zelebriert. Auf einer CD sind hier 
nun die Skatalites zu hören, mit der 
großartigen Doreen Shaffer & auch 
dem Godfather Aitken als Gastsän¬ 
gern. große Hits ( Simmer Down. 
Sugar. Guns of Navarone. Man in 
the Street. Eastern Standart Time ) 
Auf der zweiten CD dann sind 
Toraufnahmen von House of 
Rhythm & Laurel Aitken drauf ( u. a. 
Skinhead. Sally Brown. Mad about 
you. Skinhead Train ). Nettes 
Booklet, zwei prallvolle Cds...auch 
wenn mein Dortmund hier mit mit 
zwei O's (ohne U) geschrieben 
wurde, dieses Teil ist rundum ein 
Genuß. -Vasco- 

STINKING POLECATS - THESE 
SONGS ARE PLAYED JUST BY 
STOOPID MORONS CD 

(Irritation Records, 430 Carlton 
Road, Barnsley, South Yorkshire, 
S71 3HX, England) 

10 Songs lang gibt’s hurtig - locker 
vorgetragenen Punkrock, mit 
schwungvollen Melodien & guter 
Laune, einfach & rotzig produziert. 
Sind leider Italiener, würden 
nämlich als Amis, von Mass 
Giorgini produziert & auf Lookout 
veröffentlicht, sicher viel mehr 
verkaufen. Schneller & rotziger als 
Queers, Lillingtons. -Vasco- 

SPECIAL DUTIES - LIVE AT 
CBGB’S CD 

Leider fehlt mir hier die Kontak¬ 


tadresse, aber das Teil dürfte es bei vielen 
Vertrieben geben. Es scheint mir so als ob die 
Band diese CD selbst veröffentlicht hat, aber 
auf dem Cover ist auch keine Adresse vermerkt. 
Jedoch frage ich mich ernsthaft ob diese LIVE 
CD, nach einer Single & einer CD, nötig ist 
(auch wenn sie im CbGb’s aufgenommen 
wurde). Der Sound (geht eindeutig in Richtung 
„Lurkers“) ist ganz o. k. und es gibt 18 (davon 2 
Cover) Songs zu hören. -Frank- 


SCHROTTGRENZE -REIBUNG, BABY! 

CD (im Plastic Bomb Vertrieb) 

Großartige Band! Ich bin ja ein großer 
Verehrer dieser 4 Jungs aus Peine bzw. 
Hamburg. Hier gibt’s Songs von deren er¬ 
sten Single, deren Split 10“ mit Combat 
Shock, der ersten CD & Samplertracks, 
dazu 5 neue Songs. Alles geiler Stoff! Nie 
stumpfer Deutschpunk, sondern mal 
schnell & geradeaus (vor allem die älteren 
Songs), mal eher ausgereifter & gefühl¬ 
voll- kräftig (neuere), dazu böse - lustige 
bis melancholische Texte, super Gesang 
& klasse Melodien. Sehr abwechslungs¬ 
reich (sogar dieses „Elektro-Pop- Stück“ 
find ich gut! ) , spielfreudig & energiegela¬ 
den. Nettes Booklet & 20 Songs (74 Mi¬ 
nuten ) sind ein zusätzlicher Kaufanreiz. 
Tip!!! -Vasco- _ 


SATURDAY HEROES - CITY BOY CD 

(Strange Culture Records / Malaysia) 

Diese Band / CD leidet etwas an ihrer dünnen 
Produktion. Hier hätte ein kräftiger Sound 
bestimmt ganz gut getan und hätte dieser Band 
mehr Punkte eingebracht. 8 Songs, die nicht 
schlecht, aber auch nicht so gut wie die anderen 
Sachen dieses Label rüberkommen. Einen 
gesicherten Mittelfeidplatz in der 2. Liga. -Frank- 

THE BLOOD - SPILLAGE CD 

( R’n’b Records, PO BOX 2076, Mitcham CR4 
1YY, UK ) 

Die alten englischen Oi - Punk / Streetrock - 
Recken bieten hier 14 mal gute, sehr flotte 
Musik, sehr kraftvoll, sehr rockig, alles in 
ziemlich fettem, knackigen Sound. Es bleibt 
zwar bei deren 2 - 3 echten Hits aus den 
früheren 80ern, denn auch hier sind ewig 
hängenbleibende Hitsongs Fehlanzeige, aber 
die Mucke knallt gut! Vor allem Kamikaze 
Overture oder auch Vile sind echt hörenswert. 
Cover ist recht dürftig & deren Vorliebe für Blut 
& Horror bleibt, genau wie deren Religionhass. 
Gutes Album. -Vasco- 

THE RÜDE BOYS - KUCHING SKINHEAD 
CREW MCD 

(Strange Culture Records Malaysia) 

Auch hier leider nur 5 Songs, die es aber in sich 
haben. Flotter schöner Punkrock, der sich 
musikalisch ziemlich an alte Punk & Oi! Bands 
hält. Die Malaysischen ..Red Alert“????? - 
Frank- 

TAETRE "Out of emotional disorder" CD 

(Die Hard Germany EFAI 
Tja. Jungs und Mädels! Schluss mit Lustig! Jetzt 
ist Death Metai Time! Nix is mehr mit Melodien 
und so'n Schmarren - jetzt wird kräftig die Axt 
geschwungen, um dir auch noch den allerletz¬ 
ten Funken Verstand und Anstand aus deinem 
Hirn zu vögeln. Eigentlich sollte die Musik dazu 
dienen, alles auf der Welt nur noch schneller 
verwesen zu lassen. So steht auf der CD dick 
und fett drauf "Life is a waste of time...". Ehrlich 
gesagt finde ich es bewundernswert, das es 
immer noch einen solche großen Haufen 
langhaariger Schwachmaten gibt, die diesen 
Death Metai Scheiß gut finden. Mann, was ist 
das lächerlich, wenn solche dünnen Spargeltar- 
zane einen auf "Evil" machen. Harr-Harr! 
Helge 


TEEN IDOLS "Pucker Up!" CD 

(Honest Don's/oder bei unz) 

Großartige Scheibe, keine Frage! Ich weiß 
gar nicht, wie oft dieser Schatz in CD- 
Form sich bereits in meinem CD-Player 
gedreht hat. Inzwischen stehen bei mir die 
Häärchen in den Ohren immer ganz steil 
ab, wenn diese 14 superknackigen und 
heftigst geilen Songs erschallen. Die neue 
CD ist vielleicht etwas "sauberer" als die 
letzte Scheibe, was daran liegt, das mehr 
Asche für eine gute Studioaufnahme vor¬ 
lag, aber diese Investition hat sich ge¬ 
lohnt. Von den Mucke her werden sie 
mehr und mehr zu eine Highspeed- 
Version von Bands wie den Ramones 
oder Screeching Weasel. Auf jedenfall ei¬ 
ne saugeile CD!!! Kommen auch aus 
Nashville, Tennessee, die Mucke ist aber 
hundert mal besser als die von Nashville 
Pussy! Helge _ 

THROWNAWAYS - Aneurysm -7" 

(High Society Rec. / Amöbenklang) 

Ein schlechtes Cover beeinflusst einen vor dem 
ersten Hören einer Scheibe immer negativ. Hier 
ist es nicht anders. Wenn unterm Strich dann 
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auch noch so'n uninspirierter 08/15-Punkrock in 
mittlerem Tempo rauskommt, dann weiss man, 
dass der erste Eindruck nicht getäuscht hat. 
Micha. 

TRASH BRATS - Same -CD 

(1-94 Recordings, PO Box 44763, Detroit Ml, 
48122, USA) 

Die erste Scheibe der tuntigen Glam- 
Punkrocker von 1991 gibbet nun auf CD. Die 
NEW YORK DOLLS und andere frühe 70- 
Rock'n'Roll-Punker lassen grüssen. Toll für die 
Freunde der Band, da sie im Laufe der Zeit 
ihren Sound nie geändert haben und somit 
früher wie heute qualitativ hochkarätigen Glam- 
Sound garantieren. Micha. 

TAKE OUT THE TRASH -Best Before Show¬ 
down -CD 

(Andreas Dördel, Klöcknerstr. 104, 47057 
Duisburg, Tel.: 0203-353809) 

Hossa, ein neues Lebenszeichen dieser schon 
relativ lange existierenden, aber leider noch 
ziemlich unbekannten Band. Ihre Mischung aus 
melodischem Hardcore und straightem 
Punkrock kann sich wirklich hören lassen. Man 
macht zwar nichts umwerfend Neues, bewahrt 
sich jedoch einen gewissen individuellen Sound 
und verzichtet darauf als billige Kopie irgendei¬ 
nes Trends zu verkommen. Diesen Sound 
machen TAKE OUT THE TRASH schon ewig, 
sie feilen ihn aber ständig noch etwas aus. 
Lediglich der Sound ist leicht missraten. Zu 
drucklos, zu dünn, zu wenig Power. Mit einer 
wuchtigeren Produktion, etwas mehr Rotz & 
sägenderen Gitarren würden die Stücke weitaus 
mehr knallen. Micha. 

THE ONLY ALTERNATIVE - File Under Anti- 
Government -CD 

(Empty Rec.) 

1977 ist lange her. Und wer von den Ur- 
Punkrockern noch keinen weissen Bart besitzt, 
hat inzwischen eine Glatze oder zumindest 
graues Haupthaar. Letzteres trifft zum Teil auch 
auf die Nachfolgeband der ebenso genialen wie 
legendären CARPETTES zu. Früher waren sie 
nie die schnellsten, sondern behandelten Punk 
und Rock gleichberechtigt. Deshalb stört es 
auch nicht, dass sie heute im gepflegten 
mittleren Tempo zum zünftigen Altherren-Pogo 
aufspielen. Irgendwie erinnern sie mich an die 
LURKERS. Fragt mich nicht warum... Die 
schnörkellosen Punkrock-Songs, die man nach 
wenigen Sekunden bereits mitsingen kann, sind 
solides Handwerk. Etwas lahm vielleicht, aber 
nicht schlecht... Minuspunkt: Statt die gesamte 
CD mit stinklangweiligen Bandfotos vollzuklei¬ 
stern, hätte man aber sich doch etwas mehr 
Mühe geben können, um eventuell die Texte zu 
veröffentlichen. Micha. 


THE OFFICIAL - J. B. RIOT SKINS SCD 

( Strange Culture Records / Malaysia ) 

5 Songs in mittlerer Geschwindigkeit präsentiert 
uns hier eine weitere Skinband aus Malaysia. 
Textlich nicht viel neues ( Saufen, Stolz auf ihr 
Skinheaddasein „ ohne ins Faschistische zu 
gehen“, Randale ect. ) Aber welche Band bringt 
schon großartig neue Texte????? Der beste 
Track „Proud with our Life" kommt richtig geil 
rüber und hat auch den berühmten Mitgröhlef- 
fekt. Sehr lustig auch ihre Thanxiist, da sie als 
erstes „Gott“ danken. -Frank- 

THE MANIACS-LION’S BOVVER BRIGADE 

CD (Strange Culture Records / Malaysia) 

Hier gibt es einfachen 3 Akkorde Punkrock. 
Scheinen sich ab und an mal „Ramones“ 
reingezogen zu haben. 12 Songs in knapp 30 
Minuten und fertig ist eine weitere, nette 
Scheibe. -Frank- 

to rococo rot.-The amateur view. CD 

(City Slang) 

Ich hatte mal nen Computerspiel, wie Tetris. 
Da konnte man einstellen, ob Juwelen oder 
Monster runterfielen. Coole Sache. Dazu lief 
das übliche Gedudel, das mich, je nach 
Spieldauer noch bis tief in den Schlaf verfolgte 
und ich noch im Traum herunterfallende Steine 
sortieren mußte. Diese Assoziationen befielen 
mich beim Hören dieser CD. Also, ich mußte 
irgend etwas tun, um diese CD hören zu 
können. Kennt ihr dieses unangenehme 
Magenkribbeln, wenn Euch etwas nervt? Ist 
das die sogenannte Ambiente-Musik? Synthe¬ 
sizerelemente und Drummaschine zusammen¬ 
gemixt zu einem Klangteppich, den man am 
liebsten verkloppen will. Wer auf tropfende 
Wasserhähne abfährt, sollte sich dieses Werk 
reinziehen. Tanker 

TOY BIZARRE - Darken My Star -CD 

(Martin Nies, c/o Jochen Kröner, Pforzheimerstr. 
47, 75196 Remchingen) 

Stark in Richtung Avantgarde-Rock geht diese 
Karlsruher Band. Von düster bis durchgeknallt, 
vom psychopathischen Lachen, Gruftie- 
Einflüssen bis zu 70er-Jahre Independent. Die 
Band besitzt eine gehörige Portion Individualität. 
Das ist einerseits beachtenswert, gefällt mir auf 
der anderen Seite aber nicht im Geringsten. 6 
Songs auf der Wanderschaft zwischen den 
Musikstilen. Ich bleib lieber beim Bier, denn da 
weiss ich wie's schmeckt. Micha. 


TOD UND MORDSCHLAG: Ratte sich 
wer kann CD 

(T. U. M. c/o Regenbogen PA, Oranien¬ 
platz 5, 10999 Berlin / im Plastic Bomb- 
Vertrieb) 

Dies ist wohl sowas wie die Ab¬ 
schiedsplatte unserer autonomen Tanz¬ 
kapelle und das schmerzt schon, denn 
das die anfängliche Enttäuschung über 
das Ende des QUETSCHENPAUA- 
Projekts schließlich purer Begeisterung für 
die TON STEINE SCHERBEN der 90-er 
wich ist noch gar nicht so lange her. 
Schade, echt schade! Die achtzehn Stük- 
ke dieser CD jedenfalls sind, was die mu¬ 
sikalischen Mittel betrifft, so vielfältig wie 
nie. Es gibt Ska (einmal sehr RANTAN- 
PLAN-like), richtigen Punk („Unterm Pfla¬ 
ster liegt der Schrank“), Rockiges, kleine 
Reggae- und Rap-Einschläge, eine tat¬ 
sächlich ans Herz gehende Ballade („Ein 
Stück Weg“) und zwei gesprochene Texte. 
Dabei sind allerdings nicht alle Songs 
wirklich neu. Das lärmende Altersheim aus 
Berlin serviert klasse Live-Versionen von 
schon veröffentlichten Sachen („Soldaten 
sind Mörder“), ebenso wie bisher nie auf 
Platte erschienene, nur auf Konzis zu Ge¬ 
hör gebrachte Klamotten (z.B. die Cover- 
Version vom SCHERBEN-Hit „Alles wird 
sich ändern“) und überarbeitete 
QUETSCHMÄN-Lieder (Lieselotte Meyer 
XX). Dazwischen erfährt der geneigte Hö¬ 
rer immer wieder Wissenswertes über die¬ 
se zu Unrecht so gehaßten Nagetiere, die 
sich auch im Titel finden, und darf Film¬ 
zitate erkennen, z.B. eins aus „Wir können 
auch anders“ und eins aus „Nikita“ 
(Scheißegeil, von wegen „Raaaaate“). 
Neu sind letztendlich ein Instrumental- 
Stück und sechs Songs. Einer davon, 
„Stand der Dinge“, ist mit Sicherheit ein 
unsterblicher Hit und läuft hier gerade zum 
(mindestens) zwanzigsten Mal. Ein Aus¬ 
zug: „...Ich habe Hunger auf die Blume, 
die es schafft dort auf dem Parkhausdach 
zu blühen./ Und ich scheiß auf die Ro¬ 
mantik, wenn die Vögel in den Süden zie¬ 
hen./ Zorn und Hass keine Frage des Al¬ 
ters, sondern nur dessen wo du stehst./ 
Und ich steh hier noch ganz gut, auch 
wenn du längst weitergehst..." O.K., ich 
sollte mich bei meinen Kritiken ja etwas 
kürzer fassen. Also: Texte meistens poli¬ 
tisch, immer mit Herz, manchmal etwas 
Nonsens (ja ihr dürft auch lachen). Cover: 
Ein wirklich schönes Untergangsbild im 
Grundschul-Stil. Booklet sehr fett und 
kreativ. Gesamtnote: Erster Platz der 
Ausgabe. Holt's euch oder fahrt zur Hölle. 
„Highway to rat-hell“. ATAKEKS_ 


Preko Zidova... TOTALNI PROMASAJ + 
BAD JUSTICE Split EP 

(Humanita Nova/Plastic Bomb Mailorder) 
Weiterer Teil der sehr empfehlenswerten 
Reihe an Zusammenarbeiten und gemein¬ 
samen Aktionen verschiedener Leute aus 
verschiedenen Republiken des zerfallenen 
alten Jugoslawiens. Immerhin hatten diese 
Länder vor 1 einem Jahr noch Krieg ge¬ 
geneinander geführt. Beide Bands liefern 
großartige harte Punksongs, Hardcore- 
punk eben, ab. TOTALNI PROMASAJ lie¬ 
gen mit ihren 4 gradlinigen Hitwalzen noch 
eine Nasenlänge vor der jüngeren kroati¬ 
schen Band BAD JUSTICE... BAD JU¬ 
STICE wirken teils noch etwas hektisch, 
aber der gemischte Gesang kommt schon 
ganz gut. Insgesamt 7 harte aggressive 
HardcorePunksongs meist in kroatisch 
und serbisch. Ein echter Tip! Solltet ihr 
euch nicht entgehen lassen!!! Nejc _ 


TWITS CD 

(Dirty Records, P.O.Box 6869, Glendale, AZ 
85312-6869, USA) 

Ende letzten Jahres war ein Song von den 
TWITS auf einer Beilage des Ox-Fanzines, und 
der Songs "Boys will be boys" hatte mich 
damals schon richtig angefixt. Ich hatte lange 
nach dieser CD gesucht, und nun habe ich sie 
endlich in die Flossen gekommen. Und ich kann 
nur sagen, das sich das Warten echt gelohnt 
hat. Absolut heraus ragendes Merkmal der 
Mucke der TWITS ist der geile Gesang einer 
wirklich fähigen Sängerin. Einige werden bei der 
Bemerkung "Frauengesang" gleich abwinken, 
weil sie seichte Musik erwarten. Dem ist hier 
aber nicht so, denn bei den TWITS hört man 
von ersten bis zum letzten (13.) Song nur 
Hardcore Killer Song and Hardcore Killer 
Sound. Grob gesehen ungefähr wie TILT, außer 
das es hier immer ein Spur härter zu geht. Und 
ich kann mich dem Charme dieser CD einfach 
nicht entziehen. Kommt nur geil! Helge 

TRACHTENGRUPPE / E.M.S. / VIRAGE 
DANGEREUX / JINX ON LUCKY CHARM -LP 

(Twisted Chords, Postfach, 76327 Pfinztal, Tel. 
+ Fax: 07240-36205) 

4 sehr unterschiedliche Bands teilen sich eine 
LP. Von dreckigem Punkgehobel über Hardcore 
und gitarrenrockige Klänge wird einmal quer 
durch dem musikalischen Garten gepflegt. Am 
besten gefällt mir die Trachtengruppe mit 
primitivem, rüden Hardcore-Punk. Dagegen sind 
JINX ON LUCKY CHARM genauso schlecht wie 
ihr dämlicher Name vermuten lässt. E.M.S. 
gefallen, weil sie auch mal den Gashebel 
betätigen. Trotz des dünnen Soundsüppchens 
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Höhepunkte ihres Schaffens 

GOYKO 

SCHMIDT 

Mitropa-Meeting 

die aktuelle LP jetzt als CD plus 
Bonus 

mit 16-seitigem Booklet 

Direktbestellung: 

Schickt 25 DM (incl. Porto) 
oder per Nachnahme an: 
Archaeopteryx Records 
Sredzkistraße 36 
10435 Berlin 
Tel/Fax: 030 - 440 96 72 

Demnaxt bei AOR / Sorbsdale Rec 
Split-Vinyl/'-CD von Goyko Schmidt und FBI 


lieh total wichtig, zumal das Teil eher dürftig 
aufgemacht ist. Aber was soll’s, die Mucke ist 
voll ok. In sehr gutem Live Sound gibt’s 32 
Songs (selbstverständlich genau 77 Minuten 
lang) mit so ziemlich allen Hits (Warhead, CID, 
Stranglehold, Emotional Blackmail, ect, ect) - 
Vasco- 

UK SUBS - Submission - The Best of UK 
Subs 1982-1998-CD 

(Jungle Records / EFA) 

20x bekanntes und weniger bekanntes Material 
von der Kultband um Charlie Harper. Neben 
Tracks der „Shake up the City“ EP und der 
Alben „Japan Today“, „Killing Time“, „Normal 
Service Resumed“, „Occupied“ und „Quintes¬ 
sentials“ gibt es ebenfalls Songs von raren 
Veröffentlichungen zu hören: Eben ein typi¬ 
sches Best of Album, geeignet für Leute, die 
sich nicht jeden Subs Song aus dieser Phase 
der Band antun möchten. Björn. 


V.A.: A TOUR STORY -7“ 

(Mass Productions, BP 287, 35005 Ren¬ 
nes Cedex, Frankreich / demnäxt im 
Bomben-Vertrieb) 

TRUTH DECAY, IN THE SHIT, T.B.A., 
PEER PRESSURE und THE RONG'UNS 
sind 5 trinkfeste Punkbands, die musika¬ 
lisch volles Rohr VARUKERS u. ONE 
WAY SYSTEM ausschwitzen. Punk & 
Drunk von englischen Anarcho-Asseln mit 
'ner Menge Cider-Bomben im Gepäck. 
Unterstützt werden sie von der französi¬ 
schen Iro-Fraktion der MASSMURDE- 
RERS. Kommt in sehr geiler Aufmachung 
mit farbigem Booklet & exzellenter Ge¬ 
staltung ! Optisch wie musikalisch Punk as 
fuck! Micha. _ 


V/A - A Tribute To Our Parents CD 

(Anubis) 

Ein Sampler mit 4 Bands, Insgesamt 31 Songs. 
ANALENA, noise mit gemischtem Gesang, 
habe ich mit gemischten Gefühlen aufgenom¬ 
men... FNC DIVERZANT machen immer noch 
lustigen Punk wobei sie hier schon zu experi¬ 
mentell an die Sache rangehen..., 5 MINUTES 
TO STEVE, machen nach wie vor total belang¬ 
losen Melodic-Punk und PARUZIJA. Welche 
die meisten Songs ablassen und mit ordentli¬ 
chem Punk und HardcoreSänger doch ganz gut 
blasen, auch wenn sie sich wie eine „alte“ Band 
anhören... viel Musik fürs Geld. Schon ante- 
stenswert und auch recht schön aufgemacht! 
Nejc 


kann man zumindest erahnen, dass da Potential 
drinne steckt. Auch, was die Texte angeht. 
VIRAGE DANGEREUX sind recht vielseitig und 
gegen gelegentlich in die Richtung MUFF 
POTTER. Aber eben nur in die Richtung. Ganz 
okaye Platte für alle, die ein Ohr für unbekann¬ 
tere Combos haben. In grünem Vinyl + Beiheft. 
14 Märker + Porto. Micha. 


TIME TOUGH- Stop wintertime 10“ 

(Special Music oder bei uns) 

Relaxter geht’s nimma mehr. ENGINE 54 
und SPECIAL GUEST-Leute treten hier 
an, um Berlins Ruf als Skacity No 1 zu 
untermauern. Diesmal geht’s richtig schön 
erdig, wurzelig., sozusagen Roots- 
Reggae-mäßig zur Sache. Und nicht nur 
den Segen von Mother’s Pride und Hans 
Durst hat dieses schön aufgemachte 
Kleinod (schönes Comic-Covers sowie 
schicke Labels). Mit diesen 8 Früchten 
schmeckt der Sommercocktail doppelt so 
gut. Einwandfrei, oder wie sagt man das 
so schön. Swen. 


TURBONEGRO - Never Is Forever -CD 

(Bitzcore / oder bei unz) 

Wird eine Band erst nach einiger Zeit po¬ 
pulär, kramen eifrige Label natürlich ir¬ 
gendwann auch deren frühe Werke aus 
der Mottenkiste. Daran ist grundsätzlich 
eigentlich nix falsches, wenn das Ergebnis 
stimmt. Bei TURBONEGRO bleibt ein 
zwiespältiger Eindruck. „Never Is Forever“ 
erinnert in Ansätzen bereits an den Mei¬ 
lenstein „Ass Cobra“, ist aber noch ruhiger 
und bei weitem nicht mit jener unkontrol¬ 
lierten Aggressivität ausgestattet. Die 
Songs sind meistens viel atmosphärischer 
und vergleichsweise harmlos. Sie sind 
aber beileibe nicht schlecht, denn die 
Songstrukturen sind nicht so viel anders 
als bei den Nachfolgewerken. Im Gegen¬ 
teil, wenn sie mit derselben Wut & Kraft 
(vor allem gesanglich !!) wie „Ass Cobra“ 
gespielt wären, könnte die Scheibe einige 
Punkte mehr einsammeln. Unterm Strich 
bleibt ein durchschnittliches Album mit ei¬ 
nem recht gelungenen „Derrick“-Cover. 
Micha. 


U.K. SUBS - Live In The Warzone -CD 

(Rejected Rec., PO Box 6591, Dun Loaghaire, 
Co. Dublin, Irland) 

Die unglaublichen UK SUBS sind live eigentlich 
immer ein Ereignis. Das dürfte auch der Grund 
dafür sein, warum die Konzerte immer gut 
besucht sind, aber die neueren Platte kaum 
jemand haben möchte. Ehrlich gesagt gehe ich 
auch lieber auf ein Konzert der Subs als mir 
diesen Live-Mitschnitt anzuhören. Denn zum 
einen kann trotz recht guter Soundqualität und 
ihren vielen Hits der Funke natürlich nicht 
überspringen. Zum Zweiten haben sie im Zuge 
ihrer unzähligen Besetzungswechsel zum 
Zeitpunkt der Aufnahmen gerade einen äußerst 
spielfreudigen Gitarristen gehabt. Dem jucken 
die Finger dermaßen, dass jedes Stück mit 
einem Solo gequält wird. Überflüssige CD. 
Micha. 

UK SUBS- Warhead CD 

(Mayo) 

Aufnahmen aus der Zeit bevor es zwischenzeit¬ 
lich ganz schlecht wurde. Hälfte Live. Hälfte 
Studio. Ist Passabel, mit CID, I LIVE IN A CAR, 
TEENAGE und (trärä) WARHEAD. Swen. 

ULTRA PASSIV / CUT YOUR HAIR -Split 10“ 

(J. Zahmelt. Humboldtstr. 31, 17036 Neubran¬ 
denburg) 

Die Texte von ULTRA PASSIV sind im Gegen¬ 
satz zu ihrem Namen sehr engagiert. Anarcho- 
Punk, der mit erhobener Faust gegen das 
verlauste System aufbegehrt. Manchmal etwas 
zu plakativ, aber das muss ja nicht verkehrt 
sein. Blöd wird's nur, wenn man davon singt 
Mauern zu sprengen u. Zellen zu stürmen, aber 
das dann nicht praktiziert (was ich aber hier 
niemandem unterstellen will). Musikalisch 
ungehobelter Punk zwischen primitiven Schwe- 
dengeböller ala' ANTI CIMEX und rohem 
Deutsch-Punk. Auch die 2.Band mit dem 
ungewöhnlichen Namen entspringt dem Nord¬ 
osten der Republik. Intensiver, krachiger & 
emotionaler HC-Punk zwischen MUFF POTTER 
& LOXIRAN mit 2 keifenden & schreienden 
Sängern. Textlich politisch, musikalisch selbst¬ 
zerstörerisch. Mit Mini-Poster, Booklet, korrekter 
Aufmachung u. schönem 10“-Format. Micha. 

U. K. SUBS - IN ACTION / 10TH ANNIVERS- 
ARY CD 

(R’n’b Records, PO Box 2076, Mitcham, CR4 
1YY, UK) 

Endlich mal ‘ne CD von UK Subs, gibt’s ja leider 
erst 517 verschiedene. Da ist diese hier natür- 


V/A "Arschmusik Vol. II" CD 

(Horror Business Records, David Zolda. Im 
Drubbel 6, 44534 Lünen, 5,-DM plus 3,-DM 
Porto) 

Hey, Halt! Keine Angst, dies ist kein "Arschlek- 
ken Rasur" Sampler, wo es nur um Ficken und 
Saufen geht. Dieser Sampler ist das beste 
Beispiel, wie man hervoragend einen CD- 
Sampler mit neuen unbekannten Bands machen 
kann, wo man echt geile Bands antesten kann, 
dazu in einer sehr guten Aufmachung - und das 
alles zum Preis eines Tapesamplers! Hier kann 
ich nur meinen Hut vor ziehen! TAGTRAUM, 
NOT ENOUGH. WEEKLY CAROUSE, PAY¬ 
BACK, YACOPSAEm KROMBACHER- 
KELLERKINDER und noch einige weitere 
Bands sind hier drauf, die allesamt einiges auf 
dem Kasten haben. Gelungener zweiter Teil 
dieser Samplerreiche, von der ich mir wünsche, 
das es noch eine Menge weiterer Teile geben 
wird! Helge 

V.A.: B.O.B. - KRAUTS, YANKS & LIMEYS ! - 
Do.CD (Stefan Kanitz, Alexanderstr. 10, 28203 
Bremen) 

Drei exzessive, mehrtägige Festival haben 
inzwischen in den Städten Bremen & Oakland 
Bath stattgefunden (daher B.O.B.). Dies hier ist 
eine Dokumentation der engen Verbundenheit 
beider Städte. Man muss schon einen sehr breit 
gefächerten Musikgeschmack besitzen, ob hier 
voll auf seine Kosten zu kommen. Ska, Rock, 
Punk, Krach, Hardcore, Experimentelles & 
Klangexperimente - alles ist am Start. Neben 
einer Menge unbekannter Bands waren natür¬ 
lich auch bekannte Combos wie NEUROSIS, 
KORRUPT. CITIZEN FISH, STRYCHNINE oder 
Bremer Combos wie BATMAN PUKE u. A38 
dabei. Eine wüste und teilweise sehr obskure 
Mischung. 49 Songs auf Doppel-CD im Digi- 
pack für 25,-DM + Porto bei obiger Adresse zu 
bestellen. Micha. 

V.A.: Bite The Bullet CD 

(Know Records) 

Sehr sehr feines Teil, das vermutlich auch recht 
billig zu haben sein wird, ich sach nur Label- 
Sampler. In die Aufmachung wurde nicht viel 
investiert, das Booklet enthält weder Texte noch 
sonst irgendetwas Nennenswertes. Tja, aber 
dafür gibt's 33 (größtenteils) klasse Songs von 
vielen klasse Bands. Drauf sind DAS KLOWN, 
PUS. ALL DAY, ARSON FAMILY, THE FIXTU- 
RES, ELECTRIC FRANKENSTEIN, TOE TO 
TOE, 46SHORT, KILL YOUR IDOLS und v. 
andere und (als Überraschunsgäste) die 
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megagenialensupergutenabsoluttollen UK 

SUBS. Also Punk-Rock, Punk'n Roll, HC-Punk, 
Punk-HC, HC, Punk usw. Volle Kanne, Hoschis. 
Kann man gut. Frau auch. ATAKEKS 

V.A.: BREIZH DISORDER -CD 

(Mass Productions, BP 287, 35005 Rennes 
Cedex, Frankreich) 

Der äußerste Nordwest-Zipfel Frankreichs 
scheint eine guter Nährboden für Punkbands zu 
sein. 29 Bands aus dieser Region sind hier 
vertreten. Und im Gegensatz zu vielen wahrlos 
zusammengewürfelten Compilations, die neben 
diversen Musikstilen auch reichlich Ausfälle zu 
beklagen haben, sind hier durchweg gute HC- 
Punkbands dabei. Da wird musikalisch auch 
schon mal auf den Anarcho-Punk einer benach¬ 
barten Insel geschielt. Die Bands sind hierzu¬ 
lande kaum bekannt, aber wenn ihr Bock habt 
sie kennenzulernen, schreibt mal n Brief an die 
Atlantikküste. Die CD sieht übrigens auch 
optisch gut aus, was ja beileibe nicht die Regel 
ist. Micha. 


V.A. BUST! A Compilation Of Original 
Early Worldwide Punkrock 10“ 

(Henry Records) 

Kennt ihr eigentlich ANTI-BAND oder THE 
CREW SY FINGERS? Nein? Solltet ihr 
aber. Genauso wie TREATMENT, THE 
MONO und P.V.C. 2. 12 Punk-Kapellen 
aus England, Schweden, Finnland, den 
USA und der Schweiz, die alle Anfang der 
80-er aktiv waren, geben sich hier mit je¬ 
weils einem (einmal zwei) Song(s) die Eh¬ 
re. Mal, was den musikalischen Purismus 
betrifft an die göttlichen AHEADS erin¬ 
nernd, mal im Stile der good old UK 
SUBS. Das alles in einem Sound, der so 
einfach nicht nachzuahmen ist, den es nur 
zu Beginn des letzten Jahrzehnts gab. 
Wenn Bands heute versuchen so zu klin¬ 
gen, wirkt das meist doch bloß wie ein 
schlechter Abklatsch und langweilig ohne 
Ende. Leider kann ich euch zu dieser 
Platte nicht mehr erzählen, da weder ein 
Textblatt noch Band-Historys beiliegen. 
Dafür habe ich das Cover gleich doppelt 
bekommen. Da steht aber auch keine La¬ 
beladresse drauf. Wenn ihr das Teil ir¬ 
gendwo seht und es nicht teurer als 15 
DM ist, kauft es!!! ATAKEKS 


V/A "Forward til death 1999" CD 

(Lookout / CARGO Germany oder bei unz) 
Nun ein erneuter Lable Cheapo Sampler 
von Lookout, um wieder eine Menge 
Leute neu anzufixen, auf das sie abhän¬ 
gig werden mögen von den Lookout 
Bands. Hier auf diesem Sampler findet 
man sozusagen die Highlights der Veröf¬ 
fentlichungen aus dem Jahr 1998, die ge¬ 
spickt sind mit einigen unveröffentlichten 
Songs der Lookout Bands. AVAIL, PANSY 
DIVISON, CITIZEN FISH und die DON- 
NAS sind hier meine Fav's auf dieser CD, 
aber auf die Dauer wird mir das alles doch 
etwas zu seicht. Für den normalen ameri¬ 
kanischen Durchschnitt mag diese CD 
wohl noch recht radikal sein, wobei ich 
mich aber doch erwische, das ich des öf¬ 
teren mal auf den nächsten Song vor¬ 
springe, weil mich das seichte Gedudel 
anfängt zu nerven. Keine Frage, dies ist 
beileibe kein schlechter Sampler, aber ich 
muss mir eingestehen, das ich mit der ge¬ 
samten Bandbreite der Lookout Bands 
nicht so ganz klar komme. Aber egal, man 
muss nicht alles mögen. Helge Schrei¬ 
ber 


V/A "Four on the floor" CD 

(Panic Button / Lookout / CARGO Germany) 
Damit hat Ben Weasel wohl wieder einen guten 
Riecher gehabt. Auf diesem Sampler findet man 
lediglich 4 Bands, aber die haben es in sich. 
SREECHING WEASEL legen gleich zu Anfang 
einige kurze Knaller Songs hin, die es in sich 
haben. Jede der 4 Bands spielen je 4 Songs, 
wobei die Songs der TEEN IDLES, MORAL 
CRUX und ENEMY MINE ebenfalls in klassi¬ 
schen 1-2-3-4 Stop & Go Ramones Punk Rock 
Stil liegen. Hier kann man nichts falsch machen. 
Wer jeweils auch nur eine der oben genannten 
Bands gut findet, der wird an den jeweils 
anderen 3 Bands 100% auch seine Freude 
finden. Garantiert! Helge 

V.A.: GRÜSSE VON DER OSTFRONT - 
Letztes Kapitel - Bonus 7“ 

(Halb 7 Rec., Törtener Str. 43, 06842 Dessau) 
Langsam ist genug mit Ostfront. Keine Frage, 
die Qualität zwischen dem 1. und 3. Sampler 
dieser Serie geht langsam, aber stetig in den 
Keller. LAUSITZ P.A.C.K., ANSCHLAG, 
RADAUBRÜDER, ANSCHLAG etc. holpern & 
stolpern ihres Weges und geben wieder ihr 
Bestes (wie gut auch immer das sein mag...). 
Ursprünglich lag die Single den ersten 666 LPs 
bei. Jetzt gibt's noch mal 300 Stück. Micha. 
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V/A "Ist da wer?" 7" 

(Hammerwerk, Dietmar Eicher, Allerheiligenpl. 
11/37, A-1200 Wien, Österreich) 

Ich weiß nicht, was da gerade in Östtereich so 
los ist, aber das hier ist wirklich grausam! 
Anscheinend ist dort eine Power-Violence- 
Hardcore Welle ausgebrochen, bei der ich hier 
nur noch kotzen kann. Sinnlos wird vollkommen 
heiser losgeschrien, und das auch noch viel zu 
hoch, und die Hintergrundmusik, wenn dies 
noch so bezeichnen kann, ist absolut langweilig. 
5 Bands sind hier dabei: Kawasaki, Kobayashi, 
Konstrukt, Programm C, Prohaska. Noch einmal 
Vinylverschwendung aus Österreich. Helge 


V.A.: KEINE EXPERIMENTE ! -LP/CD 

(Weird System / im PLASTIC BOMB- 
Vertrieb) 

Man kann ohne Übertreibung sagen, dass 
dies einer der besten & bekanntesten 
Punksampler ist, der im Teutonenland je¬ 
mals geboren wurde. Seit etlichen Jahren 
ist das Teil restlos ausverkauft gewesen 
bis jetzt endlich jemand ein Einsehen 
hatte und dieses Kultobjekt von 1983 neu 
veröffentlichte. Mit dabei ist die absolute 
Creme der damaligen Punk-Szene: RAZ¬ 
ZIA; BOSKOPS, ZSD, BUTTOCKS, SS 
ULTRABRUTAL, DEUTSCHE TRINKER¬ 
JUGEND, DAILY TERROR, BLUT & EI¬ 
SEN und die UPRIGHT CITIZENS. Jede 
Band für sich ist schon ein Klassiker, aber 
alle zusammen.Okay, das Wort Klassi¬ 

ker ist total ausgelatscht und bei 95% der 
Anwendungen nicht angebracht. Dieser 
Sampler ist jedoch eine der wenigen 
Platten, die wirklich in JEDEN Platten¬ 
schrank gehören !! Micha. 


V.A.- KOB vs MAD BUTCHER CD 

(Mad Butcher) 

Weiterer Sampler aus dem Hause Mad Butcher. 
Diesmal ein Labelsampler als Splitproduktion 
mit dem italienischem KOB-Label, wohl zu dem 
Zweck jeweils mit Unterstützung des anderen 
im anderen Land ein wenig Werbung für die 
eigene Sache zu machen. Und KOB legt einen 
furiosen Start mit den LOS FASTIDIOS und 
DEROZER hin. Zweimal Rotzpunk vom aller¬ 
feinsten. Ansonsten sprechen die Namen RED 
SOLUTION, REGRESS 1968 und ROTTEN 
BOI!S für sich. Mad Butcher tritt mit den Stage 
Bottles, 8°6 Crew, SUSPECT und NO RE- 
SPECT an. Swen. 


V.A.: LICHT AUS - KRIEG KOMMT -10“ 

(Fuckin'People Records, Hafermarkt 6, 
24943 Flensburg) 

3 Bands teilen sich eine 10“. UNABOM- 
BER (Ex-EXIL), KINDLE und PANZER- 
KROIZA POLPOTKIN passen sehr gut 
zusammen u. klingen nach DACKELBLUT 
o. MUFF POTTER. Sie vereinen also me¬ 
lancholischen Punk mit Gefühl & Wut glei- 
chermassen. Dazu kommen sehr anspre¬ 
chende Texte. Die liebevolle Aufmachung 
mit geleimtem, dicken Booklet und vielen 
persönlichen Gedanken zu Punk & sowie 
den Texten machen die Compilation zu 
einer wirklich lohnenswerten Anschaffung. 


Ausserdem sollte man den Timo von Fuk- 
kin' People Rec. Mit dem Kauf der Platte 
auch finanziell unterstützen. Denn auf¬ 
grund der schlechten Zahlungsmoral in 
unserer Szene hat sich ein gewaltiger 
Schuldenberg angehäuft. Und wenn sich 
die 10“ nicht verkauft, war das die letzte 
Veröffentlichung und FÜR stellt die Akti¬ 
vitäten ein. Schade wär's... Micha. 


V.A. Millennium Madness 4CDs 

(Vitaminepillen Records) 

Vier Punk-Rock-CDs zum Preis von einer. Tja, 
da darf eigentlich jeder zugreifen. Das Teil 
kommt ja schließlich nicht von „Scumfuck- 
Mucke“, sonder von unseren gesundheitsbe¬ 
wußten Pillen-Dealern. Eine CD voller D-Pank, 
KAFKAS bis GELBE SÄCKE, der allerdings 
eher auf den Tabellenplätzen acht bis vierzehn 
anzusiedeln ist (also keinesfalls direkt vom 
Abstieg bedroht scheint (PUBLIC TOYS), aber 
auch ne ganze Ecke entfernt von BUT ALIVE 
oder SUPERNIX sein noch durchschnittliches 
Dasein fristet). Eine CD mit neuem Pop-Melody- 
Skate-Punk-Core (eigentlich mag ich die 
Originale lieber), eine mit Hoolland-Zeux (schon 
wesentlich interessanter) und eine voller Label- 
Größen, BAMBIX bis KNOCHENFABRIK (Hits). 
Ihr dürft gerne, obwohl Cover (noch schlimmer 
als die von „Impact“) und Aufmachung ziemlich 
Scheiße sind. ATAKEKS 


V.A.- Die Deutschstunde CD 

(Pork Pie/oder bei unz) 

Pork Pie ist ja bekannt für seine grandio¬ 
sen Sampler (ich sach nur 
Ska...Ska...Skandal). Und das sie seit 
vielen, vielen Jahren die Förderer des 
deutschsprachigen Ska schlechthin sind, 
ist ihnen mehr als hoch anzurechnen. Und 
sie sind dafür mehr als einmal verlacht 
worden. Aber obwohl sie durchaus die in¬ 
ternationalen Kontakte gehabt hätten, die 
deutsche Szene außen vor zu lassen, ha¬ 
ben sie unbeirrt die gefördert, die keine 
Lobby in der oftmals verbohrten und eng¬ 
stirnigen Skagemeinde hatten. Auf der 
Asche der Urväter EL BOSSO keimten 
dann auch die verdienten Früchte. 
Heutztage gehören die BUTLERS, BU- 
STERS, BLECHREIZ, BLUEKILLA und 
MOTHER’S PRIDE zum Wer’s wer‘ der 
hiesigen Szene. Und auf ihrem Boden 
sprossen FRAU DOKTOR und RANTAN- 
PLAN... und gedeihen zur Zeit ja prächtig. 
Andere Blüten trieb der Boden auch.... 
mal erfolgreiche, wie die TERRORGRUP¬ 
PE, mal eigenwillige wie BLASCORE. Auf 
dem Sprung stehen wohl die RUFFIANS 
und MOSKOVSKAYA. All diese und noch 
viel mehr geben sich auf diesem Sampler 
die Ehre, was diesen Sampler zum abso¬ 
luten Muß für diesen Sommer macht. Im 
Gegensatz zu den vielen lieblos zusam¬ 
mengestellten Samplern, die zur Zeit ner¬ 
ven, ein Kleinod Neuer Deutscher Tänze. 
Der Sommer dafür darf jetzt bitteschön 
auch kommen. Swen. 


V.A.: Oi! FUCKIN' Oi!-CD 

(Harry May Rec.) 

Eine weitere Ansammlung von alten englischen 
Oil- und Punkbands. Die Songs von COCK 
SPARRER, BLITZ, ANGELIC UPSTARTS, 
PETER, COCKNEY REJECTS, BLOOD, RED 
ALERT u.a. hat zwar jeder schon mindestens 
lOmal in seiner Plattensammlung, so dass man 
sich ein Gähnen nicht verkneifen kann. Aber die 
Zusammenstellung ist trotzdem so geil, dass 
wirklich nur .absolute Überhits der einzelnen 
Combos am Start sind. Für Einsteiger ideal. 
Oder für Leute, die zu faul sind sich Tapes 
aufzunehmen. Micha. 


V.A.:PUNK AUS HESSEf-UFF DIE 
FRESSE-7“ 

(Sascha Wilfert, Schubertstr. 3, 65520 
Bad Camberg) 

So direkt wie der Titel ist auch die Musik. 
Man kommt eben gerne schnell zum We¬ 
sentlichen. Es regiert 100% 
Deutschpunkterror von der Basis der Be¬ 
wegung mit PESTPOCKEN, SEKRET¬ 
STAU, BILDUNGSLÜCKE und den 
BECKS STREET BOIZ. Die Bands rüpeln 
sich wild & chaotisch durch 8 total drecki¬ 
ge D-Punksongs und könnten alle pro¬ 
blemlos aus der Ostzone stammen. SE¬ 
KRETSTAU erinnern auch an alte 
SCHLEIM-KEIM. Extrem ursprünglicher 
Punk, der von den Bands auch gelebt wird 
statt nur darüber zu labern. Ist mir 
I.OOOmal lieber als eine glattpolierte Me- 
lodic-Core-Kacke von Mittelscheitel tra¬ 
gendenden Amibübchen. 500 handnum¬ 
merierte Exemplare in schwarz-gelbem 
Vinyl. Micha. _ 


V/A "Resistance is Futile" 7" 

(Invertebrata, Brigittaplatz 22/2/10, A-1200 

Wien, Österreich) 

Grausamer Sampler! Power-Violence soll das 
wohl sein, was die Bands KNSTRUKT, STA¬ 
LINGRAD, GRIEVANCE und NO COMPLY hier 
abliefern. Grausames Geschrei und ätzend 
langweilige Mucke höre ich hier. Kann und will 
ich nicht gutfinden. Geht auf den Müll. Sorry. 
Vinylverschwendung. Wie krank muß man sein? 

V/A "Riotous Assembly" CD 

(Angry People, P O.Box 108, St.Peters NSW 
2044, Australia) 

Crust as fuck, möchte ich behaupten! ANGRY 
PEOPLE ist mit dem ehemaligen Profane 
Existence Kollektiv zu vergleichen, denn auch 
die ANGRY PEOPLE Leute in Sydney haben 
folgendes Motto: "CLASS WAR - NOT RACE 
WAR! Fight the real enemy! Cops, Bosses, 
Scabs and Racists!". Und wie stark inzwischen 
die Hardcore Szene in Sydney ist, beweist 
dieser Sampler. Alles Liveaufnahmen, die im 
Iron Duke aufgenommen worden sind. Iron 
Duke ist in Sydney derzeit etwas vergleichbar 
mit dem ABC NO RIO (New York). An Bands 
sind fast ausnahmelos Crust-Bands am Werk, 
wie NIHILIST, TURTLE SLIME, DRAWBACK, 
HATE IS ENOUGH, PLAYGROUND OF HATE, 
WALSH STREET COP KILLERS, RED STAIN 
und NOISAM. Kommt im Faltcover mit super¬ 


vielen Infos, z.B. über die Angry People, als 
auch gegen die Olympischen Spiele dort im 
Jahre 2000. Ehrlich gesagt würde ich mir von 
diesen Bands lieber Studioaufnahmen anhören, 
denn auf die ganzen 70 Minuten ist diese CD 
doch etwas anstrengend. Aber eines ist ganz 
klar: die ANGRY PEOPLE sind auf dem richti¬ 
gen Weg. Leider weiß ich nicht, wieviel diese 
CD kostet, denn ich hatte sie als Geschenk 
bekommen. Helge 

V.A.: SKALIENTE CD 

(Grita!, PO Box 1216, New York, NY10156 
USA) 

Dieses famose Label habe ich bereits im 
letzten Heft genug gelobt. Diesmal beschenkt 
uns „Grita!“ mit einem, der Titel deutet es an, 
Ska-Sampler. Als Stargäste und Lockvögel sind 
RANCID („Lethal“) und die VOODOO GLOW 
SKULLS vertreten. Daneben musizieren die 
auch nicht mehr ganz unbekannten BLIND 
PIGS (England-Iro-Punk lebt! Auch in Brasilien), 
die ihre Version vom „Revolution Rock“ präsen¬ 
tieren, die sehr kreativen NINOS CON BOM- 
BAS und KORTATU, die ihren Hit „Nicaragua 
Sandinista“ beisteuern. Dazu kommen dann 
noch eine ganze Reihe anderer (auch spa¬ 
nischsprachiger) Kapellen und wir erhalten 
einen bunten Mix aus traditionellem Ska, Ska- 
Punk und Ska-Core. Texte kann man anfordern 
Lohnt. Also die CD. Texte wahrscheinlich auch. 
ATAKEKS 


V.A.- SOCIEDAD- Indiferencia- Fuerza Y 
Decision- 720 Propia Decision CD 

(Utopia Rec., C.C. 4524-C.P. 4524-C.P. 
(1000), Bs. As.-Argentina / im Plastic 
Bomb-Vertrieb) 

Aus dem Land, das uns allen wegen des 
WM-Liedes von Udo Jürgens und der dar¬ 
aus resultierenden Schlappe von Cordoba 
bekannt ist, kommen, diese vier Bands, 
die mir dem Namen her schon länger be¬ 
kannt waren und teilen sich den Platz auf 
der CD. Und jetzt sind sie mir auch musi¬ 
kalisch ein Begriff. Allerfeinster Hardcore, 
der alle Spielarten des Ostküsten- 
Hardcores bietet, sprich superabwechs¬ 
lungsreich ist. Wahrscheinlich notgedrun¬ 
gen stimmt dazu hier noch die Produktion, 
was mir die Freudentränen in die Augen 
treibt. Da möchte ich keine Band hervor¬ 
heben, alle Oberklasse. Allerdings unter¬ 
scheidet diese Bands doch einiges von ih¬ 
ren Kollegen jenseits des Äquators. Sie 
sind noch nicht so satt und fett, daß sie 
über ihren albernen Ghetto-Lifestyle sin¬ 
gen müssen. Sie haben wirkliche Proble¬ 
me und leben in einem Land, daß zu den 
Verlierern des Wirtschaftsimperialismus 
gehört und darum Kämpfen sie gemein¬ 
sam gegen die Verursacher, die M.D.C. 
mal die MultiDeathCompany genannt ha¬ 
ben, nämlich gegen Shell, Mc Donalds, 
Coca Cola und so weiter.... nicht, wie es 
hier viele Verlierer (wie One Life Crew 
oder andere Blödheinies) aus Dummheit 
tun, gegen Ausländer, die selbst Opfer 
sind. Hier geht’s noch zur Sache. Hardco¬ 
re with attitude at it’s best! Swen. 
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DIE EX PERTEN 


Innen Euch etwas miigeöricht!! 
Estin auf dee Hamei: 


" SAISONBEDINGTE KATASTROPHEN 




«Mi birgt einiges an afckBstlscnenBadoptlschenÖberraseliunBen ObwobleseiBeei Ist 

ShTeeeaMastotesn 


Nun, Sa Ifer vtn Neugier und Weitest besessen, gehet Mn 
zu Euren nächste« NattenhiiiUer. au! das er Euch erlise... II 


KiRtaktft Hetline: SKIR1UT- PMMITIiN, Tel; 030/6188868 Fax: 031/6235693 
DRY Sil DSSD72 SPN-Nr.:0M-!7S582 


V/A "Show and Teil" CD 

(Nil By Mouth Records/CARGO 
Germany) 

Vielleicht könnt Ihr Euch noch daran 
erinnern, das vor gut 2 Jahren auf 
CRUCIAL SCUM MUSIC (Soest) 
ein Tape-Sampler erschien, auf den 
man nur die geilsten Titelsongs von 
TV-und Zeichentrickfilmen als auch 
von Spielfilmen zu hören gab. Und 
nun haben ein paar Amis die 
gleiche Idee im großen Stil für die 
englisch sprachigen Teil der Welt 
umgesetzt. Mit von der Partie sind 
Bands wie Meatmen, H20, Mur¬ 
phy's Law, Manie Hispanic, Dickies, 
No Use For A Name, Agent Orange, 
Horace Pinker, Latex Generation 
oder die Bollweeivls. Insgesamt ein 
bunter Haufen Bands, die alle recht 
bekannt sind. Die Coverversionen 
sind alle mehr oder weniger gelun¬ 
gen, was aber manchmal auch 
daran liegt, das wir die nur in den 
USA gezeigten Serien oftmals gar 
nicht kennen. Da gewinnt man den 
Eindruck, das es sich hier auch um 
einen eigenen Song der jeweiligen 
Band handeln könnte. Aber nichts- 
destotrotz ein lustiger und sehr 
unterhaltsamer Sampler. Helge 


V.A.- Still can’t hear the words 
(The Subhumans Covers Album) 
CD 

(Blackfish Rec., PO Box 15, 
Ledbury, HR8 1YG, UK) 

Auf Platte waren die SUBHUMANS 
ja immer Grausamen selber, wenn 
man von den ersten Singles 
absieht. Live waren sie auf der Tour 
ja nahezu überall in Bestform. Das 
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Konzert in der Berliner Köpi geht für mich auf 
jeden Fall in die persönlichen Analen der 
Punkgeschichte ein. Sah aus als ob se den 
Sänger eingefroren häätten. Selbst die Brille 
war die alte. Aber das am Rande. Dieses 
Benefit für .Food not bombs' und eine andere 
Organisation, die ich nicht kenne, offenbart die 
ganze Bandbreite dieser Band in teilweise 
erheblich besseren Studiotracks. Da sind die 
Spaßvögel von WAT TYLER dabei, genauso 
wie CRESS, HUMAN ERROR,POLICE BA¬ 
STARD, CONCRETE SOX, HELLKRUSHER 
und KNUCKLEDUST, die die Big Names dieses 
Samplers ausmachen. Mir persönlich gefallen 
aber die DICKLIKKAS (Hallo Kleister !), REC- 
TIFY und ASSERT am allerbesten. Nicht 
jedermann’s Geschmack ist es, daß im Gegen¬ 
satz zu unserem .Protest means action' die 
Bands hier streckenweise herbste Stilbrüche 
zum Original vollziehen, was ich persönlich 
doch sehr viel mag. Aber CD’s haben den 
Vorteil, daß sich jeder hier seinen Sampler 
draus basteln kann. Für mich ein echter Knaller. 
Swen. 


V.A.- Squeal of Blurr Vol. 2 -LP 

(Blurr, Mintropstr 14, 40215 Düsseldorf, 
oder bei unz) 

Zweiter Blurr-Sampler, der allerdings ein 
wenig uninspiriert und zusammengeschu¬ 
stert wirkt. Mal abgesehen, daß mit Guts 
Pie Earshot, Dackelblut, Rocket From The 
Crypt und Muff Potter ein paar Lieblinge 
von mir mit mehr oder weniger exklusivem 
Material vertreten sind, gibt es noch die 
Blockbuster Avail, Gluecifer, Stereo Total 
und die Jet Bumpers. Aber alle eher mit 
2.Wahl, was letztendlich nicht überzeugt. 
Schade, große Besetzung, schwache In¬ 
szenierung. Swen. 


V.A.- Standardsituationen #5,#6 DolO“ 

(Die Schwarze 7, Infoladen, Ludolf- 
Camphausenstr. 36, 50672 Köln, 30 DM) 

Das Label für den Kauf mit gutem Gewissen 
setzt sich veröffentlichungspolitisch mit diesem 
Format selbst ein Denkmal. Auf der ersten 10“ 
gibt es unveröffentliche Stücke von KONTER¬ 
BANDE, DUMBELL, SUPERFAN (live), DRUNK 
und den ILLUMINATEN (hört sich an wie Bap) 
und auf der zweiten 10“ Coverversionen von 
mehr bis weniger bekannten Originalen. Die 
gefällt mir auch deutlich besser als die erste 
FREE YOURSELF covern Gulag, was Micha 
hier sofort erkannt hat (wofür er sich beim 
nächsten Free Yourself-Konzert „ Freibier 
verdient hat), RADIOACTIVE TOYS versuchen 
sich an POISON IDEA (der Song war mir 
neu...), INNER CONFLICT an den WIPERS. 
POST REGIMENT nehmen ZOUNDS zum 
Vorbild und CONTRAMENATION (FLYS), sowie 
HARALD SACK ZIEGLER dürfen auch nicht 
fehlen. Ein eingeklebtes Booklet gibt es auch 
noch. Wat willst noch ? Swen. 

V. A. : VORWÄRTS UND NICHT VERGESSEN 

CD (Day Glo records. Probsteigasse 44 - 46. 
50670 Köln) 

Nachdem ich auch hier in meinem schönen 
Dortmund immer öfter mehr von diesen kleinen 
Naziköppen sehe, halte ich diese Naz' Raus 
Teile doch nicht mehr für sooo überflüssig & 
peinlich. Auch mit diesem zweiten Teil dieses 
Samplers versucht man wohl, noch stärker 
diesmal, möglichst viele Jugendliche anzuspre¬ 
chen. Freundeskreis, Ärzte. Bad Religion mit 
Campino, Die Skeptiker, TonSteineScherben, 
Dritte Wahl, HbW&Slime, Anarchist Academy, 
Such a Surge & Thomas D. . PSR, ect... 18 
Bands äußern sich unterschiedlich qualifiziert, 
aber stets deutlich. Im Booklet nachzulesen. - 
Vasco- 

V.A. :A TRIBUTE TO THE SPIRIT OF 69 VOL 

2 7“ EP (D.S.S. / 69 Records) 

Wieder gibt's 4 schöne Ska / Skinhead Reggae 
Stücke als limitierte Vinyl-only-EP. Auch wieder 
mit zwei Skinhead-Classics dabei, aber diesmal 
nicht original. Zum einen Derrick Morgan mit 
einer modernen Version seines Klassikers 
Moonhop, zum anderen die Amis Allstonians mit 
einer Version von Hijacked. Dazu die immer 
guten Monkey Shop und die mir unbekannten 
Scrapy, die hier aber mit einem 60’s beeinfluß¬ 
ten soulig - poppigen Ska Stück zu glänzen 
wissen. Sehr schöne EP. auch wenn Info’s hier 
mal wieder Mangelware sind. -Vasco- 

V. A. : NORDLAND ON THE ROX CD 

(Nordland Records) 

Für 10,- gibt es einen netten Überblick über das 
Nordland Label, was bekanntlich die Freunde 
des einfacheren Geradeaus -Oi / Punk bedient. 
Streng unpolitisch geht's in 22 Songs von recht 
gut (Brassknuckles, Volxsturm) bis eher übel 
(O.B., Schizosturm). Für Skinz & Punx, dem 
Kult noch troi! -Vasco- 

V. A. : THE HISTORY OF NO FUTURE DCD 

(Anagram Records, Bishops Park House, 25 - 
29 Fulham High Street, London SW6 3JH) 

Volle Kanne Punk & Oi! gibt es hier auf SATTE 
150 Minuten geboten. Fast NUR Hits von alten 


Kultbands wie „Blitz, Peter A.T.T.T. Babies, Red 
Alert, The Blood, Violators, A. B. H., Attack u. v. 
m. Insgesamt 54 Tracks die dir ein Stück 
Geschichte ins Haus bringen. A MUST!!!!!! - 
Frank- 

V/A "The Few and the Proud Parti" CD 

(One Try Records, Dalgatan ID, 85237 Sunds- 
vall, Sweden) 

Erste Veröffentlichung auf dem neuen One Try 
Record Lable aus Schweden. Ich habe nicht 
den blässesten Schimmer, wo Sundsvall in 
Schweden liegt, aber wenn ich mir hier den 
Sampler so anhöre, dann muß ich zu der 
Überzeugung kommen, das dort oben im 
Norden der Eisbär wie ein Berserker tobt! 
SUNDSVALL HARDCORE, das hätte vielleicht 
der einfacher Titel für diese CD sein können, 
aber der Macher fährt, so glaube ich, ein 
bißchen zu viel auf New York Hardcore ab, was 
sich natürlich in diesem dämlichen CD Titel 
widerspiegelt. Aber egal, es gibt insgesamt 8 
verschiedene Bands auf diesem Sampler zu 
hören. Die Namen der Bands erspare ich uns, 
denn die kennt eh kein Schwanz. Es gibt die 
unterschiedlichsten Stile des Punk Rock zu 
hören, wobei mir auf dieser CD besonders die 
beiden Bands gefallen, die alten harten 
Schweden-HC spielen (GREED und SKAPLIG 
FRAKTUR). Die anderen Kapellen sind zwar 
alle ganz nett, aber gehen bei mir am Ohr 
vorbei. Helge 

V.A.: TRIPLE X RECORDS -1999 Sampler-CD 

(Triple X) 

Soviel Mühe wie man sich bei der Auswahl des 
Sampler-Namens gemacht, soviel Liebe steckt 
auch in der musikalischen Zusammenstellung. 
Kein Zweifel, das ehemals geniale TRIPLE X- 
Label hat auch schon mal glorreichere Tage 
gesehen. Neben den Aushängeschildern 
DICKIES, GBH, ANGRSY SAMOANS, GENE¬ 
RATORS und JEFF DAHL krebsen hier allerlei 
seltsame Bands mit obskurer Musik herum. Da 
drängen sich Worte wie „überflüssig“, „langwei¬ 
lig“ oder „hhmmgrympf“ gerade zu auf. Wer 
braucht so einen Scheiss??!! Micha. 

V.A.: WILD NEWS FROM LOLLIPOP -CD 

(Lollipop, 35, Ch. De la Nerthe, 13016 Marseille, 
Frankreich) 

Bis auf wenige Ausnahmen saugen Label¬ 
sampler ganz gewaltig. Wenn sie dann noch 
irgendwas mit „Lollipop'' heissen, mag man 
bereits erahnen, dass der Untertitel „just 
another stupid cheap Compilation“ nicht ganz 
umsonst auf dem Cover steht. Hauptsächlich 
poppig gepoppter Pop-Punk für PunkPopper 
wird von Bands wie GREENHOUSE AC, 
HORACE PINKER. MARSHES, BUSHMEN und 
anderen Durchschnitts-Kapellen durch die 
Ohrmuschel getrieben. Punkfaktor im Keller. 
Laune auch - musste das sein?! Micha. 

V/A "Where is tomorrow?" CD 

(Bombshell Records / im Plastic Bomb Vertrieb) 
Hey! Hier hat der Markus von Bombshell 
Records aus Düsseldorf einen wirklich feinen 
deutschen Hardcore-Sampler zusammen 
gestellt. 22 Bands aus ganz Deutschland hat er 
zusammen getragen, die mir schon nach dem 
ersten Anhören klar gemacht haben, das in 
unserem verschlissenen Land noch einiges an 
guter Musik läuft. Dazu muß ich sagen, das ich 
die meisten der Bands auf diesem Sampler gar 
nicht kannte, außer vielleicht Loxirän, Water 
Breaks Stone und Endwise. Aber gerade die 
anderen Bands wie z.B. Apollo Creed, Deuce, 
Disrespect, Mad Minority oder Another Problem 
zeigen, das deren Hammer auch ganz schön 
tief hängt. So heißen, das man hier eine gute 
Dichte an interessanten Bands hat. Dazu ist der 
Preis dieser CD eher im Nice-Price Bereich 
anzusiedeln, wobei auch noch ein Teil des 
Ertrages an den Tierschutzbund gespendet 
wird. Die Mucke geht auf diesem Sampler nicht 
immer leicht rein, aber so ist das halt mit 
wirklich interessanten CD's: man muß sich 
damit auseinander setzen; kann sich nicht 
immer nur sorglos die seichten Melodien in die 
Ohren reinfliessen lassen. 

Daher empfinde ich einen Sampler wie diesen 
als Wohltat für die (Hardcore-) Sinne. Helge 

VOODOO LOVECATS - THAT’S WHAT I 
BELIVE EP (New Breed Records, Postfach 
1126, 51387 Burscheid) 

Sehr gute Band! Auch wenn der Markus im Info 
etwas sehr auf die Kacke haut, so können diese 
4 Songs mich doch voll überzeugen. Kraftvoller, 
saftiger Punkrock, wer Dead Kennedys, die 
Misfits & diesen leicht rockigen Ami Punk mag 
(und wer tut das nicht!!) ,der wird auch die V.L. 
gut finden. Cool, punkrockig & lustig sehen die 5 
dabei auch noch aus. Jetzt noch eine Killerme¬ 
lodie, einen echten Überhit & diese Band könnte 
echt groß werden im Punkrock Kosmos. Das 
Teil ist übrigens auf 100 gelbe & 400 schwarze 
Scheiben limitiert, wobei die 4 Songs von ihrer 
CD stammen, die es aber wohl nur in Down 
Under gibt. -Vasco- 

V PUNK - FAILED AGAIN CD 


(Keller Records / SPV / Brainstorm) 

O.K. , sie sind nicht schlecht, aber umhauen tun 
se mich auch nicht. In nur 26 Minuten bratzen 
sie ihr 12 Song Set runter, wovon noch 2 
Bonustracks von „Hanna Punk“ sind, die auch 
zu den besseren Tracks zählen. Hier singt die 
6jährige Tochter eines Bandmitglieds und das 
nicht mal schlecht. Sicherlich darf man hier 
Textlich nichts erwarten, aber das dürfte wohl 
auch keiner wollen. Die Songs von V-Punk 
zählen für mich zur durchschnittlichen Sorte der 
Punkrockart „Vollgas“. Nicht Fisch & nicht 
Fleisch. -Frank- 


VOICE OF A GENERATION -Obligations 
to the Odd -CD 

(Sidekicks Records / im Bomben-Vertrieb) 
Und wieder ein absoluter Schweden Hig¬ 
hlight - die scheinen irgendwo 'ne gehei¬ 
me Talentproduktion zu haben! Ähnlich 
wie ihre Kollegen von „Bombshell Rocks“ 
und mittlerweile auch „59 Times the Pain“ 
legen „Voice of a Generation“ einen ab¬ 
solut überzeugenden Streetpunk Klassiker 
hin; im Gegensatz zu ihren Kollegen je¬ 
doch noch ein wenig authentischer und 77 
- orientierter. Fast jeder Song ist ein Hit, 
wofür sich die Band sicherlich auch bei 
Multitalent Dan Swanö bedanken kann, 
der als Produzent mal wieder ganze Arbeit 
geleistet hat. Wäre diese Scheibe Anfang 
der Achtziger erschienen, wäre sie jetzt 
sicherlich ein Kultalbum, heutzutage bleibt 
zu hoffen, daß dieses schöne Stück nicht 
in der nicht enden wollenden Veröffentli¬ 
chungsflut untergehen wird. Björn. 


V-PUNK -Failed Again - CD 

(Keller-Records/Brainstorm Music Marketing) 
Englisch anmutenden,recht flotten Punk mit 
leichten Ol-Anleihen bieten V-Punk aus Kiel auf 
ihrem dritten Longplayer.aber irgendwie schaffts 
der Silberling bei mir nicht über den Durschnitt 
hinaus zukommen.O.K.,die nötige Portion 
Agresseivität ist schon da,aber ich vermisse den 
ein oderanderen Hit,der Failed again länger 
meinen CD-Schacht blockieren lassen wür- 
de.Als Bonus gibts hier noch zwei Hanna Punk 
Songs,aber da weigert sich der CD-Spieler,was 
nach dem einem Stück auf der PB-Beilage nun 
wirklich keine Katastrophe ist.Sicher,es gibt zig 
schlechtere Combos in dieser Republik,und 
werden sich genug Liebhaber für diesen 
Silberling finden lassen,aber im Booklet die 
Hell's Angels grüßen? Komischen Umgang 
haben die. Dirk 


VIOLENT SOCIETY -Negative Attention 

-7“ (Ass-Card, Fritz Piontek, Ringofenstr. 
38. 44287 Dortmund / im PLASTIC 
BOMB-Vertrieb) 

Die letzte Doppel-LP der Amis war ein 
echter Hammer. Die Single stößt ins selbe 
Horn. Schmieriger Rotz-Punk erinnert mit 
kurzen schnellen Pogo-Attacken an alten 
US-HC-Punk ala FUs oder GANG 
GREEN. Mit 'nem guten schnoddrigen 
Sänger, der auch bei BLANKS 77 einstei¬ 
gen könnte. 6 shots against a boring so- 
ciety! Micha. _ 


WATTS- Big beat poetry CD (Motor) 

Der Fischer Z.-Frontmann kann auch hier mit 
seiner sentimentalen, einzigarten Stimme nur 
offene Türen einrennen. Natürlich ist das kein 
Pop für das nächste Jahrtausend, aber dennoch 
eine schöne, kleine Platte mit 2-5. Perlen, die 
den Winter entsprechend würzen konnten. 
Swen. 

WEEKLY CAROUSE "Yohimbe" CD 

(Horror Business Records, David Zolda, Im 
Drubbel 6. 44534 Lünen, 10,-DM plus 3,-DM 
Porto) 

W.C. stammen aus Voerde, einem kleinen Ort 
in der Nähe von Wesel (Niederrhein), und auf 
irgendeinem Konzert in der Stockumer Schule 
hatte einer von W.C., der eigentlich schon ganz 
schön angesüselt war, vesucht, mich von den 
"Vorzügen" seiner Band zu überzeugen. Später 
hat er sich für seine Aktion mal entschuldigt, 
aber egal. So ist mir der Name WEEKLY 
CAROUSE im Gedächtnis geblieben. Und nun 
habe ich endlich die CD vor mir liegen, und ich 
muß sagen, das sie ihre Sache verdammt gut 
machen. Sie spielen eine Mischung aus Melodie 
Core und voll feistem Hardcore, der sich echt 
gewaschen hat. Und sie zeigen, das sie vor 
allem auch Humor haben, und das, ohne gleich 
in den Fun-Punk Bereich abzurutschen. Es 
macht einfach Spass diese CD zu hören. Helge 

WITHIN REACH- Reconsider/ reconstruct CD 

(Sidekicks/Connected) 

Grundsolider Schweden HC. Hart, metallisch 
und flott. Bin mal gespannt, wann auch die Oi! 
Oder Streetpunk machen. Swen. 

WOMBELS „boga ata“ EP 

(Vitaminepillen) 

6 Song EP, alles englische Titel, dann gucken 
wir mal. Gar nix übel sein. Zwar etwas simpel 


aufgemacht, aber die Mucke ist guter PogoPunk 
mit Melodie und rausgeschriehenen Texten 
etwa so wie bei Snuff oder so muß man sich 
das vorstellen. Keine großen Hacken und Ösen, 
hätte nicht so ein Tempo erwartet, kann mach 
deshalb streckenweise doch sogar richtig positiv 
überraschen! Kann was, gute Melodien, „Find 
Your Way“ etwa ist schon ein kleiner Hit. Nejc 


WOHLSTANDSKINDER- Delikatessen 
500sl LP/CD 

(Vitaminepillen/oder bei unz) 

Ähnlich wie Schrottgrenze verabschieden 
sich die W$K vom Punk und wenden sich 
dem Pop zu, was natürlich irgendwo nur 
konsequent ist, da es für die Entwicklung 
von W$K der einzige Weg ist, nicht in der 
Sackgasse zu landen. Dort wären sie 
nämlich gelandet, wenn sie im Stile der 
ersten beiden Longplayer weitergemacht 
hätten. Das hat ja die letzte Single schon 
angedeutet. Und mit .Delikatessen 500sl‘ 
schaffen sie den eleganten und vor allen 
Dingen glaubwürdigen Schwenk, denn sie 
haben sich zwar verändert, aber es sind 
immer noch die Wohlstandskinder. Kein 
schaler Beigeschmack, W$K wären jetzt 
erwachsen geworden, was ja allzugerne 
vorgeschoben wird, wenn man sich von 
alten Idealen offiziell verabschieden will. 
Aber auch kein krampfhaftes Rumreiten 
auf dagewesenem. Und so finden sich 
viele kleine Perlen auf diesem Album, die 
allerdings zum Teil noch in den Muscheln 
versteckt sind. Eine Freude für den wah¬ 
ren Taucher und späteren Gourmet. Aber 
die Luft muß man schon anhalten, um in 
den Genuß zu kommen. Swen. 


WONDERFOOLS- Kids in satanic Ser¬ 
vice LP (Radio Blast Rec./ Plastic Bomb) 
Traut man dem Herrn van Laak gar nicht 
zu, wenn man ihn so sieht... so grob¬ 
schlächtig, brutal und unsensibel... das 
ausgerechnet er ein Händchen für sol¬ 
cherlei Schätze haben könnte. Die wun¬ 
derbaren Wonderfools aus Norwegen wa¬ 
ren der Highlight der vorletzten Ox-CD- 
Ausgabe schlechthin und bezaubern in 
gleicher Weise gleich auf einer ganzen 
schwarzen Plastikscheibe. Ohrwurm- 
Sommer-Punkrock, der einen schon vom 
Hinhören und nervösem Fingermitgewippe 
den Schweiß' ausbrechen läßt. Puh, hört 
sich wie eine Mischung aus BADTWON 
BOYS und PSYCHOTIC YOUTH an, läßt 
also keinen Wunsch offen, außer den 
nach mehr. Geht sofort ins Blut und wirkt 
sofort. Swen. 


YETI GRILS „Spring“ LP (Wolverine) 

Wie auch bei Vorgänger erscheint das Album 
als LP bei Wolverine, während die CD als 
highprice CD vom Major erhältlich ist. Waren ja 
mal eine wirklich gute Band, können aber mit 
ihrem neuen Sound und Texten komplett in 
Deutsch nicht mehr bei mir landen. Schade. Mit 
dem alten Sänger war doch alles besser. Die 
ersten beiden Alben sind sicherlich deutsche 
PopPunkgeschichte, aber das hier braucht ihr 
euch wirklich nicht zu zulegen! Da möchte ich 
doch an dieser Stelle lieber alle an die ersten 
beiden Alben erinnert die ihr euch auf jeden Fall 
alle in den Schrank stellen solltet. Aber hier fällt 
mir einfach NICHTS positives zu ein. Es gibt da 
auch irgendwie mal ne Grenze. Sorry. Nejc 

YUCCA SPIDERS - OUTSIDER....TOPRIDER! 

CD (Kamikaze Records, PF 1607, 49114 
Georgsmarienhütte) 

Ihr wißt schon....Lo-Hifi-Mucke, alter Kitsch, 
Surf, B-Movies, 60’s Garagenpunk, Sex, 
Cramps, durchdrehen, Sonnenbrille, Rip - Offs, 
ect ect ect und Yucca Spiders sind ganz gute 
Vertreter ihrer Zunft. Bin gerade ein bißchen 
überfüttert in der Richtung, aber in ein paar 
Wochen find ich wohl auch das Werk dieser 2 
Bräute und 2 Typen hier recht ok, cool, lustig 
und „ass - kicking“. Und Songs wie „Meet me in 
the Limbo“, „l’m the sheik“, „Give me Puyys“ 
oder auch „Yucca Macumba Go“ können nicht 
wirklich kacke sein. 12 Songs (42 Minuten inkl. 
nervigen hidden track) mit einigen Covern, inkl. 
dem eigentlich nur mäßig duften Rainbows Hit 
„Balla - Balla“ (remember Harald MacSchmidt 
zur WM 98). -Vasco- 

YUPPIECRUSHER / BOYCOT Split 7" 

(Sacro K-Baalismo. Felberstr. 20/12, A-1150 
Wien, Österreich) 

Mörder-Hardcore-Platte! Schwedens YUPPIE¬ 
CRUSHER und Hollands BOYCOT haben sich 
zusammen gerauft, um eine Benefiz-7" zugun¬ 
sten des ANARCHIST BLACK CROSS einzu¬ 
spielen. Wer die Bands vorher schonmal gehört 
hat. der kann sich vorstellen, das das hier ein 
ganz schönes Gemetzel ist! Bricht Knochen 
und Ohrknorpel sowieso. No Mercy at all! 
Inklusive massig Infos zu den Hintergründen 
diese Benefits. Die Platte kommt außerdem in 
"Aspik"-farbigem Vinyl Sowas hatte ich vorher 
auch noch nicht gesehen. Helge 










llung 


PR 0 ß L 


UNGLAUBE ! cH c 

DÖDELH A l E - 01 


S I N 6 L E 


DO ! T SCH 


Zu Beginn war es nur eine nette 

"Idee. Die Duisburger Punkband 

DÖDELHAIE beschloss ein paar 

alten englischen Helden ihrer 

Anfangstage zu huldigen. 

Deshalb beschlossen sie halb 
o 

ernst, halb als Persiflage eine 
Single mit 4 Stücken zuveröff- 
fentlichen, allesamt Cover- 
verionen von PETER & THE TEST 
TUBE BABIES, COCKNEY REJECTS, 
COCK SPARRER und ANGELIC 


ier Ein - wäre kein Problem, und inan könne das ja 
gehört. auch im Vertrag fest-schreiben. Das tat 
er dann auch. Ihm fielen sowieso die 
YX. Und Haare aus. insofern war ihm das wohl 
Spruch ziemlich egal. Wir machten einen Deal, 
igt mix" waren guter Dinge und dachten wir 
zun eh- könnten bald mit anderen namhaften 
Zeit Bands wie Peter Alex-ander auf der 
lehr an Buhne stehen. ZYX vertreibt nicht nur 
rechte Platten, sondern besitzt auch ein eigenes 
/ Met al- Press werk Das schien sehr prakt isch. 
J te uns. weil sie auf diese Weise die Platte auch 

recht 


u Die Wochen zogen ins Land. Wir 

ross, reich bereiteten uns vor auf das Erscheinen der 
Platte vor. auf Kriti-ken. Tourneen usw. 
Nichts passierte. Bis irgendwann ein 
Anruf kam. dass es zu Verzöge-rungen 

K bei der DODEHAIE -Oi! It s Doitsch- 
£ punk-Single käme. Na gut. das kann ja 
Vorkommen. Es vergingen wieder 1- 
2 Wochen ohne dass sich jemand 
Ü ’^^oj^^tneldete. Okay, also griffen wir 

Alikulskiville an. Dort liiess 
es dann: "Wer seid ihr?" 

. Ja OH. wir sind s. die 

Am anderen Ende hiess 
: es lapidar: Kennen wir 

I wm^mg.nich 

MWB fr '«Ja aber wir sind bei 
euch auf dem Label. " 
Seit wann denn?" 

1MM- Ja. se l L l lV]r einen Deal 

■ |V •; gemacht haben mit 

einem Herrn Reinhard 

"Der ist gefeuert 1" 

I fpV Hhtnin. was für ein 

Zufall. Er war sowas wie 
. die rechte Hand des Teu- 
| fels gewesen und schon 

M immer in der Firma tätig. 

HL * Doch genau jetzt. w r o er uns 

gesignt hatte, wurde er vor der 
giessen, blonden, ekelhaften Frau 
rausgekickt. Also telefonierten wir 
uns durch rund 200 Mitarbeiter von 
WFzß'"' einem zum nächsten und das 


Wir als Arbeiterklassenband sinci es ja 
gewohnt zu arbeiten. Das impliziert A 
das Won Arbeiterklasse ja schon jijl 
in sich. Und wir dachten für jjjHI 
andere Firmen und vor allem 
Vertriebe würde das "Wor- 
king dass"-Motto genauso 0fr : K 
gelten wie für uns. So kam ^ 
es. dass wir von unserem 
Ver-trieb in Hannover zu 
einem strahlend leuch- - 

ten-den Dance-Label 
wechselten, das irgend- 
wo auf den Feldern zwi- 
sehen Koblenz und Duis- 
bürg■ beheimatet ist. 

Genauer gesagt in Meh- 
rehberg. Wir kamen dam. 
hin. und es sah aus wie ein 
Glas-palast. bei dem Geld 
aus jeder Pore strotzt. Drei • . 
Stockwerke, gläserner Auf¬ 
zug - das hat uns als kleine0000 
Band aus den Arbeiteniertein 
unser Stadt schon mächtig 
beeindmekt. Sow r eit. so gut. 


Wir sind also da reinmaschieit. überall 
Marmor etc. Also stellten wir uns als die 
kommende Oi’.-Legende vor. worauf sie 
uns entgegneten. dass sie eigentlich nur 
Dance machen. Das sollte uns eigentlich 
schon stutzig machen, 
cs 

egal. 

vorher 

schon einen Anruf von der 
heimlichen Eminenz des Ladens 
bekommen. Dazu muss man sagen, dass 
es dort klare Machtstrukturen gibt. Der 
ganze Laden wird von einer ältlichen, 
schizophren-psychopathischen, leicht 
dicklichen, in Ehren ergrauten, alten 
Oma geleitet. Ihr gehölt der ganze Kram. 
Die Frau heisst Mikulski. Und wenn man 
durch das Dorf., fährt, in dem die Firma 
sitzt, bekommt man den Eindruck ihr 
gehöre das ganze Dorf Ständig flüstern 
einem Leute zu "liier sind die Pf erdest äll- 
J e der Frau Mikulski". "diese Häuser hier 


kann ja nicht so schlimm für uns sein. 






Sachverständige teil- 1 alles scheissegal und wir wollten nur 
nahmen. Alle horten noch unsere blöde Picture-Single haben, 
sich der Reihe nach Jetzt dauerte es noch mal 2 Wochen bis 
die Platte an. erst ein- sie die nötigen Spezifikationen aus dem 
mal. dann zweimal. PAII-Pressuerk bekommen hatten, 
dreimal.... Jeder hatte 

irgendwas ium-zume- Dann ging es aber wirklich los ' Aller- 
ckern und zu krakeln, dings brauchte die EMI noch mal gut 3 
Aufruf zur Gewalt Wochen um die Single zu pressen. Ende 
hier. Untergangs texte gut. alles gut.... Oder doch nicht ?! Als die 
dort.... Irgendwann Picture-EPs endlich da waren, merkte 
wurde eip Machtwort man bei ZYX. dass sie dafür keine Plast i- 
gesprochen und sie khullen hatten. Wir sagten ihnen, dass es 
erklärten sich bereit ja wohl nicht so schwer sein kann ein 
"es zu riskieren '. Sie paar lumpige Hüllen aufzutreiben und 
riskieren diesen verwiesen sie an diverse Grosshändler, 
unglaublichen Man musste ihnen wirklich jeden kleinen 

Schritt erklären. Irgend-wann kamen sie 
Schritt: ZYX geht in freudestrahlend mit der Botschaft an. 
die Oi!-Richtung und dass die Singlehüllen nun da seien, 
sc heisst auf alles !! Na Unglaublicherweise stellten wir dann 
gut. inzwischen fest, dass ZYX Singlehullen für 1. -DMpro 
waren rund 2 Monate Stück gekauft hatte, die man sonst für 5 
vorbei. Wir waren uns Pfennig nachgeschmissen bekommt !!! 
sicher dass jetzt alles Nachdem also von ei-hem Desaster ins 
geklärt sei und es nächste Fiasko gestolpert wurde, stieg 
endlich los x gehen der Herstellungspreis der Single nochmal 
kann. rapide in die Höhe, so dass die feitige EP 

uns letztendlich 5.-DM kostet. (Anm.für 
Es ging wieder eine alle Laien: 


Wenn Rostradamus wirklich 
recht hat, solltet Uhr genau 
jetzt all Euer Seid bei uns 
ausgeben, und der Rachwelt 
ein Stück Tonträger 
hinterlassen! 

A U f L I n s o s o i v\ Sp o (3 b I i, b i \ ! ^ 


normalerweise kommt man 


locker mit der Hälfte aus...) 
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Eine der Bands, die leider in dem ganzen Ska-Hype unterzugehen 
scheinen, sind Hepcat. Eine der Bands, deren Ska im ersten 
Moment etwas spröde und wenig spektakulär wirkt, weil er eben 
überhaupt nicht so bombastisch, wie der gern gehörte Skapunk, 
ruberkommt. Das hindert Eingeweihte allerdings nicht am 
inflationärem Umgang mit Lobhudeleien und Superlativen. Scheint 
man beliebige Sterne am Skahimmel nach Vorbildern und Ein¬ 
flüssen zu fragen, wird als einzige Band mit Durchschnittsalter 
unter 75 Lenzen die Kalifornische HEPCAT genannt. So dürfen sie 
sich zu Recht als 'Kings of traditional Ska' bezeichnen. Ehre wem 
Ehre also gebührt, dachten sich Fachfrau Vasco und ich, und 
starteten im Dezember letzten Jahres einen Interviewversuch im 
beliebten Düsseldorfer Stahlwerk. Diesen startete ich allerdings 
ohne Vasco, da der keine Lust hatte und lieber ein Auto zu Schrott 
fuhr. Ich, der vor Ehrfurcht keinen Ton rausbekam, stotterte mir 
ein Interview mit dem Basser zurecht und verlor die Kassette. In 
Erinnerung blieb nur eine exzellente Show vor knapp 100 Zu¬ 
schauern, deren grimmige Mienen sich im Konzertverlauf immer 
mehr lösten, bis zum Schluß einem jedem nur noch die 
berühmte Zigarette danach zu fehlen schien. Der zweit^jHH 
Versuch fand in der Essener Zeche Carl statt, wo ^ 

Skaperte Vasco zum finalem Interviewschlag 
mit Sänger Gregory ausholte, den er am 
frühen Abend vordem Soundcheck abpaßte. 

Dieser wirkte zwar müde, taute aber beim 
Thema Jamaika zusehends auf ... Bevor 
er allerdings so richtig in Form kam, 

*jtvurde :er auch schon zum Sound- • 

check gerufen und das Interview . 

War mal wieder beendet, 
b£yor es anfikg. 


Wie jede anständige Skaband haben auch Hepcat 
zu Beginn erst einmal eine Skashow nach der 
anderen aufgesogen. Meist war dies allerdings der 
britische Two Tone. Wie es auch heutzutage noch 
ist, versuchten sich die Skabands in punkto 



Geschwindigkeit immer mehr zu ubertreffen. Aber 
das war es eigentlich nicht, was die Jungs hören 
wollten. Richtig Spaß hatten sie meist in den 
Pausen zwischen den Bands, wenn die DJ. s kamen 
und den frühen Bob Marley & the Wailers auf¬ 
legten. Genau das wollten sie machen, weil sie däs 
liebten und es niemand machte. AH die neuen 
Bands mochten sie war, aber sie waren halt wem 
So brachen sie niit den aktuellen amerikanischen 
Bräuchen, die uns TOASTERS und KÖÜsorten 
brachten und ließen traditionellen Ska über den 
Teich schwappen, der zwar nicht die Massen, dafür 
aber die Kenner mit der Zunge sciuudzen ließen. 











ihren Häusern und Geschäften stehen.. 
und die gucken dich erst mal nicht | 
freundlich an. Es ist irgendwie als obl 
sie heute noch Piraten waren. Angefan-i 
gen von den Sprache, über die Waffen,! 
die sie tragen, scheint dort die Zeit! 
S,tehengeblieben zu sein. Ihre Kultur! 
basiert völlig auf der Kultur und Ge-| 
schichte der Piraten, die dort früher die! 
Meere unsicher machten. Und das| 
prägt auch ihre rauhe Mentalität. Du! 
mußt erst beweisen, daß du es wert|| 
bist, von ihnen gut behanmdelt zujjj 
werden. Darum testen sie dich fort wäh-B 
rend. Das ist gerade für uns Amerika-! 
ner oder euch Europäer verdammt! 
hart. Aber es ist auch ehrlicher. 


Stimmt, wovon man im 
Land des Ursprungs 
nichts spürt. 


.BK .. .ja, sie sind dort ver- 

dämmt arm. Aber in 
- v erster Linie finanziell, 

£•. denn einfach jeder Mann, 

>V\ : jede Frau, jedes Kind 

kann dort singen und 
tanzen. Das ist ihr Kapi¬ 
tal, ihre einzige Chance die Armut zu 
vergessen oder sogar aus ihr herauszu¬ 
brechen. 


Meistens. Wir finden das auch besser. 
Früher haben wir auch mal mit Vor¬ 
band gespielt, tun dies heute auch ab 
und zu, aber am liebsten haben wir es 
ohne. Ich weiß auch nicht warum, 
aber wir fühlen uns dann auf der Büh¬ 
ne sicherer. Wir stehen dann nicht 
unter dem Druck uns mit einer ande¬ 
ren Band, die auf ihre Art vielleicht 
besser ist, messen zu müssen. 


Ja, aber es läuft nach dem Motto: 'Bist 

c00 l s * nd s * e 

es auch ab 
Hj Jeder hat seine 

Chance. Sie 
bluffen, tricksen 
und versuchen 
MBB alles, um dich! 

übers Ohr zul 
hauen. Aberj 
wenn du esj 
Hfl schaffst, nichtj 

|HH| ' «il|| darauf reinzu- 

pK/®| jmPff fahen, dann! 

wirst du auch; 
akzeptiert. _I 


was so aber nicht in unserem Sinn 
ist, denn normalerweise spielen wir so 
spät wie möglich. 


Alex kann nicht mittouren, weil er 
eine Talkshow moderiert und so zeit¬ 
lich ausgelastet ist, daß er nur in Ame¬ 
rika mitsingt. Allerdings legt er dann 
auch Platten auf, was auf unserer 
Europatour leider kein Bestandteil 
der Show ist. Ich finde es schade, aber 
auf der anderen Seite sind wir so ur¬ 
sprünglich, daß wir unserem Publikum 
keine Lehrstunden ertei- 
len müssen. 


.... nein, nein... es ist kein körperlicher 
Kampf. Es ist ein Kopfspiel. Sie testen 
dich. Und du darfst dich nicht drauf 
einlassen, sondern du mußt dein Spiel 
| spielen. Nicht sojj 


Gut. Ob es die SPECIALS 
Oder MADNESS 


waren, U-_ 

sie waren großartig. Sie haben ja auch 
durch ihre Coversongs gezeigt, wo ihre 
Wurzeln liegen. Außerdem hätte ich 
ohne sie möglicherweise nie von Songs, 
wie -The Prince" erfahren. Ohne sie 
hätte ich niemals nachgefragt, wo denn 
dieser Song herkommt. Ich hätte wahr¬ 
scheinlich nie von dieser Musik erfah¬ 
ren, denn al5 solcher traditioneller Ska 
in den jamaikanischen Charts war, 
haben hier alle Leute nur die Beatles 
und Elvis gehört. Und dadurch, daß 
solche Songs durch sie erst hier be¬ 
kannt wurden, zeigt sich, daß sie sich 
ihrer Verantwortung der Musik gegen¬ 
über auch bewußt sind. So ist es auch 
eine unserer Aufgaben, die wir auch 
ernst nehmen, unseren Hörem zu zei¬ 
gen, daß das nicht nur unsere Musik ist, 
sondern auch eine Musik ist, die in 
einer langen Tradition steht. Und zu 
dieser Tradition gehören nicht nur 
Reggae und Dub... und gerade Dub ist 
ja in jeder nur erdenklichen Spielart der 
Popmusik sehr einflußreich... 


zwei Möglichkeiten. Unser Lebensstan¬ 
dard ist hoch, was die meisten von uns 
zum Jammern veranlaßt. In Jamaika ist 
alles schreiend arm, was die Menschen 
zum Singen und Tanzen bringt. Ich 
meine, es ist wirklich paradox. Auf den 
ersten Blick scheint Jamaika einer der 
schrecklichsten Plätze der 3. Welt zu 
sein, wenn man sich abseits der Touri¬ 
stenpfade bewegt. Allerdings schaffen 
sie es sich eine Oase der Fröhlichkeit 
mit der Musik. Indem sie alles andere 
Ausschalten, vergessen sie, wie 
schrecklich es dort ist. 


nicht. 


...so ungefähr. Manchmal merkt man 
den Skinheads im Publikum an, daß sie, 
egal welchen Song wir jetzt spielen 
würden, mit einer Schlägerei anfan¬ 
gen... darum widmen wir 'Hooligans' 
ihnen und alle sind glücklich. _ 


... allerdings fällt es auch immer auf, daß j 
gerade die Skinheads, die schon langerj 
dabei sind, ganz gut ohne diese Songs 
leben könnten. Es sind die jungen, GÖe| 
das unbedingt brauchen. 

Interview: Swen / Fotos: Sandra 


... vermutlich nicht, denn es ist tat¬ 
sächlich sehr hart dort. Im Gegensatz 
zu den fröhlichen Postkarten¬ 
jamaikanern, die für Touristen eine 
Show veranstalten, betrittst du eine 
ganz andere Welt, wenn man das aride¬ 
re Jamaika betritt. Da siehst du völlig 
narbenübersähte. arme Teufel, die vor 


...und es verdient sich ja 
auch kein schlechtes 
Geld damit. 


Spielt ihr mit HEPCAT immer alleine 


Und gefährlicher. 


Und wir können früher ins Bettchen 
gehen..._ 


Was ist mit eurem zweiten Sänger ? 


Aber so wollten 
wir nicht leben. 
Jeden Tag im¬ 
mer nur kämp¬ 
fen.... 


Es ist aber doch auch Teil ihrer Kultur 
und ihres Selbstverständnisses... im 
Gegensatz zu uns..._ 


Wie denkst du über den 
britischen Ska, den ihr ja 
nicht spielt ? _ 


Machst du auch deine Spielchen mitW 
dem Publikum ? Es wirkt schon so, daß||| 
ihr Songs wie Hooligans’ bewußt ein- x ? 
setzt, um eine Stimmung umzudre- § 

hen... H 


Es scheint ja auch Songs zu geben, 
ohne die manches Konzert immer in 
einer Katastrophe enden würde. Laurel 
Aitken muß immer Skinhead’ spielen... 


Das ist allerdings ein Jamaika, das 
unsereins wahrscheinlich nicht ken¬ 
nenlernen kann... 
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April haben die 


Sestern habt ihr im PUBLIC 
’OYS Proberaum gespielt...! 


eine ausgedehnte Krachtour über Europa vewmstefcl 
tet. Bei dieser Gelegenheit wurden sie von SjwÖer] 
auch nach Mülheim eingetaden, wo sie das AZ auch] 
kurzfristig zu füllen wußten. Eigentfich hatte ich voH 
die Band am darauffolgenden Dienstag in Slowenien, 
zu befragen. Allerdings haben sie das Konzert dort] 
einfach abgesagt. Denn kurz vorher waren sie bereits 
ln Kroatien gewesen, sind unterwegs an der Grenze 
allerdings arg in die Mangel genommen worden. I 
Dabei war der Schlagzeuger wegen irgendwelchen in] 
Amerika vöffig legalen Pillen besonders hart ange-1 
gangen worden, und mußte auch eine Strafe zahlen! 
Deshalb entschlossen sie sich einfach aus Sicher-] 
heltsgründen abzusagen. Die Strafe war allerdings] 
( am Ende deutöch geringer als das umgetauschte 
Geld, das er nun natürlich auch nicht mehr tosgewor-] 
den ist. Deshaöa war er natürlich hocherfreut, dass] 
Teh es ihm doch noch gegen 240 harte Westmarirj 
Umtauschen konnte... ttaja, mehr dazu etwas weiter] 
unten. I 

Die U.S.ÖOMBS machen rotzigen 77er Amipunk, füi 
►alle, die sie nicht kennen sollten. Dabei finde ich] 
'personßch ihre Songs etwas zu eintb- 
nlg i gleich klingend (gut die *yrü+ J|| v . 
.sehen Texte sind aiiright vom Leben SB 
tgepragt und so, aber...} Da weise ich 1 
wirklich Immer wieder gerne auf die 8 
HUMPEBS hin! Die wußten wie man 88 

[geniale PuntcnRoll-Songs rauszurot- 11118 

zen hat 1 Jetzt, wo es sie nicht mehr 88 
gibt, werden sie hoffentEch auch die 18: 

^nötige Verkennung finden. Aber nun B 
zu den US BOMBS - ich sprach nach |S 
dem Konzert (Live haben sie natürlich B ^ 
schon ganz gut gerotztl Yoahl B 
fPunkrockl) hauptsächlich mit dem B 
Sänger, wobei sich hin und wieder JE 
auch einige andere Personen einkllnk- 8g 
ten. Und der Gitarrist kommt zum B.''y 
[Schluß auch ausführlicher zu Wort! B 
0k> tefs gol _ - — - 


Im kurzen Bandinfo wird hauptsächlich von deinen 
Skateboarding Künsten gesprochen. Kannst du das 
mal näher erläutern? Das dürften nicht wirklich viele 
hier wissen, was es damit auf sich hat...B 


Diese Tour scheint ja unter gewissen Organisations¬ 
schwierigkeiten zu leiden, ihr habt lange fahrten, 
spielt in Proberäumen, wart bereits in Kroatien und 
solltet nächste Woche wieder dort spielen... i ch kenn 
die Geschichte ja nun, aber erzählt noch mal...^| 


gemacht hat... Das ist so eine Sache, über die ich nach¬ 
denke bei Interviews Also als ich noch ein Kid war. wollte 
ich immer sicher gehen, dass nie über was vorher 
nachgedacht hatte' Aber ich habe Leute getroffen, die 
sich vorher überlegen, was sie in Interviews sagen 
werden Das ist echt 
. . unglaublich. Sie be- 

schönen (schöner 

■ Ausdruck ..they butter 

| up their live“) ihr Leben 

||v W. ich hab das echt nicht 

$p nötig mein Leben 

1 irgendwie aufzuweiten 

1 oder so einen Bullshit 

||||||ll |S Es war sehr voll, inten- 

| siv. (fuckin) von Tag zu 

Tag Jeder der mich 
^ ^ . kennt.... du hättest 


checkt zu weiden Da weiden auch oftei mal alle Körper¬ 
öffnungen unter die Lupe genommen Auch wenn z B 
jemand aus Kroatien nui nach Österreich zu einem 
Konzeil will Natürlich pißt sowas jeden an Abei als oh 
das nur ihnen doit passieit wäre, meine Heuen') 


Duane: Ja, klar wir sind ange 
kommen. _ 


Duane: Fuck. yeah' 


Duane: Wat? Wir sind die 
Poser! Die Public Toys haben 
hart gerockt' Wir mochten sie! 
Sie waren großartig' Komisch, 
dass ihr sie nicht mögt. Aber wir 
haben ja drüben auch die 
STITCHES. und ihr hier findet 
die cool. Er (Mike) ist mein 
bester Freund. Ich weiß auch 
nicht was ich darüber denken 
soll. Er ist wie mein kleiner 
Bruder! Es ist wie, fuckin. wir 
haben beide Sachen am laufen, 
wir haben Bands, in den letzten 
10 Jahren sind wir zusammen 
geskatet. 

Spille» : Der Public Toys Sänger 
is auch heute hier' Hat vorhin 
mit mir getanzt' 

Duane: Ja. unten, der Typ ist 
cool ' Und er hatte nen blutigen 
Kopp am Ende der Nacht, hat 
sich das Mikro auffen Kopp 
gehauen. 

Spillen Genau Nice boys dont 
nlay rock n roll.. 


1 « V Duane Kerry. der 

| „ IR 1 Gitarrist (mehr dazu also 

später). Kerry und 
wir haben die US 
BOMBS- vor 5 Jahren 
gegründet, so ca Dezember 1993. Früher, als wir noch 

I Kids waren, so 17. 16. haben wir zusayimen ge¬ 
spielt. sind zusammen iumgezogen, gegen andere 
Regionen (Stadtteile, woll). andere Gangss. Damals 
gab es die Homies noch nicht Wir wußten nicht mal. 
was das Woit bedeutet. Damals gab es noch nix von 
diesem Rapper-scheiß. Echte Gangs halt. Darßais 
wai Punkrock noch sehr mit diesen 50ziger Jahre 
. Gangs verbunden (also im Stil eben dieser). You 
know. Eddie Cochran Duane Eddie. 

Peterle: You fucking talk to much I m the leader of 
the germäny. germany. germanies gangs. I need an 
kJ autograph from you fucker! On this fuckin. 
jll Duane: Yeah, fuckface. was soll ich fuckin schrei- 

|H Peterle: What fucking fuck what? 

§9 Duane (liegt fast am Boden): What fucking fuck 
|H what 9 Gimme the rings! (scheint dei Lieblingsgruß 
|8 dei Jungs zu sein) 

II Peterle: Watt? Ja. gib mir deine Ringe. 

|8 Duane: Ne kann ich nich, also wat soll ich schrei- 
vl ben? Wie ist dein Name? 

• Peterle: Is doch egal. Fang so an - fuck. fuck for 
you! 

Duane: Ok. fuck... 

Peterle: for you. you fucking fuck and in your fucking 
autograph! 

Duane (schreibt und spricht langsam): ..fucking 
. fuck...flick! 

Max (dei nette baytische Tourbegleitet/Fallter von MAD 
ei kennt Peteile als den Richies Schlagzeuger): Jo. des ist 
doch der Ritschies Schlachzeuge, 

Peterle: Jo. das hört me doch im nie gerne 
Max: Gibt's die denn überhaupt noch 9 
Peterle: Ncia 

Max: Waiuni nett? ( dei Rest geht im geblubber von 
Dugne, Peterle. Max und Spiller untei ich hoi mn ein 
Thank you von Peteile und dann ftagt ei Duane noch ob 
ei ihn küssen soll odei ) 

Dann möchte Spiller gerne wissen warum sie unbedingt 
ein Konzentrationslager sehen wollen da kommt .aber 
nix vernünftiges bei rum Vaterland und so. Duane 
weiß nur das ei halb deutsch sein müßte nach dem was 
ihm seine Mutter ei zählt hat. die ander e Hälfte sei halb 
Schottisch und Indianer.... (melting pot Amerika... sagt 
Spiller. ..) 

Duane: Amerika ist so ein Schemlztiegel. dass wirklich 


Duane (unterhält sich mit einer weibli- 
chen Person, wankt durch den Raum, 
fängt sich aber wieder. Inzwischen ist das Konzert etwa 
20 Minuten zu Ende, und alle haben sich unter Ausschluß 
der Öffentlichkeit umgekleidet. Alle sind in einer sehr 
angeheiterten Stimmung ...): Hey Johnny, machst du mit 
mir das Interview? Komm schon du Pussy! Komm hier 
rüber und zeig uns wie Punk du bist .mal sehen, was du 
weißt... Hey wer hat ne Kippe? Jemand mal ne Kippe? 


Duane: Siehse. dat is wieder ne Geschichte.... Ge¬ 
schichte 1999. _ 


Duane: Klar! Skaetboarding is my life! Skateboarding and 
Punkrock! Dat is alles was ich mache! Ich hab nen klei¬ 
nes Plattenlabel, versuche es mit meiner Freundin am 
laufen zu halten, spiele Punkrock und skateboafde. Das 
ist alles. Vor dem lebte ich in der Gosse, zu bestimmten 
Zeiten. Mein ganzes Leben war ein chaotisches Durch¬ 
einander Aber Skateboarding und Punkrock waren 
immer für mich da' Immer 1 _ 


Duane: Duane und Johnny von den US BOMBS' 

Johnny: Duane ist ein qroßer Schwanz! Ich bin neu in der 
Band... 

Duane: Warum sagst du das immer? Das klingt sehr nach 
Orange County, ich mag das..._o 


Duane: Skateboarding' Ja. das war 1968. 67. Da war ich 
6 ... Profifahrer wurde ich dann ca. 1975 


Duane: Wir sind durch Slowenien gefahren, wurden 
durchsucht Sie haben echt jedes befickte Ding unter¬ 
sucht. sie sind alles durchgegangen. Die Kroaten haben 
uns erzählt, dass die am Zoll wohl ziemlich dumm sind, 
und das haben wir auch selber gesehen Vielleicht war es 
ein schlechter Tag. Jedenfalls haben sie wirklich alles 


Duane: Keine Ahnung, ich bin nicht zur Schule gegangen, 
deshalb war ich 1975 Profi hähä... Keine Ahnung, ich 
wurde Profi bei dieserm Rampen-Ding, und am Ende wai 
ich die Nummer eins in der Welt' Sieh mich an! Sie hatten 
mich im Fernsehen und konnten es nicht verstehen, wie 
ich Nummer eins werden konnte Damals habe ich in 


untersucht, mit Hunden und dem ganzen Drumrum. Sie 
haben uns da behalten. Unser Schlagzeugei hatte Anti¬ 
biotika dabei, und sie dachten die wären illegal. Wir 
mußten bis 6 Uhr nachmittags warten. (Anm das pas- 
sieil den doiligen Bands aber rd R noch häufiger wenn 
, sie über Österreich. Deutschland odei die Schweiz eine 
Tom durch Euiopa antreten' Sie müssen sich schon 
, vorbei datauf einrichten eventuell stundenlang durchge¬ 


einer Garage gelebt 
Spiller: Wie alt bist du? 

Duane: 37! 

Spiller: Und 68 hast du angefangen zu skaten? 

Duane: Als ich 6 war. Ich bin 61 geboren. Das ist eine 
listige Frage. Jetzt reim du dir dat mal zusammen, mal 
sehen wie gut du in der Schule warst. Ach. wenn man 
rumsitzt und darüber nachdenkt wie lange man was 


niemand mehr wirklich nachvollziehen kann, was ei denn 
genau ist. Denn früher hat wirklich jeder jeden gefickt 
Freie Liebe und so. blabla.... ich glaub es nicht alles so 
iichtcj, but eveiybodys fuckt' 

Spiller; Hier is dat genauso ' Im Ruhrgebiet, so seit, äh 
Duane: dem Krieg? Tausenden von Jahren? 

Spiller: Nein. nein, eher so seit der Ruhrpott zu einem 
großen Industriegebiet wurde, so Anfang des 19ten 
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Jahrhunderts. Viele Leute kamen her. und es ist alles 
gemixt. Ich finde dat is wie in Amerika. Da hasse echt 
alles. 


Ihr habt 2 LPs bei ALIVE veröffentlicht, die haben jal 
auch ne Menge GG ALLIN Zeug rausgebracht. Gab es| 
da irgendwelche Beziehungen, kanntet ihr den? 


Duane: Nein, überhaupt nicht. Sie haben seine Sachen 
gekauft, genau als wir unsere Zweite aufnahmen. Nein, 
mit GG haben wir nix zu tun. Ich kann mir einige seiner 
frühen Sachen anhören. Aber abgesehen davon bin ich 
kein großer Fan von ihm. Für das Label war es natürlich 
großartig, weil GG sich gut 
verkauft... B| 


|Wofür steht der Titel eurer LPI 
„Never Mind The Open| 
iMinds“? 


Duane: Das haben wir genau , ; M 

dann gemacht als die SEX || #J|j 

PISTOLS Reunion kam. Wir 

haben die ganze Platte für sie 

geschrieben. Worüber wir 

nachgedacht haben war. er hat §. 

ja alle vor den Kopf gestoßen, l|| 

Johnny Rotten. Sein Buch war 

das Beste, was ich je gelesen 

habe. Ich mein , ich lese nicht 

viele Bücher, ich Versuchs... jjMmm 

Aber dieses Buch hatte meine jmnnjfcj 

volle Aufmerksamkeit. Ich habe , 

drei Tage gebraucht um es 
durchzulesen. Und dann war 
das alles einfach eine große 

Luge. Das hat alle vor den Kopf y ffillSl fSli 

gestoßen Als wir hörten, dass 
sie wieder spielen und all das... 

Das war damals, jetzt bin ich da Jlf 

drüber weg. Du weißt, was ich 

meine. Wenn sie wieder zu- 

sammengekommen wären, um 

etwas Bestimmtes zu sagen. 

dann wäre ich sehr froh gewe- Spfv ' 

sen Wow. mal sehen was sie • 

zu sagen haben ! Auch bei dem 
ganzen anderen Mist mit 
Mattlock, und so, wäre ich froh 
gewesen, wenn sie es gemacht hätten um etwas 
zu sagen. Aber, what the fuck sagt John das echt 
ist? Was zum Teufel ist wahr? Außer, dass es mit 
Dollars zu tun hat. Alles dreht sich am Ende nur 
um den mächtigen Dollar. Er zündelt Feuer und 
sieht aus wie ein verdammter Kobold oder sowas 
im TV. Ich würde nicht zum Interview gehen, aber 
nur diesen kleinen Mann in seinem roten Anzug 
mit Shorts und dem Bart Simpson Haarschnitt. Ey, 
ich hab mich für ihn geschämt! Das ist. was am Ende 
übrig bleibt. Never mind the bollocks"- never mind the 
open minds! Wir nennen diese Leute und solche, die es 
nur wegen dem Geld machen „alternativ. Warum macht 
man Musik für Geld? Wenn man es machen kann, ist es 
ja vielleicht gut. Vielleicht gut für sie. keine Ahnung... 
Aber er war der Anführer, und er mußte nicht das ma¬ 
chen. was er gemacht hat ! Der Underground hatte sich 
um ihn gesorgt. Es hat mich einfach umgehauen. Also 
haben wir es so genannt... never mind the open minds. .. 
Alternative people. die sich alles anhören und dann 
wiederkommen wollen... Das ist unsere eingeschränkte 
Sichtweise der Dinge um zu sagen das Punk für uns 
immer noch rein ist. Wo ich herkomme, da ist es immer 
noch PUNKROCK! Wirklich Punkrock, nicht dummer 

Punkrock, fröhlicher Punkrock.Grunge, Funpunk Es 

gibt viel Punk, den ich gelernt habe zu respektieren. Auch 
dieses ganze Schubladendenken. Früher gab es einfach 
nur Punkrock 1 Mir gefällt diese Band oder sie gefallt mir 


IWarum war diese Platte Sid Vicious gewidmet?! 


Duane: Weil er die ganzen befickten Tomaten abgekriegt 
hat als die Reunion war. Alles, was John Rotten zu tun 
hatte, war Scheiße über ihn zu erzählen. Über einen toten 
Jungen ! Der Typ ist mit 19 gestorben und kann sich nicht 
mehr selber verteidigen. Und er hat es am Laufen gehal¬ 
ten. Deshalb haben wir die Platte ihm gewidmet. Wir 
haben einen Song für ihn gemacht. Es gibt auch noch 2-3 
andere gute Sid-Songs. „Simon Richie“ oder wie das 
^_ auch heißt von 

■P» , % ■ SHAM Es 9'bt 

\ ■ bestimmt einige 

: t ■ und wir haben 


Diese Plattenl 
hatten keine| 
Textbeilage,| 
ist es für euch 
nicht wichtig 
das die Leute 
die Texte 

lesen und 
verstehen! 


Duane: Doch, 
das ist uns sehr 
wichtig. Aber es 
gab eine Zeit 
als alles sehr 
schnell gehen 
mußte - Platte 
gemacht. 
Schwub raus, 
rein und raus... 
Als wir Garibal¬ 
di aufnahmen 
war esverrückt. 
Wir hatten 
keinp Zeit, wir 
wollten es 
raushauen und 
waren unter¬ 
wegs. Ich war 



Kurzform) . Es weiß wie man es macht.. 


|Du benutzt also nur Beer City Skateboards? 


Duane: Richtig, außerdem benutze ich Vans Tennisschu¬ 
he. Independent Trucks. Beer City Rollen, Dogpile Kla¬ 
motten. Ich benutze sie einfach, ich helfe ihnen (I help 
these fuckers up). Es gibt keine Verträge oder so. es ist 
einfach da. Ich brauche keinen, und es gab auch noch nie 


|Die letzte Scheibe war ja bei Hellcat/Epitaph, und diej 
[Tage erscheint eine neue.. 


Duane: Ja, sie wird „The World" heißen, wieder bei 
Hellcat... 


IWie seid ihr zu diesem Label gekommen? 


Duane: Das Label ist zu uns gekommen. Er hat uns 
gefragt, ob wir auf seinem Label sein wollten. Er hatte 
gerade mit Brett angefangen. Wir hatten noch ein paar 
andere Angebote, aber wir haben abgewartet. Denn Tim 
war zu der Zeit schwer im Streß, also... 

Junge Frau: (völlig betrunken und mit zahlreichen 
Schürfwunden überseht, kommt wieder hoch gewankt 
und mochte auch mal an Duanes Joint ziehen, den er 
gerade fertiggebastelt hat....) : I dont forget it... 

Duane: Hey. du bist ja völlig außer Atem.. Also, wir 
haben es gemacht. Er hat sein Wort gehalten, und wir 
haben fuckin einfach die Platte gemacht... 


Duane: Sie erscheint in Europa im Mai und in den Staa¬ 
ten im Juni. Heißt ..The World". Sie ist fertig aufgenom¬ 
men und wird rocken. Wir habens innem Monat geschrie¬ 
ben. waren gute drei Wochen im Studio, und waren dann 
auch schon hierhin unterwegs. Wir hatten nicht mal Zeit 
es uns vor dem Flug richtig anzuhören. Sie mußten es 
uns nachschicken. Wir kommen im Juni vielleicht wieder 
ruber... für ..Holidays In The Sun" und noch ne Woche 
über Europa. Dann im September vielleicht nochmal mit 
den MISFITS. Aber das ändert sich eh immer alles noch, 
deshalb höre ich da auch nicht richtig zu.. 


[Aber auf Tour wart ihr mit RANCID noch nicht? 


Duane: Nein, wir haben nur ein Konzert mit ihnen in 
unserer Stadt gespielt, diese College Show... 


Duane: Oh 1 Im Palladium, ja die hatte ich vergessen. 


US BOMBS 


zu der zeit mit der Warped Tour 96 unterwegs, als sie 
rauskam Sie haben mich nach nem Textblatt gefragt, und 
ich hätte ihnen auch gerne eins gegeben. Aber es ging 
einfach zu schnell 


llhr habt ja auch Vinyl bei BEER CITY veröffentlicht.. 


Duane: Zwei Singles, eine war ne Split mit den BRIST- 
LES aus New Jersey. Ich fahre für Beer City Skate¬ 
boards. und ich liebe sie. (I fuckin love em). Sie sind echt 
(they are for real). Und in der Skateboardwelt ist es nicht 
anders als in der Musikwelt, mit den sogenannten Majors 
und den echten Independents. Beer City is N t ein richtig 
guter Independent. Der Typ und seine Mutter, sie sind 
sehr Familienorientiert, lieben Skateboarden. Der Typ 
kennt seine Wurzeln vom Tag 1 an. Mike Beer ist ein sehr 
guter Typ. Er ist gut zu seinen (fuckin) Fahrern. Er hat 
nicht viele und muß sich nicht durchhungern. Er will 
größer werden, aber er macht es in seinem eigenen 
Tempo. Aber er ist auch nicht faul, denn er arbeitet 24 
Stunden, 7 Tage die Woche (working 24-7. schöne 


Junge Frau: Danke 
vielmals, ich vergaß 
mein Gras... äh. 
Duane: ok. 

Junge Frau: Als ihr 
spieltet in Venlo. ich 
glaub vor einem Jahr, 
äh einer Woche, 


kaufte ich Schneewitchen. äh.. 

Duane: Was ist das? 

Junge Frau: Ah. dat is echt gut. and £t your gig in Venlo I 
smoked three... joints... 

Duane: Ok. give me the rings, allright. schön vorsichtig 
wenn du die Treppe runtergehst! Tu nich sterben tun da. 
Junge Frau: I m gomg out, ohne Köppi! Best beer! Not 
altbier! We you gomg to Germany you must drink König 
Pilsner, the best beer of the world! 

Duane: Ok . bezahlen die dich damit du dat sachs? 


Also denkst du, dass solche Bands es schaffenl 
könnten die verschiedenen Szenen, Skins, Punks,I 
Hardcores wieder etwas näher zu bringen, da sie jal 
von diesen verschiedenen Gruppen auch gehörlj 
werde 


Duane: Zusammen? Weißt du. das ist schwer... 
schwammig... 

Junge Frau: Ey, this joint is... (hat von zwei am Tischsit- 
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zenden Kollegen die Tüte getestet) 
Duane: Better? Let me have a hit! 
Junge Frau: off course (lacht) yes...(. 
einiges um...) 

Duane: Wow, sie wird uns alle töten. 
Man sollte einfach versuchen von 
diesen Kategorien wegzukommen. Sie 
werden immer da sein, aber wenn alle 
Zusammenkommen können ist das 
natürlich klasse. Und es hat sich ja 
auch schon gezeigt, dass dies geht. 
Aber realistisch gesehen hört sich 
jeder seinen eigenen Scheiß an. Ich 
mag auch viel Skinhead Zeug. Power- 
Pop, viele verschieden Sachen. Man 
sollte sich nicht selbst einschränken... 


sie fällt, und reißt 
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ken. Aber viel kriegt man nicht zu sehen. Man kann aus 
dem Fenster gucken und sieht wieviel anders es doch ist 
als Amerika. . 


Die HUMPERS sind eine meine 
Lieblingsbands, deshalb s ollt ih 
uch was über sie erzählen 


Duane: Es gibt sie nicht mehr. Sie 
waren großartig, gute Freunde von 
uns. Alle machen jetzt was anderes. 

Unser alter Gitarrist ist gerade ausge¬ 
stiegen und irgendwie soll es da was 
Neues geben. Aber wer weiß schon, 
was die machen? Sie haben gute Jobs, 
die sie nicht so oft weglassen, um zu 
Touren. Muß man alles andere aufge¬ 
ben... 

(RalfRealShock kommt um sich zu 
verabschieden...) 

Duane: Wir sehn uns. Und tut nicht so 
als ob es das letzte mal wäre. Ich 
hasse das. wenn sie dich ansehen „es war,wirklich gut 
dich zu treffen... jetzt wo du sterben wirst... " (haha, 
scary). Dann wendet er sich wieder seinem Joint zu... ) 
Das Gras ist ja auch Scheiße, guter Haschisch... Kein 
Wunder, dass euer Joint besser ist. Ich hab das Zeug 
gestern gekauft, wo auch immer wir gestern waren... Ich 
liebe Amsterdam, fuckin, wir hatten da 3 freie Tage... 
Diese Ganze Europasache ist ein Trip, dieser Trip ist ein 
Trip... genug zu fressen und alles. Aber ich möchte echt 
gerne mehr Geschichte sehen, will mir das alles anguk- 



(der Joint neigt 
sich dem Ende zu 
und als er nur 
noch etwa 2 cm 
lang ist schmei¬ 
ßen die beiden 
Kollegen ihn 
• weg...) 

Duane. hey. dat 
geht nich. gib mir 
noch nen Zug. 
Wir rauchen sie 
auf bis sie dir die 
Finger verbren¬ 
nen! L A. Scum- 
bags... Ich hatte 
mich schon 

gefragt. warum 
sie mich gestern 
so komisch 

angeguckt ha¬ 
ben... (lacht) 



Kerry. Ja, wenn er 
dir schön über die 
neue Platte 
erzählt hat... 


Gut dann kommen wir noch mal zu SHATTERED) 
FAITH. Da hast du doch mitgespielt. 


Kerry: Oh shit, was willst du wissen? 1978 haben wir 
angefangen, zuerst als die EXEGUTERS. aus denen, 
dann SHATTERED FAITH wurden. Wir haben so ein 
bißchen rumgemacht, waren Kids aus einer middleclass 
Gegend. Gelangweilte Kids, die nix zu tun hatten, alles 
hörte Lynard Skynard, Led Zeppelin. Wir haben einfach 
was Aufregenderes gesucht, (in dem Satz war ungefähr 7 
mal das Wort fuckin zum Einsatz gekommen) Die Neue 


Welle kam und wir haben Wind davon gekriegt. Das 
waren Sachen, mit denen wir uns identifizieren konnten. 
Nicht so eine Scheiße wie: „uoh, Rock n Roll!" ..party 
every night . Echte Themen, was wirklich cool bei der 
britischen Sache war, dass sie viel Politik in die Musik 
gepackt haben, während in Amerika der ganze Mainstre- 
am-Rocknroll nur daraus bestand wie man Joints raucht 
und flachgelegt wird... schnelle Autos und so ein Scheiß. 
Das ist nicht lange Interessant, alles künstlich, alles 
Pflichtverordnet. Ständig liefen dieselben Bands im 
Radio... Zeppelin. Aerosmith. Ted Nugent... Die Liste laßt 
sich beliebig weiterführen. Dann kam diese Sache, und 
es hat uns umgeblasen. Das muß man schon selber 
rausfinden. Du mußt nicht so gut spielen wie Eddie Van 
Halen. Guck dir die Ramones an. lerne-3 Akkorde, mach 
ne Band, sag was du zu sagen hast (inzwischen ist 
ungefähr jedes zweite Wort fuckin) - mach was ! 

Kerry: Bis 1987. Wir haben auch hier und da ein paar 
Reunion shows gemacht. Wir haben nur 2 Platten ge¬ 
macht, das ist schon schade. Die erste War halb live, halb 
Studio. Wir haben vor den Missing Persons gespielt. Wir 
haben nicht alles verwendet. Brian, der bei Grand Theft 
Audio und ich. wir haben das jetzt wiederveröf¬ 

fentlicht. 70 Minuten, das ganze Konzert, alle Studiosa¬ 
chen zu der Platte und soo... Bald kommt dann noch eine 
Scheibe, die wird noch besser, mit alten Demos und 
frühen SHATTERED FAITH Sachen. Liveaufnahmen, 
die sich angesammelt haben, Sachen die me veröffent¬ 
licht wurden. Das erste, was wir je gemacht haben, war 
ein Sampler, wo wir drauf waren, einige Sachen für 
POSH BOY. Alle wichtigen Bands waren damals da 
drauf. Wir sollten auch eine 6-Song EP für ihn veröffentli¬ 
chen. Aber dann war ein Song auf Rodney On The Rock 
2. 2 Songs sind auf ner Single gelandet und 3 auf nen 
Sampler, wo alle wichtigen POSH BOY drauf waren. Das 
Dumme ist nur. der Typ war einfach ein ignoranter Igno¬ 
rant. Er hatte so viel Geld einnehmen können. Echt. 
TSOL waren bei ihm. sind gegangen, SOCIAL DISTOR¬ 
TION waren bei ihm. sind gegangen. Er hat einfach alle 
Bands zu verarschen 


1 


203 



Neues Gelände: Behnkenhagen / ca. IO km östlich von Rostock 

B 105 bis Rövershagen - dann nach Ausschilderung 


Freitag, 30.07.99 

Beginn 16.00 Uhr 


DHE ROTEM RÜBEN 
D OG FOOD FiVE 
BEATSTEAlCS 
DIE KOLPORTEURE 
THE SPECiAL 60ESTS 
PASTA KNAST 
LETZTE INSTAMZ 

totenaaohd 

DiE SKEPTIKER 
TERRöRGRÜPPE 
DRITTE WAHL 
AAöSHQUITO 




Achtung: Bier • 03 I für 2DM! 
Händiermeile * 26 Bands auf 2 Bühnen 

Aktuelle Infos: (0381) 45 33 72 
www.visor.de/forceattack 


Samstag, 31.07.99 

Beginn 14.30 Uhr 


DREADAAAXX 
CoSAAöMKS CDK) 
TORNADOS 
TAMKTRAP 01) 

PAZZIA 
AAAlNPötHT 
BoilED KILT 
SCATTER6UM 
W LENINGRAD 
THE CRÜSHIN6 CASPARS 
6.B.H. C6B) 

BAAABiX CNL) 

DAILY TERROR 

postaaorteaa 


Tickets: Fon (0381) 491 79 79 • Fax 491 79 11 

Pressezentrum Rostock • Kröpeliner Str. 26 • 18055 Rostock 

sowie viele weitere direkte Vorverkaufskassen 
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Die Hauptpersonen des Erlebnis Berichtes: 

Der Todesjeep - Ein Auto welches jetzt 
schon Legende ist 

Kirsten - Jammern gehört zu Ihren Stärken 
Andy - Ein gewinnendes Lächeln in jeder 
Lebenslage ist sein Patentrezept 
Die Dvoraks - Eine heldenhafte tschechi¬ 
sche Familie 
Jurgu - Unglückspilot 
Naatscha - Ihr Parfüm heißt Arbeiterklasse 
No 7 

Dimitrie - Er lernt Deutsche hassen. 


1 . 


Sternzeit 17381,24. Mein Name ist Käptn 
Andy. Ich befinde mich auf einer streng 
geheimen und unglaublich wichtigen, nicht 
zu vergessen hochbrisanten Geheimopera¬ 
tion. 

Einige von euch werden mich sicherlich 
aus diversen Nachrichtensendungen, 
Kinofilmen oder zahlreichen Keksdosen¬ 
sammelbildern kennen. Wenn ich nicht 
gerade Jungs aus noch heute existieren¬ 
den vietnamesischen Todeslagern befreie 
oder im Kosovo nach dem Rechten sehe, 
arbeite ich in einer Plattenfirma die wir 
hier aus Sicherheitsgründen verfremden 
werden. Nennen wir sie , äh, Impuct 
Records. Der Auftrag kam spontan und 
ohne Warnung. Ich sollte in den wilden 
Osten (Tschechische Republik) um dort 
mit unnachgiebiger Härte den Vertrieb 
einiger unserer CDs zu überwachen. Ich 
war mit allen Vollmachten ausgestattet, 
von einfacher Motivation bis hin zu termi¬ 
nierenden Maßnahmen unser Handels¬ 
partner. Im wilden Osten kann man noch 
innovative Leute verschwinden lassen 
ohne sich mit lästigem Behördenkrims¬ 
krams zu befassen. 

Da sich ein spezial Agent meines Rufes 
unmöglich ohne weibliche Begleitung in 
der Welt sehen lassen kann, requirierte 
ich ein Mädel aus dem Büro bei Impuct 
Records. 

Dieses, welches saß nun gerade auf dem 
Beifahrersitz des mächtiges, schwarzen 
Todejeepes und starrte glückselig, lä¬ 
chelnd vor sich hin. 

Warum sollte sie auch nicht glückselig 
lächeln, wenn sie mit mir in einem dahin¬ 
rasenden Jeep sitzen darf, hä ?. Ihr Name 
war Kirstin und wenn sie geahnt hätte 
welche unglaublichen Ereignisse auf sie 
warten, hätte sie mich garantiert zum 
Teufel gejagt. Tja aber so fuhren wir 
unwissend durch die finstere Nacht un- 
serm Schicksal entgegen. 


2 . 


"Andi, kann der böse Schnee da draußen 
uns gefährlich werden ?" Kirsten wirkte ein 
wenig beunruhigt als sich immer mehr 
Schneeflocken im Lichtkegel der Schein¬ 
werfer tummelten. 

Ich drosselte ein wenig die Geschwindigkeit 
des Wagens und setzte ein beruhigendes 
Lächeln auf." Keine Angst Kirsten, der 
Todesjeep kann so etwas ab !" Zu dem 
Zeitpunkt war ich auch noch recht zuver¬ 
sichtlich. Ein wenig beunruhigend waren 
schon die Pressemeldungen der letzten 
Tage über massive Lawinen im Grenzge¬ 
biet, von Schneemassen verschüttete 
Dörfer im tschechisch / ungarischen 
Grenzgebiet und vor zahlreichen tödlichen 
Gefahren gewarnt wurde. Selbst meine 
Mutter jammerte schon Tage vor unserer 
Abfahrt in die Tschech. Rep. und wollte 
mich überzeugen, daß es doch ein denkbar 
ungünstiger Zeitpunkt sei in den eisigen 
Osten aufzubrechen. Aber Mission ist 
Mission, da darf es kein Zögern und Zau¬ 


dern geben. Sie ging sogar soweit es mit 
Tricks wie "Im Eis zu sterben ist kein 
Punkrock" zu versuchen. Aber so billig legt 
man Käptn Andy nicht rein. Während ich so 
vor mich hin dachte, mußte ich die Ge¬ 
schwindigkeit weiter senken da auf der 
Autobahn nur noch eine Fahrspur geräumt 
war und das Schneetreiben an Heftigkeit 
zunahm. Aber noch war alles unter Kon¬ 
trolle . 

Die Nacht plätscherte dahin, während mich 
Kirstin in einer fürsorglichen Art mit Kaffee 
und Gebäck versorgte. In den frühen Mor¬ 
genstunden nahmen wir uns kurz vor der 
tschechischen Grenze ein lustiges Truk- 
kermotel und verbrachten unser erste 
Nacht zusammen. An Details seid ihr doch 
sicher als streng moralisch, katholisch 
erzogene Anarchisten nicht interessiert. 
Löblich, Löblich. 


chen im Wald gemietet." Kirsten kicherte:" 
Wie in einem drittklassigen Hororfilm". 
"Viertklassig", antwortete ich ohne eine 
Mine zu verziehen. Als wir die Autobahn 
verließen, senkte sich langsam die Däm¬ 
merung über die weiße tschechische Win¬ 
terlandschaft. Die ersten Schneeflocken 
stellten sich auch pünktlich zum Dunkel¬ 
werden ein. Es war ein ziemlich unheimli¬ 
ches Gefühl über immer einsamer werden¬ 
de Landstraßen tiefer und tiefer in das 
dunkle Herz des Landes vorzustoßen. Ich 
hoffte, daß die Straßen auch weiterhin 
befahrbar blieben. Mittlerweile mußten sich 
die Scheibenwischer richtig abrackern um 
Flocke für Flocke wegzufegen. 

Die Straße wurde immer enger, da sich 
links und rechts Schneeverwehungen in 
rasanter Geschwindigkeit bildeten. "Ich bin 
Reinhold Mesner und du Arwin Fuchs" 


EISIGER OSTEN 



Als wir am nächsten Tag die tschechische 
Grenze passierten konnten wir uns am 
hellen Tag an der Schneepracht um uns 
herum ergötzen. Es war alles so schön 
weiß. Bäume, Straßen, Häuser, Hunde und 
Katzen. Alles war von einer dicken Schicht 
aus romantischem Eis und Schnee be¬ 
deckt. "Ach ja wenn das der selige Sid 
Vicous noch sehen könnte" seufzte ich 
ergriffen und steuerte den Wagen über die 
verschneite Atostrada. "Wer ist Sid Vi- 
cious", wollte Kirsten neugierig wissen. "Äh 
so jemand wie Mick Jagger nur mit anderer 
Musik", erklärte ich. Kirsten rieb sich die 
Augen und ihr war klar, daß sie wohl ein 
paar Probleme mit ihren Kontaktlinsen 
hatte. Aber die angeborene Eitelkeit ließ es 
nicht zu, daß sie ihre Brille benutze. Ich 
könnte sie ja damit sehen... 

"Wie weit ist es eigentlich noch", wollte 
Kirtsen wissen. 

"Na, ja so etwa 50 Kilometer Autobahn und 
dann noch mal 150 über Landstraßen. Ich 
habe uns ein kleines, romantisches Häus¬ 


witzelte ich noch halbherzig um die 
aufgekommen Spannung zu beseitigen. 
"Andi, ich mach mir da wirklich ein 
bißchen Sorgen". Kirsten starrte ange¬ 
spannt durch die Frontscheibe und 
konnte auch nur noch den ungefähren 
Verlauf der Straße erkennen. Die 
Schneeflocken bildeten jetzt den Effekt, 
welcher der Warpgeschwindigkeit des 
Raumschiffs Enterprise recht ähnlich 
war. Nach ungezählten Minuten er¬ 
reichten wir ein kleines Dorf, in dem ich 
den Jeep stoppte und mich mit Hilfe 
meiner tollen, großen, bunten Land¬ 
karte orientierte. 

"Hm, es sind noch ungefähr 30-40 
Kilometer. Dann müßten wir unser 
einsames Ferienhaus erreichen." Kir¬ 
sten seufzte erleichtert: "Es sieht ja 
wirklich so aus als ob wir ohne Problem 
ankommen. Hätte ich nicht gedacht." 
Wenn ich ehrlich bin, ich auch nicht, 
aber ich wollte das sympathische Ge¬ 
schöpf nicht verschrecken also schwieg 
ich. Ich machte mir berechtigte Hoff¬ 
nung so um etwa 21 Uhr anzukommen. 
Lecker Bier hatten wir auch im Jeep, 
welches uns schon zu einem romanti¬ 
schen Abend vor einem offenen Kamin 
verhelfen sollte. An alles gedacht! 
Tapfer gab ich Gas und der schwarze 
Wagen schoß in das heftige Schneegestö¬ 
ber. Mittlerweile bekam die gesamte Land¬ 
schaft einen arktischen Touch. Die Bäume 
wurden immer seltener und die Straße 
führte über große, freie Plateaus, welche 
dem heftigen Wind keinen Schutz mehr 
boten. Zeitweise mußte der Jeep mit Ge¬ 
wallt durch starke Schneeverwehungen 
gepeitscht werden, die immer öfter die 
komplette Straße blockierten. Langsam 
kamen mir wieder die Fernsehbilder der 
letzten Katastrophenmeldungen in den 
Kopf und ich bemerkte, daß ich plötzlich 
einen realistischen Bezug dazu bekam. Zu 
Hause in meinem gemütlichen Wohnzim¬ 
mer kann man sich die Gefahr nicht so 
richtig vorstellen und man denkt "Blöde 
Touris, selber Schuld wenn se nicht schnell 
wegrennen", aber jetzt wurde mir doch 
mulmig. 


In letzter Sekunde erkannte ich plötzlich 
eine Kreuzung. Schlingernd stoppte ich den 
Wagen um nach Straßenschildern Aus¬ 
schau zu halten. Ich stieg aus dem Jeep 
und näherte mich einigen Wegweisern, die 



I 










aber völlig vom Schnee bedeckt waren. Die 
Temperatur war in den letzten Stunden . 
ziemlich gesunken, so daß ich meine Le¬ 
derjacke fest verschloß und meine Woll- 
mütze tief ins Gesicht zog. Fröstelnd 
wischte ich den Schnee von den Schildern 
und entzifferte die tschechischen Schrift¬ 
zeichen. Ein langgezogenes Heulen ließ 
mich zusammenzucken. Ein wenig irritiert 
blickte ich mich um und versuchte außer 
der schwarzen Silhouette des Jeeps noch 
etwas anders auf diesen eisigen Plateaus 
zu erkennen. 

Mir war als ob kurz außerhalb des Sichtbe¬ 
reiches schwarze Schatten die Kreuzung 
umkreisten. Sicherlich waren es Hunde von 
umliegenden Bauernhöfen, was sollte es 
den sonst sein????. "Andy", rief Kirsten 
aus dem Jeep," Was ist das für ein Ge¬ 
heule?". 


Schnee lag fast einen halben Meter hoch 
und bremste den dahin schlitternden Jeep 
immer öfter ab. Von rechts peitsche der 
nun in Sturmböhen auftretender Wind 
Sastrugis (eklige Schneeverwehungen) auf 
den Weg, der dadurch immer schmaler und 
schmaler wurde. Fluchend hieb ich nun den 
Geländegang ins Getriebe und starrte 
verbissen in den Schneesturm. Mir wurde 
plötzlich klar, daß es wirklich gefährlich 
wurde. "Oh Gott oh Gott oh Gott...." mur¬ 
melte Kirsten monoton auf dem Beifahrer¬ 
sitz und krallte sich in die Polster. Sie wollte 
keine Schwäche zeigen und hielt sich 
tapfer. Ich gab noch ein bißchen mehr Gas, 
da der Wagen immer öfter den Bodenkon¬ 
takt verlor und ich Angst hatte, wenn wir 
einmal zum stehen kommen würde, das 
Gefährt im Schnee feststecken und nicht 
mehr freikommen. Der Sturm war mittler- 


durch das Schneetreiben kaum die gegen¬ 
überliegenden Gebäuden ihrer Einsatzzen¬ 
trale erkennen. Es war eine Nacht in der 
meinen keinen Hai ins Meer schicken 
würde. 

6 . 

Tschechische Hochebene / Feldweg / 
Irgendwo im Nichts 

"Wir müssen versuchen zu drehen ". Ich 
hieb den Rückwärtsgang ein und gab 
vorsichtig Gas. Der Jeep bewegte sich 
kaum. "Stecken wir fest"?. Kirsten war 
totenbleich. Ich antwortet nicht, sondern 
wollte erst ein Erfolgserlebnis. Also gab ich 
noch mehr Gas. 

Langsam bewegten sich die 2 Tonnen 
Stahl, aber nicht so wie geplant. Mit einer 



"Keine Angst Kirsten, das sind nur Pudel 
oder Pekinesen". Ich machte schnell, daß 
ich aus der eisigen Kälte in den warmen, 
molligen Jeep kam. Als ich die Tür zu¬ 
knallte, fühlte ich mich gleich viel sicherer. 
Hieß der Film damals wirklich - Der mit 
dem Pudel tanzt - ?. Ich redete es mir auf 
jeden Fall ein. Erneut studierte ich die 
Landkarte. Es war wirklich nicht mehr weit 
bis zu unserem einsamem Haus. Es gab 
zwei Strecken. Die eine würde etwa noch 
50 Kilometer lang sein und führte über eine 
Bundesstraße. Die andere war eine Abkür¬ 
zung wie ich pfiffiger Weise erkannte und 
würde nur etwa 30 Kilometer lang sein. 

Der Haken war, daß die Abkürzung über 
einen kleinen, auf der Karte weiß einge¬ 
zeichneten Feldweg ging und die lange 
Strecke über eine große Bundesstraße. 
Unter normalen Witterungsverhältnissen 
wäre es kein Problem kleine Feldwege zu 
nehmen aber heute.... 

Jeder, der mich kennt, kann sich natürlich 
denken welche Entscheidung Käpt'n Andy 
traf. 

"Kein Problem, wir nehmen den Feldweg. 
Der Todesjeep muß das ab können. Wenn 
es zu hart wird, drehen wir halt wieder um 
!" Bevor Kirsten noch protestieren konnte, 
steuerte ich den Jeep einen Hügel hinauf in 
den kleinen Feldweg hinein. 

Längst vergessen waren die Warnungen 
aller Kumpels und Eltern in der Heimat, die 
mich immer und immer wieder gewarnt 
hatten nicht zu übermütig zu werden. 

Ich fühlte mich mal wieder unbesiegbar und 
verwegen. Ich hoffte das Kirsten mich auch 
so sah. Es macht Spaß ein Held zu sein. 

4 

Nach einigen Kilometern spitze sich die 
Situation unmerklich zu. Der Weg war 
kaum noch als solcher zu erkennen. Der 


weile so stark, daß er lauter toste als das 
Dröhnen des schweren Dieselmotors. 
"Scheiße ich erkenne den Weg nicht mehr." 
Es wurde mittlerweile wirklich unmöglich in 
der weißen Hölle überhaupt noch den 
ungefähren Verlauf des ehemaligen Weges 
zu erkennen. Gleichzeitig durfte ich aber 
nicht langsamer werden. Gab es das nicht 
so ähnlich bei Speed 1 und 2???? 

"Andi, ist das noch alles normal", wollte 
Kirsten wissen. Wild kurbelte ich am Lenk¬ 
rad und hoffte sie würde das irre Flackern 
in meinen Augen übersehen. "Alles in 
Ordnung Baby, kein Problem!". Plötzlich 
machte der Jeep einen gewaltigen Satz. 
Kurz darauf wurde er von einem schweren 
Schlag erschüttert. Schneefontänen sprit¬ 
zen links und rechts an den Fenstern hoch. 
Fluchend hieb ich den Gang raus und trat 
auf die Bremse. Es hatte keinen Sinn mehr. 
Der Jeep stand. 

5. 

Ortswechsel. Katastrophenschutz Prag / 
Tschech. Rep. 21. Uhr. 

Dimitri Satschenko starrte auf den großen 
Einsatzplan an der Wand. Seine Mitarbeiter 
markierten immer mehr Gebiet in den 
Hochebenen der tschech Rep mit roten 
Fähnchen. 

Diese markierten die unpassierbar gewor¬ 
denen Gebiete. "So schlimm war es schon 
lange nicht mehr, was Dimitri ?“. Natascha 
Orlowa, die blonde Exilrussin, stellte ihm 
einen dampfenden Kaffee auf den Schreib¬ 
tisch. Dimitri nickte ihr dankbar zu und 
nahm einen tiefen Schluck von dem war¬ 
men Gebräu. "Ich hoffe nur, daß sich da 
draußen keine Touristen mehr in dieser 
Nacht rumtreiben. Wir könnten ihnen kaum 
helfen. Der Schneesturm, wird noch 
schlimmer." Besorgt starrten die beiden aus 
dem großen Panoramafenster und konnten 


Schräglage von mehr als 20 % begann der 
Jeep sich immer weiter auf die Seite zu 
legen und beschrieb einen leichten Halb¬ 
kreis. Es hatte keinen Zweck, ich mußte 
erst die Lage sondieren. "Ich muß da raus 
und die Situation klären", murmelte ich. 
Kirsten rutschte näher heran als suche sie 
in dieser dramatischen Situation menschli¬ 
che Nähe. "Laß mich hier bloß nicht al¬ 
lein."Beruhigend strich ich ihr kurz übers 
Köpfchen." Keine Angst, ich würde dich 
niemals den Wölfen überlassen. Aber ich 
muß überprüfen, ob wir überhaupt noch 
über, auf oder unter der Straße sind. Ich 
komme wieder". Rasch zog ich meine 
Mütze auf, nahm eine Taschenlampe und 
öffnete die Tür. Mit einem Satz sprang ich 
hinaus in die Dunkelheit. Sofort hatte ich 
das Gefühle von einer riesigen Faust ge¬ 
packt und einmal quer durch den Schnee 
geprügelte zu werden. Der Sturm riß mich 
sofort von den Füßen und fegte mich ein 
paar Meter übers Eis. Die schneidende 
Kälte drang sofort durch jede offen Stelle 
meiner Lederjacke. Ich preßte mich flach in 
den Schnee um dem Wind sowenig An¬ 
griffsfläche wie möglich zu bieten. Vorsich¬ 
tig versuchte ich mich umzuschauen. 

Der Jeep steckte in einer immer größer 
werdenden Schneeverwehung fest. Der 
Weg war überhaupt nicht mehr zu erken¬ 
nen. Selbst die Fahrspur im Schnee war 
schon wieder zugeweht. Es sah so aus als 
ob der Wagen einfach vom Himmel in eine 
Schneeverwehung geplumpst wäre. In der 
dunkeln Nacht waren keine Lichter oder 
andere Anzeichen der Zivilisation auszu¬ 
machen. Langsam robbte ich durch den 
Schnee zum Jeep. Zentimeter um Zenti¬ 
meter kam ich näher. Kurz vor dem Wagen 
langte ich zum Türgriff und zog mich daran 
hoch. Fast hätte ich es nicht geschafft, da 
der Sturm mich wieder wegreißen wollte. 
Kirsten half jedoch von innen und so 










konnte ich auf den Fahrersitz gelangen. Mit 
vereinten Kräften schafften wir es die Tür 
zuzukommen. Noch außer Atem stammelt 
ich :"Sieht echt Scheiße aus. Da kommen 
wir nicht mehr raus." Kirsten fröstelte und 
stopfte jede Menge Schokolade in sich rein. 
"Meine Eltern haben mich vor diesem Trip 
gewarnt." 

"Meine auch, Kirsten, meine auch." Stumm 
sinnierten wir einige Minuten vor uns hin. 

"Andy, wie lange geht denn noch die Hei¬ 
zung?" Ich blickte auf die Tankanzeige. "Na 
ja so bis zum frühen Morgen könnte es 
reichen, der Tank ist noch halbvoll." Was 
ich Kirsten allerdings verschwieg war die 
Tatsache, daß der Wagen von Minute zu 
Minute weiter mit Schnee und Eis zuge¬ 
weht wurde und irgendwann 
der beste Jeepmotor seinen 
Geist aufgeben mußte. Ich 
hatte allerdings in weiser 
Voraussicht zwei Schlafsäcke 
mit eingepackt als hätte ich 
so eine Ahnung gehabt. 

Kirsten verputzte eine Tafel 
Schokolade nach der anderen 
und auch ich bediente mich 
an der Süßdroge zur Beruhi¬ 
gung. 

Fieberhaft überlegte ich was 
wir nun machen sollten. Mir 
mußte schnell zumindest ein 
Plan einfallen. Und wenn 
auch nur ein schlechter. 

Hauptsache ein Plan. 

Ich nahm die Landkarte zur 
Hand und überprüfte nun erst 
einmal wo wir denn genau 
waren. Die exakte Position 
war nicht zu bestimmen, aber 
ich erkannte, daß wir wohl 
schon 15-20 Kilometer über diese Hoch¬ 
ebene gefahren waren und hinter uns kein 
Dorf oder Haus mehr sein konnte. Irgend¬ 
wo vor uns mußte in etwa 7 Kilometern 
eine Ansiedlung sein. Und zwar das Dorf, 
in dem der Genosse lebte, dem unser 
Ferienhaus gehörte. Dort sollten wir eigent¬ 
lich den Schlüssel bekommen. Aber diese 
7 Kilometer waren in dem Blizzard da 
draußen nicht zu überstehen, oder doch? 
"Andy hast du einen Plan". Hoffnungsvoll 
starrte mich Kirsten wie ein verschrecktes 
Rehkitz an und wollte bestimmt nichts 
Negatives hören. 

Ich setzte mein Destes Lächeln auf und 
sagte:" Natürlich habe ich einen Plan. 
Lächerlich anzunehmen ich hätte keinen. 
Ha, ein Plan ist ein Plan." "Klasse Andy, 
verrätst du ihn mir auch?" Hups ; da kam ich 
aber nun in Erklärungsbedarf. "Ah, ja natür¬ 
lich". Um Zeit zu schinden brach ich die 
Hälfte von Kirstens Schokolade ab und 
stopfte sie mir in den Mund. Sie kramte 
derweil in ihrer Tasche. "Würde uns mein 
Handy weiterhelfen?" Ich verschluckte mich 
fast am letzten Schokobröcken. Ein Handy 
-das war's- Rettung. 

Ich riß ihr den kleinen Apparat fast aus der 
Hand. "Genau das war mein Plan Kirsten. 
Wir rufen um Hilfe..". Kirsten grinste und ich 
hatte das Gefühl es war ein zynisches 
Grinsen: "Ein toller Plan Andy, wirklich.". 
Rasch blätterte ich in meinem Reiseführer 
um die Tel.Nr. unseres Vermieters heraus¬ 
zubekommen. Es war ein gewisser Genos¬ 
se Dvorak. Rasch hatte ich seine Nummer 
ins Handy getippt und wenig später hatte 
ich einen tschechisch sprechenden Mann 
am anderen Ende, der immer wieder sagte: 
" No English, no german...". Klasse, der 
Mann sprach nur tschechisch, was nu?. 
Plötzlich fiel mir ein, daß meine Mutter mir 
irgendwann einmal erzählte, Polnisch wäre 
so ähnlich wie tschechisch. Da ich ein paar 


Brocken polnisch beherrschte, versuchte 
ich es damit. Siehe da, es war äußerst 
mühselig, aber wir konnten uns ein wenig 
verständigen. Der Genosse Dvorak erklärte 
mir, daß er versuchen würde mir zu Hilfe zu 
kommen. Ich hoffte, daß er meine Positi¬ 
onsangaben verstanden hatte und über¬ 
haupt wußte wo er suchen sollte. 

Nach dem Gespräch fragte Kirsten skep¬ 
tisch: "Und du glaubst der kommt?" "Klar, 
der wird doch keinen Gast seines Ferien¬ 
hauses hier draußen verrecken lassen. 
Keine gute Propaganda so etwas.". Kirstin 
starrte wieder hinaus in die stürmische 
Nacht."Aber wie soll der gute Mann denn 
hierhin kommen. Der muß doch etliche 
Kilometer durch Eis und Schnee". Mir 



Der tschechische Minister für Naturkatastrophen hält Bilder 
der beiden verschollenen Deutschen in die Kamera. 


wurde plötzlich 
bewußt, daß wir 
vielleicht den 
guten Tsche¬ 
chen nun auch 
auf dem Gewis¬ 
sen haben 
würden, wenn 
er bei dem 
Versuch zu uns 
zu gelangen 
draufgehen 
würde. Un¬ 
schuldig pfiff ich 
ein Liedchen vor 
mich hin, um 
eine beruhigen¬ 
de Atmosphäre 
zu erzeugen. 
"Andy, wie 
lange wollen wir 
denn auf den 
Mann warten 
bevor wir etwas 
anders probie¬ 
ren?". "1 Stunde 
Kirstin und 
keine Minute 
länger, dann 
kommt Plan B." 
Glücklicherwei¬ 
se wollte Kisrtin 
nicht wissen 
was Plan B war. 
Der Sturm 
schien ein 
wenig nachzu¬ 
lassen und ich 
kam auf die 
coole Idee mit 
den Nebel¬ 
scheinwerfern 
S.O.S zu mor¬ 
sen in der Hoff¬ 
nung, daß uns 
irgendwer oder 


irgend etwas dort draußen sehen würde. 
Aber das Licht der Scheinwerfer verlor sich 
in der Finsternis. Nach einer Stunde hieß 
es :"Andy, tu was. die Stunde ist um." Ich 
nahm das Handy und suchte aus meinem 
schlauen Reiseführer die Tel Nr. des Kata¬ 
strophenschutzes in Prag heraus. Dies 
schien mir doch die beste Wahl. Es dauerte 
nicht lange und ich hatte eine englisch 
sprechende Kreatur am tel. 

"Ah ja, sie stecken fest. Ja, wir verstehen, 
daß die Lage bedrohlich ist. Mhh, Ja, toll, 
geben sie uns mal ihre Nummer, wir über¬ 
legen uns etwas und rufen dann zurück. 
Nein, keine Angst, sie werden nicht ster¬ 
ben..." 


Ortswechsel. Katastrophenschutz 
Prag 'Tschech. Rep 23. Uhr 

Dimitri legte den Höher auf und 
ging zur Einsatzkarte. "Diese blö¬ 
den deutschen Deppen, sehen die 
keine Nachrichten in ihrem deka¬ 
denten, westlichen Land. Wissen 
die denn nicht, daß man in diesen 
Tagen besser nicht hierhin fahren 
sollte." Verärgert markierte er die 
ungefähre Position des deutschen 
Jeeps auf der Karte und schüttelte 
deprimiert den Kopf. 

"Wie sollen wir die denn da raus¬ 
holen. Kein Schneepflug kommt 
durch und die Armee ist gerade in 
anderen Katastrophengebieten an 
der ungarischen Grenze beschäf¬ 
tigt." 

Naatscha steljte sich neben ihn und 
er konnte ihr Parfüm riechen. Er 
liebt diesen Duft. Es hieß Arbeiter - 
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kiasse No 7 oder so ähnlich. "Dimitri was ist 
mit dem Hubschrauber, der hier stationiert 
ist. Kann der es nicht probieren." Dimitri 
überlegte kurz. "Es könnte funktionieren, 
der Sturm hat ein wenig nachgelassen. Es 
ist aber nicht ungefährlich."Rasch ging er 
zum Funkgerät." Einsatzleitung an Roter 
Schwarm, Einsatzleitung an Roter 
Schwarm. Starten sie unverzüglich zu den 
nun folgenden Koordinaten. Wir müssen 
ein paar Wessios raus hauen 

8 

Tschechische Hochebene / Feldweg 
Irgendwo im Nichts 23.30. 

Der Sturm hatte ein wenig nachgelassen 
und der Schneefall. auch. Vom Jeep 
schaute nicht mehr allzuviel aus den wei¬ 
ßen Schneehügeln. Es wirkte eher wie ein 
Iglu mit schwarzem Dach und einer 
schwarzen, halb sichtbaren Tür an der 
iinken Seite. Die r echte war vollkommen 
unterm Schnee verborgen. Wundersamer 
Weise lief noch immer der Motor und ver¬ 
sorgte die Heizung des Fahrzeuges. Ich 
tätschelte ab und zu 
aas Armaturenbrett und 
murmelte unter Kirstens 
skeptischen Blicken: 

"Braver Jeep, nicht 
ausgehen. Herrchen ist 
ja bei dir. " Vor wenigen 
Minuten hatte der 
Katastrophenschutz 
aus Prag sich am Han¬ 
dy gemeldet und gesagt 
man versuche jemand 
zu schicken. Plötzlich 
pochte es am hinteren 
Ende des Jeeps. Kir¬ 
sten und ich zuckten 
zusammen. Wer oder 
was mochte dort drau¬ 
ßen sein Wir hatten 
nichts gehört, keinen 
Motor nichts. Ver¬ 
schreckt öffnete ich die 
Tür und starte zwei 
Eskimos an. Es hätten 
wirklich welche sein 
können. Ein Mann und 
eine Frau in dutzende 
Schichten von gefüt¬ 
terter Kleidung gehüllt 
und Schneebrillen auf 
den rotgefrorenen 
Gesicherten standen 
vor mir." Ja Bitte", war 
das beste was mir 
einfiel. 

"Dvorak, sagte der Man 
und deutet auf sich und 
die Frau. Dvorak !". Ich 
zeigte auf mich und 
Kirsten "Tarzan und 
Jane", d Freitag ?" Nach 
einigen Minuten der netten Konversation 
verfrachteten wir die beiden Dvoraks kurz 
vor dem Erfrieren auf die Rückbank des 
Jeeps und stellten die Heizung höher. Es 
waren in der Tat unsereVermieter,die sich 
zu Fuß Kilometer um Kilometer durchs Eis 
geschleppt hatten nur um ins zur Hilfe zu 
kommen. Bewundernswerte Kreaturen ! 

Nur,sie hatte wohl nicht überlegt wie sie 
uns Helfen können. Nachdem ihnen warm 
geworden war, gingen wir alle zusammen 
nach draußen und versuchten den Jeep 
auszugraben. Wir beeilten uns, da wir nicht 
wußten, wann der Schneesturm wieder 
einsetzen konnte. Wir hatten ja nichts zu 
graben, also gruben wir mit Händen, Kar¬ 
tons, Klamotten, alles was wir im Jeep 
fanden. Es war jedoch vergeblich. Der 
schwarze Wagen war nicht freizubekom¬ 


men. Wir erreichten nur zahlreiche Erfrie¬ 
rungen an den Händen. Plötzlich hob der 
männliche Dvorak den Kopf und starrte ihn 
den Nachthimmel." Helicopter". Jetzt hörte 
ich es auch. Eindeutig der Motor eines 
schweren Armeehubschraubers. "Kirsten“, 
rief ich, „da kommt Hilfe. Wir müssen Ihnen 
rasch ein Zeichen geben. Ich werde die 
Nebelscheinwerfer aktivieren als Landehil¬ 
fe.“ Kirsten konnte ein paar Freudentränen 
kaum unterdrücken und schluchzte in 
Richtung der beiden Dvoraks. "Wir werden 
gerettet, wir werden gerettet.. ." 

9. 

Helicopter Roter Schwarm / Landeanflug / 
Feldweg / Irgendwo im Nichts 1.30 Uhr 

Jurgu drückte den Hubschrauber nach 
unten. Protestierend heulte der Rotor auf 
als die Maschine in der Luft kurz durch¬ 
sackte. "Darek siehst du sieh?", wollte er 
von seinem Kopiloten wissen. Darek starrte 
mit einem Feldstecher durch die gläserne 
Kanzel und versuchte in dem Schneetrei¬ 


ben etwas zu erkennen. "Ich glaube dort 
etwa 1 Kilometer vor uns auf dem Plateau. 
10 Grad nach Ost. Sei vorsichtig es ist 
immer noch sehr stürmisch." 

Jurgu, der schon in der roten Armee Hub¬ 
schrauber geflogen hatte, ändert den Kurs 
und hielt auf die angegebene Position zu. 
Es war schwer so dicht über dem Boden 
die Höhe zu halten. "O.K, ich glaube Ich 
sehe sie. Fertig machen zum Landeanflug.“ 
Hoch konzentriert drückte er Millimeter um 
Millimeter den Steuerknüppel nach vorne 
um den Hubschrauber in einen leichten 
Sinkflug zu bekommen. Jetzt durfte nichts 
schiefgehen. Ein falscher Handgriff und es 
wäre sein letzer. Doch alles sah gut aus." 
Klasse Jurgu, wir sind gleich unten, du 
schaffst es." In diesem Moment blitzen 
plötzlich zwei grelle Lichter auf und stachen 


wie Lichtschwerter in die Kanzel. "Scheiße, 
diese Penner", schrie Jurgu entsetzt auf 
und riß instinktive die Hände vor die Augen. 
Der Hubschrauber drifte sofort zu Seite 
weg und kam ins Trudeln. "Jurgu Ächtung 
die Bäume ". Dareks Stimme klang hyste¬ 
risch. Plötzlich konnte Jurgu wieder etwas 
sehn. Sie waren zu tief, viel zu tief. 

Er riß den Knüppel an sich und wollte den 
Helicopter noch nach oben ziehen. Zu spät. 
Mit einem Donnern fegte die Maschine in 
die kleine Baumgruppe und verging in 
einem Feuerball 

10 . 

Betroffen schaltete ich die Nebelschein¬ 
werfer ab und betrachtet das brennende 
Wrack des Hubschraubers. "Die konnten 
wohl meine Landelichter nicht richtig er¬ 
kennen", murmelte ich verlegen. "Andy", 
Kirsten klammerte sich an meinen Arm, 
"Das war unsere einzige Chance " Beru¬ 
higend drückte ich sie kurz an mich. "Die 
werden doch sicher nicht nur einen Hub¬ 
schrauber haben." Die beiden Eskimos 
wirkten sichtlich schockiert. Ich bot 
Ihnen ein Stück Schokolade zur Auf¬ 
heiterung an. Mittlerweile setzte wie¬ 
der ein fröhliches Schneetreiben ein 
und der Wind nahm an Heftigkeit zu. 
Rasch bestiegen wir wieder den Jeep 
um den Unbillen der Natur zu entge¬ 
hen. Die Wölfe würden sich schon um 
die Besatzung des Helikopters küm¬ 
mern. Man sollte der Natur nicht ins 
Handwerk pfuschen dachte ich und 
war mir sicher, daß Greenpeace stolz 
auf mich wäre. 

Leider wurden die Batterien von Kir¬ 
stens Handy auch immer schwächer, 
so daß uns vielleicht noch ein Anruf 
blieb. Mit Grabesstimme erklärte ich 
den Jungs in Prag, daß ihr Hub¬ 
schrauber von einer serbischen Luft¬ 
abwehr Rakete getroffen wurde und 
sich die Nato sicherlich des Problems 
annehmen würde. Man teilte mir mit 
daß es nur noch ein Chance gab. Die 
Armee wollte ein Bergungspanzer 
schicken. Falls dies nicht gelingt, 
wären wir auf uns allein gestellt." 
Keine Angst Kirstin, ich war schon in 
schlimmeren Situationen", sagte ich 
und nickte auch den Dvoraks zu. 
Leider viel mir nur auf die schnell kein 
schlimmeres Beispiel mehr ein. Aber 
Ende gut alles gut. Gegen 3 Uhr 
wurden wir von Motorenlärm aus 
unser todesähnlichen Lethargie geris¬ 
sen. Grelle Lichter tauschten hinter 
uns auf und ein Koloß aus Stahl 
schob sich unaufhaltsam durch den 
Schnee. Die tschechische Armee war 
angekommen. Kurz bevor der Sturm 
wieder zum Orkan wurde, verfrachtet 
man uns in den Panzer und fuhr uns 
zum nächsten Dorf. Der Todesjeep 
blieb einsam und alleine unter Tonnen von 
Schnee zurück und würde von uns Tage 
später geborgen werden. Natürlich war dies 
nicht das einzige Abenteuer welches mir 
und der holden Kirstin widerfuhr in dieser 
einen Woche Tesch. Republik. Da waren 
noch unser Erlebnisse auf dem Death 
Metal Konzert in Brno, unser Exkursionen 
in schummrigen, zwielichtigen Kneipen von 
Prag, unser Geländemärsche durch zau¬ 
berhafte Winterlandschaften und nicht zu 
vergessen unsere kleinen erotischen 
Abenteuer vorm offenen Kamin. Aber 
davon andermal. 

ENDE 

Andy Kulosa. 
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Mittwoch, den 24. Febr uar 1999 
twas unglaubliches geschehen 
Legende, die 




Die a 

//er Legende, die FORGOTTENi 
REBELS aus Kanada sollten im "Tub 


in der Düsseldorfer Altstadt spielen! Zum^^jJ3^BSi 
ersten Mal überhaupt in Deutschland auf 
Tour, der erste Versuch vor ein paar Jah-% 

Iren schlug fehl (dazu später mehr)! Ihre^ 
ersten beiden LP’s M In love with the sy 
stern” (1980) und ”This ain’t Hollywood”! 

(1982) sind Punk-Rock Meilensteine, trotz¬ 
dem sind die FORGOTTEX REBELS hier, 
lin Europa nie über den Insider-Status hin 

FORGOTTEN 


lausgekommen! Die ruixuui t ilii ^ 
ELS gehören zu den ganz wenigen*** 
^fJBands, die seit 1977 ununterbrochen exi-Vj^ 
Justieren (eigentlich fallen mir da nur noelrm 
J8*die U.K.SUBS ein!). Sänger Mickey de^g^A 
Sadist hat eine absolut unverwechselbaregC 
tisjj# Stimme und gehört zu den Meistern seines! 
Fachs. Sein Gesangsstil ist unnachahmlich! 


$ 

* 

r 


|M: Wir waren auf der 
,utobahn'f[ & 

SD: 'Ne Menge Baustellen 1 
Thabt Ihr hier! 

M: Ich kann es nicht glau- 

; Songs wie ”Third homosexual murder”^Jben, wie hübsch hier di 
4"Bomb Russia”, ”Surfin’ on heroin” oderj^trassen Aussehen 


^"Bomb the boats” zeichnen sich durch 
if einen derben Sarkasmus aus und werden 
& Von manchen Dumpfbacken für bare Mün- 
f Jze genommen! Die FORGOTTEX REBELSj 
J^ysind dem "Spirit of 77" bis heute treu ge-| 
* £-blieben und arbeiten gerade an ihrem 7. 

Al bum, das noch dieses Ja hr au f den Markt 

^«kommen ^ 

r 9 Doch zurück nach Düsseldorf: Hilde und 

- - — - — —- 

g ich wurden nervöser und nervöser und 
leerten so manches Bier vor dem Laden, 
gfc^denn auch gegen 22 Uhr waren die FOR- 
jäGOTTEN REBELS noch nicht einge 

lg «troffen! Einen Tag zuvor hatten sie im 
^T'Wild at heart” in Berlin gespielt 

kir 



;'M: Quatsch! Du bist noch 
inie auf unseren Strassen 
^gefahren' Weisst Du den 
Grund, warum man bei 

uns nicht schneller als 80 -- 

km/h fahren darf? Wenn Du 120 km/h fährst, 
reissen sie Dein Auto auseinander!* ^ 

D: In Kanada will jeder jeden überholen undl 
niemand beachtet Verkehrsschilder^^ 

M: Als wir hier auf der Autobahn fuhren und^> 
[rechts abbiegen wollten um die Ausfahrt zu»; $ 
erwischen, liess uns der Fahrer auf dem rech-& 
undggten Fahrstreifen einscheren! Aber wenn Du ir* 


A Ich kann mich sogar nicht daran erinnern, 
<jji£vdass ich in Texas war! Danach war ich zur 

Rehabilitation in der Bett^-Ford-Klmik!^^ ^ 




ff 

n* e 


HöhNIE: Wie kam es nun dazu, dass ihr es 
endlich b is na ch Deutschland geschafft 
habt?^L£3K * 


' A, •> 


in! 

pteckten auf der etwa 600 Kilometer langen^Kanada blinkst, beachtet das niemand! Di' 


HöhNIE: Ich hab 'ne Geschichte gehört 


- Strecke irgendwo im Stau, hiess es! Also^-jLeute sind sehr nett hier!f^ Jf 
I Bangen und Hoffen! Irgendwann üher- ^*^3vl&^ ^ 
jy brachte Holge r/YOUXG PUNX BOOKIXC&S 
f * die frohe Kunde, dass die Canadier in* 

^Düsseldorf seien und dass er sie gerade ? 

^J/um Laden gelotst hätte! Erst jetzt war,<£ 

^alles klar! Sänger Mickey sah wirklichß 
[noch genauso aus wie auf den alten Platten 
jund schien kaum älter geworden zu seinUf^ 

^ o y .Jer Gig an sich erfüllte alle hochgesteckt A 
^TQjten Erwartungen, obwohl einige Hits wie 
iP'Tell me you love me” oder "Little girl 
^thrills" nicht mehr im Programm waren! 

Stattdessen spielten sie Songs, mit denen ich 
iemals gerechnet hätte wie "Third homo- 
jsexual murder” und "Angry” von der er¬ 
nsten Maxi von 1978 sowie "Time to run"!| 

Insgesamt sogar ca. acht Stücke von der 1 
*LP! Es folgte ein Knaller nach dem ande 
jgren, die Band hatte nach all den langer 
Jahren nix von ihrer Spielfreude eingebüss 
jund das Publikum dankte es ihnen mi 


% 

_ mmommmm * 

M: Dirk Kranz (Sänger von DOG FOOD FIVE.Jh^ 
der Verf.) hat uns eingeladen 
,D: Einer aus Dresden hat uns die Tickets im? 



|D: Drunk and disorderly! fh 
M: Die Sache ist die, dass ich nicht viel; 

[trinke, es lag an Dave! Was passierte war, 
ass ich den Kinofilm "How to irritate people“ 
eguckt hatte, bevor ich ins Flugzeug gestiegen" 


jbin. Dave wollte besoffen werden, so habe ichj^Ä 
*die Stewardess jedes Mal, wenn sie vorbeikam 
>um einen Drink gebeten. Aber ich habe ihn 


REBELS gehören für mich zu meinen Lieb-£ 
.. lingsbands alleQZeiten und haben mich 
ersönlich sehr beeinflusst!!* 


CM: 

bc 


Hast Du den Sarkasmus in den Texten 


vahren Pogoorgien! Der rappelvolle Ladend immer Dave gegeben' Er war am vollsten, aber£ 
^schien auseinanderzubrechen, keiner derL! ich war der lauteste ' Deshalb wurde ich gefickt!* 
[Anwesenden hatte sein Kommen bereut! '77L P ade ' ^ a ^ e noc (j ^feht » r TSL e ili^ n 

L . ... rxx> Xk - XmjO r > r " L, . rv-, i r <-.»1 A ^ W USL-S s A T s. . oo 



¥jXach dem Auftritt hatte ich mich mit den: 

^FORGOTTEN REBELS in der 

^gegenüberliegenden Kneipe zum Interview j 
verabredet! Anwesend waren Sänger Mik-J 
key (M) und Drummer Dave (D) sowie ein] 
Vertreter eines Kölner Fanzines(Xame| 
j|leider vergessen, hier genannt ,JK“), so dass 
» ^stellenweise zwei Interviews parallel liefen^ 
^Auf Grund starken Alkoholgenusses war 
Okich nicht immer Herr ^er J^age, doch lestj 

4äüif tu MTiriiiv ri 


u mir genommen!-^ M ^ 

iD: Sie haben mich noch nicht einmal hinten? 
jrauchen lassen!^* t m . s 

—- K 

|D: Nein, wir haben es nicht bis hierher ge-** ^ 
ischafft! " “ ^ Ä ^ 


-Mickey: Aber einige Leute nehmen die Texte| 
(fernst und denken, w|r sind ' 
jas sind wir nicht!? 



HöhNIE: Ihr seid also in Amsterdam gelan 
det?* * 




• M: Ich kann mich nicht erinnernd 


^M: Das ist ein Witz! Wie kann man jemanden] 
V mit so einem Song ernst nehmen, der auf c 

^ Album einen Song wie”Fuck me dead' 

^j^Li^^^bringt?! Denkst Du, das wäre der selbe Kerl!?j 
^ ? ^ Wenn Du uns mit solchen Songs ernst nimmst, 

würde ich ^ ir ein Grundstück in F lorida r 
^ ^"verkaufen - oder auf dem Mond!2^^jj|H®^ 
w , v . ^ JJ^D: Aber du müsstest im voraus bezahlen!!! (Alle 
flachen!) Wir ziehen uns einfach nur selber^*tö 


ü 
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solche Texte ernst nehmen? 


*1 

|hatte ich eine grossartige Zeit in San Diej 
SDort habe ich den Zoo besucht^ , 


HohNIE (kramt alte Erinnerungen hervor) 




K: Sie spielten zwei Cover von AVENGERS! 


Oh, kann jemand ein Tape von denen be~ t 
' ,oraen?5^ 


^vlch war mal 86 in Tijuana, hauptsächlich^ 
■ zum saufen! Mickey, kannst Du dich an*" 


M: Denkst Du wirklich, dass wir diese Text« 
fernst meinen?! Meine Familie ist polnisch, ichJE^ 

.<JSbin mit einer Farbigen verheiratet! So? f A11eT 
'^Jreden durcheinander!) Wir mac hen W itze übeiÄ^Mickey: No! Aber ich erzähl euch was: Schaut?:«tfD 

ggSr-viele Sachen 1 ^nontcrhlanH ict hior WrJlanH Ha /-yoint rnit^Sk ’^?Hc 

^snik-w^ 

JIM: Oh ja! Hier ist eine Geschichte symptomaJ|^ 

nsi 


Oh ja! Hier ist eine Geschichte symptoma 
Ttisch für die gesamte Karriere! Einer von den^ 
^Leuten, die uns bei der ersten EP - die mit den 
£?*wirklich üblen Texten! - (Er meint die erste Maxi 


"Deutschland ist hier, Holland da (zeigt mit% . 

einen Fingern auf dem Tisch die Entfernung) 
|Das ist Kanada, okay, das ist Hamilton, hier ist* 
.Vancouver! Wenn Ihr die selbe Entfernung hiei 
urücklegt, dann habt ihr den Staat bereits^" 
.Verlassen! Wenn wir eine Tour mit zehn Gigs in 
Kariada spielen, müssen wir durchs ganze#"-,* 

Land reisen!^ 
%Das ist sehr 


ave: Wir lieben die AVENGERS^ ganz beson-l 
wir diesen S 




durch ganz^^fnau 
^Europa tourt!/^ qPf 
^pntario in™ 
Kanada ist§Jr 




HöhNIE: Wie viele Exemplare gibt es? 


^M: Wahr sc heinlich 5000!?»/ 

‘aufwendig! Eine^ 

Kanada-Tour \ JjM: Wenn ich welche hätte, würde ich Dir welche,., 
jst, als wenn Ihr^geben! Ehrlich gesagt, weiss ich es nicht ge- i: ^ : \ 

WW Jlr. 'VXi ^ fl 


HöhNIE: Habt Ihr noc 

:h ein paar Exemplare] 

rumliegen ?i®ßS2S 
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HöhNIE: Ich habe die Single "Bomb Ghadda 
fi" niemals irgendwo gesehen! Ich kenne ~ 
niemanden, der diese Single besitzt! 


*M: "Do you wanna fuck me?" ist ein guter Song,Hl 



M: Ja, sie sind auf diesem Album! "Statt "The^^ 
pride & the disgrace" sollte die Scheibe besser! 
nur "The disgrace" heissen! Während der Auf-j 
$" ahmen . musste ich ins Krankenhaus! Auf derl 
Platte ist so ziemlich alles danebengegangenT 
^(Zuviel Alkohol und Drogen! * A 

j^D Wir mögen die Songs, "Little girl in the snow’Vo 
Shaben wir heute abend gespielt! 

(Alle reden durcheinander!)^ . 

Ippmi £ . 


; ^M: Wir gingen in den USA auf Tour mit lan< ! 

L Hunter und Mick Ronson, remember MOTTj 
THE HOOPLE, den RAMONES, THE/ 
ICLASH 


, THE CRAMPS und IGGY! 
^hatten eine gute ZeitlRpi JPfcjT ! & 


JfjM: Einige ihrer letzten Konzerte haben di^. 
K&RAMONES mit uns gespielt! Nein, wir haben^\ 
»Vmit ihnen aesDieltiPKjf 

■ 



r Aos, st ellt mehr Fragen!« 


HöhNIE: Meine wichtiaste Fracie ist.. 


: Das sagst du bei jeder Frage!' ^ 

: Du bist ein sehr ernster Kerl!!!^/. ^ 


^HöhNIE: Ich kenne viele Bands, die sich vor 
langer Zeit auflösten, dann wieder wegentf 
finanziellen Interessen zusammentun! Ich" 
denke da z.B. an die SEX PISTOLS-Reunion 


ich wirklich enttäuscht war! 


Wiilde erscheinfo^^jg? 
wl: Guck, er hat einen QUEERS-Button, das ist^ 
eine geniale Band! Un d eine n FORGOTTEN 
^ REBELS-Button..> w 
^Dave & Mickey: Wir_haben die nie selber_ge- 
‘machte IR 


Hör Dir die komplette Scheibe an und Du| 
irst drei Songs finden, die Du magst! Dann' 
kannst du von Glück reden, denn auf den mei-fc 
sten Platten findest Du nur einen guten Sone 



M: We don't remember it! Wir haben mit Steve 
einen neuen Bassi sten , der war früher bei ^ ' 
l TEENAGE HEADi/ZS^MMiÄ A 0 


jj^^D^Was ist mit den RAMONES? Die blieben sc 
1 4>lange zusammen und haben sich nie qeändert!| 

| D: Wir haben uns nie aufaelöst.'lL * 


& $ D: Wir haben uns nie aufgelöst!*- 


D: Wir halten es nicht aufrecht, wir tun es ein¬ 
fach! Bier trinken, Mädchen treffen, einfach*!*] 
fcSpass haben! . - § m 

8üM: Und Urlaub machen! Wir könnten uns sonst] 
fcnie einen Urlaub in Deutschland leisten! Könn-j 
|test Du dir gerade jetzt einen Urlaub in Kalifor-| 
nien I J " r 



: Hier, keine Ahnung!^ 


■ ,M: In Kanada halten wir es noch geheim!% 
®D: Alles wissenswerte findet ihr auf unserer 


mtmm 



i hoffe! 


mvwmr-M 

jD: 18 Jahre! Der Grund warum ich eingestiea 
jbin, war, dass die FORGOTTEN REBELS in| 
Buffalo (USA) spielen sollten und der Drummerl 
nicht über die Grenze kam! Das war nach "Inff 
tem"! Seitdem bin ich dabei!! 

I 


?M: Das einzige was wir tun müssen, ist hier und, 
i ein paar Stunden zu spielen! Sonst könnei 
vir herumhängen und eine gute Zeit haben!jf 
i^rwü: Wir haben in Mexiko und Hawaii gespielt! 

IfflM: Ich kann mich nicht erinnern! Auf jeden Fall 

«»—_ 


• ^stimmten Stil fest, weil wir nur das tun, was wir^" 
^onen ~ 


,M: Es werden ungefähr 5 Punk-Songs auf cjemg^J 
neuen Album sein! " 


^Mickey: Kriminelles Vorleben! Später fand manf 
— erhängt mit der Unterwäsche seines Vaters ! 1 



HöhNIE (völlig ungläubig!). Also ist er tot!? 



.'D: Wir haben 
iM: Er ist 




m 

•^M: Leider haben wir sie verpasst, da wir essen^. V 
ifjjwairen! V Vie waren sie?^^ 
























































































BlTi T g Hp!sl^ p CT pSl^Bl^BSj reySi Hilde: Weil wir es lieben!* 
jreBjrereME i&SSr%l^ Siehste! Das ist der Grund, warum wir im-* - 

§M: Die Live-Songs wurden in etwa so gut auf®jSmer noch spielen! Wir haben Spass an den.> ; ^ 
^genommen wie dieses Interview! Wie kannst^^OShows und kommen umsonst rein!f^ 
pu ein Punk-Rocker sein und genau wissen.f^^D: Ausserdem bekommen wir die Gelege nheit ^ 
'was Du machst! Das einzige, was Du brauchst,»Spandere Bands für umsonst zu sehen! 

'ist eine gehörige Portion EnthusiasmusiSollen^^^Hilde: Da ich auch Musikjriache, kann ich Euchj 
wir etwa wie die EAGLES klingen? ? mP^^^ L ^voll und ganz verstehen!"^ % 

(Der Kölner verabschiedet sich^JKßßf^yQmS^ D: Und wir sind glücklich, wenn den Leuten 
^ .. . * unser Gig gefällt 1 ^ •' 


M: Ich bin ein "underwater-welder 1 


D: Wir hatten mit der Zus am mens teil uni 
iCD nichts zu tun! ± 


^M: Wir sassen zusammen und einer machtet 
*j&sich über meinen Haarschnitt lustig und dass 
\ ich ein Punk-Rocker war! Als er über die boat 7v> 
.people las, schaute er mich an und sagte:?./*' \. 
VWarum schreibt ihr nicht einen Song und nennte 
^ihn "Bomb the boats and feed the fish"? Dann 
flachte er mich aus! Ich sagte: Weisst du was,*^ 
das ist eine grossartige Idee! Dann schrieben^ 
wir den Song! Dieser Kerl erinnert sich immer^Ü 
noch an diesen Tag! Jedesmal wenn er mich®® 
trifft, spricht er über diese Geschichte!V'J?|^Ä 

»v 


► M: Zwei Teile aus Stahl! Es sprühtjede Menge 
>*Funken auf deine HandiT .• • * 


M: Nein! Er machte "The pride and the disgra- 

ce ir ss» Ts/^-ä ir ^ 


M schreit in die Kneipe): Ist hier jemand, der 
deutsch und englisch fliessend sprechen kann? 
Eine Frau kommt an unseren Tisch und ver- 
sucht zu erklären. _ 


a M: Du tauchst unter ein Schiff!^ 


M: Sie hat's herausgefunden, sie ist genial! 

_aat -aa <—xä —r «wir—a--—>u—mm— cm. 


|M: Ich habe keine! Ich denke, dass jeder|^a2*L 
jeden in Ruhe lassen sollte! Niemand küm-^glij” 
[mert sich in Kanada um Politik oder ReIigi-90MMI 




onQ u. 

^jD: Wenn Du ein netter Mensch bist, dannl|| 
«mag man dich, ansonsten bist du ein 
^Arschloch!. 

^M: Was mich wirklich ankotzt, ist zu sehen, 
<3jdass Menschen sich wegen Religion um^. * 
"bringen! Oder wegen Politik! Politik und xL 
^Religion sind nicht wirklich wichtig! Solange-Q* 
Sjjeder jeden in Ruhe lässt und als das ak-«*^ 
»zeptiert, was er ist, gibt es keine Probleme! ^ j 
, Wisst Ihr, warum es uns in Deutschland' fJ 
gefällt? Weil ihr so anders seid als wir! Das 
\ mögen wir an Euch! Wenn wir alle gleichXAp^ 
^.wären, dann wäre es ätzend, sich mit jedem 
^ zu unterhalten. So mögen es die Kommuni- 
festen, they want everybody to be the same!^^$ 
* *Wlotherfuckers!j 


lewes en 


mm#. 


|M: Ja!|SiKSäi * f fS 

Hilde: Stimmt es, dass die Original-LP mit 
einem Drumcomputer aufgenommen wurde? 
D: Diese Version wurde niemals veröffentlicht! 
Es war fürchterlich! Das hat zum Glück nie 
einer gehört! _ 


+MHÜUIR: 
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M: Die neue, die bald rauskommt! Davorn 
[abgesehen ist es für mich die "Untitled"!^ $ 


M: Bei den Aufnahmen hatte ich den grössten; 

bpass'ffw* $mnsr 


•M: Ich mag keinen von beiden! 


gar *M: Meine persönlichen sind MOTT THE& -l 
g|HOOPLES Live-Album und IGGY & THE * 
VSTOOGES "Raw Power"! Ausserdem RAMO-^ 
^NES,|SEX PISTOLS, die NEW YORK DOLLS? 
„MC 5 und TEENAGE HEAD! Steve ist ja jetzt 
JlJbei uns! Wir gingen in Hamilton sogar auf die % 
Jlselbe Schule! SJ/ 


|D: "In love with the System' und "Criminal ?i ^^ 
jzero"! Für die beiden Alben bekamen wir Golds 
in Kanada! 50.000 Stück musst Du verkaufen! 


I D: Auf jeden Fall! Wir kommen im Herbst, wenn 
das neue Album draussen ist! Wir haben es^fc 
schon fertig aufgenommen, aber noch nicht? . 
abgemixt! S S? BL. JSflf Mmtni & 


pD: In den Anfangsjahren war die Punkbewe- I 
r .gung ziemlich klein, 100 Leute hier, 100 Leute! 
-Ada! Bis '82 waren wir nirgendwo populär! AuchJ 
^nicht in den Staaten! In die Original Punk-Clubs 
Okarinen vielleicht 20 Leuteij^^*^^^T Tm 


D: Wir sind niemals zufrieden!/ S JPi 
Hilde: Wir sind auch niemals zufrieden!: 

r*L?- 4-?pf a, 


■ M: Als wir im Hollywood Palace mit lan Hunter 
'und Mick Ronsongespielt h aben! D as warj^?| 
*1989!."# ' f "fK'f ili»M W iii|||^ kl 


»D: In den frühen Achtzigern und Mitte der 90er'$' 
S^M: Wir waren niemals richtig unten! 

ÄD: Aber wir kamen auch niemals ganz nachf jSP» 
«oben! (alle lachen!A|j^| W 


M: Ich habe nur eine für mich selber! **# M t ^ 

}D: Die Scheibe wird heute für 2 00-300 D ollar '^^ DISKOGRAPHIE 
behandelt® £ /p Jf £ * Burning the flag (Demo) 

M: Kauf einfach die neue Scheibe und kümme-v.** Tomorrow belongs to us "12 
Ire dich nicht um die alten Sachen! Wir machen^* * In love with the System LP 

weiter!:: |T * / *? jUH* This ain '‘ H ?Uywood LP... 

|H |h Bfcf * T eil m e you love me "7 

Boys will be boys "12 
The pride and the disgrace LP 
Bomb Khaddafi now "7 
Surfin' on heroin LP 

* u - LP _ 

7 * Criminal zero CD 

#a 


iD: Gewöhnlich spielen wir 2-3 Mal die Woche!^ 


J&k D: Warum? Es ist immer noch Fun! Würde ichp 
zu Hause in Hamilton bleiben, würde ich nie-!®! 
^ Jmals jemanden wie Dich treffen! 
r lch verstehe nicht, warum die Leute sichS* 
Zimmer darüber wundern! Ihr geht ja auch zuj|| 
Äj^den Konzerten! Dann könnte ich auch EuchyJ| 
?yfragen, warum Ihr immer noch auf Konzerte^! 

tigern Aisaisn 


M: Wir haben Probleme in Kanada, das Land£ 


1987(?) 

1988 

1989 
1994 




AjHöhNIE: Ich habe mal gehört, dass es malH 
Heine Abstimmung gab, weil sich die franzö-H 
Esisch-sprechende Bevölkerung von Kanada! 
(/^abspalten wollte! Die A bstim mung soll sehij 
Jknapp ausgefallen 


|HöhNIE: Die Songs "Third homosexual^^ 
|murder" etc. klingen wesentlich besser auf^ 
der Original-Platte als auch der 


IHöhNIE: Wie kamt Ihr auf die Idee, den Songj 
fBomb the boats” zu schrei 


^HöhNIE: War es Chris Spedding?, 


IHöhNIE: Das raffe ich nicht!! 


IHöhNIE: Ach so, zusammenschweissen!| 
f Aber wie funktioniert das unter Wasser? 


iH ö h U mterWa^^^^^ve^ 


HöhNIE: Welche ist für Euch die beste LP] 
der FORGOTTEN REBELS?4 lJF JMHEi 


'HöhNIE (völlig überrascht!): Warum?! 


HöhNIE: Wer ist schlimmer für Euc h, die| 
Kommunisten oder die Nazis? 


^HöhNIE: Was sind Eure grössten Ein 


HöhNIE: Plant Ihr, na ch Deut schland zu 

rückzukommen? 


-HöhNIE: Was ausser Eurer Musik hat E uch! 
Ein Kanada so berühmt ge macht ?3f|^<i^| 


(HöhNIE: Seid ihr bisher zufrieden? 


(HöhNIE: Wann habt Ihr in Kanada die mei 
sten Platten verkauft?B/B|^i^W^MH® 


[HöhNIE: Mickey, wieviel Exemplare gibt es 
von der "Tomorrow belongs to us" Maxi?"! 


HöhNIE: Hast Du noch welche über? 


ielt ihr oft live in Kanada? 


HöhNIE: Was ist die Bedeutung hinter dem- 
[Song "National unity’^C^y^C^^^ 























































Die grundlegenden Sachen erfährt man ja 
aus dem schön aufgemachten Booklet eurer 
CD-Box... 

:Ü Im Buch („Teksti“ PANKRTI Buch in dem alle 
Texte wiederzufinden sind, schön aufgemacht 
mit Fotos etc.) steht 


PAAvCiiFmV 


P 


auch noch einiges, 
zwei Leute schreiben 
dort was - zum einen 
Peter Mlakar, der 
philosophische Füh- 
3 rer der NSK, so das 
^ g es schon lustig ist, 

3 weil es sonst nicht 
VL § viel gemeinsames 
^ p gibt. Er war unser 
p §" Vordenker, Lieder- 
^ a macher, so eine Art 
& o Vorfahre... er hat mit 


~ p 

3. Punk angefangen. 

S ^ 8 Am Ende des Buches 
^a| schreibt dann noch 
|§ | ein bei uns recht 
g | bekannter Dichter. 

® « (Anmerkung: Da 

® Qg diese Texte allesamt 
p £ in slowenischer 
§* pi Sprache sind, könnt ihr sie von mir übersetzt als 
S 3. p PANKRTI-Story im NJAM #10 nachlesenü! 

' ' Lohnt) 

Euer erstes Konzert hattet ihr 1977 in der 
Aula eures Gymnasiums... 

In der Turnhalle des Gymnasiums Moste. Hier 
gegenüber. Meine alte Schule, damals war ich 
schon Student. Aber so über Kontakte zu ande¬ 
ren dort... 

Und da haben dann mehrere Bands gespielt? 

Nein, da haben nur wir gespielt. Das wurde 
angekündigt durch ein Plakat - 20 Handgemalte 
Plakate - als erstes Punkkonzert in Jugoslawien 
PANKRTI. 

- Ich habe eine Aufnahme, welche dieses Kon- 

zert sein soll, allerdings kann ich da nicht viel 
I i l \ draL| f ausmachen... 

■Nr Gut möglich, damals hat Radio Student diese 
Aufnahme gehabt und sie auch ziemlich viel 
gespielt. 

Aber das hatte damals noch nicht alles die 
späteren Songstrukturen... 

Nur wenige der Stücke die wir da gespielt haben 
wurden später auf Platte, etwa „Dolgcajt“ aufge¬ 
nommen. Wir haben einige Cover gespielt. 

— g j Einige alte Songs von mir, davor habe ich mehr 
g 2.! so Akustik-mäßig was gemacht wie auch heute 
g a. wieder... 

o- r*- Wann hattest du überhaupt angefangen Mu- 
C sik zu machen? 

Einige Jahre davor. Eher so eine Art Folkrock. 
Wir sind auch als eher so eine Art Literarische 
Gruppe aufgetreten. Auf eher politisch gefärb¬ 
ten... eine Art happening.. Studenten... da wurde 
gegessen, ich habe mal ein Lied gespielt, eher 
g 3 obskur... etwas Porno, etwas Folk. Einige dieser 
p p Songs haben wir beim ersten Konzert auch 
5. EL gespielt. 

c p Und wie lange hattet ihr als PANKRTI vor 
5. o diesem ersten Konzert geprobt? 

£ *- 14 Tage vorher haben wir uns getroffen, haben 
g g die Songs an einem Tag fertig gemacht, Texte, 
c* S genau wie es im Booklet steht, mit der Flasche 
§ daneben gemacht, 3-4 Texte am Abend. 

■d *3 Die Texte haben alle geschrieben? 

3: ^ Grega Tome und ich. Wir beide haben das ge- 
| macht. Etwa jeweils die Hälfte. Er war später so 
3 c was wie unser Manager. Der Mitbegründer der 
•P S’ Band. Er ist Musiker... aber Texte hat er auch 

1 _ immer gemacht. 

r**g Was machen die Mitglieder der Band heute? 

2 *— Sehr verschieden. Ein Bassist, der damals mit 

p ® mir Journalismus studiert hatte, arbeitet an einer 
o p ziemlich wichtigen Stelle. Ich glaube er ist die 
§. c rechte Hand des Chefs für Gesundheitswesen in 

ai IlSiföfl? 


Die erste, bekannteste und meiner Mei¬ 
nung nach auch beste alte slowenische 
Punkband PANKRTI - ein Phänomen, eine 
Legende, die einige großartige Platten 
veröffentlicht hat, bei denen die meisten 
Sammler feuchte Finger kriegen, falls sie 
die guten Stücke nicht schon in der 
Sammlung haben. Da ich auch großer 
Freund von alledem bin, war es natürlich 
eine Herausforderung für mich, für euch 
ein PANKRTI Interview an den Start zu 
bringen. Ich sprach in Ljubljana - Kodelje- 
vo mit dem Sänger und Aushängeschild 
der Band Peter Lovsin, ein alter Recke, der 
immer noch musikalisch aktiv ist... bei ihm 
zu Hause sieht es immer noch ziemlich 
nach Punk aus und seine Kinder hat er 
auch gut erzogen. Seine Teenager Tochter 
machte auch einen guten Eindruck. Gut, 
dann fangen wir mal an... 


Slowenien oder so in etwa... ein anderer 
Freund, der Gitarrist ist Graphiker und macht alle 
14 Tage mal RocknRoll mit Freunden. Der 
Schlagzeuger hat die letzten 2 Jahre mit mir bei 
den „KRIZARI“ gespielt. Der Gitarrist Dule Ziber- 
na, der 13 Jahre 
überhaupt nicht mehr 
Gitarre gespielt hat, 
spielt seit 2 Jahren mit 
mir. Wir haben eine 
Tour gemacht. Eher 
so früher melodischer 
Garage Rock-punk... 
jetzt kommt bald eine 
neue Platte. 

Du machst nur Mu¬ 
sik? 

Die letzten 2 Jahre 
wieder ja, davor hatte 
ich die verschieden¬ 
sten journalistischen 
Jobs - von Landwirt¬ 
schaft über Sport, bis 
Pornographie, Musik... 
solche Sachen... 

Wie Pornographie? 


Ich war damals der 
verantwortliche Redakteur für das erste Porno¬ 
magazin das es hier zu kaufen gab, das schwe¬ 
dische Private Magazin. Das mach ich jetz nicht 
mehr, war aber so 2-3 Jahre dabei. Ein Job halt. 
Ein guter, solange es Jugoslawien gab. Da ist 
ein teures Magazin, da brauch man eine relativ 
große Auflage damit sich das lohnt, das scheint 
auch jetzt wieder zu laufen, man kriegt es hier 
überall. Damals war es auch etwas neues. Ich- 
bin zwar kein großer Pörnofan, aber es war 
damals schon ziemlich radikal. 


! 
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CD 

CD 
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Sind die Gesetzte 
denn hier anders 
das man das an 
jedem Kiosk 
kaufen kann? § 

Eine Zeitlang war 5 
das sogar in fl 

Kroatien noch mehr. ] 

Viel Pornographie 
war da. Jetzt hat dort 
aber die Kirche wohl 
wieder mehr Einfluß, 
der Papst. Ich habe 1 
so etwas gehört. Bei j 
uns ist das nicht so 3 
stark. Die Steuer ist £ 
auf Pornos am - 
höchsten, damals 5 
lag die Steuer bei » 

30%... Wir haben c 
auch Beschwerden " 
deswegen an 
verschiedene 
Ministerien ge¬ 
schrieben, wegen 
Menschenrechte und 
so... I 

Aber die Mitglieder : 
der Band waren L 
immer in Kontakt? ^ Ü. *-.7 d ' " S ” 

Klar, wir sind zur 80-Jahrfeier des Vereins Slo¬ 
van aufgetreten. Damals als Jugoslawien zer¬ 
fallen ist hatten wir ein großes Konzert, 30000 
Leute in Ljubljana, so 88 , als es angefangen hat, 
als sie vier slowenische Intellektuelle verhaftet 
hatten. 

Zwischendurch habt ihr immer wieder mal 
gespielt.... 

Die Band ist 87 auseinandergegangen. Dann 
war das Konzert 88 , da ist die ganze zivile Ge¬ 
sellschaft zusammengetreten, für Sloweniern., 
gegen den serbischen Unitarismus der 
Armee... danach kam die 80-Jahrfeier 
von Slovan und das erste Konzert der _ 


Sex Pistols hier - 1997. In der großen Halle 
Tivoli - 8000 Leute, in Originalbesetzung. 

Außerdem bist du bei dem zweiten Anti- 
Nowhere-League Konzert (wo sie Teil 2 von 
„Live in Yugoslavia“ aufgenommen 
aufgetreten... 

Genau, das waren nicht PANKRTI, sondern r 
meine neu Band. 

Wie kam es zum Split der Band? 

Eigentlich stimmt das was im „Zaboj“ steht 
schon, wir haben alles gemacht was wir in dieser 
Richtung machen wollten. Wir hatten vielleicht 
nicht das Gefühl, dass wir es noch besser hätten 
machen können als wir es auch zum Schluß 
gemacht hatten. Es war nicht so, dass wir davon ; 
hätten leben können. Die Tourneen fingen an * { 
sich zu wiederholen. Wir sind immer nach Bel- 2 j 
grad, Zagreb und zum Schluß Sarajevo gefah- L 
ren, aber es war weder so professionell, dass l 
man davon hätte Leben können, noch Schaf- $ 
fensmäßig hatte ich eher eigene Pläne. Vielleicht 
zur Abwechslung mal wieder eher in diese Aku¬ 
stischen Gewässer zurückzukehren. Damals fing k 
auch die Szene an, innerhalb des Punk, eigent- § 
lieh auch schon einige Jahre vorher, aber es fing 
an sich stark zu radikalisieren. Es mußte totaler 
ORTOPUNK (= orthodoxer Punk, eine Art Pogo- 
Punk) sein, was die Punker hörten. Ich mochte 
aber immer noch, auch jetzt den ursprünglichen 
Punk aus Mitte/Ende der 70 - 77er Punk, der ja 
aus dem RocknRoll entsprungen war. Da ist }.’ 
mehr Gefühl drin, weniger pure Energie. Aber er 5 
ist immer noch energisch genug, mehr Spaß, 1 
weniger orthodox. Wenn man sich heute mal die g 
Szene in Amerika ansieht, kommt es ja wieder 5 * 
zurück auf diese alte Schiene... Rancid, melo- , g- 
disch, Ska, kopieren eigentlich Clash. Damals i'4p 
(Mitte/Ende der 80er) hätte das nicht geklappt, 

irik* V*** V am wmmm mmmr—r mm m mm ■»— — 1 


za eure i decke 


wenn man da in der Punkszene was erreichen 
wollte. Wir hatten auch schnelle Songs, z.B. in 
Serbien. Nis, damals, der Laden war voll, aber 
du hast dir nicht mal die Kosten gedeckt. Die 
Fahrt war teuer, die Karten wollten die Punker \ 
immer billig haben. 

Auch das Verhalten hatten wir langsam satt... 
spucken, etc... richtiges musizieren konnten sie m > j 
gar nicht ab. Wir haben nur die schnellen Stücke r ^ g 
gespielt, wollten eigentlich aber auch was relax- = 

teres spielen... aber das traf auf Slowenien nicht | o J < 8 
mal so richtig zu. Unser letztes Konzert hatten - < 
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m wir in der Halle Tivoli, ausverkauft, 6000 Leute. ^ 
§ Alle haben sich gewundert warum wir jetzt auf- > 
| >n p* hören. Aber in Ljubljana ist das so, wenn du f 
> -o l ^zerfällst mögen sie dich, vorher konnten sie dich J 
nicht mehr hören. So ist das eben. 


PANKRTI 


gut, die Provinz nicht so, außer * 
in Slowenien, an der See und *■= 

hier auf dem Land, bei Kranj, ; 2 _ _ _ _ 

da haben wir jedes Jahr gespielt. Ljubljana, - ^ hatten: „klar hab ich - Lublana je bulana!“ 
Maribor, aber es gab auch Gegenden wo wir -"g l kannte alles. Es gab überall Besprechungen... 


nicht hinkamen. 

Mit welchen Bands der ersten Jahre des 
Punkrocks in Jugoslawien habt ihrzusam 
men gespielt? 

P: Mit allen, ELEKTRICNI ORGAZAM waren 
gute Freunde von uns, PEKINSKA PATKA sind 
zu schnell zerfallen, mit ihnen haben wir nicht 


(„Dolgcajt“ hatte auch viel Resonanz, danach 
o : ging ich ein Jahr zur Armee und dann fing auch 1 
& ! diese Szene schon an sich zu radikalisieren. / * 
wir „Bandiera Rossa“ aufnahmen und in London 
> 1 zu Alternative Tentacles rübergingen, die damals 
1 schon ziemlich groß waren, sagten sie uns, 

* wenn wir eine Platte machen, die komplett wie 



ar 1 3 p ^nicni mein nuien. ou ioi uao cuci i. 

5^4 C? Gespielt habt ihr in ganz Jugoslawien, auch jj 
I £* c ^Deutschland.... § 

§■ ^ £ jU ln Deutschland haben wir eine Ganze Tour 3 
5 ^ gemacht, veranstaltet von „Rock gegen Rechts“ J 

T3 n aus Tübingen. Das war 82, da haben wir mit j 

- ^ gm lokalen Bands gespielt, eine schöne Tour. In 3 

TTübinoen haben wir in der Mensa gespielt, da # g zu scrmon «Nauen, m.i i..ne.. ..auo.. w.. mun . .ww.n w «, — - .- f 

^ waren 500 Leute, 7-8 Zugaben, verrückt, eher n gespielt. DISCIPLINA KITSCHME - mit ihnen 3 jene vier harten Songs sein wurde die wir zu derber 

-. ° war ich bei der Armee... PARAF öfter, AZ RA, £ Zeit hatten, sie das sofort veröffentlichen. Wir still üd 


S ein Studentenpublikum. In Stuttgart hingegen -2 
haben wir vor einem reinen ORTOPUNK- -< w 



ZABRANJENO PUSENJE, eine wollten aber eben anders, so wie wir halt woll- 


PROBLEMI.. 

«der besseren Bands aus Sarajevo... 


e voj- 


Wie sind heute die Kontakte mit 
den Leuten der alten Szene? 

Keine wirklich festen, nur wenn man 
sich mal irgendwo trifft, Johnny ist 
:nach Holland gezogen, spielt 



Publikum gespielt. Uns fanden sie noch ganz m\ ■ 
gut, weil wir genug schnelle Stücke hatten. Die l 
Vorgruppe, eine deutsche Vorgruppe, eher eine* 
Studentenband, haben sie aber von der Bühne 
geholt! (lacht) Das war schon kraß, schon da -1 
mals. In Schweden waren wir, in Warschau f 
hatten wir ein sehr interessantes Konzert, 2 
Konzerte a' 500-600 Leute. In Italien haben wir 
gespielt, auch in Rom, wo wir „Bandierra Rosa“ 
vor etwa 4000 Leuten spielten. Ein Festival. 

Ihr habt damals, 1977 so ein bißchen ange¬ 
fangen zu spielen... 

Nicht nur ein bißchen, ordentlich. Wir haben 
direkt viel gespielt. Mit Covern haben wir ange¬ 
fangen. Ein paar eins zu eins Coverversionen, 
„God Save The Queen“, vielleicht auch nur das 
... bei den ersten 1-3 Konzerten... Und außer¬ 
dem haben wir auch Songs nachgespielt zu 
denen wir eigene Texte gemacht haben. Einen 
DEAD BOYS Song, den haben wir aber nie 
aufgenommen, „Lepi in prazni“ ist eigentlich die 
Idee von „Pretty Vacant“, die wir dann auf unse¬ 
re Art interpretiert haben. Aaber sowohl Text, als 
auch Musik sind von uns. Dann noch „No Fun“ 
von Iggy Pop... „Dolgcajt“, zu dem ich den Text 
während eines Konzertes gemacht habe, wo wir 
nur den Refrain hatten. Aber diese Version 
haben wir auch leider nie aufgenommen. Scha¬ 
de, das war ein guter Song. „White Riot“ von 
Clash haben wir zu „Upor upor“ gemacht, auch 
nie aufgenommen. Noch 2 Amibands, etwas wie 
New York Dolls... melodischer Punk aus der Zeit, 
der eher vom Rock kam. „Idiot“ von Dylan, 
„Sympathy for the devil“..., beim ersten Konzert, 
aber auch später ab und zu. Erst ca. 10 Jahre I 
später haben Laibach den Songs auch gemacht.. 
Am Ende war also Slowenien besser für 
PANKRTI... 

Also das loyalste, beste Publikum hatten wir in 
Zagreb und Belgrad. In Zagreb hat irgend je¬ 
mand die Konzerte mitgezählt und es waren 37 
Konzerte. Von Clubs bis Hallen... mit verschie¬ 
denen damals angesagten Bands, AZRA, 
PRLJAVO KAZALISTE, mit ZABRANJENO 
PUSENJE hatten wir eine Tour. 

Wie weit seid ihr südwerts vorgestoßen? 

Bis Skoplje - Makedonien. Da hatten wir ein sehr 
schönes Konzert vor 1500 Leuten. In Sarajevo 
waren wir lange Zeit verboten. Bis Emir Kusturi- 
ca (= sehr bekannter Film-Regisseur) dann ein 
Konzert organisiert hat. Er hat auch als Gast bei 
unserem letzten Konzert mitgespielt. Hat Bass 
mit Zabranjeno Pusenje gespielt. Er war großer 
Fan der PANKRTI. Die Hauptstädte waren sehr 
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ten. Es wäre sicher einfach gewesen noch so ein rpske 
paar schnelle Songs zu machen. Für sie war a ofen¬ 
schon „Gospodar“ ein langsames Stück. Hier 
hatte der Song aber eine starke politische Aus- nevnik 
sage. Da wir natürlich nicht davon leben konnten^Qj-g" 
hatten wir verschiedene Jobs. Also, erste Single se a j_ 
£ überhaupt nicht mehr. In Belgrad war3 2000 Stück, vom ersten Album weiß ich von 
F ich schon 19 Jahre nicht mehr, seid j 9000, die waren auch sofort weg. Ich weiß das 
das alles begann. Sie spielen auch * J sie davon in einem Geschäft allein an einem Tag 
dort diese Musik, aber es gibt kaum §.; über 1500 Stück verkauft haben. Das war abso- ^ 
Chance dort was zu machen. Man < [ luter slowenischer Rekord. Aber andere sloweni- 
könnte zwar spielen, für lau möchte ji sehe Popmusiker verkauften natürlich 100.000 m P 0 ' 
man auch nicht spielen gehen, weil es: oder so... es gab nicht mal eine Nachpressung! iznon 
immer noch irgendwie gefährlich ist * Danach konnten die Leute es nicht mehr be- dokii- 
und gut abdecken kann man die Z kommen, das weiß ich. Da gab es immer Ärger, se nt 

_Kosten nicht. Armut ist dort ein großes« weil die Leute in Belgrad zu uns kamen und ^ ? 

Problem und Raubkopien sind dort ein großes * gejammert haben, dass sie die Platte nicht mehr uj 
P roblem, man kriegt alles, aber viel billiger. Es rc bekommen können. In Zagreb genauso. Die 
gibt keine Grundlage fürs Geschäft. Neulich Doppelsingle war auch limitiert, sicher nicht mehr 
habe ich die Organisitin von E KATE RI NA VELI- 5 als 2.000, oder 3.000 Stück vielleicht. Am 


miro- 

isovu 
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KA (EKV) getroffen, großartiges Mädel, wir 
haben zusammen in Pula gespielt und ich habe 
mich sehr gefreut sie mal wieder zu trefferf. KUD 
IDIJOTI und RAMBO AMADEUS, die dort als 
erste Jugoband in Kroatien gespielt haben. Ich 
habe auch mit KUD IDIJOTI etwas besprochen 
ob wir zusammen auf Tour gehen könnten, als 


eine Band. Aber es ist schwierig. Ich habe zwei 
Konzert zu dieser aktuellen Platte dort gemacht.; 
Auch dort ist die Szene für slowenische Bands \ 
schon viel schlechter als im alten Jugoslawien, • 
während bei uns doch relativ viele Bands aus 1 
dem Süden spielen. Meckern kann ich aber auch 
nicht, die kroatischen Medien haben mich gut 
aufqenommen und auch viel darüber gebracht. 


< schlechtesten hat sich glaube ich unsere zweite <5 
_ LP „Drzavni Ljubimci“ verkauft, auch wenn ich 5 
die Platte sehr gelungen fand und auch in Beo- ■§ c 
grad wurde sie zum Album des Jahres erkoren. ~ 

Die Orto-kritiker haben es aber eher zerrissen. 0 
1 Sie haben uns immer nur für eine Rockband 
"gehalten. Dabei ist das unser radikalstes poli- 
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Hast du eine Ahnung wie die Auflagen eurei^ 
Platten genau aussahen? 

Tja, wie weit sie uns das eröffnet haben und 
nicht gelogen haben... Die erste Single hatte 
eine Auflage von 2000, das weiß ich. Die war 
auch in einer Woche verkauft. Davon wurden 
sofort 300 Stück nach Kalifornien verkauft. Jello 
Biafra sagte, als wir zum Dead Kennedys_Kon^ 
zert kamen und 
uns vorgestellt 


^tischstes Album, gegen Armee, gegen Krieg, 
gegen Totalitarismus... wir fanden es viel per¬ 
verser die Texte in solch einen musikalischen 
Kontext zu stellen... Trotz dieser negativen Kritik 
sind einzelne Songs, wie etwa „za zelezno zave- 
so“ (hinterm eisernen Vorhang), „ostan rajs pr 
men“ bei Konzerten sehr gut angekommen. Sie 
waren bei uns und unseren Freunden sehr 
beliebt, und sind auch frisch geblieben. So 6.001 
Exemplare dürften das gewesen sein. Unser 
bestverkauftes war dann das dritte „Rdeci Al¬ 
bum“ mit „Bandiera Rossa“. Da hat sich auch 
das Label ein bißchen dahintergeklemmt und es 
in ganz Jugoslawien verkauft. Die dürfte so in 
die Nähe von 20.000 gekommen sein. „Pesmi 
Sprave“ wurde dann wieder eher in Slowenien 
^ verkauft, sehr gut auch, über 10.000 Stück, 
„Sexpok“, das letzte ging dann wieder schlech¬ 
ter, aber ich glaub schon das es ein paar mehr 
waren als beim zweiten Album. Die Live LP 
„Sloboda“ war eine 3.000er Auflage. Die wurde 
sofort ausverkauft und auch nie nachgepreßt. 
Damals war das so mit den Labels, danach gab 
es auch recht schnell die CD’s „Zbrana Dela“ 1 
und später Teil 2. Als das weg war haben sie 
noch diese Box gemacht - 3 CD’s... „Zaboj“... 

Die Single „Slovan“ ist auch in 1.000er Auflage 
erschienen, wurde aber überwiegend an Mitglie¬ 
der des Vereins verschenkt oder so.... (von 
seinen beiden Exemplaren, die er da noch rum¬ 
liegen hatte konnte ich ihm leider keine Ab¬ 
schwatzen!) 

Gab es damals irgendwelchen Verkaufskram 
außer den Platten? T-Shirts oder ähnliches? 

Ich glaube nicht, wir waren nie Händler, hatten 
nie den großen Wunsch was zu verkaufen, keine l 
Lust. Ich glaube es gab kein einziges T-Shirt. Es 
gab Badges. Unser damaliger Manager hat ein 
paar Badges gemacht. Oder jemand anders hat 
welche gemacht, uns dann ein paar davon ge- 
eben. 


sad Kennedys Kon-, ^gebem. ^ 

■ANKItn 





























Wessen Idee war denn diese CD Box, die ja 
Ssehr gelungen ist. 

Eigentlich meine, ich habe selber keine der 
Z„Zbrana Dela“ CD’s mehr, meine Kinder haben 
-sie mitgenommen, oder jemand hat sie sich 
-ausgeliehen, solche Sachen, aber im Moment 
7 habe ich auch keine der Boxen... Aber jetzt wird- 

- das ja auch nachgepreßt.... andere Zeiten. Es f 
* gab keine Platten mehr, keine CD‘s, und wir = 

- wollten diese Aufnahmen erwerbbar halten und J 
auch geschäftlich war das schon erfolgreich. 
Welche Bands aus dem alten Jugoslawien 
waren dir damals am wichtigsten? 

P: ELEKTRICNI ORGAZAM, AZ RA und 
ZBRANJENO PUSENJE, und vielleicht noch 
PARAF. International natürlich SEX PISTOLS' 
und CLASH, DEAD BOYS, DK, NEW YORK 
DOLLS... mich hat 

! noch viel andere 
1 Musik interessiert, 

I Johnny Cash... auch 
1 etwas Glamrock... 

| Members, Skids, 

[llpstarts... deren 
h Gitarrist hat unsere 
(vierte Platte 
J produziert. Anti 
iNowhere League, die 
Iwir auch damals 
:schon eingeladen 
: hatten nach 
l Ljubljana... Ramones 
[natürlich, ich habe 
i Joey auch mal in 

I New York besucht. Haben uns ein paar 
[getroffen, cooler Typ. (....) Undertones, Vibra 
Itors, auch wenn die damals eher für Poser ge¬ 
lhalten wurden. 

|Die Gitarren hat damals der Gitarrist klarge- 
I macht... 

Jja, zwei Gitarristen, DuleZiberna und Pretnar,. 
eigentlich waren da noch zwei, aber Dule hat am, 
■Smeisten gemacht. Auf dem ersten Album haben 
JjDule und Mitja gute Arbeit geleistet... Der hat 
Aaber sein Diplom gemacht und ist dann unter 
■anderem ein paar Jahre im Irak arbeiten gewe- 


Plattensammler? 

vielleicht nicht so richtig. Ich 
Ihabe sie oft so draußen rumliegen 
Sund passe nicht so darauf auf. 
fMeine'Kinder leihen sie sich... aber ich versuche]! 
auf sie einzuwirken. Besorge sie mir auch, habe 
|auch viele Sachen bekommen, weil ich Musikre¬ 
dakteur bei einer Zeitung war. Was mir wirklich 
gefällt, kaufe ich auch immer noch. So ein biß¬ 
chen... 

Was hältst du von der aktuellen Entwicklung^ 
in den alten Republiken... 

Es gibt immer starke Wurzeln für Punk und 
Rocknroll... Partibrejkers, Majke... gehen jetzt 
auch schon zur Mittleren Generation. Unerreicht,'' 
vielleicht noch KUD IDIJOTI, die gehören aber 
auch eher zur alten Generation... ein paar Pop 
i Bands haben auch ziemlich punkige Textwur¬ 
zeln... mit Hladno Pivo haben wir ein paar mal 
gespielt. 

Politik... 


flksen. 

— Wie findest du die neuen slowenischen 
E Punkbands, Racija, Zablujena Generacija...? 

£^P: Mit RACIJA haben wir gespielt, ganz sympa- 
■pthisch. Mit HALENSTEIN spielen wir recht viel, 
_|von denen gibt es noch keine Platte, dann fällt 
■ mir der Name nicht ein, ZABLUJENA GENERA 
Sei JA sind auch ganz gut. Aber irgendwie habe 
Gl ich das Gefühl, dass sie bis auf einige Songs es 


Jeder hat so seinen 
Weg gewählt, von der 
serbischen Politik 
erfährt man nun durch 
diesen Krieg 
genügend. Ich glaube^ 
sie haben einfach 
Milosevic zu ernst 
genommen. Er war 
auch die 

Hauptursache, dass 
Jugoslawien zerfallen 
ist. Damals fingen sie 
damit an, dass sie die 
Rechte der 
Republiken 

_ einschränken wollten. 

Slowenien wollten sie für den Anfang ihre . 
Sprachkultur einführen. In der Schule und so... J 
Und da haben sich die Länder natürlich lieber 
abgespalten. Und im Kosovo ist es dasselbe, 
Kosovo war mal autonom. Mil osevic hat sie " 
ihnen weggenommen. 

Natürlich haben sie die 
Medien dort total über¬ 
nommen. Ich habe 
eigentlich ihre Künstler, 

Firner, Musiker sehr gern. 

Sie haben eine der besten 
Filme der letzten Jahre 
gemacht, „Lepe vasi, lepe 
göre“ wenn du davon 
gehört hast... Hier wurde 
er von einigen sehr pro¬ 
serbisch gesehen, aber ich 
‘fand ihn schon damals 
^sehr anti-kriegsmäßig. Er 
hat es halt so gemacht, 


munisten. Die Punks wurden allgemein natürlich] 
ein wenig in die Mangel genommen. Damals 
tauchte aber so in der Kultur in Slowenien diese] 
Gesellschaftskritik auf, in Zeitungen, etc... Die 
Kommunisten bei diesen Verlagen waren auch, 
nicht alle einer Zentrale unterstellt... j 

Deinen neuen Platten kennt natürlich in | 
Deutschland niemand, sag uns dazu auch' 
noch ein paar Worte... 

Es sind derer drei und eine vierte ist in Arbeit. 
Eher Rock, ein paar punkige Stücke. Ich habe 
auch ein eher akustisches Album gemacht, ein J 
eher garagiges... 

Die Texte sind aber nach wie vor in einem 
ähnlichen Stil... 

Nein, einige sind eher Trinkertexte, einige eher" 
Frauentexte, eher Rocknrollthemen. Ich hatte 
eine Band, SOKOLI, wir haben drei Platten nach' 
PANKRTI Zeiten aufgenommen. Waren auch in 
Slowenien sehr angesagt, habe in der Zeit auch 
mit der Musik mehr verdient als zu Pankrti- 
Tagen. Ich wollte auch immer mal wieder solche^ 
Sachen machen. 

Dann ist auch ein Textbuch erschienen... 

Ja, ein Buch mit allen PANKRTI Texten, schön 
illustriert, ist vor 2 Jahren erschienen. Wir fander 
die Texte immer wichtig, und ich finde es auch 
gut, dass es das gibt. Auch in Kombination mit ^ 
der CD-Box. Von dem Buch sind jetzt so 500- 
600 weggegangen, was ungefähr dreimal mehr, 
ist als ein durchschnittliches Gedichtbuch hier 
verkauft. (...) 

Zum Schluß, wird es wieder mal irgendwel- ^ 
che Konzerte der PANKRTI geben? 

Vor zwei Jahren haben wir uns mal wieder zum 
Abendessen getroffen und gefeiert - zum 
20jährigen Bandjubiläum... natürlich haben wir. 
uns versprochen mal wieder was zu machen. ^ 
Wenn sich wirklich eine außergewöhnliche 
Gelegenheit bieten sollte. Ich habe zwar eher 
meine eigenen Pläne. Ich spiele auch hin und 
wieder ein paar PANKRTI Songs... Es ist auch 
angedacht mal wieder ein paar neue Songs 
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[nicht geschafft haben so einen Anklang zu fin- Jp^dass es auch dort ein Hit 


_den wie die 
3|anierikanischen 
■^| Bands, vielleicht 
waren sie ein 
1^1 kleines bißchen 
■■■zu orthodox. Die 
amerikanischen 

n Bands sind noch 
ein kleines 
bißchen mehr 
ictu PopPunk. Aber 
jski] sie sind schon 



werden konnte. In 
Kroatien ist es glaub 
ich auch schade, weil 
es zu viel Politik der 
führenden Partei ist. EsTsf natürlicf 
schwerer zu sagen für den Nachbarn... sie 1 
haben eine der schönsten Küsten der Welt, 
aber auch das nutzen sie nicht richtig aus. 

Sie könnten damit und auch mit Zagreb 
könnten sie mehr machen... Ich bin ständig 
da und sehe das definitiv so. \ 

In den Texten hattet ihr immer viel Politik 
und Kritik, aber ihr wart eigentlich immer^ 
bei einem staatlichen Label...? ^ 

Damals war eigentlich alles irgendwie staatlich, i 
Der Verantwortliche dort beim Label hatte des- 5 
halb große Probleme. Er war Kommunist, aber ^ 


Ija ]schön melodisch 

avrnund gut. GREEN DAY z.B hatten ein sehr 1 
righschlechtes Konzert in Ljubljana, aber auch der 
; jjj jSound war schon schlecht. Im Gegensatz zu 
Ija §NIRVANA, die ein grandioses Konzert hier ge- 
VAT 1 s Pi e lt haben. Die sind ja auch eine Art moderner m sehr offen. Er hat dafür gekämpft, dass unsere 
Punk gewesen... Obwohl mich Anti-Nowhere- ^ erste LP rauskommen konnte. Auch wir hatten 
League, auch als sie wieder hier waren, am — Probleme, aber damals fingen die Leute schon 
meisten begeistert haben. Sie waren noch im- ^an das zu hören und sich anzunehmen, so das 
mer die selben wie früher. Einfach nur älter. Und "es schon irgendwie zu spät war das zu unterbin 
dann habe ich noch ein großartiges Konzert 
gesehen... die LAZY COWGIRLS, genial, viel 
besser als auf Platte. 
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den. Sicher haben sie das versucht. Es gab 
auch mal eine Polizeiaufsicht und ähnliches. 
Polizei hat sich Gedanken gemacht, die Kom- 


aufzunehmen. Aber für eine Tour, wie ich tim 
auch physischer Musik, muß man sich auch 
körperlich vorbereiten. Man kann nicht wie beim , 
Blues oder Country einfach losfahren. Man muß 
schon irgendwie aufgedreht sein. Das ist, wie ich 
finde, der große Unterschied zu anderen Musi¬ 
krichtungen. Ich fühle diese Energie noch, 
manchmal kann ich sie raus lassen. Aber es ist 
nicht mehr soviel davon da, dass ich das jedes 
Wochenende machen könnte und es so sein 
würde wie es sein muß. Etwas mit halber Ener¬ 
gie, oder nicht voller Energie zu machen.... für 
eine ganze Platte braucht man schon ein halbes 
Jahr. Gut man kann auch die ganze Zeit dicht 
sein, oder besonders verärgert oder erfreut. Es 
] muß ein Überschuß an Energie da sein. Ich ^ 
[gebe zu, dass ich diese Energie nicht mehr in 
jdem Maß habe wie damals. 
j Wie alt bist du jetzt?^ 

iNejc 























A Üw: KISS haben ja auch ein Unmasked- 
W Album gemacht... • ft 

^ _ Sven: Sowas werden wir gar nicht machen. 

Üw: Das war eine gute Antwort, kann man so 
^ stehen lassen. • ^ 

Abel: Wir sind Clowns...und Helden. 

• + Sven: Clowns der Liebe und Lust. Und der m Bierte: ...wovon man auf der Bühne aber nichts 
^ Leidenschaft. 

™ Abel: Ich seh mich ganz in der Tradition 
traurigen Clowns , der hinter der Bühne weint 




Üw: 1930 war das noch unanständig. 

Abel: Aber ich bin Künstler. Wir sind alle 
Künstler und für uns ist das 'ne anständige 
Arbeit. ^ 

Sven: Wir haben alle 'ne klassische Discotänzen 
Ausbildung... 


• • * 

Da sind wir uns 


• • 

•• 


^ merkt. Außer bei Wibbel. 

des* Üw: Ja, der Wibbel, der ist aber auch 
• echter Seefahrer mit Bauchtätowierung. 


0 Mark + Abel: Wir ficken uns alle, 
einig. 

ßt Fisch: Ich darf da auch mitmachen. ^ • 

» • w % 

Uw: Jetzt kommt meine Lieblingsfrage: Was 

hat das SS in Eurem Schriftzug zu bedeuten? # 


^ Sven: Schwerpunkt Saufen...Harhar 


und auf der Bühne den Hampelmann macht. f) Abel: Dürfen wir jetzt noch den Rest der Band 
Üw: Gebt doch alle mal eine kurze vorstellen ? Da gibt's nämlich noch den Käpt'n 
Stimmprobe ab, damit man beim Tippen * Wibbel Riley. der wirklich Kapitän ist, Cowboy ' 

auch lecker die Stimmen auseinander halten 6 Randy Knoop, und Lederboy Gien Dungo. 
können tun kann. Fangen wir mal mit Fictor Üw: Damit wären wir auch schon bi 
an. Fictor singt. # ^ächsten Frage: Wer fickt wen ? • 

hallo. 9 

Abel: Ja hallo, ich bin Abel Rose. Ich singe 
auch.. 


•% 



Ti 


Üw: Da weiß man wenigstens wer gemeint 
ist. Das ist also Abel, der hat mal für's 
Scumfuck geschrieben. Das war mal in Mode 
vor'n paar Jahren. Ich möcht gerne wissen 
warum Ihr so sexy und erfolgreich seid. • 

• %46e/; Guck Dich uns bei. ^ % 

^ Sven: Das 'ne Bestimmung. Jeder hat im Leben* 

^ halt so'ne Bestimmung. Unsere Bestimmung ^ 

• isses, sexy zu sein. % % A 

I % Mark: Unsere Bestimmung isses, große Hallen W 

zu rocken. • % 

Abel: Ja, genau. Und Omas zu schocken. • % 

Üw: Wir konnten beobachten daß sich in 
Eurem Publikum zahlreiche HSV-Hooligans 
rumdrücken ? Wie findet Ihr denn das ? ^ 

Abel: Das ist 'ne ganz dufte Sache eigentlich. 

Sven: Wenn die tanzen können... % % 

Abel: wir laden die auch gerne ein. Das sind so 
schön knackige Kerle manchmal. Die sind gut, 
die sind sexy, so gewaltbereit. Da stehe ich { 
drauf. % % 

Fisch (Groupie): Außerdem hat man die 
Jogginghosen auf Klo schneller runter. 

Üw: So Bierte, frag Du auch mal was. ® 

Bierte: Warum geht Ihr nicht 'ner au....was soll Ä 
das heissen ?...ANSTÄNDIGEN Arbeit nach ? % 
Mark. Ich geh lieber 'ner unanständigen Arbeit £ 
nach. t ^ 

Sven: Wieso ? Ist Tanzen und Performen A 
vielleicht unanständig ? ä % Ä w 

■ !••••*• • • • 


I Uw: Samen schlucken ? 4 

Mark: Schwule Spanier...Hihihi 
► Sven: Schwänze schlucken...Harhar 
w Abel: Siggi Pop. Aber Y.M.C.A.SP hätte so ^ 
^ er £ scheiße geklungen. Wir sind nämlich große 
Siggi Pop-Fans. Ohne Siggi Pop würde nämlich 
gar nichts bei Y.M.C.A.SS laufen. Das hätte ich 
auch gerne abgedruckt im Plastic Bomb % ^ 

# Fisch: Ohne Siggi Pop würde in der gesamten 
1 deutschen Punkszene nix laufen a % 4p 

> • •• • ä 

Uw: Es wird gemunkelt, daß Ihr demnächst “ 

mit dem reinkarnierten Freddy Mercury eine 4 
| Rockoper einstudiert... Qk 

I Abel: Ja, es wird gemunkelt. überhaupt wird ja Q 

* viel gemunkelt. 4 

Sven: Nein, nein, es werden zwei Rockopern A 
sein. + y 

Abel: Das Entre dieser Oper wird sein, daß ™ 
Vatter Knoop auf der Bühne sitzt, rumpöbelt und # ^ 
die anderen blau angezogen dazukommen und ^ 
Vatter Knoop pöbelt: "Sagt mal wo kommt ihr * 
denn her" - "Aus dem Beat-Club bitte sehr." % Ä 

Bierte: Aha, das verspricht ja sehr lustig zu ^ 
werden. % Ä 

Sven: Die eine Oper wird 'ne gute werden und * 
die andere 'ne böse. Die Gute kommt aus'm £ 
Beat-Club und die Böse aus'm Seemansgarn. ^ 
Beide handeln aber von Sex Drugs und % 
Rock'n'Roll. Ä • 

• • # • Ä 

Uw: Werden sie auf italienisch sein ? % 9 

Sven: Nein, die eine wird in persisch, die andere Ä 
in Gebärdensprache aufgeführt... ^ ® 

Mark:... weil wir nicht singen können. 





• • • • • • % •• • 

• 124 > »•••* • • • • t • ft 

Uw: Ihr solltet ja eigentlich mit Turbonegro in der Fabrik spielen...Ist es q 
• wahr daß die Fabrik das Konzert aus Angst vor Übergriffen der Heteros 
£ aus dem Viertel gecancelt hat ? • ft ^ 

Abel: Sehr schwulenfeindliche Aktion...Das kann so auch nicht weitergehen, Q 
ft die sollen ma aufpassen. Ist doch aber auch wirklich gemein, diese Hetero- 
freundlichen . Homo-feindlichen Läden sollte man boykottieren, ft| ® 

# •• • • •• 

l/w: Ich habe gehört, daß Combat Shock bei einem Konzert an der ft 

^ Elbmündung mit Steinen und Flaschen aus dem Ort vertrieben wurden... ^ 

ft Abel: Ja, das war aber bei keinem Konzert von uns. das war bei La Cry. 

* irgendso'ner asozialen Punkband. ^ ^ 0 ft 

£ i/w: Ah ja, so deutschpunk halt. ® ft • A ft 

^ Abel: Aber damit haben wir nichts zu tun. wir machen ja eher so in Disco. 

*ft Üw: Wie haltet Ihr Euch für Eure wilden Bühnenshows fit ? So ein 
^ Auftritt beansprucht ja und geht an die Substanz. ^ ft ft 

^ Alle: wir koksen ft ft ft ^ ^ 




ft 


ft 


• • _ 

• ’ * m ww-# 

Üw: Ihr bewegt Euch ja in der Homo-Szene und habt total 
) durchtrainierte Körper. Ihr seid stahlhart und damit genau das, was man • g 
ft/V? "Männer Aktuell" und "Hinnerk" sieht. Habt Ihr Angebote für £ 
Pornofilme, Sex-Magazine, Fotos...? ft 0 ^ 

Ihr habt doch Probleme mit einem Hamburger Fanzine, daß Eure Nacktfotos V 
nicht von der übrigen Presse veröffentlicht werden dürfen und so. ft A % 

Abel: Das ist das HSV-feindliche Zeckenblatt "Der Übersteiger" ft ^ ft ft 

Sven: Die gönnen uns den Erfolg nicht, aber das ist uns egal Wir gehen ft 


unseren Weg. • ft ft 

Abel: Wir gehen über andere Pressen. Außerdem Habe ich eh keinen Bock, 
weiterhin vor so asozialem Fußballvolk zu spielen Ich habe lieber junge, i 
adrette Männer zwischen 18 und 25 im Publikum, die anderen können von 
mir aus alle weg bleiben Können sie auch gerne hier nach lesen, ft ft ^ 

• • • 1 

Üw: Mark ist ja klar der Frontmann bei Euch. Er hat ja auch das 
Interessanteste zu erzählen, er ist der Mann in der Mitte, der Charakter, 

1 der im Grunde den Sex in die Band bringt...äh, wie schützt Ihr Euch vor 


AIDS ? 

Abei: Durch Handauflegen 


• < 

• • 

ft 1 


ft • 


• ftft 


Sven: ...und Telekinese _ 

ftk Üw: Ihr fickt nicht ? 0 ^ ft ft 

Mark Was ist"Ficken" ? ft 

ft Fisch: Ich weiß was das ist. Wir machen das immer, ft 
ft + Mark. Ach . das ist Ficken, da kommt doch kein Mensch drauf! 
ffc Abel: Doch. Mark. Du weißt schon, das mit der Butter ft 
^ Mark: Nee. das war Margarine ! ft ft 

^ Bierte: Wo kommt der aufgeklebte Bart vom Kaptain eigentlich her ? 

^ Sven: Aus welcher Region oder was willst Du jetzt wissen ? ^ 

ft - -~ ^ 








Bierte: Nee. aus wessen Autositzbezug ^ 

Alle: Aus Dungos. aus Dungos 1 w ® 

Abel: Halt. halt. halt, hier entsteht ein Mißverständnis. Es geht hier um Gien w 
Dungos Bart, nicht seine Autositzbezüge 1 ^ ft £ % 

ft * ^ • ft i 

Uw: Welche Bedeutung hüben - uöörps - die Oberlippenbärte ? 

* Abel: Ich bin Oberlippenbartfrei ft ft 

bSven: Das is so'n Ding, das is so'n Zusammengehörigkeitsgefühl. Nur. bei 
Abel The Rose, da wächst so'n Ding halt nicht. ft 4 ^ ft ^ ft 


ftft 


Abel: Naja, auf Stahl wachsen halt keine Haare. 

• •• * »i 

Üw: Erzählt doch mal was zu Eurer "Fuck The World" Tour. ftft • 

\ Sven: Aaach ...lange Geschichte...kurzer Sinn. ® 

Abel: Sven Rolo. wie kommst Du eigentlich zu Deinem Namen ? ft 0 
Sven: Ich weiß es nicht, ich weiß es nicht, das'ne lange Geschichte. Wenn ^ 
ich nur wüßte, was ich gestern Abend gemacht hab. ft ft a 

Letzte Worte und Botschaften: ^ 9 * 

ft^ Abel: Ich würde das hier gerne abtippen. ^ ft ft ^ 

• Sven: Da hätte ich überhaupt keinen Bock drauf. Aber die Fotos allein sind ft 
doch die Hölle und das nächste Interview gibt's auf hebräisch. ft ^ 

^ft Abel: Die New York Dolls waren verdammt straighte Hetero-Schweine gegen W 
^ ft ft 

• Mark: Ich schwör, Alter. ft £ ft 

/Aöe/. Wir könnten ja jetzt unseren Interviewer mal was fragen: Wie kommt's 
ft % eigentlich, daß 'n Punk wie Du in die Schwulen-Discoszene abrutscht ? ^ft 
^ Sven: Hihihi, avglitscht! ft ft ft ^ 

• • • ^ 

ft^ Uw: Hmm, das war so'ne Sache...mein Chef ist halt schwul und... U 

™ Sven: die Sache mit der Margarine, hihihi! ft 

^ *Abel: Der hat Dich dann mitgenommen oder wie ? Bierte. an Dich hätte ich ^ 
^ auch noch 'ne Frage... Seit wann bist Du jetzt eigentlich... ft 

^ Bierte: ...in der Schwulenszene ? Also eigentlich heiße ich Bert. Den Namen ft 

Bierte hat Üw mir angedichtet um den Schein zu wahren... ft 0 

A ™ ftft 


ft 

»• 


Abel: Hast Du denn auch einen Oberlippen-Bert ? 

Alle: Oberlippen-Bert, Oberlippen-Bert! 

Bierte: Nee, ich hab keinen. Den hat Annka in ihren 
w miteingenäht. ^ ^ ft ft | 

«#• • 


» 


» • 


Autositzbezug ® 

^ ft ft’ft 


ft 


ft% 











CDEFA 12399 

/ y 

to Social 

98. Vierzehn 

eetpurfe Hämmer aus »der Schmiede von 
Don Fm?y (Agnpstic Front, Bad Brains, Youth 
~ Lower 

jeder göttlichen 
statt 

dabpi. Mit pna von Youth Gone Mad an 
Ojtarre. j ' ' 


^Alternative 

hie Ubder Anti Government 

D EFM2394 S 

Klassischer Londoner oftdschool^Punk. Only 
AÄtemativa, also Neil, Albert und John haben sich 
fünfzehn Jahre zeitgelassen, 'um ihr Album “File 
nder fyü Govepnment’^ufzunehmen. 

Und - Vverhäzzgbdacht -4 es hat sich wirklich gelohnt 
wanen. Ein Dutzend Punk Granaten, really English, 
illy snot^y, und really goo^. 


RAMONES 

'Do LP ETA 12399 

Die besten 32'Ramor^s 


Were 


-399 

32/Ramon^s Songi, alles drauf!!! 
Quests: Motörheads Lemrhy, Ben Shepard und 
Chris Combll von Sfoundgarden, Eddie Vedder von 
Pearl Jam, Tim und Lars von Rancid sowie DeeDee 
Ramone! 

Farbiges Vinyl, nette Linernotes, Fotos, etc. 

CD available von Eagle Records, dist. by Edel. 


eMpTy Sampler II 



CD EFA 12389 

Ultra billigE30 Tracks! 72 Minuten! / / 

Mit Hammerbrain, D.O.A., Donald Dark, 
Generation X, The Real People, The Damned, 
d.b.s., Agent Orange, Das Ding, Empty Set, Sham 
69, Fudge Wax, TSOL, Captain Sensible, Youth 
Gone Mad, Love & pespect, T^mfarbe, JUive Actipn' 
Pussy Show, Only Alternative, Springtoifel, The 
Nuns, Schließmuskel, Cock Sparrer, White Flag. 

CD für 5,—DM plus Porto. 

Sägezahn Singles 

Tote Hosen feat Pursey/Sham 69 
*(auch als?Sawblade Shape CD)EFA 12378 
The Nfins/Die Form (white vinyl) X 
Captain Sensible/Real People 


Still a Killer 


I).O.A. - Festival Of Atheists einseitig, schwarz^ Vinyl Siegle, photokopiert 

CD EFA 12387 Cover, ohne Pipifax, weniger Fett - mehr 

Punkrock. Je 3.—DM. * A 

The Damned - Uwking At You Live eMpTy-Lite #2 The Rats 
10" ltd. EFA 12415 eMpTy-Lite #2 Poison Ivvy 

—v mmm. m ■_-* j-if ^ m eMpTj-Lite #4 Only Alternative 
UOlüin£ ÜOOll eMpTy-Lite #5 Motormuschi 
The Damned - Moto Lager CD eMpTyUte #6 Red Flag 77 

Nuns - Naked Save For Boots - Neue CD! 

White Flag - Etemally Undone - Neue CD! 

VA. -1 Was A Punk Before You Was A Punk 
Comp CD feat. Damned, LUrkers, Chelsea, 

NoFX, Die Toten Hosen, Generation X, DOA. 

White Flag, Sator, Zeros. Sham 69, äh mehr 
verraten wir noch nicht. Aber das Teil wind 
richtig geil! 


Falls 


Dein Scheibenmann die Scheiben 
nicht hinter seinen Scheiben hat, 
kriegste alles auch von uns: 

CD, PkLP, DoLPje 21 ,-, Sawblade 
ShapeSingle, Sawblade Shape CD, 
Pic7” 10,-, LP 15,-, Single 6,~ 
Porto DM 5,- egal wieviel. 


" C ErlangerStr 7, 90765 Fürth 

e-mail: empty@empty.de • www.empty.de 

Distributed by EFA 

EFA im Internet http://www.efamedien.com 















Traurige Neuigkeiten ranken sich um die ostdeutsche Kultpunkband über¬ 
haupt, nämlich SCHLEIM-KEIM. Der Sänger hatte herbe zwar Dro¬ 
genprobleme, befand sich jedoch anscheinend auf dem Weg der Besse¬ 
rung. Im Februar rastete er jedoch völlig aus und spaltete seinem Vater, 
mit dem er zusammenwohnte, mit der Axt den Schädel !! Die Geschichte 
ging im Osten durch die gesamte Presse und sorgte für grosses Aufsehen. 
Unwahr ist jedoch, dass er nach dem Amoklauf und dieser Wahnsinnstat 
seinen Vater auch noch mit einer Kettensäge zerstückelt haben soll. 


Vom 18.-20.6. findet die "Bunte Republik Neustadt" in Dresden 
statt. Das bedeutet 3 tage Straßenfest mit Punk Open Air. 


TOXOPLASMA gibt s wieder. Ehrlich gesagt haben wir gar nicht 
mitbekommen, dass sie sich aufgelöst hatten. Von der alten Besetzung ist 
- wie so oft - nur noch Mr. Toxoplasma persönlich übrig geblieben, nämlich 
Sänger Wally. Man munkelt, dass sich die neuen Mitglieder aus 
SCHEINTOT rekrutieren, wo Wally zuletzt Bass spielte. _ 


YOUNG PUNX BOOKING 

zerten mit folgenden Bands hat 

PUBLIC TOYS, 
BULLOCKS, SQUARE 

THE CIRCLE, BROILERS, 
SWOONS, LOST LYRICS, 
THE KIDS, SILLY ENCO- 
RES, PIG MUST DIE, VA- 
GgENAS - sowie wenn Bands 
Interesse haben in Düsseldorf 
zu spielen, meldet sich bei: 
YOUNG PUNX BOOKING, 
Flurstr. 41, 40235 Düsseldorf, 
Tel.+ Fax: 0211-313837. Mobil: 
0177-4070835 


Auf dem besten deutschen 
Punkrock-Label, nämlich RA¬ 
DIO BLAST RECOR- 
DINGS stehen bis Ende des 
Jahres folgende Veröffentli¬ 
chungen ins Haus: US 
BOMBS - 7”, PUSHERS - 7" 
/ LP(??7), HELLRIDE - 7", 
DEMONS - LP. Und das, 
nachdem gerade erst die Sa¬ 
chen der HARD-ONS, JET 
BUMPERS und WONDER- 
FOOLS draussen sind. Da 
braucht der gute Tommy garan¬ 
tiert 6-8 Arme, um diese Arbeit 
zu bewältigen... 


Nach 14 Jahren hat Sascha 
von WOLVERINE RE¬ 
CORDS aus Düsseldorf seine 
langjährige Freundin geheiratet. 
Und da sowas im Leben ja 
höchstens 3-4 Mal vorkommt, 
wurde der ganze Spass direkt 
nach Las Vegas verlegt und mit 


ist umgezogen. Wer Interesse an Kon 


Dem nächsten 


PLASTIC BOMB 


liegt wieder eine CD-Beilage nur mit 

Demo-Bands bei. Wenn ihr also eine Band habt, 
die bisher nur ein Demo-Tape hat oder eine 
selbstproduzierte Single, eine Platte auf einem 
kleinen Label oder sowas in der Art, dann kon¬ 
taktiert uns ruhig mal. Die Aufnahmen sollten 
allerdings schon gut sein und einigermassen 
Studioqualität besitzen. Eine CD oder eine 
normale Kassette mit sehr gutem Sound müs¬ 
sen schon sein. Der Spass kostet euch 

110,-DM pro Minute <+ 

Mwst.) 

und muss im voraus bezahlt werden, da wir 
keinen Bock haben, jeder einzelnen Band an¬ 
schliessend hinterherzurennen. Abgerechnet 
wird 1/4 minütlich. Der Preis ist, unserer Mei¬ 
nung nach, sehr fair und soll allen unbekannte¬ 
ren Bands, die kaum Kohle haben, die Chance 
geben, für wenig Geld mal was für sich auf Plat¬ 
te zu bringen. Wenn ihr Bock habt ein Lied zum 
nächsten PLASTIC BOMB-Sampler beizusteu¬ 
ern, meldet euch (bitte ausschliesslich !!!) bei: 
PLASTIC BOMB, Gustav-Freytag-Str. 
18, 47057 Duisburg, Tel.: 0203-730613, 
Fax: 0203-734288. 

E-Mail: Neic^Piastic -bomb, de 


Pauken, Trompeten, Elvis und pipapo gefeiert. Wir gratulieren ! 


Bis Mai 2.000 ist es zwar noch ein paar Monde hin, aber dennoch schon 
mal der kurze Hinweis, dass dann eine grosse Benefit-Veran- 
staltung für Tier- und Menschenrechte in der „Oettinger Villa 
Darmstadt steigen soll. 50% des Gewinns kommen der Rechtshilfe des 
Tierrechtsmagazines „Voice“ zu Gute und 50% der „Kampagne Mumia 
Abu-Jamal“ in Bre'men. Bands spielen auch, und zwar u.a. KAPITULA¬ 
TION B.O.N.N., BAFFDECKS, ANNOYED, MEN VS. HUMANI- 
TY. Wer diese Aktion unterstützen will oder einfach Interesse daran hat, 
wendet sich am besten an „Voice“, Hauptstr. 68, 64560 Riedstadt, Tel.: 
06158-976026. 


Einigen Wirbel gab es zuletzt um eine Bottleg-CD der schwedischen 
Punkrock-Legende ASTA KASK. Wie das nun so ist, enstehen Boot- 
legs meist ohne Absprache mit den Bands bzw. deren Labels. So auch in 
diesem Fall. Zusätzlich Brisanz sorgte hier, dass Höhnie die Aufnahmen in 
Kürze regulär auf LP / CD veröffentlichen will. Aus diesem Grund haben 

wir die ASTA KASK-CD auch aus unse¬ 
rem Vertrieb gestrichen und warten auf 
die regulären Scheiben von HOHNIE 
RECORDS 


Die alljährliche VITAMINEPILLEN" 
Party steigt diesesmal am 18.9.99 im 
Autonomen Zentrum in Mülheim. Da die 
ausgebaute Halle des AZs gross genug 
ist, wird es diesmal keinen Karten- 
Vorverkauf geben. Es spielen TAG¬ 
TRAUM, BAMBIX, WOHL¬ 
STANDSKINDER, SO WHAT! Und 
D-SAILOR, sowie 2 Überraschungs¬ 
bands. Die Reihenfolge der Bands wird 
erst am Partytag ausgelost. Das beson¬ 
dere ist die Tatsache, das man beson¬ 
ders wenig Eintritt bezahlt, wenn man 
früh kommt. Wer um 15 Uhr kommt zahlt 
5,-DM, um 17 Uhr dann 10,-DM, und wer 
erst um 19 Uhr eintrudelt ist mit 15,-DM 
dabei. So soll garantiert werden, dass die 
ersten Bands nicht in einer leeren Halle 
spielen müssen. Also früh kommen und 
Geld sparen. Infos gibbet unter: 02456- 
501082. 


WIPE OUT RECORDS aus Augs- 
bürg ziehen Ende Juli um. Die neue 
Adresse lautet dann Leiterhoferstr. 13, 
86157 Augsburg._ 


Nach dem Ableben von DACKEL¬ 
BLUT ist Sänger Jens nun bekanntlich 
bei KOMMANDO SONNEN¬ 
MILCH aktiv. Urprünglich war dies als 
reines Studioprojekt geplant. Aber inzwi¬ 
schen arbeiten die Beteiligten an einer 
Live-Umsetzung, die voraussichtlich 
Ende 1999 / Anfang 2000 stattfinden 
wird. Da darf man gespannt sein und sich 


I 
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von Konzerten, wie wir sie bisher 
kannten, wohl in weiter entwickelte 
Dimensionen verabschieden. 


Interssante Neuigkeiten können wir 
demnäxt auf KNOCK OUT RE¬ 
CORDS erwarten. Die beiden 
Platten der amerikanischen Poser- 
Punk-Helden CASUALTIES 
werden im Herbst als LP und CD bei 
K.O. Rec. Erscheinen. Bisher war an 
die Scheiben nur äußerst schwierig 
dranzukommen, weil deren Label- 
Boss in Amiland wohl seine Kohle 
lieber in Drogen steckte statt in seine 
Platte bzw. deren Vertrieb. Ebenfalls 
auf KNOCK OUT werden die beiden 
Scheiben der US-Street-Punklegende 
WRETCHED ONES wiederver¬ 
öffentlicht. Diese gab es in Deutsch¬ 
land bisher nur über DIM RE¬ 
CORDS bzw SCUMFUCK Nun 
kann sie sich endlich jeder holen, der 
wegen der Rechtslastigkeit beider 
Labels bisher Skurpel hatte. 


Eine lohnenswerte Reise nach 
Tschechien könnt ihr am 7.8.99 un¬ 
ternehmen. In Trutnov findet dann 

das 5. „Anti Society Festival“ 

statt. Es spielen 20 (!) Bands für 10,- 
DM Eintritt, u.a. DISTRICT, ZONA 
A, SPEICHELBROISS, KON- 
KLIKT, DAILY TERROR, AU- 
ROTA, BAD NEWS, N.V.U.... 
Infos bekommt ihr unter: 00420- 
495532719 (Jirka)._ 


Ein noch fetteres 3-Tage-Festival 
findet im ungarischen Abda in der 
Nähe von Györ statt. Vom 24.-26.6. 
spielen dort Punk- und Alternative¬ 
bands. Kostenpunkt für 3 Tage: nur 
20,-DM. Zelten ist möglich. ES spie¬ 
len unter anderem ANTIKÖR¬ 
PER, KONFLIKT, AUROTA, KICK JONESES, SPEI¬ 
CHELBROISS, SCUMBAG ROADS, N.V.U., ZONA A 

Wer also Bock auf nen Kurzurlaub hat... 


Wer schon mal selbst eine Radiosendung gemacht hat, weiss, dass man 
wegen der geringsten Unwichtigkeiten schnell Ärger mit den Verantwortli- 
chehn des Senders bekommt. In Göttingen werden die Sendungen des 

Anarchistischen Magazins beim StadtRadio Göttingen 

zensiert bzw. abgesetzt. Und das obwohl es die Sendung eigentlich erst 
seit Februar gibt. Ein Interview, in den das Gespräch einmal kurz das 
Thema „Stuhlgang“ behandelte, wurde sofort zensiert. Eine spätere Sen¬ 
dung, in der man man zum Todestag von Kurt Cobain eine Stunde lang 
die Musik von NIRVANA ohne Moderation laufen lassen wollte, wurde mit 
der Begründung abgelehnt, dass keine ordentliche Sendung prodiziert 
wurde. Man abgesehen davon, dass es nicht gerade aufregend ist, eine 
Stunde lang ein und dieselbe Kapelle durchzunudeln, fiel die Absage der 
Sendung der Zensur zum Opfer. Wenn ihr im Umkreis von 45 Kilometer 
um Göttingen herum wohnt und gegen diese Art der Zensur protestueren 
wollt, schreibt einfach einen Brief an Fraun Klages, die das zu verantwor¬ 
ten hatte: StadtRadio Göttingen, Frau Andrea Klages, Stichwort „Schwei¬ 
nerei“, Groner Tor Str. 32, 37073 Göttingen._ 


FLUCHTWEG wollen von Mitte September bis Mitte Oktober wieder 
auf Tour gehen. Wer Konzerte klar machen will, wendet sich am besten an 
Otto (030-2915160). _ 


Nicht mehr viele Konzerte werden wir vom 1.MAI 87 erwarten dürfen. Im 
Herbst gehen die Kollegen zwar noch mal fleissig auf Tour, aber zum 
1 .Mai 2000 soll der Vorhang fallen. _ 


Von N.O.E. gibbet demnäxt ne neue Platte. Die CD „Fick die Erinne¬ 
rung“ beinhaltet unter anderem 10 unveröffentlichte Songs + 4 rare Songs 
+ die 4 besten Samplerbeiträge + den Videoclip zu „Fick die Erinnerung“ 
als CD-Rom-Track + Bands wie FLUCHTWEG, DÖDELHAIE, TOR¬ 
NADOS, BASH!, NO EXIT, GERM ATTACK, LOST LYRICS u.a. 
covern darauf NOE. Kommt in Kürze auf Wolverine Rec. 


Nachdem die letzte Scheibe der (Ex-?) Anarchos CHUMBAWAMBA 
ein Riesenerfolg war und sich über 4 Millionen Mal verkaufte, enblödet 
sich die Band nicht, zusammenen mit NEGATIVLAND eine Maxi-CD 
herauszubringen, die den peinlichen Titel „The ABC's Of Anarchism“ trägt. 
Die gekaufte Anarchy Maxi-CD kostet übrigens den CD-Vollpreis. Tja, 


Am 3.4.99 sollten die Bands 1982 und THE ANNOYED in Torgau 
spielen. Warum dies nicht der Fall war, klären die folgenden Zeilen. 
Erstmal sorry an alle Leute, die 1982 und THE ANNOYED gerne 
live gesehen hätten. Wir kamen gegen 18 Uhr in Torgau an, wo die 
Jungs von 1982 mit ein paar Torgauem an einem Feuer sassen und 
Bierchen tranken. Wir setzten uns dazu und relexten ein bisschen. 
Als wir einen der Torgauer Leute fragten, wie es denn in ihrer Stadt 
so mit Faschoglatzen aussähe, bekamen wir zur Antwort, dass es 
früher schon mal hart gewesen sei, man das Problem aber ganz 
elegant gelöst hätte: es bestehe eine Art Burgfrieden und die Nazig¬ 
latzen kämen sogar auf die Punkkonzerte um gemeinsam mit den 
„Linken“ zu saufen und zu feiern ! Wir wollten daraufhin mit einem 
der Veranstalter sprechen, um uns zu vergewissern, dass hier keiner 
etwas missverstanden hat. Dieser meinte, so könne man das nicht 
stehen lassen, es kämen nicht alle Nazis rein, sondern „nur“ die paar 
aus dem Nachbarort, da man die kenne. Ach so. Na dann. Als er 
merkte, dass wir ganz und gar nicht erfreut waren über die Art von 
United, erklärte er uns, eigentlich sollte er uns nur aufschliessen und 
die Räume zeigen. Wir sollten uns bei derlei Fragen doch telefonisch 
an den Clubveranstalter wenden. Also haben wir den an gerufen und 
es wurde uns zum erstenmal versichert, es käme niemand in den 
Laden, der als Nazi zu identifizieren ist. Ein Schnauzbart erklärte 
noch ein wenig seine Vorliebe für SCREWDRIVER, und auch 
keiner der ca. 10 anderen Torgauer schien irgendetwas ungewöhnli¬ 
ches an Faschokontakten zu finden. 

Lange Rede, kurzer Sinn, die Umstände sprachen gegen die Aussage 
des Chefveranstalters und wir entschieden uns das Konzert nicht zu 
spielen. Wir teilten das den Anwesenden mit. An einer Tankstelle im 
Ort trafen wir kurze Zeit später den Chefveranstalter, welcher ver¬ 
ständlicherweise nicht besonders erfreut über unsere Entscheidung 
war. Angekotzt verliessen wir diesen traurigen Ort. 

Fazit: Wir hatten und haben auch in Zukunft nicht die Absicht vor 
Faschisten oder Nazi-tolerantem Publikum zu spielen. Eigentlich 
eine Selbstverständlichkeit. Natürlich ist es nicht möglich Leuten in 
den Kopf zu schauen. Aber eine so offensichtlich verständnisvolle 
Haltung gegen über Neonazis ist für uns nicht akzeptabel. Deshalb 
an alle Konzertveranstalter: Solltet ihr euch nicht sicher sein, euren 
Laden faschofrei halten zu wollen, verschont uns mit Anfragen ! Es 
gibt genügend Bands, denen völlig egal ist vor wem sie spielen. 

THE ANNOYED, 4/99 


wenn man sich erstmal verkauft hat, ist 
man sich anscheinend für nichts zu 
blöd... _ 


Punkrock-Bootsfahrten haben 
ihren eigenen Charme und sind auch 
immer sehr lustig. Am 14.8. steigt in 
Hamburg am HADAG-Anleger am 
Fischmarkt so eine Piratenfahrt. Es 
spielen ANTIKÖRPER, PHANTA¬ 
STIX, SQUARE THE CIRCLE und 
ein paar andere. Es geht um 11:30 Uhr 
los und endet um 20 Uhr an derselben 
Stelle. Bei Interesse, wegen Karten und 
pipapo meldet euch an Mahlzeit Rec., Gr. 
Bergstr. 143, 22767 Hamburg, Tel.: 040- 
38615812. 


Die Jungs von TAGTRAUM gönnen 
sich keine Atempause. Kaum erschien 
ihre neue Scheibe, gingen sie auch 
schon auf erfolgreiche Spanien-Tour. 
Nachdem sie sich kurz beim Zitronen¬ 
pflücken erholt hatten, nahmen sie die 
Songs für ihre neue Scheibe „Seelen¬ 
puzzle“ auf, die dann als Weihnachtsge¬ 
schenk bei uch unterm Baum liegen 
könnte. 


Man muss alles mal mitgemacht haben, 
sagen sich SCHROTTGRENZE und 

wechseln ihre Label schneller als die 
Unterhosen. Nach DUMMFUCK, BAD 
TASTE, IMPACT und Nejc sein NICE 
GUY Label sind sie nun in den Armen 
der VITAMINEPILLEN-Familie gelan¬ 
det. Musikalisch tuts ja passen, woll... 
Näxte Pladde kommt Anfang des Jahr¬ 
tausends. Ebenfalls neu bei den Vita- 
Bonbons sind die holländischen ASS- 
BERRIES Die Ex BREZHNEV und 
EX-SMUT-Leute bringen Klassiker 
aussem Pop und Punkbereich in RA- 
MONES -Manier. Kennenwer nich’, aber 
soll Partymucke sein, die zum Besäufnis 


Nachdem BETONTOD aus Rheinberg zuletzt eine CD bei IMPACT 
veröffentlichten, machen sie sich nun selbstständig und gründen ihr eige¬ 
nes Label. Auf diesem präsentieren sie Anfang Juli dann eine Vinyl-Platte 
von DER DICKE POLIZIST zusammen mit ZAUNPFAHL. Vom dik- 
ken singenden Polizisten erscheint das 2. Album erst im Dezember und 
nicht - wie angekündigt - im Mai. Laut Band ist der Grund folgender: 
Häns, der Gitarrist der Band wixt sich ständig einen auf die geilen Fotos 
der Plastic Bomb-Crew und bekommt erst Anfang Dezember die Verbände 
wieder ab. Vielleicht sollten wir ihm noch ein paar explizite Fotos aus 
unseren Privat-Archiven schicken, um die Aufnahmen noch 2-8 Jahre 
hinauszuzögern... ___ 


Die BAMBIX sind wieder komplett und voll einsatzbereit. Ich wusste gar 
nicht, dass da jemand ausgestiegen war... Egal, eine neue Bassistin ist an 
Bord. Deshalb werden wieder fleissig Gigs gespielt. Im Sommer werden 
sie die Windmühlen hinter sich lassen und im Studio Songs für eine Split- 
Single mit SKIN OF TEARS aufnehmen, die im August erscheint. Im 
September gehen beide Bands auch zusammen auf Tour. Und als würde 
das nicht schon reichen, könnt ihr die BAMBIX vom 15.10.-23.10. auch 
noch mit den GRAUEN ZELLEN durch die Konzertsäle pogen sehen. 


Die Schweizer Punkband ANNELISE SCHMIDT hat die Segel ge¬ 
strichen. Nach sechs Jahren und über 100 Konzerten kam die Auflösung. 
Nach dem Ausstieg von 2 Mitgliedern haben sich IMPACT aus Bonn 
aufgelöst. Die restlichen 3 machen unter neuem Namen (noch nicht ge¬ 
funden) und neuem Schlagzeuger weiter.______ 


PUNX PICNIC ist angesagt, und zwar am 26.06. in Limburg an der 
Lahn. Treffpunkt ist bei Karstadt. Anschliessend gibt s nen kleines Kon¬ 
zert auffem Acker, draussen & umsonst. Zelte müsst ihr leider zuhause 
lassen, weil das Ganze inoffiziell ist (D.I.Y. Punkrock eben !). Zum Tanze 
spielen auf SEKRETSTAU, BILDUNGSLÜCKE, PESTPOK- 
KEN, BILDUNGSLÜCKE und eine Überraschungsband. _ 


In Soest soll demnächst ein Info- und Plattenladen eröffnen. Passende 
Räume in der Innenstadt stehen bereits in Aussicht. Dort sollen neben 
dem Verkauf von Bücher, Zines, Aufnähern etc. auch ein Verleih von 
Büchern stattfinden. Demos und Konzerte sollen organisiert werden. Man 
hat sich also 'ne Menge vorgenommen. Wer nähere Infos erwünscht, 
wendet sich einfach an Rith Brülls oder Sonja Lüddecke, Feldmühle, 
Hammer Weg 1626, 59476 Soest, Tel.: 02921-341001. 









Bei BASH! Hat es eine spektakuläre Umbesetzung gegeben. Di 
2.Gitarre bedient ab sofort Ex-KNOCHENFABRIK-Sänger Claus, der 
ausserdem noch das Mikro an sich reisst. Da dürfte es in Zukunft einigen 
Wirbel geben. Im Juni gibbet erstmal ne neue Single mit dem Namen 
„Spotty Little Herbert“ auf WIPE OUT RECORDS. Darauf enthalten 
ist auch ne Coverversion von AD1CTS (Let's Go)._ 


Die VAGEENAS planen eine neue EP. Sängin Babette hat sich zu¬ 
sammen mit BRATBEATERS-Schlagwerker GG Stratos etwas kran¬ 
kes ausgedacht. Wir sind gespannt. Ebenso neugierig sind wir, welches 
VAGEENAS-Mitglied in Kürze Papa wird... _ 


Die Duisburger Punx von AFFRONT haben sich rund 1 Vi Jahre nach 
ihrem letzten Auftritt auf der PLASTIC BOMB-Party 1997 wieder reformiert 
! In Originalbesetzung wollen sie hier und da mal wieder ein paar Gigs 
spielen, ohne die Band jetzt mit letztem Eifer betreiben zu wollen. Man läßt 
es etwas halt etwas langsamer angehen. Wenn s einige neue Songs gibt, 
möchte man eventuell auch eine neue Single aufnehmen. Wir freuen uns 
jedenfalls. 


TEENAGE REBEL RECORDS verkündet für den Juni feierlich die 
Lizensierung der „Tango Delirium“-CD der finnischen Punkrocker 
KLAMYDIA auf LP. Neben dem typischen astreinen Punkrock mit 
finnischen Texten hat's zur Abwechslung auch rockige und folkige Einflüs¬ 
se. 


Jeden 1. Sonntag im Monat ist in Oldenburg „Alhambra" das Pogo- 
Cafe geöffnet. Wollkommen sind alle Antifaschisten, Punx, APPD- 
Freunde und Anfaufstelle für alle, die Stress mit Nazideppen haben._ 


CHAOSTAGE sollen am ersten Juni-Wochenende im ostfriesischen 
Leer sein. Vom 28.-29.8. ist in Münster das 2.PUNX PICNIC geplant. 


Neues vom den Punkrockern DISTRICT Gitarrist Uwe Umbruch ist aus 
noch unbekannten Gründen ausgestiegen. Ersatz ist aber in Gitarrist Mosy 
von KOMMERZINFARKT schon gefunden. Weniger Glück haben zur 
Zeit die PUBLIC TOYS: Schlagwerker Usenburger hat sich nach einer 
„Auseinandersetzung" in der Kneipe eine schwere Knieverletzung zugezo- 
gen. Die neue LP wird somit wohl erst im Herbst kommen._ 


Wer von DRITTE WAHL vor allem den Deutsch-Punk aus ihrer frühen 
Phase mochte, bekommt demnächst ein kleine Überraschung serviert. 
Noch vor dem Sommer ist eine LP/CD mit Songs von 1988-90 geplant, die 
neu aufgenommen wurden. __ 


Bei ANFALL aus Hannover drehte sich das Personalkarussell. 2 neue 
Mitglieder am Bass und Schlagzeug sind dabei. 


Bei RASTA KNAST ist Schlagzeuger Carsten überraschend kurz vor 
der gebuchten Estland-Tour ausgestiegen. Der Rest der Band war darüber 
natürlich nicht sonderlich erfreut. Leider war er auch nicht mehr bereit, 
noch unmittelbar anstehende Gigs mitzuspielen, so dass Konzerte abge¬ 
sagt werden mussten. Für die Estland-Tour sprang zum Glück Eric von 
GAINSAY aus Rendsburg ein. Er macht aus Zeitgründen allerdings nur 
befristet mit. Da weiter ein fester Drummer gesucht wird, kann sich jeder 
Interessierte unter folgender Nummer melden: Martin K. 04161-721303 
oder Höhnie 05141-740229. Zu allem Unglück ist vor kurzem auch noch 
Höhnies altes Kultauto in Flammen aufgegangen. Einfach so !! Unglaub¬ 
lich, aber wahr ! Das neue Album soll aber definitiv im September als LP 
und CD rauskommen. Und eine dreiwöchtige USA-Tour im Sommer 2.000 
ist auch schon Planung. Es wird also auch in Zukunft nicht leise um RA¬ 
STA KNAST. 


Von RASTA KNAST fällt der Sprung zu HÖHNIE RECORDS nicht 
scher. Hier mal ein kurzer Ausblick auf die kommenden Veröffentlichun¬ 
gen Eine SCHLEIM-KEIM -LP mit alten unveröffentlichten Demo- 
Songs sowie allen Stücken von der DDR VON UNTEN Split LP wird auf 
jeden Fall erscheinen. Es werden nur noch die Texte benötigt, und dann 
geht's ab ins Presswerk. Anfang August erscheint die LP der genialen Ol! 
THE ARRASE aus Mallorca, die eine unglaubliche Mischung aus 
BLITZ und Ol POLLOI sind. Dürfte ein Hammer sein.n Etwas später 
erscheint die ASTA KASK - Punk mot svinen -LP/CD mit allen Hits, kom¬ 
pletter Bandstory, Discography sowie jeder Menge Fotos der schwedi¬ 
schen Kult-Punkband. Als Krönung kommt zusätzlich eine 5-Song-EP von 
ASTA KASK mit alten unveröffentlichten (!) Songs und Versionen. Das 
reicht noch nicht, denn Höhnie scheint 5 Arme zu haben und bereitet 
mittlerweile auch einen Sampler mit Punk aus Estland vor. Mit Songs von 
1980 (!) bis 1998. Da bahnt sich ein echtes Kult-Teil an._ 


Einen Zwischenfall der besonderen Art gab es auf der Europa-Tour der 
Crust-Corer CODE 13. Sänger Felix Havoc scheint nicht unbedingt ein 
begnadeter Fahrer zu sein. Während der 6-wöchigen Tour sass er nur 2 
Mal am Steuer. Beim ersten schaffte er es dem Wagen von FARE- 
WELL-Labelkönig Micha auf nur 10 Metern einen Platten zu verpassen. 
Beim 2.Mal sass er in Dänemark schon eine längere Zeit unfallfrei hinter 
dem Steuer als er aus unerfindlichen Gründen plötzlich Geisterfahrer 
spielte und seinen Wagen nur noch auf der linken Spur fuhr. Aus grösserer 
Distanz kam ihm ein Fahrzeit entgegen, welches man eigentlich gar nicht 
übersehen konnte. Wie in einem schlechten Film wich jedoch keiner der 
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beiden Fahrer aus, so dass zu einer frontalen Kollision kam. Die Ge¬ 
schwindigkeit auf beiden Seiten betrug zwar nur 30-50 Stundenkilometer, 
aber wenn man voll aufeinander prallt... Zum Glück passierte niemandem 
etwas. Es konnte mit etwas Mühe sogar verhindert werden, dass Bier 
verschüttet wurde. Nichtsdestotrotz musste der Bus von CODE 13 ver¬ 
schrottet werden. 


Zwischen Mitgliedern von SCHROTTGRENZE und MARS MO- 
LES sollen sich zwischenmenschliche Kontakte anbahnen. Ob homo- 
oder heterosexueller Art ist leider noch nicht bekannt... 


Aufgestiegen ist Boz von TH.E OTHER, von Honest Don’s auf Fat 
Wreck, wohin mit der letzten-‘Scheibe ja die MAD CADDIES auch 
aufgestiegen waren. Dort schwingt er die Trommelstöcke. 


Falls ihr euch schon immer mal gefragt habt was so ein geiler Krieg wie im 
Kosovo so an Geld verschlingt, hier mal ein paar Fakten. Für die Kohle 
könnte man sich schon die ein oder andere Dose Hansa leisten... 

• 30 Mio. $ kostet der Luftkrieg allein die USA täglich 

• für die Allianz sind es 500 Mio. $ 

• ein Tamkappenbomber F-l 17 kostet ca. 81 Mio$ 

• ein Marschflugkörper (Cruise Missile) kostet 1 MioS, in 2 Wochen 
Balkankrieg wurden 50 Cruise Missiles abgefeuert 

• Bundes wehr-Jets feuern Harm-Raketen für den Stückpreis von 
350.000 DM 

• Der Bundeswehreinsatz kostet geschätzt bis zu 2 Milliarden DM 

• Für humanitäre Hilfe gibt's 50 Mio DM 
(Quelle: „Zeitung gegen den Krieg“ Nr.2, 4/99 


Die nicht unbeliebte HC-Kapelle AVAIL, die unlängst für den Award der 
politisch korrektesten Machos.in Richmond vorgeschlagen wurden, sind 
jetzt ebenfalls nach SICK OF IT ALL auf FAT WRECK gelandet. 
Damit verliert wohl Look Out seine letzte brauchbare Band. 


Neues von MUFF POTTER dürfen wir noch in diesem Jahr erwarten. 
Für die neue Scheibe sind schon 13 Songs fertig. Interessierte Label 
dürfen sich gerne melden (Tel.: 05871-54079). Ebenfalls in diesem Jahr 
kommt auf dem MUFF POTTER-Label eine HAMMERHEAD-7“ raus. 
Das WASTED PAPER hat sich für seine demnächst erscheinende 
9.Ausgabe etwas besonderes überlegt: nämlich eine reine (Live- 
)Fotoausgabe. _ 


Nachdem sich der PROTEST MEANS ACTION Sampler von 
PLASTIC BOMB RECORDS hierzulande erfreulich gut verkauft hat, 
kamen wohl auch die Kollegen von QQRYQ aus Polen auf den Ge¬ 
schmack und werden diese Compilation dort in Kürze aus Kassette veröf¬ 
fentlichen. Eine feine Sache. 


Pünktlich zur LOVE PARADE findet auch in diesem Jahr wieder die 
legendäre Saufrundfahrt Oi!- THE BOAT PEOPLE-Party in Berlin 
statt. Am 10.7. trifft sich das ganze bunte Gesindel um 10.30 Uhr am S- 
Bahnhof Treptower Park. Abfahrt ist um 11 Uhr. Getränke bitte in ausrei¬ 
chender Menge selbst mitbringen, da's sonst teuer wird. Abends ist dann 
ab 20 Uhr im Thommy Weissbeckerhaus das Oi!-THE BOAT PEOPLE- 
Konzert mit TRINKERKOHORTE, YUMMY und Gästen aus Duisburg. 
Wer von weiter weg anreist, kann übrigens schon am 9.7. abends vorfei- 
ern - bei PILLOCKS, JUGENDRENTE usw. im „Wild At Heart“. _ 


Vom 30. Juli bis 01. August findet im Autonomen Zentrum, Aachen das 
"Freundschaftsfestivarstatt. Zeltmöglichkeiten in der Nähe werden z.Zt. 
besorgt! Infos über Alen, 0241-6052991. Bands: ZERO TOLERANCE, 
RESTARTS, ANTIDOTE, I REJEKT, AAARGH, SHOCKS, 
STROHSÄCKE, TRÄSCH TORTEN COMBO, WAR HÄTS + 
"Punk-Olympics"__ 


Auch diesmal findet wieder das alljährliche Uli-Borowka- Fußball-Tunier 
während des Pankerknackerfestivals statt. Mannschafts - Anmel¬ 
dungen bis spätestens 1. Juli unter 07721 / 504260. Jedes Team braucht 
mindestens 5 Leutchen. _ 


Am 24 + 25. 6 findet in Gelnhausen (zwischen Fulda + Frankfurt) eine 
lecker .Lichterkette statt. Mit freibier (solange der Vorrat reicht!!!), 
Aldibierdosenmasseneinkauf, Einkaufswagenwettrennen & anderen amü¬ 
sierenden Sachen! Also tut ma lecker kommen zu der. na ihr wißt schon, 
„Lichterkette" & bringt Spaß + gute Laune mit. 


Barbaren Musi ist umgezogen. Neue Adresse: Barbaren Musi, M. 
Faßbinder, Am Schwarzen Meer 130, 28205 Bremen, Tel: 0421 / 702991 


Nach einer halben Ewigkeit meldete sich das Juz Burglangenfeld am 
24. 4. in Sachen Punkrock wieder mit den Bratbeaters, Miss¬ 
brauch und Abzess zurück. Nachdem alles besser lief als erwartet, 
einigte man sich darauf wieder da weiter zu machen, wo man vor ca. 2 
Jahren nach einigen schlechten Erfahrungen aufhörte. Folglich spielten 
am 28. 5. die Versauten Stiefkinder und im September sind Scatter¬ 
gun geplant. Dank an alle Gäste und den Bands für das gute Gelingen 
das dazu beitrug, das es weiter geht. Christi._ 






















VIRAGE DANGEREUX aus Freiburg sind vom 6.-22. 8 inner nördli¬ 
chen Hälfte unserer Republik unterwegs und suchen für diese Zeit noch 
zusätzliche Gigs, wer sich also berufen fühlt, die Jungens zu angeln (Ta¬ 
pekritik vorne im Heft), meldet sich bei: Dominik Boll, Sulzburgerstr. 62, 
79114 Freiburg, Tel: 0761 / 442404. Ansonsten werden verstärkt Kon¬ 
zertorte in Benelux und vor allem Frankreich gesucht, also die Archive 
durchwühlen und sämtliche Adressen an obige Adresse._ 


Das PORK PIE Label feiert am 27.6.99 im Berliner Pfefferberg sein 
lOjähriges Jubiläum. Dazu gratuklieren wir recht herzlich. Aufspielen 
werden die BAD MANNERS, SPITFIRE, BLASCORE und DAS 
KARTEL. Dazu legt DJ MC Ras Meyer (Mother’s Pride) Platten auf. Die 


Karaoke (Skaraoke ?), Staubsauger-Contest Ost- gegen Westfabrikat mit 
Pornow Weniziano, unplagged Ska mit Jimmy Jazz, Freibier und vielem 
mehr. Also nix wie hin. 


Der Heavy Metal Großvertrieb SPV spackt zur Zeit derbe wegen des 
neuen GOOD RIDDANCE Album’s herum.... Grund dafür ist das 
Backcover, wo ein ziemlich derbes Kriegsphoto zu sehen ist. Da spackt 
der Hannoveraner Großvertrieb in allerfeinster Hippiemanier gegen an, 
weil ja doch Krieg ist. 
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02.06. Reprove + Support "Hardcore" 
08.06. Try'n Error + Psycho Terror 
12.06. No Choice + Support 
10.06. TV Smith + Garden Gang 
25.06. Atom & His Package + El 
Guapo Stuntteam 


ABDA(UNGARN) 


24 - 26. 6. - Open Air mit Aurora, 
Antikörper, Kick Jonesess, Scumbag 
Roads u. v. m. 


BREMEN/FREIZI FRIE- 
SENSTR. 


4. 6. - Lost World + Muckspreader + 
Antidote 

5. 6. - Spidercunts + Motormuschi 


BERLIN, KASTANIE 85 


05.06. Tagtraum, U'llc, Rönne 
10.06. Atom & His Package, Die 

Kosmo Gesellschaft, Satan's 
Fuckboy 


25. 6. - The Special Guests 
27. 8. - Ensign + Miozän 


DUISBURG-Fabrik 


28.5. Völkermord, Lost World 

mtauMMmMMmm 

( Info: 0351 / 8309153 ) 

28. 5. - Ska, 60's Soul & Rock’n’Roll 
Nighter 

18. 6. - Springtoifel + Support 

03. 7. - Verlorene Jungs + 4 Promille + 

Support 


DÜSSELDORF Ratingen / 
Stadthallenpark 


19 - 20. 6 - Ratinger Summertime 
Weekend 


DORTMUND „Kanal“ 


KOBLENZ - Supp Kultur 


10.6. TOO STRÜNG + ABb + HLU 
JOES 

18.6. ALL + TERRORGRUPPE + 
SKIN OF TEARS 


KONSTANZ/NO DEBATE 


(Info: 07531 / 955648 ) 

24. 6. - Ratos De Porao & Virage 
Dangereux 


KOLLMAR BEI EMSHORN 


21. 8. - Strandfest mit Popperklopper 
+ Untergangskommando + Pisspott... 


BERLIN „Wild At Heart“ 


9.7. PILLOCKS + JUGENDRENTE... 


BERLIN „S-Bahnhof 
Treptower Park“ 


25.6. CHARGE 69 + DISTRICT 
Eintritt: 10.-DM / Beginn: 20 Uhr 

MMSsmsämssam 

19. 6. - Chaosfront + die asozialen 
superhelden 


HALLE / SAALE ( PALETTE ) 


Schlemihl Records Release 


LANDSHUT 


23 - 25. 6 „ 4te Landshuter Spaßtage“ 


( Infoline: 02306 / 257435 ) 

29. 5. - Ska Festival mit Dr. Ring Ding 
& the Senior Allstars, Mark Foggo’s 
Skasters, Lax Alex'Con - trax, 
Slapstickers, Alpha Boys School. 


LIMBURG-PUNX PICNIC 


26.6. SEKRETSTAU + BILDUNGS 
-LÜCKE, PESTPOCKEN 
(draussen auffem Acker & umsonst) 


MUNSTER/TRIPTYCHON 


- 5. 6. - Rasta Knast, Popperklopper, 
Psycho Terror, Haufen, Biermudas & 
special guest 

6.8.- Ratos de Porao, The Vageenas, 
Jimmy Pelz Fistfuck USA, Not enough, 
Scattergun ( ?) 


MÜLHEIM/RINGLOCK¬ 
SCHUPPEN 


3. 6. - 9tes Hardenberg Festival mit 
Terromoto Party, Dukes of the Mist, 
deaftwisters, Sprengsatz, Relief, Der 
Pakt, Takahiro, Liquorice, The Project, 
Karma Zero, Down & Out. Beginn: 14 
Uhr 


OBERHAUSEN „Druckluft“ 


31.7. Vollalarm-Festival mit WWK + 
DIAVOLO ROSSO + RADIOAKTIVE 
TOYS + LOS NUEVOS MUTANTES + 
2 Überraschungsbands 
Beginn: 15 Uhr. Eintritt 15.-DM: keine 

Hunde (!!!) 


nürnberg / k4 (ex-komm) 


19.5. the most secret method + hell no 

28.6. grimskunk 


13.6. ELECTRIC FRANKENSTEIN h 
MOORAT FINGERS 

Eintritt: 12.- 


TORGAU/BRÜCKENKOPF 


12. 6. - Schlemihl Record Release 
Party zur LP „Hier regiert das 
Faustrecht“ Open Air mit: Sperrzone + 
Police Shit + L. S. K. + Samenhändler. 
23. 6. - Generators 


WARENDORF „Hot“ 


(??)+ F 

SELF + FIEBERGLASCOJOTE 
Infos 02521-821291 


RHEINE „Mühlentörchen“ 


5.6. ODDBALLS BAND 


Roßwein Jugendhaus 


(034322/44671) 

5.6. Antifa Benefiz+Tornados+ 

11.6. Four Hundred Years 
21.6 The Generators 

1.7. Shai Hulud 
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nürnberg / kunstverein 
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28.5. superhelicopter + shit vicious 

13.6. atom and his package + my hero 
died today + maggat 

WESTERSTEDE „JZ“ 
(Oldenburg) 

-fVJi n 11 .VrJ -JJIId-i aiTJ 


18.6. Standing 8 + 8 days of nothing 

19.6. coney noise + flamingo 
massacres + sky promises rain 

26.6. lost lyrics + wishmopper 

27.6. kick joneses - letztes konzert im 
alten kunstverein!!! 


Nürnberg / klüpfel 


WEISER + 2 andere 

Eintritt 8.-DM inkl. 2 Freigetränken 

Beginn: 15(!) Uhr, lnfos:04402-960793 


06.06. HOLIDAYS IN THE SUN 
Festival in Morcombe, UK 


u.a. mit DROPKICK MURPHY'S, 
OXYMORON 


{AFFRONT? 




PUKK Hi; AUS OUiSSURG 
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10.7. Oi-The Boat People- 
Saufrundfahrt (10.30) 

10.7. Oi-The Boat People-Konzert (20 
Uhr) mit TRINKERKOHORTE + 
YUMMY... 


BERLIN „Kato“ (genau unter 
S-Bhf Schlesisches Tor) 


31.7. TRINKERKOHORTE +STRIKES 
+ OXO 86 + PILLOCKS + EIN¬ 
SATZ + DOUBLE TORTURE + 

5 AMIGOS + evtl. TROOPERS 
Beginn: 20 Uhr 


4.6. LOST WORLD +ANTIDOTE + 
MUCK SPREADER 

5.6. SPIDERCUNTS + MOTORMUSHI 


COTTBUS, KLUB SUDSTASDT 


04.06. Stage Bottles, Reazione, Los 
Fastidos 


Party zu den 7inches „ Was geht nach 
+ Was geht vor“ mit Müllstation + 
Police Shit + Samenhändler + Sperr¬ 
zone + K. V. D. 


HERFORD/SPUNK 


( Info: 05205/12337 ) 
Springtoifel + very special guests 


25.5. robocop kraus 


OBERKIRCH / JUZ ANTIPHO- 
BIA 


5. 6. - Pole Position + Dreck + local 
Support 

mssMMsamisMsm 

( Info: J 0 J 0 : 04402 / 960793 0 ab 
19h°) 

13. 8. - APPD Konzert über die 
Spaßtage mit 3 Bands aus dem Osten 
& Westen 


( Info: 07721 / 504260 ) 

10. 7. - Pankerknackerfestival mit The 
Cellophane Suckers, Bombshell Inc. , 
Ladget, Blister. Rag Tag, Rock'n'Roll 
Damnations + Überraschungsband. 


Ludwigsfelde / N.V.A. Konzerte 

Erich-Klausenerstr. 30 | SCHOPPENSTEDTER OPEN 

AIR 



30.07. Dritte Wahl + Skeptiker + Dog 
Food 5 + Special Guest + 
Beatsteaks + Rote Rüben + 
Kolporteure + Rasta Knast u.a. 
31.07. Bambix + Scattergun + Razzia 
+ GBH, Tornados u.a. 

Ticket: 40 DM für beide Tage 
Vorverkauf ab 1 4 (Tel 0381- 


JENA „AJZ“ 


9.7. SEKRETSTAU + PESTPOCKEN 
+ BILDUNGSLÜCKE 


11.06. Atom & His Package + Reagan 
Cain 

12.06. Anal Cunt + Flächenbrand 
26.06. The Generators + Babelsberg 
Pöbelz 


MARBURG/CAFE TRAUMA 


01.6. - La Ruda Salska 

06. 6. - Spacehits + Mourat Fingers 

11.6. - Oh 


KIRCHHEIM b. Muenchen, 
Konzerte im Rülps (altes Juz ), 
Florianstr. 22 

21.6. - Turbo AC’s 

28. 6. - Generators + reagan Chain 

11.7. - Los Banditos 

18.06. LOST LYRICS + QUYD + 

MARL/SCHACHT 8 


26. 6. - District + Die Ex - Perten 
Scattergun + Popperklopper u. v. m. 


SEDEL-CH-LUZERN 


10.6. The Wernt. Sick on the Bus 

11.6. Dropkick Murphy’s, Voice of £ 
Generation 

15.6. Misfits. US Bombs, SNAP HER 

26.6. 25 Jahre Ramones Party 


4917979). Die ersten 1 500 Eintritt¬ 

karten enthalten eine Festival-CD 

J4-4UV-.1l benefiz-ooen-air zuoun- 
sten von menschen-und tierrechtsor- 
ganisationen: GZ Ziegenbrink Osna¬ 
brück. Hauswörmannsweg 65 
17uhr. 10 dm+vegetarische konserve 
emtritt Bands: KAFKAS, TRIP 
SCOPE. UPRSISNG. DAY'S WAIT, 
CRACKAGE u.v.a. 


The Deconstruction Tour 99 


NOFX, Lagwagon + H 2 Ö + 59 Times 
the Pain + Dogpiss (feat. Members of 
Snuff) + Beatsteaks 
25.06. (NL) Amsterdam -Melkweg* 
26.06. Leipzig/Germany + Full Force** 
27.06. (A) Wien -Arena- Openair 
28.06. (A) Graz - Ophorium 
30.06. (CH) Zürich - Rote Fabrik 
03.07. Losheim - Rock Am See 
*without Lagwagon 
**with Terrorgruppe 


SOMBORN / CAFE WOJTYLA | OBOA'99 - Oderbruch Open 
Air - Neuhardenberg (ca. 50km 
östlich von Berlin) 


CUXHAVEN 


10.07. MAEDELS NO MAEDELS ■* 
SDC 


Köln-Mühlheim, Mütze, 
Berliner Str. 77 


14.-15.8. „Deutschland verrecke Party“ 
mit ROTZKOPF u.a. 


Eintritt jeweils 8.-DM 
Beginn jeweils 20.00 Uhr 
4.06. Lucy eats flowers + Inner 

18.06. NHC u. Marv and the alabama 

( Info: 0335 / 544496 ) 

04. 6. - Stage Bottles + Reazione + 

Los Fastidos 

18.6.- The Wern’t + Sick On The Bus 
19. 6. - Discipline + Gäste 


murders 
02.07. Juicy + Versus 
16.07. Radioactive Toys + Run Fat 
Boy Run 


( Info: 02365/691753 ) 
01.8 - As Friends Rust 
28. 8. - Rantaplan + Kafkas 


MENDEN ( ZWISCHEN BONN - 
KOBLENZ) 


20 + 21. 8 Terlfete mit Bubonix, 
Chaosfront, Wojczech, Fristlos 

Entlassen, Bildungslücke, Rasta 
Knast, Basalt, Cardia, Decaying + 
weitere Bands. 


MUNSTER/SCHLUCKSPECHT 


( Info: elke 06058 / 8525 ) 

12. 6. - Vorsicht Glas, Katastrophen 
Philosophen, Strixumalz 
18. 6. - Kinflikt + Gäste 
02. 7. - Schacht + Gäste 


27. 5. - The Gee Strings 


STUTTGART 


28.5. - The Copy Cats + Dr. Disco & 

The Bobbycars (Che) 

02. 6. - Jon & The Nightriders + Surf & 
Rock’n’Roll Party (traveller's 
Club) 

11.6. - Surf Festival mit The Kilaueas. 

Leopold Kraus. Special Guest 
(Che) 

17. 6. - The YumYums + Cave 4 (Che) 
23. 6. - The Roadrunners + 60 s Party 
(Traveller's Club) 

02. 7. - The Cheeks + Support (Che) 


Freitag 23.7.99 Einlaß: 16.00Uhr 
Beginn: 17.00Uhr 

DOORS PROJEKT (doors cover¬ 
band) + ANGER77 + ZAUNPFAHL + 
SECOND RATE + SPÄTSCHICHT 
Samstag 24 7 99 Beginn: 12.00Uhr 

KEIMZEIT + MOTHERS PRIDE + 
ACROSS THE BORDER + GROWING 
TREE + SKIN OF TEARS + 0X086 + 
DIE RATTEN 

Beide Tage und Nächte: DJ's (70‘er. 

80'er. 90'er alternativ, reggae. dub. 

trance. drum'n base, d unk, dop...) 

parallel zum Bühnenprogramm auf 

einer extra Fläche. 
































































































3.HILFE-STATT-W0RTE- 
FESTIVAL Osnabrück, gz 
Ziegenbrink , hauswörmanns- 
_ weg 65 


17.7. KAFKAS,TRIP SCOPE.DAY'S 
WAIT.CRACKAGE, evtl. enfold(t.b.a.), 
special guests u.v.a. 17 uhr 
inferno, tel. 05402/6393 
10 dm + vegetarische konserve 
benefiz für teir-und menschenrechte : 
PeTA e.v. und terre des homnes und 
evtl, noch Opfer des kosovo-krieges 


HC FESTIVAL KASSEL¬ 
IMMENHAUSEN 


2.&3.7. it Starts at 17.00 on friday and 
at 13.00 on saturday 
BANDS: samiam (us), shai hulud (us), 
four hundred years ’ (us), intensity 
(swe), favez (ch), acheborn (ger), 
highscore (ger), reiziger (b), h-street 
(a), enemy of the sun (b), man vs. 
humanity (ger), force of change (ger), 
my hero died today (ger), demons 
jaded passion (ger), mar (a), simulcast 
(ger), engrave (ger), tumult (ger), 
Cheerleaders of the apocalypse (ger), 
turnxover (ger), yage (ger) 


1. MAI 87 / LOS NUEVOS 
MUTANTES 


29.05. Voerde / Alte Schule 
11.06. Olpe 


ANGER OF BACTERIAS 


25. 6. - Kiel + Final Conflict 

26. 6. - Hamburg + Final Conflict 

ANTIKÖRPER 
( Info: 040 / 30872828 ) 

25. 6. - Erfurt 

26. 6. - Ungarn / Györ Festival 

27. 6.-Berlin/Wild at Heart 

14. 8. - Mogenkladder Tour Hamburg 

( Info: 06222 / 385600 ) 

25. 6. - Hannover / Faust 

26. 6. - Rosslau / Open Air 

27. 6. - Berlin / Pfefferberg 

28. 6. - Mainz / Reduit Open Air 


04. 6. - Leer/Juz 
05. 6. - Bremen / Wehr¬ 
schloss 

06. 6. - Bielefeld / Forum 
Enger 

08. 6. - Köln / Under¬ 
ground 

09. 6. - Hannover / Cafe 
Glocksee 

10. 6. - Meissen / Hafen¬ 
straße 

11.6.-Leipzig/NATO 
12. 6. - Bischofswerda / 
East Club 


11.7. Neustadt /Orla- Open Air 

16.7. Osnabrück- Lagerhalle 


BRATBEATERS 


26.6.Schöppenstedt (bei Brauschweig) 
2.7. Arpke (bei Lehrte) „Jugendtreff" 


DER DICKE POLIZIST 


12.06. Haldensleben m. Planlos -* 
Popperklopper 


DR RING DING 


29.5. Lünen- 
Lukaz 

12.6. Halle/ 

Westf.- Jetsam 

26.6. A-Ebensee- Festival 

27.6. I-Bolzano-Open Air 

4.7. Köln- Reggae Summer Jam 


EURO BOYS 


13.6. Hamburg-Logo 

14.6. Koeln-Prime Club 

15.6. Frankfurt-Nachtleben 

16.6. München-Atomic Cafe 

17.6. Berlin-Knaack 

18.6. Bremen-Tower 


EL MARIACHI+MAD MINORITY 


1.10. Hanau 

2.10. Mannheim 

7.10. Leverkusen 

8.10. Saarstedt „Juz Klecks" 

9.10. Göttingen „T-Keller" 

Infos: Tobt/Jan 0551-5315144 
Demnächst Split-LP beider Bands 
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- Regensburg/blueNote Ferstivai 

- Zwiesel / Jugendcafe 

- Wien / Chelsea 

- Rosenheim / Vetternwirtschaft 

- München / Backstage 

- Koblenz / Tatort 

- Düsseldorf / Q Stall 

- Aachen / AZ 

- Dortmund / Kanal 

- Iserlohn 

- Asbach / Open Air 


GANG -O -LENGO 


14. 8. - Acker Rock - Freckenhorst 


30. 

5. 

02. 

6. 

03. 

6. 

04. 

6. 

05. 

6. 

08. 

6. 

09. 

6. 

10. 

6. 

11. 

6. 

12. 

6. 

27. 

6. 


GEE STRINGS 


_ 

BOXHAMSTERS 

3 FLASCHEN IN NAPLA- 
I STIKTÜTE 1 

11.06. Osnabrück, 

Ostbunker 

06/05 Mehlsdorf -Open Air 

07/10 Haldensleben -Der Club 

12.06. Emden, Alte Post 

09/23 Jena -Rosenkeller 

BRONX BOYS 


04.06. Hannover / Bad 
05.06. Chemnitz / AJZ Talschock 
06.06. Essen / Zeche Carl 
07.06. München / Babylon 
08.06. Stuttgart / LKA-Longhorn 
09.06. Göttingen / Outpost 
10.06. Düsseldorf / Stahlwerk 
11.06. Bremen / Schlachthof 
12.06. Berlin / SO 36 
13.06. Hamburg / Docks 
14.06.Münster / Skaterspark 
15.06. Herford / Kick 
16.06. Tholey-Sotzweiler bei Saar¬ 
brücken / Hard Rock John 
18.06. Koblenz / Suppkultur Punkrock¬ 
fest + “Terrorgruppe" 


(Info: 06031 /630039 ) 

04 6. - Wien / Arena + Bloody Mary 

■TT Ml I 111 ■ T 1 I I I — 

02.06. Dortmund, Kanal 
04.06. Hannover, Faust 
05.06. Hamburg, Honigfabrik. 
St.Pauli 

Abschlußfeier 

17.06. Kaiserslautern, Filmore 
02.07. Ulm, Open Air 
09.07. Pforzheim, Stadtfest 
17.07. Filderstadt, „Z“ Open Air 
23.07. Denkendorf/Esslingen, 
Jubiläumsfest 

24.07. Seelow, Neuhadenberg, 

OBOA 

Open Air 

20.08. Kassel, Open Air 

07.10. Kassel, Spot 

United Concetrs. Holaer Müller. 


26.06. Tharand, Kuha 


BEATSTEAKS 


18.06. Ulm / Cat Cafe 
19.06. Wangen / JZ 
Tonne 

20.06. A Oberwart / Mind 
over Matter-Festival 
+ Agnostic Front 
+ Misfits, Terror¬ 
gruppe.... 

25.06. NL Amsterdam / 
Melkweg 

26.06. Leipzig/With Full 
Force-Festival 
Tickets:0375-2040712 

27.06 A Vienna / Arena 
Open Air “ 

29.06. A Kufstein / 

Festung ‘Open Air 
30.06. CH Zürich / Rote 
Fabrik" Open 


DRITTE WAHL 


04.06. Neulangsow (Oderbruch), 
Dorfkrug 

05.06. Rostock, Meli Open Air 
26.06. WITH FULL FORCE Festival 
02.07. Bad Salzungen „Presswerk“ 
03.07. Bischoffswerda, Open Air 
04.07. Ballenstedt „Open Air“ 

24.07. Neukirchen (bei Nürnberg) 
30.07. FORCE ATTACK Festival bei 
Rostock 

03.09. Fraureuth „Open Air“ 

04.09. Coswig „Kurzschluss" 

25.9. Leipzig „Conne Island“ 

15.10. Mülheim/Ruhr „AZ“ + HASS + 
SKEPTIKER 

16.10. Bielefeld „AJZ“ (AntiFa-Benefiz) 
Infos: 0381-453372 


DOG FOOD FIVE 


(info: 030/28390017) 

29. 5. - Hannover / Swomp Room 

30. 7. - Röwershagen / Force Attack 


05. 6. - Irmenach / Sinnlos Open Air 
25. 6..- Lübeck / treibsand + Overflow 
& Reagan Chain 

10. 7. - Friedrichshafen / Seaside 
Open Air 

21.8. - Winterthur / Festival 


DROPKICK MURPHYS (USA), 
DICIPLINE (NL), DEVIL IN 
DISGUISE , SOUL BOYS 


16.06. Hamburg - Logo 


12.06. Herten, JZ Nord (Open Air) 


1.6. Höhr Grenzhausen Tenne 

2.6. Mainz Haus Mainusch 

3.6. Karlsruhe Steffi 

4.6. Homburg AJZ 

5.6. Frankfurt Au 

6.6. GZ ZIEGENBRINK Osnabrück, 
20 Uhr Hauswörmannsweg 65 


25.05. D-Ulm Beteigeuze 
27.05. D-Regensburg tba 
28.05. D-Konstanz Outback 
29.05. D-Giessen Bunker Südanlage 
30.05. D-Wermelskirchen AJZ & D- 
Bonn Bla 

31.05. D-Bochum Zwischenfall w/ La 
Floripondio (Chile) 

01.06. D-Höhr-Grenzhausen Tenne 
02.06. D-Mainz Haus Mainusch 
03.06. D-Karlsruhe Steffi 
04.06. D-Homburg AJZ 
05.06. D-Frankfurt Au 
06.06. D-Osnabrück GZ 

Haaazoai 

5.6. Altdobern 
17.7. Reutlingen „Zelle“ 

17.9. Nentershausen 

16.10. Glaubitz-Nüchritz bei Riesa 


FLUID TO GAS 


24.4 


Mhe 


Volkach, Neue Heimat 
local wisemen 

8.5 Oberhausen, Druckluft +CRANK 

21.5 Minden, FKK +CRANK 

4.6 Oldenburg, Alhambra +BRONCO 
Info: 0228-69 11 83 


FORCED TO DECAY 


( Info: 0241 /1570668 ) 

10. 7. - Nijmwegen ( NL ) / Staddijk + 
Crowbar 

11.7.- Stuttgart / tbc + Crowbar 

12. 7. - tba + Crowbar 

13. 7. - Bischowswerda / East Club + 
Crowbar 

14. 7. - Essen / Zeche Carl + Crowbar 


2.6. Leverkusen „Bunker“ 

4. 6. Stuttgart „Limelight“ 

5.6. Frankfurt „Au“ 

18.6. Bielefeld „AJZ“ 

19.6. Troisdorf „Litro Pinte“ 

21.8. Saarbrücken „Karateclub“ 

11.06. D-Iserlohn Friedensfest 
12.06. D-Düsseldorf AK 47 
14.06. D-Bochum Zwischenfall 
15.06. D-Celle Buntes Haus 
16.06. D-Herten JZ 
17.06. D-Osnabrück GZ 
19.06. D-Husum Speicher + Reagan 
Caine 

20.06. D-Hamburg Planet Subotnik 

21.06. D-Roßwein JH 

22.06. D-Chemnitz B-Hof Bastille 

23.06. D-Torgau Brückenkopf 

24.06. D-Berlin Wild At Heart 

25.06. D-Leipzig AZZoro 

26.06. D-Ludwigsfelde NVA 

27.06. D-Kassel tba 

28.06. D-Marburg Cafe Trauma 

29.06. D-Fulda Kreuz Cafe 

30.06. D-Weimar Gerber 

01.07. D-Töging(lnn) Silo I 

02.07. D-Viechtach Jugendtreff 

10.07. D-Bad Nauheim JZ Alte 

Feuerwache 

11.07. D-Münster Baracke 
16.07. D-Homburg AJZ 
17.07. D-Dorsten HOT Rottmannshof 
Dat Backs wird 30! 

18.07. D-Hamm Poor Boys 


HAMMERHEAD 


4.6. Magdeburg „Villa“ 

5.6. Berlin „Fettecke“ 


HAMMERHAI 


29.5. Barsinghausen 

4.6. Ilmenau 

5.6. Halberstadt 


Mühlstr 2 . 


75356 Weingarten, 


07244/2583 Fax: 1480 

— I Ull 111 III11 !■ 

27.5. NL-Rotterdam-”De Baroeg“ 

29.5. B-Donk- H Telstar M (+Major 
Accident + On File) 


ANTIKÖRPER 


9.4. Bischoffswerder, East-Club 
+ Ex-Perten 

10.4. Berlin, Rigaerstr. 84 + Ex- 
Perten 

12.5. Herford, Spunk 

13.5. Wermelskirchen 

14.5. Münster. Schluckspecht 
(gratis!) 

15.5. Bremerhafen 

20.5. Hamburg, Molotow 
+MQtormuschi 

23.5. Hamburg, MarX (Festival) 

25.6 Erfurt 

26.6. Ungarn, Györ-Festival 

27.6. Berlin, Wild at Heart 


ALL OUT WAR + BLOOD FOR 
BLOOD 


( Info: MAD ) 

04. 6. - Berlin / Wild At Heart 
07. 6. - Wuppertal / Die Börse 
08. 6. - Stuttgart / Limelight 
09. 6. - Leipzig / Conne Island 
10. 6. - Schweinfurt / Alter Stadtbahn¬ 
hof 

11.6.- Freiburg / Crash + L. O. T. 

24. 6. - Langeneau / Juha + L. O. T. 
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Air” Festival 

03.07. Losheim i Rock am 
See 


5.6. Erfurt- Pauker 

11.6. Jena- Open Air 

25.6. Plauen- Open Air 

3.7. Belzig- Open Air 

10.7. Strausberg- Open Air 


— I I I I ■ laiiHfllLT 

(Info: 05251/408998) 

07. 6. - Köln / JVA 

11.6.- Darmstadt / Goldene Krone 


ELECTRIC FRANKEN6TEIN 


12.06.99 D Stuttgart / Lime Light 
13.06.99 D Solingen / EM Kotten 
14.06.99 D Berlin / Wild at Heart 


15. 7. - 
Crowbar 


Aachen / Musikbunker 


GARDEN GANG / TV SMITH 


( Info: 0201 / 643735 ) 

25. 5. - Gütersloh / Bureau 

26. 5. - Hamburg / Molotov 

27. 5. - Braunschweig / Haifischbar 

28. 5. - Berlin / Pfefferberg 

29. 5. - Herford / Spunk 


12.6. Minden - fkk „open air“ 

18.6. Peine 

19.6. Bremen - Friesenstr. 

10.7. Rübeland Open Air Ostharz 

17.7. Gorleben 


HARD ONS 


28. 5. - Freiburg / JazzHaus 
03. 6. - München / Incognito 
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08. 6. - Stuttgart / Röhre 
09. 6. - Münster / Gleis 22 

11.6.- Wilhelmshaven / Kling Klang 

15. 6. - Hamburg / Fabrik 

22. 6. - Berlin / Knaack 

23. 6. - Dresden / Starclub 


H 2 0 


18.06. NL Amsterdam / Melkweg Max 
19.06 NL Den Bosch / Willem II 
20.06. Essen / Zeche Carl 
21.06. Berlin / Mauerpark 
23.06. Hamburg/Logo +Beatsteaks 
24.06. B Köntich / Lintfabrik 
+ Beatsteaks 

25.06. NL Amsterdam / Melkweg 
26.06. Leipzig / With Full Force - 

Festival / Tickets:0375-2040712 
27.06. A Vienna / Arena “Open Air “ 
29.06. A Kufstein / Festung "Open Air” 
30.06. CH Zürich / Rote Fabrik 
03.07. Losheim / Rock am See 


KASSIERER 


2.7. Ballenstedt / Quedlinburg 
„Flugplatz“ (Open Air) 

31.7. Essen „Eissporthalle“ 

+ EXTRABREIT 

6.8. Magdeburg „Open Air“ 

4.9. Nonnweiler „Open Air“ 

3.10. Bochum „Bahnhof Langendreer“ 
(CD-Präsentation!) 

Bookina: Trümmer Promotion 

(truemmerxtc&aol.com / Fon 04421 996 

573/fax 04421 304 043) 

25.06. Regensburg - Open Air 
28.06. BACKNANG-Open Air / 
Strassenfest 

18.09. Wiesbaden - Straßenfest 

31.10. Kaiserslautern - Fillmore 


KAFKAS 


28.5. Zeulenroda- Römer 

29.5. Waldkirchen- AZ Dorftrottel 
04.06. Jena- Das Haus 

5.6. Wetzlar- Franzis 

11.6. Nürnberg- Kunstverein 

12.6. Schwalmstadt- Die Bar 

19.6. Dresden- „Bunte Republik 
Neustadt“-Festivai 

14.8. Homburg- AJZ 

27.8. Sarstedt- Juz Klecks 

28.8. Marl- Schacht 8 (+ Rantanplan) 
04.09. Konstanz, Kontrast + 

Wishmopper, Lost Lyrics 
01.10. Bad Hersfeld, Buch Cafe 

29.5. Lünen - Skafestival 

ua. mit Mark Fogo, Dr. Ring Ding 

4.6. Clausthal - Uni Party 

10.6. Münster - Uni Party 

12.6. Lörrach - Open Air 

13.6. Limburg - Kalkwerk Open Air 

19.6. Erfurt - Theater Scheune 

2.7. Augsburg - Open Air tbc 

3.7. Grenzach - Open Air 

24.7. Leonberg - Open Air 

30.7. Oberursel 

31.7. Endingen - Open Air 
28.08. Solingen - Getaway 


LOST LYRICS 


(Infos: Hulk Räckorz 0941 / 946005 ) 

18. 6. - Kirchheim / JuZ 

19. 6. - Halberstadt / Zora Open Air 

23. 6. - Troisdorf/JKC 

24. 6. - Luxemburg / Garage 

25. 6.-Mülheim/AZ 

26. 6. - Nürnberg / Kunstverein 

16. 7. - tba 

17. 7. - Herrenberg / 48 Stunden Open 
Air 


—Ml I INI I ■ I I Nil 

(Info; 07195/950921 ) 

02. 6. - Stuttgart / Limelight 


MISFITS 


10.06. Oberwart, Österreich./Mind 
Over Matter Festival 
20.06. Augsburg / Farbik Schloss 
24.06. Schweinfurt /Alter Stadtbahnhof 


MAMBO KURT 


>The Return Of Alleinunterhalter< 
http://www.mambokurt.de 

15.4. CH-Bern - Wasserwerk 

16.4. CH-Zuerich - LUV 

17.4. CH-Thun - Cafe Mocco 

28.4. Bielefeld - Kamp 

29.4. Paderborn-Treff -monsters of 
trash 

30.4. Krefeld - Kufa 

07.5. Kaiserslautern - Filmore 
08.5. Hagen - Werkhof Hohenlimburg 
09.5. Hamburg - Hafengeburtstag 
beck's buehne 

10.5. Osnabrueck - Mai Woche 

13.5. NL Eindhoven - Effenaar 

18.5. Guetersloh - Alte Weberei 

19.5. NL - Hilversum - VPRO Radio 
Show 

21.5. Tuebingen 
Sudhaus 

22.5. Nuerburgring - Rock 


amRing 21:30-22:30 

23.5. Nuemberg -Rock im 

Park 20-21 

26.5. Freiberg- 
Studentenclub 

2.6 Ettlingen - Luzis 
Restaurant 

03.6.Muenchen-lncognito 
11,6.Saarbruecken-Casino 

13.6. Hamburg - Unifest 

17.6. Bochum -Bochum 
Total 

18.6. Bremen - Tower + 
Euroboys 

23.6. Kiel-Kieler Woche 
"Max Bühne" 17:30 

25.6. Potsdam - Open Air 

10.7. Heilbronn-Kulturtage 


1.7. Münster- Gleis 22 

4.7. NL-Rotterdam- Metropolis 


MARK FOGGO’s SKASTERS 


29.5. Lünen- Lukaz 

16.6. Bremen - Schlachthof 

17.6. Kassel- Barracuda 

18.6. Leipzig- Conne Island 

19.6. Schüttorf- Open Air 


MOSKOVSKAYA 


2.7. Horgenzell 
2.6. Freiburg -KuCa + Ready 


MADELS NO MADELS 


INTERNET 


Werbung für 
Chaos-Tage 

Im Internet lebt jetzt wieder der 
„Cannibal Home Channel“ auf. Dort 
waren während der Chaos-Tage 1996 
stark überzogene Nachrichten über Vor¬ 
haben und Aktivitäten von Punks veröf¬ 
fentlicht worden, die größtenteils satiri¬ 
schen Charakter hatten. Der Verant¬ 
wortliche wollte seiner Aussage zufolge 
auf zeigen, wie Falschmeldungen von ei¬ 
nigen Medien einfach ungeprüft über¬ 
nommen werden. Dahinter steckte ein 
Hamburger, der zwischenzeitlich die 
„Anarchistische Pogo Partei Deutsch¬ 
lands (APPD)“ gegründet hat und damit 
erfolglos für den Bundestag kandidierte. 

Da die Partei aber nach ihrer Wahl¬ 
niederlage ihr Ziel, die Chaos-Tage 2000 
in Hannover zu verhindern, nicht errei¬ 
chen könne, werde sie nun aufgelöst, 
heißt es jetzt in einer Mitteilung im In¬ 
ternet. Zu Tausenden, steht dort weiter, 
„wird der wahnsinnige und besoffene 
Mob im Sommer nächsten Jahres für 
vier Wochen nach Hannover strömen, 
um alles daran zu setzen, die Expo zu ei¬ 
nem Milliardengrab werden zu lassen“. 
Diese Erklärung ist vermutlich ein Ver¬ 
such, schon jetzt für Chaos-Tage 2000 in 
Hannover zu mobilisieren. rfi/eco 


13.7" Leipzig-Moritzbastei 

16.7. Essen-Zeche Carl 
monsters of trash 
w/trash babies, 

17.7. Rhein Herne Kanal 

18.7. Hildesheim-Kulturpark 

20.7. NL-Bladel -Open Air 

24.7. Aschaffenburg- Colos 
Saal 

29.7. Finnentrop- 
Donnerwtter 

30.7. Leipzig-Moritzbastei 
01.8. Koeln - WDR 

Studiogelaende 

"Hollymuend" 

07.8. Bremen - Open Air 
Stadionbad 

14.8. Bad Honneff - tba/c 

21.8. Finnentrop- 
Donnerwtter 

28.8 Hamburg Alster 
Vergnuegen 


THE METEORS (UK) 


26.05. Saarbrücken - Garage 

27.05. Heidelberg - Schwimmbad 

Musikclub 

28.05. Nürnberg - Komm 
29.05. Waregem (B) - Steeple 
30.05. Mari - Schacht 8 
02.06. Dresden - Star Club 
03.06. Braunschweig - FBZ 
04.06. Hamburg - Logo 
05.06. Berlin - Razzle Dazzle 
06.06. Gütersloh - Alte Weberei 
07.06. Tilburg (NL) - 013 
09.06. München - Backstage 
11.06. Wien (A) - Shelter 
12.06. Bregenz (A) - JZ Between 


Killerwatt and his Plutonium Boys 

3.6. CH-Bern -Reithalle + Ready 
Killerwatt and his Plutonium Boys 

12. 6. Crailsheim -JUZ 

3.7. Stuttgart - Limelight 

17.7. Reutlingen-Zelle + Sumpfpäpste, 
Reizend 


PEACOCKS 


12.6. Bayreuth- Uni Fest 

8.7. Garching- Zeltfest 

9.7. Tübingen- Stadtfest 


PHOBIA/DISASSOCIATE 


20.08. D-Mühlheim AZ 
23.08. D-Bochum Zwischenfall 
28.08. D-Dresden AZ Conni 


MUFF POTTER 


5.6. Quakenbrük 


PSYCHOTERROR (Estland) 


4 . 6 . Hannover ** 

5 . 6 . Münster „Tryptichon“ *** 

8.6. Aachen „AZ“ 

10 . 6 . Delitzsch „Villa“ 

11.6. Berlin „Neue Grünstr.“ *** 

12 . 6 . Minden FKK“ +HAMMERHAI *** 
*** = + RASTA KNAST 


RANTANPLAN 


MACHTGEIL 


( Info: 07244 / 2583 ) 

04. 6. - Aschaffenburg / Colloseum + 
Mr. Brainmatter 


MALARIANS 


26.6. Roßlau- Open Air 

30.6. Soest- Open Air 


11.06. Bochum / Zwischenfall 

12.06. Bramsche / Rock gegen Rechts 

17.07. Linz/Open Air 

18.07. München / tba 

07.08. Wuppertal / Wuppstock 

■Kmeiiui mmm 

4.6. Hannover „Labor“ 

+ WOHLSTANDSMULL *** 

5.6. Münster „Tryptichon“* ANNOYED 

11.6. Berlin „Neue Grünenstr.“ *** 

12.6. Minden „FKK“ Open Air *** 

30.7. Rostok „Force Attack“ 

20.8. Köln „Popkomm“ 


21.8. Mendi< 
*** = + PSY( 


(Estland) 


RATOS DE PORAO 


18. 6. - Ulm / Beta Goitze 

19. 6. - Filderstadt / Juz Z 

20. 6. - Karlsruhe / Ex Steffie 

22. 6. - Schweiz/tba 

23. 6. - Freiburg / Cafe Atlantic 

24. 6. - Konstanz / Contrast 
02. 7. - Wien / BKH 

03. 7. - Prag / Ladronka 

04. 7. - Regensburg / tba 

31.7. - Trier / Exil 

01.8.- Bremen / Schlachthofkeller 

04. 8. - Berlin / TfcommyHaus 

06. 8. - Münster I Triptychon 

07. 8. - Limburg / Im Alten Kalkwerk 


REAGAN CHAIN 


12. 6. - Freiberg / Club im Schloß 
16. 6. - Herten / JZ Nord + Generators 

17.6. -Odense (DK)/lnternational 

Huset 

19. 6. - Husum / Speicher+Generators 

14.6. - Lübeck / treibsand + 

Dumbell + Overflow 
28. 6. - Marburg / Cafe Trauma 
+ Generators 


STAGE BOTTLES + REAZIO- 
NE + LOS FASTIDIOS 


( Info: 0201 / 643735 ) 

2. 6. - Göttingen / JuZi 

3. 6. - Prag 

4. 6. - Cottbus / Klub Südstadt 

5. 6. - Braunschweig / Drachenflug 


SKIN OF TEARS 


( Info: 02196/732337 ) 

04. 6. - Wittlich / Sinnlos 99 Open Air 

10. 6. - Wermelskirchen / AJZ 

11.6. - Hagen / Globe 

12. 6. - Herten / Juz + Not Available... 
16. 6. - Sotzweiler / Hard Rock John 
+ All 

18. 6. - Koblenz / Suppkultur + All 

19. 6. - Hameln / Balou Open Air 
03. 7. - Wuppertal / Börse + Gigantor 

11. 7. - Bodenwerder / Klex Open Air 

24. 7. - Frankfurt a.d. Oder / 

Oderbruch Festival 


SCATTERGUN 


26.6. Brandenburg „Open Air“ 


1^—dftUIHlMd:—— 

13.6. -Bielefeld, AJZ 

14.6. - Neubrandenburg, TBA 

15.6. - Potsdam, Boumann's 

16.6. - Dresden, AZ Conny 

17.6. - Freiberg, AJZ Barrikade 

18.6. - Nuernberg, Kunstverein 

20.6. - Wien, Österreich, EKH 

26.6. - Antwerpen, Belgien, SORM 


SWOONS 


10.7. Friedrichshafen „Sea Side“ Open 
Air 

31.7. Vechta „Staatsforsten'' Open Air 

20.8. Köln „Büze Ehrenfeld“ 

25.9. Buchloe / Allgäu „Festival“ 

9.10. Hamburg „Cafe Planet“ 

14.10. Weimar „Haus f. Soziokultur“ 

15.10. Hermsdorf „Juz“ 

16.10. Quedlingburg „Juz“ 

20.10. Moers „Volksschule“ 

22.10. Nürtlingen „JAB“ 

23.10. Idar Oberstein „HdJ“ 



+ De Heideroosjes 
11.06. NL Delft / Speakers + De 
Heideroosjes 

12.06. NL Maasbree / Mafcentrum + 
De Heideroosjes 

13.06. NL Nijmegen / Doornroosje + 
De Heideroosjes 

18.06. Koblenz / Subkultur + ALL 
19.06. Rosenheim / Jugendzentrum 
20.06. A Oberwart / Mind over Matter 
Festival with Agnostic Front, 
Misfits, Beatsteaks.... 

26.06. Leipzig- full Force - Festival + 
NOFX, Lagwagon, Pro Pain, 
H20, Beatsteaks, Misfits, 
Slayer: Tickets:0375-2040712 
24.07. F Briouze / Art Sonic Festival 
30.07. Behnkenhagen bei Rostock / 
Force Attack Festival with Dritte 
Wahl, The Special Guest, 
Beatsteaks. Tickets from April 
Ist on: 0381 / 4917979 
21.08. Berlin / Pfefferberg / Cuba Si 


TOD UND MORDSCHLAG 


29. 5. - Leipzig 

11.6.- Wustrow Ot Lensian 

12. 6. - köln 

03. 7. - Marburg 

10. 7. - Hamburg 


TAGTRAUM 


28. 5. - Eislingen / Exil 

29. 5. - Porz/E-Hof 

30. 5.-tba 
31.5.-tba 

01.6. - Mülheim / AZ 

02. 6. - Oldenburg o. Bielefeld 

03. 6. - Berlin 

04. 6. - Hamburg / Startloch 

05. 6. - Düsseldorf 

03. 7. - Bad Kissingen / Open Air 


THE GEE STRINGS 


27. 5. - Münster / Schluckspecht 

28. 5. - Lingen / juz 

29. 5. - Bingen / Juz 

30. 5. - Bonn / Bla 

02. 6. - Leverkusen / Bunker 
04. 6. - Stuttgart / Limelight 
05. 6. - Frankfurt / Au Festival 
18. 6. - Bielefeld / Ajz 

19.6.- Troisdorf / Litro Pinte 

21.8. - Saarbrücken / Karateclub 


THE WERNT 
& SICK ON THE BUS 


18.6. NL-Rotterdam "De Baroeg" 

19.7. B-Waregem- "The Steeple" 


UTC 


05.06. Hannover - Bei Chez Heinz + 
Frau Doktor 

CUNTRY MUSIC: Tel./Fax:0511/388 

82 72 


UPFRONT / WIDE AWAKE / 
FAST TIMES 


01.06. Berlin / Knaack Club 
03.06. Blieskastel / P-Werk 
04.06. Stäfa, Schweiz / Juz Domino 
08.06. Volkach bei Schweinfurt / Neue 
Heimat 

09.06. Bochum / Zwischenfall 
15.06. Aachen /AZ 
18.06. Chemnitz / AJZ 
19.06. Oberwart / Mind Over Matter 
Festival 

20.06. Stuttgart / Limelight 
25.06. Drachten, Holland / Iduna 
2606. Arnehim, Holland / Goudvishal 


UTC 


28.05. Itzehoe - Rockstock Fetsival 
05.06. Hannover - Bei Chez Heinz (mit 
Frau Doktor) 

06.06. Oldenburg - Amadeus tbc 
25.06. A - Graz - Explosiv 
26.06. A - Neustadt - Triebwerk 
02.07. Bochum - Kulturcafe 
03.07. Offenburg - Kessel 
28.08. Alfeld - umsonst & draußen 
02.10. Fiensburg - Volxbad (mit 
Satanic Surfers) 


VAGEENAS 


(Infos: 02162/80285) 

29. 5. - Bingen / AZ + Gee Strings 
03. 6. - Berlin 
04. 6. - Berlin 
05. 6. - Berlin 

11.6.- Essen / Hüweg + Bash 
19. 6. - Düsseldorf/AK47 
01.7.- München ( noch offen ) 

02. 7. - Augsburg 
03. 7. - Stuttgart 

4.6 - 6.6 Holidays in the Sun Festival 
in Lancaster/U.K. mit The Adicts, 
Peter and TTB, Oxymoron, Vice 
Squad, Funeral Dress, U.K Subs, und 
andere sind insgesamt ca.30 Bands 


VORSICHT GLAS + KATA¬ 
STROPHEN PHILOSOPHEN 


12.6. Somborn „Cafe Wojtyla“ 


WISHMOPPER 


( Info: 0531 / 2405971 ) 

23. 6. - Troisdorf / JKC 

24. 6. - Luxemburg / Garage 

25. 6. - Mülheim / AZ 

26. 6. - Nürnberg / KV 


WEEKLYCAROUSE 


04.06. BOCHOLT-Hades-Pig must die 
27.07.STRAUßBERG-Tonne + Pig 
must die + Kolporteure 
28.07. BERLIN- Kulturbrauerei + Pig 
must die. Kolporteure 
29.07. POTSDAM- Lindenpark + Pig 
must die, Kolporteure 
03.09. TORGAU-Brückenkopf 

11.06. BERLIN - WILD AT HEART 
12.06. DRESDEN - SCHEUNE 
13.06. LEIPZIG - ILSE'S ERIKA 
14.06. KASSEL - ARM 
15.06. KQLN - UNDERGROUND 
16.06. MÜNSTER - GLEIS 22 
17.06. STUTTGART - CHE 
18.06. RETTENBACH - SONNE 
19.06. MÜNCHEN - ATOMIC CAFE 





























































FIZZY BANGERS • LESS THAN JAKE 
TEEN IDOLS • TERRORGRUPPE 
GOOD RIDDANCE • CHIXDIGGIT 
GREEN DAY • LIVING END • THE MUFFS 
BAD RELIGION • H/-STANDARD 
AEROBITCH • NERFHERDER • BIGWIG 
UNDECLINABLE AMBUSCADE • FURY 66 
ATARIS • U NW RITTEN LAW • AFI 
DILLINGER 4 • SPREAD • AVAIL 
SWINGIN' UTTERS • THE BARFEEDERS 
CITIZEN FISH • BLINK 182 • SNUFF 
GOOBER PATROL • KILLSWITCH 
ENEMY YOU • NO USE FOR A NAME 
CONSUMED • MR. T EXPERIENCE 
LAGWAGON • GWAR • DICKIES 
SAMIAM • DOGPISS • ALL • NOFX 
59 TIMES THE PAIN • BRACKET• MISFITS 
NO MEANS NO • DESCENDENTS 
DANCE HALL CRASHERS • LIMP 
GUTTERMOUTH • JUGHEADS REVENGE 
CIRCLE JERKS • OFFSPRING • 20 % 
MAD CADDIES • THE CRIMINALS 
SCREECHING WEASEL • NICOTINE 
ONE MAN ARMY • STRUNG OUT 
YOUTH BRIGADE • TILT • SPAZZ 
THE DAMNED • D.O.A. • PULLEY 
88 FINGERS LOUIE • THE VANDALS 
PENNYWISE • NO FUN AT ALL• WIZO 
SICK OF IT ALL • A.O.D. • ANTI-FLAG 
7 SECONDS • GROOVIE GHOULIES 
RANCID • DIESEL BOY • WHITE FLAG 
FRENZAL RHOMB • H20 • BODYJAR 
THE QUEERS • D.I. • BLACK FLAG 
CAUSTIC SODA • SATAN IC SURFERS 
RADIO DAYS • MEN O' STEEL 
AGNOSTIC FRONT • DOWN BY LAW 
USELESS ID • POISON IDEA • HOTBOX 
THE REAL MCKENZIES • SUBHUMANS 
BUCK WILD • LUNACHICKS • DWARVES 
BOUNCING SOULS • TRIGGER HAPPY 
ONE HIT WONDER • TEN FOOT POLE 




write for a free catalog of records, shirts, and shit to: 

FAX WRECK CHORDS RO. BOX 193690 SAN FRANCISCO, CA 94119 USA 




























































































05.06. DÜSSELDORF - Con-Sum 

Releaseparty mit Tagtraum 
und Schrottgrenze AK:15,-DM 
(mit W$K Shirt 5,-DM Rabatt) 

11.06. AHAUS-Juz 
12.06. SCHWÄBISCH HALL 
- Cafe Clax Open Air 
13.06. TRIER-Exil 
14.06. off 

15.06. DEGGENDORF-Juz Bahnhof 
16.06. TÜBINGEN - Epplehaus 
17.06. FRANKFURT - Cave 
18.06. BLIESKASTEL - P-Werk 
19.06. FREUDENSTADT-Juz 
20.06. FREIBURG - KTS 
21.06. KARLSRUHE - Karambulage 
22.06. off 

23.06. DRESDEN - Merkwürden 
24.06. VOLKACH - Neue Heimat 
25.06. BREGENZ - Between 
26.06. REGENSBURG - Open Air 
21.08. CHEMNITZ - Open Air 
02.09. KÖLN-PORZ - Dome Sportshalle 
17.09. SIEGBURG - CVJM 
18.09. MÜLHEIM-AZ (Labelparty) 


18.9.99 / 

LABELPARTY TIME^r * 

im AZ Mülheim/Ruhr mit u.a. WOHLSTANDSKINDER, TAGTRAUM, SO WHAT!, D-SAILORS, BAMBIX + 2 special acts 
Die Reihenfolge wird am selben Tag ausgelost!!! Eintritt nach Zeit 15 Uhr = 5,-DM ; 17 Uhr = 10,-DM ; 19 Uhr = 15,-DM 
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MILLENNIUM MADNESS 

Die Samplerüberdosis mit über 4 Stunden 
Spielzeit!! Deutsch-Punk / Melodie-Punk 
^ NL-Punk / Vitaminepillen 4CD-Box !!! 


TAGTRAUM - Liverschnitte 7 
Zeitdokument mit 2 bisher noch nicht 
veröffentlichten Songs. 
Limitiert auf 1000 Stück 



SO WHAT! - Turn away LP/CD 
US-Punkrock a la Descendents 
volle Kanne in die Fresse. 

LP ist limitiert auf 500 Stück 

(handnummeriert) 


VITAMINEPILLEN RECORDS 
Lambertusstraße 20 
D-52538 Selfkant-Höngen i 
Tel: 02456-501082 
Fax: 02456-501086 
www.vitaminepillen-records.de 


Der neue VITAMINEPILLEN Mailorder 
erscheint Anfang Juni'99 und wird weiterhin GRATIS 
verschickt! Anruf genügt! 


im Vertrieb von: 


G E R M A N Y 


Tel: 0202-739490 Fax: 736570 





































1) HAMMERHAI INirfahrenvom Haschenpfandin Urlaub" 

Plastic Bomb Records/Nasty Vinyl 

2) 17YEAR5 "Mail Bomb" 

Far Out Records, im Plastic Bomb Vertrieb! 

3) SPEICHELBROISS Punkrock 

SM Records. Hans Loher Str.9,94099 Ruhstorf. 08531 3577 
41 The DeRita Sisters & Junior "America Fix it" 

High Society Rec. Thorsten Wollt. Ehrenbergstr 5t. 22767 Hamburg 
51 EWG "Seifmade Sickness" 

EWG c/o Steve Pape. Hordmarkt 5.44145 Dortmund. 0231-8632058 

6) SO WHAT "1 smell sth. FisRy" 

von der IP/CD "turnaway" auf Vitaminepillen. LambertusstraOe 20. 52538 
Seif kant Hoengen oder bei uns 
7U0STIYRICS "Wir sind raus" 

Holger Schacht. Sanddornstr.1.34466 Wolfhagen 
8) KNUCKLEHEAD "little Boots" 

FarOutRecords. im PlasticBomb Vertrieb! 

91 TOD UND MORDSCHLAG Unterm Pflaster liegt der Schrank" 
c/o Regenbogen PA. Oranienplati 5.10999 Berlin 
101 STAGE BOTTLES "Biglove" 

MadButcher Records 

11) DIE WILDE 13 "Bavaria " 

c/o Gross. Rotwandstr. 2.83533 Edling 

12) DIE ASOZIALEN SUPERHEIDEN "AI." 

CD Für 15.- inkl. Porto. AI Sterwater, Henselingstrasse 14. 31226 Peine. 05171- 
48955 

13) RÜCKKOPPLUNG "Zwecklos" 

Andreas Kramkowski, Avelsbacherstr.5,54295 Trier. 0651-23106 

14) TÜCHEl"DopeHead 

Peter Huesmann. Antoniusstr7.9000 St. Gallen. Schweii 

151 PUBLIC FRONT OF JUDEA "Gel Out" 

Klaus Rauh. Peisser Str.26.85053 Ingolstadt. 0841 62591. rauh ® in.tum de 

16) AFFRONT "Don’t necd you" 

Plastic Bomb Records 

17) 8 6 CREW "Bad Bad Reggae 1 

Mad Butcher Records, im Plastic Bomb Vertrieb 

18) TOTALNI PROM ASAJ "Budi SVOi” 

19) OVERFLOW Water" 

Anubis/Nice Guy Records/Im Plastic Bomb Vertrieb 

20) SAM THE BUTCHER "New Metaphore” 

Far Out Records. Po Box 14361. Ft. Lauderdale. FL 33302, USA 

21) BRAINLESS WANKERS ”12 Hours More" 

Brainspot Rec c/o Markus Mielke. Invalidenstr.145.10115 Berlin. 030 2857305 

22) FAKOFBOLAN "Na Rubu" 

Humanita Nova/Monte Paradiso/im Plastic Bomb Vertrieb 

23) LOW PROFILE "Dentist's assistant" 

GeroVon Werden. Bengdbruchstr.54.47877Willich. 02156 60192 

24) BEEZY BASTARDS "Dich wieder sehen" 

Beeiy Bastards. Jakob Krebs Str.96. 47877 Willich. 02156-481131. fax: 
02154911833 

25) YOUNG & USELESS "Don't Pretend" 

Pia Rauball. Wittbräucker Waldweg 17.58313 Herdecke. 02330 973584 


27. ) BRISTLES "Billy Owens” 

Beer City Records & Skateboards/ im Plastic Bomb Vertrieb 

28. ) FUERZA DECISION "Motivos de vida 

von der Sampler CD "Sociedad" von AMP (Arg.) im Plastic Bomb Vertrieb 
Mailorder! 

29. ) WHITE FROGS "Without politlcs 

von der Sampler CD "Youth against Police Violence" von AMP (Arg.) im Plastic 
Bomb Vertrieb 

30. ) ZEPP STRANGE "breaker" 

Zepp Oberpichler, lerchenstr. 17.47057 Duisburg 

Die Reihenfolge ist wie immer relativ zufällig und wird volig zufällig, wenn du 
fairerweise die 'random'-Taste an deinem Soundsvstem druckst Natürlich ist 
diese CD eine Gratis-Beilage des Plastic Bombs Nr. 27 und darf nicht verkauft 
werden 

Wer auch einmal mitmachen will, über 15000 Menschen von den eigenen 
Fähigkeiten zu überzeugen oder einfach nur nerven will, meldet sich bei: 


PlasticBomb 

c/oNejc 

Gustav Freytag Sir 18 
0 47057 Duisburg 
Tel :0203 730613 
Fax.:0203 734288 
e-mail: nejc^ plastic-bomb.de 
www.plastic-bomb.de 




Die beiden Cover-Models sind ein reines Produkt psychologischer 
Kriegsführung. Jegliche Nhnllchkeit mit realen, lebenden oder sogar 
existierenden Personen, sind wie immer rein zufällig und nicht beabsichtigt 
Gegen dieses Cover protestieren die MARS MOLES. die darum nicht auf dem 
Sampler vertreten sind. 

Dieses Photo ist nicht zur Nachahmung geeignet. Eltern haften für 
ihre Kinder! 














